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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.
– Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-

hinweise Nr. 5.951-949.0 unbedingt le-
sen!

– Bei Transportschaden sofort Händler 
informieren.

– Prüfen Sie beim Auspacken den Pa-
ckungsinhalt auf fehlendes Zubehör 
oder Beschädigungen.

Elektrische und elektronische Geräte ent-
halten oft Bestandteile, die bei falschem 
Umgang oder falscher Entsorgung eine po-
tentielle Gefahr für die menschliche Ge-
sundheit und die Umwelt darstellen kön-
nen. Für den ordnungsgemäßen Betrieb 
des Gerätes sind diese Bestandteile jedoch 
notwendig. Mit diesem Symbol gekenn-
zeichnete Geräte dürfen nicht mit dem 
Hausmüll entsorgt werden.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

Abbildungen siehe Seite 2
1 Ölbehälter
2 Hochdruckpumpe
3 Rückschlagventil der Reinigungsmittel-

Ansaugung
4 Sicherheitsventil
5 Ölablassschraube
6 Reinigungsmittel-Saugschlauch mit Fil-

ter und Reinigungsmitteldosierung
7 Sicherungsraste
8 Abzugshebel
9 Sicherungshebel
10 Handspritzpistole EASY!Force
11 Hochdruckschlauch EASY!Lock
12 Schubbügel
13 Strebe für Kranverladung
14 Strahlrohrablage
15 Rohrrahmen
16 Schwimmerbehälter
17 Wasseranschluss mit Filter

Inhaltsverzeichnis
Umweltschutz . . . . . . . . . . . . . DE 1
Geräteelemente  . . . . . . . . . . . DE 1
Bestimmungsgemäße Verwen-
dung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 2
Symbole auf dem Gerät  . . . . . DE 2
Sicherheitshinweise  . . . . . . . . DE 3
Sicherheitseinrichtungen. . . . . DE 3
Inbetriebnahme . . . . . . . . . . . . DE 4
Bedienung. . . . . . . . . . . . . . . . DE 5
Nach jedem Betrieb  . . . . . . . . DE 6
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 6
Lagerung. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 7
Stilllegung . . . . . . . . . . . . . . . . DE 7
Pflege und Wartung  . . . . . . . . DE 7
Hilfe bei Störungen . . . . . . . . . DE 8
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 9
Zubehör und Ersatzteile . . . . . DE 9
EU-Konformitätserklärung. . . . DE 10
Technische Daten . . . . . . . . . . DE 11
Kundendienst  . . . . . . . . . . . . . DE 12

Umweltschutz
Die Verpackungsmaterialien 
sind recyclebar. Bitte werfen Sie 
die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie 
diese einer Wiederverwertung 
zu.

Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt wer-
den sollten. Batterien, Öl und 
ähnliche Stoffe dürfen nicht in 
die Umwelt gelangen. Bitte ent-
sorgen Sie Altgeräte deshalb 
über geeignete Sammelsyste-
me.

Bitte Motorenöl, Heizöl, Diesel und Benzin 
nicht in die Umwelt gelangen lassen. Bitte 
Boden schützen und Altöl umweltgerecht 
entsorgen.

Geräteelemente
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18 Hochdruckanschluss EASY!Lock
19 Feststellbremse
20 Netzanschlusskabel mit Stecker
21 Elektromotor
22 Geräteschalter
23 Niederdruckdüse
24 Überwurfmutter
25 Hochdruckdüse
26 Strahlrohr EASY!Lock

– Bedienelemente für den Reinigungs-
prozess sind gelb.

– Bedienelemente für die Wartung und 
den Service sind hellgrau.

Das Gerät wurde speziell für die Arbeit in 
explosionsgefährdetem Bereich (Zone 1 
und Zone 2) entwickelt.
Verwenden Sie diesen Hochdruckreiniger 
ausschließlich:
– zur Reinigung von Maschinen, Fahr-

zeugen, Bauwerken, Behältern und 
Werkzeugen, die ausschließlich zur 
Reinigung mit dem Hochdruckreiniger 
zugelassen sind.

– mit von Kärcher zugelassenem Zube-
hör und Ersatzteilen.

– Nicht bestimmungsgemäß und damit 
verboten ist die Reinigung von Mensch 
und Tier. Durch den Hochdruckstrahl 
besteht erhebliche Verletzungsgefahr.

– Nicht bestimmungsgemäß und damit 
verboten ist die Reinigung von losen 
Teilen. Diese können durch den Hoch-
druckstrahl weggeschleudert werden 
und Personen verletzen oder andere 
Teile beschädigen.

– Das Gerät darf nur mit Wasser betrie-
ben werden.

– Wird Wasser als Reinigungsflüssigkeit 
verwendet, Anlage vor Frost schützen, 
um Beschädigungen durch gefrieren-
des Wasser zu vermeiden.

Anforderungen an die Wasserqualität:

ACHTUNG
Als Hochdruckmedium darf nur sauberes 
Wasser verwendet werden. Verschmutzun-
gen führen zu vorzeitigem Verschleiß oder 
Ablagerungen im Gerät.
Wird Recyclingwasser verwendet, dürfen 
folgende Grenzwerte nicht überschritten 
werden.

Hochdruckstrahlen können bei 
unsachgemäßem Gebrauch ge-

fährlich sein. Der Strahl darf nicht auf Per-
sonen, Tiere, aktive elektrische Ausrüstung 
oder auf das Gerät selbst gerichtet werden.

Farbkennzeichnung

Bestimmungsgemäße 
Verwendung

pH-Wert 6,5...9,5
elektrische Leitfähigkeit * Leitfähigkeit 

Frischwasser 
+1200 µS/cm

absetzbare Stoffe ** < 0,5 mg/l
abfiltrierbare Stoffe *** < 50 mg/l
Kohlenwasserstoffe < 20 mg/l
Chlorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Kalzium < 200 mg/l
Gesamthärte < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Eisen < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kupfer < 2 mg/l
Aktivchlor < 0,3 mg/l
frei von üblen Gerüchen
* Maximum insgesamt 2000 µS/cm
** Probevolumen 1 l, Absetzzeit 30 min
*** keine abrasiven Stoffe

Symbole auf dem Gerät
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– Jeweilige nationale Vorschriften des 
Gesetzgebers für Flüssigkeitsstrahler 
beachten.

– Jeweilige nationale Vorschriften des 
Gesetzgebers zur Unfallverhütung be-
achten. Flüssigkeitsstrahler müssen re-
gelmäßig geprüft und das Ergebnis der 
Prüfung schriftlich festgehalten werden.

– Am Gerät/Zubehör dürfen keine Verän-
derungen vorgenommen werden.

� GEFAHR
Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führt.
� WARNUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu schweren Körperver-
letzungen oder zum Tod führen kann.
� VORSICHT
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen 
führen kann.
ACHTUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu Sachschäden führen 
kann.

1 Die Pumpe darf nur in Zonen eingesetzt 
werden, die der im Typenschild ange-
gebenen Zündschutzart entsprechen.

2 Die Pumpe ist elektrostatisch zu erden. 
Der Untergrund ist entsprechend leitfä-
hig auszuführen.
TRGS 727 berücksichtigen.

3 Die Pumpe darf nur betrieben werden, 
wenn sie vorher entlüftet wurde.

4 Niemals lösungsmittelhaltige Flüssig-
keiten oder unverdünnte Säuren und 
Lösungsmittel ansaugen! Dazu zählen 
z.B. Benzin, Farbverdünner oder Heiz-
öl. Der Sprühnebel ist hochentzündlich, 
explosiv und giftig. Kein Aceton, unver-

dünnte Säuren und Lösungsmittel ver-
wenden, da sie die am Gerät verwende-
ten Materialien angreifen.

5 Die Zulauftemperatur der Reinigungs-
flüssigkeit Wasser mit Reinigungsmit-
teln darf 50 °C nicht überschreiten.

6 Die Pumpe ist in angemessenen Zeitin-
tervallen auf einwandfreien Zustand 
und einwandfreie Funktion zu prüfen 
(u.a. Lager auf Verschleiß, Pumpe auf 
Dichtigkeit). Gegebenenfalls ist eine 
Reparatur durchzuführen.

7 Die Pumpe darf nur mit solchen Reini-
gungsflüssigkeiten betrieben werden, 
gegen deren Einwirkung die Werkstoffe 
hinreichend beständig sind.

8 Schläuche müssen elektrostatisch leit-
fähig sein (Widerstand R < 106 Ohm).
Es dürfen nur original Kärcherteile ver-
wendet werden.

9 Jeweilige nationale Vorschriften des 
Gesetzgebers sind einzuhalten.

Sicherheitseinrichtungen dienen dem 
Schutz des Benutzers und dürfen nicht au-
ßer Betrieb gesetzt oder in ihrer Funktion 
umgangen werden.

Dieser verhindert das unbeabsichtigte Anlau-
fen des Gerätes. Bei Arbeitspausen oder 
beim Beenden des Betriebs ausschalten.

Die Sicherungsraste an der Handspritzpis-
tole verhindert unbeabsichtigtes Einschal-
ten des Gerätes.

– Wird die Handspritzpistole geschlos-
sen, fließt das Wasser über das Über-
strömventil in den Schwimmerbehälter. 
Es entsteht ein Wasserkreislauf.

– Wird die Handspritzpistole wieder ge-
öffnet, schließt das Überströmventil. 
Der Spritzdruck stellt sich wieder ein.

Das Überströmventil ist werkseitig einge-
stellt und plombiert. Einstellung nur durch 
den Kundendienst.

Sicherheitshinweise

Gefahrenstufen

Besondere Bedingungen im Ex-
Bereich

Sicherheitseinrichtungen

Geräteschalter

Sicherungsraste

Überströmventil
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– Bei unzulässig hohem Druck öffnet das 
Sicherheitsventil. Die dabei entwei-
chende Reinigungsflüssigkeit schützt 
Pumpe und Hochdruckschläuche vor 
Folgeschäden durch zu hohen Druck.

Das Sicherheitsventil ist werkseitig einge-
stellt und plombiert. Einstellung nur durch 
den Kundendienst.

Die Feststellbremse verhindert das Weg-
rollen des Gerätes.

� GEFAHR
Verletzungsgefahr! Gerät, Zuleitungen, 
Hochdruckschlauch und Anschlüsse müs-
sen in einwandfreiem Zustand sein. Falls 
der Zustand nicht einwandfrei ist, darf das 
Gerät nicht benutzt werden.
 Feststellbremse arretieren.

 Spitze des Öleinfüllstutzens abschnei-
den.

 Ölstand der Hochdruckpumpe kontrol-
lieren.
Der Ölstand muss zwischen der MIN- 
und MAX-Markierung des Ölbehälters 
liegen.

 Bei Bedarf Öl nachfüllen (siehe Techni-
sche Daten).

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Bei milchigem Öl 
sofort Kärcher-Kundendienst informieren.

 Schubbügel an Rohrrahmen montieren.

Hinweis: Das EASY!Lock-System verbin-
det Komponenten durch ein Schnellgewin-
de mit nur einer Umdrehung schnell und si-
cher.

 Hochdruckdüse auf Strahlrohr stecken.
 Überwurfmutter montieren und hand-

fest anziehen (EASY!Lock).
 Strahlrohr mit Handspritzpistole verbin-

den und handfest anziehen (EA-
SY!Lock).

 Hochdruckschlauch und Strahlrohr mit 
der Handspritzpistole verbinden.

– Anschlusswerte siehe Technische Daten.
– Der elektrische Anschluss muss von ei-

nem Elektroinstallateur ausgeführt wer-
den und IEC 60364-1 entsprechen.

– Das Gerät ist serienmäßig mit einem 
Ex-Stecker ausgestattet. Entspricht die 
vorhandene Steckdose nicht diesem 
Stecker, so ist die Anpassung der 
Steckdose oder des Steckers von einer 
Fachkraft durchzuführen.

� WARNUNG
Die maximal zulässige Netzimpedanz am 
elektrischen Anschlusspunkt (siehe Techni-
sche Daten) darf nicht überschritten werden. 
Bei Unklarheiten bezüglich der an Ihrem An-
schlusspunkt vorliegenden Netzimpedanz 
setzen Sie sich bitte mit Ihrem Energieversor-
gungsunternehmen in Verbindung.

Sicherheitsventil

Feststellbremse

Inbetriebnahme

Ölstand kontrollieren

Schubbügel montieren

Zubehör montieren

Stromversorgung

2.

1.
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� GEFAHR
– Prüfen, ob die Spannungsangabe auf 

dem Typenschild mit der Spannung der 
Stromquelle übereinstimmt.

– Ungeeignete elektrische Verlänge-
rungsleitungen können gefährlich sein. 
Im Freien nur dafür zugelassene und 
entsprechend gekennzeichnete elektri-
sche Verlängerungsleitungen mit ei-
nem ausreichendem Leitungsquer-
schnitt verwenden.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� WARNUNG
Vorschriften des Wasserversorgungsunter-
nehmens beachten.
Anschlusswerte siehe Typenschild/Techni-
sche Daten.
 Einen elektrostatisch leitfähigen 

Schlauch (Widerstand R < 106 Ohm, 
nicht im Lieferumfang) verwenden. 
Durchmesser mindestens 3/4 Zoll.

 Schlauch am Wasseranschluss des 
Gerätes anschließen.

 Schlauch am Wasserhahn anschließen.
ACHTUNG
Hochdruckreiniger nie mit geschlossenem 
Wasserhahn betreiben, da Trockenlauf zur 
Beschädigung der Hochdruckpumpe führt.

� GEFAHR
Verletzungsgefahr!
– Nur Kärcher-Produkte verwenden.
– Keinesfalls Lösungsmittel (Benzin, 

Azeton, Verdünner etc.) einfüllen.
– Kontakt mit Augen und Haut vermei-

den.
– Sicherheits- und Handhabungshinwei-

se des Reinigungsmittel-Herstellers be-
achten.

– Sicherheitshinweise auf den Reini-
gungsmitteln beachten.

– Zur Schonung der Umwelt sparsam mit 
Reinigungsmitteln umgehen.

– Das Reinigungsmittel muss für die zu 
reinigende Oberfläche geeignet sein.

Empfohlene Reinigungsmittel:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 Reinigungsmittel-Saugschlauch in ex-

ternen Reinigungsmittelbehälter hinein-
stecken.

 Leeren Reinigungsmittelbehälter auffül-
len/austauschen.

 Düse abschrauben.
 Gerät einschalten und so lange laufen 

lassen, bis das Wasser blasenfrei am 
Strahlrohr austritt.

 Gerät ausschalten und Düse wieder 
aufschrauben.

� GEFAHR
– Netzanschlusskabel und Hochdruck-

schlauch dürfen nicht überfahren wer-
den.

– Verletzungsgefahr! Der Abzugshebel 
und der Sicherungshebel dürfen bei Be-
trieb nicht festgeklemmt werden.

– Verletzungsgefahr! Bei defektem Si-
cherungshebel Kundendienst aufsu-
chen.

– Verletzungsgefahr durch Hochdruck-
wasserstrahl. Vor allen Arbeiten am 
Gerät Sicherungsraste an der 
Handspritzpistole nach vorne schieben.

� WARNUNG
Durch den austretenden Wasserstrahl an 
der Hochdruckdüse wirkt eine Rückstoß-
kraft auf die Handspritzpistole. Für siche-
ren Stand sorgen und Handspritzpistole 
und Strahlrohr mit beiden Händen festhal-
ten.

 Handspritzpistole öffnen: Sicherungs-
hebel und Abzugshebel betätigen.

 Handspritzpistole schließen: Sicherungs-
hebel und Abzugshebel loslassen.

Wasseranschluss

Reinigungsmittel

Gerät entlüften

Bedienung

Sicherheitshinweise

Handspritzpistole öffnen/schließen
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 Wasserhahn öffnen.
 Netzstecker einstecken.
 Geräteschalter auf „I“ stellen.
 Handspritzpistole entsichern, dazu Si-

cherungsraste nach hinten schieben.
 Handspritzpistole öffnen.

– Beschriftung: 25060
– 25° Strahlwinkel
– Für die gängigsten Reinigungsaufgaben

Hinweis:
– Beschriftung: 0250
– Zum Auftragen von Reinigungsmittel

� GEFAHR
Verletzungsgefahr! Gerät vor Düsenwech-
sel ausschalten und Handspritzpistole be-
tätigen, bis Gerät drucklos ist.
 Handspritzpistole sichern, dazu Siche-

rungsraste nach vorne schieben.
 Hochdruckdüse durch Niederdruckdü-

se ersetzen.
 Reinigungsmittel-Saugschlauch aus 

Reinigungsmittelbehälter herauszie-
hen.

 Filter am Reinigungsmittel-Saug-
schlauch drehen, um das Reinigungs-
mittel zu dosieren.

 Handspritzpistole schließen.
Das Gerät schaltet sich ab.

 Handspritzpistole sichern, dazu Siche-
rungsraste nach vorne schieben.

 Handspritzpistole inkl. Strahlrohr in der 
Strahlrohrablage ablegen.

Nach der Unterbrechung:
 Handspritzpistole entsichern, dazu Si-

cherungsraste nach hinten schieben.
 Handspritzpistole öffnen.

Das Gerät schaltet sich wieder ein.

 Niederdruckdüse durch Hochdruckdü-
se ersetzen.

 Geräteschalter auf „I“ stellen.
 Gerät bei geöffneter Handspritzpistole 

mindestens 1 Minute klarspülen.

 Wasserzulauf schließen.
 Handspritzpistole öffnen.
 Pumpe mit Geräteschalter einschalten 

und 5-10 Sekunden laufen lassen.
 Handspritzpistole schließen.
 Geräteschalter auf „0/OFF“ stellen.
 Netzstecker nur mit trockenen Händen 

aus Steckdose ziehen.
 Wasseranschluss entfernen.
 Handspritzpistole betätigen, bis Gerät 

drucklos ist.
 Handspritzpistole sichern, dazu Siche-

rungsraste nach vorne schieben.

� VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
ACHTUNG
Abzugshebel während des Transports vor 
Beschädigung schützen.
 Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 

nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.

 Feststellbremse lösen.
 Gerät schieben.

Gerät einschalten

Düsenauswahl

Flachstrahldüse

Niederdruckdüse

Betrieb mit Reinigungsmittel

Betrieb unterbrechen

Nach jedem Betrieb

Nach Betrieb mit Reinigungsmittel

Gerät ausschalten

Transport

Fahren
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 Hebeeinrichtung in der Mitte der Strebe 
für Kranverladung befestigen.

� GEFAHR
Verletzungsgefahr durch herunterfallendes 
Gerät.
– Vor jedem Krantransport Strebe für 

Kranverladung auf Beschädigung kont-
rollieren.

– Gerät nur an der Strebe für Kranverla-
dung anheben.

– Hebeeinrichtung vor unbeabsichtigtem 
Aushängen der Last sichern.

– Strahlrohr mit Handspritzpistole vor 
dem Krantransport entfernen.

– Das Gerät darf nur durch Personen mit 
dem Kran transportiert werden, die in 
der Bedienung des Krans unterwiesen 
sind.

– Nicht unter die Last stehen.
– Darauf achten, dass sich im Gefahren-

bereich des Krans keine Personen auf-
halten.

– Gerät nicht unbeaufsichtigt am Kran 
hängen lassen.

� VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! Ge-
wicht des Gerätes bei Lagerung beachten.

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Gefrierendes Was-
ser im Gerät kann Teile des Gerätes zer-
stören.
Bei längeren Betriebspausen oder wenn 
eine frostfreie Lagerung nicht möglich ist:
 Wasser ablassen.
 Gerät mit Frostschutzmittel durchspülen.

 Wasserzulaufschlauch und Hochdruck-
schlauch abschrauben.

 Gerät max. 1 Minute laufen lassen bis 
Pumpe und Leitungen leer sind.

Hinweis:
Handhabungsvorschriften des Frostschutz-
mittelherstellers beachten.
 Handelsübliches Frostschutzmittel 

durch das Gerät pumpen.
Dadurch wird auch ein gewisser Korrosi-
onsschutz erreicht.

� GEFAHR
Verletzungsgefahr!
Vor allen Pflege- und Wartungsarbeiten, 
Gerät ausschalten und Netzstecker ziehen.

Mit Ihrem Händler können Sie eine regel-
mäßige Sicherheitsinspektion vereinbaren 
oder einen Wartungsvertrag abschließen.
Bitte lassen Sie sich beraten.

 Ölstand der Hochdruckpumpe kontrol-
lieren.
Der Ölstand muss zwischen der MIN- 
und MAX-Markierung des Ölbehälters 
liegen.

 Bei Bedarf Öl nachfüllen (siehe Techni-
sche Daten).

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Bei milchigem Öl 
sofort Kärcher-Kundendienst informieren.

 Filter am Wasseranschluss reinigen.
 Filter am Reinigungsmittel-Saug-

schlauch reinigen.
 Schwimmerventil im Schwimmerbehäl-

ter auf Dichtheit prüfen.

 Öl der Hochdruckpumpe wechseln.

Krantransport

Lagerung

Stilllegung

Wasser ablassen

Gerät mit Frostschutzmittel 
durchspülen

Pflege und Wartung

Sicherheitsinspektion/
Wartungsvertrag

Wartungsintervalle

Täglich

Wöchentlich oder nach 40 
Betriebsstunden

Nach 50 Betriebsstunden
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 Wartung des Gerätes vom Kunden-
dienst durchführen lassen.

 Öl der Hochdruckpumpe wechseln.

 Filtergehäuse aufschrauben, Filter ent-
nehmen, reinigen und wieder einsetzen.

 Reinigungsmittel-Saugschlauch her-
ausziehen.

 Filter in Wasser reinigen und wieder 
einsetzen.

 Ölsorte und Füllmenge siehe „Techni-
sche Daten“.

 Ölablassschraube herausdrehen.
 Öl in Auffangbehälter ablassen.
 Ölablassschraube einschrauben.
 Neues Öl langsam bis zur „MAX“ Mar-

kierung am Ölbehälter einfüllen.
Hinweis:
Luftblasen müssen entweichen können.

Kleinere Störungen können Sie mit Hilfe 
der folgenden Übersicht selbst beheben. 
Im Zweifelsfall wenden Sie sich bitte an den 
autorisierten Kundendienst.
� GEFAHR
Verletzungsgefahr!
Vor allen Pflege- und Wartungsarbeiten, 
Gerät ausschalten und Netzstecker ziehen.
� WARNUNG
Reparaturarbeiten und Arbeiten an elektri-
schen Bauteilen dürfen nur vom autorisier-
ten Kundendienst im nicht Ex-Bereich 
durchgeführt werden.

– Keine Netzspannung
 Stecker und Steckdose überprüfen.
 Prüfen, ob die angegebene Spannung 

auf dem Typenschild mit der Spannung 
der Stromquelle übereinstimmt.

 Netzanschlusskabel auf Beschädigung 
prüfen.

– Motor überhitzt
 Gerät ausschalten und abkühlen las-

sen. Ursache der Störung beseitigen. 
Gerät wieder einschalten.

– Falsche Düse
 Düse auf richtige Größe überprüfen 

(siehe „Technische Daten“).
– Luft im System
Pumpe entlüften:
 Düse abschrauben. Gerät einschalten 

und so lange laufen lassen, bis das 
Wasser blasenfrei am Strahlrohr aus-
tritt. Gerät ausschalten und Düse wie-
der aufschrauben.

– Düse verstopft/ausgewaschen
 Düse reinigen/erneuern.
– Filter am Wasseranschluss ver-

schmutzt
 Filter am Wasseranschluss reinigen.
– Wasserzulaufmenge zu gering
 Wasserzulaufmenge prüfen (siehe 

Technische Daten).
– Zulaufleitungen zur Pumpe undicht 

oder verstopft

Alle 500 Betriebsstunden, mindestens 
jährlich

Wartungsarbeiten

Filter am Wasseranschluss reinigen

Filter am Reinigungsmittel-
Saugschlauch reinigen

Öl wechseln

Altöl umweltgerecht entsorgen oder an ei-
ner Sammelstelle abgeben.

Wartungsplan

Verschleißteile Betriebs-
stunden

Hochdruck-/Niederdruck-
dichtungen

1000 h

Saug-/Druckventile 1000 h
O-Ringe/Stützringe des 
Überströmventils

1000 h

Kugellager des Pumpenge-
triebes

2000 h

Öllaufringe, Wellendichtung 2000 h

Hilfe bei Störungen

Gerät läuft nicht

Gerät baut keinen Druck auf
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 Sämtliche Zulaufleitungen zur Hoch-
druckpumpe auf Dichtheit oder Ver-
stopfung überprüfen.

 3 Tropfen Wasser pro Minute sind zu-
lässig und können an der Geräteunter-
seite austreten. Bei stärkerer Undichtig-
keit Kundendienst aufsuchen.

– Zulaufleitungen zur Pumpe undicht 
oder verstopft

 Sämtliche Zulaufleitungen zur Hoch-
druckpumpe auf Dichtheit oder Ver-
stopfung überprüfen.

– Luft im System
Pumpe entlüften:
 Düse abschrauben. Gerät einschalten 

und so lange laufen lassen, bis das 
Wasser blasenfrei am Strahlrohr aus-
tritt. Gerät ausschalten und Düse wie-
der aufschrauben.

– Wasserzulaufmenge zu gering
 Wasserzulaufmenge prüfen (siehe 

Technische Daten).

– Falsche Düse eingesetzt.
 Hochdruckdüse durch Niederdruckdü-

se ersetzen.
– Filter am Reinigungsmittel-Saug-

schlauch verschmutzt
 Filter reinigen.
– Rückschlagventil verklebt
 Reinigungsmittelschlauch abziehen 

und Rückschlagventil mit stumpfem 
Gegenstand lösen.

– Reinigungsmittelbehälter leer
 Reinigungsmittelbehälter auffüllen/aus-

tauschen.

– In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebs-Gesellschaft heraus-
gegebenen Garantiebedingungen. 
Etwaige Störungen an dem Gerät beseiti-
gen wir innerhalb der Garantiefrist kosten-
los, sofern ein Material- oder 
Herstellungsfehler die Ursache sein sollte.

– Die Garantie tritt nur dann in Kraft, 
wenn Ihr Händler die beigefügte Ant-
wortkarte beim Verkauf vollständig aus-
füllt, abstempelt und unterschreibt und 
Sie die Antwortkarte anschließend an 
die Vertriebs-Gesellschaft Ihres Landes 
schicken.

– Im Garantiefall wenden Sie sich bitte 
mit Zubehör und Kaufbeleg an Ihren 
Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

Nur Original-Zubehör und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewähr für 
einen sicheren und störungsfreien Betrieb 
des Gerätes.
Informationen über Zubehör und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.

Hochdruckpumpe undicht

Hochdruckpumpe klopft

Wasserstrahl ungleichmäßig

Gerät saugt kein Reinigungsmittel 
an

Garantie

Zubehör und Ersatzteile
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Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

EU-Konformitätserklärung

Produkt: Hochdruckreiniger
Typ: 1.353-xxx
Typ: HD 10/16 Cage Ex

Einschlägige EU-Richtlinien
2000/14/EG
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2014/34/EU
Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
In Anlehnung:
TRGS 727
DGUV 113-001
Angewandtes Konformitätsbewer-
tungsverfahren
2000/14/EG: Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)
Gemessen: 85
Garantiert: 87
Nr. der benannten Stelle:
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Kennzeichnung

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Technische Daten
Typ HD 10/16-4 

Cage Ex
Stromanschluss
Spannung V 400
Stromart -- 3~
Frequenz Hz 50
Anschlussleistung kW 5,5
Netzabsicherung (träge) A 16
Maximal zulässige Netzimpedanz Ω (0,086+j0,054)
Wasseranschluss
Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 1 (10)
Zulauftemperatur, max. °C 50
Zulaufmenge, min. l/min (l/h) 16,7 (1000)
Zulaufschlauch-Länge (min.) m 7,5
Zulaufschlauch-Durchmesser (min.) Zoll 3/4
Leistungsdaten
Arbeitsdruck Wasser (mit Standarddüse) MPa (bar) 16 (160)
Max. Betriebsüberdruck (Sicherheitsventil) MPa (bar) 22,0 (220)
Fördermenge l/min (l/h) 16,7 (1000)
Düsengröße der Standarddüse -- 60
Rückstoßkraft der Handspritzpistole N 35
Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-79
Geräuschemission
Schalldruckpegel LpA dB(A) 71
Unsicherheit KpA dB(A) 2
Schallleistungspegel LWA + Unsicherheit KWA dB(A) 87
Hand-Arm Vibrationswert
Handspritzpistole m/s2 <2,5
Strahlrohr m/s2 <2,5
Unsicherheit K m/s2 1
Betriebsstoffe
Ölmenge - Pumpe l 2
Ölsorte - Pumpe -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Maße und Gewichte
Länge mm 980
Breite mm 720
Höhe mm 1100
Typisches Betriebsgewicht kg 114
Verschiedenes
Umgebungstemperatur °C +5...+40
Zündschutzart Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Kundendienst
Anlagentyp: Herstell-Nr.: Inbetriebnahme am:

Prüfung durchgeführt am:
Befund:

Unterschrift

Prüfung durchgeführt am:
Befund:

Unterschrift

Prüfung durchgeführt am:
Befund:

Unterschrift

Prüfung durchgeführt am:
Befund:

Unterschrift

Prüfung durchgeführt am:
Befund:

Unterschrift
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.
– Before first start-up it is definitely nec-

essary to read the operating instruc-
tions and safety indications Nr. 5.951-
949.0!

– In case of transport damage inform ven-
dor immediately.

– When unpacking the product, make 
sure that no accessories are missing 
and that none of the package contents 
have been damaged.

Electrical and electronic devices often con-
tain components which could potentially 
pose a danger to human health and the en-
vironment if handled or disposed of incor-
rectly. However, these components are 
necessary for the proper operation of the 
device. Devices marked with this symbol 
must not be disposed of with regular house-
hold rubbish.

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

Illustrations on Page 2
1 Oil tank
2 High-pressure pump
3 Backflow valve of the detergent infeed
4 Safety valve
5 Oil drain screw
6 Detergent suction hose with filter and 

detergent dosing
7 Safety catch
8 Trigger
9 Safety lever
10 Trigger gun EASY!Force
11 High pressure hose EASY!Lock
12 Push handle
13 Strut for crane loading
14 Storage for spray pipe
15 Pipe frame
16 Float tank
17 Water connection with filter
18 High-pressure connection EASY!Lock
19 Parking brake

Contents
Environmental protection  . . . . EN 1
Device elements . . . . . . . . . . . EN 1
Proper use  . . . . . . . . . . . . . . . EN 2
Symbols on the machine. . . . . EN 2
Safety instructions. . . . . . . . . . EN 2
Safety Devices  . . . . . . . . . . . . EN 3
Start up . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 4
Operation  . . . . . . . . . . . . . . . . EN 5
After each operation . . . . . . . . EN 6
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Storage . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Shutdown  . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Care and maintenance . . . . . . EN 7
Troubleshooting  . . . . . . . . . . . EN 8
Warranty . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 8
Accessories and Spare Parts  . EN 9
EU Declaration of Conformity . EN 9
Technical specifications  . . . . . EN 10
Customer Service . . . . . . . . . . EN 11

Environmental protection
The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste; please send it 
for recycling.

Old appliances contain valuable 
materials that can be recycled; 
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar 
substances must not enter the 
environment. Please dispose of 
your old appliances using appro-
priate collection systems.

Please do not release engine oil, fuel oil, 
diesel and petrol into the environment Pro-
tect the ground and dispose of used oil in 
an environmentally-clean manner.

Device elements
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20 Power cable with plug
21 Electro motor
22 Power switch
23 Low power nozzle
24 Union joint
25 High pressure nozzle
26 Spray lance EASY!Lock

– The operating elements for the cleaning 
process are yellow.

– The controls for the maintenance and 
service are light gray.

The appliance was developped specifically 
for working in areas with risks of explosion 
(zone 1 and zone 2).
Use this high pressure cleaner exclusively 
for: 
– to clean machines, vehicles, buildings, 

containers and tools, which are exclu-
sively permitted for cleaning using a  
high-pressure cleaner.

– with accessories and spare parts ap-
proved by Kärcher. 

– It is wrong and therefore prohibited is 
the cleaning of humans and animals. 
There is a high risk of injury due to the 
high pressure jet.

– It is wrong and therefore prohibited is 
cleaning loose parts. These can get 
thrown off due to the high pressure jet 
and can cause damage to persons or 
other parts of the plant.

– The appliance should only be operated 
with water.

– If water is used for cleaning, protect the 
appliance from frost to prevent damag-
es by freezing water.

Quality requirements for water:
ATTENTION
Only clean water may be used as high 
pressure medium. Impurities will lead to in-
creased wear and tear or formation of de-
posits in the appliance.
If recycled water is used, the following limit 
values must not be exceeded.

High-pressure jets can be dan-
gerous if improperly used. The 

jet may not be directed at persons, animals, 
live electrical equipment or at the appliance 
itself.

– Please follow the national rules and 
regulations for fluid spray jets of the re-
spective country.

– Please follow the national rules and 
regulations for accident prevention of 
the respective country. Fluid spray jets 
must be tested regularly and the results 
of these tests must be documented in 
writing.

– The appliance/accessories must not be 
modified.

Colour coding

Proper use

pH value 6,5...9,5
electrical conductivity * Conductivity 

fresh water 
+1200 µS/cm

settleable solids ** < 0,5 mg/l
total suspended solids *** < 50 mg/l
Hydrocarbons < 20 mg/l
Chloride < 300 mg/l
Sulphate < 240 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Total hardness < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Iron < 0,5 mg/l
Manganese < 0,05 mg/l
Copper < 2 mg/l
Active chloride < 0,3 mg/l
free of bad odours
* Maximum total 2000 µS/cm
** Test volume 1 l, settling time 30 min
*** no abrasive substances

Symbols on the machine

Safety instructions
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� DANGER
Pointer to immediate danger, which leads 
to severe injuries or death.
� WARNING
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to severe injuries or death.
� CAUTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to minor injuries.
ATTENTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to property damage.

1 The pump must only be used in zones 
that correspond to the ignition protec-
tion type on the typeplate.

2 The pump must be grounded electro-
statically. The ground must be conduc-
tive.
Observe TRGS 727.

3 The pump must only be operated after 
its been ventilated.

4 Never draw in fluids containing solvents 
or undiluted acids and solvents! This in-
cludes petrol, paint thinner and heating 
oil. The spray mist thus generated is 
highly inflammable, explosive and poi-
sonous. Do not use acetone, undiluted 
acids and solvents as they are aggres-
sive towards the materials from which 
the appliance is made.

5 The infeed temperature of the cleaning 
liquid water with detergents must not 
must not exceed 50 °C.

6 The pump must be checked regularly 
for flawless condition and function after 
an appropriate operating period (among 
others, bearings for wear, pump for 
leaks). If applicable, a repair needs to 
be conducted.

7 The pump must only be used with 
cleaning liquids, whose affect on the 
materials is not damaging.

8 Hoses must be conductive (electrostat-
ically) (resistance R < 106 Ohm).
Use only original parts.

9 Please follow the national rules and 
regulations of the respective country.

Safety devices serve to protect the user 
and must not be rendered in operational or 
their functions bypassed.

The switch prevents unintented starting of 
the appliance. Stop the appliance during 
breaks or after operation.

The safety catch on the trigger gun pre-
vents the appliance from being switched on 
unintentionally.

– If the hand spray gun is closed, the wa-
ter will flow into the swimmer container 
via the overflow valve. This will create a 
water circuit.

– If the hand spray gun is opened, the 
overflow will close. The spray pressure 
will be reactivated.

The overflow valve is set by the manufac-
turer and sealed. Setting only by customer 
service.

– With excessive pressure, the safety 
valve will open. The emitted cleaning 
liquid protects the pump and the high-
pressure hoses from damages by ex-
cessive pressure.

The safety valve is set by the manufacturer 
and sealed. Setting only by customer ser-
vice.

The parking brake prevents the appliance 
from rolling off. 

Hazard levels

Special conditions in the Ex area

Safety Devices

Power switch

Safety catch

Overflow valve

Safety valve

Parking brake
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� DANGER
Risk of injury! Device, tubes, high pressure 
hose and connections must be in faultless 
condition. If they are not in a perfect state 
then the appliance must not be used.
 Lock parking brake.

 Cut off tip of oil filling nozzle.
 Check oil level of the high pressure 

pump.
The oil level must be between the “MIN“ 
and “MAX“ markings on the oil container.

 Add oil if required (see technical speci-
fications). 

ATTENTION
Risk of damage! In case of lacteous oil inform 
Kärcher customer service immediately.

 Install the pushing handle on the pipe 
frame.

Note: The EASY!Lock system joins com-
ponents with a quick-fasten thread solidly 
and securely with just one turn.

 Insert the high pressure nozzle onto the 
spray lance.

 Install union nut and hand-tighten it 
(EASY!Lock).

 Join the spray lance with the trigger gun 
and tighten until hand-tight 
(EASY!Lock).

 Connect high pressure hose and spray 
pipe to the hand spray gun. 

– For connection values refer to technical 
specifications.

– The electrical connections must be 
done by an electrician according to IEC 
60364-1. 

– The machine is equipped as standard 
with an Ex plug. If the existing socket 
does not match this plug, it must be ad-
justed accordingly by a technician.

� WARNING
The highest allowed net impedance at the 
electrical connection point (refer to techni-
cal data) is not to be exceeded. 
In case of any uncertainty regarding the 
present net impedance at your connection 
point, please contact your local power sup-
ply company.
� DANGER
– Check whether the voltage indicated on 

the type plate corresponds to the volt-
age of the socket.

– Unsuitable electrical extension cables 
can be hazardous. Only use electrical 
extension cables outdoors which have 
been approved and labelled for this pur-
pose and have an adequate cable 
cross-section.
1 - 10 m: 2.5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� WARNING
Observe regulations of water supplier.
For connection values, see type plate/tech-
nical data.
 Use a conductive (electrostatically) 

hose (resistance R < 106 Ohm, not in-
cluded). Minimum diameter, 3/4 inch.

 Connect the hose to the water connec-
tion of the appliance. 

 Connect the hose to the water tap. 
ATTENTION
Never operate the high pressure cleaner 
when the tap is closed because dry running 
can damage the high pressure pump.

Start up

Check oil level

Installing the pushing handle

Attaching the Accessories

2.

1.

Power supply

Water connection
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� DANGER
Risk of injury!
– Use Kärcher products only.
– Under no circumstances fill solvents 

(petrol, aceton, diluting agent etc.)
– Avoid eye and skin contact.
– Observe safety and handling instruc-

tions by the detergent manufacturer.
– Follow the safety instructions for using 

detergents.
– For considerate treatment of the envi-

ronment use detergent economically.
– The detergent must be suitable for the 

surface to be cleaned.
Recommended detergents:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 Insert the detergent suction hose into 

an external detergent container.
 Fill/replace empty detergent container.

 Unscrew the nozzle. 
 Switch on the appliance and let it run 

until the water exiting from the spray 
pipe is bubble-free. 

 Switch off the appliance and fit the noz-
zle again. 

� DANGER
– Do not drive over the main cable or the 

high pressure hose.
– Risk of injury! The trigger and safety le-

ver may not be locked during the oper-
ation.

– Risk of injury! Contact Customer Ser-
vice if the safety lever is damaged.

– Risk of injury from high-pressure water 
jet. Slide the safety catch on the trigger 
gun forward before performing any 
work with the appliance.

� WARNING
The water jet that is emitted from the high-
pressure nozzle results in a repulsion pow-
er acting on the hand spray gun. Make sure 
that you have a firm footing and hold the 
trigger gun and the spray lance with both 
hands.

 To open the trigger gun: Actuate the 
safety lever and trigger.

 To close the hand spray gun: Release 
the safety lever and trigger.

 Open tap.
 Plug in the mains plug.
 Set the appliance switch to "I".
 Release the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the back.
 Open the hand spray gun.

– Labelling: 25060
– 25° spray angle
– Carrying out the most common cleaning 

tasks

Note:
– Labelling: 0250
– For applying detergent

� DANGER
Risk of injury! Switch the appliance off prior 
to replacing nozzle and activate hand spray 
gun until device is pressureless.
 Secure the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the front.
 Replace the high-pressure nozzle with 

the low-pressure nozzle.
 Pull the detergent suction hose out of 

the detergent container.
 Turn filter on the detergent suction hose 

in order to dispense the detergent.

Detergent

Deaerating the appliance

Operation

Safety instructions

Opening/closing the trigger gun

Turning on the Appliance

Selecting the nozzle

Flat jet nozzle

Low-pressure nozzle

Operation with detergent

19EN



– 6

 Close the hand spray gun. 
The appliance switches off.

 Secure the trigger gun. To do so, push 
the safety catch towards the front.

 Store the hand spray gun and spray 
pipe in the accessory mount.

After the interruption:
 Release the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the back.
 Open the hand spray gun.

The appliance will switch on again.

 Replace low-pressure with high-pres-
sure nozzle.

 Set the appliance switch to "I".
 Open the hand spray gun and rinse the 

appliance for at least 1 minute. 

 Shut off water supply.
 Open the hand spray gun.
 Switch on the pump with the power 

switch and allow to run for about 5-10 
seconds.

 Close the hand spray gun. 
 Set the appliance switch to "0/OFF“.
 Pull main plug out of socket with dry 

hands only.
 Remove water connection.
 Activate hand spray gun until device is 

pressure less.
 Secure the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the front.

� CAUTION
Risk of personal injury or damage! Mind the 
weight of the appliance during transport.
ATTENTION
Protect the trigger from damage during 
transport.
 When transporting in vehicles, secure 

the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

 Release parking brake.
 Push the appliance.

 Connect the lifting device in the center 
of the strut to load by crane.

� DANGER
Risk of injury due to dropping device.
– Check the strut for crane loading for 

damage prior to each transport by 
crane.

– Only lift up the appliance by the strut 
when loading by crane.

– Secure the lifting device against inad-
vertent load release.

– Remove the spray lance with the trigger 
gun prior to transportation by crane.

– The appliance must only be transported 
by properly trained crane personnel.

– Do stand below the load.
– Ensure that no persons are present in 

the immediate vicinity of the crane.
– Do not leave the appliance on the crane 

unattended.

� CAUTION
Risk of personal injury or damage! Consid-
er the weight of the appliance when storing 
it.

ATTENTION
Risk of damage! Freezing water in the ap-
pliance can destroy parts of the appliance. 
For longer work breaks or if a frost free stor-
age is not possible:
 Drain water. 
 Flush device with anti-freeze agent.

 Screw off water supply hose and high 
pressure hose.

 Operate device for max. 1 minute until 
the pump and conduits are empty.

Interrupting operation

After each operation

After operation with detergent

Turn off the appliance

Transport

Driving

Transport by crane

Storage

Shutdown

Drain water
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Note:
Observe handling instructions of the anti-
freeze agent manufacturer.
 Pump in conventional frost protection 

agents through the appliance. 
A certain corrosion protection is achieved 
with this as well.

� DANGER
Risk of injury!
Always switch off the appliance and pull out 
the mains plug before care and mainte-
nance work.

You can sign with your dealer a contract for 
regular safety inspection or even sign a 
maintenance contract. 
Please take advice on this matter.

 Check oil level of the high pressure 
pump.
The oil level must be between the “MIN“ 
and “MAX“ markings on the oil contain-
er.

 Add oil if required (see technical speci-
fications). 

ATTENTION
Risk of damage! In case of lacteous oil in-
form Kärcher customer service immediate-
ly.

 Clean filter at the water connection. 
 Clean filter at the detergent suck hose.
 Check the swimmer valve in the swim-

mer container for leaks.

 Change the oil in the high pressure 
pump.

 Have the maintenance of the device 
performed by the customer service.

 Change the oil in the high pressure 
pump.

 Unscrew the filter casing, remove the 
filter, clean it and replace it. 

 Take out detergent suck hose.
 Clean filter in water and reinstall.

 For oil type refer to technical specifica-
tions.

 Turn out the oil drain screw. 
 Drain the oil in a collection basin. 
 Screw in oil drain plug.
 Slowly fill in new oil until the "MAX" 

marking on the oil container. 
Note:
Air pockets must be able to leak out.

Flush device with anti-freeze agent

Care and maintenance

Safety inspection/ maintenance 
contract

Maintenance intervals

Daily

Weekly or after 40 operating hours

After 50 operating hours

Every 500 operating hours, at least 
annually

Maintenance Works

Clean filter at the water connection

Clean filter at the detergent suck hose

Oil change

Dispose of old oil ecologically or turn in at 
a gathering point.

Maintenance schedule

Wear parts Operating 
hours

High-pressure/low-pres-
sure seals

1000 h

Suction/pressure valves 1000 h
O-rings/support rings of the 
overflow valve

1000 h

Ball bearing of the pump 
gear

2000 h

Oil races, shaft seal 2000 h
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You can rectify minor faults yourself with 
the help of the following overview. 
If in doubt, please consult the authorized 
customer service.
� DANGER
Risk of injury!
Always switch off the appliance and pull out 
the mains plug before care and mainte-
nance work.
� WARNING
Repair work and work on electrical compo-
nents may only be performed by the author-
ized customer service in non-explosion 
danger areas.

– No power
 Check the plugs and sockets.
 Check whether the voltage indicated on 

the type plate corresponds to the volt-
age of the socket.

 Check the mains connection cable for 
damages. 

– Engine is overheated
 Switch off appliance and let it cool 

down. Remove the cause of the prob-
lem. Turn on the appliance again.

– Wrong nozzle
 Check nozzle for correct size (see tech-

nical specifications). 
– Air within the system
Vent pump:
 Unscrew the nozzle. Switch on the ap-

pliance and let it run until the water ex-
iting from the spray pipe is bubble-free.  
Switch off the appliance and fit the noz-
zle again. 

– Nozzle is blocked/ washed out
 Clean/ replace nozzle. 
– Filter at the water connection is dirty
 Clean filter at the water connection. 
– Amount of water supply is too low.
 Check water supply level (refer to tech-

nical data).
– Pipe inlets to pump are leaky or blocked

 Check all supply lines to the high-pres-
sure pump for leaks or blockages.

 3 drops per minute are permitted and 
can come out from the lower side of the 
appliance. Call Customer Service if 
there is heavy leakage. 

– Pipe inlets to pump are leaky or blocked
 Check all supply lines to the high-pres-

sure pump for leaks or blockages.
– Air within the system
Vent pump:
 Unscrew the nozzle. Switch on the ap-

pliance and let it run until the water ex-
iting from the spray pipe is bubble-free.  
Switch off the appliance and fit the noz-
zle again. 

– Amount of water supply is too low.
 Check water supply level (refer to tech-

nical data).

– Incorrect nozzle inserted.
 Replace the high-pressure nozzle with 

the low-pressure nozzle.
– Filter at the detergent suction hose dirty
 Clean filter.
– Backflow valve stuck
 Remove the detergent hose and loosen 

the backflow valve using a blunt object. 
– Detergent container is empty
 Fill/replace detergent container.

– The warranty terms published by our 
competent sales company are applica-
ble in each country. We will repair po-
tential failures of the appliance within 
the warranty period free of charge, pro-
vided that such failure is caused by 
faulty material or defects in fabrication.

– The warranty comes only into effect if 
your vender fills out the supplied reply 
card completely at purchase, stamps 

Troubleshooting

Appliance is not running

Device is not building up pressure

High pressure side is leaky

High pressure pump is vibrating

Water jet is not uniform

Device is not sucking in detergent

Warranty
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and signs and you send it to the local 
distribution company of your country.

– In the event of a warranty claim please 
contact your dealer or the nearest au-
thorized Customer Service centre. 
Please submit the appliance, including 
all accessories, and the proof of pur-
chase.

Only use original accessories and spare 
parts, they ensure the safe and trouble-free 
operation of the device.
For information about accessories and 
spare parts, please visit www.kaerch-
er.com.

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

Accessories and Spare Parts

EU Declaration of Conformity

Product: High pressure cleaner
Type: 1.353-xxx
Type: HD 10/16 Cage Ex

Relevant EU Directives
2000/14/EC
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU
2014/34/EU
Applied harmonized standards
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
With reference to:
TRGS 727
DGUV 113-001

Applied conformity evaluation method
2000/14/EC: Appendix V
Sound power level dB(A)
Measured: 85
Guaranteed: 87
ID no. of notified body
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Marking

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Technical specifications
Type HD 10/16-4 

Cage Ex
Power connection
Voltage V 400
Current type -- 3~
Frequency Hz 50
Connected load kW 5,5
Mains fuse (slow-blow) A 16
Maximum allowed net impedance Ω (0,086+j0,054)
Water connection
Max. feed pressure MPa (bar) 1 (10)
Max. feed temperature °C 50
Min. feed volume l/min (l/h) 16,7 (1000)
Inlet hose length (min.) m 7,5
Inlet hose diameter (min.) Inch 3/4
Performance data
Operating pressure of water (using standard nozzle) MPa (bar) 16 (160)
Max. excess operating pressure (safety valve) MPa (bar) 22,0 (220)
Flow rate l/min (l/h) 16,7 (1000)
Size of standard nozzle -- 60
Recoil force of trigger gun N 35
Values determined as per EN 60335-2-79
Noise emission
Sound pressure level LpA dB(A) 71
Uncertainty KpA dB(A) 2
Sound power level LWA + Uncertainty KWA dB(A) 87
Hand-arm vibration value
Hand spray gun m/s2 <2,5
Spray lance m/s2 <2,5
Uncertainty K m/s2 1
Fuel
Oil quantity - pump l 2
Oil type - pump -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Dimensions and weights
Length mm 980
Width mm 720
Height mm 1100
Typical operating weight kg 114
Miscellaneous 
Ambient temperature °C +5...+40
Ignition protection class Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Customer Service
Plant type: Manufact. no.: Start-up on:

Testing done on:
Findings:

Signature

Testing done on:
Findings:

Signature

Testing done on:
Findings:

Signature

Testing done on:
Findings:

Signature

Testing done on:
Findings:

Signature
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Lire ce manuel d'utilisation origi-
nal avant la première utilisation 

de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultérieure ou pour le 
futur propriétaire.
– Avant la première mise en service, vous 

devez impérativement avoir lu les 
consignes de sécurité N° 5.951-949.0 !

– Contactez immédiatement le revendeur 
en cas d'avarie de transport.

– Contrôler le matériel lors du déballage 
pour constater des accessoires man-
quants ou des dommages.

Les appareils électriques et électroniques 
renferment souvent des composants qui 
peuvent représenter un danger potentiel 
pour l'intégrité physique et l'environnement 
s'ils sont mal utilisés ou éliminés. Ces com-
posants sont pourtant nécessaires au bon 
fonctionnement de l'appareil. Les appareils 
qui présentent ce symbole ne doivent pas 
être jetés avec les déchets ménagers.

Instructions relatives aux ingrédients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

Illustrations voir page 2
1 Réservoir d'huile
2 Pompe haute pression
3 Soupape anti-retour de l'aspiration de 

détergent
4 Soupape de sûreté
5 Bouchon de vidange d'huile
6 Flexible d’aspiration de détergent avec 

filtre et dosage du détergent
7 Cran de sécurité
8 Levier de départ
9 Manette de sécurité
10 Pistolet de pulvérisation à main EA-

SY!Force
11 Flexible haute pression EASY!Lock
12 Guidon de poussée
13 Entretoise pour chargement par grue

Table des matières
Protection de l’environnement  FR 1
Éléments de l'appareil . . . . . . . FR 1
Utilisation conforme  . . . . . . . . FR 2
Symboles sur l'appareil . . . . . . FR 2
Consignes de sécurité  . . . . . . FR 3
Dispositifs de sécurité . . . . . . . FR 3
Mise en service . . . . . . . . . . . . FR 4
Utilisation  . . . . . . . . . . . . . . . . FR 5
Après chaque mise en service FR 6
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . FR 7
Entreposage . . . . . . . . . . . . . . FR 7
Remisage . . . . . . . . . . . . . . . . FR 7
Entretien et maintenance  . . . . FR 7
Assistance en cas de panne . . FR 8
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 9
Accessoires et pièces de re-
change  . . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 10
Déclaration UE de conformité . FR 10
Caractéristiques techniques . . FR 11
Service après-vente  . . . . . . . . FR 12

Protection de 
l’environnement
Les matériaux constitutifs de 
l’emballage sont recyclables. Ne 
pas jeter les emballages dans 
les ordures ménagères, mais les 
remettre à un système de recy-
clage.

Les appareils usés contiennent 
des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent être ap-
portés à un système de recy-
clage. Il est interdit de jeter les 
batteries, l'huile et les subs-
tances similaires dans l'environ-
nement. Pour cette raison, utili-
ser des systèmes de collecte 
adéquats afin d'éliminer les ap-
pareils hors d'usage.

Ne jetez pas l'huile moteur, le fuel, le diesel 
ou l'essence dans la nature. Protéger le sol 
et évacuer l'huile usée de façon favorable 
à l'environnement.

Éléments de l'appareil
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14 Reposoir de tube d'acier
15 Cadre tubulaire
16 Réservoir flottant
17 Raccordement d'eau avec filtre
18 Raccordement haute pression EA-

SY!Lock
19 Frein d'immobilisation
20 Câble d’alimentation avec fiche secteur
21 Moteur électrique
22 Interrupteur principal
23 Buse basse pression
24 Écrou chapeau
25 Buse haute pression
26 Tube d’acier EASY!Lock

– Les éléments de commande pour le 
processus de nettoyage sont jaunes.

– Les éléments de commande pour la 
maintenance et l'entretien sont en gris 
clair.

L'appareil a été spécialement mis au point 
pour le travail en zone à risque d'explosion 
(zone 1 et zone 2).
Utilise ce nettoyeur à haute pression seule-
ment:
– Pour le nettoyage de machines, de vé-

hicules, d'ouvrages, de récipients et 
d'outils qui sont homologués exclusive-
ment pour le nettoyage avec le net-
toyeur haute pression.

– avec l'accessoir et les pièces de re-
change autorisé par Kärcher.

– Le nettoyage des hommes et des ani-
maux constitue une utilisation non 
conforme et de ce fait interdite. Le jet 
haute pression peut être source de 
blessures graves.

– Le nettoyage de pièces isolées consti-
tue une utilisation non conforme et de 
ce fait interdite. Celles-ci pourraient être 
projetées par le jet haute pression et 
risquer ainsi de blesser des individus ou 
de provoquer des dégâts matériels.

– L'appareil doit uniquement être exploité 
avec de l'eau.

– Si de l'eau est utilisée comme liquide de 
nettoyage, protéger l'installation du gel 
pour éviter les endommagements impu-
tables à l'eau gelée.

Exigences à la qualité d'eau :
ATTENTION
Utiliser uniquement de l'eau propre comme 
fluide haute pression. Des saletés en-
traînent une usure prématurée ou des dé-
pôts dans l'appareil.
Si de l'eau de recyclage est utilisée, les va-
leurs limites suivantes ne doivent pas être 
dépassées.

Une utilisation incorrecte des 
jets haute pression peut présen-

ter des dangers. Le jet ne doit pas être diri-
gé sur des personnes, animaux, installa-
tions électriques actives ni sur l'appareil lui-
même.

Repérage de couleur

Utilisation conforme

Valeur de pH 6,5...9,5
conductivité électrique * Conductivité 

de l'eau du ro-
binet +1200 
µS/cm

substances qui se dé-
posent **

< 0,5 mg/l

substances qui peuvent 
être filtrées ***

< 50 mg/l

Hydrocarbures < 20 mg/l
Chlorure < 300 mg/l
Sulfate < 240 mg/l
calcium < 200 mg/l
Dureté globale < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Fer < 0,5 mg/l
Manganèse < 0,05 mg/l
Cuivre < 2 mg/l
Chlore actif < 0,3 mg/l
exempt de mauvaises odeurs
* Total maximal 2000 µS/cm
** Volume d'essai 1 l, temps de dépose 30 
min
*** pas de substance abrasive

Symboles sur l'appareil
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– Respecter les dispositions légales na-
tionales respectives pour les jets de li-
quide.

– Respecter les dispositions légales na-
tionales respectives pour la prévention 
des accidents. Les jets de liquides 
doivent être contrôlés régulièrement et 
le résultat du contrôle consigné par 
écrit.

– Il est interdit d'effectuer des modifica-
tion sur l'appareil/les accessoires.

� DANGER
Signale la présence d'un danger imminent 
entraînant de graves blessures corporelles 
et pouvant avoir une issue mortelle.
� AVERTISSEMENT
Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
de graves blessures corporelles et même 
avoir une issue mortelle.
� PRÉCAUTION
Remarque relative à une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entraîner 
des blessures légères.
ATTENTION
Remarque relative à une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
des dommages matériels.

1 La pompe doit exclusivement être utili-
sée dans des zones qui répondent au 
type de protection contre l'inflammation 
figurant sur la plaque signalétique.

2 La pompe doit être reliée à la terre élec-
trostatiquement. Le sous-sol doit être 
conducteur en conséquence.
Tenir compte du TRGS 727.

3 Exploiter la pompe uniquement si elle a 
été purgée au préalable.

4 Ne jamais aspirer des liquides conte-
nant des solvants ni des acides ou des 
solvants non dilués, tels que par 
exemple de l’essence, du diluant pour 
peinture ou du fuel ! Le nuage de pulvé-
risation est extrêmement inflammable, 
explosif et toxique. Ne pas utiliser 
d’acétone, d’acides ni de solvants non 
dilués, du fait de leur effet corrosif sur 
les matériaux constituant l’appareil.

5 La température d'arrivée du liquide de 
nettoyage eau avec détergent ne doit 
pas dépasser 50° C.

6 Contrôler à intervalles appropriés l'état 
et le fonctionnement irréprochables de 
la pompe (entre autre l'usure des pa-
liers, l'étanchéité de la pompe). Procé-
der le cas échéant à une réparation.

7 La pompe doit uniquement être exploi-
tée avec des détergents contre lesquels 
les matériaux sont suffisamment résis-
tants.

8 Les flexibles doivent être conducteurs 
au niveau électrostatique (Résistance < 
106Ohm).
Utiliser uniquement des pièces d’ori-
gine Kärcher.

9 Respecter les règlements légaux natio-
naux correspondants.

Les dispositifs de sécurité ont pour but de 
protéger l'utilisateur et ils ne doivent donc 
jamais être désactivés ni évités.

Cet interrupteur empêche toute mise en 
service intempestive de l'appareil. Le dé-
sactiver en cas d'interruption des travaux 
ou à la fin du service.

Le cran de sécurité de la poignée-pistolet 
empêche toute mise en marche inopinée 
de l'appareil.

Consignes de sécurité

Niveaux de danger

Conditions spéciales dans la zone 
Ex

Dispositifs de sécurité

Interrupteur principal

Cran de sécurité
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– Si la poignée-pistolet est fermée, l'eau 
s'écoule via la soupape de décharge 
dans le réservoir à flotteur. Un circuit 
d'eau est formé.

– Si la poignée-pistolet est de nouveau 
ouverte, la soupape de décharge se 
ferme. La pression de pulvérisation est 
rétablie.

Le clapet de décharge est réglé et plombé 
d'usine. Seul le service après-vente est au-
torisé à effectuer le réglage.

– Lorsque la pression dépasse ce qui est 
admissible, la soupape de sécurité 
s'ouvre. Le détergent qui s'échappe ce 
faisant protège la pompe et les tuyaux 
haute pression de dommages consécu-
tifs à une pression trop élevée.

La soupape de sûreté est réglée et plom-
bée d'usine. Seul le service après-vente est 
autorisé à effectuer le réglage.

Le frein d'immobilisation empêche que l'ap-
pareil roule.

� DANGER
Risque de blessure ! L'appareil, les 
conduites d'alimentation, les flexibles haute 
pression et les raccords ne doivent présen-
ter aucun défaut. Ne pas utiliser l'appareil si 
son état n'est pas irréprochable.
 Serrer le frein de stationnement.

 Couper la pointe du bouchon de vi-
dange d'huile.

 Contrôler le niveau d'huile de la pompe 
à haute pression.
Le niveau d’huile doit se trouver entre le 
repère MIN et MAX du réservoir d'huile.

 En cas de besoin, remplir de nouvelle 
huile (cf. Données techniques).

ATTENTION
Risque d'endommagement ! Si l'huile 
prend une apparence laiteuse, contacter 
immédiatement le service après-vente de 
Kärcher.

 Monter le guidon de poussée sur le 
châssis tubulaire.

Remarque : Le système EASY!Lock relie 
les composants au moyen d’un filetage ra-
pide et fiable avec une seule rotation. 

 Brancher la buse haute pression au 
tube d’acier.

 Monter l'écrou-raccord et le serrer à la 
main (EASY!Lock).

 Relier le tube d’acier au pistolet à main 
et serrer à la main (EASY!Lock).

 Raccorder le tuyau à haute pression et 
le tube d'acier avec le pistolet de projec-
tion.

– Pour les valeurs de raccordement, se 
reporter à la section Caractéristiques 
techniques.

– Le raccordement électrique doit être ef-
fectué par un électricien et doit corres-
pondre à la CEI 60364-1.

– L'appareil est équipé de série d'un 
connecteur Ex. Si la prise existante ne 
correspond pas à ce connecteur, un 
spécialiste doit procéder à l'adaptation 
de la prise ou du connecteur.

Clapet de décharge

Soupape de sûreté

Frein d'immobilisation

Mise en service

Contrôle du niveau d'huile

Monter le guidon de poussée

Montage des accessoires

Alimentation électrique

2.

1.
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� AVERTISSEMENT
L'impédance maxi admissible du réseau 
sur le point de raccord électrique (voir les 
caractéristiques techniques) ne doit pas 
être dépassée. 
En cas d'incertitude sur l'impédance du ré-
seau qui existe sur votre point de raccorde-
ment, veuillez vous mettre en relation avec 
votre fournisseur d'alimentation en énergie.
� DANGER
– Vérifier que la tension indiquée sur la 

plaque signalétique correspond à la 
tension de la source de courant.

– Des rallonges électriques non adaptées 
peuvent présenter des risques. Utiliser 
à l’air libre uniquement des câbles de 
rallonge électriques autorisés et mar-
qués de façon adéquate avec une sec-
tion suffisante du conducteur.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� AVERTISSEMENT
Respecter les prescriptions de votre socié-
té distributrice en eau.
Données de raccordement, voir plaque si-
gnalétique / caractéristiques techniques
 Utiliser un flexible conducteur électros-

tatiquement (résistance R < 106 Ohm, 
non inclus dans la fourniture). Diamètre 
minimal 3/4 pouce.

 Raccorder le tuyau au raccordement 
d'eau de l'appareil.

 Raccorder le tuyau au robinet d'eau.
ATTENTION
Ne jamais mettre en marche le nettoyeur à 
haute pression avec le robinet d'eau fermé, 
car une marche à sec peut endommagé la 
pompe à haute pression.

� DANGER
Risque de blessure !
– Utiliser uniquement les produits Kär-

cher.
– N'utiliser en aucun cas de solvant (es-

sence, acétone, diluant, etc.).

– Eviter tout contact avec les yeux ou la 
peau.

– Respecter les consignes de sécurité et 
d'utilisation fournies par le fabricant du 
détergent.

– Respecter les consignes de sécurité 
mentionnées sur les détergents.

– Respecter l'environnement en utilisant 
le détergent avec parcimonie.

– Le détergent doit être adapté à la sur-
face à nettoyer.

Détergents recommandés :
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 Enfoncer le flexible d'aspiration du dé-

tergent dans le réservoir de détergent 
externe.

 Remplir/remplacer le réservoir de dé-
tergent vide.

 Dévisser l'injecteur.
 Mettre en marche l'appareil et laisser en 

route jusqu'à l'eau sort sans bulles au 
tube d'acier.

 Arrêter l'appareil et dévisser de nou-
veau l'injecteur.

� DANGER
– Le câble d'alimentation et le tuyau à 

haute pression ne peuvent être traver-
sés.

– Risque de blessure ! Lors du fonction-
nement, ne pas coincer le levier de dé-
part et le levier de sécurité.

– Risque de blessure ! En cas de levier 
de sécurité défectueux, se rendre au 
service après-vente.

– Risque de blessure dû au jet d’eau sous 
haute pression. Pousser, avant tout tra-
vail sur l’appareil, le cran de sécurité du 
pistolet manuel vers l’avant.

Arrivée d'eau

Produit détergent

Purger l'appareil

Utilisation

Consignes de sécurité

30 FR



– 6

� AVERTISSEMENT
Le jet d'eau sortant de la buse haute pres-
sion provoque une force de recul sur la poi-
gnée pistolet. Veiller à adopter un position 
stable et à tenir la poignée et la lance à 
deux mains.

 Ouvrir le pistolet de pulvérisation à 
main : Actionner le levier de sécurité et 
le levier de départ.

 Fermer le pistolet de pulvérisation à 
main. Relâcher le levier de sécurité et le 
levier de départ.

 Ouvrir le robinet d'eau.
 Brancher la fiche secteur.
 Régler l'interrupteur principal sur "I".
 Enlever la sécurité du pistolet de pulvé-

risation à main en poussant le loquet de 
sécurité vers l’arrière.

 Ouvrir le pistolet manuel.

– Marquage 25060
– angle de pulvérisation 25°
– Pour les travaux courants de nettoyage

Remarque :
– Marquage 0250
– Pour application du détergent

� DANGER
Risque de blessure ! Mettre l'appareil hors 
service et actionner la poignée-pistolet jus-
qu'à ce que l'appareil soit hors pression 
avant de procéder au remplacement de la 
buse.
 Sécuriser le pistolet de pulvérisation à 

main en poussant le loquet de sécurité 
vers l’avant.

 Remplacer la buse haute pression par 
la buse basse pression.

 Retirer le flexible d'aspiration de dé-
tergent.du réservoir de détergent.

 Tourner le filtre sur le flexible de dé-
tergent pour doser ce dernier.

 Fermer la poignée-pistolet.
L'appareil se coupe automatiquement.

 Sécuriser le pistolet de pulvérisation à 
main en poussant le loquet de sécurité 
vers l’avant.

 Placer la poignée-pistolet et la lance 
dans le reposoir du tube d'acier.

Après une interruption :
 Enlever la sécurité du pistolet de pulvé-

risation à main en poussant le loquet de 
sécurité vers l’arrière.

 Ouvrir le pistolet manuel.
L'appareil démarre de nouveau.

 Remplacer la buse basse pression par 
une buse haute pression.

 Régler l'interrupteur principal sur "I".
 Rincer l'appareil à l'eau claire pendant 1 

minute au minimum en gardant la poi-
gnée-pistolet ouverte.

 Couper l'alimentation en eau.
 Ouvrir le pistolet manuel.
 Activer la pompe à l’aide de l’interrup-

teur principal et laisser tourner 5 à 10 
secondes.

 Fermer la poignée-pistolet.
 Positionner l'interrupteur sur '0/OFF'.
 En veillant à avoir les mains bien 

sèches, débrancher la fiche secteur.
 Déconnecter l'arrivée d'eau.
 Actionner la poignée-pistolet jusqu'à ce 

que l'appareil soit hors pression.
 Sécuriser le pistolet de pulvérisation à 

main en poussant le loquet de sécurité 
vers l’avant.

Ouvrir/fermer le pistolet de 
pulvérisation à main

Mettre l'appareil en marche

Sélection de l'injecteur

Buse à jet plat

Buse basse pression

Fonctionnement avec détergent

Interrompre le fonctionnement

Après chaque mise en service

Après utilisation avec un détergent

Mise hors service de l'appareil
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� PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
ATTENTION
Protéger le levier de départ contre tout en-
dommagement lors de son transport.
 Sécuriser l'appareil contre les glisse-

ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport 
dans des véhicules.

 Desserrer le frein.
 Pousser l'appareil.

 Fixer le dispositif de levage au centre 
de l'entretoise pour le chargement par 
grue.

� DANGER
Risque de blessure par la chute de l'appa-
reil.
– Avant chaque transport par grue, 

contrôler que l'entretoise pour le char-
gement par grue ne présente pas d'en-
dommagement.

– Soulever l'appareil uniquement sur l'en-
tretoise pour le chargement par grue.

– Sécuriser le dispositif de levage contre 
un décrochage involontaire de la 
charge.

– Retirer le canon avec la poignée-pisto-
let avant le transport par grue.

– Seules des personnes qui ont été ins-
truites dans la commande de la grue 
sont habilitées à procéder au transport 
avec la grue.

– Ne pas séjourner sous la charge.
– Veiller que personne ne se trouve dans 

la zone dangereuse de la grue.
– Ne pas laisser l'appareil accroché à la 

grue sans surveillance.

� PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.

ATTENTION
Risque d'endommagement ! En gelant, 
l'eau peut détruire des pièces de l'appareil.
En cas d'interruption de longue durée ou s'il 
n'est pas possible de conserver l'appareil 
dans un lieu protégé du gel :
 Purger l'eau.
 Rincer l'appareil au moyen de produit 

antigel.

 Dévisser le tuyau d'alimentation en eau 
et le flexible haute pression.

 Faire tourner l'appareil au max. 1 mi-
nute jusqu'à ce que la pompe et les 
conduites soient entièrement vides.

Remarque :
Respecter les consignes d'utilisation du fa-
bricant du produit antigel.
 Pomper produit antigel d'usage par l'ap-

pareil.
Cette opération permet en outre de bénéfi-
cier d'une certaine protection anticorrosion.

� DANGER
Risque de blessure !
Eteindre l'appareil et débrancher la fiche 
secteur avant d'effectuer des travaux de 
maintenance et de réparation.

Vous pouvez accorder avec votre commer-
çant une inspection de sécurité régulière 
ou passer un contrat d'entretien.
Conseillez-vous.

Transport

Déplacement

Transport par grue

Entreposage

Remisage

Purger l'eau

Rincer l'appareil au moyen de 
produit antigel

Entretien et maintenance

Inspection de sécurité/Contrat 
d'entretien

32 FR



– 8

 Contrôler le niveau d'huile de la pompe 
à haute pression.
Le niveau d’huile doit se trouver entre le 
repère MIN et MAX du réservoir d'huile.

 En cas de besoin, remplir de nouvelle 
huile (cf. Données techniques).

ATTENTION
Risque d'endommagement ! Si l'huile 
prend une apparence laiteuse, contacter 
immédiatement le service après-vente de 
Kärcher.

 Nettoyer le filtre au raccordement 
d'eau.

 Nettoyer le filtre situé sur le flexible 
d'aspiration du détergent.

 Contrôler l'étanchéité de la soupape de 
flotteur dans le réservoir à flotteur.

 Changer l'huile de la pompe haute pres-
sion.

 Faire effectuer la maintenance de l'ap-
pareil par le service après-vente.

 Changer l'huile de la pompe haute pres-
sion.

 Dévisser le bol de sédimentation, retirer 
le filtre, nettoyer et reposer.

 Retirer le tuyau d'aspiration de dé-
tergent.

 Nettoyer le filtre dans l'eau puis le re-
mettre en place.

 Pour les types d'huile et les quantités 
de remplissage, se reporter à la section 
"Données techniques".

 Dévisser le bouchon de vidange d'huile.
 Vider l'huile dans la cuvette de récupé-

ration.
 Revisser la vis de purge.
 Verser doucement l"huile neuve dans le 

réservoir jusqu'au repère MAX.
Remarque :
Les bulles d'air doivent pouvoir s'échapper.

Il est possible de résoudre des pannes 
sans trop grande gravité en utilisant la liste 
suivante. 
En cas de doute, s'adresser au service 
après-vente agréé.
� DANGER
Risque de blessure !
Eteindre l'appareil et débrancher la fiche 
secteur avant d'effectuer des travaux de 
maintenance et de réparation.
� AVERTISSEMENT
Seul le service après-vente agréé est auto-
risé à effectuer des travaux de réparation 
ou des travaux concernant les pièces élec-
triques de l'appareil en zone non Ex.

Fréquence de maintenance

Tous les jours

Hebdomadairement ou après 40 heures 
de service

Après 50 heures de service

Toutes les 500 heures de service, au 
moins une fois par an.

Travaux de maintenance

Nettoyer le filtre du raccordement d'eau

Nettoyer le filtre situé sur le tuyau 
d'aspiration de détergent

Remplacer l'huile

Eliminer l'huile usagée en respectant l'en-
vironnement ou l'apporter à un centre de 
collecte.

Plan d’entretien

Pièces d’usure Heures de 
service

Joints haute pression / 
basse pression

1000 h

Soupapes d'aspiration/pres-
sion

1000 h

Joints torique/bagues d'ap-
pui de la soupape de dé-
charge

1000 h

Roulement à billes de la 
transmission de pompe

2000 h

Bagues de roulement à 
l'huile, joint d'arbre

2000 h

Assistance en cas de panne
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– Pas de tension secteur
 Contrôler le connecteur et la prise.
 Vérifier que la tension indiquée sur la 

plaque signalétique correspond à la 
tension de la prise de courant.

 Vérifier si le câble d'alimentation est en-
dommagé

– Moteur surchauffé
 Arrêter l'appareil et laisser refroidir. Eli-

miner la cause de l'anomalie. Mettre en 
marche l’appareil.

– Injecteur faux
 Vérifier l'injecteur à la taille correcte (cf. 

"Données techniques").
– Présence d'air dans le système
Purger la pompe :
 Dévisser l'injecteur. Mettre en marche 

l'appareil et laisser en route jusqu'à 
l'eau sort sans bulles au tube d'acier. 
Arrêter l'appareil et dévisser de nou-
veau l'injecteur.

– L'injecteur est bouché/rincé
 Nettoyer/échanger l'injecteur.
– Le filtre au raccordement d'eau est sale.
 Nettoyer le filtre au raccordement 

d'eau.
– Le débit de l'alimentation en eau est 

trop faible
 Contrôler le débit de l'alimentation en 

eau (voir la section Caractéristiques 
techniques).

– Les conduites d'alimentation à la 
pompe sont non étanches ou bouchées

 Vérifier l'absence de fuite ou d'obstruc-
tion au niveau des conduites d'alimen-
tation menant à la pompe haute pres-
sion.

 3 gouttes d'eau par minute sont admis-
sibles et peuvent s'écoulent au côté in-
férieure de l'appareil. En cas de non 
étanchéité plus forte, adressez-vous au 
Centre de Service Après-vente.

– Les conduites d'alimentation à la 
pompe sont non étanches ou bouchées

 Vérifier l'absence de fuite ou d'obstruc-
tion au niveau des conduites d'alimen-
tation menant à la pompe haute pres-
sion.

– Présence d'air dans le système
Purger la pompe :
 Dévisser l'injecteur. Mettre en marche 

l'appareil et laisser en route jusqu'à 
l'eau sort sans bulles au tube d'acier. 
Arrêter l'appareil et dévisser de nou-
veau l'injecteur.

– Le débit de l'alimentation en eau est 
trop faible

 Contrôler le débit de l'alimentation en 
eau (voir la section Caractéristiques 
techniques).

– Mauvaise buse mise en place.
 Remplacer la buse haute pression par 

la buse basse pression.
– Filtre situé sur le flexible d'aspiration de 

détergent encrassé
 Nettoyer le filtre.
– Le clapet anti-retour est collé
 Démonter le tuyau de détergent et dé-

visser le clapet anti-retour à l'aide d'un 
objet non contondant.

– Réservoir à détergent vide
 Remplir/remplacer le réservoir de dé-

tergent.

– Dans chaque pays, les conditions de 
garantie en vigueur sont celles publiées 
par notre société de distribution respon-
sable. Nous éliminons gratuitement 
d’éventuelles pannes sur l’appareil au 
cours de la durée de la garantie, dans la 
mesure où une erreur de matériau ou 
de fabrication en sont la cause.

L'appareil ne fonctionne pas

L'appareil n'établit aucune pression

La pompe à haute pression est non 
étanche

La pompe à haute pression frappe

Jet d'eau irrégulier

L'appareil n'aspire pas de détergent

Garantie
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– La garantie n'est valable que si votre re-
vendeur remplit dûment la carte de ré-
ponses jointe, la tamponne et la signe 
et que vous renvoyez ladite carte à la 
société distributrice de votre pays.

– En cas de recours en garantie, s’adres-
ser au revendeur respectif ou au pro-
chain service après-vente avec l’acces-
soire et le bon d’achat.

N'utiliser que des accessoires et pièces de 
rechange d'origine, ils garantissent le bon 
fonctionnement de l'appareil.
Vous trouverez des informations relatives 
aux accessoires et pièces de rechange sur 
www.kaercher.com.

Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-après répond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons 
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matière de sécuri-
té et d’hygiène par les directives euro-
péennes en vigueur. Toute modification ap-
portée à la machine sans notre accord rend 
cette déclaration invalide.

Les soussignés agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

Accessoires et pièces de 
rechange

Déclaration UE de conformité

Produit: Nettoyeur haute pres-
sion

Type: 1.353-xxx
Type: HD 10/16 Cage Ex

Directives européennes en vigueur :
2000/14/CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2014/34/UE
Normes harmonisées appliquées :
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014

EN 61000–3–11: 2000
en se référant à :
TRGS 727
DGUV 113-001
Procédures d'évaluation de la confor-
mité
2000/14/CE: Annexe V
Niveau de puissance acoustique dB(A)
Mesuré: 85
Garanti: 87
N° de l'endroit cité
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Marquage

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Caractéristiques techniques
Type HD 10/16-4 

Cage Ex
Alimentation électrique
Tension V 400
Type de courant -- 3~
Fréquence Hz 50
Puissance de raccordement kW 5,5
Protection du réseau (à action retardée) A 16
Impédance du circuit maximale admissible Ω (0,086+j0,054)
Arrivée d'eau
Pression d'alimentation (max.) MPa (bar) 1 (10)
Température d'alimentation, max. °C 50
Débit, min. l/min (l/h) 16,7 (1000)
Longueur du tuyau d'alimentation (min.) m 7,5
Diamètre du tuyau d'alimentation (min.) Pouces 3/4
Performances
Pression de service de l'eau (avec buse standard) MPa (bar) 16 (160)
Pression maximale de marche (clapet de sécurité) MPa (bar) 22,0 (220)
Débit l/min (l/h) 16,7 (1000)
Taille de la buse standard -- 60
Force de réaction sur la poignée-pistolet N 35
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-79
Émission sonore
Niveau de pression acoustique LpA dB(A) 71
Incertitude KpA dB(A) 2
Niveau de pression acoustique LWA + incertitude KWA dB(A) 87
Valeur de vibrations bras-main
Poignée-pistolet m/s2 <2,5
Lance m/s2 <2,5
Incertitude K m/s2 1
Carburants
Quantité d'huile - pompe l 2
Marque d'huile - pompe -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Dimensions et poids
Longueur mm 980
Largeur mm 720
Hauteur mm 1100
Poids de fonctionnement typique kg 114
Divers
Température ambiante °C +5...+40
Protection contre l'inflammation Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Service après-vente
Type de station : N° de fabrication : Date de mise en service :

Contrôle effectué le :
Résultat :

Signature

Contrôle effectué le :
Résultat :

Signature

Contrôle effectué le :
Résultat :

Signature

Contrôle effectué le :
Résultat :

Signature

Contrôle effectué le :
Résultat :

Signature
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Prima di utilizzare l'apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.
– Prima di procedere alla prima messa in 

funzione leggere tassativamente le nor-
ma di sicurezza n. 5.951-949.0!

– Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al proprio ri-
venditore.

– Durante il disimballaggio controllare 
l'eventuale mancanza di accessori o la 
presenza di danni del contenuto.

Gli apparecchi elettrici ed elettronici con-
tengono spesso componenti che, con un 
utilizzo o smaltimento non corretti, possono 
costituire un potenziale pericolo per la salu-
te umana e per l'ambiente. Questi compo-
nenti sono tuttavia necessari per un corret-
to funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbo-
lo non devono essere smaltiti con i rifiuti 
domestici.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all'indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

Figure vedi pag. 2
1 Contenitore dell'olio
2 Pompa ad alta pressione
3 Valvola di non ritorno del dispositivo di 

aspirazione del detergente
4 Valvola di sicurezza
5 Tappo di scarico dell'olio
6 Tubo flessibile di aspirazione detergen-

te con filtro e dosaggio detergente
7 Dispositivo di arresto di sicurezza
8 Leva a scatto
9 Leva di sicurezza
10 Pistola a spruzzo EASY!Force
11 Tubo flessibile per alta pressione 

EASY!Lock
12 Archetto di spinta
13 Puntello per gru

Indice
Protezione dell’ambiente. . . . . IT 1
Parti dell'apparecchio . . . . . . . IT 1
Uso conforme a destinazione . IT 2
Simboli riportati sull’apparecchioIT 2
Norme di sicurezza . . . . . . . . . IT 3
Dispositivi di sicurezza . . . . . . IT 3
Messa in funzione . . . . . . . . . . IT 4
Uso . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 5
A lavoro ultimato . . . . . . . . . . . IT 6
Trasporto. . . . . . . . . . . . . . . . . IT 6
Supporto . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 7
Fermo dell'impianto. . . . . . . . . IT 7
Cura e manutenzione . . . . . . . IT 7
Guida alla risoluzione dei guastiIT 8
Garanzia . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 9
Accessori e ricambi. . . . . . . . . IT 9
Dichiarazione di conformità UE IT 10
Dati tecnici  . . . . . . . . . . . . . . . IT 11
Servizio assistenza . . . . . . . . . IT 12

Protezione dell’ambiente
Tutti gli imballaggi sono riciclabi-
li. Gli imballaggi non vanno get-
tati nei rifiuti domestici, ma con-
segnati ai relativi centri di raccol-
ta.

Gli apparecchi dismessi conten-
gono materiali riciclabili preziosi 
e vanno consegnati ai relativi 
centri di raccolta. Batterie, olio e 
sostanze simili non devono es-
sere dispersi nell’ambiente. Si 
prega quindi di smaltire gli appa-
recchi dismessi mediante i siste-
mi di raccolta differenziata.

Sostanze quali olio per motori, gasolio, 
benzina o carburante diesel non devono 
essere dispersi nell'ambiente. Si prega 
pertanto di proteggere il suolo e di smaltire 
l'olio usato conformemente alle norme am-
bientali.

Parti dell'apparecchio
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14 Alloggio della lancia
15 Telaio a tubo
16 Contenitore con galleggiante
17 Collegamento dell'acqua con filtro
18 Tubo flessibile per alta pressione 

EASY!Lock
19 Freno di stazionamento
20 Cavo di allacciamento alla rete con spina
21 Motore elettrico
22 Interruttore dell'apparecchio
23 Ugello di bassa pressione
24 Dado a risvolto
25 Ugello alta pressione
26 Lancia EASY!Lock

– Gli elementi di comando per il processo 
di pulizia sono gialli.

– Gli elementi di comando per la manu-
tenzione ed il service sono grigio chia-
ro.

L'apparecchio è stato realizzato special-
mente per operare in ambienti a rischio 
esplosione (Zona 1 e Zona 2).
Utilizzate questa idropulitrice esclusiva-
mente:
– per la pulizia di macchine, veicoli, edifi-

ci, contenitori ed utensili omologati 
esclusivamente per la pulizia con l'idro-
pulitrice.

– con accessori e pezzi di ricambio auto-
rizzati dalla Kärcher.

– Non conforme è pertanto vietata è il suo 
utilizzo per la pulizia dell'uomo e di ani-
mali. Esiste un elevato pericolo di lesio-
ni causate dal getto ad alta pressione.

– Non conforme e pertanto vietata è la 
pulizia di componenti singoli. Queste 
possono essere lanciate dal getto ad 
alta pressione e ferire persone o dan-
neggiare i componenti.

– L'apparecchio può essere utilizzato 
solo con l'acqua.

– Quando si utilizza l'acqua come liquido 
detergente, proteggere l'impianto dal 
gelo per evitare danneggiamenti a cau-
sa dell'acqua gelata.

Requisiti per la qualità dell'acqua:
ATTENZIONE
Utilizzare solo acqua pulita come mezzo ad 
alta pressione. Eventuali impurità causano 
un'usura precoce o incrostazioni nell'appa-
recchio.
I valori limite seguenti non devono essere 
superati se si utilizza acqua riciclata.

Getti ad alta pressione possono 
risultare pericolosi se usati in 

modo improprio. Il getto non va mai puntato 
su persone, animali, equipaggiamenti elet-
trici attivi o sull'apparecchio stesso.

Contrassegno colore

Uso conforme a destinazione

Valore pH 6,5...9,5
Conducibilità elettrica * Conducibilità 

elettrica ac-
qua pulita 
+1200 µS/cm

Sostanze sedimentabili ** < 0,5 mg/l
Sostanze filtrabili ** < 50 mg/l
Idrocarburi < 20 mg/l
Cloruro < 300 mg/l
Solfato < 240 mg/l
Calcio < 200 mg/l
Durezza complessiva < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Ferro < 0,5 mg/l
Manganese < 0,05 mg/l
Rame < 2 mg/l
Cloro attivo < 0,3 mg/l
privo di odori fastidiosi
* Massimo totale 2000 µS/cm
** Volumi di campionamento 1 litro, tempo 
di sedimentazione 30 minuti
*** Nessuna sostanza abrasiva

Simboli riportati 
sull’apparecchio
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– Rispettare le norme nazionali vigenti 
per pompe a getto liquido.

– Rispettare le norme nazionali vigenti 
per l'antinfortunistica. Le pompe a getto 
liquido devono essere controllate ad in-
tervalli regolari ed il risultato del control-
lo deve essere registrato per iscritto.

– È vietato apportare modifiche all'appa-
recchio/accessori.

� PERICOLO
Indica un pericolo imminente che determi-
na lesioni gravi o la morte.
� AVVERTIMENTO
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare lesioni gravi o la 
morte.
� PRUDENZA
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe causare lesioni leggere.
ATTENZIONE
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare danni alle cose.

1 La pompa può essere impiegata solo in 
zone conformi al tipo di protezione ri-
portato sulla targhetta di identificazione.

2 La pompa deve essere collegata a massa 
elettrostaticamente. Il fondo deve essere 
realizzato in modo conduttivo.
Considerare TRGS 727.

3 La pompa può essere utilizzata solo se 
precedentemente è stata disaerata.

4 Non aspirare mai liquidi contenenti sol-
venti o acidi allo stato puro o solventi! 
Ne fanno parte per es. benzina, diluenti 
per vernici o gasolio. La nebbia di pol-
verizzazione è altamente infiammabile, 
esplosiva e velenosa. Non utilizzare 
acetone, acidi allo stato puro e solventi, 
in quanto corrodono i materiali utilizzati 
nell'apparecchio.

5 La temperatura di mandata del liquido 
detergente acquoso con detergenti non 
deve superare i 50 °C.

6 La pompa a determinati intervalli deve 
essere sottoposta a controllo per verifi-
care il perfetto funzionamento e stato 
(tra cui l'usura dei cuscinetti e la tenuta 
della pompa). All'occorrenza è neces-
sario effettuare una riparazione.

7 La pompa va utilizzata solo con liquidi de-
tergenti ai cui effetti i materiali costruttivi 
siano sufficientemente resistenti.

8 I tubi flessibili devono presentare con-
duttività elettrostatica (resistenza R < 
106 Ohm).
È possibile utilizzare solo componenti 
Kärcher originali.

9 Rispettare le norme nazionali vigenti.

I dispositivi di sicurezza servono alla prote-
zione dell'utente e non devono essere mes-
si fuori servizio o essere utilizzati al di fuori 
della loro funzione.

Impedisce l'azionamento accidentale 
dell'apparecchio. Spegnere l'apparecchio 
durante eventuali pause di lavoro e a lavoro 
terminato.

Il dispositivo di arresto di sicurezza posto 
sulla pistola a spruzzo impedisce l'aziona-
mento accidentale dell'apparecchio.

– Se la pistola a spruzzo viene chiusa, at-
traverso la valvola di troppo pieno l'acqua 
scorre nel contenitore galleggiante. In 
questo modo si crea un circuito idrico.

– Se la pistola a spruzzo viene riaperta, si 
chiude la valvola di troppo pieno. La 
pressione di spruzzo si regola nuova-
mente.

La valvola di troppopieno è impostata in 
fabbrica e sigillata. Interventi di regolazione 
sono da effettuarsi esclusivamente dal ser-
vizio assistenza clienti

Norme di sicurezza

Livelli di pericolo

Condizioni particolari nelle zone Ex 
(zone a rischio d'esplosione)

Dispositivi di sicurezza

Interruttore dell'apparecchio

Dispositivo di arresto di sicurezza

Valvola di troppopieno
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– Un'eventuale pressione elevata apre la 
valvola di sicurezza. Il liquido detergen-
te fuoriuscente protegge la pompa ed i 
tubio flessibili di alta pressione da danni 
conseguenti dovuti alla pressione ele-
vata.

La valvola di sicurezza è impostata in fab-
brica e sigillata. Interventi di regolazione 
sono da effettuarsi esclusivamente dal ser-
vizio assistenza clienti

Il freno di stazionamento impedisce sposta-
menti accidentali dell'apparecchio.

� PERICOLO
Pericolo di lesioni! L' apparecchio, le ali-
mentazioni, il tubo flessibile alta pressione 
ed i collegamenti devono essere in perfetto 
stato. Se lo stato di entrambi non è perfetto, 
è vietato usare l'apparecchio.
 Bloccare il freno di stazionamento.

 Tagliare l'estremità del bocchettone di 
riempimento dell'olio.

 Controllare il livello dell'olio della pom-
pa alta pressione.
Il livello dell'olio deve essere compreso 
fra le tacche MIN e MAX del serbatoio 
dell'olio.

 Se necessario aggiungere olio (vedi 
Dati tecnici).

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! In presenza di 
olio lattescente rivolgersi immediatamente 
al servizio assistenza clienti Kärcher.

 Montare l'archetto di spinta sul telaio a 
tubo.

Avvertenza: Il sistema EASY!Lock unisce 
componenti tramite filettatura ad alta velo-
cità soltanto con un giro rapido e sicuro.

 Inserire l'ugello di alta pressione sulla 
lancia.

 Montare e stringere a fondo a mano il 
dado di serraggio (EASY!Lock).

 Collegare la lancia alla pistola a spruz-
zo e stringere a fondo a mano 
(EASY!Lock).

 Collegare il tubo flessibile alta pressio-
ne e la lancia alla pistola a spruzzo.

– Collegamenti: vedi Dati tecnici.
– Il collegamento elettrico va eseguito da 

un'elettricista qualificato e deve essere 
conforme alla norma IEC 60364-1.

– L'apparecchio è dotato di serie di una 
spina Ex. Se la presa elettrica non cor-
risponde a questa spina, è necessario 
che l'adattamento della presa o della 
spina venga eseguito da un elettrotec-
nico.

� AVVERTIMENTO
Non superare il valore massimo d'impeden-
za di rete consentito per il punto d'allaccia-
mento elettrico (vedi "Dati tecnici"). 
In caso di dubbi riguardo all'impendenza di 
rete presente sul punto di allacciamento ri-
volgersi all'azienda fornitrice dell'energia.
� PERICOLO
– Verificare se i dati di tensione indicati 

sulla targhetta identificativa corrispon-
dono ai dati di tensione della fonte di 
corrente.

Valvola di sicurezza

Freno di stazionamento

Messa in funzione

Controllare il livello dell'olio

Montare l'archetto di spinta

Montaggio degli accessori

Alimentazione di corrente

2.

1.
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– Prolunghe di cavi elettrici non adatte 
possono risultare pericolose. All'aperto 
utilizzare solo prolunghe di cavi elettrici 
omologate e contrassegnate con sezio-
ne cavo sufficiente.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� AVVERTIMENTO
Rispettare le disposizioni fornite dalla so-
cietà per l'approvvigionamento idrico.
Valori di collegamento: vedi targhetta e 
Dati tecnici.
 Utilizzare un tubo flessibile conduttivo 

elettrostaticamente (resistenza R < 106 
Ohm, non inclusa nella fornitura). Dia-
metro minimo 3/4 pollice.

 Allacciare il tubo flessibile al collega-
mento idrico dell'apparecchio.

 Allacciare il tubo flessibile al rubinetto.
ATTENZIONE
Non utilizzare mai l'idropulitrice a rubinetto 
chiuso, poiché il funzionamento a secco 
può causare danni alla pompa alta pressio-
ne.

� PERICOLO
Pericolo di lesioni!
– Usare esclusivamente prodotti Kärcher.
– Non aggiungere solventi (benzina, ace-

tone, diluente ecc.).
– Evitare il contatto con gli occhi o la pel-

le.
– Osservare le indicazioni in materia di si-

curezza e le modalità d'uso fornite dal 
produttore del detergente.

– Osservare le avvertenze di sicurezza ri-
portate sui detergenti.

– Per salvaguardare l'ambiente non ec-
cedere nell'uso di prodotti detergenti.

– Il detergente deve essere adatto alla 
superficie da pulire.

Detergenti consigliati:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF

 Introdurre il tubo flessibile di aspirazio-
ne detergente nel serbatoio esterno del 
detergente.

 Riempire/sostituire il serbatoio vuoto 
del detergente.

 Svitare l'ugello.
 Accendere l'apparecchio e lasciarlo at-

tivato finché l’acqua che fuoriesce non 
sia priva di bolle d’aria.

 Spegnere l'apparecchio e riavvitare 
l'ugello.

� PERICOLO
– Non esporre il cavo di allacciamento 

alla rete ed il tubo flessibile alta pressio-
ne a schiacciamenti.

– Pericolo di lesioni! Non bloccare la leva 
di azionamento e la leva di sicurezza 
durante l'uso.

– Pericolo di lesioni! Nel caso in cui la 
leva di sicurezza sia difettosa, contatta-
re il servizio clienti.

– Pericolo di lesioni dovuto dal getto d'ac-
qua ad alta pressione. Prima di qualun-
que lavoro sull'apparecchio, spingere in 
avanti il dispositivo di arresto di sicurez-
za.

� AVVERTIMENTO
L'uscita del getto d'acqua dall'ugello d'alta 
pressione causa una forza repulsiva sulla 
pistola a spruzzo. Assumere una posizione 
sicura ed afferrare sia la pistola a spruzzo 
che la lancia con entrambe le mani.

 Aprire la pistola a spruzzo: Azionare la 
leva di sicurezza e la leva di aziona-
mento.

 Chiudere la pistola a spruzzo: Rilascia-
re la leva di sicurezza e la leva di azio-
namento.

Collegamento all'acqua

Detergente

Sfiatare l'aria eventualmente 
presente all'interno 

dell'apparecchio

Uso

Norme di sicurezza

Apertura/Chiusura della pistola a 
spruzzo
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 Aprire il rubinetto.
 Inserire la spina di alimentazione.
 Posizionare l'interruttore dell'apparec-

chio su "I".
 Sbloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in indietro l'arresto di sicurezza.
 Aprire la pistola a spruzzo.

– Descrizione: 25060
– Angolo del getto a 25°
– Per operazioni di pulizia più comuni.

Indicazione:
– Descrizione: 0250
– Per applicare il detergente

� PERICOLO
Pericolo di lesioni! Disattivare l'apparecchio 
prima di sostituire l'ugello ed azionare la pi-
stola a spruzzo fino a completa depressu-
rizzazione dell'apparecchio.
 Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in avanti l'arresto di sicurezza.
 Sostituire l'ugello alta pressione con 

l'ugello di bassa pressione.
 Estrarre il tubo flessibile di aspirazione 

del detergente dal serbatoio del deter-
gente.

 Ruotare il filtro posto sul tubo flessibile 
di aspirazione del detergente per dosa-
re il detergente.

 Chiudere la pistola a spruzzo.
L'apparecchio si spegne.

 Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-
do in avanti l'arresto di sicurezza.

 Deporre la pistola a spruzzo completa 
di lancia nell'alloggio della lancia.

Dopo l'arresto:
 Sbloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in indietro l'arresto di sicurezza.
 Aprire la pistola a spruzzo.

L'apparecchio si riaccende.

 Sostituire l'ugello di bassa pressione 
con l'ugello di alta pressione.

 Posizionare l'interruttore dell'apparec-
chio su "I".

 Sciacquare l’apparecchio per almeno 
un minuto con la pistola a spruzzo aper-
ta.

 Chiudere l'alimentazione dell'acqua.
 Aprire la pistola a spruzzo.
 Azionare la pompa agendo sull'interrut-

tore dell'apparecchio e lasciarla attivata 
per circa 5-10 secondi.

 Chiudere la pistola a spruzzo.
 Portare l'interruttore dell'apparecchio 

su "0/OFF".
 Non estrarre mai la spina di alimenta-

zione dalla presa con le mani bagnate.
 Staccare il collegamento acqua.
 Azionare la pistola a spruzzo fino a 

completa depressurizzazione dell'ap-
parecchio.

 Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-
do in avanti l'arresto di sicurezza.

� PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Per il trasporto osservare il peso dell'appa-
recchio.
ATTENZIONE
Proteggere la leva di azionamento durante 
il trasporto per evitare danneggiamenti.
 Per il trasporto in veicoli, assicurare 

l'apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinché non possa scivolare e ri-
baltarsi.

 Sbloccare il freno di stazionamento.
 Spingere l'apparecchio.

Accendere l’apparecchio

Scelta degli ugelli

Ugello a getto piatto

Ugello di bassa pressione

Funzionamento con detergente

Interrompere il funzionamento

A lavoro ultimato

Dopo il funzionamento con il 
detergente

Spegnere l’apparecchio

Trasporto

Guidare
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 Fissare il dispositivo di sollevamento al 
centro del tratto per la gru.

� PERICOLO
Pericolo di lesioni causato dalla caduta 
dell'apparecchio.
– Prima di ogni trasporto accertarsi che il 

puntello non sia danneggiato.
– Sollevare l'apparecchio solo sul tratto di 

spostamento della gru.
– Bloccare il mezzo di sollevamento da 

uno sgancio accidentale del carico.
– Prima del trasporto con la gru rimuove-

re la lancia con la pistola a spruzzo.
– L'apparecchio può essere trasportato 

con la gru solo da persone esperte 
nell'uso della gru.

– Non sostare sotto i carichi sospesi.
– Accertarsi che nell'arie di pericolo della 

gru non si trovi alcuna persona.
– Non lasciare l'apparecchio incustodito 

sospeso sulla gru.

� PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Osservare il peso dell'attrezzo quando lo si 
mette a magazzino.

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! L’eventuale 
congelamento dell’acqua contenuta 
nell’apparecchio può danneggiarne grave-
mente alcuni suoi componenti.
In caso di lunghi periodi di fermo o se non 
si dispone di luoghi protetti dal gelo:
 Svuotare l'acqua
 Sciacquare l'interno dell'apparecchio 

con antigelo.

 Svitare sia il tubo di alimentazione ac-
qua, sia il tubo alta pressione.

 Mettere in moto l'apparecchio (max. 1 
minuto) fino a completo svuotamento 
della pompa e delle condutture.

Indicazione:
Osservare le disposizioni fornite dal produt-
tore dell'antigelo.
 Distribuire un prodotto antigelo com-

merciale all'interno dell'apparecchio 
azionando la pompa.

Ciò assicura anche una certa protezione 
anticorrosione.

� PERICOLO
Pericolo di lesioni!
Prima di effettuare lavori di cura e di manu-
tenzione, spegnere l'apparecchio ed estrar-
re la spina di alimentazione.

Presso il Vostro rivenditore potrete concor-
dare regolari controlli preventivi o stipulare 
un contratto di manutenzione.
Chiedete consiglio ai nostri esperti.

 Controllare il livello dell'olio della pom-
pa alta pressione.
Il livello dell'olio deve essere compreso 
fra le tacche MIN e MAX del serbatoio 
dell'olio.

 Se necessario aggiungere olio (vedi 
Dati tecnici).

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! In presenza di 
olio lattescente rivolgersi immediatamente 
al servizio assistenza clienti Kärcher.

 Pulire il filtro del collegamento acqua.
 Pulire il filtro posto sul tubo flessibile di 

aspirazione detergente.
 Controllare la tenuta della valvola a gal-

leggiante nel serbatoio galleggiante.

 Sostituire l'olio della pompa alta pres-
sione.

Trasporto gru

Supporto

Fermo dell'impianto

Svuotare l'acqua

Sciacquare l'interno 
dell'apparecchio con antigelo

Cura e manutenzione

Controlli preventivi/Contratto di 
manutenzione

Intervalli di manutenzione

Ogni giorno

Dopo 40 ore di esercizio, o a scadenza 
settimanale

Dopo 50 ore di funzionamento
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 Fare eseguire la manutenzione dell'ap-
parecchio dal servizio di assistenza.

 Sostituire l'olio della pompa alta pres-
sione.

 Avvitare il carter del filtro, togliere il fil-
tro, quindi pulirlo e riposizionarlo.

 Togliere il tubo flessibile di aspirazione 
detergente

 Immergere il filtro in acqua, quindi pulir-
lo e riposizionarlo.

 Olio consigliato e quantità: vedi Dati 
tecnici.

 Svitare il tappo di scarico dell'olio.
 Scaricare l'olio nel contenitore di raccolta.
 Avvitare il tappo di scarico dell'olio.
 Aggiungere gradualmente l'olio nel con-

tenitore olio fino a raggiungere la tacca 
"MAX".

Indicazione:
Le bolle d'aria devono poter defluire.

Piccoli guasti o disfunzioni possono essere 
eliminati seguendo le seguenti istruzioni. 
In caso di dubbi si prega di rivolgersi al ser-
vizio assistenza autorizzato.
� PERICOLO
Pericolo di lesioni!
Prima di effettuare lavori di cura e di manu-
tenzione, spegnere l'apparecchio ed estrar-
re la spina di alimentazione.
� AVVERTIMENTO
Lavori di riparazione e lavori sugli impianti 
elettrici possono essere effettuati solo dal 
servizio clienti autorizzato nell'area non a 
rischio esplosione.

– Mancanza tensione di rete
 Controllare la spina e la presa.
 Controllare se la tensione dichiarata 

sulla targhetta coincide con la tensione 
della fonte di energia.

 Verificare la presenza di eventuali dan-
ni sul cavo di allacciamento alla rete.

– Motore surriscaldato
 Spegnere e lasciare raffreddare l'appa-

recchio. Eliminare le cause del guasto. 
Riaccendere l’apparecchio.

– Ugello errato
 Verificare la corretta dimensione 

dell'ugello (vedi "Dati tecnici").
– Presenza di aria nel sistema
Eliminare l'aria dalla pompa:
 Svitare l'ugello. Accendere l'apparec-

chio e lasciarlo attivato finché l’acqua 
che fuoriesce non sia priva di bolle 
d’aria. Spegnere l'apparecchio e riavvi-
tare l'ugello.

– L’ugello è ostruito e/o eroso
 Pulire/Sostituire l'ugello.
– Filtro collegamento acqua sporco
 Pulire il filtro del collegamento acqua.
– Quantità di afflusso di acqua insufficiente

Ogni 500 ore d'esercizio, almeno 
annualmente

Lavori di manutenzione

Pulire il filtro del collegamento idrico

Pulire il filtro del tubo flessibile di 
aspirazione detergente.

Effettuare il cambio dell'olio.

Smaltire l'olio usato conformemente alle 
norme ambientali o consegnarlo presso un 
centro di raccolta.

Schema di manutenzione

Pezzi soggetti ad usura Ore di fun-
zionamento,

Guarnizioni di alta/bassa 
pressione

1000 h

Valvole di aspirazione/pres-
sione

1000 h

O-Ring/Anelli di supporto 
della valvola di troppo pieno

1000 h

Cuscinetto a sfera dell'in-
granaggio della pompa

2000 h

Anelli di scorrimento olio, 
guarnizione per albero

2000 h

Guida alla risoluzione dei 
guasti

L'apparecchio non funziona

L'apparecchio non sviluppa 
pressione
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 Verificate la quantità di afflusso di ac-
qua (vedi Dati tecnici).

– Le condutture in entrata della pompa 
non sono a tenuta stagna o sono ostru-
ite

 Verificare l'ermeticità ed eventuali ottu-
razioni di tutti i condotti in entrata alla 
pompa di alta pressione.

 Una quantità di tre gocce d’acqua al mi-
nuto che fuoriesce anche dal lato infe-
riore dell'apparecchio è consentita. Se 
la perdita dovesse superare questa 
quantità, rivolgersi al servizio clienti.

– Le condutture in entrata della pompa non 
sono a tenuta stagna o sono ostruite

 Verificare l'ermeticità ed eventuali ottu-
razioni di tutti i condotti in entrata alla 
pompa di alta pressione.

– Presenza di aria nel sistema
Eliminare l'aria dalla pompa:
 Svitare l'ugello. Accendere l'apparec-

chio e lasciarlo attivato finché l’acqua 
che fuoriesce non sia priva di bolle 
d’aria. Spegnere l'apparecchio e riavvi-
tare l'ugello.

– Quantità di afflusso di acqua insufficiente
 Verificate la quantità di afflusso di acqua 

(vedi Dati tecnici).

– È stato inserito l'ugello sbagliato.
 Sostituire l'ugello alta pressione con 

l'ugello di bassa pressione.
– Filtro del tubo flessibile di aspirazione 

detergente sporco.
 Pulire il filtro.
– Valvola di non ritorno incollata
 Togliere il tubo flessibile di aspirazione 

detergente e staccare la valvola di non 
ritorno aiutandosi con un oggetto smus-
sato.

– Contenitore del detergente vuoto

 Riempire/sostituire il serbatoio del de-
tergente.

– In tutti i paesi sono valide le condizioni 
di garanzia pubblicate dalla nostra so-
cietà di vendita competente. Entro il ter-
mine di garanzia eliminiamo gratuita-
mente gli eventuali guasti all’apparec-
chio, se causati da un difetto di materia-
le o di produzione.

– La garanzia è valida soltanto, se il ta-
gliando di risposta allegato alla presen-
te viene debitamente compilato, timbra-
to e firmato dal vostro rivenditore al mo-
mento dell'acquisto e se voi lo spedite 
successivamente alla società di vendita 
competente nel vostro paese.

– Nei casi previsti dalla garanzia rivolge-
tevi al vostro rivenditore, oppure al più 
vicino centro di assistenza autorizzato, 
portando anche gli accessori ed il docu-
mento di acquisto.

Utilizzando solamente accessori e ricambi 
originali, si garantisce un funzionamento si-
curo e privo di disturbi dell'apparecchio.
Si possono trovare informazioni riguardo 
ad accessori e ricambi su www.kaer-
cher.com.

La pompa alta pressione non è a 
tenuta stagna

La pompa alta pressione emette 
rumori strani

Getto d'acqua irregolare

L'apparecchio non aspira il 
detergente

Garanzia

Accessori e ricambi
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Con la presente si dichiara che la macchina 
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, è con-
forme ai requisiti fondamentali di sicurezza 
e di sanità delle direttive UE. In caso di mo-
difiche apportate alla macchina senza il no-
stro consenso, la presente dichiarazione 
perde ogni validità.

I firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell’amministrazione.

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

Dichiarazione di conformità 
UE

Prodotto: Idropulitrice
Modelo: 1.353-xxx
Modelo: HD 10/16 Cage Ex

Direttive UE pertinenti
2000/14/CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2014/34/UE
Norme armonizzate applicate
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
In aggiunta:
TRGS 727
DGUV 113-001
Procedura di valutazione della confor-
mità applicata
2000/14/CE: Allegato V
Livello di potenza sonora dB(A)
Misurato: 85
Garantito: 87
N. del punto indicato
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt

Identificazione

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Dati tecnici
Modello HD 10/16-4 

Cage Ex
Collegamento elettrico
Tensione V 400
Tipo di corrente -- 3~
Frequenza Hz 50
Potenza kW 5,5
Protezione rete (fusibile ritardato) A 16
Massima impedenza di rete consentita Ω (0,086+j0,054)
Collegamento acqua
Pressione in entrata (max.) MPa (bar) 1 (10)
Temperatura d'alimentazione, max. °C 50
Portata, min. l/min (l/h) 16,7 (1000)
Lunghezza del tubo flessibile di alimentazione (min.) m 7,5
Diametro tubo flessibile di alimentazione (min.) Pollici 3/4
Prestazioni
Pressione di esercizio - acqua (con ugello standard) MPa (bar) 16 (160)
Sovrapressione massima (valvola di sicurezza) MPa (bar) 22,0 (220)
Portata l/min (l/h) 16,7 (1000)
Grandezza dell'ugello standard (MX/SX) -- 60
Forza repulsiva della pistola a spruzzo N 35
Valori rilevati secondo EN 60335-2-79
Emissione sonora
Pressione acustica LpA dB(A) 71
Dubbio KpA dB(A) 2
Pressione acustica LWA + Dubbio KWA dB(A) 87
Valore di vibrazione mano-braccio
Pistola a spruzzo m/s2 <2,5
Lancia m/s2 <2,5
Dubbio K m/s2 1
Carburante e sostanze aggiuntive
Quantità olio - pompa l 2
Tipo olio - pompa -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Dimensioni e pesi
Lunghezza mm 980
Larghezza mm 720
Altezza mm 1100
Peso d'esercizio tipico kg 114
Varie
Temperatura ambiente °C +5...+40
Tipo di protezione Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Servizio assistenza
Tipo di impianto: Codice produttore: Data messa in funzione:

Data del controllo:
Diagnosi:

Firma

Data del controllo:
Diagnosi:

Firma

Data del controllo:
Diagnosi:

Firma

Data del controllo:
Diagnosi:

Firma

Data del controllo:
Diagnosi:

Firma
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Lees vóór het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar hem voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.
– Voor de eerste inbedrijfstelling veilig-

heidsinstructies nr. 5.951-949.0 in elk 
geval lezen!

– Bij transportschade onmiddellijk de 
handelaar op de hoogte brengen.

– Gelieve bij het uitpakken de verpak-
kingsinhoud te controleren op ontbre-
kende toebehoren of beschadigingen.

Elektrische en elektronische apparaten be-
vatten vaak onderdelen die een potentieel 
gevaar kunnen vormen voor de menselijke 
gezondheid en het milieu als ze foutief wor-
den gebruikt of niet correct worden afge-
voerd. Deze onderdelen zorgen er desal-
niettemin voor dat het apparaat naar beho-
ren functioneert. Apparaten die dit symbool 
dragen, mogen niet met het huisvuil wor-
den afgevoerd.

Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

Afbeeldingen: zie pagina 2
1 Oliereservoir
2 Hogedrukpomp
3 Terugslagklep van de aanzuiging van 

reinigingsmiddel
4 Veiligheidsventiel
5 Olieaflaatschroef
6 Reinigingsmiddel-zuigslang met filter 

en reinigingsmiddeldosering
7 Veiligheidspal
8 Hendel
9 Veiligheidshendel
10 Handspuitpistool EASY!Force
11 Hogedrukslang EASY!Lock
12 Duwbeugel

Inhoudsopgave
Zorg voor het milieu  . . . . . . . . NL 1
Apparaat-elementen . . . . . . . . NL 1
Reglementair gebruik . . . . . . . NL 2
Symbolen op het toestel . . . . . NL 2
Veiligheidsinstructies. . . . . . . . NL 3
Veiligheidsinrichtingen  . . . . . . NL 3
Inbedrijfstelling  . . . . . . . . . . . . NL 4
Bediening  . . . . . . . . . . . . . . . . NL 5
Na elk bedrijf . . . . . . . . . . . . . . NL 6
Vervoer . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 6
Opslag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 7
Stillegging . . . . . . . . . . . . . . . . NL 7
Onderhoud  . . . . . . . . . . . . . . . NL 7
Hulp bij storingen  . . . . . . . . . . NL 8
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 9
Toebehoren en reserveonderde-
len . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 9
EU-conformiteitsverklaring . . . NL 10
Technische gegevens . . . . . . . NL 11
Klantenservice  . . . . . . . . . . . . NL 12

Zorg voor het milieu
Het verpakkingsmateriaal is her-
bruikbaar. Deponeer het verpak-
kingsmateriaal niet bij het huis-
houdelijk afval, maar bied het 
aan voor hergebruik.

Onbruikbaar geworden appara-
ten bevatten waardevolle mate-
rialen die geschikt zijn voor her-
gebruik. Lever de apparaten 
daarom in bij een inzamelpunt 
voor herbruikbare materialen. 
Batterijen, olie en dergelijke stof-
fen mogen niet in het milieu be-
landen. Verwijder overbodig ge-
worden apparatuur daarom via 
geschikte inzamelpunten.

Gelieve motorolie, stookolie, diesel en 
benzine niet in het milieu te laten terecht-
komen. Gelieve de bodem te beschermen 
en oude olie op milieuvriendelijke manier 
te verwijderen.

Apparaat-elementen
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13 Drager voor opladen per takel
14 Spuitstukhouder
15 Buisframe
16 Vlotterhouder
17 Wateraansluiting met filter
18 Hogedrukaansluiting EASY!Lock
19 Handrem
20 Netsnoer met stekker
21 Elektromotor
22 Apparaatschakelaar
23 Lagedruksproeier
24 Wartelmoer
25 Hogedruksproeier
26 Straalbuis EASY!Lock

– Bedieningselementen voor het reini-
gingsproces zijn geel.

– Bedieningselementen voor het onder-
houd en de service zijn lichtgrijs.

Het apparaat werd speciaal ontwikkeld 
voor het werken in explosiegevaarlijke be-
reiken  (zone 1 en zone 2).
Gebruik deze hogedrukreiniger uitsluitend:
– voor de reiniging van machine, voertui-

gen, gebouwen, containers en gereed-
schappen die uitsluitend met een hoge-
drukreiniger mogen worden gereinigd.

–  met door Kärcher toegelaten toebeho-
ren en reserveonderdelen.

– Niet reglementair en dus niet toege-
staan is het reinigen van mensen en 
dieren. Door de hogedrukstraal bestaat 
er groot gevaar voor verwondingen.

– Niet reglementair en dus verboden is 
het reinigen van losse onderdelen. 
Deze kunnen door de hogedrukstraal 
worden weggeslingerd en personen 
verwonden of andere voorwerpen be-
schadigen.

– Het apparaat mag alleen met water ge-
bruikt worden.

– Indien water als reinigingsvloeistof ge-
bruikt wordt, moet de installatie tegen 
vorst beschermd worden om beschadi-
gingen door bevroren water te vermij-
den.

Eisen aan de waterkwaliteit:
LET OP
Als hogedrukmedium mag uitsluitend 
schoon water worden gebruikt. Verontreini-
gingen geven aanleiding tot vroegtijdige 
slijtage of afzettingen in het apparaat.
Als gerecycleerd water wordt gebruikt, mo-
gen de volgende grenswaarden niet over-
schreden worden.

Hogedrukstralen kunnen ge-
vaarlijk zijn wanneer ondeskun-

digen het apparaat bedienen. U mag de 
straal mag niet richten op personen, dieren, 
onder stroom staande voorwerpen of de 
hogedrukreiniger zelf.

Kleurmarkering

Reglementair gebruik

pH-waarde 6,5...9,5
elektrische geleidbaarheid 
*

Geleidbaar-
heid vers wa-
ter +1200 µS/
cm

afzetbare stoffen ** < 0,5 mg/l
uitfilterbare stoffen *** < 50 mg/l
Koolwaterstoffen < 20 mg/l
Chloride < 300 mg/l
Sulfaat < 240 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Totale hardheid < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

IJzer < 0,5 mg/l
Mangaan < 0,05 mg/l
Koper < 2 mg/l
Actieve chloor < 0,3 mg/l
vrij van kwalijke geurtjes
* Maximum in totaal 2000 µS/cm
** Testvolume 1 l, afzettijd 30 min
*** geen abrasieve stoffen

Symbolen op het toestel
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– Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever voor stralers van 
vloeistoffen in acht nemen.

– Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever inzake ongevallen-
preventie in acht nemen. Stralers van 
vloeistoffen moeten regelmatig gecon-
troleerd worden en het resultaat van de 
controle moet schriftelijk vastgelegd 
worden.

– U mag geen veranderingen aan het ap-
paraat / de toebehoren aanbrengen.

� GEVAAR
Verwijzing naar een onmiddellijk dreigend 
gevaar dat tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen leidt.
� WAARSCHUWING
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen kan leiden.
� VOORZICHTIG
Verwijzing naar een mogelijk gevaarlijke situ-
atie die tot lichte verwondingen kan leiden.
LET OP
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot materiële schade kan leiden.

1 De pomp mag alleen in zones gebruikt 
worden die overeenstemmen met de 
explosieveiligheid op het typeplaatje.

2 De pomp moet elektrostatisch geaard 
worden. De ondergrond moet overeen-
komstig geleidend uitgevoerd worden.
Rekening houden met TRGS 727.

3 De pomp mag alleen gebruikt worden 
wanneer ze op voorhand ontlucht werd.

4 Zuig nooit oplosmiddelhoudende vloei-
stof of onverdunde zuren en oplosmid-
delen op! Tot deze stoffen behoren bij-
voorbeeld benzine, verfverdunner en 

stookolie. De sproeinevel is zeer licht 
ontvlambaar, explosief en giftig. Ge-
bruik geen aceton, onverdund zuur of 
oplosmiddel, omdat die de materialen 
aantasten die in het apparaat zijn ver-
werkt.

5 De aanvoertemperatuur van de reini-
gingsvloeistof water met reinigingsmid-
delen mag 50 °C niet overschrijden.

6 De pomp moet volgens gepaste inter-
vallen gecontroleerd worden op perfec-
te toestand en functie (o.a. lagers op 
slijtage, pomp op dichtheid). Indien no-
dig moet een reparatie uitgevoerd wor-
den.

7 De pomp mag alleen gebruikt worden 
met reinigingsvloeistoffen waartegen 
de materialen voldoende bestand zijn.

8 Slangen moeten elektrostatisch gelei-
dend zijn (weerstand R < 106 Ohm).
Er mogen alleen originele Kärcher-on-
derdelen gebruikt worden.

9 Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever moeten in acht ge-
nomen.

Beveiligingselementen dienen ter bescher-
ming van de gebruiker en mogen niet bui-
ten gebruik gesteld worden of in de functie 
omgaan worden.

Die verhindert onbedoeld starten van het 
apparaat. Bij werkonderbrekingen of bij het 
beëindigen van de werking uitschakelen.

De veiligheidspal aan het handspuitpistool 
verhindert onbedoeld inschakelen van het 
apparaat.

– Indien het handspuitpistool gesloten 
wordt, stroomt het water via het over-
stroomventiel in het vlotterreservoir. Er 
ontstaat een watercircuit.

Veiligheidsinstructies

Gevarenniveaus

Bijzondere omstandigheden in het 
Ex-bereik

Veiligheidsinrichtingen

Apparaatschakelaar

Veiligheidspal

Overstroomklep
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– Indien het handsproeipistool opnieuw 
geopend wordt, gaat het overstroom-
ventiel dicht. De spuitdruk wordt op-
nieuw ingesteld.

De overstroomklep is in de fabriek inge-
steld en verzegeld. Instelling uitsluitend 
door de klantendienst.

– Bij een te hoge druk, gaat de veilig-
heidsklep open. De daarbij vrijkomende 
reinigingsvloeistof beschermt de pomp 
en de hogedrukslangen tegen schade 
door te hoge druk.

De veiligheidsklep is in de fabriek ingesteld 
en verzegeld. Instelling uitsluitend door de 
klantendienst.

De parkeerrem verhindert het wegrollen 
van het apparaat.

� GEVAAR
Verwondingsgevaar! Apparaat, toevoerlei-
dingen, hogedrukslang en aansluitingen 
moeten in een perfecte toestand zijn. In-
dien de toestand niet perfect is, mag het 
apparaat niet gebruikt worden.
 Parkeerrem vastzetten.

 Uiteinde van het olievulstuk afsnijden.
 Oliepeil van de hogedrukpomp contro-

leren.
Het oliepeil moet tussen de 'MIN'- en 
'MAX'-markering van het oliereservoir 
liggen.

 Indien nodig olie navullen (zie Techni-
sche gegevens).

LET OP
Beschadigingsgevaar! Neem in geval van 
melkachtige olie onmiddellijk contact op 
met de Kärcher-klantenservice.

 Duwbeugel op het buiskader monteren.

Opmerking: Het EASY!Lock-systeem ver-
bindt componenten door een snelschroef-
verbinding met slechts één omdraaiing snel 
en veilig.

 Hogedruksproeier op de straalbuis ste-
ken.

 Wartelmoer monteren en handvast 
aandraaien (EASY!Lock).

 Straalbuis met handspuitpistool verbin-
den en handvast aandraaien (EA-
SY!Lock).

 Hogedrukslang en spuitstuk verbinden 
met het handspuitpistool.

– Aansluitwaarden zie Technische gege-
vens.

– De elektrische aansluiting moet uitge-
voerd worden door een electricien en 
moet voldoen aan IEC 60364-1.

– Het apparaat is in de serie-uitrusting 
voorzien van een Ex-stekker. Indien het 
voorhanden stopcontact niet overeen-
stemt met die stekker, moet het stop-
contact of de stekker door een electri-
cien worden aangepast.

� WAARSCHUWING
De maximum toegestane netimpedantie 
aan het elektrisch aansluitpunt (zie Techni-
sche gegevens) mag niet overschreden 
worden. 
In geval van onduidelijkheden over de ne-
timpedantie bij uw aansluitpunt neemt u 
best contact op met uw energieleverancier.

Veiligheidsklep

Parkeerrem

Inbedrijfstelling

Oliepeil controleren

Duwbeugel monteren

Toebehoren monteren

Stroomtoevoer

2.

1.
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� GEVAAR
– Controleer of de spanningsindicatie op 

het typeplaatje overeenstemt met de 
spanning op de stroombron.

– Niet-geschikte elektrische verlengka-
bels kunnen gevaarlijk zijn. In open 
lucht enkel daartoe vrijgegeven en 
overeenkomstig gekenmerkte elektri-
sche verlengkabels met een voldoende 
grote diameter gebruiken:
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� WAARSCHUWING
Voorschriften van de watermaatschappij in 
acht nemen.
Aansluitwaarden zie typeplaatje/Techni-
sche gegevens.
 Een elektrostatisch geleidende slang 

(weerstand R < 106 Ohm, niet in leve-
ringspakket) gebruiken. Diameter mini-
mum 3/4 inch.

 Slang aan de wateraansluiting van het 
apparaat aansluiten.

 Slang aan de waterkraan aansluiten.
LET OP
Gebruik de hogedrukreiniger nooit met een 
gesloten waterkraan aangezien droogloop 
leidt tot de beschadiging van de hogedruk-
pomp.

� GEVAAR
Verwondingsgevaar!
– Uitsluitend Kärcher-producten gebrui-

ken.
– In geen geval oplosmiddelen (benzine, 

aceton, verdunningsmiddel, enz.) vullen.
– Contact met de ogen en de huid vermij-

den.
– Veiligheids- en gebruiksinstructies van de 

reinigingsmiddelfabrikant in acht nemen.
– Veiligheidsinstructies op de reinigings-

middelen in acht nemen.
– Ter milieubescherming zuinig omsprin-

gen met reinigingsmiddelen.
– Het reinigingsmiddel moet geschikt zijn 

voor het te reinigen oppervlak.

Aanbevolen reinigingsmiddelen:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 Reinigingsmiddel-zuigslang in extern 

reinigingsmiddelreservoir steken.
 Leeg reinigingsmiddelreservoir vullen / 

vervangen.

 Sproeier losschroeven.
 Apparaat inschakelen en laten draaien 

tot het water zonder luchtbellen uit het 
spuitstuk komt.

 Apparaat uitschakelen en sproeier op-
nieuw vastschroeven.

� GEVAAR
– Er mag niet over netaansluitkabels en 

hogedrukslangen gereden worden.
– Gevaar voor letsel! De hendel en de 

veiligheidshendel mogen tijdens de 
werking niet vastgeklemd worden.

– Gevaar voor letsel! Bij defecte veilig-
heidshendel klantenservice consulte-
ren.

– Verwondingsgevaar door hogedrukwa-
terstraal. Voor elk gebruik met het ap-
paraat de veiligheidshendel aan het 
handspuitpistool naar voren schuiven.

� WAARSCHUWING
Door de naar buiten tredende waterstraal 
aan de hogedruksproeier werkt een terug-
stootkracht op het handspuitpistool. Zorg 
voor een stabiele positie en houd het hand-
spuitpistool en de straalbuis met beide han-
den goed vast.

 Handspuitpistool openen: Veiligheids-
hendel en hendel bedienen.

 Handspuitpistool sluiten: Veiligheids-
hendel en hendel loslaten.

Wateraansluiting

Reinigingsmiddel

Apparaat ontluchten

Bediening

Veiligheidsinstructies

Handspuitpistool openen/sluiten
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 Open de waterkraan.
 Steek de netstekker in de contactdoos.
 Apparaatschakelaar op „I“ stellen.
 Handspuitpistool ontgrendelen, daar-

voor de vergrendelingspal naar achte-
ren schuiven.

 Handspuitpistool openen.

– Opschrift: 25060
– 25° straalhoek
– Voor de courante reinigingstaken

Instructie:
– Opschrift: 0250
– Voor het aanbrengen van reinigings-

middel

� GEVAAR
Gevaar voor letsel! Schakel het apparaat 
uit voor een vervanging van de sproeiers 
en bedien het handspuitpistool tot het ap-
paraat drukloos is.
 Handspuitpistool beveiligen, daarvoor de 

vergrendelingspal naar voren schuiven.
 Hogedruksproeier vervangen door la-

gedruksproeier.
 Reinigingsmiddel-zuigslang uit het rei-

nigingsmiddelreservoir trekken.
 Filter aan de reinigingsmiddel-zuig-

slang draaien om het reinigingsmiddel 
te doseren.

 Handspuitpistool sluiten.
Het apparaat wordt uitgeschakeld.

 Handspuitpistool beveiligen, daarvoor de 
vergrendelingspal naar voren schuiven.

 Handspuitpistool incl. spuitstuk in de 
spuitstukhouder leggen.

Na de onderbreking:
 Handspuitpistool ontgrendelen, daar-

voor de vergrendelingspal naar achte-
ren schuiven.

 Handspuitpistool openen.
Het apparaat wordt opnieuw ingescha-
keld.

 Lagedruksproeier vervangen door ho-
gedruksproeier.

 Apparaatschakelaar op „I“ stellen.
 Apparaat bij geopend handspuitpistool 

minimum 1 minuut schoonspoelen.

 Watertoevoer sluiten.
 Handspuitpistool openen.
 Pomp met apparaatschakelaar inscha-

kelen en 5-10 seconden laten draaien.
 Handspuitpistool sluiten.
 Apparaatschakelaar op „0/OFF“ stellen.
 Stekker alleen met droge handen uit het 

stopcontact trekken.
 Wateraansluiting verwijderen.
 Handspuitpistool bedienen tot het ap-

paraat drukvrij is.
 Handspuitpistool beveiligen, daarvoor 

de vergrendelingspal naar voren schui-
ven.

� VOORZICHTIG
Verwondings- en beschadigingsgevaar! 
Neem bij het transport het gewicht van het 
apparaat in acht.
LET OP
Hendel tijdens het transport beschermen 
tegen beschadiging.
 Bij het transport in voertuigen moet het 

apparaat conform de geldige richtlijnen 
beveiligd worden tegen verschuiven en 
kantelen.

 Parkeerrem losmaken.
 Apparaat verschuiven

Apparaat inschakelen

De juiste lans of sproeier kiezen

Vlakstraalsproeier

Lagedruksproeier

Werking met reinigingsmiddel

Werking onderbreken

Na elk bedrijf

Na werking met reinigingsmiddel

Apparaat uitschakelen

Vervoer

Rijden
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 Hijsinrichting in het midden van de dra-
ger voor opladen per takel bevestigen.

� GEVAAR
Verwondingsgevaar door vallend apparaat
– Controleer de balk voor kraantransport 

voor elke kraantransport op beschadi-
ging.

– Til het apparaat enkel aan de balk voor 
kraantransport op.

– Beveil het hijstoestel tegen onverwacht 
loskomen van de last.

– Verwijder de straalbuis met handspuit-
pistool vóór het kraantransport.

– Het apparaat mag enkel met de kraan 
getransporteerd worden door personen 
die zijn ingewerkt in de bediening van 
de kraan.

– Sta niet onder de last.
– Let erop dat zich in de gevarenzone van 

de kraan geen personen bevinden.
– Laat het apparaat niet zonder toezicht 

aan de kraan hangen.

� VOORZICHTIG
Gevaar voor lichamelijk letsel en beschadi-
ging! Let op het gewicht van het apparaat 
bij opslag.

LET OP
Gevaar voor beschadiging! Bevriezend wa-
ter in het apparaat kan delen van het appa-
raat vernielen.
Bij langere werkonderbrekingen of als 
vorstvrije opslag niet mogelijk is:
 Water aflaten.
 Apparaat met antivriesmiddel spoelen.

 Watertoevoerslang en hogedrukslang 
losschroeven.

 Apparaat max. 1 minuuut laten draaien 
tot de pomp en de leidingen leeg zijn.

Instructie:
Behandelingsvoorschriften van de fabri-
kant van het antivriesmiddel in acht nemen.
 Gebruikelijk antivriesmiddel door het 

apparaat pompen.
Daardoor wordt ook een bepaalde corro-
siebescherming bereikt.

� GEVAAR
Verwondingsgevaar!
Schakel het apparaat voor alle service-
werkzaamheden uit en trek de stekker uit.

Met uw handelaar kunt u een regelmatige 
veiligheidsinspectie afspreken of een on-
derhoudscontract afsluiten.
Gelieve ons advies te vragen.

 Oliepeil van de hogedrukpomp contro-
leren.
Het oliepeil moet tussen de 'MIN'- en 
'MAX'-markering van het oliereservoir 
liggen.

 Indien nodig olie navullen (zie Techni-
sche gegevens).

LET OP
Beschadigingsgevaar! Neem in geval van 
melkachtige olie onmiddellijk contact op 
met de Kärcher-klantenservice.

 Filter aan de wateraansluiting reinigen.
 Filter aan de reinigingsmiddel-zuig-

slang reinigen.
 Vlotterklep in het vlotterreservoir con-

troleren op dichtheid.

 Olie van de hogedrukpomp vervangen.

Kraantransport

Opslag

Stillegging

Water aflaten

Apparaat met antivriesmiddel 
spoelen

Onderhoud

Veiligheidsinspectie/
onderhoudscontract

Onderhoudsintervallen

Dagelijks

Wekelijks of na 40 bedrijfsuren

Na 50 bedrijfsuren
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 Laat het onderhoud van het apparaat 
uitvoeren door de klantenservice.

 Olie van de hogedrukpomp vervangen.

 Filterhuis openschroeven, filter verwij-
deren, reinigen en opnieuw plaatsen.

 Reinigingsmiddel-zuigslang uittrekken.
 Filter in water reinigen en opnieuw 

plaatsen.

 Oliesoort en vulhoeveelheid zie „Tech-
nische gegevens“.

 Olieaflaatschroef uitdraaien.
 Olie in opvangbak aflaten.
 Olieaftapschroef inschroeven.
 Nieuwe olie langzaam tot de „MAX“ 

markering aan het oliereservoir vullen.
Instructie:
Luchtbellen moeten kunnen ontsnappen.

Kleinere storingen kunt u zelf oplossen met 
behulp van het volgende overzicht. 
Bij twijfel neemt u contact op met de be-
voegde klantenservice.
� GEVAAR
Verwondingsgevaar!
Schakel het apparaat voor alle service-
werkzaamheden uit en trek de stekker uit.
� WAARSCHUWING
Reparatiewerkzaamheden en werkzaam-
heden aan elektrische onderdelen mogen 
enkel door de geautoriseerde klantenser-
vice in niet-explosieve zones uitgevoerd 
worden.

– Geen netspanning
 Stekker en stopcontact controleren.
 Controleren of de aangegeven span-

ning op het typeplaatje overeenkomt 
met de spanning van de stroombron.

 Netaansluitkabel op beschadiging con-
troleren.

– Motor oververhit
 Apparaat uitschakelen en laten afkoe-

len. Oorzaak van de storing oplossen. 
Apparaat opnieuw inschakelen.

– Verkeerde sproeier
 Sproeier controleren op juist formaat 

(zie „Technische gegevens“).
– Lucht in het systeem
Pomp ontluchten:
 Sproeier losschroeven. Apparaat in-

schakelen en laten draaien tot het water 
zonder luchtbellen uit het spuitstuk 
komt. Apparaat uitschakelen en sproei-
er opnieuw vastschroeven.

– Sproeier verstopt/geërodeerd
 Sproeier reinigen/vervangen.
– Filter aan de wateraansluiting vervuild.
 Filter aan de wateraansluiting reinigen.
– Watertoevoerhoeveelheid te laag
 Watertoevoerhoeveelheid controleren 

(zie Technische gegevens).

Alle 500 bedrijfsuren, minstens jaarlijks

Onderhoudswerkzaamheden

Filter aan de wateraansluiting reinigen

Filter aan de reinigingsmiddel-zuigslang 
reinigen

Olie vervangen

Oude olie op milieuvriendelijke wijze ver-
wijderen of bij een geautoriseerde instantie 
indienen.

Onderhoudsschema

Slijtageonderdelen Bedrijfsuren
Hogedruk-/lagedrukafdich-
tingen

1000 h

Zuig-/drukkleppen 1000 h
O-ringen/steunringen van 
het overstroomventiel

1000 h

Kogellager van de pom-
paandrijving

2000 h

Oliedrukringen, asafdichting 2000 h

Hulp bij storingen

Apparaat draait niet

Apparaat bouwt geen druk meer op
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– Toevoerleidingen naar de pomp ondicht 
of verstopt

 Alle toevoerleidingen naar de hoge-
drukpomp controleren op dichtheid of 
verstopping.

 3 druppels water per minuut zijn toege-
laten en kunnen ontsnappen aan de on-
derkant van het apparaat. Bij sterkere 
ondichtheid de klantendienst raadple-
gen.

– Toevoerleidingen naar de pomp ondicht 
of verstopt

 Alle toevoerleidingen naar de hoge-
drukpomp controleren op dichtheid of 
verstopping.

– Lucht in het systeem
Pomp ontluchten:
 Sproeier losschroeven. Apparaat in-

schakelen en laten draaien tot het water 
zonder luchtbellen uit het spuitstuk 
komt. Apparaat uitschakelen en sproei-
er opnieuw vastschroeven.

– Watertoevoerhoeveelheid te laag
 Watertoevoerhoeveelheid controleren 

(zie Technische gegevens).

– Verkeerde sproeier aangebracht.
 Hogedruksproeier vervangen door la-

gedruksproeier.
– Filter aan de reinigingsmiddel-zuig-

slang verontreinigd
 Filter reinigen.
– Terugslagklep vastgekleefd
 Reinigingsmiddelslang verwijderen en 

terugslagklep met een stomp voorwerp 
lossen.

– Reinigingsmiddeltank leeg
 Reinigingsmiddelreservoir vullen / ver-

vangen.

– In ieder land zijn de door ons bevoegde 
verkoopkantoor uitgegeven garantiebe-
palingen van toepassing. Eventuele 
storingen aan het apparaat worden bin-
nen de garantieperiode gratis verhol-
pen, voorzover deze veroorzaakt wor-
den door een materiaal- of fabricage-
fout.

– De garantie is alleen dan rechtsgeldig, 
als uw dealer de bijgevoegde antwoord-
kaart bij de verkoop volledig heeft inge-
vuld, van een stempel heeft voorzien en 
zijn handtekening heeft gezet en u de 
antwoordkaart vervolgens naar het ver-
koopkantoor in uw land stuurt.

– Gelieve u, om gebruik te maken van de 
garantie, met toebehoren en aankoop-
bewijs tot uw leverancier te wenden, of 
tot het dichtstbijzijnde servicepunt.

Gebruik alleen origineel toebehoren en ori-
ginele reserveonderdelen. Deze garande-
ren dat het apparaat veilig en zonder storin-
gen functioneert.
Informatie over het toebehoren en de re-
serveonderdelen vindt u op www.kaer-
cher.com.

Hogedrukpomp ondicht

Hogedrukpomp klopt

Waterstraal ongelijkmatig

Apparaat zuigt geen 
reinigingsmiddel aan

Garantie

Toebehoren en 
reserveonderdelen
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Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde 
machine door haar ontwerp en bouwwijze 
en in de door ons in de handel gebrachte 
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende 
EU-richtlijnen. Deze verklaring verliest haar 
geldigheid wanneer zonder overleg met 
ons veranderingen aan de machine worden 
aangebracht.

De ondergetekenden handelen in opdracht 
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

EU-conformiteitsverklaring

Product: Hogedrukreiniger
Type: 1.353-xxx
Type: HD 10/16 Cage Ex

Van toepassing zijnde EU-richtlijnen
2000/14/EG
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2014/34/EU
Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
Als aanvulling:
TRGS 727
DGUV 113-001
Toegepaste conformiteitsbeoordelings-
procedure
2000/14/EG: Bijlage V
Geluidsvermogensniveau dB(A)
Gemeten: 85
Gegarandeerd: 87
Nr. van de benoemde plaats
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Kenmerk

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Technische gegevens
Type HD 10/16-4 

Cage Ex
Stroomaansluiting
Spanning V 400
Stroomsoort -- 3~
Frequentie Hz 50
Opgenomen vermogen kW 5,5
Netzekering (traag) A 16
Maximum toegelaten netimpedantie Ω (0,086+j0,054)
Wateraansluitpunt
Toevoerdruk (max.) MPa (bar) 1 (10)
Aanvoertemperatuur, maximaal °C 50
Toevoerdebiet, minimaal l/min (l/h) 16,7 (1000)
Toevoerslang-lengte (min.) m 7,5
Toevoerslang-diameter (min.) duim 3/4
Capaciteit
Werkdruk water (met standaardsproeier) MPa (bar) 16 (160)
Max. bedrijfsoverdruk (veiligheidsklep) MPa (bar) 22,0 (220)
Volume l/min (l/h) 16,7 (1000)
Sproeiergrootte van de standaardsproeier -- 60
Reactiekracht van het pistool N 35
Bepaalde waarden conform EN 60335-2-79
Geluidsemissie
Geluidsdrukniveau LpA dB(A) 71
Onzekerheid KpA dB(A) 2
Geluidskrachtniveau LWA + onveiligheid KWA dB(A) 87
Hand-arm vibratiewaarde
Handspuitpistool m/s2 <2,5
Staalbuis m/s2 <2,5
Onzekerheid K m/s2 1
Bedrijfsstoffen
Oliehoeveelheid - pomp l 2
Oliesoort - pomp -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Maten en gewichten
Lengte mm 980
Breedte mm 720
Hoogte mm 1100
Typisch bedrijfsgewicht kg 114
Diversen
Omgevingstemperatuur °C +5...+40
Aard ontstekingsbeveiliging Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Klantenservice
Soort installatie: Fabrieksnr.: In bedrijf genomen op:

Test uitgevoerd op:
Uitslag:

Handtekening 

Test uitgevoerd op:
Uitslag:

Handtekening 

Test uitgevoerd op:
Uitslag:

Handtekening 

Test uitgevoerd op:
Uitslag:

Handtekening 

Test uitgevoerd op:
Uitslag:

Handtekening 
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.
– ¡Antes de la primera puesta en marcha 

lea sin falta las instrucciones de uso y 
las instrucciones de seguridad n.° 
5.951-949.0!

– En caso de daños de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

– Cuando desembale el contenido del pa-
quete, compruebe si faltan accesorios o 
si el aparato presenta daños.

Los equipos eléctricos y electrónicos con-
tienen a menudo componentes que pue-
den representar un peligro potencial para 
la salud de las personas y para el medio 
ambiente en caso de que se manipulen o 
se eliminen de forma errónea. Estos com-
ponentes son necesarios para el correcto 
funcionamiento del equipo. Los equipos 
marcados con este símbolo no pueden eli-
minarse con la basura doméstica.

Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrará información actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

Ilustraciones, véase la página 2
1 Recipiente de aceite
2 Bomba de alta presión
3 Válvula de retención del sistema de ab-

sorción de detergentes
4 Válvula de seguridad
5 Tornillo purgador de aceite
6 Manguera de detergente con filtro y do-

sificación de detergente
7 Muesca de seguridad
8 Palanca de disparo
9 Palanca de seguro
10 Pistola pulverizadora EASY!Force
11 Manguera de alta presión EASY!Lock

Índice de contenidos
Protección del medio ambiente ES 1
Elementos del aparato  . . . . . . ES 1
Uso previsto  . . . . . . . . . . . . . . ES 2
Símbolos en el aparato . . . . . . ES 2
Indicaciones de seguridad  . . . ES 3
Dispositivos de seguridad . . . . ES 3
Puesta en marcha. . . . . . . . . . ES 4
Manejo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 5
Después de cada puesta en 
marcha  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 6
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . ES 6
Almacenamiento . . . . . . . . . . . ES 7
Parada  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 7
Cuidados y mantenimiento . . . ES 7
Ayuda en caso de avería  . . . . ES 8
Garantía  . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 9
Accesorios y piezas de repuestoES 9
Declaración UE de conformidadES 10
Datos técnicos  . . . . . . . . . . . . ES 11
Servicio de atención al cliente  ES 12

Protección del medio 
ambiente

Los materiales empleados para 
el embalaje son reciclables y re-
cuperables. No tire el embalaje a 
la basura doméstica y entrégue-
lo en los puntos oficiales de re-
cogida para su reciclaje o recu-
peración.

Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
que deberían ser entregados 
para su aprovechamiento poste-
rior. Evite el contacto de bate-
rías, aceites y materias seme-
jantes con el medio ambiente. 
Por este motivo, entregue los 
aparatos usados en los puntos 
de recogida previstos para su re-
ciclaje.

Por favor, no deje que el aceite para moto-
res, el aceite caliente y la gasolina dañen 
el medio ambiente. Evite que sustancias 
nocivas penetren en el suelo y elimine el 
aceite usado de forma que no dañe el me-
dio ambiente.

Elementos del aparato
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12 Estribo de empuje
13 Travesaño para cargar con grúa
14 Soporte de la lanza dosificadora
15 Bastidor de la tubería
16 Caja de flotador
17 Toma de agua con filtro
18 Conexión de alta presión EASY!Lock
19 Freno de estacionamiento
20 Cable de conexión a red con enchufe
21 motor eléctrico
22 Interruptor del aparato 
23 Boquilla de baja presión
24 Tuerca de racor
25 Boquilla de alta presión
26 Tubo pulverizador EASY!Lock

– Los elementos de control para el proce-
so de limpieza son amarillos.

– Los elementos de control para el man-
tenimiento y el servicio son de color gris 
claro.

El aparato ha sido desarrollo especialmen-
te para trabajar en zonas donde haya peli-
gro de explosiones (zona 1 y zona 2).
Utilice esta limpiadora a alta presión exclu-
sivamente para:
– para la limpieza de máquinas, vehícu-

los, edificios, recipientes y herramien-
tas que sólo se puedan limpiar con lim-
piadoras a alta presión.

– con accesorios y piezas de repuesto 
autorizadas por Kärcher.

– La limpieza de personas y animales no 
está prevista y está, por lo tanto, prohi-
bida. Debido al chorro de agua a alta 
presión se corre un gran riesgo de le-
siones.

– La limpieza de personas y animales no 
está prevista y está, por lo tanto, prohi-
bida. Estas pueden ser lanzadas por el 
chorro y pueden lesionar a personas o 
dañar otras piezas.

– El aparato sólo se puede utilizar con 
agua.

– Si se utiliza el agua como detergente lí-
quido, proteger la instalación de las he-
ladas, para evitar daños por el agua 
congelada.

Requisitos para la calidad del agua:
CUIDADO
Sólo se puede utilizar agua limpia como 
medio de alta presión. La suciedad provo-
ca desgasto prematuro o sedimentos en el 
aparato.
Si se utiliza agua reciclada, no se pueden 
superar los siguientes limites.

Los chorros a alta presión pue-
den ser peligrosos si se usan in-

debidamente. No dirija el chorro hacia per-
sonas, animales o equipamiento eléctrico 
activo, ni apunte con él al propio aparato.

Identificación por colores

Uso previsto

Valor pH 6,5...9,5
Conductividad eléctrica * Conductivi-

dad agua fres-
ca +1200 µS/
cm

sustancias que se pueden 
depositar **

< 0,5 mg/l

Sustancias que se pueden 
filtrar ***

< 50 mg/l

Hidrocarburos < 20 mg/l
Cloruro < 300 mg/l
Sulfato < 240 mg/l
Calcio < 200 mg/l
Dureza total < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Hierro < 0,5 mg/l
Manganeso < 0,05 mg/l
Cobre < 2 mg/l
Cloro activo < 0,3 mg/l
sin olores desagradables
* Máxito total 2000 µS/cm
** Volumen de prueba 1 l, tiempo de sedi-
mentación 30 min
*** sin sustancias abrasivas

Símbolos en el aparato
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– Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes para eyecto-
res de líquidos.

– Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes de preven-
ción de accidentes. Los eyectores de lí-
quidos deben ser examinados regular-
mente y tiene que guardarse una copia 
escrita de la revisión.

– No se debe efectuar ningún tipo de mo-
dificación en el aparato/accesorios.

� PELIGRO
Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato 
que puede provocar lesiones corporales 
graves o la muerte.
� ADVERTENCIA
Aviso sobre una situación propablemente 
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.
� PRECAUCIÓN
Indicación sobre una situación que puede 
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones 
leves.
CUIDADO
Aviso sobre una situación probablemente 
peligrosa que puede provocar daños mate-
riales.

1 La bomba sólo se puede utilizar en zo-
nas que correspondan al tipo de protec-
ción de ignición indicadas en la placa 
indicadora.

2 La bomba se debe poner a tierra de for-
ma electrostática. La base debe ser 
conductora. 
Respetar TRGS 727.

3 La bomba no se pueden operar sin que 
se purgue primero.

4 ¡No aspire nunca líquidos que conten-
gan disolventes o ácidos ni disolventes 
sin diluir! Entre estos se encuentran, p. 

ej., la gasolina, los diluyentes cromáti-
cos o el fuel. La neblina pulverizada es 
altamente inflamable, explosiva y tóxi-
ca. No utilice acetona, ácidos ni disol-
ventes sin diluir, ya que atacan a los 
materiales utilizados en el aparato.

5 La temperatura de entrada del deter-
gente líquido agua con detergentes no 
debe superar los 50 ?. 

6 Se debe comprobar el funcionamiento y 
estado correctos tras unos intervalos 
de tiempo adecuados (entre otros, des-
gaste de los rodamientos, estanquei-
dad de la bomba). Si es necesario, re-
parar.

7 La bomba sólo se puede operar con di-
chos detergentes líquidos, contra cuyo 
efecto, las sustancias sean suficiente-
mente resistentes.

8 Los tubos tienen que conducir la electri-
cidad (resistencia R < 106 Ohm).
Sólo se pueden utilizar piezas origina-
les de Kärcher.

9 Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes.

La función de los dispositivos de seguridad 
es proteger al usuario y está prohibido po-
nerlos fuera de servicio y modificar o igno-
rar su funcionamiento.

Este evita que el aparato sea puesto en 
marcha involuntariamente.  Durante las 
pausas de trabajo o al terminar el servicio 
debe desconectarse el aparato.

La muesca de seguridad de la pistola pul-
verizadora manual impide una conexión in-
voluntaria del aparato.

– Si se cierra la pistola pulverizadora ma-
nual, el agua fluje a trabés de la válvula 
de derivación en el recipiente del flota-
dor. Así se crea un circuito de agua.

Indicaciones de seguridad

Niveles de peligro

Condiciones especiales en la zona ex

Dispositivos de seguridad

Interruptor del aparato 

Muesca de seguridad

Válvula de derivación
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– Si se abre la pistola pulverizadora ma-
nual, se cierra la válvula de derivación. 
Se ajusta de nuevo la presión pulveri-
zadora.

La válvula de rebose ha sido ajustada y 
precintada en fábrica. El ajuste lo debe rea-
lizar solamente el servicio postventa. 

– En caso de alta presión inválida se abre la 
válvula de seguridad. El detergente líqui-
do que se desvía protege la bomba y los 
tubos de alta presión de daños causados 
por la presión demasiado alta.

La válvula de seguridad ha sido ajustada y 
precintada en fábrica. El ajuste lo debe rea-
lizar solamente el servicio postventa. 

El freno de estacionamiento evita que el 
aparato de mueva de forma accidental.

� PELIGRO
¡Peligro de lesiones! El aparato, los tubos 
de alimentación, la manguera de alta pre-
sión y las conexiones deben estar en per-
fecto estado. Si no está en perfecto estado, 
no debe utilizarse.
 Active el freno de estacionamiento.

 Cortar la punta del orificio de llenado de 
aceite.

 Compruebe el nivel de aceite de la 
bomba de alta presión.
El nivel de aceite debe estar entre las 
marcas “MIN“ y “MAX“ del recipiente de 
aceite.

 Si es necesario rellene con aceite (vea 
los datos técnicos).

CUIDADO
¡Peligro de daños! En caso de aceite lecho-
so informar inmediatamente al servicio 
postventa Kärcher.

 Montar el estribo de empuje del basti-
dor.

Aviso: El sistema EASY!Lock conecta 
componentes de forma rápida y segura 
mediante una rosca rápida con tan solo 
una vuelta.

 Conectar la boquilla de alta presión so-
bre el tubo pulverizador.

 Montar la tuerca de racor y apretarla 
con la mano (EASY!Lock).

 Conectar el tubo pulverizador con la 
pistola pulverizadora y apretar a mano 
(EASY!Lock).

 Conecte la manguera de alta presión y 
la lanza dosificadora con la pistola pul-
verizadora manual.

– Valores de conexión, ver datos técnicos. 
– La conexión eléctrica debe ser realiza-

da por un electricista y cumplir la norma 
CEI 60364-1.

– El equipo está dotado de serie con un co-
nector Ex. Si el conector no se adapta a la 
toma disponible, el personal especializa-
do debe adaptar alguno de los dos.

� ADVERTENCIA
La impedancia de red máxima permitida en 
el punto de conexión eléctrica (véanse los 
datos técnicos) no debe ser excedida. 
En caso de confusión respecto a la impen-
dacia de red existente en su punto de co-
nexión, póngase en contacto con la empre-
sa que le suministra la energía.
� PELIGRO
– Compruebe si la tensión indicada en la 

placa de características corresponde con 
la tensión de la fuente de alimentación.

Válvula de seguridad

Freno de estacionamiento

Puesta en marcha

Controle el nivel de aceite

Montar el estribo de empuje

Montaje de los accesorios

Suministro de corriente

2.

1.
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– Los cables eléctricos alargadores in-
adecuados pueden ser peligrosos. 
Para el exterior, utilice solo cables de 
prolongación eléctricos autorizados ex-
presamente para ello, adecuadamente 
marcados y con una sección de cable 
suficiente.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� ADVERTENCIA
Tenga en cuenta las normas de la empresa 
suministradora de agua.
Valores de conexión: véase la placa de ca-
racterísticas/datos técnicos.
 Utilizar un tubo conductor electroestáti-

co (resistencia R < 106 Ohm, no viene 
incluido). Diámetro de por lo menos 3/4 
pulgada.

 Conectar la manguera a la toma de 
agua del aparato.

 Conectar la manguera al grifo de agua.
CUIDADO
No operar la limpiadora a alta presión nun-
ca con el grifo de agua cerrado, la marcha 
en seco podría dañar la bomba de alta pre-
sión.

� PELIGRO
¡Peligro de lesiones!
– Utilizar sólo productos Kärcher. 
– No eche en ningún caso disolvente (ga-

solina, acetona, diluyente, etc.).
– Evite el contacto con los ojos y la piel. 
– Tenga en cuenta las instrucciones de 

seguridad y uso del fabricante del de-
tergente. 

– Tener en cuenta las indicaciones de se-
guridad de los detergentes.

– Utilice los detergentes con moderación 
para no perjudicar el medio ambiente. 

– El detergente debe ser apropiado para 
la superficie que se ha de limpiar. 

Detergente recomendado:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF

 Introducir el tubo de absorción de deter-
gente en el recipiente externo de deter-
gente.

 Rellenar o cambiar la botella de deter-
gente vacía.

 Desenroscar la boquilla.
 Encender el aparato y dejar funcionar 

hasta que salga el agua sin burbujas de 
la lanza dosificadora.

 Desconecte el aparato y vuelva a ator-
nillar la boquilla.

� PELIGRO
– No pasar sobre el cable de alimenta-

ción ni sobre la manguera de alta pre-
sión.

– ¡Riesgo de lesiones! Durante el funcio-
namiento, la palanca de disparo y la pa-
lanca de fijación no deben estar blo-
queadas.

– ¡Riesgo de lesiones! Si la palanca de fi-
jación está dañada, llamar al servicio 
técnico.

– Peligro de lesiones por chorro de agua 
de alta presión. Antes de llevar a cabo 
trabajos en el equipo, empujar el segu-
ro de la pistola pulverizadora hacia de-
lante.

� ADVERTENCIA
El chorro de agua que sale de la boquilla de 
alta presión provoca una fuerza de retroce-
so en la pistola pulverizadora manual. Ase-
gúrese de estar en una posición segura y 
sujete con firmeza la pistola pulverizadora 
manual y la lanza dosificadora.

 Abrir la pistola pulverizadora: Accionar 
la palanca de fijación y la palanca de 
disparo.

 Cerrar la pistola de pulverización: Sol-
tar la palanca de fijación y la palanca de 
disparo.

Conexión de agua

Detergente

Purgar el aparato

Manejo

Indicaciones de seguridad

Abrir/cerrar la pistola pulverizadora
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 Abra el grifo del agua.
 Enchufe la clavija de red.
 Colocar el interruptor principal en la po-

sición "I".
 Quitar el seguro de la pistola pulveriza-

dora empujando la palanca de fijación 
hacia atrás.

 Abrir la pistola pulverizadora manual.

– Rotulación: 25060
– Ángulo de chorro de 25º 
– Para las tareas de limpieza más habi-

tuales

Indicación:
– Rotulación: 0250
– Para aplicación de detergente

� PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Desconectar el apara-
to antes de cambiar la boquilla y accionar la 
pistola pulverizadora hasta que el aparato 
se quede sin presión.
 Asegurar la pistola pulverizadora em-

pujando la palanca de fijación hacia de-
lante.

 Sustituya la boquilla de alta presión por 
la boquilla de baja presión.

 Saque la manguera de aspiración de de-
tergente del recipiente de detergente.

 Gire el filtro en la manguera de aspira-
ción de detergente para dosificar el de-
tergente. 

 Cerrar la pistola de pulverización ma-
nual.
El aparato se desconecta.

 Asegurar la pistola pulverizadora em-
pujando la palanca de fijación hacia de-
lante.

 Colocar la pistola pulverizadora ma-
nual, incluida la lanza dosificadora, en 
el soporte para la lanza dosificadora.  

Tras la interrupción:
 Quitar el seguro de la pistola pulveriza-

dora empujando la palanca de fijación 
hacia atrás.

 Abrir la pistola pulverizadora manual.
El aparato se conecta de nuevo.

 Sustituir la boquilla de baja presión por 
una boquilla de alta presión.

 Colocar el interruptor principal en la po-
sición "I".

 Enjuagar el aparato con la pistola pul-
verizadora abierta durante al menos 1 
minuto.

 Cerrar el abastecimiento de agua. 
 Abrir la pistola pulverizadora manual.
 Conectar la bomba con el interruptor de 

equipo y dejar en marcha 5-10 segun-
dos.

 Cerrar la pistola de pulverización ma-
nual.

 Ponga el interruptor del aparato en "0/
OFF".

 Sacar el enchufe de la toma de corrien-
te sólo con las manos secas.

 Retirar la conexión de agua. 
 Poner en funcionamiento la pistola pul-

verizadora manual hasta que no quede 
presión en el aparato. 

 Asegurar la pistola pulverizadora em-
pujando la palanca de fijación hacia de-
lante.

� PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
CUIDADO
Proteger la palanca de fijación contra da-
ños durante el transporte.

Conexión del aparato

Selección de boquilla

Boquilla de chorro plano

Boquilla de baja presión

Funcionamiento con detergente

Interrupción del funcionamiento

Después de cada puesta en 
marcha

Después del funcionamiento con 
detergente

Desconexión del aparato

Transporte
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 Al transportar en vehículos, asegurar el 
aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

 Suelte el freno de estacionamiento.
 Deslizar el aparato.

 Fijar el dispositivo elevador en el centro 
del travesaño para cargar con la grúa.

� PELIGRO
Peligro de lesiones por caída del aparato.
– Antes del transporte con la grúa, com-

pruebe si el travesaño ha sufrido daños 
para la carga con grúa.

– Levantar el aparato solo por el travesa-
ño para la carga con la grúa.

– Asegurar el dispositivo elevador para 
evitar que se descuelgue involuntaria-
mente la carga.

– Retirar la lanza dosificadora con la pis-
tola pulverizadora manual antes del 
transporte con grúa.

– El aparato solo puede ser transportado 
con grúa por personas que estén infor-
madas de como funciona la grúa.

– No ponerse debajo de la carga.
– Prestar atención para que no haya na-

die en la zona de peligro de la grúa.
– No dejar el aparato colgando de la grúa 

sin supervisión.

� PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.

CUIDADO
¡Peligro de daños! El agua congelada pue-
de destruir componentes del aparato.
En largos periodos de inactividad o cuando 
no sea posible el almacenamiento a salvo 
del hielo:
 Dejar salir agua. 
 Enjuagar el aparato con anticongelante.

 Destornillar la manguera de abasteci-
miento de agua y la manguera a alta 
presión.

 Dejar en marcha el aparato durante 1 
minuto como máximo hasta que la 
bomba y los conductos estén vacíos.

Indicación:
Tener en cuenta las instrucciones de uso 
del fabricante del anticongelante. 
 Bombee anticongelante de los habitua-

les en el mercado en el aparato.
De este modo se conseguirá una protec-
ción segura contra la corrosión. 

� PELIGRO
¡Peligro de lesiones!
Antes de efectuar cualquier tarea de cuida-
do o mantenimiento en el aparato, hay que 
apagarlo y desconectarlo de la red eléctri-
ca.

También tiene la posibilidad de acordar 
una inspección regular de seguridad o fir-
mar un contrato de mantenimiento con su 
distribuidor.
Solicite el asesoramiento oportuno.

 Compruebe el nivel de aceite de la 
bomba de alta presión.
El nivel de aceite debe estar entre las 
marcas “MIN“ y “MAX“ del recipiente de 
aceite.

 Si es necesario rellene con aceite (vea 
los datos técnicos).

CUIDADO
¡Peligro de daños! En caso de aceite lecho-
so informar inmediatamente al servicio 
postventa Kärcher.

Conducción

Transporte de grúas

Almacenamiento

Parada

Dejar salir agua 

Enjuagar el aparato con 
anticongelante

Cuidados y mantenimiento

Inspección de seguridad/contrato 
de mantenimiento

Intervalos de mantenimiento 

diariamente
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 Limpiar el filtro de la conexión de agua.
 Limpie el filtro en la manguera de aspi-

ración de detergente. 
 Comprobar la estanqueidad de la vál-

vula de flotador en el recipiente del flo-
tador.

 Cambiar el aceite de la bomba a alta 
presión.

 Solicitar al servicio técnico que efectúe 
el mantenimiento del aparato.

 Cambiar el aceite de la bomba a alta 
presión.

 Desenroscar la carcasa del filtro, ex-
traer, limpiar y volver a colocar el filtro.

 Saque la manguera de aspiración de 
detergente.

 Limpie el filtro en agua y vuelva a colo-
carlo.

 Tipo de aceite y cantidad de llenado, 
"ver datos técnicos".

 Desenrosque el tornillo purgador de 
aceite.

 Suelte el aceite en el recipiente colec-
tor.

 Coloque el tornillo purgador de aceite.
 Rellene el depósito de aceite lentamen-

te hasta alcanzar la marca "MAX":
Indicación:
Las burbujas de aire deben poder desapa-
recer.

Usted mismo puede solucionar las peque-
ñas averías con ayuda del resumen si-
guiente. 
En caso de duda, diríjase al servicio de 
atención al cliente autorizado.
� PELIGRO
¡Peligro de lesiones!
Antes de efectuar cualquier tarea de cuida-
do o mantenimiento en el aparato, hay que 
apagarlo y desconectarlo de la red eléctri-
ca.
� ADVERTENCIA
Los trabajos de reparación y trabajos en 
componentes eléctricos solo los puede 
realizar el Servicio técnico autorizado inter-
namente.

– No hay tensión de red
 Comprobar la clavijas de enchufe y to-

mas de corriente.
 Compruebe si la tensión indicada en la 

placa de características corresponde 
con la tensión de la fuente de alimenta-
ción.

 Comprobar si el cable de conexión a la 
red presenta daños.

– Motor sobrecalentado
 Apagar el aparato y dejarlo enfriar. So-

lucionar la causa de la avería. Volver a 
conectar de nuevo el aparato.

Semanalmente o después de 40 horas 
de servicio

Tras 50 horas de servicio

Cada 500 horas de servicio, al menos 
cada año

Trabajos de mantenimiento

Limpiar el filtro de la conexión de agua

Limpie el filtro en la manguera de 
aspiración de detergente

Cambie el aceite

Elimine el aceite viejo sin dañar el medio 
ambiente o entregarlo en un punto de re-
cogida de residuos.

Plan de mantenimiento

Piezas de desgaste Horas de 
servicio

Juntas de alta presión/baja 
presión

1000 h

Válvula de aspiración/pre-
sión

1000 h

Anillos obturadores/de apo-
yo de la válvula de deriva-
ción

1000 h

Rodamiento de bolas del 
engranaje de la bomba

2000 h

Anillos del aceite, junta del 
eje

2000 h

Ayuda en caso de avería

El aparato no funciona
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– Boquilla incorrecta
 Comprobar si la boquilla tiene el tama-

ño correcto (véase "Datos técnicos").
– Aire en el sistema
Purgar el aire de la bomba:
 Desenroscar la boquilla. Encender el 

aparato y dejar funcionar hasta que sal-
ga el agua sin burbujas de la lanza do-
sificadora. Apagar el aparato y enros-
car de nuevo la boquilla.

– La boquilla está obstruida o desgastada
 Limpie la boquilla o cámbiela
– El filtro de la conexión de agua está su-

cio
 Limpiar el filtro de la conexión de agua.
– La cantidad de abastecimiento de agua 

es escasa
 Verifique la cantidad de abastecimiento 

de agua (ver datos técnicos). 
– Los tubos de abastecimiento hacia la 

bomba presentan fugas o están obstrui-
dos

 Compruebe la estanqueidad de todos 
los tubos de abastecimiento de la bom-
ba de alta presión y si están obstruidos.

 Está permitido perder 3 gotas de agua 
por minuto y pueden salir por la parte 
inferior del aparato. En caso de fuga de 
mayor envergadura consultar al servi-
cio de atención al cliente.

– Los tubos de abastecimiento hacia la 
bomba presentan fugas o están obstrui-
dos

 Compruebe la estanqueidad de todos 
los tubos de abastecimiento de la bom-
ba de alta presión y si están obstruidos.

– Aire en el sistema
Purgar el aire de la bomba:
 Desenroscar la boquilla. Encender el 

aparato y dejar funcionar hasta que sal-
ga el agua sin burbujas de la lanza do-
sificadora. Apagar el aparato y enros-
car de nuevo la boquilla.

– La cantidad de abastecimiento de agua 
es escasa

 Verifique la cantidad de abastecimiento 
de agua (ver datos técnicos). 

– Boquilla incorrecta colocada.
 Sustituya la boquilla de alta presión por 

la boquilla de baja presión.
– Filtro en la manguera de aspiración de 

detergente sucio 
 Limpiar el filtro.
– La válvula de retención se pega 
 Desmontar la manguera de detergente 

y soltar la válvula de retención con un 
objeto obtuso.

– El recipiente de detergente está vacío
 Rellenar o cambiar la botella de deter-

gente.

– En cada país rigen las condiciones de 
garantía establecidas por el distribuidor 
oficial autorizado. Reparamos gratuita-
mente las averías que se produzcan 
durante el plazo de garantía, siempre y 
cuando hayan sido ocasionadas por fa-
llos materiales o de fabricación.

– La garantía sólo entra en vigor cuando la 
tarjeta de respuesta que se adjunta cuan-
do se realiza la venta es cumplimentada, 
sellada y firmada debidamente por su co-
mercial y seguidamente es enviada por 
usted al distribuidor de su país.

– En caso de avería durante el plazo de 
garantía, póngase en contacto con su 
distribuidor o centro oficial autorizado y 
no se olvide de llevar consigo el recibo 
de compra y los accesorios.

Utilice solamente accesorios y recambios 
originales, ya que garantizan un funciona-
miento correcto y seguro del equipo.
Puede encontrar información acerca de los 
accesorios y recambios en www.kaer-
cher.com.

El aparato no genera presión

Bomba de alta presión no estanca

La bomba de alta presión no 
funciona

Chorro de agua irregular

El aparato no succiona detergente 

Garantía

Accesorios y piezas de 
repuesto
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Por la presente declaramos que la máqui-
na designada a continuación cumple, tanto 
en lo que respecta a su diseño y tipo cons-
tructivo como a la versión puesta a la venta 
por nosotros, las normas básicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaración perderá su validez en 
caso de que se realicen modificaciones en 
la máquina sin nuestro consentimiento ex-
plícito.

Los abajo firmantes actúan con plenos po-
deres y con la debida autorización de la di-
rección de la empresa.

Persona autorizada para la documenta-
ción:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

Declaración UE de 
conformidad

Producto: Limpiadora a alta pre-
sión

Modelo: 1.353-xxx
Modelo: HD 10/16 Cage Ex

Directivas comunitarias aplicables
2000/14/CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2014/34/UE
Normas armonizadas aplicadas
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
De conformidad:
TRGS 727
DGUV 113-001
Procedimiento de evaluación de la con-
formidad aplicado
2000/14/CE: Anexo V
Nivel de potencia acústica dB(A)
Medido: 85
Garantizado: 87
Nº de la zona nombrada
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt

Identificación

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Datos técnicos
Modelo HD 10/16-4 

Cage Ex
Toma de corriente
Tensión V 400
Tipo de corriente -- 3~
Frecuencia Hz 50
Potencia conectada kW 5,5
Fusible de red (inerte) A 16
Impedancia de red máxima permitida Ω (0,086+j0,054)
Conexión de agua
Presión de entrada (máx.) MPa (bar) 1 (10)
Temperatura de entrada, máx. °C 50
Velocidad de alimentación, mín. l/min (l/h) 16,7 (1000)
Largo de la manguera de alimentación (mín.) m 7,5
Diámetro de la manguera de alimentación (min) pulgadas 3/4
Potencia y rendimiento
Presión de trabajo agua (con boquilla estándar) MPa (bar) 16 (160)
Sobrepresión de servicio máxima (válvula de seguridad) MPa (bar) 22,0 (220)
Caudal l/min (l/h) 16,7 (1000)
Tamaño de la boquilla de la boquilla estándar -- 60
Fuerza de retroceso de la pistola pulverizadora manual N 35
Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-79
Emisión sonora
Nivel de presión acústica LpA dB(A) 71
Inseguridad KpA dB(A) 2
Nivel de potencia acústica LWA + inseguridad KWA dB(A) 87
Valor de vibración mano-brazo
Pistola pulverizadora manual m/s2 <2,5
Lanza dosificadora m/s2 <2,5
Inseguridad K m/s2 1
Combustibles
Cantidad de aceite - bomba l 2
Tipo de aceite - bomba -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Medidas y pesos
Longitud mm 980
Anchura mm 720
Altura mm 1100
Peso de funcionamiento típico kg 114
Otros
Temperatura ambiente °C +5...+40
Clase de protección anti-ignición Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Servicio de atención al cliente
Tipo de instalación: Nº fabricante: Puesta en marcha:

Inspección llevada a cabo a 
fecha de:
Resultado:

Firma

Inspección llevada a cabo a 
fecha de:
Resultado:

Firma

Inspección llevada a cabo a 
fecha de:
Resultado:

Firma

Inspección llevada a cabo a 
fecha de:
Resultado:

Firma

Inspección llevada a cabo a 
fecha de:
Resultado:

Firma
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Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.
– Antes de colocar em funcionamento 

pela primeira vez é imprescindível ler 
atentamente as indicações de seguran-
ça n.º 5.951-949.0!

– No caso de danos provocados pelo 
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor.

– Verifique o conteúdo da embalagem a 
respeito de acessórios não incluídos ou 
danos.

Muitas vezes, os aparelhos eléctricos e 
electrónicos contém componentes que, em 
caso de manuseamento incorrecto ou re-
colha errada, podem representar um peri-
go para a saúde e para o ambiente. Contu-
do, estes componentes são necessários 
para a operação adequada do aparelho. 
Os aparelhos assinalados com este símbo-
lo não podem ser eliminados com o lixo do-
méstico.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

Figuras (veja página 2)
1 Recipiente do óleo
2 Bomba de alta pressão
3 Válvula de retenção da aspiração do 

detergente
4 Válvula de segurança
5 Parafuso de descarga de óleo
6 Mangueira de aspiração do detergente 

com filtro e doseador de detergente
7 Bloqueio de segurança
8 Gatilho de disparo
9 Alavanca de segurança
10 Pistola pulverizadora manual 

EASY!Force
11 Mangueira de alta pressão EASY!Lock
12 Alavanca de avanço
13 Tirante para transporte por grua
14 Depósito para lanças
15 Armação tubular

Índice
Proteção do meio-ambiente . . PT 1
Elementos do aparelho . . . . . . PT 1
Utilização conforme o fim a que 
se destina a máquina . . . . . . . PT 2
Símbolos no aparelho . . . . . . . PT 2
Avisos de segurança. . . . . . . . PT 3
Equipamento de segurança  . . PT 3
Colocação em funcionamento  PT 4
Manuseamento . . . . . . . . . . . . PT 5
Sempre depois de utilizar a má-
quina . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 6
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . PT 7
Armazenamento . . . . . . . . . . . PT 7
Desactivação da máquina. . . . PT 7
Conservação e manutenção . . PT 7
Ajuda em caso de avarias. . . . PT 8
Garantia  . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 9
Acessórios e peças sobressa-
lentes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 10
Declaração UE de conformida-
de  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 10
Dados técnicos . . . . . . . . . . . . PT 11
Serviço de assistência técnica PT 12

Proteção do meio-ambiente
Os materiais da embalagem são 
recicláveis. Não coloque as em-
balagens no lixo doméstico, en-
vie-as para uma unidade de reci-
clagem.

Os aparelhos velhos contêm 
materiais preciosos e recicláveis 
e deverão ser reutilizados. Bate-
rias, óleo e produtos similares 
não podem ser deitados fora ao 
meio ambiente. Por isso, elimine 
os aparelhos velhos através de 
sistemas de recolha de lixo ade-
quados.

Por favor, não deposite o óleo de motor, o 
gasóleo ou a gasolina no ambiente. Prote-
ja o solo e elimine óleo velho sem prejudi-
car o ambiente.

Elementos do aparelho
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16 Reservatório com flutuador
17 Ligação da água com filtro
18 Ligação de alta pressão EASY!Lock
19 Travão de imobilização
20 Cabo de ligação à rede com ficha
21 Motor eléctrico
22 Interruptor da máquina
23 Bocal de baixa pressão
24 Porca de capa
25 Injector de alta pressão.
26 Lança EASY!Lock

– Os elementos de comando para o pro-
cesso de limpeza são amarelos.

– Os elementos de comando para a ma-
nutenção e o serviço são cinza claros.

O aparelho foi especialmente desenvolvido 
para o trabalho em zonas potencialmente 
explosivas (zona 1 e zona 2).
Utilize esta máquina de limpeza a alta pres-
são exclusivamente:
– para a limpeza de máquinas, veículos, 

estruturas, recipientes e ferramentas 
que só podem ser limpos com a lavado-
ra de alta pressão.

– com os acessórios e peças sobressa-
lentes autorizados pela Kärcher.

– Uma utilização não adequada e, assim 
sendo, proibida é a limpeza de pessoas 
e animais. O jacto de alta pressão re-
presenta um elevado risco de ferimen-
tos.

– Uma utilização não adequada e, assim 
sendo, proibida é a limpeza de peças 
soltas. Estas podem ser catapultadas 
pelo jacto de alta pressão e ferir pesso-
as ou danificar outras peças.

– O aparelho só pode ser operado com 
água.

– Se utilizar água como meio de limpeza 
deve-se proteger o sistema contra con-
gelamento, de modo a evitar danos de-
vido a água congelada.

Requisitos colocados à qualidade da 
água:
ADVERTÊNCIA
Como meio de alta pressão só pode ser uti-
lizada água limpa. Sujidade provoca o des-
gaste prematuro do aparelho ou depósitos.
Se for utilizada água de reciclagem, os se-
guintes valores-limite não podem ser ultra-
passados.

Os jactos de alta pressão podem 
ser perigosos em caso de uso in-

correcto. O jacto não deve ser dirigido con-
tra pessoas, animais, equipamento eléctri-
co activo ou contra o próprio aparelho.

Identificação da cor

Utilização conforme o fim a 
que se destina a máquina

Valor ph 6,5...9,5
Condutibilidade eléctrica * Condutibilida-

de de água 
limpa +1200 
µS/cm

Substâncias depositáveis 
**

< 0,5 mg/l

Substâncias filtráveis *** < 50 mg/l
Hidrocarbonetos < 20 mg/l
Cloreto < 300 mg/l
Sulfato < 240 mg/l
Cálcio < 200 mg/l
Dureza total < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Ferro < 0,5 mg/l
Manganésio < 0,05 mg/l
Cobre < 2 mg/l
Cloro activo < 0,3 mg/l
Livre de odores agressivos
* No total, máximo de 2000 µS/cm
** Volume de ensaio 1 l, tempo de depósito 
30 min
*** Sem substâncias abrasivas

Símbolos no aparelho
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– Respeitar as respectivas disposições 
nacionais do legislador referentes a 
projectores de jactos líquidos.

– Respeitar as respectivas disposições 
nacionais do legislador referentes à 
prevenção de acidentes. Os projecto-
res de jactos líquidos têm que ser con-
trolados regularmente e o resultado do 
controlo registado por escrito.

– Não devem ser feitas quaisquer altera-
ções no aparelho/nos acessórios.

� PERIGO
Aviso referente a um perigo eminente que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.
� ATENÇÃO
Aviso referente a uma possível situação 
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou à morte.
� CUIDADO
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.
ADVERTÊNCIA
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar danos 
materiais.

1 A bomba só pode ser utilizada em zo-
nas que estejam em conformidade com 
o tipo de protecção de ignição indicado 
na placa de características.

2 A bomba deve ser ligada à terra, por 
motivos electrostáticos. A base deve 
ser devidamente adequada às proprie-
dades de condutibilidade.
Tomar em consideração o TRGS 727.

3 A bomba só pode ser operada após ter 
sido efectuada a evacuação do ar.

4 Nunca aspirar líquidos com teores de 
diluentes ou ácidos e dissolventes não 
diluídos! Trata-se de materiais como 
gasolina, diluentes de cores ou óleo 
combustível. A neblina de pulverização 
é altamente inflamável, explosiva e tó-
xica. Não utilizar acetona, ácidos e dis-
solventes não diluídos, dado que po-
dem atacar os materiais utilizados no 
aparelho.

5 A temperatura de admissão do líquido 
de limpeza (água com detergente) não 
pode exceder os 50 °C.

6 A bomba deve ser controlada em inter-
valos regulares relativamente às suas 
condições técnicas e ao funcionamento 
correcto (entre outros, a estanqueidade 
da bomba e o desgaste dos rolamen-
tos). Eventualmente deve-se efectuar a 
reparação.

7 A máquina só pode ser operada com 
detergentes, aos quais os materiais se-
jam devidamente resistentes.

8 As mangueiras têm que ser electrosta-
ticamente condutoras (resistência R < 
106 Ohm).
Só podem ser utilizadas peças originais 
da Kärcher.

9 Respeitar as respectivas disposições 
nacionais do legislador.

Os dispositivos de segurança destinam-se 
a proteger o utilizador e não devem, por is-
so, ser anulados ou evitado o seu funciona-
mento.

Serve para evitar que a máquina seja liga-
da acidentalmente. Desligue-o durante 
pausas e ao terminar os trabalhos.

O bloqueio de segurança na pistola pulve-
rizadora manual impede uma ligação aci-
dental da máquina.

Avisos de segurança

Níveis do aparelho

Condições especiais nas zonas Ex
Equipamento de segurança

Interruptor da máquina

Bloqueio de segurança
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– Se a pistola pulverizadora for fechada, 
a água retorna para o recipiente do flu-
tuador, através da válvula de descarga. 
É formado um circuito de água.

– Assim que a pistola pulverizadora ma-
nual for novamente aberta, a válvula de 
descarga fecha. A pressão do jacto é 
novamente ajustada.

A válvula de descarga vem regulada e se-
lada da fábrica. A regulação só pode ser 
efectuada pelo serviço de assistência téc-
nica.

– A válvula de segurança dispara em 
caso de uma pressão excessiva. A fuga 
de líquido durante este processo prote-
ge a bomba e as mangueiras de alta 
pressão contra danos.

A válvula de segurança vem regulada e se-
lada da fábrica. A regulação só pode ser 
efectuada pelo serviço de assistência téc-
nica.

O travão de imobilização evita a desloca-
ção do aparelho.

� PERIGO
Perigo de lesões! O aparelho, os tubos, a 
mangueira de alta pressão e os acopla-
mentos têm que se encontrar em estado 
impecável. Se tiver dúvidas quanto ao bom 
estado do aparelho não o utilize.
 Activar o travão de imobilização.

 Cortar a ponta do bocal de enchimento 
do óleo.

 Controlar o nível de óleo da bomba de 
alta pressão.
O nível de óleo deve estar entre a mar-
cação "MIN" e "MAX" do depósito do 
óleo.

 Em caso de necessidade adicionar óleo 
(ver dados técnicos).

ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Se o óleo tiver um aspec-
to leitoso, informar imediatamente o servi-
ço de assistência técnica da Kärcher.

 Montar a alavanca de avanço na arma-
ção tubular.

Aviso: Apenas com uma rotação, o siste-
ma EASY!Lock une, de forma rápida e se-
gura, os componentes através de uma ros-
ca de aperto rápido.

 Encaixar o bocal de alta pressão na 
lança.

 Montar a porca de capa e apertá-la ma-
nualmente (EASY!Lock).

 Conectar a lança à pistola pulverizado-
ra manual e apertar manualmente 
(EASY!Lock).

 Ligar a mangueira de alta pressão com 
a lança e a pistola pulverizadora manu-
al.

– Valores de conexão, vide dados técni-
cos.

– A ligação eléctrica tem que ser feita por 
um electricista credenciado e tem que 
corresponder a IEC 60364-1.

– O aparelho está equipado de série com 
uma ficha Ex. Se a tomada existente 
não for compatível com esta ficha deve-
se requerer a adaptação da tomada ou 
da ficha, por parte de um técnico espe-
cializado.

Válvula de descarga

Válvula de segurança

Travão de imobilização

Colocação em funcionamento

Verificar o nível do óleo

Montar a alavanca de avanço

Montar os acessórios

Alimentação eléctrica

2.

1.
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� ATENÇÃO
A impedância de rede máxima permitida no 
ponto de conexão eléctrica (ver Dados 
Técnicos) não pode ser excedida. 
Em caso de dúvidas sobre a impedância de 
rede existente no seu ponto de conexão, 
deve entrar em contacto com a empresa de 
fornecimento de energia.
� PERIGO
– Verificar se a tensão indicada na placa 

de características corresponde à ten-
são da fonte de alimentação.

– Os cabos de extensão eléctricos ina-
propriados podem ser perigosos. Ao ar 
livre, utilizar unicamente cabos de ex-
tensão eléctricos com uma secção 
transversal suficiente e devidamente 
homologados e marcados.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� ATENÇÃO
Respeite as normas da companhia de 
abastecimento de água.
Para os valores de ligação veja a placa de 
características / dados técnicos.
 Utilizar uma mangueira electrostática 

condutora (resistência R < 106 Ohm, 
não incluída no volume de fornecimen-
to). Diâmetro mínimo de 3/4 polegadas.

 Ligar a mangueira à ligação da água do 
aparelho.

 Ligar a mangueira à torneira.
ADVERTÊNCIA
Nunca operar a lavadora de alta pressão 
com a torneira de água fechada, visto que 
o funcionamento a seco danifica a bomba 
de alta pressão.

� PERIGO
Perigo de lesões!
– Utilizar exclusivamente produtos da 

Kärcher.
– Nunca encha solventes (benzina, ace-

tona, diluente etc.).
– Evite o contacto com os olhos e com a 

pele.

– Observe as instruções de segurança e 
de manipulação dos fabricantes de de-
tergentes.

– Ter atenção aos avisos de segurança 
nos detergentes.

– Não utilize mais detergente do que ne-
cessário para não prejudicar inutilmen-
te o ambiente.

– Utilize um detergente adequado para a 
superfície que pretende limpar.

Detergentes recomendados:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 Inserir a mangueira de aspiração do de-

tergente no recipiente externo do deter-
gente.

 Encher/substituir o recipiente do deter-
gente vazio.

 Desenroscar o bocal.
 Ligar o aparelho e deixá-lo funcionar 

até que a água saia da lança, sem bo-
lhas de ar.

 Desligar o aparelho e voltar a apertar o 
bocal.

� PERIGO
– Não é permitido passar por cima do 

cabo de ligação à rede eléctrica e da 
mangueira de alta pressão.

– Perigo de ferimentos! O gatilho de dis-
paro e a alavanca de segurança não 
devem ser prendidos enquanto o apa-
relho estiver em funcionamento.

– Perigo de ferimentos! Contactar os Ser-
viços Técnicos no caso de a alavanca 
de segurança estar danificada.

– Perigo de ferimentos devido ao jacto de 
água de alta pressão. Antes de qual-
quer intervenção no aparelho, empurrar 
o bloqueio de segurança na pistola pul-
verizadora manual para a frente.

Ligação de água

Detergente

Purgar o ar do aparelho

Manuseamento

Avisos de segurança
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� ATENÇÃO
Devido ao jacto que sai do bico de alta 
pressão uma força de recuo age sobre a 
pistola pulverizadora manual. Colocar a 
máquina numa posição segura e segurar 
bem com as duas mãos a pistola pulveriza-
dora manual e a lança.

 Abrir a pistola pulverizadora manual: 
accionar a alavanca de segurança e o 
gatilho de disparo.

 Fechar a pistola pulverizadora manual: 
soltar a alavanca de segurança e o ga-
tilho de disparo.

 Abrir a torneira.
 Ligar a ficha de rede.
 Colocar o selector na posição "I".
 Desbloquear a pistola pulverizadora 

manual; para o efeito, deslocar o blo-
queio de segurança para trás.

 Abrir a pistola pulverizadora manual.

– Inscrição: 25060
– Ângulo de jacto de 25°
– Para os trabalhos de limpeza mais fre-

quentes

Aviso:
– Inscrição: 0250
– Para a aplicação do detergente

� PERIGO
Perigo de ferimentos! Desligar o aparelho 
antes de substituir o bocal e accionar a pis-
tola pulverizadora manual até o aparelho fi-
car isento de pressão.
 Bloquear a pistola pulverizadora manu-

al; para o efeito, deslocar o bloqueio de 
segurança para a frente.

 Substituir o bocal de alta pressão pelo 
bocal de baixa pressão.

 Retirar a mangueira de aspiração de 
detergente do respectivo recipiente.

 Rodar o filtro na mangueira de aspira-
ção do detergente, para dosear o deter-
gente.

 Fechar a pistola pulverizadora manual.
O aparelho desliga.

 Bloquear a pistola pulverizadora manu-
al; para o efeito, deslocar o bloqueio de 
segurança para a frente.

 Depositar a pistola manual, incluindo a 
lança, no suporte.

Após a interrupção:
 Desbloquear a pistola pulverizadora 

manual; para o efeito, deslocar o blo-
queio de segurança para trás.

 Abrir a pistola pulverizadora manual.
O aparelho liga.

 Substituir o bocal de baixa pressão pelo 
bocal de alta pressão.

 Colocar o selector na posição "I".
 Lavar o aparelho pelo menos durante 

um minuto com a pistola pulverizadora 
aberta.

 Fechar a alimentação de água.
 Abrir a pistola pulverizadora manual.
 Ligar a bomba no interruptor do apare-

lho e deixar o mesmo a trabalhar duran-
te 5 a 10 minutos.

 Fechar a pistola pulverizadora manual.
 Colocar o interruptor do aparelho na 

posição "0/OFF".
 Antes de retirar a ficha de rede da to-

mada certifique-se que suas mãos es-
tejam secas.

 Retirar a conexão de água.
 Accionar a pistola manual até a máqui-

na ficar sem pressão.
 Bloquear a pistola pulverizadora manu-

al; para o efeito, deslocar o bloqueio de 
segurança para a frente.

Abrir/Fechar a pistola pulverizadora 
manual

Ligar a máquina

Selecção do bocal

Bocal de fenda (jacto plano)

Bocal de baixa pressão

Funcionamento com detergente

Interromper o funcionamento

Sempre depois de utilizar a 
máquina

Depois de trabalhar com detergente

Desligar o aparelho
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� CUIDADO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o transporte.
ADVERTÊNCIA
Durante o transporte, proteger o gatilho de 
disparo contra danos.
 Durante o transporte em veículos, pro-

teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas 
em vigor.

 Soltar o travão de imobilização.
 Empurrar o aparelho.

 Fixar o dispositivo de elevação no cen-
tro do tirante para o carregamento por 
grua.

� PERIGO
Perigo de lesões devido a aparelho em 
queda.
– Antes de cada transporte com a grua 

deve-se verificar o tirante quanto a pos-
síveis danos.

– Levantar o aparelho apenas no tirante 
para o transporte por grua.

– Fixar o dispositivo de elevação contra 
um desengate inadvertido da carga.

– Retirar a lança com pistola pulverizado-
ra manual antes do transporte da grua.

– O aparelho só pode ser transportado 
com a grua, por pessoas que estejam 
devidamente instruídas para o coman-
do da grua.

– Não permanecer debaixo da carga.
– Certificar-se de que não se encontram 

pessoas na área de perigo da grua.
– Não deixar o aparelho suspenso na 

grua sem supervisão.

� CUIDADO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o armazena-
mento.

ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Água congelada dentro 
do aparelho pode danificar alguns dos 
seus componentes.
Desactiva-se a máquina quando não for 
utilizada por muito tempo ou quando não 
for possível depositá-la ao abrigo do gelo:
 Esvaziar a água.
 Enxaguar a máquina com anti-conge-

lante.

 Desmontar a mangueira de alimenta-
ção de água e a mangueira de alta 
pressão.

 Deixar funcionar a máquina durante, no 
máx., 1 minuto até que toda a água te-
nha saído da bomba e das mangueiras.

Aviso:
Respeitar as instruções de utilização do fa-
bricante do anticongelante.
 Bombear um líquido anticongelante co-

mum pelo aparelho.
Desse modo, obtém-se assim uma protec-
ção contra corrosão.

� PERIGO
Perigo de lesões!
Antes de efectuar trabalhos de conserva-
ção e manutenção, desligar o aparelho e ti-
rar a ficha de rede.

Pode acordar com o seu Agente vendedor, 
uma inspecção regular de segurança ou 
assinar um contracto de manutenção.
Por favor, peça informações sobre este te-
ma.

Transporte

Condução

Transporte por grua

Armazenamento

Desactivação da máquina

Escoar a água

Enxaguar a máquina com anti-
congelante

Conservação e manutenção

Inspecção de Segurança /Contrato 
de Manutenção
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 Controlar o nível de óleo da bomba de 
alta pressão.
O nível de óleo deve estar entre a mar-
cação "MIN" e "MAX" do depósito do 
óleo.

 Em caso de necessidade adicionar óleo 
(ver dados técnicos).

ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Se o óleo tiver um aspec-
to leitoso, informar imediatamente o servi-
ço de assistência técnica da Kärcher.

 Limpar o filtro na ligação da água.
 Limpar o filtro na mangueira de aspira-

ção do detergente.
 Controlar a estanqueidade da válvula 

do flutuador no respectivo recipiente.

 Mudar o óleo da bomba de alta pressão.

 Deixar que a manutenção do aparelho 
seja efectuada pelos Serviços Técnicos.

 Mudar o óleo da bomba de alta pres-
são.

 Desaparafusar a carcaça do filtro, retirar 
o filtro, limpá-lo e inserí-lo novamente.

 Retirar a mangueira de aspiração de 
detergente.

 Limpar o filtro com água e remontá-lo.

 Para saber qual o tipo de óleo e o volu-
me de enchimento, consulte os "Dados 
técnicos".

 Desenroscar o parafuso de descarga 
da água.

 Recolher o óleo num recipiente colector.
 Apertar o parafuso de descarga de 

óleo.
 Encher o novo óleo lentamente até à 

marca "MAX", situada no depósito do 
óleo.

Aviso:
Tenha cuidado para que as bolhas de ar 
possam sair.

Com a ajuda da seguinte tabela sinóptica, 
você mesmo pode eliminar pequenas ava-
rias. 
Em caso de dúvida contacte o serviço de 
assistência técnica autorizado.
� PERIGO
Perigo de lesões!
Antes de efectuar trabalhos de conserva-
ção e manutenção, desligar o aparelho e ti-
rar a ficha de rede.
� ATENÇÃO
Os trabalhos de reparação e trabalhos em 
componentes eléctricos só podem ser exe-
cutados pelo serviço de assistência técnica 
autorizado, nas zonas não Ex.

Intervalos de manutenção

Diariamente

Semanalmente ou após 40 horas de 
serviço

Após 50 horas de trabalho

Todas as 500 horas de serviço, pelo 
menos uma vez por ano

Trabalhos de manutenção

Limpar o filtro na ligação da água

Limpar o filtro na mangueira de 
aspiração de detergente

Mudar o óleo

Eliminar o óleo residual sem prejudicar o 
meio ambiente ou entregá-lo a um centro 
de recolha de óleo residual.

Plano de manutenção

Peças de desgaste Horas de 
serviço

Vedantes de alta pressão/
baixa pressão

1000 h

Válvulas de aspiração/pres-
são

1000 h

Vedantes em O/anéis de 
apoio da válvula de descar-
ga

1000 h

Rolamento esférico da en-
grenagem da bomba

2000 h

Juntas do óleo, junta de eixo 2000 h

Ajuda em caso de avarias
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– Não há tensão de rede
 Verificar a ficha e a tomada.
 Verificar se a tensão indicada na placa 

de características coincide com a ten-
são da fonte de alimentação.

 Verificar o cabo de rede a respeito de 
danos.

– Motor sobreaquecido
 Desligar o aparelho e deixá-lo arrefe-

cer. Eliminar a causa da avaria. Ligar 
novamente o aparelho.

– Bocal errado
 Verificar o tamanho correcto do bocal 

(ver "Dados técnicos").
– Ar no sistema
Eliminar o ar da bomba:
 Desenroscar o bocal. Ligar o aparelho 

e deixá-lo funcionar até que a água saia 
da lança, sem bolhas de ar. Desligar o 
aparelho e voltar a apertar o bocal.

– Bocal entupido/lavado
 Limpar / substituir o bocal.
– Filtro com sujidade na ligação da água.
 Limpar o filtro na ligação da água.
– Quantidade de abastecimento de água 

demasiado baixa
 Controlar quantidade de água de ali-

mentação (veja Dados Técnicos).
– Linhas de admissão (adutoras) da bom-

ba com fugas ou entupidas
 Verificar a estanqueidade ou entupi-

mento de todas as ligações para a 
bomba de alta pressão.

 É permitida uma fuga de 3 gotas de 
água por minuto que podem aparecer 
na parte de baixo do aparelho. Se a 
fuga for maior, deverá pedir a interven-
ção dos Serviços Técnicos.

– Linhas de admissão (adutoras) da bom-
ba com fugas ou entupidas

 Verificar a estanqueidade ou entupi-
mento de todas as ligações para a 
bomba de alta pressão.

– Ar no sistema
Eliminar o ar da bomba:
 Desenroscar o bocal. Ligar o aparelho 

e deixá-lo funcionar até que a água saia 
da lança, sem bolhas de ar. Desligar o 
aparelho e voltar a apertar o bocal.

– Quantidade de abastecimento de água 
demasiado baixa

 Controlar quantidade de água de ali-
mentação (veja Dados Técnicos).

– Bocal errado inserido.
 Substituir o bocal de alta pressão pelo 

bocal de baixa pressão.
– Filtro na mangueira de aspiração de de-

tergente com sujidade
 Limpar o filtro.
– A válvula de retenção está colada.
 Retirar a mangueira do produto de lim-

peza (detergente) e soltar a de reten-
ção com um objecto obtuso.

– Recipientes do detergente vazios
 Encher/substituir o recipiente do deter-

gente.

– Em cada país são válidas as condições 
de garantia estabelecidas pela nossa 
sociedade distribuidora. Durante o perí-
odo de garantia, consertamos a título 
gratuito, eventuais avarias, pressupos-
to que se trate defeitos de material ou 
de fabricação.

– A garantia só produzirá efeitos se o seu 
revendedor preencheu completamente 
o cartão de resposta anexo, assina e 
coloca o carimbo e, em seguida, o mes-
mo você envia-lo-á para a sociedade 
distribuidora no seu país.

A máquina não funciona

A máquina não gera pressão

Fuga na bomba de alta pressão

Bomba de alta pressão com ruídos 
de pancadas

Jacto de água irregular

A máquina não aspira detergente

Garantia
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– Em casos de garantia, dirija-se ao seu 
revendedor ou ao serviço de assistên-
cia técnica autorizado mais próximo, le-
vando consigo o acessório e o talão de 
compra.

Utilizar apenas acessórios e peças sobres-
salentes originais. Só assim poderá garan-
tir uma operação do aparelho segura e sem 
avarias.
Para mais informações sobre acessórios e 
peças sobressalentes, consulte www.kaer-
cher.com.

Declaramos que a máquina a seguir desig-
nada corresponde às exigências de segu-
rança e de saúde básicas estabelecidas 
nas Directivas UE por quanto concerne à 
sua concepção e ao tipo de construção as-
sim como na versão lançada no mercado. 
Se houver qualquer modificação na máqui-
na sem o nosso consentimento prévio, a 
presente declaração perderá a validade.

Os abaixo assinados têm procuração para 
agirem e representarem a gerência.

Responsável pela documentação:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

Acessórios e peças 
sobressalentes

Declaração UE de 
conformidade

Produto: Lavadora de alta pres-
são

Tipo: 1.353-xxx
Tipo: HD 10/16 Cage Ex

Respectivas Directrizes da UE
2000/14/CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2014/34/UE
Normas harmonizadas aplicadas
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000

Em apoio:
TRGS 727
DGUV 113-001
Processo aplicado de avaliação de con-
formidade
2000/14/CE: Anexo V
Nível de potência acústica dB(A)
Medido: 85
Garantido: 87
N.º do local designado
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Marcação

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Dados técnicos
Tipo HD 10/16-4 

Cage Ex
Conexão eléctrica
Tensão V 400
Tipo de corrente -- 3~
Frequência Hz 50
Potência da ligação kW 5,5
Protecção de rede (de acção lenta) A 16
Impedância da rede máx. permitida Ω (0,086+j0,054)
Conexão de água
Pressão de admissão (máx.) MPa (bar) 1 (10)
Temperatura de admissão, máx. °C 50
Quantidade de admissão, mín. l/min (l/h) 16,7 (1000)
Comprimento da mangueira de admissão (mín.) m 7,5
Diâmetro da mangueira de admissão da água (mín.) Polegada 3/4
Dados relativos à potência
Pressão de serviço da água (com bocal padrão) MPa (bar) 16 (160)
Máx. pressão de serviço admissível (válvula de segurança) MPa (bar) 22,0 (220)
Débito l/min (l/h) 16,7 (1000)
Calibre do bico do bocal padrão -- 60
Força de recuo da pistola manual N 35
Valores obtidos segundo EN 60335-2-79
Emissão de ruído
Nível de pressão acústica LpA dB(A) 71
Insegurança KpA dB(A) 2
Nível de potência acústica LWA + Insegurança KWA dB(A) 87
Valor de vibração mão/braço
Pistola pulverizadora manual m/s2 <2,5
Lança m/s2 <2,5
Insegurança K m/s2 1
Produtos de consumo
Quantidade de óleo da bomba l 2
Tipo de óleo - bomba -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Medidas e pesos
Comprimento mm 980
Largura mm 720
Altura mm 1100
Peso de funcionamento típico kg 114
Diversos
Temperatura ambiente °C +5...+40
Tipo de protecção contra ignição Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Serviço de assistência técnica
Tipo de instalação: Nº de fabrico: Colocação em funciona-

mento em:

Controlo efectuado por:
Resultado:

Assinatura

Controlo efectuado por:
Resultado:

Assinatura

Controlo efectuado por:
Resultado:

Assinatura

Controlo efectuado por:
Resultado:

Assinatura

Controlo efectuado por:
Resultado:

Assinatura
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Læs original brugsanvisning in-
den første brug, følg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterlæsning eller til den næste ejer.
– Inden første ibrugtagelse skal betje-

ningsvejledningen og sikkerhedshen-
visningerne nr. 5.951-949.0 læses!

– Ved transportskader skal forhandleren 
informeres omgående.

– Kontroller pakningens indhold for 
manglende tilbehør eller beskadigelser, 
når den pakkes ud.

Elektriske og elektroniske maskiner inde-
holder ofte bestanddele, der ved forkert 
omgang eller forkert bortskaffelse kan ud-
gøre en mulig fare for menneskers sund-
hed og for miljøet. For en korrekt drift af 
maskinen er disse bestanddele imidlertid 
nødvendige. Maskiner kendetegnet med 
dette symbol må ikke bortskaffes sammen 
med husholdningsaffaldet.

Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du på: 
www.kaercher.com/REACH

Se figurerne på side 2
1 Oliebeholder
2 Højtrykspumpe
3 Kontraventil af rensemiddel-indsugnin-

gen
4 Sikkerhedsventil
5 Olie-bortledningsskrue
6 Rensemiddel-sugeslange med filter og 

rensemiddeldoseringsventil
7 Låsetap
8 Aftrækker
9 Sikringshåndtag
10 Håndspøjtepistol EASY!Force
11 Højtryksslange EASY!Lock
12 Bøjle
13 Støtte til kranbelæsning 
14 Strålerør-opbevaring
15 Rørramme
16 Svømmerbeholder
17 Vandtilslutning med filter
18 Højtrykstilslutning EASY!Lock

Indholdsfortegnelse
Miljøbeskyttelse  . . . . . . . . . . . DA 1
Maskinelementer. . . . . . . . . . . DA 1
Bestemmelsesmæssig anven-
delse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 2
Symboler på maskinen . . . . . . DA 2
Sikkerhedsanvisninger . . . . . . DA 2
Sikkerhedsanordninger . . . . . . DA 3
Ibrugtagning  . . . . . . . . . . . . . . DA 4
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 5
Efter hver brug  . . . . . . . . . . . . DA 6
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DA 6
Opbevaring . . . . . . . . . . . . . . . DA 6
Afbrydning/nedlæggelse . . . . . DA 6
Pleje og vedligeholdelse . . . . . DA 7
Hjælp ved fejl  . . . . . . . . . . . . . DA 8
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 9
Tilbehør og reservedele  . . . . . DA 9
EU-overensstemmelses-erklæ-
ring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 9
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . DA 10
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Miljøbeskyttelse
Emballagen kan genbruges. 
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever den 
til genbrug.

Udtjente apparater indeholder 
værdifulde materialer, der kan 
og bør afleveres til genbrug. Bat-
terier, olie og lignende stoffer er 
ødelæggende for miljøet. Afle-
ver derfor udtjente apparater på 
en genbrugsstation eller lignen-
de.

Motorolie, fyringsolie, diesel og benzin må 
ikke nå ind i miljøet. Beskyt jorden og sørg 
for en miljørigtigt bortskaffe af affaldsolie.

Maskinelementer
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19 Stopbremse
20 Nettilslutningskabel med stik
21 El-motor
22 Afbryder
23 Lavtryksdyse
24 Omløbermøtrik
25 Højtryksdyse
26 Strålerør EASY!Lock

– Betjeningselementer til rengøringspro-
cessen er bul.

– Betjeningselementer til vedligeholdelse 
og service er lysegrå.

Maskinen blev specielt udviklet til arbejder i 
eksplosionsfarlige områder (zone 1 og zone 
2).
Højtryksrenseren må udelukkende bruges til:
– til rengøring af maskiner, køretøjer, 

bygninger, beholdere og værktøj, som 
udelukkende må rengøres med høj-
tryksrenseren.

– med tilbehør og reservedele som blev 
godkendt af Kärcher.

– Ikke bestemmelsesmæssigt, og der-
med forbudt, er rengøringen af menne-
sker og dyr. På grund af højtryksstrålen 
er der en stor fare for personskader.

– Ikke bestemmelsesmæssigt, og der-
med forbudt, er rengøringen af løse 
komponenter. Disse kan kastes væk 
igennem højtryksstrålen og dermed for-
årsage skader på personer eller andre 
dele.

– Maskinen må kun anvendes med vand.
– Hvis der bruges vand som rengørings-

væske, skal anlægget beskyttes mod 
frost for at undgå skader på grund af fry-
sende vand.

Krav til vandets kvalitet:
BEMÆRK
Der må kun bruges rent vand som højtryks-
medium. Tilsmudsninger fører til for tidligt 
slid eller aflejringer.
Hvis der anvendes recyclingvand, må føl-
gende grænseværdier ikke overskrides.

Højtryksstråler kan være farlige, 
hvis de ikke anvendes korrekt. 

Strålen må ikke rettes mod personer, dyr, 
tændt elektrisk udstyr eller mod højtryks-
renseren.

– De pågældende nationale love til væ-
skestrålere skal overholdes.

– De pågældende nationale love til fore-
byggelse imod ulykkestilfælde skal 
overholdes. Væskestrålere skal kon-
trolleres regelmæssigt og resultaterne 
fra kontrollen skal skiftligt dokumente-
res.

– Der må ikke foretages ændringer på 
maskinen/tilbehøret.

Farvekodning

Bestemmelsesmæssig 
anvendelse

ph-værdi 6,5...9,5
elektrisk ledningsevne* Ledningsev-

ne ferskvand 
+1200 µS/cm

afskedelige stoffer ** < 0,5 mg/l
stoffer som kan filtres ud *** < 50 mg/l
Kulbrinter < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Total hårdhed < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Jern < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kobber < 2 mg/l
Aktivklor < 0,3 mg/l
fri for dårlige lugter
* Maks. ialt 2000 µS/cm
** Prøvevolumen 1 l, aflejringstid 30 min
*** ingen slibende stoffer

Symboler på maskinen

Sikkerhedsanvisninger
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� FARE
Henviser til en umiddelbar fare, der fører til 
alvorlige kvæstelser eller til døden
� ADVARSEL
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til alvorlige kvæstelser eller til døden.
� FORSIGTIG
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til lette personskader.
BEMÆRK
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til materiel skade. 

1 Pumpen må kun bruges i områder som 
svarer til beskyttelsesområdet på type-
skiltet.

2 Pumpen skal skal jordforbindes elektro-
statisk. Undergrunden skal tilsvarende 
være ledende.
Vær opmærksom på TRGS 727.

3 Pumpen skal ventileres enden den må 
bruges.

4 Opsug aldrig opløsningsmiddelholdige 
væsker eller ufortyndede syrer og op-
løsningsmidler! Herunder hører f.eks. 
benzin, farvefortynder og fyringsolie. 
Sprøjtetågen er meget let antændelig, 
eksplosiv og giftig. Undgå brug af ace-
tone, ufortyndede syrer og opløsnings-
midler, da disse angriber maskinens 
materialer.

5 Tilløbstemperaturen af rensemiddelvæ-
sken vand med rensemiddel må ikke 
overstige 50 °C.

6 Pumpens korrekte tilstand og funktion 
skal kontrolleres i rimelige intervaller 
(bl.a. lejringen for slitage, pumpen for 
tæthed). Evt. skal der gennemføres en 
reparation.

7 Pumpen må kun bruges sammen med 
rengøringsvæsker som pumpens mate-
rialer kan tåle.

8 Slanger skal være elektrostatisk leden-
de (modstand R < 106 Ohm).
Der må kun bruges originale kompo-
nenter fra Kärcher.

9 De pågældende nationale love skal 
overholdes.

Sikkerhedsanordningerne tjener brugerens 
beskyttelse og må ikke sættes ud af drift og 
deres funktion må ikke omgås.

Det forhindrer en tilfældig start af renseren. 
Ved pauser eller hvis arbejdet er afsluttet 
bør renseren afbrydes.

Låsetappen på pistolgrebet forhindrer util-
sigtet tilkobling af højtryksrenseren.

– Hvis håndsprøjtepistolen lukkes, strøm-
mer vandet via overstrømningsventilen 
ind i svømmerbeholderen. Et vand-
kredsløb opstår ikke.

– Hvis sprøjtepistolen åbnes igen, lukkes 
overstrømningsventilen. Sprøjtetrykket 
genoprettes.

Af fabrik er overstrømningsventilen indstil-
let og plomberet. Indstilling foretages ude-
lukkende fra kundeservice.

– Hvis trykket er utilladelig høj åbnes sik-
kerhedsventilen. Den herved udtræ-
dende rengøringsvæske beskytter 
pumpen og højtryksslangerne mod føl-
geskader på grund af for høj tryk.

Af fabrik er sikkerhedsventilen indstillet og 
plomberet. Indstilling foretages udelukken-
de fra kundeservice.

Stopbremsen forhindrer at maskinen ruller 
bort.

Faregrader

Særlige betingelser i ex-området

Sikkerhedsanordninger

Afbryder

Låsetap

Overstrømningsventil

Sikkerhedsventil

Stopbremse
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� FARE
Fysisk Risiko! Maskinen, tilførselslednin-
ger, højtryksslange og tilslutninger skal 
være i udmærket tilstand. Hvis apparatet 
ikke er i en fejlfri tilstand, må det ikke benyt-
tes.
 Aktiver stopbremsen.

 Spidsen på oliebeholderens dæksel 
skæres af.

 Kontroller oliens påfyldningsstand på 
højtrykspumpen.
Oliestanden skal ligge mellem "MIN" og 
"MAX" mærket.

 Ved behov skal olie påfyldes (se tekni-
ske data).

BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Hvis olien er mæl-
keagtig bør du omgående informere Kär-
cher kundeservice.

 Monter skubbebøjlen på rørrammen.

Bemærk: EASY!Lock-systemet forbinder 
hurtigt og sikkert komponenterne med kun 
en omdrejning takket være hurtiggevindet.

 Sæt højtryksdysen på strålerøret.
 Omløbermøtrik monteres og spændes 

med hånden (EASY!Lock).
 Forbind strålerøret med håndsprøjtepi-

stolen og spænd det fast med hånden 
(EASY!Lock).

 Forbind højtryksslangen og strålerøret 
med håndsprøjtepistolen.

– Tilslutningsværdier, se venligst tekni-
ske data.

– El-tilslutningen skal gennemføres af en 
el-installatør og svare til IEC 60364-1. 

– Maskinen er seriemæssigt udstyret 
med et EX-stik. Hvis den eksisterende 
stikdåse ikke svarer til dette stik, skal til-
pasningen af stikdåsen eller stikket ud-
føres af en el-installatør.

� ADVARSEL
Den maksimal tilladelige netimpedans ved 
el-tilslutningspunktet (se tekniske data) må 
ikke overskrides. 
Hvis der uklarheder mht. netimpedansen 
på dit tilslutningspunkt, så kontakt venligst 
dit el-værk.
� FARE
– Kontroller, at den angivne spænding på 

typeskiltet stemmer overens med 
strømkildens spænding.

– Uegnede elektriske forlængerledninger 
kan være farlige. Benyt udelukkende de 
hertil godkendte og mærkede el-forlæn-
gerledninger med et tilstrækkeligt stort 
ledningstværsnit ved udendørs brug.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� ADVARSEL
Læg mærke til vandforsyningsselskabets 
reglementer.
Se typeskilt/tekniske data for tilslutnings-
værdier
 Der skal bruges en elektrostatisk leden-

de slange (modstand R < 106 Ohm, 
kommer ikke med maskinen). Diameter 
min. 3/4 tommer.

 Tilslut slangen på maskinens vandtil-
slutning.

 Tilslut slangen til vandhanen. 
BEMÆRK
Højtryksrenseren må aldrig bruges med 
lukket vandhane, fordi en tør kørsel kan 
føre til skader på højtrykspumpen.

Ibrugtagning

Kontroller oliestanden

Monter forskydningsbøjlen

Montering af tilbehør

2.

1.

Strømforsyning

Vandtilslutning
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� FARE
Fysisk Risiko!
– Brug kun Kärcher-produkter.
– Der må aldrig tilføres løsningsmiddel 

(benzin, acetone, fortyndingsvæske 
etc.).

– Undgå kontakt med øjne og huden.
– Læg mærke til rensemiddelfabrikan-

tens sikkerheds- og brugshenvisning.
– Tag højde for sikkerhedsanvisningerne 

på rensemidlerne.
– For at beskytte miljøet bør du være 

sparsommeligt med rensemidlet.
– Rensemidlet skal være velegnet til den 

overflade som skal renses.
Anbefalede rengøringsmidler:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 Sæt rensemiddel-sugeslangen ind i den 

eksterne rensemiddelbeholder.
 Påfylde/udskifte tomme rensemiddel-

beholdere.

 Skru dysen af.
 Tænd for maskinen og lad den køre så 

længe indtil vandet løber boblefrit ud af 
strålerøret. 

 Sluk for maskinen og skru dysen på igen.

� FARE
– Tilslutningsledningen og højtryksslan-

gen må ikke køres over.
– Risiko for tilskadekomst! Aftrækkeren 

og sikingshåndtaget må ikke komme i 
klemme under driften.

– Risiko for tilskadekomst! Kontakt kun-
deservice, hvis sikringshåndtaget er de-
fekt.

– Fare for personskader pga. højtryks-
vandstrålen. Skub låsetappen på hånd-
sprøjtepistolen fremad, før der arbejdes 
på maskinen.

� ADVARSEL
Pga. den vandstråle, der kommer ud af høj-
tryksdysen, stødes pistolgrebet bagud. 
Sørg for at stå godt og hold godt fast i pi-
stolgrebet og strålerøret med begge hæn-
der.

 Åbn håndsprøjtepistolen: Betjen sik-
ringshåndtaget og aftrækkeren.

 Luk håndsprøjtepistolen: Slip sikrings-
håndtaget og aftrækkeren.

 Åbn for vandhanen.
 Sæt netstikket i.
 Sæt hovedafbryderen på "I".
 Afsikr håndsprøjtepistolen ved at skub-

be låsetappen tilbage.
 Åbn håndsprøjtepistolen.

– Påskrift: 25060
– 25° strålevinkel
– Til de mest almindelige rengøringsop-

gaver.

Bemærk:
– Påskrift: 0250
– Til påføring af rengøringsmiddel

� FARE
Risiko for tilskadekomst! Sluk maskinen og 
tryk håndsprøjtepistolen indtil maskinen er 
fri for tryk inden dysen skiftes.
 Sikr håndsprøjtepistolen ved at skubbe 

låsetappen fremad.
 Erstat højtryksdysen med en lavtryks-

dyse.
 Træk rensemiddel-sugeslangen til ren-

semiddelbeholderen ud.
 Drej filteret på rensemiddel-sugeslan-

gen for at dosere rensemidlet.

Rengøringsmiddel

Maskinen skal afluftes

Betjening

Sikkerhedsanvisninger

Åbning/lukning af 
håndsprøjtepistolen

Tænd for maskinen

Valg af dysen

Fladstrålemundstykke

Lavtryksdyse

Drift med rengøringsmiddel
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 Luk håndsprøjtepistolen.
Maskinen frakobles.

 Sikr håndsprøjtepistolen ved at skubbe 
låsetappen fremad.

 Sprøjtepistol inkl. stålrør stilles fra i strå-
lerørholderen.

Efter afbrydelsen:
 Afsikr håndsprøjtepistolen ved at skub-

be låsetappen tilbage.
 Åbn håndsprøjtepistolen.

Maskinen kobles til igen.

 Udskift lavtryksdysen med en højtryk-
dyse.

 Sæt hovedafbryderen på "I".
 Spol maskinen med åbnet håndsprøjte-

pistol for mindst et minut.

 Luk vandtilførslen.
 Åbn håndsprøjtepistolen.
 Tænd pumpen på kontakten og lad den 

køre i 5-10 sekunder.
 Luk håndsprøjtepistolen.
 Sæt startknappen på "0/OFF“.
 Netstikken bør kun trækkes ud af stik-

dåsen med tørre hænder.
 Fjern vandtilslutningen.
 Betjen sprøjtepistolen indtil maskinen 

er fri for tryk.
 Sikr håndsprøjtepistolen ved at skubbe 

låsetappen fremad.

� FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.
BEMÆRK
Beskyt aftrækkeren mod beskadigelser un-
der transport.
 Ved transport i biler skal renseren fast-

spændes i.h.t. gældende love.

 Løsn stopbremsen.
 Skub maskinen.

 Befæst løfteanordningen i midten af 
støtten til kranbelæsning.

� FARE
Fare for personskader hvis maskinen vælter.
– Inden hver krantransport skal støtten til 

kranbelæsning kontrolleres for skader.
– Maskinen må kun løftes på støtten til 

kranbelæsning.
– Løfteanordningen skal sikres imod util-

sigtet udhængning af lasten.
– Før krantransporten skal strålerøret 

fjernes sammen med håndsprøjtepisto-
len.

– Maskinen må kun transporteres med 
kranen af personer, som er trænet i kra-
nens betjening.

– Personer må ikke stå under lasterne.
– Hold øje med at der ikke befinder sig 

personer i kranens fareområde.
– Maskinen må ikke hænge på kranen 

uden opsyn.

� FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.

BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Frosset vand i ap-
paratet kan ødelægge dele af dette.
Hvis maskinen ikke bruges i en lang tidspe-
riode eller hvis en frostfri oplagring ikke er 
muligt:
 Vand afledes.
 Maskinen skyldes grundigt med frost-

væske.

 Vandtilførselsslangen og højtryksslan-
gen skrues fra.

 Maskinen skal køre max. 1 minut indtil 
pumpen og ledningerne er tom.

Afbrydelse af driften

Efter hver brug

Efter brug med rensemiddel

Sluk for maskinen

Transport

Kørsel

Krantransport

Opbevaring

Afbrydning/nedlæggelse

Vand afledes.
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Bemærk:
Tag hensyn til frostvæskeproducentens in-
struktioner.
 Pump almindeligt frostbeskyttelsesmid-

del igennem maskinen.
Herved opnår man også en vis beskyttelse 
imod rust.

� FARE
Fysisk Risiko!
Sluk for højtryksrenseren og træk altid net-
stikket ud før pleje- og vedligeholdelsesar-
bejde.

De kan aftale en regelmæssig sikkerheds-
inspektion med deres forhandler eller aftale 
en servicekontrakt.
Søg rådgivning.

 Kontroller oliens påfyldningsstand på 
højtrykspumpen.
Oliestanden skal ligge mellem "MIN" og 
"MAX" mærket.

 Ved behov skal olie påfyldes (se tekni-
ske data).

BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Hvis olien er mæl-
keagtig bør du omgående informere Kär-
cher kundeservice.

 Rens filteret på vandtilslutningen.
 Rens filteret på rensemiddelsugeslan-

gen.
 Kontroller svømmerventilen i svømme-

beholderen for tæthed.

 Udskift højtrykspumpens olie.

 Lad kundeservice gennemføre vedlige-
holdelsen.

 Udskift højtrykspumpens olie.

 Skru filterkassen op, tag filteret ud, rens 
det og sæt filteret ind igen.

 Sugeslangen til rensemidlet tages ud.
 Filteret renses med vand og genindsæt-

tes.

 Olietype påfyldningsmængde se "Tek-
niske data".

 Skru oliebortledningsskruen ud.
 Tøm olien i opsamlingsbeholderen.
 Skru olieaftapningsskruen i.
 Nyt olie påfyldes langsomt til „MAX“ 

markeringen på oliebeholderen.
Bemærk:
Luftblærer skal være i stand til at undslippe.

Maskinen skyldes grundigt med 
frostvæske

Pleje og vedligeholdelse

Sikkerhedsinspektion/
servicekontrakt

Vedligeholdelsesintervaller

Dagligt

En gang om ugen eller efter 40 
driftstimer.

Efter 50 driftstimer

Hver 500. driftstime, mindst en gang om 
året

Vedligeholdelsesarbejder

Rens filteret på vandtilslutningen

Rens filteret på 
rensemiddelsugeslangen

Udskift olien

Olieaffald bør bortskaffes miljørigtigt eller 
bringes til en modtagelsesfacilitet.

Vedligeholdelsesskema

Sliddele Driftstimer
Højtryks-/lavtrykspakninger 1000 h
Suge-/trykventiler 1000 h
O-ringe/støtteringe til over-
strømningsventilen

1000 h

Pumpemotorens kugleleje 2000 h
Oliekugleringe, akseltæt-
ning

2000 h
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Ved hjælp af denne oversigt kan De selv af-
hjælpe mindre fejl. 
Kontakt den autoriserede kundeservice i 
tvivlstilfælde.
� FARE
Fysisk Risiko!
Sluk for højtryksrenseren og træk altid net-
stikket ud før pleje- og vedligeholdelsesar-
bejde.
� ADVARSEL
Reparationsarbejder og arbejder på elektri-
ske komponenter i ex-området skal altid 
udføres af autoriserede servicefolk.

– Ingen netspænding
 Kontroller stik og stikdåser.
 Kontroller, at den angivne spænding på 

typeskiltet stemmer overens med 
strømkildens spænding.

 Kontroller nettilslutningskablet for be-
skadigelse.

– Motor overophedet
 Sluk for maskinen og lad den køle ned. 

Fjern grunden for fejlen. Tænd for ma-
skinen.

– Falsk dyse
 Kontroller mundstykket med hensyn til 

den korrekte størrelse (se "Tekniske 
data").

– Luft i systemet
Pumpen skal afluftes:
 Skru mundstykket af. Tænd for maski-

nen og lad den køre så længe indtil van-
det løber boblefrit ud af strålerøret.  
Sluk for maskinen og skru mundstykket 
på igen.

– Dysen tilstoppet/udvasket
 Rens/udskift dysen.
– Filteret på vandtilslutningen tilsmudset
 Rens filteret på vandtilslutningen.
– Tilførselsmængden af vand er for lav.
 Kontroller tilførselsmængden (se tekni-

ske data).

– Tilførselsledninger til pumpen utæt eller 
tilstoppet.

 Kontroller alle forsyningsledninger til 
højtrykspumpen for tæthed og tilstop-
ning.

 3 vanddråber per minut er tilladt og kan 
udtræde på maskinens bund. Ved stær-
kere utæthed kontakt kundeservice.

– Tilførselsledninger til pumpen utæt eller 
tilstoppet.

 Kontroller alle forsyningsledninger til 
højtrykspumpen for tæthed og tilstop-
ning.

– Luft i systemet
Pumpen skal afluftes:
 Skru mundstykket af. Tænd for maski-

nen og lad den køre så længe indtil van-
det løber boblefrit ud af strålerøret.  
Sluk for maskinen og skru mundstykket 
på igen.

– Tilførselsmængden af vand er for lav.
 Kontroller tilførselsmængden (se tekni-

ske data).

– Forkert dyse er sat i.
 Erstat højtryksdysen med en lavtryks-

dyse.
– Filteret på rensemiddel-sugeslangen til-

smudset
 Rens filteret.
– Kontraventilen klæbet sammen
 Fjern rengøringsmiddelslangen og løsn 

kontraventilen med en stump genstand.
– Tøm rensemiddelbeholderen
 Påfylde/udskifte rensemiddelbeholde-

re.

Hjælp ved fejl

Maskinen kører ikke

Maskinen opbygger ingen tryk

Højtrykspumpen utæt

Højtrykspumpen banker

Vandstrålen uregelmæssigt

Maskinen indsuger ingen 
rensemiddel
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– I de enkelte lande gælder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl på din maskine afhjæl-
pes gratis inden for garantifristen, så-
fremt materiale- og produktionsfejl er 
skyld i disse fejl.

– Garantien træder kun i kraft hvis for-
handleren ved købet udfylder, afstemp-
ler og underskriver det vedlagte svar-
kort og du derefter sender svarkortet til 
salgsselskabet i dit land.

– Hvis du vil gøre din garanti gældende, 
bedes du henvende dig til din forhand-
ler eller nærmeste autoriserede kunde-
service med tilbehør og kvittering.

Anvend kun originaltilbehør og -reservede-
le. De er en garanti for en sikker og fejlfri 
drift af maskinen.
Informationer om tilbehør og reservedele 
findes www.kaercher.com

Hermed erklærer vi, at den nedenfor nævn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de gældende grundlæggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EU-direktiverne. Ved 
ændringer af maskinen, der foretages uden 
forudgående aftale med os, mister denne 
erklæring sin gyldighed.

Undertegnede agerer på vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.

Dokumentationsbefuldmægtiget:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

Garanti

Tilbehør og reservedele

EU-overensstemmelses-
erklæring

Produkt: Højtryksrenser
Type: 1.353-xxx
Type: HD 10/16 Cage Ex

Gældende EU-direktiver
2000/14/EF
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU
2014/34/EU
Anvendte harmoniserede standarder
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
I overensstemmelse med:
TRGS 727
DGUV 113-001
Anvendte overensstemmelsesvurde-
ringsprocedurer
2000/14/EF: Bilag V
Lydeffektniveau dB(A)
Målt: 85
Garanteret: 87
Nr. af det nævnte sted
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Mærke

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Tekniske data
Type HD 10/16-4 

Cage Ex
Strømtilslutning
Spænding V 400
Strømtype -- 3~
Frekvens Hz 50
Tilslutningseffekt kW 5,5
Netsikring (træg) A 16
Maksimalt tilladelig netimpedans Ω (0,086+j0,054)
Vandtilslutning
Tilførselstryk, maks. MPa (bar) 1 (10)
Forsyningstemperatur, maks. °C 50
Forsyningsmængde, min. l/min (l/h) 16,7 (1000)
Længde tilførselsslange (min.) m 7,5
Diameter tilførselsslange (min.) Tommer 3/4
Ydelsesdata
Arbejdstryk vand (med standarddyse) MPa (bar) 16 (160)
Maks. driftsovertryk (sikkerhedsventil) MPa (bar) 22,0 (220)
Kapacitet l/min (l/h) 16,7 (1000)
Standarddysens dysestørrelse -- 60
Pistolgrebets tilbagestødskraft N 35
Oplyste værdier ifølge EN 60335-2-79
Støjemission
Lydtryksniveau LpA dB(A) 71
Usikkerhed KpA dB(A) 2
Lydeffektniveau LWA + usikkerhed KWA dB(A) 87
Hånd-arm vibrationsværdi
Håndsprøjtepistol m/s2 <2,5
Strålerør m/s2 <2,5
Usikkerhed K m/s2 1
Driftsstoffer
Oliemængde - pumpe l 2
Oliesort - pumpe -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Mål og vægt
Længde mm 980
Bredde mm 720
Højde mm 1100
Typisk driftsvægt kg 114
Diverse
Omgivelsestemperatur °C +5...+40
Kapslingsklasse (eksplosivt miljø) Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Kundeservice
Anlægstype: Produktionsnr. Ibrugtagning den:

Prøvet af:
Diagnose:

Underskrift

Prøvet af:
Diagnose:

Underskrift

Prøvet af:
Diagnose:

Underskrift

Prøvet af:
Diagnose:

Underskrift

Prøvet af:
Diagnose:

Underskrift
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Før første gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, følg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.
– Det er tvingende nødvendig å lese sik-

kerhetsinstruksene nr. 5.951-949.0 før 
maskinen settes i drift!

– Informer straks forhandleren ved trans-
portskader.

– Kontroller ved utpakkingen at innholdet 
i pakken er komplett og uskadd.

Elektriske og elektroniske apparater inne-
holder ofte deler som kan utgjøre en poten-
siell fare for helse og miljø ved feil bruk eller 
feil avfallsbehandling. Disse delene er imid-
lertid nødvendige for korrekt drift av appa-
ratet. Apparater merket med dette symbo-
let skal ikke kastes i husholdningsavfallet.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

Se side 2 for illustrasjoner
1 Oljebeholder
2 Høytrykkspumpe
3 Tilbakeslagsventil på innsuging rengjø-

ringsmiddel
4 Sikkerhetsventil
5 Oljeavtappingsskrue
6 Sugeslange for rengjøringsmiddel, med 

filter og rengjøringsmiddeldosering
7 Sikringslås
8 Avtrekkerhendel
9 Sikringshendel
10 Håndsrpøytepistol EASY!Force
11 Høyttrykksslange EASY!Lock
12 Skyvebøyle
13 Streber for kranlasting 
14 Strålerørholder
15 Rørramme
16 Flottørbeholder
17 Vanntilkobling med filter
18 Høytrykkstilkobling EASY!Lock
19 Parkeringsbrems
20 Nettkabel med plugg
21 Elektromotor
22 Apparatbryter
23 Lavtrykksdyse
24 Unionmutter
25 Høytrykksdyse.
26 Strålerør EASY!Lock

Innholdsfortegnelse
Miljøvern . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Maskinorganer  . . . . . . . . . . . . NO 1
Forskriftsmessig bruk . . . . . . . NO 2
Symboler på maskinen . . . . . . NO 2
Sikkerhetsanvisninger. . . . . . . NO 2
Sikkerhetsinnretninger  . . . . . . NO 3
Ta i bruk  . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 3
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 5
Etter hver bruk  . . . . . . . . . . . . NO 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6
Lagring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6
Sette bort  . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6
Pleie og vedlikehold  . . . . . . . . NO 6
Feilretting  . . . . . . . . . . . . . . . . NO 7
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 8
Tilbehør og reservedeler . . . . . NO 8
EU-samsvarserklæring . . . . . . NO 9
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . NO 10
Kundetjeneste . . . . . . . . . . . . . NO 11

Miljøvern
Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballasjen 
i husholdningsavfallet, men le-
ver den inn til resirkulering.
Gamle apparater inneholder ver-
difulle materialer som kan resir-
kuleres. Disse bør leveres inn til 
gjenvinning. Batterier, olje og lig-
nende stoffer må ikke komme ut 
i miljøet. Gamle maskiner skal 
derfor avhendes i egnede inn-
samlingssystemer.

Vennligst ikke slipp ut motorolje, fyringsol-
je, diesel eller bensin i naturen. Beskytt 
jordsmonnet og deponer brukt olje på en 
miljøvennlig måte.

Maskinorganer
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– Betjeningselementer for rengjørings-
prosessen er gule.

– Betjeningselementer for vedlikehold og 
service er lysegråe.

Apparatet er spesielt utviklet for arbeider i 
eksplosjonsfarlige områder (sone 1 og 2).
Denne maskin må utelukkende brukes:
– for rengjøring av maskiner, kjøretøyer, 

bygninger, beholdere og verktøy, som 
må være eksplisitt godkjente for rengjø-
ring med høytrykksvaskere.

– Med utstyr og reservedeler som er god-
kjent av Kärcher.

– Ikke forskriftsmessig og derved forbudt  
er rengjøring av mennesker og dyr. Der 
er fare for alvorlige personskader fra 
høytrykkstrålen.

– Ikke forskriftsmessig og derved forbudt  
er rengjøring av løse deler. De kan slyn-
ges vekk av høytrykkstrlen og gi per-
sonskader eller annen materiell skade.

– Apparatet skal kun brukes med vann.
– Dersom vann brukes som rengjørings-

middel må anlegget beskyttes mot frost, 
for å unngå skader fra frosset vann.

Krav til vannkvalitet:
OBS
Som høytrykksmedium skal det bare bru-
kes rent vann. Forurensninger fører til tidlig 
slitasje eller avleiringer i apparatet.
Hvis det brukes resirkulert vann, må følgen-
de grenseverdier ikke overskrides.

Høytrykkstråler kan være farlige 
ved feil bruk. Strålen må ikke ret-

tes mot personer, dyr, elektrisk utstyr som 
er på, eller høytrykksvaskeren selv.

– Følg gjeldende lovpålagte nasjonale 
forskrifter for væskestrålemaskiner. 

– Følg gjeldende lovpålagte nasjonale 
forskrifter om ulykkesforhindring. Væs-
kestrålemaskinen må kontrolleres re-
gelmessig og resultatene av kontrollen 
skal protokollføres.

– Det må ikke gjøres endringer på appa-
ratet/tilbehøret.

� FARE
Anvisning om en umiddelbar truende fare 
som kan føre til store personskader eller til 
død.
� ADVARSEL
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til store personskader eller til død.
� FORSIKTIG
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til mindre personskader.
OBS
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til materielle skader.

Fargemerking

Forskriftsmessig bruk

pH-verdi 6,5...9,5
elektrisk ledningsevne * Ledningsev-

ne ferskvann 
+1200 µS/cm

utfellingsbare stoffer ** < 0,5 mg/l
avfiltrerbare stoffer *** < 50 mg/l
Hydrokarbonater < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Kalsium < 200 mg/l

Total hardhet < 28 °dH
< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Jern < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kopper < 2 mg/l
Aktivt klor < 0,3 mg/l
uten ubehagelig lukt
* Maksimalt totalt 2000 µS/cm
** Prøvevolum 1 l, utfellingstid 30 min
*** ingen slipende stoffer

Symboler på maskinen

Sikkerhetsanvisninger

Risikotrinn
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1 Pumpen skal kun innstilles i soner som 
tilsvarer tennbeskyttelsestype som an-
gitt på typeskiltet.

2 Pumpen skal jordes elektrostatisk. Un-
derlaget må være jordet.
Ta hensyn til TRGS 727.

3 Pumpen skal kun brukes når den først 
er utluftet.

4 Sug aldri inn væsker som inneholder lø-
semidler eller ufortynnede syrer og lø-
semidler! Eksempler på slike væsker 
kan være bensin, malingstynner og fy-
ringsolje. Sprøytetåken er høytanten-
nelig, eksplosiv og giftig. Ikke bruk ace-
ton, ufortynnede syrer og løsemidler, da 
disse angriper materialet som er brukt i 
høytrykksvaskeren.

5 Tilførselstenperatur på vann med ren-
gjøringsmiddel som rengjøringsvæske 
skal ikke overstige 50 °C.

6 Pumpen skal kontrolleres for feilfri funk-
sjon og tilstand med regelmessige mel-
lomrom (kontroller blandt annet lager 
for slitasje, pumpe for tetthet). Eventuelt 
må reparasjon gjennomføres.

7 Pumpen skal kun brukes med slike ren-
gjøringsmidler som ikke påvirker mate-
rialer.

8 Slanger må være elektrostatisk ledende 
(motstand R < 106 Ohm).
Det må kun brukes originale Kärcherde-
ler.

9 Følg gjeldende lovpålagte nasjonale 
forskrifter. 

Sikkerhetsinnretninger er beregnet for å 
beskytte brukeren og må ikke settes ut av 
drift eller omgås.

Denne forhindrer utilsiktet start av appara-
tet. Slå av ved arbeidspauser og etter av-
sluttet arbeid.

Sikringslåsen på håndsprøytepistolen for-
hindrer utilsiktet aktivering av høytrykks-
vaskeren.

– Dersom høytrykkspistolen lukkes 
strømmer vannet over overstrømsventi-
len til flottørbeholderen. Det oppstår en 
vannsirkulasjon.

– Dersom høytrykkspistolen åpnes igjen 
lukkes overstrømsventilen. Sprutetryk-
ket stiller seg inn igjen.

Overstrømsventilen er innstilt og plombert 
fra fabrikken. Justering må kun foretas av 
kundeservice.

– Ved større trykk enn tillatt åpnes sikker-
hetsventilen. Rengjøringsvæske som 
derved unnviker beskytter pumpen og 
høytrykksslangen mot for høyt trykk.

Overstrømsventilen er innstilt og plombert 
fra fabrikken. Justering må kun foretas av 
kundeservice.

Parkeringsbremsen forhindrer at maskinen 
ruller.

� FARE
Fare for personskade! Apparat, tilførsels-
ledninger, høytrykksledning og tilkoblinger 
må være i feilfri tilstand. Maskinen skal ikke 
brukes dersom det ikke er i feilfri stand.
 Trekk til holdebremsen.

 Skjær av tuppen på lokket på oljepåfyl-
lingsstussen.

 Kontroll av oljenivå på høytrykkspumpe.
Oljenivået må ligge mellom MIN- og 
MAX-markeringen på oljetanken.

 Etterfyll olje ved behov (se Tekniske data).
OBS
Fare for skade! Dersom oljen er melkeaktig 
skal Kärcher kundeservice straks kontak-
tes.

Særskilte betingelser i Ex-området

Sikkerhetsinnretninger

Apparatbryter

Sikringslås

Overstrømsventil

Sikkerhetsventil

Parkeringsbrems

Ta i bruk

Kontroll av oljenivå
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 Monter skyvebøyle på rørrammen.

Henvisning: EASY!Lock-Systemet forbin-
der komponenter raskt og sikkert med en 
hurtigvinsj på kun en omdreining.

 Sett høytrykksdysen på strålerøret.
 Monter overfalsmutteren og trekk den til 

for hånd (EASY!Lock).
 Kolbe strålerøret til håndsprøytepisto-

len og stram den håndfast (EA-
SY!Lock).

 Koble høytrykksslagen og strålerøret til 
høytrykkspistolen.

– For tilkoblingsverdier, se Tekniske data.
– Den elektriske tilkoblingen må foretas 

av en servicemontør eller en autorisert 
elektriker og må være iht. IEC 60364-1.

– Maskinen er standardmessig utstyrt 
med et Ex-støpsel. Dersom den tilgjen-
gelige stikkontakten ikke tilsvarer et 
slikt støpsel, må en elektriker tilpasse 
stikkontakten eller støpselet.

� ADVARSEL
Maksimalt tillatt nettimpedans på det elek-
triske tilkoblingspunktet (se tekniske data) 
skal ikke overskrides. 
Dersom det er uklarheter om nettimpedan-
sen på tilkoblingspunktet ditt, vennligst 
kontakt strømleverandøren for informasjon.
� FARE
– Kontroller at spenningen som er oppgitt 

på typeskiltet er overensstemmende 
med strømkildens spenning.

– Uegnede elektriske skjøteledninger kan 
være farlige. Ved utendørs bruk må det 
anvendes elektriske skjøteledninger 
som er godkjent for dette og merket et-
ter gjeldende regler, og som har tilstrek-
kelig ledningstverrsnitt.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� ADVARSEL
Følg vannverkets forskrifter.
Se typeskilt/tekniske data for tilkoblingsver-
dier.
 En elektrostatisk ledende slange (mot-

stand R < 106 Ohm, ikke del av leveran-
sen) skal brukes. Minimumsdiameter 3/
4 tomme.

 Skru vanntilførselsslangen av fra mas-
kinens vannkopling.

 Koble slangen til vannkranen.
OBS
Høytrykksvaskeren skal aldri kjøres med 
stengt vannkran, tørrkjøring kan føre til ska-
der på høytrykkspumpen.

� FARE
Fare for personskade!
– Bruk bare Kärcher-produkter.
– Fyll aldri på løsemidler (bensin, aceton, 

fortynner etc.).
– Unngå kontakt med øyer og hud.
– Følg sikkerhets- og bruksanvining fra 

produsenten av rengjøringsmiddelet.
– Følg sikkerhetsanvisninger på rengjø-

ringsmiddelet.
– Vær miljøvennlig, vær sparsommelig 

med rengjøringsmidler.
– Rengjøringsmiddelet må være egnet for 

overflaten som skal rengjøres.
Anbefalte rengjøringsmidler:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 Rengjøringsmiddel-sugeslange settes 

ned i ekstern rengjøringsmiddelbeholder.
 Tom rengjøringsmiddelbeholder fylles/

skiftes.

Monter skyvebøylen

Montere tilbehør

Strømforsyning

2.

1.

Vanntilkobling

Rengjøringsmiddel
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 Skru av dyse.
 Slå på maskinen og la den gå til vannet 

kommer fritt for luft ut av strålerøret.
 Slå av maskinen og skru på dysen 

igjen.

� FARE
– Strømledning og høytrykkslange skal 

ikke kjøres over.
– Fare for personskade! Avtrekksspaken 

og sikringsspaken må ikke være fast-
klemt under drift.

– Fare for personskade! Kontakt kunde-
service ved defekt sikringsspake.

– Høytrykksstrålen kan utgjøre fare for 
personskader. Før alt arbeid på appara-
tet må du skyve sikringen på 
håndsprøytepistolen forover.

� ADVARSEL
Når vannet stråler ut av høytrykksdysen ut-
settes håndsprøytepistolen for rekylkraft. 
Sørg for at du står støtt, og holder godt fast 
med begge hender i høytrykkspistolen og 
strålerøret.

 Åpne håndsrpøytepistolen: Betjen sik-
ringsspaken og avtrekkspaken.

 Lukk håndsprøytepistolen: Slipp sik-
ringsspaken og avtrekkspaken.

 Åpne vannkranen.
 Sett i støpselet.
 Sett maskinbryteren i stilling ”I”.
 Løsne håndsprøytepistolen, ved at sik-

ringen skyves bakover.
 Åpne høytrykkspistolen.

– Påskrift: 25060
– 25° strålevinkel
– For enkle rengjøringsoppgaver

Merknad:
– Påskrift: 0250
– For påføring av rengjøringsmiddel

� FARE
Fare for personskade! Slå av apparatet før 
dyse skiftes, og bruk høytrykkspistolen til 
apparatet er trykkløst.
 Sikre håndsprøytpistolen, for å gjøre 

dette skyves sikringen forover.
 Skift ut høytrykksdysen med lavtrykks-

dysen.
 Ta av sugeslange for rengjøringsmiddel 

ut av rengjøringsmiddelbeholderen.
 Filter på rengjøringsmiddel sugeslange 

dreies for å dosere rengjøringsmiddel.

 Lukk høytrykkspistolen.
Apparatet slår seg av.

 Sikre håndsprøytpistolen, for å gjøre 
dette skyves sikringen forover.

 Høytrykkspistolen inkl. strålerør settes i 
strålerørholderen.

Etter avbrudd:
 Løsne håndsprøytepistolen, ved at sik-

ringen skyves bakover.
 Åpne høytrykkspistolen.

Apparatet slår seg på igjen.

 Skift ut lavtrykksdysen med høytrykks-
dysen.

 Sett maskinbryteren i stilling ”I”.
 Spyl rent apparatet med åpnet 

håndsprøytepistol i minst 1 minutt. 

 Steng vanntilførselen.
 Åpne høytrykkspistolen.
 Slå på pumpen med apparatets bryter 

og la den gå i 5-10 sekunder.
 Lukk høytrykkspistolen.
 Sett hovedbryteren til "0/OFF".

Luft maskinen

Betjening

Sikkerhetsinstruksjoner

Åpne/lukke håndsprøytepistolen

Slå apparatet på

Alternative dyser

Flatstråledyse

Lavtrykksdyse

Bruk av rengjøringsmiddel

Opphold i arbeidet

Etter hver bruk

Etter bruk av rengjøringsmiddel

Slå maskinen av
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 Trekk ut støpselet (tørre hender) fra 
stikkontakten.

 Fjerne vanntilkoblingen.
 Trykk på sprøytepistolen til apparatet er 

trykkløst.
 Sikre håndsprøytpistolen, for å gjøre 

dette skyves sikringen forover.

� FORSIKTIG
Fare for personskade og materiell skade! 
Pass på vekten av apparatet ved transport.
OBS
Beskytt avtrekkspaken mot skade under 
transport.
 Ved transport i kjøretøyer skal appara-

tet sikres mot å skli eller velte etter de til 
enhver tid gjeldende regler.

 Løsne parkeringsbremsen.
 Skyve maskinen.

 Fest løfteinnretning midt på streberen 
for kranløfting.

� FARE
Fare for skader på grunn av maskin som 
faller ned.
– Før hver krantransport, kontroller stre-

ber for kranløfting for skader.
– Løft kun apparatet ved hjelp av streber 

for kranløfting.
– Sikre løfteinnretning mot utilsiktet opp-

henging av lasten.
– Ta av strålerør med sprøytepistol før 

krantransporten.
– Maskinen må bare transporteres med 

kranen av personer som er undervist i 
betjening av kranen.

– Ikke stå under lasten.
– Pass på at personer ikke oppholder seg 

i kranens faresone.
– La ikke maskinen henge på kranen uten 

oppsyn.

� FORSIKTIG
Fare for personskade og materiell skade! 
Pass på vekten av apparatet ved lagring.

OBS
Fare for skader! Dersom vann fryser 
i maskinen, kan dette føre til at deler 
i maskinen skades.
Ved langre driftspauser eller dersom frostfri 
lagring ikke er mulig:
 Tapp ut vannet.
 Spyl frostvæske gjennom apparatet.

 Skru av vanntilførselslange og høy-
trykkslange.

 La apparatet gå i maks. 1 minutt til pum-
pe og slanger er tomme.

Merknad:
Følg bruksanvisning for frostvæsken.
 Pump vanlig frostvæske gjennom appa-

ratet.
Dermed oppnås en viss korrosjonsbeskyt-
telse.

� FARE
Fare for personskade!
Slå alltid av høytrykksvaskeren og trekk ut 
støpselet før stell og vedlikehold av enhe-
ten.

Du kan avtale regelmessig sikkerhetsin-
speksjon eller inngå en servicekontrakt 
med din forhandler.
Spør din forhandler om råd og veiledning.

Transport

Kjøring

Krantransport

Lagring

Sette bort

Tapp ut vannet

Spyl frostvæske gjennom apparatet.

Pleie og vedlikehold

Sikkerhetsinspeksjon/
vedlikeholdskontrakt
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 Kontroll av oljenivå på høytrykkspum-
pe.
Oljenivået må ligge mellom MIN- og 
MAX-markeringen på oljetanken.

 Etterfyll olje ved behov (se Tekniske da-
ta).

OBS
Fare for skade! Dersom oljen er melkeaktig 
skal Kärcher kundeservice straks kontak-
tes.

 Rengjør filter i vanntilkoblingen.
 Rengjør filter på rengjøringsmiddelsu-

geslange.
 Kontroller flottørventil i flottørbeholder 

for tetthet.

 Skifting av olje på høytrykkspumpe.

 La kundeservice gjennomføre vedlike-
hold av maskinen.

 Skifting av olje på høytrykkspumpe.

 Skru av filterhus, ta av filter, rengjør og 
sett det inn igjen.

 Ta av sugeslange for rengjøringsmid-
del.

 Filter rengjøres i vann og settes inn 
igjen.

 For oljetyper og fyllingsmengde, se 
"Tekniske data".

 Skru ut oljeavtappingsskrue.
 La oljen renne ut i oppsamlingsbehol-

der.
 Skru på oljetappepluggen.
 Fyll på ny olje lagsomt opp til merket 

MAX i oljebeholderen.

Merknad:
Unngå om mulig luftbobler.

Mindre funksjonsfeil kan du ved hjelp av 
følgende oversikt utbedre selv. 
Ved tvilstilfeller, ta kontakt med autorisert 
kundeservice.
� FARE
Fare for personskade!
Slå alltid av høytrykksvaskeren og trekk ut 
støpselet før stell og vedlikehold av enhe-
ten.
� ADVARSEL
Reparasjonsarbeid og arbeid på elektriske 
komponenter må kun utføres av autorisert 
kundeservice i ikke-eksplosjonsfarlig områ-
de.

– Ingen nettspenning
 Kontroller støpsel og stikkontakt.
 Kontroller at spenningen som er oppgitt 

på typeskiltet er overensstemmende 
med strømkildens spenning.

 Kontroller strømkabelen for skader.
– Motor overoppvarmet
 Slå av maskinen og la den avkjøle seg. 

Rett opp feilen. Slå apparatet på.

Vedlikeholdsintervaller

Daglig

Ukentlig eller etter 40 driftstimer

Etter hver 50. driftstime

Etter 500 driftstimer, minimum årlig

Vedlikeholdsarbeider

Rengjør filter i vanntilkoblingen

Rengjør filter på 
rengjøringsmiddelsugeslange.

Skift olje

Brukt olje skal deponeres miljøriktig eller 
leveres på et oppsamlingssted.

Vedlikeholdsplan

Slitedeler driftstimer,
Høytrykks-/lavtrykkspaknin-
ger

1000 h

Suge-/trykkventiler 1000 h
O-ringer/støtteringer på 
overstrømsventil

1000 h

Kulelager på pumpedrev 2000 h
Oljeløpsringer, akselpaknin-
ger

2000 h

Feilretting

Apparatet går ikke
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– Feil dyse
 Kontroller dyse for riktig størrelse (se 

"Tekniske data").
– Luft i systemet
Luft ut pumpen:
 Skru av dyse. Slå på maskinen og la 

den gå til vannet kommer fritt for luft ut 
av strålerøret. Slå av maskinen og skru 
på dysen igjen.

– Dyse er tilstoppet/utspylt
 Rengjør evt. skift dyse.
– Filter i vanntilkoblingen tilsmusset.
 Rengjør filter i vanntilkoblingen.
– Vanntilførsel er for liten
 Kontroller vanntilførselsmengden (se 

Tekniske data).
– Tilførselledning til pumpen er utett eller 

tilstoppet.
 Kontroller samtlige tilførselsledninger til 

høytrykkspumpe for evt. lekkasjer eller 
tilstoppinger.

 3 drypp i minuttet under pumpen er til-
latt. Ved større lekkasjer må pumpen 
kontrolleres av en servicemontør.

– Tilførselledning til pumpen er utett eller 
tilstoppet.

 Kontroller samtlige tilførselsledninger til 
høytrykkspumpe for evt. lekkasjer eller 
tilstoppinger.

– Luft i systemet
Luft ut pumpen:
 Skru av dyse. Slå på maskinen og la 

den gå til vannet kommer fritt for luft ut 
av strålerøret. Slå av maskinen og skru 
på dysen igjen.

– Vanntilførsel er for liten
 Kontroller vanntilførselsmengden (se 

Tekniske data).

– Feil dyse montert.
 Skift ut høytrykksdysen med lavtrykks-

dysen.
– Filter på rengjøringsmiddelsugeslange 

tilsmusset.
 Rengjør filter.
– Tilbakeslagsventil henger fast.
 Ta av slangen for rengjøringsmiddel og 

løsne tilbakeslagsventilen ved hjelp av 
en stump gjenstand.

– rengjøringsmiddelbeholder tom
 Rengjøringsmiddelbeholder fylles/skif-

tes.

– Vår ansvarlige salgsorganisasjon for 
det enkelte land har utgitt garantibetin-
gelsene som gjelder i det aktuelle lan-
det. Eventuelle feil på apparatet repare-
res gratis innenfor garantitiden dersom 
årsaken er en material- eller produk-
sjonsfeil.

– Garantien trer kun i kraft dersom for-
handleren sender inn vedlagte svarkort 
fullstendig utfylt, stemplet og under-
skrevet og sender til importøren i det 
enkelte land.

– Ved behov for garantireparasjoner, 
vennligst henvend deg med kjøps- og 
tilbehørskvitteringen til din forhandler 
eller den nærmeste autoriserte kunde-
service.

Bruk bare originalt tilbehør og originale re-
servedeler; de garanterer for en sikker og 
problemfri drift av maskinen.
Informasjon om tilbehør og reservedeler 
finner du på www.kaercher.com.

Apparat bygger ikke opp trykk

Høytrykkspumpe utett

Høytrykkspumpen vibrerer (slag)

Ujevn vannstråle

Apparatet suger ikke inn 
rengjøringsmiddel

Garanti

Tilbehør og reservedeler

104 NO



– 9

Vi erklærer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EU-di-
rektivene, med hensyn til både design, kon-
struksjon og type markedsført av oss. Ved 
endringer på maskinen som er utført uten 
vårt samtykke, mister denne erklæringen 
sin gyldighet.

De undertegnede handler på oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

EU-samsvarserklæring

Produkt: Høytrykksvasker
Type: 1.353-xxx
Type: HD 10/16 Cage Ex

Relevante EU-direktiver
2000/14/EF
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU
2014/34/EU
Anvendte overensstemmende normer
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
I henhold til:
TRGS 727
DGUV 113-001
Anvendt metode for samsvarsvurde-
ring
2000/14/EF: Vedlegg V
Lydeffektnivå dB(A)
Målt: 85
Garantert: 87
Nr. på nevnte steder
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Merking

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation

105NO



– 10

Tekniske data
Type HD 10/16-4 

Cage Ex
Strømtilkobling
Spenning V 400
Strømtype -- 3~
Frekvens Hz 50
Kapasitet kW 5,5
Strømsikring (trege) A 16
Maks. tillatt nettimpedanse Ω (0,086+j0,054)
Vanntilkobling
Tilførselstrykk (max) MPa (bar) 1 (10)
Vanntilførselstemperatur, maks. °C 50
Tilførselsmengde, min. l/min (l/h) 16,7 (1000)
Tilførselsslange – lengde (min.) m 7,5
Tilførselsslange – min. diameter " (tommer) 3/4
Effektspesifikasjoner
Arbeidstrykk vann (med standarddyse) MPa (bar) 16 (160)
Maks. driftstrykk (sikkerhetsventil) MPa (bar) 22,0 (220)
Transportmengde l/min (l/h) 16,7 (1000)
Dysestørrelse på standarddyse -- 60
Rekylkraft høytrykkspistol N 35
Registrerte verdier etter EN 60335-2-79
Støy
Støytrykksnivå LpA dB(A) 71
Usikkerhet KpA dB(A) 2
Støyeffektnivå LWA + usikkerhet KWA dB(A) 87
Hånd-arm vibrasjonsverdi
Høytrykkspistol m/s2 <2,5
Strålerør m/s2 <2,5
Usikkerhet K m/s2 1
Driftsmidler
Oljemengde - pumpe l 2
Oljetype - pumpe -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Mål og vekt
Lengde mm 980
Bredde mm 720
Høyde mm 1100
Typisk driftsvekt kg 114
Diverse
Omgivelsestemperatur °C +5...+40
Beskyttelsesklasse (mot tennfare) Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Kundetjeneste
Anleggstype: Prodksjonsnr.: Tatt i bruk den:

Kontroll gjennomført den:
Funnet:

Underskrift

Kontroll gjennomført den:
Funnet:

Underskrift

Kontroll gjennomført den:
Funnet:

Underskrift

Kontroll gjennomført den:
Funnet:

Underskrift

Kontroll gjennomført den:
Funnet:

Underskrift
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Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gången, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.
– Före första ibruktagning måste Säker-

hetsanvisningar nr. 5.951-949.0 läsas!
– Informera inköpsstället omgående vid 

transportskador.
– Kontrollera vid uppackningen att inga 

tillbehör saknas eller är skadade.

Elektriska och elektroniska maskiner inne-
håller ofta komponenter som vid felaktig 
användning eller felaktig avfallshantering 
kan utgöra en potentiell risk för människors 
hälsa och för miljön. Dessa komponenter är 
dock nödvändiga för att maskinen ska kun-
na arbeta korrekt. Maskiner som märkts 
med denna symbol får inte kastas i hus-
hållssoporna.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns 
på: 
www.kaercher.com/REACH

Figurer, se sida 2
1 Oljebehållare
2 Högtryckspump
3 Backventil på rengörningsmedelsinsug-

ningen
4 Säkerhetsventil
5 Skruv för oljeutsläpp
6 Sugslang för rengöringsmedel med fil-

ter och rengöringsmedelsdosering
7 Säkerhetsspärr
8 Startspak
9 Säkerhetsspak
10 Handspruta EASY!Force
11 Högtrycksslang EASY!Lock
12 Skjuthandtag
13 Fäste för kranlastning
14 Spolrörshållare
15 Rörram
16 Flottörbehållare
17 Vattenanslutning med filter
18 Högtrycksanslutning EASY!Lock
19 Parkeringsbroms
20 Nätkabel med kontakt
21 Elmotor
22 Huvudreglage
23 Lågtrycksmunstycke
24 Mantelmutter
25 Högtrycksmunstycke
26 Strålrör EASY!Lock

Innehållsförteckning
Miljöskydd . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Aggregatelement. . . . . . . . . . . SV 1
Ändamålsenlig användning. . . SV 2
Symboler på aggregatet . . . . . SV 2
Säkerhetsanvisningar . . . . . . . SV 2
Säkerhetsanordningar. . . . . . . SV 3
Idrifttagning . . . . . . . . . . . . . . . SV 3
Handhavande . . . . . . . . . . . . . SV 5
Efter varje användning  . . . . . . SV 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 6
Förvaring. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 6
Nedstängning . . . . . . . . . . . . . SV 6
Skötsel och underhåll . . . . . . . SV 6
Åtgärder vid störningar . . . . . . SV 7
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 8
Tillbehör och reservdelar. . . . . SV 8
EU-försäkran om överensstäm-
melse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 9
Tekniska data  . . . . . . . . . . . . . SV 10
Kundservice  . . . . . . . . . . . . . . SV 11

Miljöskydd
Emballagematerialen kan åter-
vinnas. Kasta inte emballaget i 
hushållssoporna utan lämna det 
till återvinning.
Kasserade apparater innehåller 
återvinningsbart material som 
bör gå till återvinning. Batterier, 
olja och liknande ämnen får inte 
komma ut i miljön. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämpligt 
återvinningssystem.

Motorolja, värmeolja, diesel och bensin får 
inte släppas ut i miljön. Skydda marken 
och avfallshantera förbrukad olja på ett 
miljövänligt sätt.

Aggregatelement

108 SV



– 2

– Manöverelement för rengöringsproces-
sen är gula.

– Manöverelement för underhåll och ser-
vice är ljusgrå.

Maskinen har utvecklats speciellt för arbe-
ten i utrymmen med explosionsrisk (Zon 1 
och Zon 2).
Använd denna högtryckstvätt enbart till:
– för rengöring av maskiner, fordon, 

byggnader, behållare och verktyg, som 
endast får rengöras med högtryckstvätt.

– med av Kärcher godkända tillbehör och 
reservdelar.

– Ej avsedd och därför förbjuden är ren-
göring av människor och djur. Hög-
trycksstrålen innebär påtaglig risk för 
skador.

– Ej avsedd och därför förbjuden är ren-
göring av lösa delar Dessa kan slungas 
iväg av högtrycksstrålen och skada 
människor, eller andra delar.

– Maskinen får endast användas med 
vatten.

– Om vatten används som rengöringsvät-
ska, skydda anläggningen mot frost för 
att undvika skador orsakade av fruset 
vatten.

Krav på vattenkvaliteten:
OBSERVERA
Endast rent vatten får användas som hög-
trycksmedium. Nedsmutsning leder till för-
slitningar eller avlagringar i apparaten på 
ett för tidigt statdum.
Om återvinningsvatten används får följan-
de gränsvärden inte överskridas.

Högtrycksstrålar kan vid felaktig 
användning vara farliga. Strålen 

får inte riktas mot människor, djur, aktiv 
elektrisk utrustning eller mot själva aggre-
gatet.

– Beakta lagstadgade, nationella före-
skrifter för högtryckstvättar.

– Beakta gällande, nationella regelverk för 
olycksfallsskydd. Högtryckstvättar måste 
kontrolleras regelbundet och kontrollre-
sultatet måste noteras skriftligt.

– Inga förändringar får göras på maski-
nen/tillbehören.

� FARA
Varnar om en omedelbart överhängande 
fara som kan leda till svåra personskador 
eller dödsfall.
� VARNING
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till svåra personskador eller döden.
� FÖRSIKTIGHET
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till lättare personskador.
OBSERVERA
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till materiella skador.

Färgmärkning

Ändamålsenlig användning

pH-värde 6,5...9,5
elektrisk ledningsförmåga * Ledningsför-

måga färsk-
vatten +1 200 
µS/cm

sedimenterbara ämnen ** < 0,5 mg/l
filtreringsbara ämnen ** < 50 mg/l
Kolväten < 20 mg/l
Klor < 300 mg/l

Sulfat < 240 mg/l
Kalcium < 200 mg/l
Totalhårdhet < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Järn < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Koppar < 2 mg/l
Aktivt klor < 0,3 mg/l
fritt från illaluktande dofter
* Maximum totalt 2 000 µS/cm
** Testvolym 1 l, sedimenteringstid 30 min
*** inga slipande ämnen

Symboler på aggregatet

Säkerhetsanvisningar

Risknivåer
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1 Pumpen får endast användas i zoner 
som motsvarar det på typskylten angiv-
na tändningsskyddet.

2 Pumpen skall jordas elektrostatiskt. Un-
derlaget ska göras ledande i överen-
stämmelse med detta.
Observera TRGS 727.

3 Pumpen får endast användas efter att 
den har avluftats.

4 Sug aldrig upp vätskor som innehåller 
lösningsmedel eller outspädda syror 
och lösningsmedel! Hit räknas bl.a. 
bensin, tinner eller eldningsolja. Ångan 
är lättantändlig, explosiv och giftig. An-
vänd inte aceton, outspädda syror och 
lösningsmedel eftersom de angriper de 
material som använts i aggregatet.

5 Inflödesstemperaturen hos rengörings-
vätskan bestående av vatten med ren-
göringsmedel får inte överstiga 50 ?.

6 Pumpens funktion och tillstånd ska kon-
trolleras med lämpliga intervaller (bl.a. 
kontroll av lagerförslitning, pumpens 
täthet). Vid behov ska en reparation ut-
föras.

7 Pumpen får endast användas med så-
dana rengöringsmedel som materialen 
tål tilltäckligt väl.

8 Slangar måste vara elektrostatiskt le-
dande (motstånd R < 106 Ohm).
Endast originaldelar från Kärcher får 
användas.

9 Respektive nationella, lagstadgade fö-
reskrifter skall följas.

Säkerhetsanordningarna ger skydd åt an-
vändaren och får varken sättas ur drift eller 
förbikopplas.

Detta förhindrar att apparaten startas oav-
siktligt. Stäng av vid pauser, eller efter av-
slutat arbete.

Säkerhetsspärren på handsprutan förhin-
drar att apparaten startas oavsiktligt.

– Om handsprutpistolen stängs, rinner 
vattnet via överströmmningsventilen till 
flottörbehållaren. Ett cirkulationssystem 
skapas.

– Öppnas handsprutpistolen igen, stängs 
överströmmningsventilen. Spruttrycket 
återställs.

Överströmningsventilen har ställts in och 
plomberats hos tillverkaren. Inställning en-
dast av kundservice.

– Vid för högt tryck öppnas säkerhetsven-
tilen. Den rengörningsvätska som där-
vid strömmar ut, skyddar pumpen och 
högtryckslangar mot skador orsakade 
av för högt tryck.

Säkerhetsventilen har ställts in och plom-
berats hos tillverkaren. inställning endast 
av kundservice. 

Parkeringsbromsen förhindrar att appara-
ten rullar iväg.

� FARA
Skaderisk! Aggregat, matarledningar, hög-
trycksslang och anslutningar måste vara i 
ett oklanderligt tillstånd. Är dessa inte i ett 
oklanderligt tillstånd får apparaten inte bru-
kas.
 Aktivera på parkeringsbromsen.

 Klipp av spetsen på oljepåfyllningsröret.
 Kontrollera oljenivå hos högtryckspum-

pen.
Oljenivån måste ligga mellan “MIN“- 
och “MAX“-markeringarna på oljebehål-
laren.

 Fyll på olja om så behövs (se Tekniska 
Data).

Speciella förutsättningar inom ex-
område

Säkerhetsanordningar

Huvudreglage

Säkerhetsspärr

Överströmningsventil

Säkerhetsventil

Parkeringsbroms

Idrifttagning

Kontrollera oljenivån
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OBSERVERA
Risk för materiella skador. Om oljan är 
mjölkaktig ska Kärcher kundtjänst informe-
ras omgående.

 Montera skjuthandtaget på rörramen.

Obs! EASY!Lock-systemet förbinder kom-
ponenterna med en snabbgänga snabbt 
och säkert på bara ett varv.

 Sätt på högtryckmunstycket på strålrö-
ret

 Montera kopplingsmuttern och dra fast 
den för hand (EASY!Lock).

 Anslut strålröret och handsprutan och 
dra åt för hand (EASY!Lock).

 Anslut högtrycksslang och spolrör till 
handsprutan.

– Se Tekniska Data för anslutningsvärden.
– Den elektriska anslutningen måste utfö-

ras av en elektriker och motsvara IEC 
60364-1.

– Maskinen är seriemässigt utrustad med 
en Ex-stickkontakt. Om det uttag som 
finns inte passar till denna stickkontakt 
ska uttaget eller stickkontakten anpas-
sas av en behörig elektriker.

� VARNING
Maximalt tillåten nätimpedans på den elek-
triska anslutningspunkten (se Tekniska da-
ta) får inte överskridas. 
Vid oklarheter rörande nätimpedansen på 
ditt anslutningsställe bör du ta kontakt med 
ditt energiföretag.

� FARA
– Kontrollera att den på typskylten angiv-

na spänningen överensstämmer med 
strömkällans spänning.

– Olämpliga elektriska förlängningsslad-
dar kan vara farliga. Använd bara elek-
triska förlängningssladdar som är god-
kända för användning utomhus och har 
motsvarande märkning och tillräcklig le-
dararea.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� VARNING
Beakta vattenleverantörens anvisningar 
och föreskrifter.
Anslutningsvärde, se typskylt/Tekniska Data.
 Använd en elektrostatiskt ledande 

slang (motstånd R< 106 Ohm, ingår ej i 
leveransen). Diameter minst 3/4 tum.

 Koppla slangen till vattenanslutningen 
på apparaten.

 Anslut slangen till vattenkranen.
OBSERVERA
Kör aldrig högtryckstvätten med åtskruvad 
vattenkran då torrkörning leder till skador 
på  högtryckspumpen.

� FARA
Risk för skada!
– Använd endast produkter från Kärcher.
– Fyll ej på lösningsmedel (bensin, ace-

ton, förtunning, etc.).
– Undvik kontakt med ögon och hud.
– Beakta tillverkarens säkerhets- och an-

vändningshänvisningar.
– Beakta säkerhetsanvisningarna på ren-

göringsmedlen.
– Var sparsam med användning av ren-

göringsmedel för att minska påfrest-
ningarna på miljön.

– Rengöringsmedlet måste vara anpas-
sat till ytan som ska rengöras.

Rekommenderade rengöringsmedel:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF

Montera skjutbygeln

Montera tillbehör

Strömförsörjning

2.

1.

Vattenanslutning

Rengöringsmedel
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 Stick in sugslangen för rengöringsme-
del i en extern behållare för rengörings-
medel.

 Fyll på / byt ut tom behållare för rengö-
ringsmedel.

 Skruva bort munstycke.
 Starta apparaten och låt den arbeta tills 

vattnet är fritt från blåsor när det kom-
mer ut ur spolröret.

 Stäng av aggregatet och skruva på 
munstycket igen.

� FARA
– Nätkabel och högtrycksslang får inte 

köras över.
– Skaderisk! Avdragsspaken och låsspa-

ken får inte vara spärrade när maskinen 
används.

– Skaderisk! Kontakta kundservice om 
låsspaken är defekt.

– Skaderisk på grund av högtrycksvatten-
stråle. Dra säkerhetsspärren på hand-
sprutan framåt innan du börjar arbeta 
med maskinen.

� VARNING
P.g.a. vattenstrålen vid högtrycksmun-
stycket får handsprutan en rekyl. Stå sta-
digt och håll fast handsprutan och strålröret 
med båda händer.

 Öppna handsprutan: Tryck på låsspa-
ken och avdragsspaken.

 Stäng handsprutan: Släpp låsspaken 
och avdragsspaken.

 Öppna vattenkranen.
 Stick i nätkontakten.
 Ställ huvudreglaget på "I".
 Lås upp handsprutan genom att skjuta 

spärren bakåt.
 Öppna handsprutpistolen.

– Märkning: 25060
– 25° strålvinkel
– För de vanligaste rengöringsuppgifter-

na

Hänvisning:
– Märkning: 0250
– För applicering av rengöringsmedel

� FARA
Skaderisk! Stäng av maskinen innan mun-
stycken byts och tryck på handsprutan tills 
maskinen är trycklös.
 Lås handsprutan genom att skjuta spär-

ren framåt.
 Byt ut högtrycksmunstycket mot ett låg-

trycksmunstycke.
 Dra ut sugslangen för rengöringmedel 

ur rengöringsmedelsbehållaren.
 Vrid på filtret på sugslangen för rengö-

ringsmedel för att dosera rengörings-
medlet.

 Stäng handspruta.
Maskinen stängs av.

 Lås handsprutan genom att skjuta spär-
ren framåt.

 Placera handspruta inkl. spolrör i spol-
rörsförvaringen.

Efter avbrott:
 Lås upp handsprutan genom att skjuta 

spärren bakåt.
 Öppna handsprutpistolen.

Maskinen startas igen.

 Byt ut lågtrycksmunstycket mot hög-
trycksmunstycket.

 Ställ huvudreglaget på "I".
 Spola ren apparaten med öppen hand-

spruta under minst en minut.

Lufta aggregat

Handhavande

Säkerhetsanvisningar

Öppna/stänga handsprutan

Koppla till aggregatet

Munstycken

Flatstrålmunstycke

Lågtrycksmunstycke

Användning med rengöringsmedel

Avbryta drift

Efter varje användning

Efter användning med 
rengöringsmedel
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 Stäng vattentillförseln.
 Öppna handsprutpistolen.
 Sätt på pumpen med strömbrytaren på 

maskinen och låt den gå i 5-10 sekun-
der.

 Stäng handspruta.
 Stäng av strömbrytaren "0/OFF“.
 Försäkra dig om att dina händer är torra 

när du drar ut nätkontakten.
 Ta bort vattenanslutningen.
 Tryck på handsprutan tills apparaten är 

trycklös.
 Lås handsprutan genom att skjuta spär-

ren framåt.

� FÖRSIKTIGHET
Risk för personskada och materiell skada! 
Tänk på maskinens vikt vid transporten.
OBSERVERA
Skydda avdragsspaken mot skador under 
transporten.
 Vid transport i fordon ska maskinen 

säkras enligt respektive gällande be-
stämmelser så den inte kan tippa eller 
glida.

 Lossa parkeringsbromsen.
 Skjuta maskinen.

 Fäst lyftanordningen i mitten av fästet 
för kranlastning.

� FARA
Skaderisk om maskinen faller ner.
– Kontrollera att fästet för kranlastningen 

ej är skadat innan varje krantransport.
– Maskinen får endast lyftas i fästet för 

kranslutning.
– Säkra lyftanordning så att lasten inte 

släpps oavsiktligt.
– Ta bort stålrör med handsprutpistol inn-

an krantransport.
– Maskinen får bara transporteras med 

kran av personer som har instruerats i 
hur kranen fungerar.

– Stå inte under lasten.
– Var noga med att inga personer uppe-

håller sig i kranens riskområde.
– Låt inte maskinen hänga i kranen utan 

uppsikt.

� FÖRSIKTIGHET
Risk för personskador och materiella ska-
dor! Tänk på maskinens vikt vid lagringen.

OBSERVERA
Risk för skada! Vatten som fryser i maski-
nen kan förstöra delar i den.
Under längre driftspauser eller om det inte 
är möjligt att förvara aggregatet på en frost-
fri plats:
 Töm ut vatten
 Spola igenom aggregatet med frost-

skyddsmedel

 Skruva bort vattenslang och högtrycks-
slang.

 Låt pumpen arbeta maximalt 1 minut, 
tills pump och ledningar är tomma.

Hänvisning:
Beakta föreskrifter från tillverkaren av frost-
skyddsmedlet.
 Pumpa i handeln förekommande frost-

skyddsmedel genom aggregatet.
På detta sätt uppnås även ett visst skydd 
mot rost.

� FARA
Risk för skada!
Stäng alltid av aggregatet och lossa nät-
kontakten före alla skötsel- och underhålls-
arbeten.

Koppla från aggregatet

Transport

Körning

Krantransport

Förvaring

Nedstängning

Släppa ut vatten

Spola igenom aggregatet med 
frostskyddsmedel

Skötsel och underhåll
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Det finns möjlighet att ingå avtal med för-
säljningsstället beträffande regelbundna 
säkerhetskontroller, eller att välja ett servi-
cekontrakt..
Vänligen inhämta information.

 Kontrollera oljenivå hos högtryckspum-
pen.
Oljenivån måste ligga mellan “MIN“- 
och “MAX“-markeringarna på oljebehål-
laren.

 Fyll på olja om så behövs (se Tekniska 
Data).

OBSERVERA
Risk för materiella skador. Om oljan är 
mjölkaktig ska Kärcher kundtjänst informe-
ras omgående.

 Rengör filter på vattenanslutningen.
 Rengör filter i sugslangen för rengö-

ringsmedel.
 Kontrollera att flottörventilen i flottörbe-

hållaren är tät.

 Byt olja i högtryckspumpen.

 Låt auktoriserad serviceverkstad utföra 
underhållet av apparaten.

 Byt olja i högtryckspumpen.

 Skruva av filterhuset, tag bort filtret, 
rengör och sätt tillbaka igen.

 Ta ur sugslangen för rengöringsmedel.
 Rengör filtret i vatten och sätt i igen.

 För oljesorter och påfyllningsmängd, se 
"Tekniska data".

 Skruva ur skruv för oljeutsläpp.
 Släpp ut oljan i uppsamlingstråg.
 Skruva i skruven till oljeutsläppet.
 Fyll långsamt på ny olja i oljebehållaren, 

upp till "MAX" markeringen.
Hänvisning:
Luftblåsor måste kunna komma ut.

Med hjälp av följande översikt kan du själv 
åtgärda ett flertal störningar. 
Kontakta auktoriserad serviceverkstad om 
du är osäker.
� FARA
Risk för skada!
Stäng alltid av aggregatet och lossa nät-
kontakten före alla skötsel- och underhålls-
arbeten.
� VARNING
Reparationsarbeten och arbeten på elek-
triska komponenter får endast utföras av 
auktoriserad kundservice inom ej explosivt 
område.

– Ingen nätförsörjning
 Kontrollera stickkontakt och uttag.
 Kontrollera om den angivna spänning-

en på typskylten överensstämmer med 
strömkällans spänning.

 Kontrollera om nätkabeln är skadad.
– Motor överhettad

Säkerhetsinspektion/Serviceavtal

Underhållsintervaller

Dagligen

Varje vecka, eller efter 40 driftstimmar

Efter 50 driftstimmar

Var 500:e driftstimme, minst en gång per 
år

Underhållsarbeten

Rengör filter vid vattenanslutningen

Rengöra filtret i sugslangen för 
rengöringsmedel

Byta olja

Avfallshantera den förbrukade oljan miljö-
vänligt eller för till sortering.

Underhållsschema

Förslitningsdelar Drifttimmar
Högtrycks-/lågtryckspack-
ningar

1000 h

Sug-/tryckventiler 1000 h
O-ringar/Överströmnings-
ventilens stödringar

1000 h

Pumpdrevets kullager 2000 h
Oljelöpring, axeltätning 2000 h

Åtgärder vid störningar

Apparaten arbetar inte
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 Stäng av apparaten och låt den svalna. 
Åtgärda orsaken till störningen. Starta 
apparaten igen.

– Fel munstycke
 Kontrollera munstyckets storlek (se 

"Tekniska Data").
– Luft i systemet
Lufta ur pumpen:
 Skruva bort munstycke. Starta appara-

ten och låt den arbeta tills vattnet är fritt 
från blåsor när det kommer ut ur spolrö-
ret. Stäng av aggregatet och skruva på 
munstycket igen.

– Munstycke tätt/urtvättat
 Rengör/byt ut munstycke.
– Filter vid vattenanslutningen smutsigt
 Rengör filter på vattenanslutningen.
– För lite vatten matas in
 Kontrollera vattenflödet till pumpen 

(Tekniska Data).
– Matarledningar till pumpen är otäta eller 

igentäppta.
 Kontrollera att alla inflödesslangar till 

högtryckspumpen är täta och att de inte 
är tilltäppta.

 3 droppar vatten per minut är tillåtna 
och de kan droppa på apparatens un-
dersida. Ring auktoriserad serviceverk-
stad vid kraftigare otäthet.

– Matarledningar till pumpen är otäta eller 
igentäppta.

 Kontrollera att alla inflödesslangar till 
högtryckspumpen är täta och att de inte 
är tilltäppta.

– Luft i systemet
Lufta ur pumpen:
 Skruva bort munstycke. Starta appara-

ten och låt den arbeta tills vattnet är fritt 
från blåsor när det kommer ut ur spolrö-
ret. Stäng av aggregatet och skruva på 
munstycket igen.

– För lite vatten matas in
 Kontrollera vattenflödet till pumpen 

(Tekniska Data).

– Felaktigt munstycke isatt.
 Byt ut högtrycksmunstycket mot ett låg-

trycksmunstycke.
– Filter i sugslangen för rengöringsmedel 

nedsmutsat
 Rengör filtret.
– Bakslagsventilen tilltäppt
 Tag bort slang för rengöringsmedel och 

lossa backventil med trubbigt föremål. 
– Behållaren för rengöringsmedel är tom
 Fyll på / byt ut tom behållare för rengö-

ringsmedel.

– I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av våra auktoriserade 
distributörer. Eventuella fel på aggrega-
tet repareras utan kostnad under förut-
sättning att det orsakats av ett material- 
eller tillverkningsfel.

– Garantin träder endast i kraft om din för-
säljare fyller i bifogat svarskort fullstän-
digt vid köpet, stämplar och underteck-
nar det och att du därefter skickar 
svarskortet till ditt lands distributör.

– I frågor som gäller garantin ska du vän-
da dig med tillbehör och kvitto till in-
köpsstället eller närmaste auktorisera-
de kundtjänst.

Använd endast originaltillbehör och origi-
nalreservdelar, så att en säker och stör-
ningsfri drift av maskinen är garanterad.
Information om tillbehör och reservdelar 
finns på www.kaercher.com.

Aggregatet bygger inte upp tryck

Högtryckspump otät

Högtryckspumpen knackar

Ojämn vattenstråle

Aggregatet suger ej upp 
rengöringsmedel

Garanti

Tillbehör och reservdelar
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Härmed försäkrar vi att nedanstående be-
tecknade maskin i ändamål och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga grund-
läggande säkerhets- och hälsokrav. Vid 
ändringar på maskinen som inte har god-
känts av oss blir denna överensstämmelse-
förklaring ogiltig.

Undertecknade agerar på order av och 
med fullmakt från företagsledningen.

Dokumentationsbefullmäktigad:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

EU-försäkran om 
överensstämmelse

Produkt: Högtryckstvätt
Typ: 1.353-xxx
Typ: HD 10/16 Cage Ex

Tillämpliga EU-direktiv
2000/14/EG
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2014/34/EU
Tillämpade harmoniserade normer
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
I enlighet med:
TRGS 727
DGUV 113-001
Tillämpad metod för överensstämmel-
sevärdering
2000/14/EG: Bilaga V
Ljudeffektsnivå dB(A)
Upmätt: 85
Garanterad: 87
Markerad positions nr.
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Märkning

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Tekniska data
Typ HD 10/16-4 

Cage Ex
Elanslutning
Spänning V 400
Strömart -- 3~
Frekvens Hz 50
Anslutningseffekt kW 5,5
Nätsäkring (tröghet) A 16
Maximalt tillåten nätimpedans Ω (0,086+j0,054)
Vattenanslutning
Inmatningsstryck (max.) MPa (bar) 1 (10)
Tilloppstemperatur, max. °C 50
Tilloppsmängd, min. l/min (l/h) 16,7 (1000)
Längd inmatningsslang (min.) m 7,5
Diameter inmatningsslang(min.) Tum 3/4
Prestanda
Arbetstryck vatten (med standardmunstycke) MPa (bar) 16 (160)
Max. driftövertryck (säkerhetsventil) MPa (bar) 22,0 (220)
Matningsmängd l/min (l/h) 16,7 (1000)
Standardmunstyckets storlek -- 60
Spolhandtagets rekylkraft N 35
Beräknade värden enligt EN 60335-2-79
Brusnivå
Ljudtrycksnivå LpA dB(A) 71
Osäkerhet KpA dB(A) 2
Ljudteffektsnivå LWA + Osäkerhet KWA dB(A) 87
Hand-Arm Vibrationsvärde
Handspruta m/s2 <2,5
Spolrör m/s2 <2,5
Osäkerhet K m/s2 1
Drivmedel
Oljemängd - pump l 2
Oljesort - pump -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Mått och vikt
Längd mm 980
Bredd mm 720
Höjd mm 1100
Typisk driftvikt kg 114
Övrigt
Omgivande temperatur °C +5...+40
Typ av tändningsskydd Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C

117SV



– 11

Kundservice
Anläggningstyp: Tillverkningsnr. Ibruktagning den:

Kontroll genomförd den:
Resultat:

Underskrift

Kontroll genomförd den:
Resultat:

Underskrift

Kontroll genomförd den:
Resultat:

Underskrift

Kontroll genomförd den:
Resultat:

Underskrift

Kontroll genomförd den:
Resultat:

Underskrift
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Lue tämä alkuperäisiä ohjeita 
ennen laitteesi käyttämistä, säi-

lytä käyttöohje myöhempää käyttöä tai 
mahdollista myöhempää omistajaa varten.
– Turvaohje nro 5.951-949.0 on ehdotto-

masti luettava ennen laitteen ensim-
mäistä käyttökertaa!

– Jos havaitset kuljetusvaurioita, ota välit-
tömästi yhteys jälleenmyyjään.

– Tarkasta purkaessasi pakkauksesta, 
ovatko kaikki varusteet olemassa ja 
ovatko osat vaurioituneet

Sähkö- ja elektroniikkalaitteet sisältävät 
usein rakenneosia, jotka voivat aiheuttaa 
mahdollisen vaaran ihmisten terveydelle ja 
ympäristölle, jos niitä käsitellään väärin tai 
ne hävitetään väärin. Nämä rakenneosat 
ovat kuitenkin tarpeellisia, jotta laite toimisi 
asianmukaisesti. Tällä symbolilla merkittyjä 
laitteita ei saa hävittää tavallisena talousjät-
teenä.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

Kuvat katso sivu 2
1 Öljysäiliö
2 Korkeapainepumppu
3 Puhdistusaineen imun suuntaisventtiili
4 Turvaventtiili
5 Öljynlaskutulppa
6 Puhdistusaineen imuletku varustettuna 

suottimella ja puhdistusaineen annos-
telulla

7 Varmistuspidätyspinne
8 Laukaisuvipu
9 Turvavipu
10 Käsikäyttöinen ruiskupistooli 

EASY!Force
11 Korkeapaineletku EASY!Lock
12 Työntökahva
13 Nostotuki nosturilastaukseen
14 Ruiskuputken säilytysteline
15 Putkikehys
16 Uimurisäiliö
17 Vesiliitäntä ja suodatin
18 Suurpaineliitäntä EASY!Lock
19 Seisontajarru
20 Verkkokaapeli ja pistoke
21 Sähkömoottori
22 Laitekytkin
23 Pienpainesuutin
24 Hattumutteri
25 Korkeapainesuutin
26 Ruiskuputki EASY!Lock

Sisällysluettelo
Ympäristönsuojelu  . . . . . . . . . FI 1
Laitteen osat . . . . . . . . . . . . . . FI 1
Käyttötarkoitus  . . . . . . . . . . . . FI 2
Laitteessa olevat symbolit . . . . FI 2
Turvaohjeet . . . . . . . . . . . . . . . FI 2
Turvalaitteet  . . . . . . . . . . . . . . FI 3
Käyttöönotto . . . . . . . . . . . . . . FI 4
Käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 5
Jokaisen käyttökerran jälkeen. FI 6
Kuljetus . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 6
Säilytys . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 6
Seisonta-aika  . . . . . . . . . . . . . FI 7
Hoito ja huolto . . . . . . . . . . . . . FI 7
Häiriöapu. . . . . . . . . . . . . . . . . FI 8
Takuu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 9
Varusteet ja varaosat  . . . . . . . FI 9
EY-vaatimustenmukaisuus-va-
kuutus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 9
Tekniset tiedot . . . . . . . . . . . . . FI 10
Asiakaspalvelu  . . . . . . . . . . . . FI 11

Ympäristönsuojelu
Pakkausmateriaalit ovat kierrä-
tettäviä. Älä käsittelee pakkauk-
sia kotitalousjätteenä, vaan toi-
mita ne jätteiden kierrätykseen.
Käytetyt laitteet sisältävät arvok-
kaita kierrätettäviä materiaaleja, 
jotka tulisi toimittaa kierrätyk-
seen. Paristoja, öljyjä ja saman-
kaltaisia aineita ei saa päästää 
ympäristöön. Tästä syystä toimi-
ta kuluneet laitteet asianmukai-
siin keräyspisteisiin.

Huolehdi, ettei moottoriöljyä, polttoöljyä, 
dieseliä tai bensiiniä pääse valumaan 
luontoon. Suojaa maaperää ja hävitä jä-
teöljy ympäristöystävällisesti.

Laitteen osat
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– Puhdistusprosessin käyttöelimet ovat 
keltaisia.

– Huollon ja servicen käyttöelimet ovat 
vaaleanharmaat.

Laite on kehitetty erityisesti käytettäväksi 
räjähdysalttiilla alueilla (alue 1 ja alue 2).
Käytä tätä korkeapainepesuria ainoastaan:
– sellaisten koneiden, ajoneuvojen, ra-

kennusten, säiliöiden ja työkalujen puh-
distamiseen, jotka on hyväksytty puh-
distettavaksi korkeapainepesurilla.

– ainoastaan Kärcherin hyväksymien va-
rusteiden ja varaosien kanssa.

– Ihmisten ja eläinten puhdistaminen on 
laitteen käyttötarkoituksen vastaista ja 
siksi kiellettyä. Korkeapainesuihku ai-
heuttaa huomattavan loukkaantumis-
vaaran.

– Irtonaisten osien puhdistaminen on lait-
teen käyttötarkoituksen vastaista ja sik-
si kiellettyä. Irtonaiset osat saattavat 
sinkoutua korkeapainesuihkun voimas-
ta pois ja loukata henkilöitä tai vahin-
goittaa muita osia.

– Laitteessa saa käyttää vain vettä.
– Jos puhdistusnesteenä käytetään vet-

tä, suojaa laitteisto pakkaselta, jotta väl-
tytään jäätyvän veden aiheuttamilta 
vaurioilta.

Veden laatuvaatimukset:
HUOMIO 
Korkeapainelaitteistossa saa käyttää aino-
astaan puhdasta vettä. Epäpuhtaudet joh-
tavat ennenaikaiseen kulumiseen tai ker-
rostumien muodostumiseen.
Jos käytetään recycling-vettä, seuraavia 
raja-arvoja ei saa ylittää:

Epäasianmukaisesti käytettyinä 
suurpainesuihkut voivat olla vaa-

rallisia. Suihkua ei saa suunnata ihmisiin, 
eläimiin, aktiivisiin sähkövarusteisiin tai itse 
laitteeseen.

– Kunkin maan lainlaatijan säätämiä, kor-
keapainepesulaitteita koskevia kansal-
lisia määräyksiä on noudatettava.

– Kunkin maan lainlaatijan säätämiä, työ-
turvallisuutta koskevia kansallisia mää-
räyksiä on noudatettava. Korkeapaine-
pesulaitteet on tarkastettava säännölli-
sin väliajoin ja tarkastuksen tulokset on 
tallennettava kirjallisesti.

– Laitetta/varusteita ei saa muuttaa.

� VAARA
Huomautus välittömästi uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.

Väritunnukset

Käyttötarkoitus

pH-arvo 6,5...9,5
sähkönjohtokyky * Tuoreveden 

sähkönjohta-
vuus +1200 
µS/cm

erotettavissa olevat aineet 
**

< 0,5 mg/l

poisuodatettavissa olevat 
aineet ***

< 50 mg/l

Hiilivedyt < 20 mg/l
Kloridi < 300 mg/l
Sulfaatti < 240 mg/l
Kalsium < 200 mg/l
Kokonaiskovuus < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Rauta < 0,5 mg/l
Mangaani < 0,05 mg/l
Kupari < 2 mg/l
Aktiivikloori < 0,3 mg/l
ei saa haista epämiellyttävälle
* Maksimi yhteensä 2000 µS/cm
* Näytetilavuus 1 l, laskeutusaika 30 mi-
nuuttia
*** ei hankaavia aineita

Laitteessa olevat symbolit

Turvaohjeet

Vaarallisuusasteet
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� VAROITUS
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan ruu-
miinvamman tai voi johtaa kuolemaan.
� VARO
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vähäisiä vam-
moja.
HUOMIO 
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia va-
hinkoja.

1 Pumppua saa käyttää vain alueilla, jot-
ka vastaavat tyyppikilvessä annettua 
syttymissuojaluokkaa.

2 Pumppu on maadoitettava sähköstaat-
tisesti. Alustarakenteen on oltavasti 
vastaavasti sähköä johtava.
Ota huomioon TRGS 727.

3 Pumppua saa käyttää vain, kun se on 
ennalta ilmattu.

4 Älä koskaan ime liuotinpitoisia nesteitä 
tai laimentamattomia happoja tai liuotti-
mia! Niihin kuuluvat esim. bensiini, vä-
rinohennusaineet tai lämmitysöljy. 
Ruiskutussumu on erittäin herkästi syt-
tyvää, helposti räjähtävää ja myrkyllistä. 
Älä käytä asetonia, laimentamattomia 
happoja eikä liuottimia, koska ne syö-
vyttävät laitteessa käytettyjä materiaa-
leja.

5 Puhdistusnesteenä käytettävän veden 
ja puhdistusaineen tulolämpötila ei saa 
olla yli 50 °C.

6 Pumpun moitteeton kunto ja moitteeton 
toiminta on tarkastettava sopivin aika-
välein (mm. laakerien kuluneisuus, 
pumpun tiiviys). Tarvittaessa tulee suo-
rittaa korjaustoimenpiteet.

7 Pumpussa saa käyttää vain sellaisia 
puhdistusnesteitä, joiden vaikutusta 
vastaan pumpun valmistusaineet ovat 
riittävän kestäviä.

8 Letkujen tulee olla sähköstaattisesti 
johtavia (vastus R < 106 ohmia).
Käyttää saa vain alkuperäisia Kärcher-
osia.

9 Kulloisiakin lainlaatijan kansallisia mää-
räyksiä on noudatettava.

Turvalaitteet on tarkoitettu käyttäjän suo-
jaamiseksi loukkaantumiselta, eikä niitä 
saa poistaa käytöstä, eikä niiden toimintoa 
saa ohittaa.

Estää laitteen tahattoman käytön. Kytke lai-
te pois päältä taukojen ajaksi tai lopetettua-
si käytön.

Käsiruiskupistoolin varmistuspidätyspinne 
estää laitteen tahattoman kytkeytymisen.

– Kun käsiruiskupistooli suljetaan, vesi 
virtaa ylivirtausventtiilin kautta uimuri-
säiliöön. Syntyy veden kierrätys.

– Kun käsiruiskupistooli avataan, ylivir-
tausventtiili sulkeutuu. Ruiskutuspaine 
muodostuu uudelleen.

Ylivirtausventtiili on tehtaalla säädetty ja 
varmistettu lyijysinetillä. Ainoastaan asia-
kaspalvelu voi suorittaa säädön.

– Turvaventtiili avautuu, kun paine on sal-
littua korkeampi. Tällöin purkautuva 
puhdistusneste suojaa pumppua ja kor-
keapaineletkuja liian korkean paineen 
aiheuttamilta seurauksilta.

Turvaventtiili on tehtaalla säädetty ja var-
mistettu lyijysinetillä. Ainoastaan asiakas-
palvelu voi suorittaa säädön.

Seisontajarru estää laitteen liikkumisen it-
sestään.

Erityisedellytykset Ex-alueella

Turvalaitteet

Laitekytkin

Varmistuspidätyspinne

Ylivirtausventtiili

Turvaventtiili

Seisontajarru

121FI



– 4

� VAARA
Loukkaantumisvaara! Laitteen, syöttöputki-
en, korkeapaineletkun ja liitosten on oltava 
moitteettomassa kunnossa. Jos kunto ei 
ole moitteeton, laitetta ei saa käyttää. 
 Lukitse seisontajarru.

 Katkaise öljyntäyttökorkin kärki.
 Tarkasta korkeapainepumpun öljymää-

rä.
Öljyn pinnantason on oltava öljysäiliön 
"MIN"- ja "MAX" -merkintöjen välissä.

 Lisää tarvittaessa öljyä (katso Tekniset 
tiedot).

HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Jos öljy on maitomais-
ta, ota yhteys Kärcher-asiakaspalveluun.

 Asenna työntöaisa putkikehykseen.

Huomautus: EASY!Lock-järjestelmä yh-
distää komponentit pikakierteellä vain yh-
dellä kierroksella nopeasti ja varmasti.

 Aseta korkeapainesuutin ruiskuput-
keen.

 Asenna hattumutteri ja kiristä käsitiuk-
kuuteen (EASY!Lock).

 Yhdistä ruiskuputki käsikäyttöiseen 
ruiskupistooliin ja kiristä käsin 
(EASY!Lock).

 Yhdistä korkeapaineletku ja ruiskuputki 
käsiruiskupistooliin.

– Katso liitäntäarvot teknisistä tiedoista.
– Sähköliitännät on suoritettava sähkö-

asentajan toimesta ja niiden on oltava 
IEC 60364-1:n mukaisia.

– Laite on vakiona varustettu Ex-pistok-
keella. Jos käytettävissä oleva pistora-
sia ei sovellu tälle pistokkeelle, niin säh-
köammattilaisen on suoritettava pisto-
rasian tai pistokkeen yhteensovitus.

� VAROITUS
Sähköliitännän suurinta sallittua verkko-
vastusta ei saa ylittää (katso tekniset tie-
dot). 
Jos ilmenee epäselvyyksiä koskien verkko-
liitäntäsi käytettävissä olevaa verkkovas-
tusta, ota yhteys energiansyöttöyhtiöösi.
� VAARA
– Tarkasta, onko tyyppikilvessä ilmoitettu 

jännite sama kuin virtalähteen jännite.
– Sopimattomat jatkosähköjohdot voivat 

olla vaarallisia. Käytä ulkona vain tar-
koitukseen hyväksyttyjä ja vastaavasti 
merkittyjä jatkosähköjohtoja, joissa on 
riittävä johtojen poikkileikkaus.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� VAROITUS
Noudata vesilaitoksen ohjeita.
Liitäntäarvot katso tyyppikilpi/tekniset tie-
dot.
 Käytä sähköstaattisesti johtavaa letkua 

(vastus R < 106 ohmia, ei kuulu toimituk-
seen). Läpimitta vähintään 3/4 tuumaa.

 Liitä letku laitteen vesiliitäntään.
 Liitä letku vesihanaan.
HUOMIO 
Älä koskaan käytä korkeapainepesuria, 
kun vesijohto on suljettuna, koska kuiva-
käynti johtaa korkeapainepumpun vahin-
goittumiseen.

Käyttöönotto

Öljymäärän tarkistaminen

Työntökaaren asentaminen 
paikalleen

Varusteiden asennus

2.

1.

Virransyöttö

Vesiliitäntä
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� VAARA
Loukkaantumisvaara!
– Käytä ainoastaan Kärcher-tuotteita.
– Älä missään tapauksessa kaada säili-

öön liuottimia (bensiiniä, asetonia, 
ohentimia tms.).

– Vältä aineiden joutumista silmiin tai 
iholle.

– Noudata puhdistusaineen valmistajan 
antamia turva- ja käsittelyohjeita.

– Noudata puhdistusaineiden turvalli-
suusohjeita.

– Säästä ympäristöä käyttämällä puhdis-
tusainetta säästeliäästi.

– Puhdistusaineen on oltava puhdistetta-
ville pinnoille sopiva.

Suositeltavat puhdistusaineet:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 Pistä puhdistusaineen imuletku ulko-

puoliseen puhdistusainekanisteriin.
 Täytä/vaihda tyhjä puhdistusainekanis-

teri.

 Kierrä suutin irti.
 Käynnistä laite ja anna sen käydä niin 

kauan, kunnes ulostuleva vesi ei enää 
kupli.

 Kytke laite pois päältä ja kierrä suutin 
kiinni.

� VAARA
– Älä aja verkkojohdon tai korkeapaine-

letkun päältä.
– Loukkaantumisvaara! Liipaisinvipua ja 

varmistusvipua ei saa lukita käytön ai-
kana.

– Loukkaantumisvaara! Ota yhteys asia-
kaspalveluun, jos varmistusvipu on va-
hingoittunut.

– Loukkaantumisvaara suurpainevesi-
suihkun johdosta. Ennen kaikkia töitä 
laitteelle on käsiruiskupistoolissa oleva 
lukitusvaste työnnettävä eteen.

� VAROITUS
Korkeapainesuuttimesta ulostuleva vesi-
suihku saa aikaan käsiruiskupistooliin vai-
kuttavan takaiskuvoiman. Seiso tukevassa 
asennossa ja pidä käsiruiskupistoolista ja 
ruiskuputkesta molemmin käsin kiinni.

 Käsikäyttöisen ruiskupistoolin avaami-
nen: Paina varmistusvipua ja liipaisinvi-
pua.

 Käsikäyttöisen ruiskupistoolin sulkemi-
nen: Vapauta varmistusvipu ja liipaisin-
vipu.

 Avaa vesihana.
 Työnnä virtapistoke pistorasiaan.
 Aseta valintakytkin asentoon "l".
 Poista käsikäyttöisen ruiskupistoolin 

varmistus työntämällä varmistinsalpa 
taaksepäin.

 Avaa käsiruiskupistooli.

– Merkintä: 25060
– 25° ruiskukulma
– Tarkoitettu yleisimpiin puhdistustehtä-

viin.

Huomautus:
– Merkintä: 0250
– Puhdistusaineen levittämiseen

� VAARA
Loukkaantumisvaara! Kytke laite pois en-
nen suuttimen vaihtoa ja aktivoi käsiruisku-
pistooli, kunnes laitteessa ei ole enää pai-
netta.
 Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 

työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.

Puhdistusaine

Laitteen ilmaaminen

Käyttö

Turvaohjeet

Käsikäyttöisen ruiskupistoolin 
avaaminen/sulkeminen

Laitteen käynnistys

Suutinvalikoima

Laakasuihkusuutin

Pienpainesuutin

Käyttö puhdistusaineella
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 Korvaa korkeapainesuutin pienpaine-
suuttimella.

 Vedä puhdistusaineen imuletku pois 
puhdistusainekanisterista.

 Kierrä puhdistusaineen imuletkussa 
olevaa suodatinta puhdistusaineen 
määrän säätämiseksi.

 Sulje käsiruiskupistooli.
Laite kytkeytyy pois päältä.

 Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 
työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.

 Aseta käsiruiskupistooli ja ruiskuputki 
säilytystelineeseen paikoilleen.

Keskeytyksen jälkeen:
 Poista käsikäyttöisen ruiskupistoolin 

varmistus työntämällä varmistinsalpa 
taaksepäin.

 Avaa käsiruiskupistooli.
Laite kytkeytyy jälleen päälle.

 Vaihda pienpainesuutin korkeapaine-
suuttimeen.

 Aseta valintakytkin asentoon "l".
 Huuhdo laitetta avaamalla käsiruisku-

pistooli vähintään 1 minuutin ajaksi.

 Sulje veden syöttöputki.
 Avaa käsiruiskupistooli.
 Käynnistä pumppu laitekytkimellä, ja 

anna sen käydä 5–10 sekuntia.
 Sulje käsiruiskupistooli.
 Aseta laitekytkin asentoon "0/OFF".
 Vedä virtapistoke pistorasiasta. Huo-

lehdi, ettet koske pistokkeeseen, kun 
kätesi on märät tai kosteat.

 Irrota vesiliitäntä.
 Käytä käsiruiskua niin kauan, kunnes 

laitteessa ei enää ole painetta.
 Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 

työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.

� VARO
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-
mioi kuljetettaessa laitteen paino.
HUOMIO 
Suojaa liipaisinvipu kuljetuksen aikana 
vaurioilta.
 Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-

mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien ohje-
sääntöjen mukaisesti.

 Irrota seisontajarru.
 Työnnä laitetta.

 Kiinnitä nostolaite nosturisiirtoa varten 
olevan nostotuen keskelle.

� VAARA
Laitteen putoamisesta aiheutuva loukkaan-
tumisvaara.
– Tarkasta ennen jokaista nosturilla ta-

pahtuvaa siirtoa, että nostutuki ei ole 
vahingoittunut.

– Laitetta saa nostaa vai nosturisiirtoa 
varten olevasta nostotuesta.

– Varmista nostolaite kuorman tahatto-
man irtoamisen varalta.

– Poista ruiskuputki käsiruiskupistoolei-
neen ennen nosturilla tapahtuvaa siir-
toa.

– Konetta saavat siirtää nosturia käyttäen 
vain sellaiset henkilöt, jotka ovat saa-
neet opastuksen nosturin käyttämi-
seen.

– Älä koskaan seiso kuorman alla.
– Huolehdi siitä, että nosturin vaara-alu-

eella ei ole henkilöitä.
– Älä jätä laitetta riippumaan nosturista il-

man valvontaa.

� VARO
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-
mioi säilytettäessä laitteen paino.

Käytön keskeytys

Jokaisen käyttökerran jälkeen

Toimenpiteet puhdistusaineella 
puhdistamisen jälkeen

Laitteen kytkeminen pois päältä

Kuljetus

Ajaminen

Nosturikuljetus

Säilytys
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HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Jäätyvä vesi laitteessa 
saattaa vaurioittaa laitteen osia.
Jos laitteen käyttötauko on pitkä tai jos lait-
teen säilytys on mahdollista vain olosuh-
teissa, joissa lämpötila voi laskea nollan 
alapuolelle:
 Poista vesi.
 Huuhdo laite jäätymisenestoaineella.

 Ruuvaa vedentuloletku ja korkeapaine-
letku irti.

 Anna laitteen käydä enintään 1 min, 
kunnes pumppu ja johdot ovat tyhjät.

Huomautus:
Noudata jäätymisenestoaineen valmistajan 
ilmoittamia käyttöohjeita.
 Pumppaa laitteen läpi tavallista jäänes-

toainetta.
Näin saavutetaan samalla tietty korroosio-
suoja.

� VAARA
Loukkaantumisvaara!
Ennen kaikkia hoito- ja huoltotöitä on kyt-
kettävä laite pois päältä ja vedettävä virta-
pistoke irti.

Voit solmia säännöllisen turvatarkastusso-
pimuksen tai huoltosopimuksen myyjäliik-
keesi kanssa.
Kysy meiltä neuvoa.

 Tarkasta korkeapainepumpun öljymäärä.
Öljyn pinnantason on oltava öljysäiliön 
"MIN"- ja "MAX" -merkintöjen välissä.

 Lisää tarvittaessa öljyä (katso Tekniset 
tiedot).

HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Jos öljy on maitomais-
ta, ota yhteys Kärcher-asiakaspalveluun.

 Puhdista vesiliitännän suodatin. 
 Puhdista puhdistusaineen imuletkun 

suodatin.
 Tarkasta uimurisäiliössä olevan uimurin 

tiiviys.

 Vaihda korkeapainepumpun öljy.

 Anna asiakaspalvelun suorittaa laitteen 
huolto.

 Vaihda korkeapainepumpun öljy.

 Ruuvaa suodatinkotelo auki ja poista 
suodatin. Puhdista suodatin vedellä ja 
aseta se takaisin paikoilleen.

 Irrota puhdistusaineen imuletku.
 Puhdista suodatin vedellä ja aseta se 

takaisin paikoilleen.

 Katso sopiva öljylaatu teknisistä tiedois-
ta.

 Ruuvaa öljynlaskutulppa ulos.
 Laske öljy kokoamissäiliöön.
 Ruuvaa öljynlaskutulppa sisään.
 Lisää uutta öljyä öljysäiliön MAX-mer-

kintään saakka hitaasti.
Huomautus:
Poista ilmakuplat.

Seisonta-aika

Veden poistaminen

Laitteen huuhtominen 
jäätymisenestoaineella

Hoito ja huolto

Turvatarkastussopimus/
huoltosopimus

Huoltovälit

Päivittäin

Viikoittain tai 40 käyttötunnin jälkeen

50 käyttötunnin jälkeen

Joka 500. käyttötunti, vähintään 
vuosittain

Huoltotyöt

Vesiliitännässä olevan suodattimen 
puhdistus

Puhdista puhdistusaineen imuletkun 
suodatin

Öljyn vaihtaminen

Hävitä jäteöljy ympäristöystävällisellä ta-
valla tai vie se keräyspisteeseen.
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Pienemmät häiriöt voit itse poistaa seuraa-
van yhteenvedon avulla. 
Epäselvissä tapauksissa käänny valtuute-
tun asiakaspalvelun puoleen.
� VAARA
Loukkaantumisvaara!
Ennen kaikkia hoito- ja huoltotöitä on kyt-
kettävä laite pois päältä ja vedettävä virta-
pistoke irti.
� VAROITUS
Vain valtuutettu asiakaspalvelu saa suorit-
taa korjaustyöt ja sähköisiin rakenneosiin 
kohdistuvat työt ei Ex-alueella.

– Ei verkkovirtaa
 Tarkasta pistoke ja pistorasia.
 Tarkasta, täsmääkö tyyppikilvessä il-

moitettu jännite virtalähteen jännitteen 
kanssa yhteen.

 Tarkasta, onko verkkojohto vaurioitu-
nut.

– Moottori ylikuumenee
 Sammuta laite ja anna sen jäähtyä. 

Korjaa häiriön aiheuttama syy. Kytke 
laite takaisin päälle.

– Väärä suutinkoko
 Tarkasta suuttimen oikea koko (katso 

"Tekniset tiedot").
– Ilmaa järjestelmässä
Ilmaa pumppu:

 Ruuvaa suutin irti. Käynnistä laite ja 
anna sen käydä niin kauan, kunnes 
ulostuleva vesi ei enää kupli. Kytke laite 
pois päältä ja kierrä suutin kiinni.

– Suutin tukossa/kulunut
 Puhdista/vaihda suutin
– Vesiliitännän suodatin likaantunut
 Puhdista vesiliitännän suodatin. 
– Veden tulomäärä liian pieni.
 Tarkista vedentulomäärä (katso Tekni-

set tiedot).
– Pumpun tulojohdot vuotavat tai ovat 

tukkeutuneet
 Tarkasta kaikkien korkeapainepumpul-

le menevien johdotusten tiiviys ja, että 
ne eivät ole tukossa.

 3 laitteen alapuolelle tippuvaa vesipisa-
raa minuutissa on sallittua. Jos vettä 
vuotaa enemmän, ota yhteys asiakas-
palveluun.

– Pumpun tulojohdot vuotavat tai ovat 
tukkeutuneet

 Tarkasta kaikkien korkeapainepumpul-
le menevien johdotusten tiiviys ja, että 
ne eivät ole tukossa.

– Ilmaa järjestelmässä
Ilmaa pumppu:
 Ruuvaa suutin irti. Käynnistä laite ja 

anna sen käydä niin kauan, kunnes 
ulostuleva vesi ei enää kupli. Kytke laite 
pois päältä ja kierrä suutin kiinni.

– Veden tulomäärä liian pieni.
 Tarkista vedentulomäärä (katso Tekni-

set tiedot).

– Väärä suutin asennettuna.
 Korvaa korkeapainesuutin pienpaine-

suuttimella.
– Puhdistusaineen imuletkun suodatin li-

kaantunut
 Puhdista suodatin.
– Takaiskuventtiili on juuttunut

Huoltokaavio

Kulutusosat Käyttötunnit
Korkea-/matalapainetiivis-
teet

1000 h

Imu-/paineventtiilit 1000 h
Ylivirtausventtiilin O-ren-
kaat/tukirenkaat

1000 h

Pumppuvaihteen kuulalaa-
keri

2000 h

Öljynjuoksurenkaat, akseli-
tiiviste

2000 h

Häiriöapu

Laite ei toimi

Laite ei muodosta painetta

Korkeapainepumppu vuotaa

Korkeapainepumppu nakuttaa

Vesisuihku on epätasainen

Laite ei ime puhdistusainetta
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 Vedä puhdistusaineletku irti ja irrota ta-
kaiskuventtiili tylpällä esineellä.

– Puhdistusainesäiliö tyhjä
 Täytä/vaihda puhdistusainekanisteri.

– Kussakin maassa ovat voimassa val-
tuuttamamme myyntiorganisaation jul-
kaisemat takuuehdot. Materiaali- ja val-
mistusvirheistä mahdollisesti aiheutu-
vat virheet laitteessa korjaamme takuu-
aikana maksutta.

– Takuu astuu voimaan vasta sitten, kun 
kauppiaasi täyttää mukaan liitetyn vas-
tauskortin kokonaan, leimaa ja allekir-
joittaa sen ja kun lähetät vastauskortin 
Kärcher-maahantuojalle.

– Takuutapauksessa käänny varusteet ja 
ostoskuitti mukana jälleenmyyjän tai lä-
himmän valtuutetun huoltopisteen puo-
leen.

Käytä vain alkuperäisiä tarvikkeita ja vara-
osia. Ne takaavat laitteen turvallisen ja häi-
riöttömän toiminnan.
Tietoja tarvikkeista ja varaosista on sivus-
tolla www.kaercher.com.

Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet vas-
taavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan sekä 
valmistustavaltaan EU-direktiivien asian-
omaisia turvallisuus- ja terveysvaatimuksia. 
Jos tuotteeseen/tuotteisiin tehdään muutok-
sia, joista ei ole sovittu kanssamme, tämä va-
kuutus ei ole enää voimassa.

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

Takuu

Varusteet ja varaosat

EY-vaatimustenmukaisuus-
vakuutus

Tuote: korkeapainepesuri
Tyyppi: 1.353-xxx
Tyyppi: HD 10/16 Cage Ex

Yksiselitteiset EU-direktiivit
2000/14/EY
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2014/30/EU
2014/34/EU
Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 60335–1

EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
Noudattaen:
TRGS 727
DGUV 113-001
Sovellettu yhdenmukaisuuden analy-
sointimenetelmä
2000/14/EY: Liite V
Äänen tehotaso dB(A)
Mitattu: 85
Taattu: 87
Nimetyn paikan nro
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Merkintä

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Tekniset tiedot
Tyyppi HD 10/16-4 

Cage Ex
Sähköliitäntä
Jännite V 400
Virtatyyppi -- 3~
Taajuus Hz 50
Liitosjohto kW 5,5
Verkkosulake (hidas) A 16
Suurin sallittu verkkovastus Ω (0,086+j0,054)
Vesiliitäntä
Tulopaine (maks.) MPa (bar) 1 (10)
Tulolämpötila, maks. °C 50
Tulomäärä, min. l/min (l/h) 16,7 (1000)
Tuloletkun pituus (minimi) m 7,5
Tuloletku, halkaisija (minimi) tuuma 3/4
Suoritustiedot
Käyttöpaine, vesi (vakiosuuttimella) MPa (bar) 16 (160)
Maks. käyttöpaine (varmuusventtiili) MPa (bar) 22,0 (220)
Syöttömäärä l/min (l/h) 16,7 (1000)
Vakiosuuttimen suutinkoko -- 60
Käsiruiskupistoolin takaiskuvoima N 35
Mitatut arvot EN 60335-2-79 mukaisesti
Melupäästö
Äänenpainetaso LpA dB(A) 71
Epävarmuus KpA dB(A) 2
Äänitehotaso LWA + epävarmuus KWA dB(A) 87
Käsi-käsivarsi tärinäarvo
Käsiruiskupistooli m/s2 <2,5
Suihkuputki m/s2 <2,5
Epävarmuus K m/s2 1
Käyttöaineet
Öljymäärä - pumppu l 2
Öljytyyppi - pumppu -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Mitat ja painot
Pituus mm 980
Leveys mm 720
Korkeus mm 1100
Tyypillinen käyttöpaino kg 114
Muita tietoja
Ulkoilman lämpötila °C +5...+40
Sytytyssuojatyyppi Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Asiakaspalvelu
Laitteistotyyppi: Valmistenro: Käyttöönottopäiväys:

Tarkastuspäiväys:
Tulos:

Allekirjoitus

Tarkastuspäiväys:
Tulos:

Allekirjoitus

Tarkastuspäiväys:
Tulos:

Allekirjoitus

Tarkastuspäiväys:
Tulos:

Allekirjoitus

Tarkastuspäiväys:
Tulos:

Allekirjoitus
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Πλδθ ξλβŃδηκπκδάŃłńł ńβ Ńυ-
Ńεłυά Ńαμ ΰδα πλυńβ φκλΪ, Łδα-

ίΪŃńł αυńΫμ ńδμ πλπńσńυπłμ κŁβΰέłμ ξλά-
Ńβμ, łθłλΰάŃńł Ńτηφπθα ηł αυńΫμ εαδ ελα-
ńάŃńł ńδμ ΰδα ηłζζκθńδεά ξλάŃβ ά ΰδα ńκθ 
łπσηłθκ δŁδκεńάńβ.
– Πλδθ απσ ńβθ πλυńβ ξλάŃβ ŁδαίΪŃńł 

κππŃŁάπκńł ńδμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ 
αλ. 5.951-949.0!

– ł πłλέπńπŃβ ίζαίυθ εαńΪ ńβ ηłńαφκ-
λΪ łδŁκπκδάŃńł αηΫŃπμ ńκθ αθńδπλσ-
Ńππσ Ńαμ.

– ΚαńΪ ńκ Ϊθκδΰηα ńβμ ŃυŃεłυαŃέαμ, 
łζΫΰιńł ńκ πłλδłξσηłθκ ΰδα ńυξσθ łζζłέ-
οłδμ Ńł łιαλńάηαńα ά ΰδα ίζΪίłμ.

Οδ βζłεńλδεΫμ εαδ κδ βζłεńλκθδεΫμ ŃυŃεłυΫμ 
ŃυξθΪ πłλδζαηίΪθκυθ łιαλńάηαńα, πκυ Ńł 
πłλέπńπŃβ ζαθγαŃηΫθβμ ηłńαξłέλδŃβμ ά 
απσλλδοβμ ηπκλκτθ θα απκńłζΫŃκυθ 
łŃńέα εδθŁτθκυ ΰδα ńβθ υΰłέα εαδ ńκ πłλδίΪζ-
ζκθ. ȋυńΪ ńα łιαλńάηαńα łέθαδ σηπμ απα-
λαέńβńα ΰδα ńβ ŃπŃńά ζłδńκυλΰέα ńβμ Ńυ-
Ńεłυάμ. Οδ ŃυŃεłυΫμ πκυ φΫλκυθ αυńσ ńκ 
Ńτηίκζκ Łłθ łπδńλΫπłńαδ θα πłńδκτθńαδ Ńńα 
ŃεκυπέŁδα.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ńα ŃυŃńαńȚțȐ (REACH)
ȎθβηłλπηΫθłμ πζβλκφκλέłμ ΰδα ńα ŃυŃńα-
ńδεΪ ηπκλłέńł θα ίλłέńł Ńńβ ŁδłτγυθŃβ: 
www.kaercher.com/REACH

Ǽδεόνİς βζέπİ σİζίįα 2
1 ȍκξłέκ ζαŁδκτ
2 ȋθńζέα υοβζάμ πέłŃβμ
3 ȌαζίέŁα αθńłπδŃńλκφάμ ńβμ ηκθΪŁαμ 

αθαλλσφβŃβμ απκλλυπαθńδεκτ
4 ȌαζίέŁα αŃφΪζłδαμ
5 ȌέŁα łελκάμ ζαŁδκτ
6 ȎζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ αθαλλσφβŃβμ 

απκλλυπαθńδεκτ ηł φέζńλκ εαδ ŁκŃκηł-
ńλβńά απκλλυπαθńδεκτ

7 Κκτηππηα αŃφαζłέαμ
8 εαθŁΪζβ
9 Μκξζσμ αŃφαζłέαμ
10 ΠδŃńσζδ οłεαŃηκτ ξłδλσμ EASY!Force
11 ȎζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ υοβζάμ πέłŃβμ 

EASY!Lock

ȆȓȞαțαȢ πłȡȚłȤȠȝȑȞȦȞ
ΠλκŃńαŃέα πłλδίΪζζκθńκμ  . . . EL 1
ńκδξłέα ŃυŃεłυάμ. . . . . . . . . . EL 1
ΧλάŃβ Ńτηφπθα ηł ńκυμ εαθκ-
θδŃηκτμ . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 2
τηίκζα Ńńβ ŃυŃεłυά. . . . . . . EL 2
ΤπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ . . . . . . . EL 3
ȍδαńΪιłδμ αŃφαζłέαμ . . . . . . . . EL 3
Έθαλιβ ζłδńκυλΰέαμ. . . . . . . . . EL 4
ΧłδλδŃησμ  . . . . . . . . . . . . . . . . EL 6
Έπłδńα απσ εΪγł ζłδńκυλΰέα . . EL 7
ΜłńαφκλΪ . . . . . . . . . . . . . . . . EL 7
ȋπκγάεłυŃβ . . . . . . . . . . . . . . EL 7
ȍδαεκπά ńβμ ζłδńκυλΰέαμ . . . . . EL 7
ΦλκθńέŁα εαδ ŃυθńάλβŃβ. . . . . EL 8
ȋθńδηłńυπδŃβ ίζαίυθ. . . . . . . EL 9
ȎΰΰτβŃβ . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 10
Ȏιαλńάηαńα εαδ αθńαζζαεńδεΪ . EL 10
ȍάζπŃβ υηησλφπŃβμ ńπθ ȎE EL 11
ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ . . . . . . EL 12
ΤπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζα-
ńυθ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 13

ȆȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ
Σα υζδεΪ ŃυŃεłυαŃέαμ łέθαδ αθα-
ευεζυŃδηα. Μβθ πłńΪńł ńδμ Ńυ-
ŃεłυαŃέłμ Ńńα κδεδαεΪ απκλλέη-
ηαńα, αζζΪ Ńł łδŁδεσ ŃτŃńβηα 
łπαθαξλβŃδηκπκέβŃβμ.

Οδ παζδΫμ ŃυŃεłυΫμ πłλδΫξκυθ 
αθαευεζυŃδηα υζδεΪ, ńα κπκέα 
γα πλΫπłδ θα ηłńαφΫλκθńαδ Ńł 
ŃτŃńβηα łπαθαξλβŃδηκπκέβ-
Ńβμ. Οδ ηπαńαλέłμ, ńα ζΪŁδα εαδ 
παλσηκδα υζδεΪ Łłθ łπδńλΫπłńαδ 
θα εαńαζάΰκυθ Ńńκ πłλδίΪζζκθ. 
Γδα ńκ ζσΰκ αυńσθ β ŁδΪγłŃβ πα-
ζδυθ ŃυŃεłυυθ πλΫπłδ θα ΰέθł-
ńαδ Ńł εαńΪζζβζα ŃυŃńάηαńα 
Ńυζζκΰάμ.

Σκ ηβξαθΫζαδκ, ńκ πłńλΫζαδκ γΫληαθŃβμ, 
ńκ εατŃδηκ θńέαłζ εαδ β ίłθαέθβ Łłθ πλΫπłδ 
θα εαńαζάΰκυθ Ńńκ πłλδίΪζζκθ. ΠλκŃńα-
ńΫοńł ńκ ΫŁαφκμ εαδ απκŃτλłńł παζδΪ ζΪ-
Łδα ηł κδεκζκΰδεσ ńλσπκ.

ȈńȠȚȤłȓα ŃυŃțłυȒȢ
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12 Λαίά ηłńαφκλΪμ
13 ȍκεέŁα ηłńαφκλΪμ ηł ΰłλαθσ
14 ȋπκγάεłυŃβ Ńπζάθα łεńσιłυŃβμ
15 ΠζαέŃδκ Ńπζάθα
16 ȍκξłέκ ηł πζπńάλα
17 ΤŁλαυζδεά ŃτθŁłŃβ ηł φέζńλκ
18 τθŁłŃβ υοβζάμ πέłŃβμ EASY!Lock
19 Χłδλσφλłθκ
20 ΚαζυŁδκ ŃτθŁłŃβμ Łδεńτκυ ηł φδμ
21 Ηζłεńλδεσμ εδθβńάλαμ
22 ȍδαεσπńβμ ŃυŃεłυάμ
23 ȋελκφτŃδκ ξαηβζάμ πέłŃβμ
24 Ραεσλ
25 ȋελκφτŃδκ υοβζάμ πέłŃβμ
26 Άεαηπńκμ Ńπζάθαμ οłεαŃηκτ 

EASY!Lock

– Σα ξłδλδŃńάλδα ΰδα ńβ ŁδαŁδεαŃέα εαγα-
λδŃηκτ łέθαδ εέńλδθα.

– Σα ξłδλδŃńάλδα ΰδα ńβ ŃυθńάλβŃβ εαδ ńκ 
ŃΫλίδμ łέθαδ αθκδεńΪ ΰελέαα.

Η ŃυŃεłυά αθαπńτξγβεł łδŁδεΪ ΰδα łλΰαŃέ-
łμ Ńł πłλδκξΫμ, σπκυ υφέŃńαńαδ εέθŁυθκμ 
Ϋελβιβμ (αυθβ 1 εαδ αυθβ 2).
ΧλβŃδηκπκδłέńł ńβ ŃυŃεłυά εαγαλδŃηκτ 
υοβζάμ πέłŃβμ απκεζłδŃńδεΪ εαδ ησθκ:
– ΰδα ńκθ εαγαλδŃησ ηβξαθβηΪńπθ, κξβ-

ηΪńπθ, εńδλέπθ, Łκξłέπθ εαδ łλΰαζłέπθ, 
ńα κπκέα łέθαδ łΰεłελδηΫθα απκεζłδŃńδ-
εΪ ΰδα εαγαλδŃησ ηł ńβ ŃυŃεłυά εαγα-
λδŃηκτ υοβζάμ πέłŃβμ.

– ηł ńα łιαλńάηαńα εαδ αθńαζζαεńδεΪ πκυ 
Ϋξκυθ łΰελδγłέ απσ ńκθ Οέεκ KŁrcher.

– ȍłθ łθŁłέεθυńαδ εαδ, Ńυθłπυμ, απαΰκ-
λłτłńαδ κ εαγαλδŃησμ αθγλυππθ εαδ 
αυπθ. κίαλσμ εέθŁυθκμ ńλαυηαńδ-
Ńηκτ απσ ńβθ ŁΫŃηβ υοβζάμ πέłŃβμ.

– ȍłθ łθŁłέεθυńαδ, εαδ εαńΪ ŃυθΫπłδα 
απαΰκλłτłńαδ κ εαγαλδŃησμ łζłτγłλπθ 
łιαλńβηΪńπθ. Η ŁΫŃηβ υοβζάμ πέłŃβμ 
ηπκλłέ θα łεńδθΪιłδ αυńΪ ńα łιαλńάηαńα 
ηαελδΪ εαδ θα πλκεαζΫŃłδ ŃπηαńδεΫμ ά 
υζδεΫμ ίζΪίłμ.

– Η ŃυŃεłυά ηπκλłέ θα ζłδńκυλΰłέ ησθκθ 
ηł θłλσ.

– ȎΪθ ξλβŃδηκπκδłέńαδ θłλσ πμ υΰλσ εα-
γαλδŃηκτ, πλκŃńαńΫοńł ńβ ηκθΪŁα απσ 
ńκθ παΰłńσ, πλκεłδηΫθκυ θα απκφτΰłńł 
ίζΪίłμ łιαδńέαμ ńκυ παΰπηΫθκυ θłλκτ.

ȋπαȚńȒŃłȚȢ πȠȚȩńȘńαȢ ńȠυ ȞłȡȠȪ:
ΠΡΟΣΟΧΗ
ΩȢ ȝȑŃȠ υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńαȚ 
ȝȩȞȠ țαșαȡȩ Ȟłȡȩ. ȅȚ ȡȪπȠȚ πȡȠțαȜȠȪȞ 
πȡȩȦȡȘ φșȠȡȐ țαȚ ȚȗȘȝαńȠȖȑȞłŃȘ ŃńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ.
Ȉł ȤȡȒŃȘ ȝł αȞαțυțȜȦȝȑȞȠ Ȟłȡȩ ŁłȞ πȡȑ-
πłȚ Ȟα υπȐȡȟłȚ υπȑȡȕαŃȘ ńȦȞ αțȩȜȠυșȦȞ 
ȠȡȚαțȫȞ ńȚȝȫȞ.

ȅ ȥłțαŃȝȩȢ ȝł υȥȘȜȒ πȓłŃȘ 
ȝπȠȡłȓ Ȟα απȠŁłȚȤńłȓ łπȚțȓȞŁυ-

ȞȠȢ Ńł πłȡȓπńȦŃȘ ȝȘ πȡȠŃȒțȠυŃαȢ ȤȡȒ-
ŃȘȢ. Η ŁȑŃȝȘ ŁłȞ πȡȑπłȚ Ȟα țαńłυșȪȞłńαȚ 
πȐȞȦ Ńł ȐńȠȝα, ȗȫα, łȞłȡȖȠπȠȚȘȝȑȞȠ ȘȜł-
țńȡȚțȩ łȟȠπȜȚŃȝȩ Ȓ ŃńȘȞ ȓŁȚα ńȘ ŃυŃțłυȒ.

ȋȞαȖȞȦȡȚŃńȚțȩ ȤȡȫȝαńȠȢ

ΧȡȒŃȘ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ 
țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ

Σδηά pH 6,5...9,5
βζłεńλδεά αΰπΰδησńβńα * ȋΰπΰδησńβńα 

φλΫŃεκυ θł-
λκτ +1200 µS/
cm

υζδεσ łπδεΪγδŃβμ ** < 0,5 mg/l
υζδεσ φδζńλαλέŃηαńκμ ** < 50 mg/l
ΤŁλκΰκθΪθγλαεłμ < 20 mg/l
ΧζπλέŁδα < 300 mg/l
Θłδδεσ κιτ < 240 mg/l
ȋŃίΫŃńδκ < 200 mg/l
Οζδεά Ńεζβλσńβńα < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

έŁβλκμ < 0,5 mg/l
ΜαΰΰΪθδκ < 0,05 mg/l
Χαζεσμ < 2 mg/l
Ȏθłλΰσ ξζυλδκ < 0,3 mg/l
ξπλέμ ŁυŃΪλłŃńłμ κŃηΫμ
* ΜΫΰδŃńκ ŃυθκζδεΪ 2000 µS/cm
** Όΰεκμ Łκεδηάμ 1 Ι, ξλσθκμ Łβηδκυλΰέαμ 
δαάηαńκμ 30 ζłπńΪ
*** ξπλέμ ŁδαίλπńδεΪ υζδεΪ

ȈȪȝȕȠȜα ŃńȘ ŃυŃțłυȒ
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– ȍυŃńł πλκŃκξά Ńńδμ łεΪŃńκńł πλκŁδα-
ΰλαφΫμ ńβμ łγθδεάμ θκηκγłŃέαμ ŃξłńδεΪ 
ηł ńδμ łεπκηπΫμ υΰλυθ.

– ȍυŃńł πλκŃκξά Ńńδμ łεΪŃńκńł ŁδαńΪ-
ιłδμ ńβμ łγθδεάμ θκηκγłŃέαμ ŃξłńδεΪ ηł 
ńβθ απκńλκπά αńυξβηΪńπθ Οδ ŃυŃεłυ-
Ϋμ łεπκηπάμ υΰλυθ γα πλΫπłδ θα υπκ-
ίΪζζκθńαδ Ńł Ϋζłΰξκ Ńł ńαεńδεΪ ŁδαŃńά-
ηαńα εαδ ńα απκńłζΫŃηαńα ńκυ łζΫΰξκυ 
γα πλΫπłδ θα εαńαΰλΪφκθńαδ εαδ θα φυ-
ζΪŃŃκθńαδ.

– ńβ ŃυŃεłυά εαδ ńα παλłζεσηłθα Łłθ 
łπδńλΫπłńαδ θα ΰέθłδ εαηέα ńλκπκπκέβ-
Ńβ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ȐȝłŃα łπαπłȚȜȠȪȝłȞȠ țȓȞŁυ-
ȞȠ, Ƞ ȠπȠȓȠȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑπłȚα 
ŃȠȕαȡȩ Ȓ șαȞȐŃȚȝȠ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ȝȚα ŁυȞȘńȚțȐ łπȚțȓȞŁυȞȘ țα-
ńȐŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑ-
πłȚα ŃȠȕαȡȩ Ȓ șαȞȐŃȚȝȠ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
� ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊπȩŁłȚȟȘ ȖȚα ȝȚα łȞŁłȤȠȝȑȞȦȢ łπȚțȓȞŁυȞȘ 
țαńȐŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł 
łȜαφȡȩ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊπȩŁłȚȟȘ ȖȚα ȝȚα ŁυȞȘńȚțȐ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐ-
ŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑπłȚα 
υȜȚțȑȢ ȗȘȝȓłȢ.

1 Η αθńζέα ηπκλłέ θα ξλβŃδηκπκδβγłέ ησ-
θκθ Ńł αυθłμ, κδ κπκέłμ αθńδŃńκδξκτθ 
Ńńκ łέŁκμ αθńδαθαφζłεńδεάμ πλκŃńαŃέ-
αμ πκυ αθαΰλΪφłńαδ Ńńβθ πδθαεέŁα ńτ-
πκυ.

2 Η αθńζέα πλΫπłδ θα ΰłδπγłέ βζłεńλκŃńα-
ńδεΪ. Σκ υπσίαγλσ πλΫπłδ θα łέθαδ αθńέ-
Ńńκδξα αΰυΰδηκ.
ΛΪίłńł υπσοβ ńκ TRGS 727.

3 Η αθńζέα Łłθ πλΫπłδ θα ξλβŃδηκπκδłέ-
ńαδ, łΪθ Ϋξłδ αłλδŃńłέ πλκβΰκυηΫθπμ.

4 Να ηβθ ξλβŃδηκπκδłέńαδ πκńΫ ΰδα ńβθ 
αθαλλσφβŃβ υΰλυθ πκυ πłλδΫξκυθ Łδ-
αζυńδεΪ ά ŃυηπυεθπηΫθπθ κιΫπθ εαδ 
Łδαζυńδευθ ηΫŃπθ! ł αυńΪ ŃυΰεαńαζΫ-
ΰκθńαδ π.ξ. β ίłθαέθβ, ńκ Łδαζυńδεσ ξλπ-
ηΪńπθ ά ńκ πłńλΫζαδκ γΫληαθŃβμ. Σκ 
θΫφκμ οłεαŃηκτ łέθαδ Ϊελπμ łτφζłεńκ, 
łελβεńδεσ εαδ ŁβζβńβλδυŁłμ. ȋπαΰκ-
λłτłńαδ β ξλάŃβ αεłńσθβμ, ńα αŁδΪζυ-
ńπθ κιΫπθ εαδ Łδαζυńδευθ, łπłδŁά πλκ-
εαζκτθ ŁδΪίλπŃβ ńπθ υζδευθ πκυ ξλβ-
Ńδηκπκδκτθńαδ Ńńβ ŃυŃεłυά.

5 Η γłληκελαŃέα πλκŃαΰπΰάμ ńκυ ηłέΰ-
ηαńκμ θłλκτ εαδ απκλλυπαθńδευθ Łłθ 
πλΫπłδ θα υπłλίαέθłδ ńκυμ 50 °C.

6 ȎζΫΰξłńł ńβθ ΪλδŃńβ εαńΪŃńαŃβ εαδ ńβ 
ζłδńκυλΰέα ńβμ αθńζέαμ Ńńα εαńΪζζβζα 
ξλκθδεΪ ŁδαŃńάηαńα (ηłńαιτ Ϊζζπθ ńα 
ΫŁλαθα ΰδα φγκλΫμ, ńβθ αθńζέα ΰδα Łδαλ-
λκΫμ). Ȏεńłζłέńł łπδŃεłυΫμ εαńΪ πłλέ-
πńπŃβ.

7 Η αθńζέα πλΫπłδ θα ζłδńκυλΰłέ ησθκθ ηł 
ńα υΰλΪ εαγαλδŃńδεΪ, Ńńβ ŁλΪŃβ ńπθ 
κπκέπθ łέθαδ łπαλευμ αθγłεńδεΪ ńα υζδ-
εΪ łλΰαŃέαμ.

8 Οδ łζαŃńδεκέ Ńπζάθłμ πλΫπłδ θα łέθαδ 
βζłεńλκŃńαńδεΪ αΰυΰδηκδ (αθńέŃńαŃβ R 
< 106 Ohm).
ȎπδńλΫπłńαδ θα ξλβŃδηκπκδκτθńαδ ησ-
θκθ ńα αυγłθńδεΪ łιαλńάηαńα ńβμ 
Kärcher.

9 Σβλłέńł ńδμ ŁδαńΪιłδμ ńβμ łγθδεάμ θκηκ-
γłŃέαμ.

Σα ŃυŃńάηαńα αŃφαζłέαμ ξλβŃδηłτκυθ ΰδα 
ńβθ πλκŃńαŃέα ńκυ ξλάŃńβ εαδ Łłθ łπδńλΫ-
πłńαδ θα ńłγκτθ łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ ά θα 
αΰθκβγłέ β ζłδńκυλΰέα ńκυμ.

Ο Łδαεσπńβμ ńβμ ŃυŃεłυάμ απκńλΫπłδ ńβθ 
αεκτŃδα łθłλΰκπκέβŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ. ΠλΫ-
πłδ θα ńέγłńαδ łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ εαńΪ ńβ Łδ-
Ϊλεłδα ńπθ ŁδαζłδηηΪńπθ απσ ńβθ łλΰαŃέα 
ά ηłńΪ ńκθ ńłληαńδŃησ ńβμ ζłδńκυλΰέαμ.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ

ȎπȓπłŁα αŃφαȜłȓαȢ

ȎȚŁȚțȠȓ ȩȡȠȚ ȖȚα ńȚȢ πłȡȚȠȤȑȢ 
υȥȘȜȠȪ țȚȞŁȪȞȠυ ȍȚαńȐȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ

ȍȚαțȩπńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ
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Σκ εκτηππηα αŃφαζłέαμ Ńńκ πδŃńκζΫńκ 
łηπκŁέαłδ ńβθ αεκτŃδα łθłλΰκπκέβŃβ ńβμ 
ŃυŃεłυάμ.

– Όńαθ εζłέθłδ ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ, ńκ 
θłλσ λΫłδ πλκμ ńκ Łκξłέκ ηł πζπńάλα 
ηΫŃπ ńβμ ίαζίέŁαμ υπłλξłέζδŃβμ. ȍβηδ-
κυλΰłέńαδ Ϋθα ετεζπηα θłλκτ.

– Όńαθ αθκέΰłδ ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ, εζłέ-
θłδ β ίαζίέŁα υπłλξłέζδŃβμ. Η πέłŃβ 
οłεαŃηκτ απκεαγέŃńαńαδ.

Η ίαζίέŁα υπłλπζάλπŃβμ λυγηέαłńαδ εαδ 
ηκζυίŁκŃφλαΰέαłńαδ Ńńκ łλΰκŃńΪŃδκ. Η 
λτγηδŃά ńβμ ΰέθłńαδ απκεζłδŃńδεΪ απσ ńβθ 
υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

– ł πłλέπńπŃβ αθłπέńλłπńα υοβζάμ πέ-
łŃβμ αθκέιńł ńβ ίαζίέŁα υπłλξłέζδŃβμ. 
Σκ υΰλσ εαγαλδŃηκτ πκυ ŁδαλλΫłδ πλκ-
Ńńαńłτłδ ńβθ αθńζέα εαδ ńκυμ łζαŃńδεκτμ 
Ńπζάθłμ υοβζάμ πέłŃβμ απσ ńδμ ίζΪ-
ίłμ πκυ ŃυθłπΪΰłńαδ β υοβζά πέłŃβ.

Η ίαζίέŁα αŃφΪζłδαμ λυγηέαłńαδ εαδ ηκζυ-
ίŁκŃφλαΰέαłńαδ Ńńκ łλΰκŃńΪŃδκ. Η λτγηδ-
Ńά ńβμ ΰέθłńαδ απκεζłδŃńδεΪ απσ ńβθ υπβ-
λłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

Σκ φλΫθκ αεδθβńκπκέβŃβμ łηπκŁέαłδ ńβθ 
αεκτŃδα ηłńαεέθβŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! Η ŃυŃțłυȒ, ȠȚ 
αȖȦȖȠȓ πȡȠŃαȖȦȖȒȢ, ńȠ ȜȐŃńȚȤȠ υȥȘȜȒȢ 
πȓłŃȘȢ țαȚ ȠȚ ŃυȞŁȑŃłȚȢ πȡȑπłȚ Ȟα łȓȞαȚ Ńł 
ȐȥȠȖȘ țαńȐŃńαŃȘ. Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ πȠυ ŁłȞ 
ȕȡȓŃțȠȞńαȚ Ńł ȐȥȠȖȘ țαńȐŃńαŃȘ, Ș Ńυ-
ŃțłυȒ ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȘșłȓ.
 ȋŃφαζέŃńł ńκ ξłδλσφλłθκ.

 Κσοńł ńβ ητńβ ńκυ Ńńκηέκυ πζάλπŃβμ 
ζαŁδκτ.

 ȎζΫΰιńł ńβ ŃńΪγηβ ζαŁδκτ ńβμ αθńζέαμ 
υοβζάμ πέłŃβμ.
Η ŃńΪγηβ ζαŁδκτ πλΫπłδ θα ίλέŃεłńαδ 
ηłńαιτ ńπθ łθŁłέιłπθ "MIN" εαδ "MAX" 
ńκυ Łκξłέκυ ζαŁδκτ.

 ȋθ ξλłδΪαłńαδ, ŃυηπζβλυŃńł ζΪŁδ (ίζΫ-
πł ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ).

ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ πȡȩțȜȘŃȘȢ ȗȘȝȚȐȢ! ΑȞ ńα ȜȐŁȚα 
παȡȠυŃȚȐȗȠυȞ ȖαȜαțńȫŁȘ ȝȠȡφȒ, łȚŁȠπȠȚ-
ȒŃńł αȝȑŃȦȢ ńȘȞ υπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ 
πłȜαńȫȞ ńȘȢ łńαȚȡȓαȢ Kärcher.

 υθαληκζκΰάŃńł ńβ ζαίά υγβŃβμ Ńńκ 
Ńπζβθπńσ πζαέŃδκ.

ȊπȩŁłȚȟȘ: ΧΪλβ Ńł Ϋθα ΰλάΰκλκ Ńπłέλπ-
ηα ńκ ŃτŃńβηα EASY!Lock ŃυθŁΫłδ łιαλńά-
ηαńα ΰλάΰκλα εαδ Ńέΰκυλα ηł ηδα ησθκ πł-
λδŃńλκφά.

 ńκ Ńπζάθα οłεαŃηκτ ŃυθŁΫŃńł ńκ 
αελκφτŃδκ υοβζάμ πέłŃβμ.

 ΣκπκγłńάŃńł ńκ παιδηΪŁδ εαδ Ńφέιńł ńκ 
ηł ńκ ξΫλδ (EASY!Lock).

 υθŁΫŃńł ńκ Ńπζάθα οłεαŃηκτ ηł ńκ 
πδŃńσζδ εαδ Ńφέιńł ηł ńκ ξΫλδ 
(EASY!Lock).

 υθŁΫŃńł ńκθ łτεαηπńκ Ńπζάθα υοβ-
ζάμ πέłŃβμ εαδ ńκθ Ńπζάθα łεńσιłυŃβμ 
ηł ńκ πδŃńκζΫńκ.

ȀȠȪȝπȦȝα αŃφαȜłȓαȢ

ȌαȜȕȓŁα υπłȡȤłȓȜȚŃȘȢ

ȌαȜȕȓŁα αŃφȐȜłȚαȢ

ΦȡȑȞȠ αțȚȞȘńȠπȠȓȘŃȘȢ

ΈȞαȡȟȘ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ

ΈȜłȖȤȠȢ ńȘȢ ŃńȐșȝȘȢ ȜαŁȚȠȪ

ȈυȞαȡȝȠȜȩȖȘŃȘ ńȘȢ ȜαȕȒȢ 
ȝłńαφȠȡȐȢ

ȈυȞαȡȝȠȜȩȖȘŃȘ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

2.

1.
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– ξłńδεΪ ηł ńδμ ńδηΫμ ŃτθŁłŃβμ, ίζΫπł 
TłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ.

– Η βζłεńλδεά ŃτθŁłŃβ πλΫπłδ θα ΰέθłδ 
απσ βζłεńλκζσΰκ εαδ θα αθńαπκελέθł-
ńαδ Ńńκ IEC 60364-1.

– Η ŃυŃεłυά łικπζέαłńαδ łλΰκŃńαŃδαεΪ 
ηł Ϋθα φδμ αθńδłελβεńδεάμ πλκŃńαŃέαμ. 
ȋθ β υπΪλξκυŃα πλέαα Łłθ ńαδλδΪαłδ 
Ńńκ φδμ ńσńł β πλκŃαληκΰά ńβμ πλέααμ 
ά ńκυ φδμ πλΫπłδ θα ΰέθłδ απσ Ϋθαθ βζł-
εńλκζσΰκ.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȍłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ș υπȑȡȕαŃȘ ńȘȢ ȝȑȖȚŃńȘȢ 
łπȚńȡłπȩȝłȞȘȢ αȞńȓŃńαŃȘȢ ŁȚțńȪȠυ ŃńȠ ŃȘ-
ȝłȓȠ ȘȜłțńȡȚțȒȢ ŃȪȞŁłŃȘȢ (ȕȜ. ńłȤȞȚțȐ Ȥα-
ȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ). 
ȎȐȞ ŁłȞ łȓŃńł ȕȑȕαȚȠȚ ȖȚα ńȘȞ αȞńȓŃńαŃȘ ŁȚ-
țńȪȠυ ŃńȠ ŃȘȝłȓȠ ŃȪȞŁłŃȘȢ, łπȚțȠȚȞȦȞȒŃńł 
ȝł ńȘȞ łńαȚȡłȓα ȘȜłțńȡȠŁȩńȘŃȘȢ.
� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
– ȎȜȑȖȟńł łȐȞ ŃυȝφȦȞłȓ Ș ńȐŃȘ πȠυ αȞα-

ȖȡȐφłńαȚ ŃńȘȞ πȚȞαțȓŁα ńȪπȠυ ȝł ńȘȞ 
ńȐŃȘ ńȘȢ πȘȖȒȢ ȡłȪȝαńȠȢ.

– ȉα αțαńȐȜȜȘȜα ȘȜłțńȡȚțȐ țαȜȫŁȚα πȡȠ-
ȑțńαŃȘȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα łȓȞαȚ łπȚțȓȞŁυȞα. Ȉł 
υπαȓșȡȚȠυȢ ȤȫȡȠυȢ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł 
ȝȩȞȠ łȖțłțȡȚȝȑȞȠυȢ țαȚ αȞńȚŃńȠȓȤȦȢ 
łπȚŃȘȝαŃȝȑȞȠυȢ ȘȜłțńȡȚțȠȪȢ αȖȦȖȠȪȢ 
πȡȠȑțńαŃȘȢ ȝł łπαȡțȒ ŁȚαńȠȝȒ.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȉȘȡłȓńł ńȠυȢ țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ ńȘȢ υπȘȡłŃȓαȢ 
υŁȡȠŁȩńȘŃȘȢ.
ΣδηΫμ ŃτθŁłŃβμ, ίζ. ΠδθαεέŁα ńτπκυ/Σłξθδ-
εΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ.
 ΧλβŃδηκπκδάŃńł Ϋθαθ βζłεńλκŃńαńδεΪ 

ΰłδπηΫθκ łζαŃńδεσ Ńπζάθα (αθńέŃńαŃβ 
R < 106 Ohm, Łłθ πłλδζαηίΪθłńαδ Ńńκθ 
παλαŁκńΫκ łικπζδŃησ). ȍδΪηłńλκμ ńκυ-
ζΪξδŃńκθ 3/4 έθńŃαμ.

 υθŁΫŃńł ńκθ łτεαηπńκ Ńπζάθα Ńńβ 
ŃτθŁłŃβ θłλκτ ńβμ ŃυŃεłυάμ.

 υθŁΫŃńł ńκθ łτεαηπńκ Ńπζάθα Ńńβ 
ίΪθα.

ΠΡΟΣΟΧΗ
ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł πȠńȑ ńȘ ŃυŃțłυȒ țαșα-
ȡȚŃȝȠȪ υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ ȝł țȜłȚŃńȒ ńȘ ȕȡȪŃȘ, 
țαșȫȢ Ș ȟȘȡȒ ȜłȚńȠυȡȖȓα țαńαŃńȡȑφłȚ ńȘȞ 
αȞńȜȓα υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ!
– ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł απȠțȜłȚŃńȚțȐ πȡȠȧȩȞńα 

ńȘȢ łńαȚȡȓαȢ Karcher.
– ȂȘ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȒŃłńł πȠńȑ ŁȚαȜȪńłȢ 

(ȕłȞȗȓȞȘ, αțłńȩȞȘ, αȡαȚȦńȚțȐ ț.ń.Ȝ.).
– ΑπȠφłȪȖłńł țȐșł łπαφȒ ȝł ńα ȝȐńȚα țαȚ 

ńȠ Łȑȡȝα.
– ȁȐȕłńł υπȩȥȘ ńȚȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφȐȜłȚαȢ 

țαȚ ȤłȚȡȚŃȝȠȪ ńȠυ țαńαŃțłυαŃńȒ ńȦȞ 
απȠȡȡυπαȞńȚțȫȞ.

– ȁȐȕłńł υπȩȥȘ ńȚȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ 
ŃńȠ απȠȡȡυπαȞńȚțȩ.

– ȆȡȠŃńαńȑȥńł ńȠ πłȡȚȕȐȜȜȠȞ țȐȞȠȞńαȢ 
ȠȚțȠȞȠȝȓα ŃńȘ ȤȡȒŃȘ ńȦȞ απȠȡȡυπαȞńȚ-
țȫȞ.

– ȉȠ απȠȡȡυπαȞńȚțȩ πȡȑπłȚ Ȟα łȓȞαȚ țα-
ńȐȜȜȘȜȠ ȖȚα ńȘȞ łπȚφȐȞłȚα πȠυ πȡȩțłȚ-
ńαȚ Ȟα țαșαȡȚŃńłȓ.

Πλκńłδθσηłθα απκλλυπαθńδεΪ:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 ȎδŃΪΰłńł ńκθ łζαŃńδεσ Ńπζάθα αθαλλσ-

φβŃβμ απκλλυπαθńδεκτ Ńńκ łιπńłλδεσ 
Łκξłέκ απκλλυπαθńδεκτ.

 ΓłηέŃńł/αθńδεαńαŃńάŃńł ńκ εłθσ Łκξłέκ 
απκλλυπαθńδεκτ.

 ΞłίδŁυŃńł ńκ αελκφτŃδκ.
 ΘΫŃńł ńβ ŃυŃεłυά Ńł ζłδńκυλΰέα εαδ 

αφάŃńł ńβθ θα ζłδńκυλΰłέ, ηΫξλδμ σńκυ 
θα łιΫλξłńαδ ńκ θłλσ ξπλέμ φυŃαζέŁłμ 
απσ ńκ Ńπζάθα łεńσιłυŃβμ.

 ΘΫŃńł ńκ ηβξΪθβηα łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ 
εαδ ιαθαίδŁυŃńł ńκ αελκŃńσηδκ (ηπłε).

ȉȡȠφȠŁȠŃȓα ȡłȪȝαńȠȢ

ȈȪȞŁłŃȘ ȞłȡȠȪ

ȋπȠȡȡυπαȞńȚțȩ

ȎȟαȑȡȦŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ
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� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
– ȂȘȞ πłȡȞȐńł ȝł ȠȤȒȝαńα πȐȞȦ απȩ ńȠ 

țαȜȫŁȚȠ ŃȪȞŁłŃȘȢ ŁȚțńȪȠυ țαȚ ńȠȞ łȪ-
țαȝπńȠ ŃȦȜȒȞα υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ.

– ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! ȀαńȐ ńȘ ȜłȚ-
ńȠυȡȖȓα ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ ńȠ țȜłȓŁȦȝα ńȘȢ 
ŃțαȞŁȐȜȘȢ ńȠυ πȚŃńȠȜȑńȠυ ȠȪńł țαȚ ńȠυ 
ȝȠȤȜȠȪ αŃφȐȜȚŃȘȢ.

– ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! ȎȐȞ Ƞ ȝȠȤȜȩȢ 
αŃφȐȜȚŃȘȢ ȤαȜȐŃłȚ απłυșυȞșłȓńł ŃńȘȞ 
υπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ.

– ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ απȩ ńȘ ŁȑŃȝȘ 
ȞłȡȠȪ υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ. ȆȡȚȞ απȩ țȐșł 
łȡȖαŃȓα ŃńȘ ŃυŃțłυȒ Ńπȡȫȟńł ńȘȞ 
αŃφȐȜłȚα ńȠυ πȚŃńȠȜȑńȠυ ȥłțαŃȝȠȪ 
πȡȠȢ ńα łȝπȡȩȢ.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȂȑŃȦ ńȘȢ ȡȚπȒȢ ȞłȡȠȪ πȠυ łȟȑȡȤłńαȚ απȩ 
ńȠ ȝπłț υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ, ȝȚα ŁȪȞαȝȘ αȞńłπȚ-
ŃńȡȠφȒȢ łπłȞłȡȖłȓ ŃńȠ πȚŃńȩȜȚ ȥłțαŃȝȠȪ 
ȤłȚȡȩȢ. ΦȡȠȞńȓŃńł Ȟα ȑȤłńł ŃńαșłȡȒ ŃńȒȡȚȟȘ 
țαȚ țȡαńȐńł ńȠ πȚŃńȩȜȚ ȥłțαŃȝȠȪ ȤłȚȡȩȢ țαȚ 
ńȠ ŃȦȜȒȞα ȥłțαŃȝȠȪ țαȚ ȝł ńα ŁȪȠ ȤȑȡȚα.

 Άθκδΰηα ńκυ πδŃńκζΫńκυ ξłδλσμ: Παńά-
Ńńł ńκ ηκξζσ αŃφΪζδŃβμ εαδ ńβ ŃεαθŁΪ-
ζβ. 

 ΚζłέŃδηκ ńκυ πδŃńκζΫńκυ ξłδλσμ: ȋφά-
Ńńł ńκ ηκξζσ αŃφΪζδŃβμ εαδ ńβ ŃεαθŁΪ-
ζβ.

 ȋθκέιńł ńβ ίΪθα θłλκτ.
 υθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ Ńńβθ πλέαα.
 ΡυγηέŃńł ńκθ Łδαεσπńβ ńβμ ŃυŃεłυάμ 

Ńńβ γΫŃβ ”Ι”.
 ȋπαŃφαζέŃńł ńκ πδŃńσζδ οłεαŃηκτ 

Ńπλυξθκθńαμ ńβθ αŃφΪζłδα πλκμ ńα 
πέŃπ.

 ȋθκέιńł ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ.

– ȎńδεΫńα: 25060
– Γπθέα ŁΫŃηβμ 25°
– Γδα ńδμ ŃυθβγΫŃńłλłμ łλΰαŃέłμ εαγαλδ-

Ńηκτ

ȊπȩŁłȚȟȘ:
– ȎńδεΫńα: 0250
– Γδα Ϊπζπηα απκλλυπαθńδεκτ

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! ȆȡȚȞ ńȘȞ αȜȜαȖȒ 
αțȡȠφυŃȓȦȞ απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ 
țαȚ łȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȠ πȚŃńȠȜȑńȠ ȤłȚȡȩȢ, ȑȦȢ 
ȩńȠυ łțńȠȞȦșłȓ Ș πȓłŃȘ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ.
 ȋŃφαζέŃńł ńκ πδŃńσζδ οłεαŃηκτ Ńπλυ-

ξθκθńαμ ńβθ αŃφΪζłδα πλκμ ńα łηπλσμ.
 ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńκ αελκφτŃδκ υοβζάμ 

πέłŃβμ ηł łεłέθκ ξαηβζάμ πέłŃβμ.
 Σλαίάιńł ńκθ łζαŃńδεσ Ńπζάθα αθαλ-

λσφβŃβμ απκλλυπαθńδεκτ απσ ńκ Łκ-
ξłέκ απκλλυπαθńδεκτ.

 ΠłλδŃńλΫοńł ńκ φέζńλκ ńκυ łζαŃńδεκτ 
Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ απκλλυπαθńδ-
εκτ, ΰδα θα λυγηέŃłńł ńβ ŁσŃβ απκλλυ-
παθńδεκτ.

 ΚζłέŃńł ńo πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ.
Η ŃυŃεłυά απłθłλΰκπκδłέńαδ.

 ȋŃφαζέŃńł ńκ πδŃńσζδ οłεαŃηκτ Ńπλυ-
ξθκθńαμ ńβθ αŃφΪζłδα πλκμ ńα łηπλσμ.

 ΣκπκγłńάŃńł ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ ηααέ 
ηł ńκ Ńπζάθα łεńσιłυŃβμ Ńńβθ υπκŁκ-
ξά łιαλńβηΪńπθ.

ȂłńȐ απȩ ńȘ ŁȚαțȠπȒ:
 ȋπαŃφαζέŃńł ńκ πδŃńσζδ οłεαŃηκτ 

Ńπλυξθκθńαμ ńβθ αŃφΪζłδα πλκμ ńα 
πέŃπ.

 ȋθκέιńł ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ.
Η ŃυŃεłυά łπαθłθłλΰκπκδłέńαδ.

ΧłȚȡȚŃȝȩȢ

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ

ΆȞȠȚȖȝα/țȜłȓŃȚȝȠ ńȠυ πȚŃńȠȜȑńȠυ 
ȥłțαŃȝȠȪ

ȎȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ

ȎπȚȜȠȖȒ αțȡȠφυŃȓȦȞ

ȈńłȞȩ αțȡȠφȪŃȚȠ ȥłțαŃȝȠȪ

ȋțȡȠφȪŃȚȠ ȤαȝȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ

ȁłȚńȠυȡȖȓα ȝł απȠȡȡυπαȞńȚțȩ

ȍȚαțȠπȒ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ
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 ȋθńδεαńαŃńάŃńł αελκφτŃδκ ξαηβζάμ πέ-
łŃβμ ηł αελκφτŃδκ υοβζάμ πέłŃβμ.

 ΡυγηέŃńł ńκθ Łδαεσπńβ ńβμ ŃυŃεłυάμ 
Ńńβ γΫŃβ ”Ι”.

 Ξłπζτθłńł εαζΪ ńβ ŃυŃεłυά ΰδα ńκυζΪ-
ξδŃńκθ 1 ζłπńσ ηł αθκδεńσ ńκ πδŃńκζΫńκ 
ξłδλσμ.

 ΚζłέŃńł ńβθ πλκŃαΰπΰά θłλκτ.
 ȋθκέιńł ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ.
 ȎθłλΰκπκδάŃńł ńβθ αθńζέα απσ ńκ Łδα-

εσπńβ εαδ αφάŃńł ńβθ θα ζłδńκυλΰάŃłδ 
5-10 Łłυńłλσζłπńα.

 ΚζłέŃńł ńo πδŃńκζΫńκ ξłδλσμ.
 ΡυγηέŃńł ńκ Łδαεσπńβ ńβμ ŃυŃεłυάμ 

Ńńβ γΫŃβ „0/OFF“.
 ȋπκŃυθŁΫłńł ńκ ίτŃηα ńκυ λłυηαńκζά-

πńβ απσ ńβθ πλέαα ησθκ ηł ŃńłΰθΪ ξΫ-
λδα.

 ȋπκŃυθŁΫŃńł ńβθ παλκξά θłλκτ.
 ȎθłλΰκπκδάŃńł ńκ πδŃńκζΫńκ, Ϋπμ σńκυ 

ŁδαπδŃńυŃłńł σńδ β ŃυŃεłυά Łłθ ίλέŃεł-
ńαδ υπσ πέłŃβ.

 ȋŃφαζέŃńł ńκ πδŃńσζδ οłεαŃηκτ Ńπλυ-
ξθκθńαμ ńβθ αŃφΪζłδα πλκμ ńα łηπλσμ.

� ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ȀαńȐ 
ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀαńȐ ńȘ ȝłńαφȠȡȐ πȡȠŃńαńȑȥńł ńȘ ŃțαȞŁȐ-
ȜȘ απȩ ȗȘȝȚȐ.
 ΚαńΪ ńβ ηłńαφκλΪ ηł κξάηαńα, αŃφαζέ-

Ńńł ńβ ŃυŃεłυά Ϋθαθńδ łθŁłξσηłθβμ κζέ-
ŃγβŃβμ εαδ αθαńλκπάμ, Ńτηφπθα ηł ńδμ 
łεΪŃńκńł δŃξτκυŃłμ εαńłυγυθńάλδłμ 
κŁβΰέłμ.

 ΛτŃńł ńκ φλΫθκ αεεδθβńκπκέβŃβμ.
 πλυιńł β ŃυŃεłυά.

 ńłλłυŃńł ńβ ŁδΪńαιβ αθτοπŃβμ Ńńκ 
ηΫŃκ ńβμ ŁκεέŁαμ ηłńαφκλΪμ ηł ΰłλα-
θσ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ απȩ łȞŁłȤȩȝłȞȘ 
πńȫŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
– ȆȡȚȞ απȩ țȐșł ȝłńαφȠȡȐ ȝł ȖłȡαȞȩ 

łȜȑȖȤłńł ńȘ ŁȠțȓŁα ȝłńαφȠȡȐȢ ȖȚα ńυȤȩȞ 
ȕȜȐȕłȢ.

– ΑȞυȥȫȞłńł ńȘ ŃυŃțłυȒ ȝȩȞȠȞ απȩ ńȘ 
ŁȠțȓŁα ȝłńαφȠȡȐȢ ȝł ȖłȡαȞȩ.

– ΑŃφαȜȓŃńł ńȘ ŁȚȐńαȟȘ αȞȪȥȦŃȘȢ ȑȞαȞńȚ 
ńȘȢ αțȠȪŃȚαȢ απȠŁȑŃȝłυŃȘȢ ńȠυ φȠȡńȓ-
Ƞυ.

– ȆȡȚȞ ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ȝł ȖłȡαȞȩ αφαȚȡȑŃńł 
ńȠ ŃȦȜȒȞα ȥłțαŃȝȠȪ ȝł ńȠ πȚŃńȩȜȚ ȥł-
țαŃȝȠȪ ȤłȚȡȩȢ.

– Η ŃυŃțłυȒ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ȝłńαφȑȡłńαȚ 
ȝł ńȠ ȖłȡαȞȩ ȝȩȞȠ απȩ ȐńȠȝα, ńα ȠπȠȓα 
ȑȤȠυȞ ȖȞȫŃȘ ńȠυ ȤłȚȡȚŃȝȠȪ ńȠυ Ȗłȡα-
ȞȠȪ.

– ȂȘ ŃńȑțłŃńł țȐńȦ απȩ ńȠ φȠȡńȓȠ.
– ȆȡȠŃȑȤłńł ȫŃńł Ȟα ȝȘ ȕȡȓŃțȠȞńαȚ ȐńȠ-

ȝα łȞńȩȢ ńȘȢ łπȚțȓȞŁυȞȘȢ πłȡȚȠȤȒȢ ńȠυ 
ȖłȡαȞȠȪ.

– ȂȘȞ αφȒȞłńł αȞłπȓȕȜłπńȘ ńȘ ŃυŃțłυȒ 
Ȟα țȡȑȝłńαȚ ŃńȠ ȖłȡαȞȩ.

� ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ȀαńȐ 
ńȘȞ απȠșȒțłυŃȘ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ 
ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ πȡȩțȜȘŃȘȢ ȗȘȝȚȐȢ! ȆαȖȦȝȑȞȠ 
Ȟłȡȩ ȝπȠȡłȓ Ȟα țαńαŃńȡȑȥłȚ ȝȑȡȘ ńȠυ ȝȘ-
ȤαȞȒȝαńȠȢ.
ł πłλέπńπŃβ ηαελκξλσθδαμ Łδαεκπάμ ńβμ 
ζłδńκυλΰέαμ ńβμ ŃυŃεłυάμ ά łΪθ Łłθ υπΪλ-
ξłδ Łυθαńσńβńα απκγάεłυŃβμ Ńł ξυλκ πκυ 
πλκŃńαńłτłńαδ απσ ńκθ παΰłńσ:
 ȋŁłδΪαłńł ńκ θłλσ.
 Ξłπζτθłńł ńβ ŃυŃεłυά ηł αθńδπβεńδεσ.

ΈπłȚńα απȩ țȐșł ȜłȚńȠυȡȖȓα

ȂłńȐ ńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα ȝł 
απȠȡȡυπαȞńȚțȩ

ȋπłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ

ȂłńαφȠȡȐ

ȅŁȒȖȘŃȘ

ȂłńαφȠȡȐ ȝł ȖłȡαȞȩ

ȋπȠșȒțłυŃȘ

ȍȚαțȠπȒ ńȘȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ
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 ΞłίδŁυŃńł ńκθ łτεαηπńκ Ńπζάθα ńλκ-
φκŁκŃέαμ θłλκτ εαδ ńκθ łτεαηπńκ Ńπ-
ζάθα υοβζάμ πέłŃβμ.

 ȋφάŃńł ńβ ŃυŃεłυά θα ζłδńκυλΰάŃłδ ńκ 
πκζτ ΰδα 1 ζłπńσ ηΫξλδ θα αŁłδΪŃκυθ β 
αθńζέα εαδ κδ ŃπζβθυŃłδμ.

ȊπȩŁłȚȟȘ:
ΛΪίłńł υπσοβ ńδμ κŁβΰέłμ ξλάŃβμ ńκυ εα-
ńαŃεłυαŃńά ńκυ αθńδουεńδεκτ.
 ȎδŃΪΰłńł Ϋθα πλκδσθ αθńδπαΰłńδεάμ 

πλκŃńαŃέαμ Ńńβ ŃυŃεłυά.
ΈńŃδ łπδńυΰξΪθłńαδ łπέŃβμ εαδ εΪπκδα αθńδ-
Łδαίλπńδεά πλκŃńαŃέα.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ!
ȆȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ φȡȠȞńȓŁαȢ țαȚ 
ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ, απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ 
țαȚ ńȡαȕȒȟńł ńȠ ȕȪŃȝα ŁȚțńȪȠυ απȩ ńȘȞ πȡȓ-
ȗα.

Μł ńκ εαńΪŃńβηα, απσ ńκ κπκέκ αΰκλΪŃαńł 
ńκ ηβξΪθβηα, ηπκλłέńł θα ŃυηφπθάŃłńł 
ńαεńδεά łπδγłυλβŃβ αŃφαζłέαμ ά θα ŃυθΪ-
οłńł Ńυηίσζαδκ ŃυθńάλβŃβμ ńκυ ηβξαθά-
ηαńκμ.
ȍłξγłέńł Ńξłńδεά łθβηΫλπŃβ.

 ȎζΫΰιńł ńβ ŃńΪγηβ ζαŁδκτ ńβμ αθńζέαμ 
υοβζάμ πέłŃβμ.
Η ŃńΪγηβ ζαŁδκτ πλΫπłδ θα ίλέŃεłńαδ 
ηłńαιτ ńπθ łθŁłέιłπθ "MIN" εαδ "MAX" 
ńκυ Łκξłέκυ ζαŁδκτ.

 ȋθ ξλłδΪαłńαδ, ŃυηπζβλυŃńł ζΪŁδ (ίζΫ-
πł ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ).

ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ πȡȩțȜȘŃȘȢ ȗȘȝȚȐȢ! ΑȞ ńα ȜȐŁȚα 
παȡȠυŃȚȐȗȠυȞ ȖαȜαțńȫŁȘ ȝȠȡφȒ, łȚŁȠπȠȚ-
ȒŃńł αȝȑŃȦȢ ńȘȞ υπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ 
πłȜαńȫȞ ńȘȢ łńαȚȡȓαȢ Kärcher.

 ΚαγαλέŃńł ńκ φέζńλκ Ńńβθ υŁλαυζδεά 
ŃτθŁłŃβ.

 ΚαγαλέŃńł ńκ φέζńλκ Ńńκθ łτεαηπńκ 
Ńπζάθα απκλλυπαθńδεκτ.

 ȎζΫΰιńł ńβ ίαζίέŁα ηł πζπńάλα ńκυ Łκ-
ξłέκυ ηł πζπńάλα ΰδα ŁδαλλκΫμ.

 ȋζζΪιńł ńκ ζΪŁδ ńβμ αθńζέαμ υοβζάμ πέ-
łŃβμ.

 ȋπłυγυθγłέńł ΰδα ńβ ŃυθńάλβŃβ ńβμ Ńυ-
Ńεłυάμ Ńńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ 
πłζαńυθ.

 ȋζζΪιńł ńκ ζΪŁδ ńβμ αθńζέαμ υοβζάμ πέ-
łŃβμ.

 ΞłίδŁυŃńł ńκ πłλέίζβηα ńκυ φέζńλκυ, 
αφαδλΫŃńł ńκ φέζńλκ, εαγαλέŃńł ńκ εαδ 
ńκπκγłńάŃńł ńκ Ńńβ γΫŃβ ńκυ.

 ȋφαδλΫŃńł ńκθ łτεαηπńκ Ńπζάθα αθαλ-
λσφβŃβμ απκλλυπαθńδεκτ.

 ΚαγαλέŃńł ńκ φέζńλκ ηł θłλσ εαδ ίΪζńł 
ńκ εαδ πΪζδ Ńńβ γΫŃβ ńκυ.

 ξłńδεΪ ηł ńκ łέŁκμ εαδ ńβθ πκŃσńβńα 
πζάλπŃβμ ńκυ ζαŁδκτ, ίζΫπł "ΣłξθδεΪ 
ξαλαεńβλδŃńδεΪ".

 ΞłίδŁυŃńł ńβ ίέŁα łελκάμ ζαŁδκτ.
 ȋŁłδΪŃńł ńκ ζΪŁδ Ńńκ Łκξłέκ Ńυζζκΰάμ 

ζαŁδκτ.
 ΞłίδŁυŃńł ńβ ίέŁα łελκάμ ζαŁδκτ.
 υηπζβλυŃńł αλΰΪ ζΪŁδ ηΫξλδ ńβθ Ϋθ-

Łłδιβ MAX ńκυ Łκξłέκυ ζαŁδκτ.

ȋŁłȚȐŃńł ńȠ Ȟłȡȩ

ȄłπȜȪȞłńł ńȘ ŃυŃțłυȒ ȝł 
αȞńȚπȘțńȚțȩ ȝȑŃȠ

ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ

ȎπȚșłȫȡȘŃȘ αŃφαȜłȓαȢ/ȈυȝȕȩȜαȚȠ 
ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ

ΧȡȠȞȚțȐ ŁȚαŃńȒȝαńα ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ

ȀαșȘȝłȡȚȞȐ

ȎȕŁȠȝαŁȚαȓȦȢ Ȓ ȑπłȚńα απȩ 40 ȫȡłȢ 
ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ:

ΈπłȚńα απȩ 50 ȫȡłȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ

ȂłńȐ απȩ 500 ȫȡłȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ, 
ńȠυȜȐȤȚŃńȠȞ łńȘŃȓȦȢ

ȎȡȖαŃȓłȢ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ ńȠυ φȓȜńȡȠυ ŃńȘ ŃȪȞŁłŃȘ 
ȞłȡȠȪ

ȀαșαȡȓŃńł ńȠ φȓȜńȡȠ ŃńȠ ȜȐŃńȚȤȠ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ απȠȡȡυπαȞńȚțȠȪ

ȋȜȜȐȟńł ȜȐŁȚα
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ȊπȩŁłȚȟȘ:
Οδ φυŃαζέŁłμ αΫλα πλΫπłδ θα ηπκλκτθ θα 
Łδαφłτΰκυθ.

Μł ńβ ίκάγłδα ńκυ παλαεΪńπ πέθαεα ηπκ-
λłέńł θα αθńδηłńππέŃłńł ησθłμ/κδ Ńαμ απζΫμ 
ίζΪίłμ. 
ȎΪθ Ϋξłńł αηφδίκζέłμ, παλαεαζκτηł απłυ-
γυθγłέńł Ńńβθ łικυŃδκŁκńβηΫθβ υπβλłŃέα 
łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.
� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ!
ȆȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ φȡȠȞńȓŁαȢ țαȚ 
ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ, απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ 
țαȚ ńȡαȕȒȟńł ńȠ ȕȪŃȝα ŁȚțńȪȠυ απȩ ńȘȞ πȡȓ-
ȗα.
� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȅȚ łȡȖαŃȓłȢ łπȚŃțłυȫȞ țαȚ ȠȚ łȡȖαŃȓłȢ Ńńα 
ȘȜłțńȡȚțȐ łȟαȡńȒȝαńα πȡȑπłȚ Ȟα łțńłȜȠȪ-
ȞńαȚ ȝȩȞȠ απȩ ńȘȞ łȟȠυŃȚȠŁȠńȘȝȑȞȘ υπȘȡł-
Ńȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ Ńł πłȡȚȠȤȑȢ ȝȘ 
υȥȘȜȠȪ țȚȞŁȪȞȠυ.

– ȍłθ υπΪλξłδ ńΪŃβ βζłεńλδεκτ Łδεńτκυ
 ȎζΫΰιńł ńκ ίτŃηα εαδ ńβθ πλέαα.
 ȎζΫΰιńł αθ Ńυηφπθłέ β ńΪŃβ πκυ αθα-

ΰλΪφłńαδ Ńńβθ πδθαεέŁα ńτπκυ ηł ńβθ 
ńΪŃβ ńβμ πβΰάμ λłτηαńκμ.

 ȎζΫΰιńł ńκ εαζυŁδκ λłτηαńκμ ΰδα łθŁł-
ξσηłθłμ ίζΪίłμ.

– ΤπłλγΫληαθŃβ εδθβńάλα
 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά εαδ αφά-

Ńńł ńβθ θα ελυυŃłδ. ȋθńδηłńππέŃńł ńκ 
αέńδκ ńβμ ίζΪίβμ. ΘΫŃńł ιαθΪ ńβ Ńυ-
Ńεłυά Ńł ζłδńκυλΰέα.

– ΛαθγαŃηΫθκ αελκφτŃδκ
 ȎζΫΰιńł ńκ ηΫΰłγκμ ńκυ αελκφυŃέκυ 

(ίζ. "ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ").
– ȋΫλαμ Ńńκ ŃτŃńβηα
ȎιαΫλπŃβ αθńζέαμ:
 ΞłίδŁυŃńł ńκ αελκφτŃδκ. ΘΫŃńł ńβ Ńυ-

Ńεłυά Ńł ζłδńκυλΰέα εαδ αφάŃńł ńβθ θα 
ζłδńκυλΰłέ, ηΫξλδμ σńκυ θα łιΫλξłńαδ ńκ 
θłλσ ξπλέμ φυŃαζέŁłμ απσ ńκ Ńπζάθα 
łεńσιłυŃβμ. ΘΫŃńł ńβ ŃυŃεłυά łεńσμ 
ζłδńκυλΰέαμ εαδ ιαθαίδŁυŃńł ńκ αελκ-
φτŃδκ.

– ȋελκφτŃδκ ηπζκεαλδŃηΫθκ/φγαληΫθκ
 ΚαγαλέŃńł/αθńδεαńαŃńάŃńł ńκ αελκŃńσ-

ηδκ (ηπłε).
– ΛłλπηΫθκ φέζńλκ Ńńβ ŃτθŁłŃβ θłλκτ
 ΚαγαλέŃńł ńκ φέζńλκ Ńńβθ υŁλαυζδεά 

ŃτθŁłŃβ.
– Παλκξά θłλκτ łζΪξδŃńβ
 ȎζΫΰιńł ńβθ παλκξά ńκυ θłλκτ 

(ίζ. ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ).
– ȍδαλλκΫμ ά łηπζκεά Ńńκυμ αΰπΰκτμ 

πλκŃαΰπΰάμ πλκμ ńβθ αθńζέα
 ȎζΫΰιńł ńκυμ αΰπΰκτμ πλκŃαΰπΰάμ 

πλκμ ńβθ αθńζέα υοβζάμ πέłŃβμ ΰδα Łδ-
αλλκΫμ ά Ϋηφλαιβ.

 3 Ńńαΰσθłμ αθΪ ζłπńσ łέθαδ łπδńλłπńΫμ 
εαδ ηπκλłέ θα ŃńΪακυθ απσ ńβθ εΪńπ 
πζłυλΪ ńκυ ηβξαθάηαńκμ. ł πłλέπńπ-
Ńβ ηłΰαζτńłλβμ Łδαλλκάμ απłυγυθγłέ-
ńł Ńńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζα-
ńυθ.

Η ŁδΪγłŃβ ńπθ αθαζπγΫθńπθ ζαŁδυθ πλΫ-
πłδ θα ΰέθłńαδ ηł κδεκζκΰδεσ ńλσπκ ά Ńł łδ-
ŁδεΫμ łΰεαńαŃńΪŃłδμ Ńυζζκΰάμ απκίζά-
ńπθ.

ȆȡȩȖȡαȝȝα ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ

ȎυπαșȒ łȟαȡńȒȝαńα ΏȡłȢ ȜłȚ-
ńȠυȡȖȓαȢ

ΜκθυŃłδμ υοβζάμ πέłŃβμ/
ξαηβζάμ πέłŃβμ

1000 h

ȌαζίέŁłμ łζΫΰξκυ αθαλλσ-
φβŃβμ/πέłŃβμ

1000 h

ńλκΰΰυζκέ Łαεńτζδκδ/Łα-
εńτζδκδ Ńńάλδιβμ ńβμ ίαζίέ-
Łαμ υπłλξłέζδŃβμ

1000 h

ΡκυζłηΪθ ńκυ ηβξαθδŃηκτ 
εέθβŃβμ ńβμ αθńζέαμ

2000 h

ȍαεńτζδκδ λκάμ ζαŁδκτ, ησ-
θπŃβ Ϊικθα

2000 h

ȋȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȕȜαȕȫȞ

Η ŃυŃțłυȒ ŁłȞ ȜłȚńȠυȡȖłȓ

Η ŃυŃțłυȒ ŁłȞ παȡȐȖłȚ țαȝȓα πȓłŃȘ

Η αȞńȜȓα υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ 
παȡȠυŃȚȐȗłȚ ŁȚαȡȡȠȒ
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– ȍδαλλκΫμ ά łηπζκεά Ńńκυμ αΰπΰκτμ 
πλκŃαΰπΰάμ πλκμ ńβθ αθńζέα

 ȎζΫΰιńł ńκυμ αΰπΰκτμ πλκŃαΰπΰάμ 
πλκμ ńβθ αθńζέα υοβζάμ πέłŃβμ ΰδα Łδ-
αλλκΫμ ά Ϋηφλαιβ.

– ȋΫλαμ Ńńκ ŃτŃńβηα
ȎιαΫλπŃβ αθńζέαμ:
 ΞłίδŁυŃńł ńκ αελκφτŃδκ. ΘΫŃńł ńβ Ńυ-

Ńεłυά Ńł ζłδńκυλΰέα εαδ αφάŃńł ńβθ θα 
ζłδńκυλΰłέ, ηΫξλδμ σńκυ θα łιΫλξłńαδ ńκ 
θłλσ ξπλέμ φυŃαζέŁłμ απσ ńκ Ńπζάθα 
łεńσιłυŃβμ. ΘΫŃńł ńβ ŃυŃεłυά łεńσμ 
ζłδńκυλΰέαμ εαδ ιαθαίδŁυŃńł ńκ αελκ-
φτŃδκ.

– Παλκξά θłλκτ łζΪξδŃńβ
 ȎζΫΰιńł ńβθ παλκξά ńκυ θłλκτ 

(ίζ. ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ).

– Σκπκγłńάγβεł ζαθγαŃηΫθκ αελκφτŃδκ.
 ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńκ αελκφτŃδκ υοβζάμ 

πέłŃβμ ηł łεłέθκ ξαηβζάμ πέłŃβμ.
– ΛłλπηΫθκ φέζńλκ Ńńκθ łζαŃńδεσ Ńπζά-

θα αθαλλσφβŃβμ απκλλυπαθńδεκτ
 ΚαγαλέŃńł ńκ φέζńλκ.
– ȌαζίέŁα αθαŃńλκφάμ εκζζβηΫθβ
 ȋφαδλΫŃńł ńκ Ńπζάθα απκλλυπαθńδεκτ 

εαδ ξαζαλυŃńł ńβ ίαζίέŁα αθαŃńλκφάμ 
ηł Ϋθα αίζτ αθńδεłέηłθκ.

– Σκ Łκξłέκ απκλλυπαθńδεκτ łέθαδ ΪŁłδκ
 ΓłηέŃńł/αθńδεαńαŃńάŃńł ńκ Łκξłέκ 

απκλλυπαθńδεκτ.

– ł εΪγł ξυλα δŃξτκυθ κδ σλκδ łΰΰτβŃβμ 
πκυ łεŁσγβεαθ απσ ńβθ αλησŁδα αθńδ-
πλκŃππłέα ηαμ. Συξσθ ίζΪίłμ Ńńκ ηβ-
ξΪθβηΪ Ńαμ απκεαγέŃńαθńαδ ŁπλłΪθ 
ηΫŃα Ńńβθ πλκγłŃηέα ńβμ παλłξσηłθβμ 
łΰΰτβŃβμ, łφσŃκθ ά αδńέα łέθαδ łζΪńńπ-
ηα υζδεκτ ά ŃφΪζηα εαńαŃεłυάμ.

– Η łΰΰτβŃβ ńέγłńαδ ησθκθ ńσńł Ńł δŃξτ, 
σńαθ ńκ εαńΪŃńβηΪ απσ ńκ κπκέκ πλκ-
ηβγłυńάεαńł ńκ ηβξΪθβηΪ Ńαμ Ϋξłδ Ńυ-
ηπζβλυŃłδ πζάλπμ, ŃφλαΰέŃłδ εαδ 
υπκΰλΪοłδ ńκ łπδŃυθαπńσηłθκ απαθńβ-
ńδεσ ŁłζńΪλδκ εαδ łŃłέμ Ńńβ ŃυθΫξłδα ńκ 
Ϋξłńł απκŃńłέζłδ Ńńβθ łńαδλέα πλκυγβ-
Ńβμ ππζάŃłπθ ńβμ ξυλαμ Ńαμ.

– ł πłλέπńπŃβ πκυ łπδγυηłέńł θα εΪθł-
ńł ξλάŃβ ńβμ łΰΰτβŃβμ, παλαεαζκτηł 
απłυγυθγłέńł ηł ńβθ απσŁłδιβ αΰκλΪμ 
Ńńκ εαńΪŃńβηα απσ ńκ κπκέκ πλκηβ-
γłυńάεαńł ńβ ŃυŃεłυά ά Ńńβθ πζβŃδΫ-
Ńńłλβ łικυŃδκŁκńβηΫθβ υπβλłŃέα ńł-
ξθδεάμ łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ ηαμ.

ΧλβŃδηκπκδłέńł ησθκ ΰθάŃδα παλłζεσηłθα 
εαδ αθńαζζαεńδεΪ ńα κπκέα ŁδαŃφαζέακυθ 
ńβθ αŃφαζά εαδ απλσŃεκπńβ ζłδńκυλΰέα 
ńβμ ŃυŃεłυάμ.
Πζβλκφκλέłμ ΰδα παλłζεσηłθα εαδ αθńαζ-
ζαεńδεΪ γα ίλłέńł Ńńβ ŁδłτγυθŃβ 
www.kaercher.com.

Η αȞńȜȓα υȥȘȜȒȢ πȓłŃȘȢ țńυπȐ

ȂȘ ȠȝαȜȒ ŁȑŃȝȘ ȞłȡȠȪ

ȈυŃțłυȒ ŁłȞ țȐȞłȚ αȞαȡȡȩφȘŃȘ 
απȠȡȡυπαȞńȚțȠȪ

ȎȖȖȪȘŃȘ

ȎȟαȡńȒȝαńα țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ
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ȍδα ńβμ παλκτŃβμ Łβζυθκυηł σńδ ńκ ηβξΪ-
θβηα πκυ ξαλαεńβλέαłńαδ παλαεΪńπ, ηł 
ίΪŃβ ńβ ŃξłŁέαŃβ εαδ ńβθ εαńαŃεłυά ńκυ, 
υπσ ńβ ηκλφά πκυ Łδαńέγłńαδ Ńńβθ αΰκλΪ, 
πζβλκέ Ńńδμ ŃξłńδεΫμ ίαŃδεΫμ απαδńάŃłδμ 
αŃφαζłέαμ εαδ υΰδłδθάμ ńπθ κŁβΰδυθ ńβμ 
ȎE. Η παλκτŃα ŁάζπŃβ πατłδ θα δŃξτłδ Ńł 
πłλέπńπŃβ ńλκπκπκδάŃłπθ ńκυ ηβξαθά-
ηαńκμ ξπλέμ πλκβΰκτηłθβ ŃυθłθθσβŃβ 
ηααέ ηαμ.

Οδ υπκΰλΪφκθńłμ łθłλΰκτθ εαń' łθńκζά ńκυ 
εαδ ηł łικυŃδκŁσńβŃβ ńβμ ŁδłτγυθŃβμ ńβμ 
łπδξłέλβŃβμ.

Τπłτγυθκμ ńłεηβλέπŃβμ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Σβζ.: +49 7195 14-0
Φαι: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

ȍȒȜȦŃȘ ȈυȝȝȩȡφȦŃȘȢ ńȦȞ 
ȎE

ȆȡȠȧȩȞ: τŃńβηα εαγαλδŃηκτ 
υοβζάμ πέłŃβμ

ȉȪπȠȢ: 1.353-xxx
ȉȪπȠȢ: HD 10/16 Cage Ex

ȈȤłńȚțȑȢ ȠŁȘȖȓłȢ ńȦȞ ȎE
2000/14/EΚ
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EE
2014/34/EE
ȎφαȡȝȠŃșȑȞńα łȞαȡȝȠȞȚŃȝȑȞα πȡȩńυ-
πα
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
ȈȪȝφȦȞα ȝł:
TRGS 727
DGUV 113-001
ȎφαȡȝȠŃșłȓŃα ŁȚαŁȚțαŃȓα ŃυȝȝȩȡφȦ-
ŃȘȢ
2000/14/EΚ: ΠαλΪλńβηα V
ŃńȐșȝȘ ȘȤȘńȚțȒȢ πȓłŃȘȢ dB(A)
ΜłńλβηΫθβ: 85
ȎΰΰυβηΫθβ: 87
ȋȡ. țαńȠȞȠȝαȗȩȝłȞȘȢ șȑŃȘȢ
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt

ΧαȡαțńȘȡȚŃȝȩȢ

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation

140 EL



– 12

ȉłȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ
TȪπȠȢ HD 10/16-4 

Cage Ex
ȈȪȞŁłŃȘ ȘȜłțńȡȚțȠȪ ȡłȪȝαńȠȢ
ΣΪŃβ V 400
Ρłτηα -- 3~
υξθσńβńα Hz 50
ΙŃξτμ ŃτθŁłŃβμ kW 5,5
ȋŃφΪζłδα Łδεńτκυ (ίλαŁłέαμ ńάιβμ) A 16
ΜΫΰδŃńβ łπδńλłπσηłθβ αθńέŃńαŃβ Łδεńτκυ Ω (0,086+j0,054)
ȈȪȞŁłŃȘ ȞłȡȠȪ
ΠέłŃβ πλκŃαΰπΰάμ (ηΫΰ.) MPa (bar) 1 (10)
ΜΫΰ. γłληκελαŃέα παλκξάμ °C 50
ȎζΪξ. παλκξά l/min (l/h) 16,7 (1000)
Ȏτεαηπńκμ Ńπζάθαμ πλκŃαΰπΰάμ - ηάεκμ (łζΪξ.) m 7,5
Ȏτεαηπńκμ Ńπζάθαμ πλκŃαΰπΰάμ, łζΪξ. ŁδΪηłńλκμ έθńŃłμ 3/4
ȎπȚŁȩŃłȚȢ
ΠέłŃβ łλΰαŃέαμ θłλκτ (ηł ŃńΪθńαλ αελκφτŃδκ) MPa (bar) 16 (160)
ΜΫΰ. υπłλπέłŃβ ζłδńκυλΰέαμ (ίαζίέŁα αŃφαζłέαμ) MPa (bar) 22,0 (220)
Παλłξσηłθβ πκŃσńβńα l/min (l/h) 16,7 (1000)
ΜΫΰłγκμ ńκυ ίαŃδεκτ αελκφυŃέκυ -- 60
ȍτθαηβ κπδŃγκŁλσηβŃβμ πδŃńκζΫńκυ ξłδλσμ N 35
ȂłńȡȠȪȝłȞłȢ ńȚȝȑȢ țαńȐ EN 60335-2-79
Ȏεπłηπσηłθκμ γσλυίκμ
Ȏπδńλłπσηłθβ ŃńΪγηβ βξβńδεάμ δŃξτκμ LpA dB(A) 71
ȋίłίαδσńβńα KpA dB(A) 2
Ȏπδńλłπσηłθβ ŃńΪγηβ βξβńδεάμ δŃξτκμ LWA + ȋίłίαδσńβńα 
KWA

dB(A) 87

ΚλαŁαŃηκέ Ńńκ ξΫλδ/Ńńκ ίλαξέκθα
ΠδŃńκζΫńκ ξłδλσμ m/s2 <2,5
Ńπζάθαμ łεńσιłυŃβμ m/s2 <2,5
ȋίłίαδσńβńα K m/s2 1
ȊȜȚțȐ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ
ΠκŃσńβńα ζαŁδκτ - αθńζέα l 2
Καńβΰκλέα ζαŁδκτ - αθńζέα -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
ȍȚαŃńȐŃłȚȢ țαȚ ȕȐȡȘ
Μάεκμ mm 980
ΠζΪńκμ mm 720
Ύοκμ mm 1100
Συπδεσ ίΪλκμ ζłδńκυλΰέαμ kg 114
ȍȚȐφȠȡα
ΘłληκελαŃέα πłλδίΪζζκθńκμ °C +5...+40
Στπκμ πλκŃńαŃέαμ απσ αθΪφζłιβ Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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ȊπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ
ȉȪπȠȢ łȖțαńȐŃńαŃȘȢ: ȋȡ. țαńαŃțłυαŃńȒ: Ηȝ/Ȟȓα ȑȞαȡȟȘȢ ȜłȚńȠυȡȖȓ-

αȢ:

ȎεńłζΫŃńβεł Ϋζłΰξκμ ńβθ:
Ȏυλάηαńα:

Τπκΰλαφά

ȎεńłζΫŃńβεł Ϋζłΰξκμ ńβθ:
Ȏυλάηαńα:

Τπκΰλαφά
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Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.
– İlk kullanımdan önce, 5.951-949.0 nu-

maralı güvenlik uyarılarını mutlaka oku-
yun!

– Nakliye hasarlarını hemen yetkili satıcı-
ya bildirin.

– Ambalajı çıkartırken, ambalaj içeriğinde 
eksik aksesuar veya hasar kontrolü ya-
pın.

Elektrikli ve elektronik cihazlar genellikle, 
yanlış kullanıldıklarında veya yanlış şekilde 
tasfiye edildiklerinde insan sağlığı ve çevre 
için tehlikeli olabilecek bileşenler içerir. Ci-
hazın kurallara uygun şekilde işletilmesi 
için bu bileşenlerin bulunması gereklidir. Bu 
simge ile işaretlenmiş cihazlar evsel çöpler 
ile birlikte tasfiye edilmemelidir.

İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabi-
leceğiniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

Şekiller için bkz. Sayfa 2
1 Yap deposu
2 Yüksek basınç pompası
3 Temizlik maddesi emme sisteminin tek 

yönlü valfı
4 Emniyet valfı
5 Yağ boşaltma cıvatası
6 Filtreli ve temizlik maddesi dozaj valflı 

temizlik maddesi emme hortumu
7 Emniyet tırnağı
8 Çekme kolu
9 Emniyet kolu
10 EASY!Force el püskürtme tabancası
11 EASY!Lock yüksek basınç hortumu
12 İtme yayı
13 Vinç yükleme mesnedi
14 Çelik boru yuvası
15 Boru çerçeve
16 Şamandıra haznesi
17 Filtreli su bağlantısı
18 Yüksek basınç bağlantısı EASY!Lock

İçindekiler
Çevre koruma . . . . . . . . . . . . . TR 1
Cihaz elemanları . . . . . . . . . . . TR 1
Kurallara uygun kullanım  . . . . TR 2
Cihazdaki semboller . . . . . . . . TR 2
Güvenlik uyarıları  . . . . . . . . . . TR 2
Güvenlik tertibatları . . . . . . . . . TR 3
İşletime alma. . . . . . . . . . . . . . TR 4
Kullanımı . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 5
Her çalışmadan sonra. . . . . . . TR 6
Taşıma  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 6
Depolama . . . . . . . . . . . . . . . . TR 6
Durdurma  . . . . . . . . . . . . . . . . TR 7
Koruma ve Bakım . . . . . . . . . . TR 7
Arızalarda yardım . . . . . . . . . . TR 8
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 9
Aksesuarlar ve yedek parçalar TR 9
AB uygunluk bildirisi  . . . . . . . . TR 9
Teknik Bilgiler  . . . . . . . . . . . . . TR 10
Müşteri hizmeti  . . . . . . . . . . . . TR 11

Çevre koruma
Ambalaj malzemeleri geri dö-
nüştürülebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin çöpüne atmak 
yerine lütfen tekrar kullanılabile-
cekleri yerlere gönderin.

Eski cihazlarda, yeniden değer-
lendirme işlemine tabi tutulması 
gereken değerli geri dönüşüm 
malzemeleri bulunmaktadır. 
Aküler, yağ ve benzeri maddeler 
doğaya ulaşmamalıdır. Bu ne-
denle eski cihazları lütfen öngö-
rülen toplama sistemleri aracılı-
ğıyla imha edin.

Lütfen motor yağı, dizel ve benzinin çevre-
ye yayılmasına izin vermeyin. Lütfen zemi-
ni koruyun ve eski yağları çevre tekniğine 
uygun olarak imha edin.

Cihaz elemanları
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19 Park freni
20 Soketli elektrik fişi kablosu
21 Elektrik motoru
22 Cihaz şalteri
23 Alçak basınç memesi
24 Üst somun
25 Yüksek basınç memesi
26 EASY!Lock huzme hortumu

– Temizlik prosesinin kullanım elemanları 
sarıdır.

– Bakım ve servis kullanım elemanları 
açık gridir.

Cihaz, patlama tehlikesi bulunan bölgeler-
deki (Bölge 1 ve Bölge 2) çalışmalar için 
özel olarak geliştirilmiştir.
Bu yüksek basınçlı temizleyici aşağıdaki 
amaçlarla kullanın:
– Sadece yüksek basınçlı temizleyicilerle 

temizliğe izin verilmiş makineler, araçlar, 
inşaat makineleri, depolar ve takımlar.

– Kärcher tarafından onaylanmış aksesu-
ar ve yedek parçalarla birlikte.

– Amacına uygun olmayan ve bununla 
birlikte yasak olan, insanların ve hay-
vanların temizlenmesidir. Yüksek ba-
sınç nedeniyle ciddi yaralanma tehlikesi 
bulunmaktadır.

– Amacına uygun olmayan ve bununla 
birlikte yasak olan, gevşek parçaların 
temizlenmesidir. Bunlar yüksek basınç 
nedeniyle dışarı savrulabilir ve insanları 
yaralayabilir veya başka parçalara za-
rar verebilir.

– Cihaz sadece suyla çalıştırılmalıdır.
– Temizlik sıvısı olarak su kullanılırsa, su-

yun donması sonucu hasarları önlemek 
için sistemi donmaya karşı koruyun.

Su kalitesiyle ilgili beklentiler:
DIKKAT
Yüksek basınç maddesi olarak sadece te-
miz su kullanılmalıdır. Kirler, zamanından 
önce aşınmaya ve cihazda tortular oluşma-
sına neden olur.
Geri dönüşüm suyu kullanılırsa, aşağıdaki 
sınır değerler aşılmamalıdır.

Yüksek basınçlı tazyik, düzgün 
kullanılmadığı zaman tehlikeli 

olabilir. Tazyik kişilere, hayvanlara, etkin 
elektrik donanıma veya cihazın kendisine 
doğru tutulmalıdır.

– Sıvı püskürtücülere dair kanunlardaki il-
gili ulusal talimatlara dikkat edin.

– Kaza önlemeye dair kanunlardaki ilgili 
ulusal talimatlara dikkat edin. Sıvı püs-
kürtücüler düzenli olarak kontrol edil-
meli ve kontrol sonucu yazılı olarak bel-
gelenmelidir.

– Cihazda/Aksesuarda değişiklikler yapıl-
mamalıdır.

Renk kodu

Kurallara uygun kullanım

pH değeri 6,5...9,5
Elektrik iletkenliği * Taze su ilet-

kenliği +1200 
µS/cm

Ayrılabilir maddeler ** < 0,5 mg/l
Filtrelenebilir maddeler ** < 50 mg/l
Hidrokarbonlar < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sülfat < 240 mg/l
Kalsiyum < 200 mg/l
Toplam sertlik < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Demir < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Bakır < 2 mg/l
Aktif klor < 0,3 mg/l
Genel kokulardan arındırılmış
* maks. toplam 2000 µS/cm
** Numune hacmi 1 litre, çalışma süresi 30 
dakika
*** aşındırıcı maddeler kullanılmaz

Cihazdaki semboller

Güvenlik uyarıları
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� TEHLIKE
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme ne-
den olan direkt bir tehlikeye yönelik uyarı.
� UYARI
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir duruma 
yönelik uyarı.
� TEDBIR
Hafif yaralanmalara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.
DIKKAT
Maddi hasarlara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.

1 Pompa, sadece tip etiketinde belirtilen 
ateşleme türüne uygun bölgelerde kul-
lanılmalıdır.

2 Pompa elektrostatik olarak topraklan-
malıdır. Zemin, uygun şekilde iletken ol-
malıdır.
TRGS 727'yi dikkate alın.

3 Pompa sadece daha önce havası alın-
mışsa çalıştırılmalıdır.

4 Asla çözücü madde içerikli sıvılar veya 
inceltici asitler ve çözücü maddeler te-
mizlemeyin! Bu amaçla Örn; benzin, ti-
ner veya sıcak yağ kullanın. Püskürtme 
tozu patlayıcıdır ve zehirlidir. Cihazda 
kullanılan malzemelere yapıştıkları için, 
aseton, inceltilmiş asitler ve çözücü 
maddeler kullanmayın.

5 Temizlik maddeleri ile birlikte su olan te-
mizlik sıvısının besleme sıcaklığı 50 
°C'yi geçmemelidir.

6 Uygun aralıklarla pompanın kusursuz 
durumda olup olmadığı ve kusursuz ça-
lışıp çalışmadığı kontrol edilmelidir (her 
şeyden önce yataklara aşınma, pompa-
ya sızdırmazlık kontrolü). Gerekirse bir 
onarım yapılmalıdır.

7 Pompa, sadece hammaddelerin etkile-
rine dayanabildiği temizlik sıvıları ile ça-
lıştırılmalıdır.

8 Hortumlar elektrostatik olarak iletken ol-
malıdır (direnç R <106 Ohm).
Sadece orijinal Kärcher parçaları kulla-
nılmalıdır.

9 Kanun koyucunun her türlü ulusal tali-
matlarına uyulmalıdır.

Güvenlik düzenekleri kullanıcının korunma-
sını sağladığından, devre dışı bırakılma-
malıdır ve düzgün çalıştıklarından emin 
olunmalıdır.

Bu şalter, cihazın farkında olmadan çalış-
maya başlamasını önler. Çalışma molaları 
ya da çalışmanın tamamlanmasından son-
ra kapatılmalıdır.

El tabancasındaki emniyet tırnağı, cihazın 
istenmeden açılmasını önlemektedir.

– El püskürtme tabancası kapatılırsa, ci-
haz taşma valfından şamandıra hazne-
sine akar. Bir su devir daimi oluşur.

– El püskürtme tabancası tekrar açılırsa, 
taşma valfı kapanır. Püskürtme basıncı 
tekrar oluşur.

Taşma valfı fabrikada ayarlanmış ve mü-
hürlenmiştir. Ayarlama sadece müşteri hiz-
metleri tarafından yapılabilir.

– İzin verilmeyen düzeyde yüksek ba-
sınçta emniyet valfı açılır. Bu sırada dı-
şarı çıkan temizlik sıvısı pompayı ve 
yüksek basınç hortumlarını yüksek ba-
sınç nedeniyle oluşan müteakip hasar-
lara karşı korur.

Emniyet valfı fabrikada ayarlanmış ve mü-
hürlenmiştir. Ayarlama sadece müşteri hiz-
metleri tarafından yapılabilir.

Park freni, cihazın kaymasını önler.

Tehlike kademeleri

Patlama bölgesindeki özel koşullar

Güvenlik tertibatları

Cihaz şalteri

Emniyet tırnağı

Taşma valfı

Emniyet valfı

Park freni
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� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Cihaz, besleme hatla-
rı, yüksek basınç hortumu ve bağlantılar 
kusursuz duruma olmalıdır. Kusursuz du-
rumda değilse, cihaz kullanılmamalıdır.
 Park frenini kilitleyin.

 Yağ doldurma ağzının ucunu kesin.
 Yüksek basınç pompası yağ seviyesini 

kontrol edin.
Yağ seviyesi, yağ deposunun MIN ve 
MAX işareti arasında olmalıdır.

 İhtiyaç anında yağ ekleyin (Bkz. Teknik 
Bilgiler).

DIKKAT
Hasar tehlikesi! Yağ sütlü duruma dönüşür-
se, hemen Kärcher müşteri hizmetlerini bil-
gilendirin.

 İtme kolunu boru çerçevesine takın.

Uyarı: EASY!Lock sistemi, hızlı dişli siste-
mi sayesinde bileşenleri sadece tek çevir-
mede çabuk ve güvenli şekilde birbirlerine 
bağlar.

 Yüksek basınç memesini huzme boru-
suna takın.

 Rakor somununu takın ve elle sıkın 
(EASY!Lock).

 Huzme borusunu el püskürtme taban-
cası ile bağlayın ve elle sıkın 
(EASY!Lock).

 Yüksek basınç hortumu ve püskürtme 
borusunu el püskürtme tabancasına 
bağlayın.

– Bağlantı değerleri için teknik bilgiler bö-
lümüne bakın.

– Elektrik bağlantısı bir elektrik tesisatçısı 
tarafından yapılmalı ve IEC 60364-1'e 
uygun olmalıdır.

– Cihaz, standart olarak bir Ex soketiyle 
donatılmıştır. Mevcut priz bu sokete uy-
gun değilse, prizin veya soketin bir tek-
nisyen tarafından adapte edilmesi gere-
kir.

� UYARI
Elektrik bağlantı noktasında izin verilen 
maksimum nominal empedans (Bkz. Tek-
nik Bilgiler) aşılmamalıdır. 
Bağlantı noktanızdaki mevcut şebeke em-
pedansıyla ilgili belirsizlikler olması duru-
munda lütfen enerji tedarik kurumunuzla 
bağlantı kurun.
� TEHLIKE
– Tip etiketinde belirtilen gerilimin güç 

kaynağındaki gerilimle aynı olup olma-
dığını kontrol edin.

– Uygun olmayan elektrikli uzatma kablo-
ları tehlikeli olabilir. Serbest zamanlar-
da, sadece bunun için izin verilmiş ve 
buna göre işaretlenmiş yeterli düzeyde 
kablo kesitine sahip elektrikli uzatma 
kablolarını kullanın.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� UYARI
Su besleme işletmesinin talimatlarını dikka-
te alın.
Bağlantı değerleri için Bkz. Tip levhası/Tek-
nik bilgiler.
 Elektrostatik olarak iletken bir hortum 

(direnç R < 106 Ohm, teslimat kapsamı-
na dahil değildir) kullanın. Yarıçap mini-
mum 3/4 inç.

 Hortumu, cihazın su bağlantısına bağ-
layın.

 Hortumu su vanasına bağlayın.

İşletime alma

Yağ seviyesinin kontrol edilmesi

İtme demirinin takılması

Aksesuarların monte edilmesi

2.

1.

Güç kaynağı

Su bağlantısı
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DIKKAT
Su vanası kapalıyken yüksek basınçlı te-
mizleyiciyi kesinlikle çalıştırmayın; aksi tak-
dirde, cihazın kuru şekilde çalışması yük-
sek basınç pompasının zarar görmesine 
neden olur.

� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi!
– Sadece Kärcher ürünleri kullanın.
– Kesinlikle çözücü maddeler (benzin, 

aseton, tiner, vb) doldurmayın.
– Göz ve deri temasını önleyin.
– Temizlik maddesi üreticisinin güvenlik 

ve kullanım uyarılarına dikkat edin.
– Temizlik maddelerinin üzerindeki gü-

venlik uyarılarına dikkat edin.
– Çevreyi korumak için, temizlik maddesi-

ni tasarruflu bir şekilde kullanın.
– Temizlik maddesi, temizlenecek yüze-

ye uygun olmalıdır.
Tavsiye edilen temizlik maddeleri:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 Temizlik maddesi emme hortumunu ha-

rici temizlik maddesi haznesine sokun.
 Boş temizlik maddesi haznesini doldu-

run/değiştirin.

 Memeyi sökün.
 Cihazı kapatın ve çelik borudan kabar-

cıksız su çıkana kadar çalıştırmaya de-
vam edin.

 Cihazı kapatın ve memeyi tekrar vidala-
yın.

� TEHLIKE
– Elektrik bağlantı kablosu ve yüksek ba-

sınç hortumu üst üste gelmemelidir.
– Yaralanma tehlikesi! Çekme kolu ve 

emniyet kolu işlteim sırasında sıkıştırıl-
mamalıdır.

– Yaralanma tehlikesi! Emniyet kolu ha-
sarlıysa müşteri hizmetlerini arayın.

– Yüksek basınçlı su huzmesi nedeniyle 
yaralanma tehlikesi. Cihazdaki tüm ça-
lışmalardan önce el püskürtme taban-
casındaki emniyet kolunu öne doğru 
kaydırın.

� UYARI
Yüksek basınç memesinden çıkan tazyik 
sonucunda el püskürtme tabancasında tep-
me kuvveti etkisi oluşur. Cihazın doğru şe-
kilde durmasını sağlayın ve el püskürtme 
tabancası ve püskürtme borusunu iki eliniz-
le sabit tutun.

 El püskürtme tabancasını açma: Emni-
yet koluna ve çekme koluna basın.

 El püskürtme tabancasını kapatma: 
Emniyet kolunu ve çekme kolunu ser-
best bırakın.

 Musluğu açın.
 Şebeke fişini takın.
 Cihaz anahtarını "I" konumuna getirin.
 El püskürtme tabancasının güvenliğini 

açın, bunun için emniyet sürgüsünü geri 
itin.

 El püskürtme tabancasını açın.

– Etiket: 25060
– 25° püskürtme açısı
– En yaygın temizlik görevleri için

Not:
– Etiket: 0250
– Temizlik maddesi uygulamak için

� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Meme değişiminden 
önce cihazı kapatın ve cihaz basınçsız du-
ruma gelene kadar el püskürtme tabanca-
sını çalıştırın.

Temizlik maddesi

Cihazı havalandırın

Kullanımı

Güvenlik uyarıları

El püskürtme tabancasını açma/
kapatma

Cihazı açın

Meme seçimi

Yassı püskürtme memesi

Alçak basınç memesi

Temizlik maddesiyle çalışma
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 El püskürtme tabancasını emniyete 
alın, bunun için emniyet sürgüsünü öne 
itin.

 Yüksek basınç memesini alçak basınç 
memesi ile değiştirin.

 Temizlik maddesi emme hortumunu te-
mizlik maddesi haznesinden dışarı çe-
kin.

 Temizlik maddesinin dozajını ayarla-
mak için filtreyi temizlik maddesi emme 
hortumundan döndürün.

 El püskürtme tabancasını kapatın.
Cihaz kapanır.

 El püskürtme tabancasını emniyete 
alın, bunun için emniyet sürgüsünü öne 
itin.

 El püskürtme tabancasını püskürtme 
borusu ile birlikte püskürtme borusu yu-
vasına koyun.

Kesintiden sonra:
 El püskürtme tabancasının güvenliğini 

açın, bunun için emniyet sürgüsünü geri 
itin.

 El püskürtme tabancasını açın.
Cihaz tekrar açılır.

 Alçak basınç memesini yüksek basınç 
memesi ile değiştirin.

 Cihaz anahtarını "I" konumuna getirin.
 El püskürtme tabancası açıkken, cihazı 

en az bir dakika yıkayın.

 Su beslemesini kapatın.
 El püskürtme tabancasını açın.
 Pompayı cihaz şalteriyle açın ve 5-10 

saniye çalıştırın.
 El püskürtme tabancasını kapatın.
 Cihaz şalterini „0/OFF“ konumuna geti-

rin.
 Şebeke fişini, sadece elleriniz kuruyken 

prizden çekin.
 Su bağlantısını çıkartın.

 Cihaz basınçsız duruma gelene kadar 
el püskürtme tabancasını çalıştırın.

 El püskürtme tabancasını emniyete 
alın, bunun için emniyet sürgüsünü öne 
itin.

� TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taşıma sıra-
sında cihazın ağırlığına dikkat edin.
DIKKAT
Çekme kolunu taşıma sırasında zararlar-
dan koruyun.
 Araçlarda taşıma sırasında, cihazı ge-

çerli yönetmeliklere göre kaymaya ve 
devrilmeye karşı emniyete alın.

 Park frenini çözün.
 Cihazı itin.

 Kaldırma tertibatını vinç yükleme kirişi-
nin ortasına sabitleyin.

� TEHLIKE
Cihazın düşmesi sonucu yaralanma tehli-
kesi.
– Vinçle her taşımadan önce, vinç yükle-

me kirişine hasar kontrolü yapın.
– Cihazı sadece vinç yükleme kirişinden 

kaldırın.
– Kaldırma tertibatını yükün istenmeden 

yerinden çıkmasına karşı emniyete alın.
– Vinçle taşımadan önce, el püskürtme 

tabancasıyla birlikte püskürtme borusu-
nu sökün.

– Cihaz, sadece vinci kullanma konusun-
da eğitim almış kişiler görevlendirilerek 
vinçle taşınmalıdır.

– Yükün altında durmayın.
– Vincin tehlike bölgesinde hiç kimsenin 

bulunmamasını sağlayın.
– Cihazı gözetimsiz şekilde vinçte asılı bı-

rakmayın.

� TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın ağırlığına dikkat edin.

Çalışmayı yarıda kesme

Her çalışmadan sonra

Temizlik maddesiyle çalışmadan 
sonra

Cihazın kapatılması

Taşıma

Sürüş

Vinçle taşıma

Depolama
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DIKKAT
Hasar görme tehlikesi! Cihazın içinde do-
nan su, cihazın parçalarına zarar verebilir.
Uzun süreli çalışma molalarında ya da don-
maya karşı korumuş bir depolama müm-
künd eğilse:
 Suyu boşaltın.
 Cihazı antifrizle yıkayın.

 Su besleme hortumu ve yüksek basınç 
hortumunu sökün.

 Pompa ve hatlar boşalana kadar cihazı 
maksimum 1 dakika çalıştırın.

Not:
Antifriz üreticisinin kullanım talimatlarına 
uyun.
 Piyasada bulunan bir antifrizi cihaza 

pompalayın.
Bu sayede etkin bir korozyon koruması 
elde edilir.

� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi!
Bütün bakım ve temizlik çalışmalarında ci-
haz kapatılmalı şebeke kablosu prizden çı-
kartılmalıdır.

Yetkili satıcınızla düzenli bir güvenlik kon-
trolü mutabakatı sağlayabilir ya da bir ba-
kım sözleşmesi yapabilirsiniz.
Lütfen bu konuyla ilgili öneriler alın.

 Yüksek basınç pompası yağ seviyesini 
kontrol edin.
Yağ seviyesi, yağ deposunun MIN ve 
MAX işareti arasında olmalıdır.

 İhtiyaç anında yağ ekleyin (Bkz. Teknik 
Bilgiler).

DIKKAT
Hasar tehlikesi! Yağ sütlü duruma dönüşür-
se, hemen Kärcher müşteri hizmetlerini bil-
gilendirin.

 Su bağlantısındaki filtreyi temizleyin.
 Temizlik maddesi emme hortumunu te-

mizleyin.
 Şamandıra haznesindeki şamandıra 

valfına sızdırmazlık kontrolü yapın.

 Yüksek basınç pompasının yağını de-
ğiştirin.

 Cihazın bakımını müşteri hizmetlerine 
yaptırın.

 Yüksek basınç pompasının yağını de-
ğiştirin.

 Filtre muhafazasını vidalayın, filtreyi çı-
kartın, temizleyin ve tekrar yerleştirin.

 Temizlik maddesi hortumunu dışarı çe-
kin.

 Filtreyi suda temizleyin ve tekrar yerleş-
tirin.

 Yağ cinsi ve dolum miktarı için "Teknik 
Bilgiler" bölümüne bakın.

 Yağ tapasını sökün.
 Yağı toplama kabına boşaltın.
 Yağ boşaltma vidasını takın.
 Yeni yağı, yağ deposundaki "MAX" işa-

retine kadar yavaşça doldurun.
Not:
Hava kabarcıkları dışarı çıkabilmelidir.

Durdurma

Suyun boşaltılması

Cihazı antifrizle yıkayın

Koruma ve Bakım

Güvenlik kontrolü/Bakım 
sözleşmesi

Bakım aralıkları

Her gün

Her hafta ya da 40 çalışma saatinden 
sonra

50 çalışma saatinden sonra

500 çalışma saatinde bir, en azından her 
yıl

Bakım çalışmaları

Su bağlantısındaki filtrenin 
temizlenmesi

Temizlik maddesi emme hortumunun 
temizlenmesi

Yağ değişimi

Eski yağı çevreye uygun şekilde imha edin 
ya da bir toplama merkezine verin.
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Küçük arızaları aşağıdaki genel bakışın 
yardımıyla kendiniz giderebilirsiniz. 
Şüphe etmeniz durumunda, yetkili müşteri 
hizmetlerine başvurun.
� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi!
Bütün bakım ve temizlik çalışmalarında ci-
haz kapatılmalı şebeke kablosu prizden çı-
kartılmalıdır.
� UYARI
Elektrik parçalardaki onarım çalışmaları ve 
diğer çalışmalar sadece yetkili müşteri hiz-
meti tarafından ve patlama bölgesinin dı-
şında uygulanmalıdır.

– Şebeke gerilimi yok
 Soketi ve prizi kontrol edin.
 Tip etiketinde belirtilen gerilimin güç 

kaynağındaki gerilimle aynı olup olma-
dığını kontrol edin.

 Elektrik bağlantı kablosuna hasar kon-
trolü yapın.

– Motor aşırı ısınmış
 Cihazı kapatın ve soğutun. Arızanın ne-

denini giderin. Cihazı tekrar açın.

– Yanlış meme
 Memenin doğru ebatta olup olmadığını 

kontrol edin (Bkz. "Teknik Bilgiler").
– Sistemde hava
Pompadaki havanın boşaltılması:

 Memeyi sökün. Cihazı kapatın ve çelik 
borudan kabarcıksız su çıkana kadar 
çalıştırmaya devam edin. Cihazı kapa-
tın ve memeyi tekrar vidalayın.

– Meme tıkanmış/çok kirli
 Memeyi temizleyin/yenileyin.
– Su bağlantısındaki filtre kirlenmiş
 Su bağlantısındaki filtreyi temizleyin.
– Su besleme miktarı çok düşük
 Su besleme miktarını kontrol edin (Bkz. 

Teknik Özellikler)
– Pompanın besleme hatları sızdırıyor ya 

da tıkanmış
 Yüksek basınç pompasına giden besle-

me hatlarında sızdırmazlık ve tıkanıklık 
kontrolü yapın.

 Dakikada 3 damla suya izin verilmiştir 
ve cihazın alt tarafından çıkabilir. Daha 
fazla sızdırma olması durumunda müş-
teri hizmetlerini arayın.

– Pompanın besleme hatları sızdırıyor ya 
da tıkanmış

 Yüksek basınç pompasına giden besle-
me hatlarında sızdırmazlık ve tıkanıklık 
kontrolü yapın.

– Sistemde hava
Pompadaki havanın boşaltılması:
 Memeyi sökün. Cihazı kapatın ve çelik 

borudan kabarcıksız su çıkana kadar 
çalıştırmaya devam edin. Cihazı kapa-
tın ve memeyi tekrar vidalayın.

– Su besleme miktarı çok düşük
 Su besleme miktarını kontrol edin (Bkz. 

Teknik Özellikler)

– Yanlış meme takılı.
 Yüksek basınç memesini alçak basınç 

memesi ile değiştirin.
– Temizlik maddesi emme hortumundaki 

filtre kirlenmiş
 Filtreyi temizleyin.
– Tek yönlü valf yapışmış

Bakım planı

Aşınma parçaları Çalışma saa-
ti

Yüksek basınç/alçak basınç 
contaları

1000 h

Emme/basınç valfları 1000 h
Taşma valfının O-ringleri/
destek halkaları

1000 h

Pompa şanzımanının bilyalı 
rulmanı

2000 h

Yağ segmanları, mil contası 2000 h

Arızalarda yardım

Cihaz çalışmıyor

Cihaz basınç oluşturmuyor

Yüksek basınç pompası sızdırıyor

Yüksek basınç pompasında vuruntu

Su dengesiz püskürtülüyor

Cihaz temizlik maddesi emmiyor
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 Temizlik maddesi hortumunu çekin ve 
kör bir cisim kullanarak tek yönlü valfı 
açın.

– Temizlik maddesi haznesi boş
 Temizlik maddesi haznesini doldurun/

değiştirin.

– Her ülkede, yetkili distribütörümüzün 
belirlemiş ve yayınlamış olduğu garanti 
koşulları geçerlidir. Garanti süresi dahi-
linde cihazda ortaya çıkan ve sebebi 
malzeme veya üretim hatası olan arıza-
ları ücretsiz onarıyoruz.

– Garanti, sadece yetkili satıcınızın satış 
sırasında ekteki cevap kartını eksiksiz 
olarak doldurması, kaşelemesi ve imza-
laması ve daha sonra cevap kartını ül-
kenizdeki dağıtıcı firmaya göndermeniz 
durumunda geçerli olur.

– Garanti hakkınızdan yararlanmanızı 
gerektiren bir durum olduğu zaman, ilgi-
li aksesuarlar ve faturanız ile birlikte sa-
tıcınıza veya size en yakın yetkili servi-
simize başvurunuz.

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal ye-
dek parçalar kullanın; cihazın güvenli şekil-
de ve arızasız işletilmesini garantilerler.
Aksesuarlar ve yedek parçalar hakkında 
bilgi için sitemizi ziyaret edin: www.kaerc-
her.com.

İşbu belge ile aşağıda tanımlanan makine-
nin konsepti ve tasarımı ve tarafımızdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB yönetmelikle-
rinin temel teşkil eden ilgili güvenlik ve sağ-
lık yükümlülüklerine uygun olduğunu bildiri-
riz. Onayımız olmadan cihazda herhangi 
bir değişiklik yapılması durumunda bu be-
yan geçerliliğini yitirir.

İmzası bulunanlar, işletme yönetimi adına 
ve işletme yönetimi tarafından verilen veka-
lete dayanarak işlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser
Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2016/11/01

Garanti

Aksesuarlar ve yedek 
parçalar

AB uygunluk bildirisi

Ürün: Yüksek basınç temizle-
yicisi

Tip: 1.353-xxx
Tip: HD 10/16 Cage Ex

İlgili AB yönetmelikleri
2000/14/EG
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2014/34/EU
Kullanılmış olan uyumlu standartlar
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
Destek:
TRGS 727
DGUV 113-001
Kullanılan uyumluluk değerlendirme 
yöntemleri
2000/14/EG: Ek V
Ses şiddeti dB(A)
Ölçülen: 85
Garanti edilen: 87
Belirtilen yerin numarası
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Tanım

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Teknik Bilgiler
Tip: HD 10/16-4 Cage 

Ex
Akım bağlantısı
Gerilim V 400
Elektrik türü -- 3~
Frekans Hz 50
Bağlantı gücü kW 5,5
Şebeke sigortası (gecikmeli) A 16
İzin verilen maksimum şebeke empedansı Ω (0,086+j0,054)
Su bağlantısı
Besleme bas MPa (bar) 1 (10)
Besleme sıcaklığı, maks. °C 50
Besleme miktarı, min. l/dakika (l/dakika) 16,7 (1000)
Besleme hortumu uzunluğu (min.) m 7,5
Besleme hortumu çapı (min.) İnç 3/4
Performans değerleri
Su çalışma basıncı (standart memeyle) MPa (bar) 16 (160)
Maksimum çalışma aşırı basıncı (emniyet valfı) MPa (bar) 22,0 (220)
Besleme miktarı l/dakika (l/dakika) 16,7 (1000)
Standart memenin enjektör boyutu -- 60
El püskürtme tabancasının geri tepme kuvveti N 35
60335-2-79'a göre belirlenen değerler
Ses emisyonu
Ses basıncı seviyesi LpA dB(A) 71
Güvensizlik KpA dB(A) 2
Ses basıncı seviyesi LWA + Güvensizlik KWA dB(A) 87
El-kol titreşim değeri
El püskürtme tabancası m/s2 <2,5
Püskürtme borusu m/s2 <2,5
Güvensizlik K m/s2 1
İşletme maddeleri
Yağ miktarı - Pompa l 2
Yağ türü - Pompa -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Ölçüler ve ağırlıklar
Uzunluk mm 980
Genişlik mm 720
Yükseklik mm 1100
Tipik çalışma ağırlığı kg 114
Çeşitli
Çevre sıcaklığı °C +5...+40
Ateşleme koruma türü Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Müşteri hizmeti
Sistem tipi: Üretim No.: İşletime alma tarihi:

Kontrolün yapıldığı tarih:
Mevcut durum:

İmza

Kontrolün yapıldığı tarih:
Mevcut durum:

İmza

Kontrolün yapıldığı tarih:
Mevcut durum:

İmza

Kontrolün yapıldığı tarih:
Mevcut durum:

İmza

Kontrolün yapıldığı tarih:
Mevcut durum:

İmza
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ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ 
϶ϴЌϹϷЂ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

БІЇ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЇВ ϼЁЅІЄЇϾЊϼВ ЃЂ БϾЅЃϿЇ-
ϴІϴЊϼϼ, ЃЂЅϿϹ БІЂϷЂ ϸϹϽЅІ϶ЇϽІϹ ЅЂЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϹЁЁЂ ϼ ЅЂЉЄϴЁϼІϹ ϹϹ ϸϿГ ϸϴϿьЁϹϽЌϹ-
ϷЂ ЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ ϸϿГ ЅϿϹϸЇВЍϹϷЂ 
϶ϿϴϸϹϿьЊϴ.
– ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ϶϶ЂϸЂЀ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴ-

ЊϼВ ЂϵГϻϴІϹϿьЁЂ ЃЄЂЋІϼІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ 
ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ № 5.951-
949.0!

– ϣЄϼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГЉ, ЃЂϿЇЋϹЁЁЏЉ ϶Ђ 
϶ЄϹЀГ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ, ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ 
Ѕ϶ГϺϼІϹЅь Ѕ ЃЄЂϸϴ϶ЊЂЀ.

– ϣЄϼ ЄϴЅЃϴϾЂ϶ϾϹ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄЂ϶ϹЄьІϹ 
ϹϷЂ ϾЂЀЃϿϹϾІЁЂЅІь, ϴ ІϴϾϺϹ ϹϷЂ ЊϹ-
ϿЂЅІЁЂЅІь.

ЭϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼϹ ϼ БϿϹϾІЄЂЁЁЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ 
ЋϴЅІЂ ЅЂϸϹЄϺϴІ ϾЂЀЃЂЁϹЁІЏ, ϾЂІЂЄЏϹ 
ЃЄϼ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂЀ ЂϵЄϴЍϹЁϼϼ ϼϿϼ ЁϹ-
ЁϴϸϿϹϺϴЍϹϽ ЇІϼϿϼϻϴЊϼϼ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿГВІ 
ЃЂІϹЁЊϼϴϿьЁЇВ ЂЃϴЅЁЂЅІь ϸϿГ ϿВϸϹϽ ϼ 
БϾЂϿЂϷϼϼ. ϦϹЀ ЁϹ ЀϹЁϹϹ ϸϴЁЁЏϹ ϾЂЀЃЂ-
ЁϹЁІЏ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЏ ϸϿГ ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂϽ Єϴ-
ϵЂІЏ ЃЄϼϵЂЄϴ. ϣЄϼϵЂЄЏ, ЂϵЂϻЁϴЋϹЁЁЏϹ 
БІϼЀ ЅϼЀ϶ЂϿЂЀ, ϻϴЃЄϹЍϹЁЂ ЇІϼϿϼϻϼЄЂ-
϶ϴІь ϶ЀϹЅІϹ Ѕ ϵЏІЂ϶ЏЀϼ ЂІЉЂϸϴЀϼ.

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨ-
ɧɟɧɬɨɜ (REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁЏϹ Ѕ϶ϹϸϹЁϼГ Ђ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϴЉ 
ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЏ Ёϴ ϶Ϲϵ-ЇϻϿϹ ЃЂ ЅϿϹϸЇВЍϹЀЇ 
ϴϸЄϹЅЇ: 
www.kaercher.com/REACH

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ
ϛϴЍϼІϴ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸЏ . RU 1
ЭϿϹЀϹЁІЏ ЃЄϼϵЂЄϴ . . . . . . . . RU 2
ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹ-
ЁϼВ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 2
ϥϼЀ϶ЂϿЏ Ёϴ ЃЄϼϵЂЄϹ  . . . . . . RU 3
ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴ-
ЅЁЂЅІϼ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 3
ϛϴЍϼІЁЏϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ . . . . . . RU 4
ϡϴЋϴϿЂ ЄϴϵЂІЏ  . . . . . . . . . . . RU 4
ϧЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹ  . . . . . . . . . . . . . . RU 6
ϣЂЅϿϹ ϾϴϺϸЂϽ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ. RU 7
ϦЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϴ . . . . . . . . . . RU 7
ϩЄϴЁϹЁϼϹ . . . . . . . . . . . . . . . . RU 8
ϖЏ϶Ђϸ ϼϻ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ. . . . . RU 8
ϧЉЂϸ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ-
϶ϴЁϼϹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 8
ϣЂЀЂЍь ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ  RU 9
ϗϴЄϴЁІϼГ. . . . . . . . . . . . . . . . . RU 10
ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ϻϴЃϴЅЁЏϹ 
ϸϹІϴϿϼ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 11
ϛϴГ϶ϿϹЁϼϹ Ђ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ ϙU RU 11
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ . . . . . . . RU 12
ϥϹЄ϶ϼЅЁϴГ ЅϿЇϺϵϴ. . . . . . . . . RU 13

Зɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ
ϧЃϴϾЂ϶ЂЋЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ЃЄϼ-
ϷЂϸЁЏ ϸϿГ ϶ІЂЄϼЋЁЂϽ ЃϹЄϹЄϴ-
ϵЂІϾϼ. ϣЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЁϹ ϶ЏϵЄϴ-
ЅЏ϶ϴϽІϹ ЇЃϴϾЂ϶ϾЇ ϶ЀϹЅІϹ Ѕ ϵЏ-
ІЂ϶ЏЀϼ ЂІЉЂϸϴЀϼ, ϴ ЅϸϴϽІϹ ϹϹ 
϶ ЂϸϼЁ ϼϻ ЃЇЁϾІЂ϶ ЃЄϼϹЀϴ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ.
ϥІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЅЂϸϹЄϺϴІ 
ЊϹЁЁЏϹ ЃϹЄϹЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀЏϹ 
ЀϴІϹЄϼϴϿЏ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼϹ ЃϹ-
ЄϹϸϴЋϹ ϶ ЃЇЁϾІЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ. ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄЏ, 
ЀϴЅϿЂ ϼ ϼЁЏϹ ЃЂϸЂϵЁЏϹ ЀϴІϹ-
ЄϼϴϿЏ ЁϹ ϸЂϿϺЁЏ ЃЂЃϴϸϴІь ϶ 
ЂϾЄЇϺϴВЍЇВ ЅЄϹϸЇ. ϣЂБІЂЀЇ 
ЇІϼϿϼϻϼЄЇϽІϹ ЅІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ 
ЋϹЄϹϻ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼϹ ЅϼЅІϹ-
ЀЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ЂІЉЂϸЂ϶.

ϣЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴϽІϹ ЃЂЃϴϸϴЁϼГ 
ЀЂІЂЄЁЂϷЂ ЀϴЅϿϴ, ЀϴϻЇІϴ, ϸϼϻϹϿьЁЂϷЂ 
ІЂЃϿϼ϶ϴ ϼ ϵϹЁϻϼЁϴ ϶ ЂϾЄЇϺϴВЍЇВ ЅЄϹ-
ϸЇ. ϣЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЂЉЄϴЁГϽІϹ ЃЂЋ϶Ї ϼ ЇІϼ-
ϿϼϻϼЄЇϽІϹ ЂІЄϴϵЂІϴЁЁЂϹ ЀϴЅϿЂ, ЁϹ Ёϴ-
ЁЂЅГ ЇЍϹЄϵϴ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸϹ.
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ϥЀ. ЄиЅЇЁки Ёа ЅІЄ. 2
1 ϠϴЅϿГЁЏϽ ϵϴϾ
2 ϡϴЅЂЅ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ
3 ϢϵЄϴІЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁ ЃЂϸϴЋϼ ЀЂВЍϹϷЂ 

ЅЄϹϸЅІ϶ϴ
4 ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁ
5 ϖϼЁІ ЅЃЇЅϾϴ ЀϴЅϿϴ
6 ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ЀЂВЍϹϷЂ 

ЅЄϹϸЅІ϶ϴ Ѕ ЈϼϿьІЄЂЀ ϼ ϸЂϻϴІЂЄЂЀ 
ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ

7 ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь
8 ϥЃЇЅϾЂ϶ЂϽ ЄЏЋϴϷ
9 ϤЏЋϴϷ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿГ
10 ϣϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь EASY!Force
11 ϬϿϴЁϷ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ EASY!Lock
12 ϶ϹϸЇЍϴГ ϸЇϷϴ
13 ϥІГϺϾϴ ϸϿГ ЃЂϷЄЇϻϾϼ Ѕ ЃЂЀЂЍьВ ϾЄϴЁϴ
14 ϠϹЅІЂ ЉЄϴЁϹЁϼГ ЅІЄЇϽЁЂϽ ІЄЇϵϾϼ 
15 ϦЄЇϵЁϴГ ЄϴЀϴ
16 ϣЂЃϿϴ϶ϾЂ϶ϴГ ϾϴЀϹЄϴ
17 ϣЂϸ϶Ђϸ ϶ЂϸЂЅЁϴϵϺϹЁϼГ Ѕ ЈϼϿьІЄЂЀ
18 ϣϴІЄЇϵЂϾ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ 

EASY!Lock
19 ϥІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ
20 ЅϹІϹ϶ЂϽ ЌЁЇЄ ЅЂ ЌІϹЃЅϹϿьЁЏЀ ЄϴϻЎ-

ϹЀЂЀ,
21 ЭϿϹϾІЄЂЀЂІЂЄ
22 ϖϾϿВЋϴІϹϿь ϴЃЃϴЄϴІϴ
23 ϡϼϻϾЂЁϴЃЂЄЁϴГ ЈЂЄЅЇЁϾϴ
24 ϡϴϾϼϸЁϴГ ϷϴϽϾϴ
25 ϨЂЄЅЇЁϾϴ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ
26 ϥІЄЇϽЁϴГ ІЄЇϵϾϴ EASY!Lock

– ϢЄϷϴЁЏ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ ϸϿГ ЃЄЂЊϹЅЅϴ 
ЂЋϼЅІϾϼ ϺϹϿІЂϷЂ Њ϶ϹІϴ.

– ϢЄϷϴЁЏ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ ϸϿГ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂ-
ϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ ϼ ЅϹЄ϶ϼЅϴ Ѕ϶ϹІϿЂ-
ЅϹЄЂϷЂ Њ϶ϹІϴ.

ϣЄϼϵЂЄ ЄϴϻЄϴϵЂІϴЁ ЅЃϹЊϼϴϿьЁЂ ϸϿГ Єϴ-
ϵЂІЏ ϶Ђ ϶ϻЄЏ϶ЂЂЃϴЅЁЏЉ ЄϴϽЂЁϴЉ (ϻЂЁЏ 1 
ϼ 2).
ϜЅЃЂϿьϻЇϽІϹ ϸϴЁЁЏϽ ϶ЏЅЂϾЂЁϴЃЂЄЁЏϽ 
ЀЂВЍϼϽ ϴЃЃϴЄϴІ ϼЅϾϿВЋϼІϹϿьЁЂ ϸϿГ:

– ϸϿГ ЀЂϽϾϼ ЀϴЌϼЁ, ϴ϶ІЂЀЂϵϼϿϹϽ, 
ЅІЄЂϹЁϼϽ, ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЂ϶ ϼ ϼЁЅІЄЇЀϹЁ-
ІЂ϶, ϾЂІЂЄЏϹ ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ЀЏІь ϼЅ-
ϾϿВЋϼІϹϿьЁЂ Ѕ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ ϶ЏЅЂϾЂ-
ЁϴЃЂЄЁЂϷЂ ЀЂВЍϹϷЂ ϴЃЃϴЄϴІϴ.

– ϶ЀϹЅІϹ Ѕ ϸЂЃЇЍϹЁЁЏЀϼ Ͼ ϼЅЃЂϿьϻЂ-
϶ϴЁϼВ ЈϼЄЀЂϽ Kϸrcher ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-
ЁЂЅІГЀϼ ϼ ϻϴЃЋϴЅІГЀϼ. 

– ϛϴЃЄϹЍϴϹІЅГ ЀЂϽϾϴ ϿВϸϹϽ ϼ Ϻϼ϶ЂІ-
ЁЏЉ, І.Ͼ. БІЂ ЁϹ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇϹІ ЁϴϻЁϴ-
ЋϹЁϼВ ЃЄϼϵЂЄϴ. ϥІЄЇГ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶-
ϿϹЁϼГ ЀЂϺϹІ ЁϴЁϹЅІϼ ЅϹЄьϹϻЁЏϹ ЃЂ-
϶ЄϹϺϸϹЁϼГ.

– ϛϴЃЄϹЍϴϹІЅГ ЂЋϼЅІϾϴ ЁϹϻϴϾЄϹЃϿϹЁ-
ЁЏЉ ϸϹІϴϿϹϽ, І.Ͼ. БІЂ ЁϹ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶Ї-
ϹІ ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ ЃЄϼϵЂЄϴ. ϢЁϼ ЀЂϷЇІ 
ϵЏІь ЂІϵЄЂЌϹЁЏ ЅІЄЇϹϽ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ 
ϸϴ϶ϿϹЁϼГ, ЋІЂ ЃЂ϶ϿϹЋϹІ ϻϴ ЅЂϵЂϽ 
ІЄϴ϶ЀϼЄЂ϶ϴЁϼϹ ϿВϸϹϽ ϼϿϼ ЃЂ϶ЄϹ-
ϺϸϹЁϼϹ ϸЄЇϷϼЉ ϸϹІϴϿϹϽ.

– ϤϴϻЄϹЌϹЁϴ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ ІЂϿьϾЂ ϻϴ-
ЃЂϿЁϹЁЁЂϷЂ ϶ЂϸЂϽ ЃЄϼϵЂЄϴ.

– ϙЅϿϼ ϶ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ЀЂВЍϹϽ ϺϼϸϾЂЅІϼ 
ϼЅЃЂϿьϻЇϹІЅГ ϶Ђϸϴ, ЇЅІϴЁЂ϶ϾЇ ЁϹЂϵ-
ЉЂϸϼЀЂ ϻϴЍϼЍϴІь ЂІ ЀЂЄЂϻϴ, ЋІЂϵЏ 
ϼϻϵϹϺϴІь ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϽ ϼϻ-ϻϴ ϻϴЀϹЄ-
ϻЌϹϽ ϶ЂϸЏ.

Ɍɪɟɛɨɜɚɧɢɹ ɤ ɤɚɱɟɫɬɜɭ ɜɨɞɵ:
ВϡИϠАϡИϙ
В ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɫɪɟɞɵ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɦɨɠɧɨ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɱɢɫɬɭɸ 
ɜɨɞɭ. Зɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɩɪɢɜɨɞɹɬ ɤ ɩɪɟɠɞɟɜ-
ɪɟɦɟɧɧɨɦɭ ɢɡɧɨɫɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢɥɢ ɨɬ-
ɥɨɠɟɧɢɸ ɜ ɧɟɦ ɨɫɚɞɤɚ.
ȿɫɥɢ ɩɪɢɦɟɧɹɟɬɫɹ ɜɨɞɚ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ, ɬɨ ɧɟɥьɡɹ ɜɵɯɨɞɢɬь ɡɚ 
ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ ɝɪɚɧɢɱɧɵɟ ɡɧɚɱɟɧɢɹ.

Эɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ

Цɜɟɬɧɚɹ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚ

ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

ϛЁϴЋϹЁϼϹ pH 6,5...9,5
БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϴГ ЃЄЂ϶Ђϸϼ-
ЀЂЅІь *

ЃЄЂ϶Ђϸϼ-
ЀЂЅІь Ѕ϶ϹϺϹϽ 
϶ЂϸЏ + 120 
ЀϾϥϼЀ/ЅЀ

ЂЅϴϺϸϴϹЀЏϹ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ ** < 0,5 mg/l
ЈϼϿьІЄЇϹЀЏϹ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ 
***

< 50 mg/l

ЇϷϿϹ϶ЂϸЂЄЂϸЏ < 20 mg/l
ЉϿЂЄϼϸ < 300 mg/l
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ɇɚɯɨɞɹɳɚɹɫɹ ɩɨɞ ɜɵɫɨɤɢɦ 
ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ ɫɬɪɭɹ ɜɨɞɵ ɦɨɠɟɬ 

ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨɦ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɩɪɟɞ-
ɫɬɚɜɥɹɬь ɨɩɚɫɧɨɫɬь. Зɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ 
ɧɚɩɪɚɜɥɹɬь ɫɬɪɭɸ ɜɨɞɵ ɧɚ ɥɸɞɟɣ, ɠɢ-
ɜɨɬɧɵɯ, ɜɤɥɸɱɟɧɧɨɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ ɢɥɢ ɧɚ ɫɚɦ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪ-
ɧɵɣ ɦɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ.

– ϡϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЅЂϵϿВϸϴІь ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶Ї-
ВЍϼϹ ЁϴЊϼЂЁϴϿьЁЏϹ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿь-
ЁЏϹ ЁЂЄЀЏ ЃЂ ЄϴϵЂІϹ Ѕ ϺϼϸϾЂЅІЁЏЀϼ 
ЅІЄЇϽЁЏЀϼ ЇЅІϴЁЂ϶ϾϴЀϼ.

– ϡϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЅЂϵϿВϸϴІь ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶Ї-
ВЍϼϹ ЁϴЊϼЂЁϴϿьЁЏϹ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿь-
ЁЏϹ ЁЂЄЀЏ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ. 
ϡϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЄϹϷЇϿГЄЁЂ ЃЄЂ϶ϹЄГІь 
ЄϴϵЂІЇ ϺϼϸϾЂЅІЁЏЉ ЅІЄЇϽЁЏЉ ЇЅІϴЁЂ-
϶ЂϾ ϼ ЄϹϻЇϿьІϴІ ЃЄЂ϶ϹЄϾϼ ЂЈЂЄЀϿГІь 
϶ ЃϼЅьЀϹЁЁЂЀ ϶ϼϸϹ.

– ϛϴЃЄϹЍϴϹІЅГ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІь ϾϴϾϼϹ-
ϿϼϵЂ ϼϻЀϹЁϹЁϼГ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ/ЃЄϼЁϴϸ-
ϿϹϺЁЂЅІϹϽ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ 
ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ 
ɫɦɟɪɬɢ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟ-
ɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.
� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɧɚ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɭɸ ɫɢ-
ɬɭɚɰɢɸ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɥɭɱɟɧɢɸ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
ВϡИϠАϡИϙ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɨɜɥɟɱь ɦɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ 
ɭɳɟɪɛ.

1 ϡϴЅЂЅ ЀЂϺЁЂ ЇЅІϴЁϴ϶Ͽϼ϶ϴІь ІЂϿьϾЂ ϶ 
ϻЂЁϴЉ, ϾЂІЂЄЏϹ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВІ ІЄϹϵЂ-
϶ϴЁϼГЀ, ЇϾϴϻϴЁЁЏЀ ϶ ϻϴ϶ЂϸЅϾЂϽ Іϴ-
ϵϿϼЋϾϹ ϶ϼϸЂ϶ ϻϴЍϼІЏ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ.

2 ϡϴЅЂЅ ϸЂϿϺϹЁ ϵЏІь ϻϴϻϹЀϿϹЁ. ϥϿϹ-
ϸЇϹІ ϻϴЅЏЃϴІь ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼϽ ІЂ-
ϾЂЃЄЂ϶ЂϸГЍϼϽ ϷЄЇЁІ.
ϧЋϼІЏ϶ϴІь TRGS 727.

3 ЭϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ ЁϴЅЂЅϴ ЄϴϻЄϹЌϹЁϴ 
ІЂϿьϾЂ ϶ ІЂЀ ЅϿЇЋϴϹ, ϹЅϿϼ ϼϻ ЁϹϷЂ 
ЃЄϹϸ϶ϴЄϼІϹϿьЁЂ ϵЏϿ ЇϸϴϿϹЁ ϶ЂϻϸЇЉ.

4 ϖЅϴЅЏ϶ϴЁϼϹ ЃЄϼϵЂЄЂЀ ϺϼϸϾЂЅІϹϽ, 
ЅЂϸϹЄϺϴЍϼЉ ЄϴЅІ϶ЂЄϼІϹϿϼ, ϴ ІϴϾϺϹ 
ЁϹЄϴϻϵϴ϶ϿϹЁЁЏЉ ϾϼЅϿЂІ ϼϿϼ ЄϴЅІ϶Ђ-
ЄϼІϹϿϹϽ ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴϹІЅГ! К ІϴϾϼЀ ϶Ϲ-
ЍϹЅІ϶ϴЀ ЂІЁЂЅГІЅГ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϵϹЁ-
ϻϼЁ, ЄϴЅІ϶ЂЄϼІϹϿϼ ϾЄϴЅЂϾ ϼ ЀϴϻЇІ. 
ϢϵЄϴϻЇВЍϼϽЅГ ϼϻ ІϴϾϼЉ ϶ϹЍϹЅІ϶ ІЇ-
ЀϴЁ ϿϹϷϾЂ϶ЂЅЃϿϴЀϹЁГϹЀ, ϶ϻЄЏ϶ЂЂЃϴ-
ЅϹЁ ϼ ГϸЂ϶ϼІ. ϡϹ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ϴЊϹ-
ІЂЁ, ЁϹЄϴϻϵϴ϶ϿϹЁЁЏϹ ϾϼЅϿЂІЏ ϼ ЄϴЅ-
І϶ЂЄϼІϹϿϼ, ІϴϾ ϾϴϾ ЂЁϼ ЄϴϻЄЇЌϴВІ 
ЀϴІϹЄϼϴϿЏ, ϼϻ ϾЂІЂЄЏЉ ϼϻϷЂІЂ϶ϿϹЁ 
ЃЄϼϵЂЄ.

ЅЇϿьЈϴІЏ < 240 mg/l
КϴϿьЊϼϽ < 200 mg/l
ϢϵЍϴГ ϺϹЅІϾЂЅІь < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

ϺϹϿϹϻЂ < 0,5 mg/l
ЀϴЄϷϴЁϹЊ < 0,05 mg/l
ЀϹϸь < 2 mg/l
ϴϾІϼ϶ЁЏϽ ЉϿЂЄ < 0,3 mg/l
ϵϹϻ ЁϹЃЄϼГІЁЏЉ ϻϴЃϴЉЂ϶
* ϖЅϹϷЂ ЀϴϾЅϼЀЇЀ 2000 ЀϾϥϼЀ/ЅЀ
** ϢϵЎϹЀ ЃЄЂϵЏ 1 Ͽ, ϶ЄϹЀГ ЂЅϴϺϸϹЁϼГ 
30 ЀϼЁ.
*** ϴϵЄϴϻϼ϶ЁЏЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ЁϹІ

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

ɋɬɟɩɟɧь ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

Ɉɫɨɛɟɧɧɨɫɬɢ Ex-ɨɛɥɚɫɬɢ
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5 ϦϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ ϶ЉЂϸϴ ЀЂВЍϹϽ ϺϼϸϾЂ-
ЅІϼ (϶Ђϸϴ + ЀЂВЍϹϹ ЅЄϹϸЅІ϶Ђ) ЁϹ 
ϸЂϿϺЁϴ ЃЄϹ϶ЏЌϴІь 50 °C.

6 ϣЂ ЃЄЂЌϹЅІ϶ϼϼ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϹϷЂ 
ЃЄЂЀϹϺЇІϾϴ ϶ЄϹЀϹЁϼ ЃЄЂ϶ϹЄϼІь ЅЂ-
ЅІЂГЁϼϹ ϼ ЈЇЁϾЊϼЂЁϼЄЂ϶ϴЁϼϹ ЁϴЅЂЅϴ 
(϶ ІЂЀ ЋϼЅϿϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼІь ϼϻЁЂЅ ЃЂϸ-
ЌϼЃЁϼϾЂ϶, ϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІь ЁϴЅЂЅϴ).  
ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЅϿϹϸЇϹІ ЃЄЂ϶Ϲ-
ЅІϼ ЄϹЀЂЁІЁЏϹ ЄϴϵЂІЏ.

7 ϡϴЅЂЅ ЀЂϺϹІ ЄϴϵЂІϴІь ІЂϿьϾЂ Ѕ ІϴϾϼ-
Ѐϼ ЀЂВЍϼЀϼ ϺϼϸϾЂЅІГЀϼ, ϾЂІЂЄЏϹ 
ЁϹ ЀЂϷЇІ ЃЂ϶ЄϹϸϼІь ϾЂЁЅІЄЇϾІϼ϶ЁЏЀ 
БϿϹЀϹЁІϴЀ ЃЄϼϵЂЄϴ.

8 ϬϿϴЁϷϼ ϸЂϿϺЁЏ ЃЄЂ϶ЂϸϼІь БϿϹϾІЄϼ-
ЋϹЅІ϶Ђ (ЅЂЃЄЂІϼ϶ϿϹЁϼϹ R < 106 ϢЀ).
ϠЂϺЁЂ ЃЄϼЀϹЁГІь ІЂϿьϾЂ ЂЄϼϷϼЁϴϿь-
ЁЏϹ ϸϹІϴϿϼ ЈϼЄЀЏ Kärcher.

9 ϥϿϹϸЇϹІ ЅЂϵϿВϸϴІь ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВ-
ЍϼϹ ЁϴЊϼЂЁϴϿьЁЏϹ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿь-
ЁЏϹ ЁЂЄЀЏ.

ϛϴЍϼІЁЏϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴ-
ЋϹЁЏ ϸϿГ ϻϴЍϼІЏ ЂЃϹЄϴІЂЄϴ. ϜЉ ЂІϾϿВ-
ЋϹЁϼϹ, ϴ ІϴϾϺϹ ЄϴϵЂІϴ ϶ ЂϵЉЂϸ ϼЉ ЈЇЁ-
ϾЊϼϽ ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴВІЅГ.

ϣЄϹЃГІЅІ϶ЇϹІ ЁϹЃЄЂϼϻ϶ЂϿьЁЂЀЇ ϶ϾϿВЋϹ-
ЁϼВ ЃЄϼϵЂЄϴ. ϖЏϾϿВЋϼІϹ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЃϹЄϹ-
ЄЏ϶ϴ ϶ ЄϴϵЂІϹ ϼϿϼ ЃЂ ЂϾЂЁЋϴЁϼϼ БϾЅЃϿЇ-
ϴІϴЊϼϼ.

ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь Ёϴ ЄЇЋЁЂЀ ЃϼЅІЂϿϹІϹ-
ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿϹ ϻϴЍϼЍϴϹІ ЂІ ЁϹЃЄЂϼϻ϶ЂϿь-
ЁЂϷЂ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ.

– КЂϷϸϴ ЄЇЋϾϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿГ 
ϻϴϾЄЏ϶ϴϹІЅГ, ϶Ђϸϴ ЃϹЄϹІϹϾϴϹІ ϶ ϵϴϾ Ѕ 
ЃЂЃϿϴ϶ϾЂЀ ЋϹЄϹϻ ЃϹЄϹЃЇЅϾЁЂϽ ϾϿϴ-
ЃϴЁ. ϖЂϻЁϼϾϴϹІ ЊϼЄϾЇϿГЊϼГ ϶ЂϸЏ.

– ϣЄϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂЀ ЂІϾЄЏІϼϼ ЄЇЋЁЂϷЂ Ѓϼ-
ЅІЂϿϹІϴ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿГ ЃϹЄϹЃЇЅϾЁЂϽ 
ϾϿϴЃϴЁ ϻϴϾЄЏ϶ϴϹІЅГ. ϥЁЂ϶ϴ ЇЅІϴЁЂ-
϶ϼІь ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ЄϴЅЃЏϿϹЁϼГ.

ϣϹЄϹЃЇЅϾЁЂϽ ϾϿϴЃϴЁ ЁϴЅІЄЂϹЁ ϼ ЂЃϿЂЀ-
ϵϼЄЂ϶ϴЁ Ёϴ ϻϴ϶ЂϸϹ. ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ЂЅЇ-
ЍϹЅІ϶ϿГϹІЅГ ІЂϿьϾЂ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϽ ЅϿЇϺϵЂϽ.

– ϣЄϼ ЁϹϸЂЃЇЅІϼЀЂ ϶ЏЅЂϾЂЀ ϸϴ϶ϿϹЁϼϼ 
ЂІϾЄЏ϶ϴϹІЅГ ϻϴЍϼІЁЏϽ ϶ϹЁІϼϿь. ϣЄϼ 
БІЂЀ ϶ЏІϹϾϴВЍϴГ ЀЂВЍϴГ ϺϼϸϾЂЅІь 
ϻϴЍϼЍϴϹІ ЁϴЅЂЅ ϼ ЌϿϴЁϷϼ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ 
ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ЂІ ϾЂЅ϶ϹЁЁЂϷЂ ЇЍϹЄϵϴ, ϶Џ-
ϻЏ϶ϴϹЀЂϷЂ ЅϿϼЌϾЂЀ ϶ЏЅЂϾϼЀ ϸϴ϶ϿϹ-
ЁϼϹЀ.

ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁ ЁϴЅІЄЂϹЁ ϼ 
ЂЃϿЂЀϵϼЄЂ϶ϴЁ Ёϴ ϻϴ϶ЂϸϹ. ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ЂЅЇ-
ЍϹЅІ϶ϿГϹІЅГ ІЂϿьϾЂ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϽ ЅϿЇϺϵЂϽ.

ϣЄϹЃГІЅІ϶ЇϹІ ЁϹЃЄЂϼϻ϶ЂϿьЁЂЀЇ ϾϴЋϹ-
ЁϼВ ЃЄϼϵЂЄϴ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɬɪɚɜɦɵ! ɉɪɢɛɨɪ, ɩɨɞɜɨɞɵ, 
ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɩɨɞɤɥɸɱɟ-
ɧɢɹ ɞɨɥɠɧɵ ɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ ɜ ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɨɦ 
ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ. ȿɫɥɢ ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ ɧɟ ɹɜɥɹɟɬ-
ɫɹ ɢɫɩɪɚɜɧɵɦ, ɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢɫɩɨɥь-
ɡɨɜɚɬь ɧɟɥьɡɹ.
 ϛϴЈϼϾЅϼЄЇϽІϹ ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ.

 ϢϵЄϹϻϴІь ϾЂЁϹЊ ϻϴϿϼ϶ЁЂϽ ϷЂЄϿЂ϶ϼЁЏ 
ϸϿГ ЀϴЅϿϴ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЇЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ ϶ ЁϴЅЂЅϹ 
϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.
ϧЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ ϸЂϿϺϹЁ ЁϴЉЂϸϼІьЅГ 
ЀϹϺϸЇ ЂІЀϹІϾϴЀϼ "MIN" ϼ "MAX" Ёϴ 
ЀϴЅϿГЁЂЀ ϵϴϾϹ.

 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϸЂϿϼІь ЀϴЅϿЂ 
(ЅЀ. ІϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ).

ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! В ɫɥɭɱɚɟ ɩɨ-
ɦɭɬɧɟɧɢɹ ɦɚɫɥɚ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɫɜɹɠɢ-
ɬɟɫь ɫ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ ɮɢɪɦɵ 
Kärcher.

 ϥЀЂЁІϼЄЂ϶ϴІь ϶ϹϸЇЍЇВ ϸЇϷЇ Ёϴ ІЄЇϵ-
ЋϴІЂϽ ЄϴЀϾϹ.

Зɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ

ȼɤɥɸɱɚɬɟɥь ɚɩɩɚɪɚɬɚ

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥь

ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ

ɋɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ

ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ

ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɭɪɨɜɟɧь ɦɚɫɥɚ

ɋɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬь ɜɟɞɭɳɭɸ ɞɭɝɭ
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ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ϥϼЅІϹЀϴ EASY!Lock ϵϿϴ-
ϷЂϸϴЄГ ϵЏЅІЄЂЄϴϻЎϹЀЁЂЀЇ ЄϹϻьϵЂ϶ЂЀЇ 
ЅЂϹϸϼЁϹЁϼВ ЃЂϻ϶ЂϿГϹІ ЅЂϹϸϼЁГІь ϾЂЀ-
ЃЂЁϹЁІЏ ϵЏЅІЄЂ ϼ ЁϴϸϹϺЁЂ ϶ЅϹϷЂ ϻϴ ЂϸϼЁ 
ЂϵЂЄЂІ.

 ϡϴ ЅІЄЇϽЁЇВ ІЄЇϵϾЇ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІь ЅЂ-
ЃϿЂ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ϼ ЄЇϾЂϽ ϻϴІГЁЇІь ЁϴϾϼϸ-
ЁЇВ ϷϴϽϾЇ (EASY!Lock).

 ϥЂϹϸϼЁϼІь ЅІЄЇϽЁЇВ ІЄЇϵϾЇ Ѕ ЃϼЅІЂ-
ϿϹІЂЀ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿϹЀ ϼ ϻϴІГЁЇІь 
϶ЄЇЋЁЇВ (EASY!Lock).

 ϥЂϹϸϼЁϼІϹ ЌϿϴЁϷ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ 
ϼ ЅІЄЇϽЁЇВ ІЄЇϵϾЇ Ѕ ЄЇЋЁЏЀ ЃϼЅІЂϿϹ-
ІЂЀ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿϹЀ.

– ϣϴЄϴЀϹІЄЏ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼГ ЇϾϴϻϴЁЏ ϶ 
ЄϴϻϸϹϿϹ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ".

– ЭϿϹϾІЄϼЋϹЅϾЂϹ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼϹ ϸЂϿϺЁЂ 
ЃЄЂ϶ЂϸϼІьЅГ БϿϹϾІЄϼϾЂЀ ϼ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ-
϶Ђ϶ϴІь ЁЂЄЀϴЀ IEC 60364-1.

– ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϶ ЅϹЄϼϽЁЂϽ ϾЂЀЃϿϹϾІϴ-
Њϼϼ ЂЅЁϴЍϹЁЂ Ex-ЌІϹϾϹЄЂЀ. ϙЅϿϼ 
ϼЀϹВЍϴГЅГ ЄЂϻϹІϾϴ ЁϹ ЃЂϸЉЂϸϼІ ϸϿГ 
ϸϴЁЁЂϷЂ ЌІϹϾϹЄϴ, ІЂ ЅЃϹЊϼϴϿϼЅІЇ 
ЅϿϹϸЇϹІ ЃЄЂ϶ϹЅІϼ ЃЂϸϷЂЁϾЇ ЌІϹЃ-
ЅϹϿьЁЂϽ ЄЂϻϹІϾϼ ϼϿϼ ЌІϹϾϹЄϴ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɇɟɥьɡɹ ɩɪɟɜɵɲɚɬь ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨ ɞɨɩɭ-
ɫɬɢɦɵɣ ɢɦɩɟɞɚɧɫ ɜ ɬɨɱɤɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ 
ɤ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɣ ɫɟɬɢ (ɫɦ. «Ɍɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɢɟ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ»). 
ɉɪɢ ɧɟɹɫɧɨɫɬɹɯ ɜ ɨɬɧɨɲɟɧɢɢ ɫɭɳɟɫɬ-
ɜɭɸɳɟɝɨ ɢɦɩɟɞɚɧɫɚ ɜ ɬɨɱɤɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟ-
ɧɢɹ ɧɭɠɧɨ ɫɜɹɡɚɬьɫɹ ɫɨ ɫɜɨɟɣ ɨɪɝɚɧɢɡɚ-
ɰɢɟɣ ɩɨ ɷɧɟɪɝɨɫɧɚɛɠɟɧɢɸ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
– ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɧɚɩɪɹ-

ɠɟɧɢɹ, ɭɤɚɡɚɧɧɨɝɨ ɜ ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ ɬɚ-
ɛɥɢɱɤɟ, ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɸ ɢɫɬɨɱɧɢɤɚ 
ɷɥɟɤɬɪɨɷɧɟɪɝɢɢ.

– ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɭɞɥɢ-
ɧɢɬɟɥɢ ɦɨɝɭɬ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɬь ɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬь. Вɧɟ ɩɨɦɟɳɟɧɢɣ ɫɥɟɞɭɟɬ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɞɨɩɭɳɟɧɧɵɟ 
ɞɥɹ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ ɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɦɚɪɤɢɪɨɜɚɧɧɵɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟ-
ɫɤɢɟ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɢ ɫ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɵɦ 
ɩɨɩɟɪɟɱɧɵɦ ɫɟɱɟɧɢɟɦ ɩɪɨɜɨɞɚ.
1 - 10 ɦ: 2,5 ɦɦ2

10 - 30 ɦ: 4 ɦɦ2

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ ɩɪɟɞɩɪɢɹ-
ɬɢɹ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ.
ϣϴЄϴЀϹІЄЏ ϸϿГ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼГ ЇϾϴϻϴЁЏ 
Ёϴ ϻϴ϶ЂϸЅϾЂϽ ІϴϵϿϼЋϾϹ ϼ ϶ ЄϴϻϸϹϿϹ "ϦϹЉ-
ЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ".
 ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ЌϿϴЁϷ, ЃЄЂ϶ЂϸГЍϼϽ 

БϿϹϾІЄϼЋϹЅІ϶Ђ (ЅЂЃЄЂІϼ϶ϿϹЁϼϹ R < 
106 ϢЀ, ЁϹ ϶ЉЂϸϼІ ϶ ЂϵЎϹЀ ЃЂЅІϴ϶Ͼϼ). 
ϘϼϴЀϹІЄ ЀϼЁϼЀЇЀ 3/4 ϸВϽЀϴ.

 ϣЂϸϾϿВЋϼІь ЌϿϴЁϷ Ͼ ϶ЂϸЂϻϴϵЂЄЇ ϴЃ-
ЃϴЄϴІϴ. 

 ϣЂϸϾϿВЋϼІь ЌϿϴЁϷ Ͼ ϶ЂЃЂϸЄЂ϶ЂϸЁЂ-
ЀЇ ϾЄϴЁЇ.

ВϡИϠАϡИϙ
ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬь ɱɢɫɬɹ-
ɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɫ ɡɚ-
ɤɪɵɬɵɦ ɜɨɞɧɵɦ ɤɪɚɧɨɦ, ɬɚɤ ɤɚɤ ɫɭɯɨɣ 
ɯɨɞ ɜɟɞɟɬ ɤ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɸ ɧɚɫɨɫɚ ɜɵɫɨ-
ɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ!
– ɂɫɩɨɥьɡɭɣɬɟ ɬɨɥьɤɨ ɢɡɞɟɥɢɹ ɮɢɪ-

ɦɵ Kɞrcher.
– ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɡɚɥɢɜɚɣɬɟ ɪɚɫ-

ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ (ɛɟɧɡɢɧ, ɚɰɟɬɨɧ, ɪɚɡɛɚ-
ɜɢɬɟɥь ɢ ɬ.ɞ.).

– ɂɡɛɟɝɚɣɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɫ ɝɥɚɡɚɦɢ ɢ 
ɤɨɠɟɣ.

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

Эɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɟ

2.

1.

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ

Ɇɨɸɳɟɟ ɫɪɟɞɫɬɜɨ
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– Вɵɩɨɥɧɹɣɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ ɨɛɪɚɳɟɧɢɸ ɩɪɨɢɡ-
ɜɨɞɢɬɟɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

– ɉɪɢɧɹɬь ɜɨ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ 
ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɩɪɢɜɟɞɟɧ-
ɧɵɟ ɧɚ ɭɩɚɤɨɜɤɚɯ ɱɢɫɬɹɳɢɯ 
ɫɪɟɞɫɬɜ.

– Дɥɹ ɛɟɪɟɠɧɨɝɨ ɨɬɧɨɲɟɧɢɹ ɤ ɨɤɪɭ-
ɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɟ ɢɫɩɨɥьɡɭɣɬɟ ɦɨɸ-
ɳɟɟ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɷɤɨɧɨɦɧɨ.

– Ɇɨɸɳɟɟ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɨɥɠɧɨ ɛɵɬь 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɨ ɞɥɹ ɦɨɣɤɢ ɨɛɪɚɛɚ-
ɬɵɜɚɟɦɨɣ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ.

ϤϹϾЂЀϹЁϸЇϹЀЏϹ ЀЂВЍϼϹ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ЀЂВЍϹϷЂ 

ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϶ЅІϴ϶ϼІь ϶Ђ ϶ЁϹЌЁϼϽ ϵϴϾ 
ϸϿГ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ.

 ϛϴЃЂϿЁϼІь/ϻϴЀϹЁϼІь ЃЇЅІЂϽ ϵϴϾ ϸϿГ 
ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ.

 ϢІ϶ϼЁІϼІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ.
 ϖϾϿВЋϼІь ЃЄϼϵЂЄ ϼ ϸϴІь ϹЀЇ ЃЂЄϴϵЂ-

ІϴІь, ЃЂϾϴ Ёϴ ЅІЄЇϽЁЂϽ ІЄЇϵϾϹ ЁϹ Ёϴ-
ЋЁϹІ ϶ЏЉЂϸϼІь ϶Ђϸϴ ϵϹϻ ЃЇϻЏЄьϾЂ϶ 
϶ЂϻϸЇЉϴ.

 ϖЏϾϿВЋϼІь ϴЃЃϴЄϴІ ϼ ЅЁЂ϶ϴ ЃЄϼ϶ϼЁ-
ІϼІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
– ɇɟ ɩɟɪɟɟɡɠɚɬь ɫɟɬɟɜɨɣ ɤɚɛɟɥь ɢ 

ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ ɲɥɚɧɝ.
– Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! Вɨ 

ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɛɥɨ-
ɤɢɪɨɜɤɚ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢ-
ɬɟɥьɧɨɝɨ ɪɵɱɚɝɨɜ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɨɝɨ 
ɪɵɱɚɝɚ ɨɛɪɚɬɢɬьɫɹ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɨɬ 
ɫɬɪɭɢ ɜɨɞɵ ɩɨɞ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ. ɉɟɪɟɞ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɧɚ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɬь ɩɪɟɞɨɯɪɚ-
ɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢ-
ɫɬɨɥɟɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ ɜɩɟɪɟɞ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Вɵɯɨɞɹɳɚɹ ɢɡ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɨɣ ɮɨɪɫɭɧ-
ɤɢ ɫɬɪɭɹ ɜɨɞɵ ɜɵɡɵɜɚɟɬ ɨɬɞɚɱɭ ɪɭɱɧɨ-
ɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ. ɉɨ ɷɬɨɣ 
ɩɪɢɱɢɧɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɡɚɧɹɬь ɭɫɬɨɣɱɢ-
ɜɭɸ ɩɨɡɢɰɢɸ ɢ ɤɪɟɩɤɨ ɞɟɪɠɚɬь ɪɭɱɧɨɣ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥь ɫɨ ɫɬɪɭɣɧɨɣ 
ɬɪɭɛɤɨɣ ɨɛɟɢɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.

 ϢІϾЄЏІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь: Ёϴ-
ϺϴІь ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϽ ϼ ЅЃЇЅϾЂ-
϶ЂϽ ЄЏЋϴϷϼ.

 ϛϴϾЄЏІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь: ЂІ-
ЃЇЅІϼІь ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϽ ϼ ЅЃЇ-
ЅϾЂ϶ЂϽ ЄЏЋϴϷϼ.

 ϢІϾЄЂϽІϹ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЂϸЁЏϽ ϾЄϴЁ.
 ϖЅІϴ϶ьІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϶ БϿϹϾ-

ІЄЂЄЂϻϹІϾЇ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ 

ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ "I".
 ϤϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-

ІϹϿь, ЃϹЄϹϸ϶ϼЁЇ϶ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь-
ЁЏϽ ЈϼϾЅϴІЂЄ Ёϴϻϴϸ.

 ϢІϾЄЏІь ЄЇЋЁЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-
ІϹϿь.

– ϡϴϸЃϼЅь: 25060
– ϧϷЂϿ ЄϴЅЃЏϿϹЁϼГ 25°
– ϘϿГ ЁϴϼϵЂϿϹϹ ЄϴЅЃЄЂЅІЄϴЁϹЁЁЏЉ Єϴ-

ϵЂІ ЃЂ ЋϼЅІϾϹ

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
– ϡϴϸЃϼЅь: 0250
– ϘϿГ ЁϴЁϹЅϹЁϼГ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ

ɍɞɚɥɟɧɢɟ ɜɨɡɞɭɯɚ ɢɡ ɚɩɩɚɪɚɬɚ 

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

Ɉɬɤɪɵɜɚɧɢɟ/ɡɚɤɪɵɜɚɧɢɟ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

ȼɵɛɨɪ ɮɨɪɫɭɧɤɢ

ɉɥɨɫɤɨɫɬɪɭɣɧɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ

ɇɢɡɤɨɧɚɩɨɪɧɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ
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� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɟɪɟɞ ɡɚ-
ɦɟɧɨɣ ɫɨɩɟɥ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɬɤɥɸɱɢɬь 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɭɞɟɪɠɢɜɚɬь ɩɢɫɬɨɥɟɬ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥь ɜɤɥɸɱɟɧɧɵɦ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, 
ɩɨɤɚ ɜ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɨɬɫɭɬɫɬ-
ɜɨɜɚɬь ɞɚɜɥɟɧɢɟ.
 ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-

ІϹϿь, ЃϹЄϹϸ϶ϼЁЇ϶ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь-
ЁЏϽ ЈϼϾЅϴІЂЄ ϶ЃϹЄϹϸ.

 ϛϴЀϹЁϼІь ϶ЏЅЂϾЂЁϴЃЂЄЁЇВ ЈЂЄЅЇЁϾЇ 
Ёϴ ЁϼϻϾЂЁϴЃЂЄЁЇВ.

 ϖЏІГЁЇІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ 
ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϼϻ ϵϴϾϴ ϸϿГ ЀЂВ-
ЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ.

 ϣЂ϶ϹЄЁЇІь ЈϼϿьІЄ ϶Ђ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹЀ 
ЌϿϴЁϷϹ ϸϿГ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϸϿГ 
ЇЅІϴЁЂ϶Ͼϼ ϸЂϻϼЄЂ϶Ͼϼ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸ-
ЅІ϶ϴ.

 ϛϴϾЄЏІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь.
ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЂІϾϿВЋϴϹІЅГ.

 ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-
ІϹϿь, ЃϹЄϹϸ϶ϼЁЇ϶ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь-
ЁЏϽ ЈϼϾЅϴІЂЄ ϶ЃϹЄϹϸ.

 ϣϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь ЅЂ ЅІЄЇϽЁЂϽ 
ІЄЇϵϾЂϽ ЃЂЅІϴ϶ϼІь Ёϴ ЀϹЅІЂ ϹϹ ЉЄϴ-
ЁϹЁϼГ.

ɉɨɫɥɟ ɩɪɟɪɵɜɚɧɢɹ:
 ϤϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-

ІϹϿь, ЃϹЄϹϸ϶ϼЁЇ϶ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь-
ЁЏϽ ЈϼϾЅϴІЂЄ Ёϴϻϴϸ.

 ϢІϾЄЏІь ЄЇЋЁЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-
ІϹϿь.
ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЅЁЂ϶ϴ ϶ϾϿВЋϴϹІЅГ.

 ϛϴЀϹЁϼІь ЁϼϻϾЂЁϴЃЂЄЁЇВ ЈЂЄЅЇЁϾЇ 
Ёϴ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ "I".

 ϣЄЂЀЏІь ϴЃЃϴЄϴІ ЃЄϼ ЂІϾЄЏІЂЀ ϾϿϴ-
ЃϴЁϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ-ЄϴЅЃЏϿϼІϴϿГ ЀϼЁϼ-
ЀЇЀ 1 ЀϼЁЇІЇ.

 ϛϴϾЄЏІь ЃЂϸϴЋЇ ϶ЂϸЏ.
 ϢІϾЄЏІь ЄЇЋЁЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-

ІϹϿь.
 ϖϾϿВЋϼІь ЁϴЅЂЅ Ѕ ЃЂЀЂЍьВ ϶ЏϾϿВ-

ЋϴІϹϿГ ЃЄϼϵЂЄϴ ϼ ϸϴІь ϹЀЇ ЃЂЄϴϵЂ-
ІϴІь 5-10 ЅϹϾЇЁϸ.

 ϛϴϾЄЏІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь.
 ϣϹЄϹ϶ϹЅІϼ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь ϶ ЃЂϿЂϺϹ-

ЁϼϹ "0/OFF".
 ϖЏІϴЅϾϼ϶ϴϽІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϼϻ 

ЄЂϻϹІϾϼ ІЂϿьϾЂ ЅЇЉϼЀϼ ЄЇϾϴЀϼ.
 ϢІЅЂϹϸϼЁϼІϹ ϶ЂϸЂЅЁϴϵϺϹЁϼϹ.
 ϖϾϿВЋϼІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь, 

ЃЂϾϴ ϴЃЃϴЄϴІ ЁϹ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼІЅГ ЂІ ϸϴ϶-
ϿϹЁϼГ.

 ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼ-
ІϹϿь, ЃϹЄϹϸ϶ϼЁЇ϶ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь-
ЁЏϽ ЈϼϾЅϴІЂЄ ϶ЃϹЄϹϸ.

� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɬɪɚɜɦɵ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɩɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ.
ВϡИϠАϡИϙ
Вɨ ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ ɨɛɟɫɩɟ-
ɱɢɬь ɡɚɳɢɬɭ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɪɵɱɚɝɚ ɨɬ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧɢɹ.
 ϣЄϼ ЃϹЄϹ϶ЂϻϾϹ ϴЃЃϴЄϴІϴ ϶ ІЄϴЁЅЃЂЄ-

ІЁЏЉ ЅЄϹϸЅІ϶ϴЉ ЅϿϹϸЇϹІ ЇЋϼІЏ϶ϴІь 
ϸϹϽЅІ϶ЇВЍϼϹ ЀϹЅІЁЏϹ ϷЂЅЇϸϴЄЅІ-
϶ϹЁЁЏϹ ЁЂЄЀЏ, ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁЁЏϹ Ёϴ ϻϴ-
ЍϼІЇ ЂІ ЅϾЂϿьϺϹЁϼГ ϼ ЂЃЄЂϾϼϸЏ϶ϴ-
ЁϼГ.

 ϢІЃЇЅІϼІϹ ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ.
 ϣϹЄϹϸ϶ϼЁЇІь ЃЄϼϵЂЄ.

Ɋɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɦɨɸɳɢɦ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ

ɉɟɪɟɪɵɜ ɜ ɪɚɛɨɬɟ

ɉɨɫɥɟ ɤɚɠɞɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

ɉɨɫɥɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɫ ɦɨɸɳɢɦ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ

Ⱦɜɢɠɟɧɢɟ
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 ϛϴϾЄϹЃϼІь ЃЂϸЎϹЀЁЂϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϶ 
ЅϹЄϹϸϼЁϹ ЅІГϺϾϼ ϸϿГ ЃЂϷЄЇϻϾϼ Ѕ ЃЂ-
ЀЂЍьВ ϾЄϴЁϴ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɩɪɢ ɩɚɞɟ-
ɧɢɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɤɚɠɞɨɣ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɨɣ 

ɤɪɚɧɨɦ ɩɪɨɜɟɪɹɬь ɫɬɹɠɤɭ ɞɥɹ ɩɨ-
ɝɪɭɡɤɢ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɤɪɚɧɚ ɧɚ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɹ.

– ɉɪɢɩɨɞɵɦɚɬь ɩɪɢɛɨɪ ɬɨɥьɤɨ ɧɚ 
ɫɬɹɠɤɟ ɞɥɹ ɩɨɝɪɭɡɤɢ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɤɪɚ-
ɧɚ.

– Ɉɛɟɪɟɝɚɬь ɩɨɞɴɟɦɧɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ 
ɨɬ ɫɥɭɱɚɣɧɨɝɨ ɨɬɰɟɩɥɟɧɢɹ ɝɪɭɡɚ.

– ɍɞɚɥɢɬь ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɫ ɪɭɱɧɵɦ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɦ ɩɟɪɟɞ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɨɣ ɤɪɚɧɨɦ.

– Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɤɪɚ-
ɧɨɦ ɞɨɥɠɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬьɫɹ ɥɢɰɚɦɢ, 
ɨɛɭɱɟɧɧɵɦ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɸ ɤɪɚɧɨɦ.

– ɇɟ ɫɬɨɹɬь ɩɨɞ ɝɪɭɡɨɦ.
– ɉɪɢ ɷɬɨɦ ɨɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ 

ɬɨ, ɱɬɨɛɵ ɜ ɨɩɚɫɧɨɣ ɡɨɧɟ ɞɟɣɫɬɜɢɹ 
ɤɪɚɧɚ ɧɟ ɧɚɯɨɞɢɥɢɫь ɥɸɞɢ.

– ɇɟ ɨɫɬɚɜɥɹɬь ɩɪɢɛɨɪ ɩɨɞɜɟɲɟɧɧɵɦ 
ɤ ɤɪɚɧɭ ɛɟɡ ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ.

� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɬɪɚɜɦɵ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɩɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ.

ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! Зɚɦɟɪɡɲɚɹ 
ɜɨɞɚ ɜ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɦɨɠɟɬ ɪɚɡɪɭɲɢɬь 
ɟɝɨ ɞɟɬɚɥɢ.
ϣЄϼ ϸϿϼІϹϿьЁЏЉ ЃϴЇϻϴЉ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ 
ϼϿϼ ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹ϶ЂϻЀЂϺЁЂЅІϼ ЉЄϴЁϹЁϼГ ϶ 
ЀϹЅІϹ, ϻϴЍϼЍϹЁЁЂЀ ЂІ ЀЂЄЂϻϴ:
 ϥϿϼІь ϶ЂϸЇ.
 ϣЄЂЀЏ϶Ͼϴ ЃЄϼϵЂЄϴ ϴЁІϼЈЄϼϻЂЀ.

 ϢІ϶ϼЁІϼІϹ ЌϿϴЁϷ ЃЂϸϴЋϼ ϶ЂϸЏ ϼ 
ЌϿϴЁϷ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.

 ϢЅІϴ϶ьІϹ ЃЄϼϵЂЄ ϶ϾϿВЋϹЁЁЏЀ ϶ ІϹ-
ЋϹЁϼϼ ЁϹ ϵЂϿϹϹ 1 ЀϼЁЇІЏ ϸЂ ІϹЉ ЃЂЄ, 
ЃЂϾϴ ЁϴЅЂЅ ϼ ІЄЇϵЂЃЄЂ϶ЂϸЏ ЁϹ ЂЃЂ-
ЄЂϺЁГІЅГ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϥЂϵϿВϸϴϽІϹ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴ-
ЁϼВ ϴЁІϼЈЄϼϻϴ.
 ϣЄЂϾϴЋϴІь ЋϹЄϹϻ ϴЃЃϴЄϴІ ϼЀϹВЍϼϽ-

ЅГ ϶ ІЂЄϷЂ϶ϿϹ ϴЁІϼЈЄϼϻ.
ϖ ЄϹϻЇϿьІϴІϹ БІЂϷЂ ІϴϾϺϹ ϸЂЅІϼϷϴϹІЅГ 
ЂЃЄϹϸϹϿϹЁЁϴГ ϴЁІϼϾЂЄЂϻϼЂЁЁϴГ ϻϴЍϼІϴ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ!
ɉɪɢ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɭɯɨɞɭ 
ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɩɪɢɛɨɪ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɬɤɥɸɱɢɬь, ɚ ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ - 
ɜɵɧɭɬь ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

ϖЏ ϶ЅϹϷϸϴ ЀЂϺϹІϹ ϸЂϷЂ϶ЂЄϼІьЅГ Ѕ ϶ϴЌϼЀ 
ІЂЄϷЂ϶ЏЀ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϼІϹϿϹЀ Ђ ЄϹϷЇϿГЄЁЂЀ 
ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ ЂЅЀЂІЄϴ ϼϿϼ 
ϻϴϾϿВЋϼІь ϸЂϷЂ϶ЂЄ ІϹЉЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ. 
ϢϵЄϴЍϴϽІϹЅь Ͼ ЁϴЀ ϻϴ ϾЂЁЅЇϿьІϴЊϼϹϽ!

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЇЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ ϶ ЁϴЅЂЅϹ 
϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.
ϧЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ ϸЂϿϺϹЁ ЁϴЉЂϸϼІьЅГ 
ЀϹϺϸЇ ЂІЀϹІϾϴЀϼ "MIN" ϼ "MAX" Ёϴ 
ЀϴЅϿГЁЂЀ ϵϴϾϹ.

 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϸЂϿϼІь ЀϴЅϿЂ 
(ЅЀ. ІϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ).
‚

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ ɤɪɚɧɨɦ

ɏɪɚɧɟɧɢɟ

ȼɵɜɨɞ ɢɡ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

ɋɥɢɜ ɜɨɞɵ

ɉɪɨɩɨɥɚɫɤɚɬь ɚɩɩɚɪɚɬ 
ɚɧɬɢɮɢɪɢɡɨɦ

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

ɂɧɫɩɟɤɰɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ/ɞɨɝɨɜɨɪ ɨ 

ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɢ

ɉɟɪɢɨɞɢɱɧɨɫɬь ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ

ȿɠɟɞɧɟɜɧɨ
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ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! В ɫɥɭɱɚɟ ɩɨ-
ɦɭɬɧɟɧɢɹ ɦɚɫɥɚ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɫɜɹɠɢ-
ɬɟɫь ɫ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ ɮɢɪɦɵ 
Kärcher.

 ϣЄЂЋϼЅІϼІь ЈϼϿьІЄ ϶ЂϸЂϻϴϵЂЄϴ.
 ϢЋϼЅІϼІь ЈϼϿьІЄ ϶Ђ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹЀ 

ЌϿϴЁϷϹ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ.
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІь ЃЂЃϿϴ϶ϾЂ-

϶ЂϷЂ ϾϿϴЃϴЁϴ ϶ ϵϴϾϹ Ѕ ЃЂЃϿϴ϶ϾЂЀ.

 ϛϴЀϹЁϼІь ЀϴЅϿЂ ϶ ЁϴЅЂЅϹ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ 
ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.

 ϦϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ ЇЅІЄЂϽ-
ЅІ϶ϴ ЀЂϺϹІ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿГІь ЅϹЄ϶ϼЅЁϴГ 
ЅϿЇϺϵϴ.

 ϛϴЀϹЁϼІь ЀϴЅϿЂ ϶ ЁϴЅЂЅϹ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ 
ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.

 ϤϴЅϾЄЇІϼІь ϾЂЄЃЇЅ ЈϼϿьІЄϴ, ϶ЏЁЇІь 
ЈϼϿьІЄ, ЃЄЂЋϼЅІϼІь ϹϷЂ ϼ ЅЁЂ϶ϴ ЇЅІϴ-
ЁЂ϶ϼІь Ёϴ ЀϹЅІЂ.

 ϖЏІГЁϼІϹ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ 
ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ.

 ϣЄЂЀЂϽІϹ ЈϼϿьІЄ ϶ ϶ЂϸϹ ϼ ЇЅІϴЁЂ϶ϼ-
ІϹ Ёϴ ЀϹЅІЂ.

 ϥЂЄІϴ ЀϴЅϿϴ ϼ ϻϴϿϼ϶ϴϹЀЂϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ-
϶Ђ ЅЀЂІЄϹІь ϶ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼЉ ϸϴЁЁЏЉ".

 ϖЏϾЄЇІϼІь ϶ϼЁІ ЅЃЇЅϾϴ ЀϴЅϿϴ.
 ϥЃЇЅІϼІь ЀϴЅϿЂ ϶ ЀϴЅϿЂЅϵЂЄЁϼϾ.
 ϖ϶ϼЁІϼІь ЄϹϻьϵЂ϶ЇВ ЃЄЂϵϾЇ.
 ϛϴϿϼІь ϶ ЀϴЅϿГЁЁЏϽ ϵϴϾ Ѕ϶ϹϺϹϹ Ѐϴ-

ЅϿЂ ϸЂ ЂІЀϹІϾϼ „MAX“.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϣЇϻЏЄьϾϼ ϶ЂϻϸЇЉϴ ϸЂϿϺЁЏ ϶ЏϽІϼ.

ϡϹϵЂϿьЌϼϹ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЀЂϺЁЂ 
ЇЅІЄϴЁϼІь ЅϴЀЂЅІЂГІϹϿьЁЂ Ѕ ЃЂЀЂЍьВ 
ЅϿϹϸЇВЍϹϷЂ ЂЃϼЅϴЁϼГ. 
ϖ ЅϿЇЋϴϹ ЅЂЀЁϹЁϼГ ЅϿϹϸЇϹІ ЂϵЄϴЍϴІьЅГ 
϶ ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ 
ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ!
ɉɪɢ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɭɯɨɞɭ 
ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɩɪɢɛɨɪ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɬɤɥɸɱɢɬь, ɚ ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ - 
ɜɵɧɭɬь ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ɋɟɦɨɧɬɧɵɟ ɪɚɛɨɬɵ ɢ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɷɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢɦɢ ɭɡɥɚɦɢ ɦɨɝɭɬ ɩɪɨɢɡɜɨ-
ɞɢɬьɫɹ ɬɨɥьɤɨ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɫɥɭɠ-
ɛɨɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɧɟ ɜ Ex-
ɨɛɥɚɫɬɢ.

– ϢІЅЇІЅІ϶ϼϹ ЁϴЃЄГϺϹЁϼГ
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϶ϼϿϾЇ ϼ ЄЂϻϹІϾЇ.
 ϣЄЂ϶ϹЄьІϹ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϹ ЁϴЃЄГϺϹ-

ЁϼГ, ЇϾϴϻϴЁЁЂϷЂ ϶ ϻϴ϶ЂϸЅϾЂϽ ІϴϵϿϼЋ-
ϾϹ, ЁϴЃЄГϺϹЁϼВ ϼЅІЂЋЁϼϾϴ БϿϹϾІЄЂ-
ЃϼІϴЁϼГ.

Кɚɠɞɭɸ ɧɟɞɟɥɸ ɢɥɢ ɱɟɪɟɡ 40 ɱɚɫɨɜ 
ɪɚɛɨɬɵ

ɉɨɫɥɟ 50 ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ

Кɚɠɞɵɟ 500 ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ, ɧɟ ɪɟɠɟ 
ɪɚɡɚ ɜ ɝɨɞ

Ɋɚɛɨɬɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ

ɉɪɨɱɢɫɬɢɬь ɮɢɥьɬɪ ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɚ

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ ɜɨ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɦ 
ɲɥɚɧɝɟ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ

Зɚɦɟɧɚ ɦɚɫɥɚ

ϧІϼϿϼϻϼЄЇϽІϹ ЀϴЅϿЂ ϵϹϻ ЇЍϹЄϵϴ ϸϿГ 
ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸЏ ϼϿϼ ЅϸϴϽІϹ ϶ ЃЇЁϾІ 
ЇІϼϿϼϻϴЊϼϼ.

ɉɥɚɧ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ

ɂɡɧɨɲɟɧɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ Ɋɚɛɨɱɢɟ 
ɱɚɫɵ

ϦЄЇϵЂЃЄЂ϶Ђϸ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ/
ЁϼϻϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ

1000 h

ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ/ЁϴϷЁϹІϴ-
ІϹϿьЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁ

1000 h

ϧЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЂϹ ϾЂϿьЊЂ/
ЂЃЂЄЁЂϹ ϾЂϿьЊЂ ЃϹЄϹЃЇЅϾ-
ЁЂϷЂ ϾϿϴЃϴЁϴ

1000 h

ϣЂϸЌϼЃЁϼϾ ϾϴЋϹЁϼГ ЀϹЉϴ-
ЁϼϻЀϴ ЁϴЅЂЅϴ

2000 h

ϖЄϴЍϴВЍϹϹЅГ ϾЂϿьЊЂ Ѕ 
ЀϴЅϿГЁЏЀ ЇЃϿЂІЁϹЁϼϹЀ, 
ЅϴϿьЁϼϾ

2000 h

ɉɨɦɨɳь ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɪɚɛɨɬɚɟɬ
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 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϾϴϵϹϿь ЅϹІϹ϶ЂϷЂ ЃϼІϴЁϼГ 
Ёϴ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ.

– Ϙ϶ϼϷϴІϹϿь ЃϹЄϹϷЄϹІ
 ϖЏϾϿВЋϼІь ϴЃЃϴЄϴІ ϼ ϸϴІь ϹЀЇ 

ЂЅІЏІь. ϧЅІЄϴЁϼІь ЃЄϼЋϼЁЇ ЁϹЃЂϿϴϸ-
Ͼϼ. ϥЁЂ϶ϴ ϶ϾϿВЋϼІь ϴЃЃϴЄϴІ. 

– ϡϹЃЄϴ϶ϼϿьЁϴГ ЈЂЄЅЇЁϾϴ
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂЅІь ЄϴϻЀϹЄϴ 

ЈЂЄЅЇЁϾϼ (ЅЀ. „ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁ-
ЁЏϹ“).

– ϖЂϻϸЇЉ ϶ ЅϼЅІϹЀϹ
ϧϸϴϿϼІϹ ϶ЂϻϸЇЉ ϼϻ ЁϴЅЂЅϴ:
 ϢІ϶ϼЁІϼІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ. ϖϾϿВЋϼІь ЃЄϼ-

ϵЂЄ ϼ ϸϴІь ϹЀЇ ЃЂЄϴϵЂІϴІь, ЃЂϾϴ Ёϴ 
ЅІЄЇϽЁЂϽ ІЄЇϵϾϹ ЁϹ ЁϴЋЁϹІ ϶ЏЅІЇЃϴІь 
϶Ђϸϴ ϵϹϻ ЃЇϻЏЄьϾЂ϶ ϶ЂϻϸЇЉϴ. ϖЏϾϿВ-
ЋϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ ϼ ЅЁЂ϶ϴ Ёϴ϶ϼЁІϼІϹ ЈЂЄ-
ЅЇЁϾЇ.

– ϨЂЄЅЇЁϾϴ ϻϴϵϼІϴ/϶ЏЀЏІϴ
 ϢЋϼЅІϼІь/ϻϴЀϹЁϼІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ.
– ϛϴЅЂЄϼϿЅГ ЈϼϿьІЄ Ёϴ ЃЂϸϴЋϹ ϶ЂϸЏ
 ϣЄЂЋϼЅІϼІь ЈϼϿьІЄ ϶ЂϸЂϻϴϵЂЄϴ.
– ϣЂϸϴ϶ϴϹЀЂϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ϶ЂϸЏ ЅϿϼЌ-

ϾЂЀ ЁϼϻϾЂϹ
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЂϵЎϹЀ ЃЂϸϴЋϼ ϶ЂϸЏ (ЅЀ. 

ЄϴϻϸϹϿ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ").
– ϣϼІϴВЍϼϹ ϿϼЁϼϼ ЁϴЅЂЅϴ ЁϹϷϹЄЀϹІϼЋ-

ЁЏ ϼϿϼ ϻϴЅЂЄϹЁЏ
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІь ϼϿϼ ϻϴЅЂЄ 

϶ЅϹЉ ϵϹϻ ϼЅϾϿВЋϹЁϼГ ЃϼІϴВЍϼЉ Ͽϼ-
ЁϼϽ ЁϴЅЂЅϴ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.

 3 ϾϴЃϿϼ ϶ЂϸЏ ϶ ЀϼЁЇІЇ ϸЂЃЇЅІϼЀЏ ϼ 
ЀЂϷЇІ ЃЄЂЅІЇЃϴІь Ѕ ЁϼϺЁϹϽ ЋϴЅІϼ ϴЃ-
ЃϴЄϴІϴ. ϣЄϼ ϵЂϿϹϹ ЅϼϿьЁЂϽ ЁϹϷϹЄЀϹ-
ІϼЋЁЂЅІϼ ЂϵЄϴІϼІьЅГ ϶ ЊϹЁІЄ ЃЂ Ђϵ-
ЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ.

– ϣϼІϴВЍϼϹ ϿϼЁϼϼ ЁϴЅЂЅϴ ЁϹϷϹЄЀϹІϼЋ-
ЁЏ ϼϿϼ ϻϴЅЂЄϹЁЏ

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІь ϼϿϼ ϻϴЅЂЄ 
϶ЅϹЉ ϵϹϻ ϼЅϾϿВЋϹЁϼГ ЃϼІϴВЍϼЉ Ͽϼ-
ЁϼϽ ЁϴЅЂЅϴ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.

– ϖЂϻϸЇЉ ϶ ЅϼЅІϹЀϹ

ϧϸϴϿϼІϹ ϶ЂϻϸЇЉ ϼϻ ЁϴЅЂЅϴ:
 ϢІ϶ϼЁІϼІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ. ϖϾϿВЋϼІь ЃЄϼ-

ϵЂЄ ϼ ϸϴІь ϹЀЇ ЃЂЄϴϵЂІϴІь, ЃЂϾϴ Ёϴ 
ЅІЄЇϽЁЂϽ ІЄЇϵϾϹ ЁϹ ЁϴЋЁϹІ ϶ЏЅІЇЃϴІь 
϶Ђϸϴ ϵϹϻ ЃЇϻЏЄьϾЂ϶ ϶ЂϻϸЇЉϴ. ϖЏϾϿВ-
ЋϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ ϼ ЅЁЂ϶ϴ Ёϴ϶ϼЁІϼІϹ ЈЂЄ-
ЅЇЁϾЇ.

– ϣЂϸϴ϶ϴϹЀЂϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ϶ЂϸЏ ЅϿϼЌ-
ϾЂЀ ЁϼϻϾЂϹ

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЂϵЎϹЀ ЃЂϸϴЋϼ ϶ЂϸЏ (ЅЀ. 
ЄϴϻϸϹϿ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ").

– ϧЅІϴЁЂ϶ϿϹЁϴ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁϴГ ЈЂЄЅЇЁ-
Ͼϴ.

 ϛϴЀϹЁϼІь ϶ЏЅЂϾЂЁϴЃЂЄЁЇВ ЈЂЄЅЇЁϾЇ 
Ёϴ ЁϼϻϾЂЁϴЃЂЄЁЇВ.

– ϛϴϷЄГϻЁϹЁ ЈϼϿьІЄ Ёϴ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹЀ 
ЌϿϴЁϷϹ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ

 ϫϼЅІϾϴ ЈϼϿьІЄϴ.
– ϢϵЄϴІЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁ ϻϴϿϼЃϴϹІ
 ϥЁϼЀϼІϹ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ-

϶ϴ ϼ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼІϹ ЂϵЄϴІЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁ 
ЃЄϼ ЃЂЀЂЍϼ ІЇЃЂϷЂ ЃЄϹϸЀϹІϴ.

– ϕϴϾ ϸϿГ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ЃЇЅІ
 ϛϴЃЂϿЁϼІь/ϻϴЀϹЁϼІь ϵϴϾ ϸϿГ ЀЂВЍϹ-

ϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ.

– ϖ ϾϴϺϸЂϽ ЅІЄϴЁϹ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ϷϴЄϴЁ-
ІϼϽЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ, ϼϻϸϴЁЁЏϹ ЇЃЂϿЁЂ-
ЀЂЋϹЁЁЂϽ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼϹϽ ЅϵЏІϴ Ёϴ-
ЌϹϽ ЃЄЂϸЇϾЊϼϼ ϶ ϸϴЁЁЂϽ ЅІЄϴЁϹ. ϖЂϻ-
ЀЂϺЁЏϹ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ ІϹ-
ЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЀЏ 
ЇЅІЄϴЁГϹЀ ϵϹЅЃϿϴІЁЂ, ϹЅϿϼ ЃЄϼЋϼЁϴ 
ϻϴϾϿВЋϴϹІЅГ ϶ ϸϹЈϹϾІϴЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ 
ϼϿϼ ЂЌϼϵϾϴЉ ЃЄϼ ϼϻϷЂІЂ϶ϿϹЁϼϼ.

– ϗϴЄϴЁІϼГ ϶ЅІЇЃϴϹІ ϶ ЅϼϿЇ ϿϼЌь ϶ ІЂЀ 
ЅϿЇЋϴϹ, ϹЅϿϼ ІЂЄϷЂ϶ЂϽ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼϹϽ, 
ЃЄЂϸϴ϶ЌϹϽ ЃЄϼϵЂЄ, ЃЂϿЁЂЅІьВ ϻϴ-
ЃЂϿЁϹЁϴ ЃЄϼϿϴϷϴϹЀϴГ ЄϹϷϼЅІЄϴЊϼЂЁ-
ЁϴГ ϾϴЄІϴ, Ёϴ ϾЂІЂЄЂϽ ϼЀϹϹІЅГ ЃϹЋϴІь 
ϼ ЃЂϸЃϼЅь, ϼ ϖЏ ЂІЃЄϴ϶ϼІϹ ϹϹ ϶ ЇЃЂϿ-
ЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ ЅϵЏІϴ ϶ 
ϸϴЁЁЂϽ ЅІЄϴЁϹ.

ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɧɚɛɢɪɚɟɬ ɞɚɜɥɟɧɢɟ

ɇɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬь ɧɚɫɨɫɚ 
ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ

ɇɚɫɨɫ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɫɬɭɱɢɬ

ɋɬɪɭɹ ɜɨɞɵ ɧɟɪɚɜɧɨɦɟɪɧɚ

ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɜɫɚɫɵɜɚɟɬ ɦɨɸɳɟɟ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ
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– ϖ ЅϿЇЋϴϹ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼГ ЃЄϹІϹЁϻϼϽ ϶ 
ІϹЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЃЄЂЅьϵϴ 
ЂϵЄϴЍϴІьЅГ, ϼЀϹГ ЃЄϼ ЅϹϵϹ ЃЄϼЁϴϸ-
ϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ЋϹϾ Ђ ЃЂϾЇЃϾϹ, ϶ ІЂЄϷЂ϶ЇВ 
ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, ЃЄЂϸϴ϶ЌЇВ ϖϴЀ ЃЄϼ-
ϵЂЄ ϼϿϼ ϶ ϵϿϼϺϴϽЌЇВ ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁ-
ЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴ-
ЁϼГ.

ϜЅЃЂϿьϻЇϽІϹ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-
ЁЂЅІϼ ϼ ϻϴЃЋϴЅІϼ — ІЂϿьϾЂ ЂЁϼ ϷϴЄϴЁІϼ-
ЄЇВІ ϵϹϻЂЃϴЅЁЇВ ϼ ϵϹЅЃϹЄϹϵЂϽЁЇВ Єϴ-
ϵЂІЇ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
ϜЁЈЂЄЀϴЊϼВ Ђ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІГЉ ϼ ϻϴ-
ЃЋϴЅІГЉ ϶Џ ЀЂϺϹІϹ ЁϴϽІϼ Ёϴ ЅϴϽІϹ 
www.kaercher.com.

ϡϴЅІЂГЍϼЀ ЀЏ ϻϴГ϶ϿГϹЀ, ЋІЂ ЁϼϺϹЇϾϴ-
ϻϴЁЁЏϽ ЃЄϼϵЂЄ ЃЂ Ѕ϶ЂϹϽ ϾЂЁЊϹЃЊϼϼ ϼ 
ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼϼ, ϴ ІϴϾϺϹ ϶ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿϹЁЁЂЀ 
ϼ ϸЂЃЇЍϹЁЁЂЀ ЁϴЀϼ Ͼ ЃЄЂϸϴϺϹ ϼЅЃЂϿЁϹ-
Ёϼϼ ЂІ϶ϹЋϴϹІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼЀ ЂЅЁЂ϶-
ЁЏЀ ІЄϹϵЂ϶ϴЁϼГЀ ЃЂ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϼ 
ϻϸЂЄЂ϶ьВ ЅЂϷϿϴЅЁЂ ϸϼЄϹϾІϼ϶ϴЀ ϙU. ϣЄϼ 
϶ЁϹЅϹЁϼϼ ϼϻЀϹЁϹЁϼϽ, ЁϹ ЅЂϷϿϴЅЂ϶ϴЁЁЏЉ 
Ѕ ЁϴЀϼ, ϸϴЁЁЂϹ ϻϴГ϶ϿϹЁϼϹ ІϹЄГϹІ Ѕ϶ЂВ 
ЅϼϿЇ.

ϡϼϺϹЃЂϸЃϼЅϴ϶ЌϼϹЅГ ϿϼЊϴ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЃЂ 
ЃЂЄЇЋϹЁϼВ ϼ ЃЂ ϸЂ϶ϹЄϹЁЁЂЅІϼ ЄЇϾЂ϶Ђϸ-
ЅІ϶ϴ ЃЄϹϸЃЄϼГІϼГ.

ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЏϽ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊϼϼ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.: +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ

Зɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ȿU

ɉɪɨɞɭɤɬ ϶ЏЅЂϾЂЁϴЃЂЄЁЏϽ ЀЂ-
ВЍϼϽ ЃЄϼϵЂЄ

Ɍɢɩ: 1.353-xxx
Ɍɢɩ: HD 10/16 Cage Ex

Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ ȿU
2000/14/ϙϥ
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU
2014/34/EU
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɧɨɪɦɵ
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011

EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
ɋɨɝɥɚɫɧɨ:
TRGS 727
DGUV 113-001
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɣ ɩɨɪɹɞɨɤ ɨɰɟɧɤɢ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɹ
2000/14/ϙϥ: ϣЄϼϿЂϺϹЁϼϹ V
ɍɪɨɜɟɧь ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɡɜɭɤɚ dB(A)
ϜϻЀϹЄϹЁЂ: 85
ϗϴЄϴЁІϼЄЂ϶ϴЁЂ: 87
ɇɨɦɟɪ ɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨɝɨ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢ-
ɬɟɥьɫɬɜɚ
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Ɇɚɪɤɢɪɨɜɤɚ

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ
Ɍɢɩ HD 10/16-4 

Cage Ex
ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɤ ɢɫɬɨɱɧɢɤɭ ɬɨɤɚ
ϡϴЃЄГϺϹЁϼϹ V 400
ϖϼϸ ІЂϾϴ -- 3~
ϫϴЅІЂІϴ Hz 50
ϣЂІЄϹϵϿГϹЀϴГ ЀЂЍЁЂЅІь kW 5,5
ϥϹІϹ϶ЂϽ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь (ϼЁϹЄІЁЏϽ) A 16
ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁЂ ϸЂЃЇЅІϼЀЂϹ ЅЂЃЄЂІϼ϶ϿϹЁϼϹ ЅϹІϼ Ω (0,086+j0,054)
ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ
Ϙϴ϶ϿϹЁϼϹ ЁϴЃЂЄϴ (ЀϴϾЅ.) MPa (bar) 1 (10)
ϦϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ ЃЂϸϴ϶ϴϹЀЂϽ ϶ЂϸЏ, ЀϴϾЅ. °C 50
КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃЂϸϴ϶ϴϹЀЂϽ ϶ЂϸЏ, ЀϼЁ. Ͽ/ЀϼЁ (Ͽ/Ћ) 16,7 (1000)
ϘϿϼЁϴ ЃϼІϴВЍϹϷЂ ЌϿϴЁϷϴ (ЀϼЁ.) m 7,5
ϘϼϴЀϹІЄ ЃϼІϴВЍϹϷЂ ЌϿϴЁϷϴ (ЀϼЁ.) ϸВϽЀЏ 3/4
Ɋɚɛɨɱɢɟ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ϤϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ЂϸЏ (ЅЂ ЅІϴЁϸϴЄІЁЂϽ ЈЂЄЅЇЁϾЂϽ) MPa (bar) 16 (160)
ϠϴϾЅ. ЄϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ (ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁl) MPa (bar) 22,0 (220)
ϣЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿьЁЂЅІь Ͽ/ЀϼЁ (Ͽ/Ћ) 16,7 (1000)
ϤϴϻЀϹЄ ЅІϴЁϸϴЄІЁЂϽ ЈЂЄЅЇЁϾϼ -- 60
ϥϼϿϴ ЂІϸϴЋϼ ЄЇЋЁЂϷЂ ЃϼЅІЂϿϹІϴ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿГ N 35
Зɧɚɱɟɧɢɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-79
ϧЄЂ϶ϹЁь ЌЇЀϴ
ϧЄЂ϶ϹЁь ЌЇЀϴ ϸϵϴ dB(A) 71
ϢЃϴЅЁЂЅІь KpA dB(A) 2
ϧЄЂ϶ϹЁь ЀЂЍЁЂЅІϼ ЌЇЀϴ LWA + ЂЃϴЅЁЂЅІь KWA dB(A) 87
ϛЁϴЋϹЁϼϹ ϶ϼϵЄϴЊϼϼ ЄЇϾϴ-ЃϿϹЋЂ
ϤЇЋЁЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь m/s2 <2,5
ϥІЄЇϽЁϴГ ІЄЇϵϾϴ m/s2 <2,5
ϢЃϴЅЁЂЅІь K m/s2 1
Ɋɚɛɨɱɢɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ
ϢϵЎϹЀ ЀϴЅϿϴ - ЁϴЅЂЅ l 2
ϥЂЄІ ЀϴЅϿϴ - ЁϴЅЂЅ -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Ɋɚɡɦɟɪɵ ɢ ɦɚɫɫɵ
ϘϿϼЁϴ mm 980
ϬϼЄϼЁϴ mm 720
϶ЏЅЂІϴ mm 1100
ϦϼЃϼЋЁЏϽ ЄϴϵЂЋϼϽ ϶ϹЅ kg 114
Ɋɚɡɧɨɟ
ϢϾЄЇϺϴВЍϴГ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ °C +5...+40
ϖϼϸ ϻϴЍϼІЏ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ
Ɍɢɩ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ: Зɚɜɨɞɫɤɨɣ №: ȼɜɟɞɟɧ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ:

ϘϴІϴ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼГ ЃЄЂ϶ϹЄϾϼ:
ϤϹϻЇϿьІϴІ:

ϣЂϸЃϼЅь

ϘϴІϴ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼГ ЃЄЂ϶ϹЄϾϼ:
ϤϹϻЇϿьІϴІ:

ϣЂϸЃϼЅь

ϘϴІϴ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼГ ЃЄЂ϶ϹЄϾϼ:
ϤϹϻЇϿьІϴІ:

ϣЂϸЃϼЅь

ϘϴІϴ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼГ ЃЄЂ϶ϹЄϾϼ:
ϤϹϻЇϿьІϴІ:

ϣЂϸЃϼЅь

ϘϴІϴ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼГ ЃЄЂ϶ϹЄϾϼ:
ϤϹϻЇϿьІϴІ:

ϣЂϸЃϼЅь
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A készülék első használata előtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nálati utasítást, ez alapján járjon el és tart-
sa meg a későbbi használatra vagy a kö-
vetkező tulajdonos számára.
– Az első üzembevétel előtt mindenkép-

pen olvassa el az 5.951-949.0 sz. biz-
tonsági utasításokat!

– Szállítási sérülések esetén azonnal tá-
jékoztassa a kereskedőt.

– Kicsomagoláskor ellenőrizze, a cso-
mag tartalmát, hogy nem hiányoznak-e 
tartozékok vagy nincs-e megsérülve. 

Az elektromos és az elektronikus készülé-
kek gyakran tartalmaznak olyan alkotóele-
meket, amelyek helytelen kezelés vagy 
helytelen ártalmatlanítás esetén potenciális 
veszélyt jelenthetnek az emberi egészség-
re és a környezetre. A készülék szabály-
szerű üzemeltetéséhez azonban szükség 
van ezekre az alkotóelemekre. Az ilyen 
szimbólummal megjelölt készülékeket nem 
szabad a háztartási hulladékkal együtt ár-
talmatlanítani.

Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következő címen 
talál: 
www.kaercher.com/REACH

Az ábrához lásd a 2. oldalt.
1 Olajtartály
2 Magasnyomású szivattyú
3 A tisztítószer felszívás visszacsapó 

szelepe
4 Biztonsági szelep
5 Olaj leengedési csavar
6 Tisztítószer-szívócső szűrővel és tisztí-

tószer adagolóval
7 Biztonsági pecek
8 Kar
9 Biztosítókar
10 EASY!Force kézi szórópisztoly
11 EASY!Lock magasnyomású tömlő
12 Tolókengyel

Tartalomjegyzék
Környezetvédelem  . . . . . . . . . HU 1
Készülék elemek. . . . . . . . . . . HU 1
Rendeltetésszerű használat . . HU 2
Szimbólumok a készüléken  . . HU 2
Biztonsági tanácsok  . . . . . . . . HU 3
Biztonsági berendezések . . . . HU 3
Üzembevétel . . . . . . . . . . . . . . HU 4
Használat  . . . . . . . . . . . . . . . . HU 5
Minden üzem után  . . . . . . . . . HU 6
Szállítás  . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 6
Tárolás  . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 7
Leállítás. . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 7
Ápolás és karbantartás . . . . . . HU 7
Segítség üzemzavar esetén . . HU 8
Garancia . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 9
Tartozékok és alkatrészek. . . . HU 9
EU konformitási nyiltakozat. . . HU 10
Műszaki adatok . . . . . . . . . . . . HU 11
Szerviz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 12

Környezetvédelem
A csomagolási anyagok újra-
hasznosíthatók. Kérjük, ne dob-
ja a csomagolást a házi szemét-
be, hanem vigye el egy újra-
hasznosító helyre.

A használt készülékek értékes 
újrahasznosítható anyagokat 
tartalmaznak, amelyeket újra-
hasznosító helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak és ha-
sonló anyagoknak nem szabad 
a környezetbe kerülni. Ezért kér-
jük, a használt készülékeket 
megfelelő gyűjtőrendszeren ke-
resztül távolítsa el.

Kérjük, a motorolajat, fűtőolajat és benzint 
ne hagyja a környezetbe jutni. Kérjük, óvja 
a padlózatot és a fáradt olajat környezetkí-
mélő módon távolítsa el.

Készülék elemek
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13 Támasz a darus rakodáshoz 
14 Sugárcső tartó
15 Csőkeret
16 Úszótartály
17 Vízcsatlakozás szűrővel
18 EASY!Lock magasnyomású csatlakozó
19 Rögzítőfék
20 Hálózati kábel csatlakozóval
21 Elektromotor
22 Készülékkapcsoló
23 Kisnyomású fúvóka
24 Hollandi anya
25 Magasnyomású szórófej
26 EASY!Lock sugárcső

– A tisztítási folyamat kezelő elemei sárgák.
– A karbantartás és szerviz kezelő elemei 

világos szürkék.

A készüléket kifejezetten robbanásveszé-
lyes helyen (1. zóna és 2. zóna) történő 
használathoz fejlesztették ki.
Ez a magasnyomású tisztítóberendezés ki-
zárólag a következőkre használható:
– olyan gépek, járművek, épületek, tartá-

lyok és szerszámok tisztításához, ame-
lyeket kizárólag magasnyomású tisztí-
tóberendezéssel szabad tisztítani.

– a Kärcher által jóváhagyott tartozékok-
kal és alkatrészekkel.

– Nem rendeltetésszerű használatnak 
minősül, és ezért tilos a berendezéssel 
embereket és állatokat tisztítani. A 
nagynyomású sugár miatt fokozott sé-
rülésveszély áll fenn.

– Nem rendeltetésszerű használatnak 
minősül, ezért tilos a berendezéssel 
szabadon álló alkatrészeket tisztítani. A 
nagynyomású sugár könnyen elsodorja 
a laza részeket, ezzel személyek sérü-
lését vagy tárgyak megrongálódását 
okozza.

– A készüléket csak vízzel szabad üze-
meltetni.

– Ha a vizet tisztító folyadékként használ-
ja, akkor a berendezést fagy ellen véde-
ni kell, a víz megfagyása által okozott 
károk elkerülése érdekében.

A vízminőség követelményei:
FIGYELEM
Magasnyomású anyagként csak tiszta vi-
zet szabad használni. Szennyeződések idő 
előtti kopáshoz vagy lerakódáshoz vezet-
nek a készülékben.
Ha újrahasznosított vizet használnak, ak-
kor a következő határértékeket nem sza-
bad átlépni.

A magasnyomású vízsugár nem 
rendeltetésszerű használat ese-

tén veszélyes lehet. A vízsugarat soha ne 
irányítsa személyek, állatok, aktív elektro-
mos szerelvények vagy maga a készülék 
felé.

Szín megjelölés

Rendeltetésszerű használat

pH-érték 6,5...9,5
elektromos vezetőképes-
ség *

a friss víz ve-
zetőképessé-
ge +1200 µS/
cm

ülepíthető anyagok ** < 0,5 mg/l
leszűrhető anyagok *** < 50 mg/l
Szénhidrogének < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Szulfát < 240 mg/l
kalcium < 200 mg/l
Összkeménység < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Vas < 0,5 mg/l
Mangán < 0,05 mg/l
Réz < 2 mg/l
Aktív klór < 0,3 mg/l
kellemetlen szagoktól mentes
* Maximum összesen 2000 µS/cm
** próbatérfogat 1 l, ülepítési idő 30 perc
*** abrazív anyagok nélkül

Szimbólumok a készüléken
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– Vegye figyelembe az adott nemzeti tör-
vényhozó folyadék sugárszóró beren-
dezésekre vonatkozó előírásait.

– Vegye figyelembe az adott nemzeti tör-
vényhozó balesetmegelőzésre vonat-
kozó előírásait. A folyadék sugárszóró 
berendezéseket rendszeresen ellen-
őrizni kell, és az ellenőrzés eredményét 
írásban rögzíteni kell.

– A készüléken/tartozékokon nem sza-
bad változtatásokat végrehajtani.

� VESZÉLY
Közvetlenül fenyegető veszélyre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezet.
� FIGYELMEZTETÉS
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezethet.
� VIGYÁZAT
Figyelmeztetés esetlegesen veszélyes 
helyzetre, amely könnyű sérüléshez vezet-
het.
FIGYELEM
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely anyagi kárhoz vezet-
het.

1 A szivattyút csak olyan zónákban sza-
bad használni, amelyek megfelelnek a 
típus táblán szereplő gyújtásvédelem-
nek.

2 A szivattyút elektrosztatikusan földelni 
kell. Az alapot megfelelő vezetőképes-
séggel kell kivitelezni.
Vegye figyelembe a TRGS 727 előírást.

3 A szivattyút csak akkor szabad üzemel-
tetni, ha előtte légtelenítették.

4 Tilos felszívni oldószertartalmú folyadé-
kot vagy tömény savat és oldószert! Ide 
tartozik pl. a benzin, a hígító vagy a fű-
tőolaj. A permetköd nagyon gyúlékony, 
robbanékony és mérgező. Ne használ-
jon acetont, hígítatlan savakat és oldó-
szereket, mivel ezek a készülékben 
lévő anyagokat megtámadják.

5 A tisztítószer folyadék, tisztítószeres 
víz hozzáfolyási hőmérsékletet nem 
lépheti túl az 50 °C-ot.

6 Megfelelő időközönként ellenőrizni kell 
a szivattyú kifogástalan állapotát és ki-
fogástalan működését (többek között a 
csapágy kopását, a szivattyú tömített-
ségét).  Adott esetben javítást kell elvé-
gezni.

7 A szivattyút csak olyan tisztítószerrel 
szabad üzemeltetni, amelyeknek hatá-
sával szemben az alapanyagok kellő-
képpen ellenállóak.

8 A tömlőknek elektrosztatikusan veze-
tőknek kell lenni (ellenállás R < 106 
Ohm).
Csak eredeti Kärcher alkatrészeket 
használjon.

9 Be kell tartani az adott nemzeti törvény-
hozó előírásait.

A biztonsági berendezések a felhasználó 
védelmét szolgálják, ezért ezeket nem sza-
bad üzemen kívül helyezni vagy a működé-
sükbe beleavatkozni.

Ez megakadályozza a készülék véletlen-
szerű beindulását. Munkaszünetekben 
vagy az üzem befejeztével kapcsolja ki.

A kézi szórópisztoly biztonsági peckei ma-
gakadályozzák a készülék véletlenszerű 
bekapcsolódását.

Biztonsági tanácsok

Veszély fokozatok

Különleges körülmények az Ex-
területen

Biztonsági berendezések

Készülékkapcsoló

Biztonsági pecek
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– Ha a kézi szórópisztoly be van zárva, a 
víz a túlfolyó szelepen keresztül az 
úszótartályba folyik. Vízkeringés nem 
keletkezik. 

– Ha a kézi szórópisztolyt ismét kinyitja, a 
túlfolyó szelep lezár. A szórónyomás is-
mét létrejön.

A túlfolyószelep gyárilag van beállítva és 
leplombálva. Beállítást csak a szerviz vé-
gezhet.

– Nem megengedett túl magas nyomás 
esetén kinyit a biztonsági szelep. Az 
eközben kifolyó tisztítószer folyadék 
védi a szivattyút és a magasnyomású 
tömlőket a túl magas nyomás következ-
ményes károsodásaival szemben.

A biztonsági szelep gyárilag van beállítva 
és leplombálva. Beállítást csak a szerviz 
végezhet.

Ez megakadáloyzza a készülék elgördülé-
sét.

� VESZÉLY
Sérülésveszély! A készüléknek, vezetékek-
nek, magasnyomású tömlőknek és csatla-
kozásoknak kifogástalan állapotban kell 
lenni. Ha a készülék állapota nem kifogás-
talan, akkor nem szabad használni.
 Rögzítőfék rögzítése.

 Vágja le az olaj betöltő támaszték he-
gyét.

 Ellenőrizze a magasnyomású szivattyú 
olajszintjét.
Az olajszintnek az olajtartály "MIN" és 
"MAX" jelölése között kell állnia.

 Szükség esetén töltsön utána olajat 
(lásd Műszaki adatok).

FIGYELEM
Rongálódásveszély! Tejes olajnál azonnal 
értesítse a Kärcher szervizt.

 A tolókengyelt szerelje fel a csőkeretre.

Megjegyzés: Az EASY!Lock-rendszer egy 
gyorsan záró menet révén egyetlen fordu-
lattal, gyorsan és biztonságosan összeköti 
egymással az alkotóelemeket.

 Csatlakoztassa a magasnyomású fúvó-
kát a sugárcsőre.

 Szerelje fel a hollandi anyát, és húzza 
meg kézzel (EASY!Lock).

 Kösse össze a sugárcsövet és a kézi 
szórópisztolyt, majd húzza meg kézzel 
(EASY!Lock).

 A magasnyomású tömlőt és a sugárcsö-
vet kösse össze a kézi szórópisztollyal.

– A csatlakozási értékeket lásd a Műszaki 
adatoknál.

– Az elektromos csatlakozást villanysze-
relőnek kell elvégezni és meg kell felel-
nie az IEC 60364-1-nek.

– A készülék alapváltozatban Ex csatla-
kozóval van felszerelve. Ha a meglévő 
dugaszoló aljzat nem felel meg a csat-
lakozónak, akkor a dugaszoló aljzat 
vagy a csatlakozó átalakítását szakem-
bernek kell elvégezni.

� FIGYELMEZTETÉS
A megengedett maximális hálózati impe-
denciát az elektromos csatlakozási pontnál 
(lásd Műszaki adatok) nem szabad túllépni. 
Amennyiben valami nem világos a csatla-
kozási pontnál lévő hálózati impedanciával 
kapcsolatban, akkor kérem, lépjen kapcso-
latba az energiaellátó vállalattal.

Túlfolyó szelep

Biztonsági szelep

Rögzítőfék

Üzembevétel

Ellenőrizze a olajszintet

Tolókengyel felszerelése

Tartozékok felszerelése

Áramellátás

2.

1.
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� VESZÉLY
– Ellenőrizze, hogy a feszültség adata a 

típus táblán megegyezik-e az áramfor-
rás feszültségével.

– Az alkalmatlan elektromos hosszabbító 
vezetékek veszélyt okozhatnak. A sza-
badban kizárólag az adott célra enge-
délyezett és megfelelő jelöléssel ellá-
tott, megfelelő keresztmetszetű elektro-
mos hosszabbító vezetékeket használ-
jon.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� FIGYELMEZTETÉS
Vegye figyelembe víz-szolgáltató vállalat 
előírásait.
A csatlakozási értékeket lásd a típus táb-
lán/Műszaki adatoknál.
 Használjon elektrosztatikusan vezető 

tömlőt (ellenállás R < 106 Ohm, nem ré-
sze a szállítási terjedelemnek). Átmérő 
legalább 3/4 coll.

 Kösse be a tömlőt a készülék vízcsatla-
kozásába.

 Kösse a tömlőt a vízcsaphoz.
FIGYELEM
A magasnyomású tisztítóberendezést soha 
ne üzemeltesse zárt vízcsap mellett, mivel 
a szárazmenet a magasnyomású szivattyú 
rongálódásához vezet.

� VESZÉLY
Sérülésveszély!
– Csak Kärcher termékeket használjon.
– Semmi esetre se töltsön be oldószert 

(benzin, aceton, hígító stb.).
– Kerülje a szemmel és bőrrel való érint-

kezést.
– Vegye figyelembe a tisztítószergyártó 

biztonsági- és kezelési megjegyzéseit.
– Vegye figyelembe a tisztítószerekre vo-

natkozó biztonsági előírásokat.
– A környezet védelme érdekében taka-

rékosan bánjon a tisztítószerekkel.
– A tisztítószernek a tisztítandó felületre 

alkalmasnak kell lenni.

Javasolt tisztítószerek:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 A tisztítószer szívótömlőt dugja be a 

külső tisztítószer tartályba.
 Az üres tisztítószer tartályt feltölteni/ki-

cserélni.

 Csavarja le a szórófejet.
 Kapcsolja be a készüléket és addig 

hagyja menni, amíg a víz buborékmen-
tesen jön ki a sugárcsőből.

 Kapcsolja ki a készüléket és csavarja 
vissza a szórófejet.

� VESZÉLY
– A hálózati csatlakozókábelen és a ma-

gasnyomású tömlőn nem szabad áthaj-
tani.

– Sérülésveszély! Üzem közben a kart és 
a biztosítókart nem szabad fixen beszo-
rítani.

– Sérülésveszély! A biztosítókar megron-
gálódása esetén keresse fel a vevő-
szolgálatot.

– Sérülésveszély magasnyomású vízsu-
gár által! A készüléken végzett bármely 
munka előtt tolja előre a biztonsági pec-
ket a kézi szórópisztolyon.

� FIGYELMEZTETÉS
A magasnyomású fúvókából kilépő vízsu-
gár a kézi szórópisztoly visszalökődését 
idézi elő. Biztos pozíciót kell felvenni, a kézi 
szórópisztolyt és a szórócsövet mindkét 
kézzel erősen kell tartani.

 A kézi szórópisztoly kinyitása: Húzza 
meg a biztosítókart és a kart.

 A kézi szórópisztoly zárása: Engedje el 
a biztosítókart és a kart.

Víz csatlakozás

Tisztítószer

A készülék légtelenítése

Használat

Biztonsági tanácsok

A kézi szórópisztoly kinyitása/
zárása
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 Nyissa ki a vízcsapot.
 Dugja be a hálózati csatlakozót.
 Állítsa a készülékkapcsolót  „I“-re.
 Biztosítsa ki a kézi szórópisztolyt, eh-

hez tolja hátra a biztonsági zárat.
 Nyissuk ki a kézi szórópisztolyt.

– Felirat: 25060
– 25°-os sugárszög
– A legáltalánosabb tisztítási feladatok-

hoz.

Megjegyzés:
– Felirat: 0250
– Tisztítószer felvitelére

� VESZÉLY
Sérülésveszély! A fúvóka cseréje előtt a ké-
szüléket ki kell kapcsolni, és a kézi szóró-
pisztolyt működtetni kell, amíg a készülék 
nyomásmentes nem lesz.
 Biztosítsa a kézi szórópisztolyt, ehhez 

tolja előre a biztonsági zárat.
 Cserélje ki a nagynyomású szórófejet a 

kisnyomású szórófejre.
 Húzza ki a tisztítószer szívócsövet a 

tisztítószer tartályból.
 Szűrőt a tisztítószer szívótömlőn elfor-

dítani, hogy a tisztítószert adagolni le-
hessen. 

 Zárja le a kézi szórópisztolyt.
A készülék magától kikapcsol.

 Biztosítsa a kézi szórópisztolyt, ehhez 
tolja előre a biztonsági zárat.

 A kézi szórópisztolyt a sugárcsővel 
együtt helyezze a sugárcső tartóba.

A megszakítás után:
 Biztosítsa ki a kézi szórópisztolyt, eh-

hez tolja hátra a biztonsági zárat.
 Nyissuk ki a kézi szórópisztolyt.

A készülék magától ismét bekapcsol.

 Cserélje ki a kisnyomású fúvókát nagy-
nyomású fúvókára.

 Állítsa a készülékkapcsolót  „I“-re.
 Öblítse le a készüléket nyitott kézi szó-

rópisztollyal legalább 1 percig.

 Zárja el a víztápláló-vezetéket.
 Nyissuk ki a kézi szórópisztolyt.
 Kapcsolja be a készüléket a készülék 

kapcsolóval, és járassa 5-10 másod-
percen keresztül.

 Zárja le a kézi szórópisztolyt.
 Állítsa „0/OFF“-ra a készülékkapcsolót.
 Csak száraz kézzel húzza ki a hálózati 

dugót a dugaljból. 
 Távolítsa el a vízcsatlakozást.
 Húzza meg a kézi szórópisztolyt, amíg 

a készülék nyomástól mentes lesz.
 Biztosítsa a kézi szórópisztolyt, ehhez 

tolja előre a biztonsági zárat.

� VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
FIGYELEM
Szállítás közben óvja a kart a károsodástól.
 Járművel történő szállítás esetén a ké-

szüléket az adott irányelveknek megfe-
lelően kell csúszás és borulás ellen biz-
tosítani.

 Oldja ki a rögzítőféket.
 Tolja a készüléket.

A készülék bekapcsolása

Szórófej választék

Lapos sugarú szórófej

Kisnyomású fúvóka

Használat tisztítószerrel

A használat megszakítása

Minden üzem után

Tisztítószeres használat után

A készülék kikapcsolása

Szállítás

Vezetés
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 Az emelő berendezést a darus rakodás 
támaszának közepén rögzíteni.

� VESZÉLY
Sérülésveszély leeső készülék által.
– Minden darus szállítás előtt a darus ra-

kodás támaszát ellenőrizni kell, hogy 
nem rongálódott-e meg.

– A készüléket csak a darus rakodás tá-
maszánál emelje meg.

– Az emelő berendezést biztosítsa a te-
her véletlen kioldása ellen.

– A szórócsövet a kézi szórópisztollyal a 
darus szállítás előtt el kell távolítani.

– A készüléket csak olyan személyek 
szállíthatják daruval, akiknek a daru ke-
zelését betanították.

– Ne álljon a teher alatt.
– Ügyeljen arra, hogy a daru veszélyterü-

letén ne tartózkodjanak személyek.
– A készüléket ne hagyja felügyelet nél-

kül a darun függeni.

� VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.

FIGYELEM
Rongálódásveszély! A készülékbe belefa-
gyott víz tönkreteheti a gép egyes részeit.
Hosszabb üzemszünetek esetén vagy ami-
kor a fagymentes tárolás nem lehetséges:
 Víz leeresztése.
 Öblítse át a készüléket fagyállószerrel

 Csavarja le a víztápláló-vezeték tömlőt 
és a magasnyomású tömlőt.

 A készüléket max. 1 percig hagyja men-
ni, amíg a szivattyú és a vezetékek ki-
ürülnek.

Megjegyzés:
Vegye figyelembe a fagyállószer gyártójá-
nak az alkalmazásra vonatkozó előírásait.
 Szivattyúzza át a készüléken a keres-

kedelemben szokványos fagyállószert.
Ez bizonyos fokú korrózió védelmet is biz-
tosít.

� VESZÉLY
Sérülésveszély!
Minden tisztítási- és karbantartási munka 
előtt kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a 
hálózati dugót.

Kereskedőjével rendszeres biztonsági el-
lenőrzést tud megbeszélni vagy karbantar-
tási szerződést köthet.
Kérje tanácsunkat.

 Ellenőrizze a magasnyomású szivattyú 
olajszintjét.
Az olajszintnek az olajtartály "MIN" és 
"MAX" jelölése között kell állnia.

 Szükség esetén töltsön utána olajat 
(lásd Műszaki adatok).

FIGYELEM
Rongálódásveszély! Tejes olajnál azonnal 
értesítse a Kärcher szervizt.

 Tisztítsa ki a vízcsatlakozás szűrőjét.
 Tisztítsa ki a tisztítószer-szívócső szű-

rőjét.
 Ellenőrizze az úszószelepe tömítettsé-

gét az úszótartályban.

 Cserélje ki az olajat a magasnyomású 
szivattyúban.

Darus szállítás

Tárolás

Leállítás

Víz leeresztése

Öblítse át a készüléket 
fagyállószerrel

Ápolás és karbantartás

Biztonsági ellenőrzés/Karbantartási 
szerződés

Karbantartási időközök

Naponta

Hetente vagy 40 üzemóra után

50 üzemóra után
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 A készülék karbantartását a szerviz 
szolgálattal végeztesse el.

 Cserélje ki az olajat a magasnyomású 
szivattyúban.

 Csavarja le a szűrőtestet, vegye ki a 
szűrőt, tisztítsa meg és helyezze vis-
sza.

 Húzza ki a tisztítószer szívócsövet. 
 A szűrőt vízben tisztítsa ki és helyezze 

vissza.

 A olaj fajtáját és a töltési mennyiséget 
lásd a „Műszaki adatok“-nál.

 Nyissa ki az olaj leengedési csavart.
 Engedje le az olajat a felfogóedénybe.
 Csavarja be az olaj leengedési csavart.
 Az új olajat lassan töltse az olajtartályba 

a „MAX“ jelig.
Megjegyzés:
A légbuborékoknak el kell tudni illanni.

A kisebb meghibásodásokat a következő 
áttekintő táblázat segítségével Ön is meg-
szüntetheti. 
Kétség esetén kérjük, forduljon jogosult 
ügyfélszolgálathoz.
� VESZÉLY
Sérülésveszély!
Minden tisztítási- és karbantartási munka 
előtt kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a 
hálózati dugót.
� FIGYELMEZTETÉS
Elektromos alkatrészeken történő javításo-
kat és munkákat csak jóváhagyott szerviz 
szolgálat végezhet el a nem Ex területen.

– Nincs hálózati feszültség
 Csatlakozókat és a dugaszoló aljzato-

kat ellenőrizni.
 Ellenőrizze, hogy a feszültség adata a 

típustáblán megegyezik-e az áramfor-
rás feszültségével.

 Vizsgálja meg a hálózati csatlakozóká-
belt esetleges sérülésekre.

– Motor túlmelegedett
 Kapcsolja ki és hagyja lehűlni a készü-

léket. Szüntesse meg az üzemzavar 
okát. A készüléket ismét kapcsolja be.

– Rossz fej
 Ellenőrizze a szórófej megfelelő nagy-

ságát (lásd „Műszaki adatok“).
– Levegő a rendszerben
Szivattyú légtelenítése: 
 Csavarja le a szórófejet. Kapcsolja be a 

készüléket és addig hagyja menni, 
amíg a víz buborékmentesen jön ki a 
sugárcsőből. Kapcsolja ki a készüléket 
és csavarja vissza a szórófejet.

– A szórófej el van záródva/elkopott
 A szórófejet tisztítsa/cserélje ki
– A vízcsatlakozás szűrőjét szennyezett
 Tisztítsa ki a vízcsatlakozás szűrőjét.
– A víz hozzáfolyó mennyiség kevés
 Ellenőrizze a víz hozzáfolyó mennyisé-

get (lásd Műszaki adatok).

500 üzemóránként, legalább évente

Karbantartási munkák

Tisztítsa ki a vízcsatlakozás szűrőjét

A tisztítószer-szívócső szűrőjének 
tisztítása

Olajcsere

A használt olajat környezet kímélő módon 
távolítsa el vagy adja le gyűjtőhelyen.

Karbantartási terv

Gyorsan kopó alkatrészek Üzemórák 
száma

Nagynyomású-/kisnyomá-
sú tömítések

1000 h

Szívó-/nyomás szelep 1000 h
A túlfolyó szelep O-gyűrűi/
tartógyűrűi

1000 h

A szivattyú hajtómű golyós 
csapágya

2000 h

Olaj forgógyűrűi, tengelytö-
mítés

2000 h

Segítség üzemzavar esetén

A készülék nem megy

A készülék nem termel nyomást
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– A szivattyú táplálóvezetéke szivárog 
vagy el van záródva 

 Ellenőrizze a nagynyomású szivattyú 
összes bemenő vezetékét, hogy kellő-
en tömítette vagy nincs-e eldugulva.

 3 csepp/perc a megengedett és ennyi 
távozhat a készülék alsó oldalából. A 
készülék erős szivárgásánál keresse fel 
a szervizt.

– A szivattyú táplálóvezetéke szivárog 
vagy el van záródva 

 Ellenőrizze a nagynyomású szivattyú 
összes bemenő vezetékét, hogy kellő-
en tömítette vagy nincs-e eldugulva.

– Levegő a rendszerben
Szivattyú légtelenítése: 
 Csavarja le a szórófejet. Kapcsolja be a 

készüléket és addig hagyja menni, 
amíg a víz buborékmentesen jön ki a 
sugárcsőből. Kapcsolja ki a készüléket 
és csavarja vissza a szórófejet.

– A víz hozzáfolyó mennyiség kevés
 Ellenőrizze a víz hozzáfolyó mennyisé-

get (lásd Műszaki adatok).

– Rossz fúvóka van behelyezve.
 Cserélje ki a nagynyomású szórófejet a 

kisnyomású szórófejre.
– Szűrő a tisztítószer-szívócsövön szen-

nyezett
 Tisztítsa meg a szűrőt.
– A visszacsapó szelep beragadt
 Húzza le a tisztítószer tömlőt és oldja ki 

a visszacsapó szelepet egy tompa tárg-
gyal.

– Tisztítószer tartály üres
 A tisztítószer tartályt feltölteni/kicserél-

ni.

– Minden országban az illetékes forgal-
mazónk által kiadott garancia feltételek 
érvényesek. Az esetleges üzemzavaro-
kat a készüléken a garancia lejártáig 
költségmentesen elhárítjuk, amennyi-
ben anyag- vagy gyártási hiba az oka.

– A garancia csak akkor lép életbe, ha az 
Ön kereskedője a mellékelt válaszlapot 
a vásárláskor teljesen kitölti, lepecséte-
li, aláírja és a válaszlapot ezután bekül-
di az Ön országában található illetékes 
forgalmazónak.

– Garanciális esetben kérjük, forduljon az 
alkatrésszel, és a vásárlást igazoló bi-
zonylattal kereskedőjéhez vagy a leg-
közelebbi hivatalos szakszervizhez.

Kizárólag eredeti tartozékokat és eredeti 
pótalkatrészeket alkalmazzon, mivel ezek 
szavatolják a készülék biztonságos és za-
varmentes üzemét.
A tartozékokkal és pótalkatrészekkel kap-
csolatos információkat a 
www.kaercher.com oldalon olvashatja.

A magasnyomású szivattyú 
szivárog

A magasnyomású szivattyú kopog

Vízsugár nem egyenletes

A készülék nem szív fel tisztítószert

Garancia

Tartozékok és alkatrészek
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Ezennel tanúsítjuk, hogy az alábbiakban 
megnevezett gép tervezése és építési 
módja alapján az általunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EU irányelvek 
vonatkozó, alapvető biztonsági és egész-
ségügyi követelményeinek. A gép jóváha-
gyásunk nélkül történő módosítása esetén 
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet. A 
készülék megfelel az EU-ban és Magyaror-
szágon (HU) harmonizált szabványoknak.

Alulírottak az ügyvezetés megbízásából és 
felhatalmazásával lépnek fel.

A dokumentációért felelős személy:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

EU konformitási nyiltakozat

Termék: Nagynyomású tisztító
Típus: 1.353-xxx
Típus: HD 10/16 Cage Ex

Vonatkozó európai közösségi irányel-
vek:
2000/14/EK
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EU
2014/34/EU
Alkalmazott harmonizált szabványok:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
Támaszkodva:
TRGS 727
DGUV 113-001
Követett megfelelés megállapítási eljá-
rás:
2000/14/EK: V. függelék
Hangteljesítményszint dB(A)
Mért: 85
Garantált: 87
A megnevezett hely száma
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt

Megjelölés

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Műszaki adatok
Típus HD 10/16-4 

Cage Ex
Áramcsatlakozás
Feszültség V 400
Áramfajta -- 3~
Frekvencia Hz 50
Csatlakozási teljesítmény kW 5,5
Hálózati biztosító (lomha) A 16
Maximális megengedett hálózati impedancia Ω (0,086+j0,054)
Vízcsatlakozó
Hozzáfolyási nyomás (max.) MPa (bar) 1 (10)
Befolyó víz hőmérséklete, max. °C 50
Befolyó víz mennyisége (min.) l/min (l/h) 16,7 (1000)
Összekötő tömlő hossza (min.) m 7,5
Összekötő tömlő átmérője (min.) coll 3/4
Teljesítményre vonatkozó adatok
Víz munkanyomása (standard szórófejjel) MPa (bar) 16 (160)
Max. üzemi túlnyomás (biztonsági szelep) MPa (bar) 22,0 (220)
Szállított mennyiség l/min (l/h) 16,7 (1000)
A standard fúvóka fúvókamérete -- 60
A kézi szórópisztoly visszalökő erőhatása N 35
Az EN 60335-2-79 szerint megállapított értékek
Zaj kibocsátás
Hangnyomás szint LpA dB(A) 71
Bizonytalanság KpA dB(A) 2
Hangnyomás szint LWA + bizonytalanság KWA dB(A) 87
Kéz-kar vibrációs kibocsátási érték
Kézi szórópisztoly m/s2 <2,5
Sugárcső m/s2 <2,5
Bizonytalanság K m/s2 1
Üzemanyagok
Olaj mennyiség - szivattyú l 2
Olaj fajta - szivattyú -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Méretek és súly
Hossz mm 980
Szélesség mm 720
Magasság mm 1100
Tipikus üzemi súly kg 114
Egyéb
Környezeti hőmérséklet °C +5...+40
Gyújtásvédelmi fokozat Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Szerviz
Berendezés típusa: Gyártási szám: Üzembevétel ideje:

Ellenőrzés ideje:
Tényállás:

Aláírás

Ellenőrzés ideje:
Tényállás:

Aláírás

Ellenőrzés ideje:
Tényállás:

Aláírás

Ellenőrzés ideje:
Tényállás:

Aláírás

Ellenőrzés ideje:
Tényállás:

Aláírás
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PĮed prvním použitím svého za-
Įízení si pĮečtěte tento původní 

návod k používání, Įiďte se jím a uložte jej 
pro pozdější použití nebo pro dalšího maji-
tele.
– PĮed prvním uvedením do provozu bez-

podmínečně čtěte bezpečnostní poky-
ny č. 5.951-949.0!

– PĮi pĮepravních škodách ihned infor-
mujte obchodníka.

– PĮi vybalení zkontrolujte obsah zásilky, 
zda nechybí pĮíslušenství či zda doda-
ný pĮístroj není poškozen.

Elektrické a elektronické pĮístroje jsou čas-
to tvoĮeny složkami, které pĮi nesprávném 
používání nebo nesprávné likvidaci mohou 
pĮedstavovat potenciální riziko pro lidské 
zdraví a životní prostĮedí. Tyto složky jsou 
však nezbytné pro správnou funkci zaĮíze-
ní. PĮístroj označený tímto symbolem ne-
smíte likvidovat v domovním odpadu.

Informace o obsažených látkách (RE-
ACH)
Aktuální informace o obsažených látkách 
naleznete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

Zobrazení viz strana 2
1 Olejová nádržka
2 Vysokotlaké čerpadlo
3 Zpětný ventil sacího ústrojí čisticího 

prostĮedku
4 Bezpečnostní ventil
5 Olejový výpustní šroub
6 Sací hadice na čisticí prostĮedek s fil-

trem a dávkováním čisticího prostĮedku
7 Pojistná západka
8 Spouštěcí páčka
9 Bezpečnostní páka
10 Ruční stĮíkací pistole EASY!Force
11 Vysokotlaká hadice EASY!Lock
12 Posuvné rameno
13 Vzpěra pro nakládání jeĮábem
14 Odkládací plocha pro rozprašovací 

trubku
15 Trubkový rám
16 Nádrž s plovákem

Obsah
Ochrana životního prostĮedí . . CS 1
Prvky pĮístroje . . . . . . . . . . . . . CS 1
Používání v souladu s určením CS 2
Symboly na zaĮízení . . . . . . . . CS 2
Bezpečnostní pokyny . . . . . . . CS 2
Bezpečnostní zaĮízení  . . . . . . CS 3
Uvedení do provozu . . . . . . . . CS 4
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 5
Po každém použití  . . . . . . . . . CS 6
PĮeprava . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 6
Ukládání . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 6
Odstavení . . . . . . . . . . . . . . . . CS 6
OšetĮování a údržba . . . . . . . . CS 7
Pomoc pĮi poruchách  . . . . . . . CS 8
Záruka. . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 9
PĮíslušenství a náhradní díly. . CS 9
EU prohlášení o shodě . . . . . . CS 9
Technické údaje  . . . . . . . . . . . CS 10
Oddělení služeb zákazníkům . CS 11

Ochrana životního prostředí
Obalové materiály jsou recyklo-
vatelné. Obal nezahazujte do 
domovního odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opětovnému zužit-
kování.

PĮístroj je vyroben z hodnotných 
recyklovatelných materiálů, kte-
ré je tĮeba znovu využít. Baterie, 
olej a podobné látky se nesmějí 
dostat do okolního prostĮedí. Po-
užitá zaĮízení proto odevzdejte 
na pĮíslušných sběrných mís-
tech

Motorový olej, topný olej, nafta a benzín se 
nesmějí dostat do okolního prostĮedí. 
Chraňte půdu a zajistěte likvidaci použité-
ho oleje způsobem šetrným k životnímu 
prostĮedí.

Prvky přístroje
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17 PĮívod vody s filtrem
18 PĮípojka vysokého tlaku EASY!Lock
19 Brzda
20 Síťový kabel se zástrčkou
21 Elektromotor
22 Spínač pĮístroje
23 Nízkotlaká tryska
24 PĮevlečná matice
25 vysokotlaká tryska
26 Pracovní nástavec EASY!Lock

– Obslužné prvky čisticího procesu jsou 
žluté.

– Obslužné prvky údržby a servisních 
oprav jsou světle šedé.

ZaĮízení bylo vyvinuto speciálně pro práci v 
oblasti s nebezpečím výbuchu (zóna 1 a 
zóna 2).
Tento vysokotlaký čistič používejte výhradně:
– na čištění strojů, vozidel, stavebních 

konstrukcí, držáků a nástrojů, jejichž 
čištění je povoleno výhradně vysokotla-
kým čističem.

– s pĮíslušenstvím schváleným Kärcher.
– Čištění lidí a zvíĮat je v rozporu s urče-

ním a tedy zakázáno. Vysokotlaký pa-
prsek může způsobit vážné úrazy.

– Čištění neupevněných dílů je v rozporu s 
určením a tedy zakázáno. Tyto díly mohou 
být vysokotlakým paprskem odmrštěny a 
mohou zranit osoby nebo poškodit jiné díly.

– ZaĮízení smí být provozováno jen s vodou. 
– Jestliže se jako čisticí kapalina používá 

voda, chraňte zaĮízení pĮed mrazem, 
abyste pĮedešli poškozením způsobe-
ným zamrzající vodou.

Požadavky na kvalitu vody:
POZOR
Jako vysokotlaké médium se smí používat 
pouze čistá voda. Znečištění vedou k před-
časnému opotřebení nebo usazeninám v 
zařízení.
V případě použití recyklované vody, nesmí 
být překročeny následující mezní hodnoty.

Vysokotlaké vodní paprsky mo-
hou být při neodborném použí-

vání nebezpečné. Vysokotlakým vodním 
paprskem se nesmí mířit na osoby, elektric-
kou výstroj pod napětím, ani na zařízení sa-
motné.

– Dodržujte aktuálně platné místní právní 
pĮedpisy pro proudové kapalinové čer-
padlo.

– Dodržujte aktuálně platné místní právní 
pĮedpisy pro prevenci nehodovosti. 
Proudová kapalinová čerpadla je tĮeba 
pravidelně testovat a výsledky testů za-
znamenávat písemně.

– Na pĮístroji/pĮíslušenství se nesmí ne-
provádět žádné úpravy.

Barevné označení

Používání v souladu s 
určením

hodnota pH 6,5...9,5
elektrická vodivost * vodivost čisté 

vody +1200 
µS/cm

usaditelné látky ** < 0,5 mg/l
filtrovatelné látky *** < 50 mg/l
uhlovodíky < 20 mg/l
chlorid < 300 mg/l
sírany < 240 mg/l
Vápník < 200 mg/l
celková tvrdost < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

železo < 0,5 mg/l
mangan < 0,05 mg/l
měď < 2 mg/l
aktivní chlór < 0,3 mg/l
bez nepĮíjemného zápachu
* Maximum celkem 2000 µS/cm
** Objem vzorku 1 l, doba usazování 30 
min
*** žádné abrazivní látky

Symboly na zařízení

Bezpečnostní pokyny
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� NEBEZPEČÍ
Upozornění na bezprostředně hrozící ne-
bezpečí, které vede k těžkým fyzickým zra-
něním nebo k usmrcení.
� VAROVÁNÍ
Upozornění na potencionálně nebezpeč-
nou situaci, která by mohla vést k těžkým 
fyzickým zraněním nebo usmrcení.
� UPOZORNĚNÍ
Upozornění na případnou nebezpečnou si-
tuaci, která může vést k lehkým fyzickým 
zraněním.
POZOR
Upozornění na potenciálně nebezpečnou 
situaci, která může mít za následek poško-
zení majetku.

1 Čerpadlo se smí používat jen v oblastech, 
které odpovídají typu ochrany proti vznícení 
uvedenému na typovém štítku.

2 Čerpadlo je tĮeba elektrostaticky uzem-
nit. Podloží je tĮeba provést jako odpo-
vídajícím způsobem vodivé .
Respektujte pĮedpis TRGS 727.

3 Čerpadlo smí být provozováno je tehdy, 
bylo-li dĮíve odvzdušněno.

4 Nikdy nenasávejte kapaliny obsahující 
rozpouštědla či neĮeděné kyseliny a 
rozpouštědla! Sem patĮí napĮ. benzín, 
Įedidla do barev nebo topný olej. Roz-
prášená mlha je vysoce vznětlivá, vý-
bušná a jedovatá. Nepoužívejte aceton, 
neĮeděné kyseliny a rozpouštědla, ne-
boť mohou poškodit materiál, z něhož 
je zaĮízení vyrobeno.

5 PĮívodní teplota čisticí kapaliny, tedy 
vody s čisticími prostĮedky, nesmí pĮe-
kročit 50 °C.

6 Čerpadlo je tĮeba kontrolovat v pĮiměĮe-
ných odstupech, zda je v bezvadném 
stavu a zda bezchybně funguje (mimo 
jiné zkontrolujte opotĮebení ložisek a 
těsnost čerpadla). V pĮípadě potĮeby je 
nutné provést opravu.

7 Čerpadlo smí být provozováno jen s ta-
kovými čisticími kapalinami, vůči jejichž 
působení jsou konstrukční materiály 
dostatečně odolné.

8 Hadice musejí být elektrostaticky vodi-
vé (odpor R < 106 ohmů).
Smějí se používat jen originální díly od 
firmy Kärcher.

9 Je tĮeba dodržovat veškeré platné míst-
ní právní pĮedpisy a zákony.

Bezpečnostní prvky slouží k ochraně uživa-
tele a nesmí být uvedeny mimo provoz 
nebo obcházena jejich funkce.

Zabraňuje neúmyslnému zapnutí pĮístroje. 
PĮi pĮerušení práce nebo pĮi ukončení pro-
vozu vypněte.

Pojistná západla na stĮíkací pistoli zabra-
ňuje neúmyslnému zapnutí pĮístroje.

– Když se ruční stĮíkací pistole zavĮe, 
protéká voda pĮepouštěcím ventilem do 
plovákové nádrže. Vzniká vodní okruh.

– Jestliže se ruční stĮíkací pistole znovu 
otevĮe, pĮepouštěcí ventil se zavĮe. StĮí-
kací tlak se znovu nastaví.

Nadproudový ventil je od výrobce nastaven 
a zaplombován. Nastavení pouze zákaz-
nickou službou.

– PĮi nepĮípustně velkém tlaku se otevĮe 
bezpečnostní ventil. Čisticí kapalina, 
která pĮitom unikne, ochrání čerpadlo a 
vysokotlaké hadice pĮed škodami způ-
sobenými pĮíliš velkým tlakem.

Bezpečnostní ventil je od výrobce nastaven 
a zaplombován. Nastavení pouze zákaz-
nickou službou.

Brzda zabraňuje odjetí pĮístroje.

Stupně nebezpečí

Zvláštní podmínky ve vnější oblasti

Bezpečnostní zařízení

Vypínač na zářízení

Pojistná západka

Přepouštěcí ventil

Bezpečnostní ventil

Brzda
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� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí úrazu! Přístroj, přívodní vedení, 
vysokotlaká hadice a přípojky musejí být v 
bezvadném stavu. Pokud jejich stav není 
bez závad, nelze přístroj používat.
 Aretujte brzdu.

 OdĮízněte špičku odlivky plnění oleje.
 Zkontrolujte hladinu oleje ve vysokotla-

kém čerpadle.
Hladina oleje musí ležet mezi značkami 
„MIN“ a „MAX“ olejové nádrže.

 Pokud je to zapotĮebí, doplňte olej (viz 
technické údaje).

POZOR
Nebezpečí poškození! Když olej dostane 
mléčný odstín, okamžitě informujte zákaz-
nický servis firmy Kärcher.

 Na rám trubky namontujte posuvné rame-
no.

Upozornění: Systém EASY!Lock dokáže 
rychle a spolehlivě spojovat komponenty 
pouze jedním otočením rychlozávitu.

 Nasaďte vysokotlakou trysku na pra-
covní nástavec.

 Našroubujte a rukou utáhněte pĮevleč-
nou matici (EASY!Lock).

 Spojte pracovní nástavec s ruční stĮíka-
cí pistolí a utáhněte jej rukou (EA-
SY!Lock).

 Napojte vysokotlakou hadici a rozpra-
šovací trubku na ruční stĮíkací pistoli.

– Hodnoty pĮípojky viz Technické údaje.
– Eletrické pĮipojení musí provést elektroin-

stalatér a musí odpovídat IEC 60364-1.
– ZaĮízení je sériově vybaveno zástrčkou 

do prostĮedí s nebezpečím výbuchu. 
Jestliže stávající zásuvka neodpovídá 
této zástrčce, je tĮeba, aby kvalifikovaný 
elektrikáĮ provedl potĮebnou úpravu.

� VAROVÁNÍ
Maximální přípustná impedance sítě v 
bodě připojení elektřiny (viz Technická da-
ta) nesmí být překročena. 
Nebudete-li jisti impedancí sítě ve Vašem 
bodě připojení, kontaktujte prosím Vašeho 
dodavatele elektřiny.
� NEBEZPEČÍ
– Zkontrolujte, zda napětí uvedené na ty-

povém štítku přístroje souhlasí se sku-
tečným napětím zdroje el. proudu.

– Nevhodná elektrická prodlužovací ve-
dení mohou být nebezpečná. V otevře-
ných prostorách používejte jen taková 
elektrická prodlužovací vedení, která 
jsou k tomuto účelu schválena a odpo-
vídajícím způsobem označena a mají 
dostatečný průřez.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� VAROVÁNÍ
Dbejte na předpisy příslušné místní organi-
zace zajišťující zásobování vodou.
Hodnoty pĮipojení viz typový štítek, resp. 
Technické údaje.
 Používejte elektrostaticky vodivou hadi-

ci (odpor R < 106 ohmů, není součástí 
dodávky). Minimální průměr 3/4 palce.

 PĮipojte hadici na vodní pĮípojku pĮístro-
je.

 PĮipojte hadici na vodovodní kohoutek.
POZOR
Vysokotlaký čistič nikdy neprovozujte při 
zavřeném vodovodním kohoutku, suchý 
chod vede k poškožení vysokotlakého čer-
padla.

Uvedení do provozu

Kontrola množství oleje

Namontujte posuvné rameno

Montáž příslušenství

2.

1.

Napájení

Přívod vody
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� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí úrazu!
– Používejte výlučně produkty Kärcher.
– V žádném případě nevlévejte rozpouš-

tědla (benzín, aceton, ředidlo atd.).
– Vyvarujte se kontaktu s očima a kůží.
– Dbejte na bezpečnostní a probozní po-

kyny od výrobce čistidla.
– Dodržujte bezpečnostní pokyny uvede-

né na čisticích prostředcích.
– Kvůli ochraně životního prostředí za-

cházejte s čisticími prostředky šetrně.
– Čistící prostředek musí být vhodný pro 

čistěný povrch.
Doporučené čisticí prostĮedky:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 Sací hadici čisticího prostĮedku zastrčte 

do vnější nádrže na čisticí prostĮedek.
 Prázdnou nádrž na čisticí prostĮedek 

naplňte / vyměňte.

 Odšroubujte trysku.
 Zapněte pĮístroj a nechte ho běžet tak 

dlouho, dokud z rozstĮikovací hadice 
nevystupuje voda bez bublin.

 PĮístroj vypněte a znovu našroubujte 
trysku.

� NEBEZPEČÍ
– Přes síťový kabel a vysokotlakou hadici 

nepřejíždějte.
– Nebezpečí úrazu! Spouštěcí páčka a 

bezpečnostní páka ruční stříkací pistole 
nesmí být při provozu zablokované.

– Nebezpečí úrazu! Při poškození bez-
pečnostní páky kontaktujte zákaznický 
servis.

– Nebezpečí úrazu vysokotlakým vodním 
paprskem. Před zahájením prací na pří-
stroji posuňte pojistnou západku na ruč-
ní stříkací pistoli směrem dopředu.

� VAROVÁNÍ
Vodní paprsek, vycházející z vysokotlaké 
trysky, působí na stříkací pistoli reaktivní si-
lou. Bezpečně a jistě se proto postavte a pis-
toli a vysokotlakou trubku pevně držte oběma 
rukama.

 OtevĮení ruční stĮíkací pistole: Zatáhně-
te za bezpečnostní páku a spouštěcí 
páčku.

 ZavĮení ruční stĮíkací pistole: Uvolněte 
bezpečnostní páku a spouštěcí páčku.

 Otočte vodovodním kohoutkem.
 Zasuňte sít'ovou zástrčku do zásuvky.
 Hlavní spínač nastavte na „I“.
 Odjistěte Ruční stĮíkací pistoli posunu-

tím pojistky dozadu.
 OtevĮete ruční stĮíkací pistoli.

– Popis: 25060
– Úhel paprsku 25°
– Pro obvyklé čištění

Upozornění:
– Popis: 0250
– K nanášení čisticího prostĮedku

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí úrazu! Před výměnou trysky pří-
stroj vypněte a spoušť ruční stříkací pistole 
ponechte stisknutou, dokud přístroj není 
bez tlaku.
 Zajistěte ruční stĮíkací pistoli posunutím 

pojistky dopĮedu.
 Vysokotlakou trysku nahraďte nízkotla-

kou tryskou.
 Vytáhněte sací hadici čisticího pro-

stĮedku z nádrže na čisticí prostĮedek.
 Otočte filtrem na sací hadici čisticího 

prostĮedku, abyste nadávkovali čisticí 
prostĮedek.

Čisticí prostředky

Přístroj odvzdušněte

Obsluha

Bezpečnostní pokyny

Otevírání/zavírání ruční stříkací 
pistole

Zapnutí přístroje

Výběr trysky

Plochá otryskávací tryska

Nízkotlaká tryska

Provoz s použitím čisticího 
prostředku
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 ZavĮete ruční stĮíkací pistoli.
PĮístroj se vypne.

 Zajistěte ruční stĮíkací pistoli posunutím 
pojistky dopĮedu.

 Ruční stĮíkací pistoli včetně rozprašo-
vací trubky odložte do prostoru pro roz-
prašovací trubku.

Po přerušení:
 Odjistěte Ruční stĮíkací pistoli posunu-

tím pojistky dozadu.
 OtevĮete ruční stĮíkací pistoli.

PĮístroj se opět zapne.

 Nízkotlakou trysku nahraďte vysokotla-
kou tryskou.

 Hlavní spínač nastavte na „I“.
 PĮístroj nejméně 1 minutu vymývejte pĮi 

otevĮené ruční stĮíkací pistoli.

 ZavĮete vodovodní pĮívod.
 OtevĮete ruční stĮíkací pistoli.
 Zapněte čerpadlo hlavním spínačem a 

nechte jej běžet 5–10 sekund.
 ZavĮete ruční stĮíkací pistoli.
 Hlavní spínač nastavte na „0/OFF“ (0/

VYP).
 Síťovou zástrčku vytahujte ze zásuvky 

pouze suchýma rukama.
 Sejměte pĮípojku vody.
 Aktivujte ruční stĮíkací pistoli, dokud pĮí-

stroj není bez tlaku.
 Zajistěte ruční stĮíkací pistoli posunutím 

pojistky dopĮedu.

� UPOZORNĚNÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při přepravě.
POZOR
Během přepravy chraňte spouštěcí páčku 
před poškozením.
 PĮi pĮepravě v dopravních prostĮedcích 

zajistěte zaĮízení proti skluzu a pĮeklo-
pení podle platných pĮedpisů.

 Povolte parkovací brzdu.
 ZaĮízení posuňte.

 Zvedací zaĮízení upevněte ve stĮedu 
vzpěry pro nakládání jeĮábem.

� NEBEZPEČÍ
Hrozí nebezpečí úrazu od padajícího zaří-
zení.
– Před každou přepravou jeřábem zkont-

rolujte, zda není vzpěra pro nakládání 
jeřábem poškozená.

– Zařízení zvedejte jen za vzpěru pro na-
kládání jeřábem.

– Zvedací zařízení zajistěte před samo-
volným uvolněním ze závěsu.

– Před přepravou jeřábem odstraňte stří-
kací trubku a ruční stříkací pistoli.

– Zařízení smějí jeřábem přepravovat 
pouze osoby, které jsou vyškoleny v 
ovládání jeřábu.

– Nestůjte pod břemenem.
– Dohlédněte na to, aby se v oblasti ne-

bezpečí hrozícího od jeřábu nezdržova-
ly osoby.

– Zařízení nenechávejte viset na jeřábu 
bez dozoru.

� UPOZORNĚNÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při jeho 
uskladnění.

POZOR
Nebezpečí poškození! V přístroji zamrzlá 
voda může části přístroje zničit.
PĮi delších provozních pauzách, nebo když 
není možné bezmrazové skladování:
 Vypusťte vodu.
 PĮístroj vypláchněte nemrznoucí směsí.

Přerušení provozu

Po každém použití

Po provozu s použitím čisticího 
prostředku

Vypnutí zařízení

Přeprava

Pojíždění

Přeprava jeřábem

Ukládání

Odstavení
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 Odšroubujte vodní pĮívodní hadici a vy-
sokotlakou hadici.

 PĮístroj nechte běžet maximálně 1 mi-
nutu, dokud se čerpadlo a vedení nevy-
prázdní.

Upozornění:
ĭiďte se návodem k zacházení od výrobce 
nemrznoucí směsi.
 Načerpejte do pĮístroje běžnou nemrznoucí 

směs.
Tím se také dosáhne jisté ochrany proti korozi.

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí úrazu!
Než začnete provádět jakékoli údržbářské 
práce na přístroji, vytáhněte zástrčku ze sítě.

Se svým obchodníkem se můžete dohod-
nout na pravidelných bezpečnostních pro-
hlídkách nebo uzavĮít smlouvu o údržbě.
Jsme Vám k dispozici s termíny konzultací.

 Zkontrolujte hladinu oleje ve vysokotla-
kém čerpadle.
Hladina oleje musí ležet mezi značkami 
„MIN“ a „MAX“ olejové nádrže.

 Pokud je to zapotĮebí, doplňte olej (viz 
technické údaje).

POZOR
Nebezpečí poškození! Když olej dostane 
mléčný odstín, okamžitě informujte zákaz-
nický servis firmy Kärcher.

 Vyčistěte filtr u pĮipojení vody.
 Filtr očistěte na sací hadici čisticího pro-

stĮedku.
 Zkontrolujte, zda plovákový ventil v plo-

vákové nádrži těsní.

 Vyměňte olej ve vysokotlakém čerpadle.

 Údržbu pĮístroje zajistěte pĮes zákaznic-
ký servis.

 Vyměňte olej ve vysokotlakém čerpadle.

 Našroubujte kryt filtru, filtr vyjměte, vy-
čistěte a opět nasaďte.

 Vytáhněte sací hadici čisticího pro-
stĮedku.

 Vyčistěte filtr ve vodě a opět vsaďte.

 Druh oleje a doplńované množství viz 
„Technické údaje“.

 Vyšroubujte olejový výpustní šroub.
 Vypusťte olej v záchytné nádobě.
 Zašroubujte olejový výpustní šroub.
 Nový olej pomalu nalijte až ke značce 

„MAX“ na nádrži.
Upozornění:
Vzduchové bubliny musejí mít možnost 
uniknout.

Vypuštění vody

Přístroj vypláchněte nemrznoucí 
směsí

Ošetřování a údržba

Bezpečnostní inspekce/smlouva o 
údržbě

Intervaly údržby

Denně

Týdně nebo po 40 provozních hodinách

Po 50 provozních hodinách

Vždy po 500 provozních hodinách, 
nejméně ročně

Údržbářské práce

Čištění filtru vodní přípojky

Filtr očistěte na sací hadici čisticího 
prostředku

Vyměňte olej

Starý olej zlikvidujte ekologicky nebo ode-
vzdejte na svěrném místě.

Plán údržby

Díly podléhající rychlému 
opotřebení

Provozní ho-
diny

Vysokotlaká / nízkotlaká 
těsnění

1000 h

Sací / tlakové ventily 1000 h
Těsnicí kroužky / opěrné 
kroužky pĮepouštěcího ven-
tilu

1000 h

Kulové ložisko čerpadlové-
ho pĮevodu

2000 h

Olejové těsnicí kroužky, hĮí-
delové těsnění

2000 h
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Drobné poruchy můžete odstranit sami s 
pomocí následujících údajů. 
V pĮípadě nejistoty se laskavě obraťte na 
autorizovaný zákaznický servis.
� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí úrazu!
Než začnete provádět jakékoli údržbářské 
práce na přístroji, vytáhněte zástrčku ze sítě.
� VAROVÁNÍ
Veškeré opravářské práce a práce na elek-
trických částech přístroje smí provádět 
pouze autorizovaný zákaznický servis a to 
nikoli v oblasti Ex.

– Bez síťového napětí
 Zkontrolujte zástrčku a zásuvku.
 Zkontrolujte, zda napětí uvedené na ty-

povém štítku pĮístroje souhlasí se sku-
tečným napětím zdroje el. proudu.

 Zkontrolujte poškození síťového kabe-
lu.

– Motor je pĮehĮátý
 PĮístroj vypněte a nechte vychladnout. 

Odstraňte pĮíčinu poruchy. PĮístroj opět 
zapněte.

– Špatná tryska
 Zkontrolujte, zda má tryska správnou 

velikost (viz „Technické údaje“).
– Vzduch v systému
Čerpadlo odvzdušněte:
 Odšroubujte trysku. Zapněte pĮístroj a 

nechte ho běžet tak dlouho, dokud z 
rozstĮikovací hadice nevystupuje voda 
bez bublin. PĮístroj vypněte a znovu na-
šroubujte trysku.

– Ucpaná/vymytá tryska
 Trysku vyčistěte/vyměňte.
– znečištěný filtr pĮívodu vody
 Vyčistěte filtr u pĮipojení vody.
– Nedostatečné vstupní množství vody
 Zkontrolujte množství pĮívodní vody (viz 

Technické údaje).
– PĮívodní vedení k čerpadlu netěsná 

nebo ucpaná

 Zkontrolujte veškerá pĮívodní vedení k 
vysokotlakému čerpadlu, zda jsou těs-
ná a zda nejsou ucpaná.

 3 kapky vody za minutu jsou pĮípustné, 
mohou vystupovat na spodni straně pĮí-
stroje. PĮi výraznější netěsnosti vyhle-
dejte zákaznickou službu.

– PĮívodní vedení k čerpadlu netěsná 
nebo ucpaná

 Zkontrolujte veškerá pĮívodní vedení k 
vysokotlakému čerpadlu, zda jsou těs-
ná a zda nejsou ucpaná.

– Vzduch v systému
Čerpadlo odvzdušněte:
 Odšroubujte trysku. Zapněte pĮístroj a 

nechte ho běžet tak dlouho, dokud z 
rozstĮikovací hadice nevystupuje voda 
bez bublin. PĮístroj vypněte a znovu na-
šroubujte trysku.

– Nedostatečné vstupní množství vody
 Zkontrolujte množství pĮívodní vody (viz 

Technické údaje).

– Nasazena je špatná tryska.
 Vysokotlakou trysku nahraďte nízkotla-

kou tryskou.
– Filtr sací hadice čisticího prostĮedku je 

znečištěn
 Filtr vyčistěte.
– Zpětný ventil ucpaný
 Vytáhněte hadici čisticího prostĮedku a 

zpětný ventil uvolněte pomocí tupého 
pĮedmětu.

– Nádrž na čisticí prostĮedky je prázdná.
 Nádrž na čisticí prostĮedek naplňte / vy-

měňte.

Pomoc při poruchách

Přístroj neběží

Přístroj netvoří tlak

Vysokotlaké čerpadlo netěsné

Vysokotlaké čerpadlo klepe

Vodní paprsek je nerovnoměrný

Přístroj nenasává čistidlo
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– V každé zemi platí záruční podmínky 
vydané naší pĮíslušnou distribuční spo-
lečností. PĮípadné poruchy na zaĮízení 
odstraníme během záruční lhůty bez-
platně tehdy, bude-li pĮíčinou poruchy 
vada materiálu nebo výrobní vada.

– Záruka vstoupí v platnost pouze v pĮí-
padě, že váš obchodník pĮi prodeji zce-
la vyplní, orazítkuje a podepíše pĮilože-
nou odpovědní kartu a vy tuto odpověd-
ní kartu následně pošlete distribuční 
společnosti pĮíslušné pro vaši zemi.

– V pĮípadě uplatnění záručního nároku 
se laskavě obraťte s pĮíslušenstvím a 
dokladem o zakoupení zaĮízení na své-
ho obchodníka nebo na nejbližší autori-
zované servisní stĮedisko.

Používejte pouze originální pĮíslušenství a 
originální náhradní díly, ty poskytují záruku 
bezpečného a bezporuchového provozu 
pĮístroje.
Informace o pĮíslušenství a náhradních dí-
lech naleznete na adrese www.kaer-
cher.com.

Tímto prohlašujeme, že níže označené 
stroje odpovídají jejich základní koncepcí a 
konstrukčním provedením, stejně jako 
námi do provozu uvedenými konkrétními 
provedeními, pĮíslušným zásadním poža-
davkům o bezpečnosti a ochraně zdraví 
směrnic EU. PĮi jakýchkoli na stroji prove-
dených změnách, které nebyly námi od-
souhlaseny, pozbývá toto prohlášení svou 
platnost.

Podepsaní jednají v pověĮení a s plnou 
mocí jednatelství

Osoba zplnomocněná sestavením doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

Záruka

Příslušenství a náhradní díly

EU prohlášení o shodě

Výrobek: Vysokotlaký čistič
Typ: 1.353-xxx
Typ: HD 10/16 Cage Ex

Příslušné směrnice EU:
2000/14/ES
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU
2014/34/EU

Použité harmonizační normy
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
Podle:
TRGS 727
DGUV 113-001
Použitý postup posuzování shody:
2000/14/ES: PĮíloha V
Hladinu akustického dB(A)
Namerenou: 85
Garantovanou: 87
číslo příslušného místa
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Označení

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Technické údaje
Typ HD 10/16-4 

Cage Ex
Přívod el. proudu
Napětí V 400
Druh proudu -- 3~
Frekvence Hz 50
PĮíkon kW 5,5
Sít'ová pojistka (pomalá) A 16
Maximálně pĮípustná impedance sítě Ω (0,086+j0,054)
Přívod vody
PĮívodní tlak (max.) MPa (bar) 1 (10)
Max. teplota pĮívodu °C 50
Min. pĮiváděné množství l/min (l/h) 16,7 (1000)
Délka pĮívodní hadice (min.) m 7,5
Průměr pĮívodní hadice (min.) palec 3/4
Výkonnostní parametry
Provozní tlak vody (se standardní tryskou) MPa (bar) 16 (160)
Max. provozní pĮetlak (bezpečnostní ventil) MPa (bar) 22,0 (220)
Čerpané množství l/min (l/h) 16,7 (1000)
Velikost standardní trysky -- 60
Síla zpětného nárazu vysokotlaké pistole N 35
Zjištěné hodnoty dle EN 60335-2-79
Emise hluku
Hladina akustického tlaku LpA dB(A) 71
Kolísavost KpA dB(A) 2
Hladina akustického výkonu LWA + Kolísavost KWA dB(A) 87
Hodnota vibrace ruka-paže
Ruční stĮíkací pistole m/s2 <2,5
Proudová trubice m/s2 <2,5
Kolísavost K m/s2 1
Provozní látky
Množství oleje - čerpadlo l 2
Druh oleje - čerpadlo -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Rozměry a hmotnost
Délka mm 980
ŠíĮka mm 720
Výška mm 1100
Typická provozní hmotnost kg 114
Různé
Teplota prostĮedí °C +5...+40
Ochrana proti vznícení Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Oddělení služeb zákazníkům
Typ zařízení: Výrobní č.: Uvedení do provozu:

Datum zkoušky:
Výsledek:

Podpis

Datum zkoušky:
Výsledek:

Podpis

Datum zkoušky:
Výsledek:

Podpis

Datum zkoušky:
Výsledek:

Podpis

Datum zkoušky:
Výsledek:

Podpis
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Pred prvo uporabo Vaše napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejšo uporabo 
ali za naslednjega lastnika.
– Pred prvim zagonom obvezno preberite 

varnostna navodila št. 5.951-949.0!
– V primeru transportnih poškodb takoj 

obvestite trgovca.
– Pri odstranitvi embalaže se prepričajte, 

da vsebina ni poškodovana oz., da ne 
manjka pribor.

Električne in elektronske naprave imajo po-
gosto sestavne dele, ki pri nepravilnem rav-
nanju ali odstranjevanju med odpadke lah-
ko predstavljajo nevarnost za zdravje ljudi 
in okolje. Ti sestavni deli so kljub temu po-
membni za pravilno delovanje naprav. Na-
prav, označenih s tem simbolom, ne smete 
odvreči med gospodinjske odpadke.

Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete 
na: 
www.kaercher.com/REACH

Oglejte si slike na strani 2
1 Posoda za olje
2 Visokotlačna črpalka
3 Protipovratni ventil vsesavanja čistilne-

ga sredstva
4 Varnostni ventil
5 Izpustni vijak za olje
6 Gibka sesalna cev za čistilo s filtrom in 

doziranjem čistila
7 Zaščitna zaskočka
8 Sprožilna ročica
9 Varovalo
10 Ročna brizgalna pištola EASY!Force
11 Visokotlačna gibka cev EASY!Lock
12 Potisno streme
13 Opornik za nakladanje z žerjavom
14 Predal za brizgalno cev
15 Cevni okvir
16 Posoda s plovcem
17 Vodni priključek s filtrom
18 Visokotlačni priključek EASY!Lock
19 Fiksirna zavora
20 Omrežni priključni kabel z vtičem
21 Elektromotor
22 Stikalo naprave
23 Nizkotlačna šoba
24 Prekrovna matica
25 Visokotlačna šoba
26 Brizgalna cev EASY!Lock

Vsebinsko kazalo
Varstvo okolja . . . . . . . . . . . . . SL 1
Elementi naprave  . . . . . . . . . . SL 1
Namenska uporaba. . . . . . . . . SL 2
Simboli na napravi  . . . . . . . . . SL 2
Varnostna navodila . . . . . . . . . SL 2
Varnostne priprave . . . . . . . . . SL 3
Zagon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 3
Uporaba  . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 5
Po vsakem obratovanju  . . . . . SL 6
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Skladiščenje . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Mirovanje naprave  . . . . . . . . . SL 6
Vzdrževanje  . . . . . . . . . . . . . . SL 7
Pomoč pri motnjah  . . . . . . . . . SL 8
Garancija. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 8
Pribor in nadomestni deli  . . . . SL 9
Izjava EU o skladnosti. . . . . . . SL 9
Tehnični podatki  . . . . . . . . . . . SL 10
Uporabniški servis. . . . . . . . . . SL 11

Varstvo okolja
Embalaža je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaže ne 
odvržete med gospodinjske od-
padke, temveč jo odložite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.
Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih je 
treba odvajati za ponovno upo-
rabo. Baterije, olje in podobne 
snovi ne smejo priti v okolje. 
Zato stare naprave zavrzite v 
ustrezne zbiralne sisteme.

Pazite, da motornje olje, kurilno olje, dizel-
sko gorivo in bencin ne pridejo v okolje. 
Varujte tla in staro olje zavrzite v skladu s 
predpisi o varstvu okolja.

Elementi naprave
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– Upravljalni elementi za proces čiščenja 
so rumeni.

– Upravljalni elementi za vzdrževanje in 
servisiranje so svetlo sivi.

Naprava je bila razvita posebej za delo v 
eksplozivno ogroženem področju (cona 1 
in cona 2).
Ta visokotlačni čistilnik uporabljajte izključ-
no:
– za čiščenje strojev, vozil, zgradb, kon-

tejnerjev in orodij, za katere je dovolje-
no izključno čiščenje z visokotlačnim či-
stilnikom.

– s priborom in nadomestnimi deli, ki jih 
dopušča podjetje Kärcher.

– Neskladno z namenom in s tem prepo-
vedano je čiščenje ljudi in živali. Zaradi 
visokotlačnega curka obstaja znatna 
nevarnost poškodb.

– Neskladno z namenom in s tem prepo-
vedano je čiščenje gibljivih delov. Le-te 
lahko visokotlačni curek zaluča v stran 
in poškoduje ljudi ali druge dele.

– Stroj sme delovati le z vodo.
– Če se voda uporablja kot tekočina za či-

sščenje, zaščitite napravo pred zmrza-
ljo, da preprečite poškodbe zaradi za-
mrznjene vode.

Zahteve za kakovost vode:
POZOR
Kot visokotlačni medij se sme uporabljati le 
čista voda. Umazanije vodijo do predčasne 
obrabe ali oblog v stroju.
Če se uporabi reciklirana voda, se nasle-
dnjih mejnih vrednsoti ne sme prekoračiti.

Visokotlačni curki so lahko pri 
nestrokovni uporabi nevarni. 

Curka ne smete usmerjati na osebe, živali, 
aktivno električno opremo ali na samo na-
pravo.

– Upoštevajte ustrezne nacionalne predpi-
se zakonodajalca za škropilnike tekočin.

– Upoštevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za preprečevanje 
nesreč. Škropilnik tekočin je potrebno 
redno pregledovati in o rezultatu pregle-
da je potrebno podati pismeno izjavo.

– Naprave/pribora ne spreminjajte.

� NEVARNOST
Opozorilo na neposredno nevarnost, ki 
vodi do težkih telesnih poškodb ali smrti.
� OPOZORILO
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do težkih telesnih poškodb ali 
smrti.
� PREVIDNOST
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do lažjih poškodb.
POZOR
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do premoženjskih škod.

Barvan oznaka

Namenska uporaba

pH vrednost 6,5...9,5
električna prevodnost * Prevodnost 

sveže vode 
+1200 µS/cm

usedljive snovi ** < 0,5 mg/l
filtrirane snovi *** < 50 mg/l
Ogljikovodiki < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l

kalcij < 200 mg/l
Skupna trdota < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Železo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Baker < 2 mg/l
Aktivni klor < 0,3 mg/l
brez neprijetnih vonjev
* Maksimum skupno 2000 µS/cm
** Prostornina vzorca 1 l, čas usedanja 30 
min
*** brez abrazivnih snovi

Simboli na napravi

Varnostna navodila

Stopnje nevarnosti
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1 Črpalka se sme uporabljati le v conah, 
ki ustrezajo vrsti zaščite vžiga, navede-
ni na tipski tablici.

2 Črpalko je potrebno elektro-statično 
ozemljiti. Podlago je potrebno izpeljati 
ustrezno prevodno.
Upoštevajte Tehnična pravila za nevar-
ne snovi 727 (Technische Regeln für 
Gefahrstoffe – TRGS 727).

3 Črpalka sme delovati le, če je bila pred-
hodno prezračena.

4 Nikoli ne vsesavajte tekočin s topili ali 
nerazredčenih kislin in topil! Sem spa-
dajo npr. bencin, razredčila ali kurilno 
olje. Razpršeno sredstvo je visoko vne-
tljivo, eksplozivno in strupeno. Ne upo-
rabljajte acetona, nerazredčenih kislin 
in topil, ker le-ti uničujejo materiale, 
uporabljene na napravi.

5 Dovodna temepratura čistilne tekočine 
vode s čistili ne sme preseči 50 °C.

6 V primernih časovnih intervalih je po-
trebno preverjati brezhibno stanje in 
brezhibno delovanje črpalke(med dru-
gim obrabljenost ležajev, tesnjenje čr-
palke). Po potrebi je potrebno opraviti 
popravilo.

7 Črpalka sme delovati le s takšnimi čistil-
nimi tekočinami, proti učinkovanju kate-
rih so materiali zadostno obstojni.

8 Gibke cevi morajo biti elektro-statično 
prevodne (upor R < 106Ohm).
Uporabljati se smejo le originalni deli 
podjetja Kärcher.

9 Upoštevati je potrebno vsakokratne na-
cionalne predpise zakonodajalca.

Varnostne naprave ščitijo uporabnika, zato 
se jih ne sme izključiti ali ovirati njihovega 
delovanja.

To stikalo prepreči nehoten zagon naprave. 
Med delovnimi premori ali ob zaključku 
obratovanja ga izklopite.

Zaščitna zaskočka na ročni brizgalni pištoli 
prepreči nehoten vklop naprave.

– Če se ročna brizgalna pištola zapre, 
voda teče preko prelivnega ventila v po-
sodo s plovcem. Nastane vodni krogo-
tok.

– Če se ročna brizgalna pištola ponovno 
odpre, se prelivni ventil zapre. Vbrizgal-
ni tlak se ponovno vzpostavi.

Prelivni ventil je tovarniško nastavljen in 
plombiran. Nastavitev sme izvajati le upo-
rabniški servis.

– Pri nedovoljeno visokem tlaku se odpre 
varnostni ventil. Čistilna tekočina, ki pri 
tem izhaja, ščiti črpalko in visokotlačne 
gibke cevi pred posledičnimi škodami 
zaradi previsokega tlaka.

Varnostni ventil je tovarniško nastavljen in 
plombiran. Nastavitev sme izvajati le upo-
rabniški servis.

Fiksirna zavora prepreči, da se naprava od-
kotali stran.

� NEVARNOST
Nevarnost poškodbe! Naprava, dovodni 
kabli, visokotlačna cev in priključki morajo 
biti v brezhibnem stanju. Če stanje ni brez-
hibno, naprave ne smete uporabljati.
 Blokirajte fiksirno zavoro.

Posebni pogoji v eksplozivno 
ogroženem področju

Varnostne priprave

Stikalo naprave

Zaščitna zaskočka

Prelivni ventil

Varnostni ventil

Fiksirna zavora

Zagon
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 Odrežite konico nastavka za polnjenje 
olja.

 Kontrolirajte nivo olja visokotlačne čr-
palke.
Nivo olja mora ležati med oznakama 
MIN in MAX posode za olje.

 Po potrebi olje dolijte (glejte Tehnične 
podatke).

POZOR
Nevarnost poškodbe! V primeru mlečnega 
olja takoj obvestite Kärcherjev uporabniški 
servis.

 Potisno streme montirajte na cevni 
okvir.

Napotek: Sistem EASY!Lock s hitrim navo-
jem omogoča spajanje komponent s samo 
enim obratom.

 Visokotlačno šobo nataknite na brizgal-
no cev.

 Namestite slepo matico in jo trdno privij-
te z roko (EASY!Lock).

 Brizgalno cev povežite z ročno brizgal-
no pištolo in jo ročno privijte (EA-
SY!Lock).

 Visokotlačno in brizgalno cev povežite z 
ročno brizgalno pištolo.

– Priključne vrednosti glejte v Tehničnih 
podatkih.

– Električni priključek mora izvesti elek-
troinstalater in mora ustrezati IEC 
60364-1.

– Stroj je serijsko opremljen z Ex-vtičem. 
Če obstoječa vtičnica ne ustreza nave-
denemu vtiču, mora strokovnjak prila-
goditi vtičnico ali vtič.

� OPOZORILO
Maksimalno dopustna omrežna impedanca 
na električnem priključku (glejte tehnične 
podatke) ne sme biti presežena. 
V primeru nejasnosti glede omrežne im-
pendance, ki obstaja na vašem priključku, 
stopite v stik z svojim elektro podjetjem.
� NEVARNOST
– Preverite, ali napetost, navedena na tip-

ski tablici, ustreza napetosti vira elek-
tričnega toka.

– Neustrezni električni podaljševalni kabli 
so lahko nevarni. Na prostem upora-
bljajte le atestirane in ustrezno označe-
ne električne podaljševalne kable z za-
dostnim presekom kabla.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� OPOZORILO
Upoštevajte predpise vodovodnega podje-
tja.
Priključne vrednosti glejte na tipski tablici / 
v tehničnih podatkih.
 Uporabite elektro-statično prevodno 

gibko cev (upor R < 106Ohm, ni v obse-
gu dobave). Premer najmanj 3/4 cole.

 Gibko cev priključite na vodni priključek 
naprave.

 Gibko cev priključite na pipo.
POZOR
Visokotlačnega čistilnika nikoli ne upora-
bljajte z zaprto vodno pipo, ker suhi tek 
povzroči poškodbe visokotlačne črpalke.

� NEVARNOST
Nevarnost poškodbe!
– Uporabljajte samo proizvode podj. Kär-

cher.
– V nobenem primeru ne vlivajte topil 

(bencina, acetona, razredčila itd.).
– Izogibajte se stikom z očmi ali kožo.

Preverjanje nivoja olja

Montiranje potisnega stremena

Montaža pribora

Oskrba z električno energijo

2.

1.

Vodni priključek

Čistila
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– Upoštevajte varnostna opozorila in na-
vodila za uporabo proizvajalca čistila.

– Upoštevajte varnostna opozorila na či-
stilih.

– Za varovanje okolja s čistili ravnajte 
varčno.

– Čistilo mora biti primerno za površino, ki 
jo želite očistiti.

Priporočljiva čistilna sredstva:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 Sesalno gibko cev za čistilo vtaknite v 

zunanjo posodo za čistilo.
 Prazno posodo za čistilo napolnite/za-

menjajte.

 Odvijte šobo.
 Napravo vklopite in pustite teči tako dol-

go, da voda iz brizgalne cevi izstopa 
brez mehurčkov.

 Napravo izklopite in šobo ponovno pri-
vijte.

� NEVARNOST
– Omrežnega priključnega kabla in viso-

kotlačne gibke cevi se ne sme povoziti.
– Nevarnost poškodb! Sprožilna ročica in 

varnostna ročica med obratovanjem ne 
smeta biti zagozdeni.

– Nevarnost poškodb! Pri poškodovani 
varnostni ročici poiščite servisno služ-
bo.

– Nevarnost poškodb zaradi visokotlač-
nega vodnega curka. Varnostno za-
skočko na ročni brizgalni pištoli pred 
vsemi deli na napravi potisnite naprej.

� OPOZORILO
Zaradi izstopajočega vodnega curka iz vi-
sokotlačne šobe deluje na ročno pršilno pi-
štolo povratna sila. Poskrbite, da varno sto-
jite, in trdno držite ročno pršilno pištolo in 
brizgalno cev z obema rokama.

 Odpiranje ročne brizgalne pištole: Po-
vlecite za varnostno in sprožilno ročico.

 Zapiranje ročne brizgalne pištol: Spusti-
te varnostno in sprožilno ročico.

 Odprite pipo.
 Vtaknite omrežni vtič.
 Stikalo naprave obrnite na "I".
 Sprostite ročno brizgalno pištolo. V ta 

namen varnostno zaskočko potisnite 
nazaj.

 Odprite ročno brizgalno pištolo.

– Oznaka: 25060
– 25° brizgalni kot
– Za običajne čistilne naloge

Napotek:
– Oznaka: 0250
– Za nanašanje čistilnega sredstva

� NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Napravo pred menja-
vo šobe izklopite in aktivirajte ročno brizgal-
no pištolo, dokler naprava ni tlačno razbre-
menjena.
 Zavarujte ročno brizgalno pištolo. V ta 

namen varnostno zaskočko potisnite 
naprej.

 Visokotlačno šobo zamenjajte z nizko-
tlačno šobo.

 Izvlecite gibko sesalno cev za čistilo iz 
posode za čistilo.

 Za doziranje čistila obrnite filter na gibki 
sesalni cevi za čistilo.

 Zaprite ročno brizgalno pištolo.
Naprava se izklopi.

 Zavarujte ročno brizgalno pištolo. V ta 
namen varnostno zaskočko potisnite 
naprej.

Odzračenje naprave

Uporaba

Varnostna navodila

Odpiranje/zapiranje ročne brizgalne 
pištole

Vklop naprave

Izbira šobe

Šoba za ploščat curek

Nizkotlačna šoba

Obratovanje s čistilom

Prekinitev obratovanja
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 Ročno brizgalno pištolo skupaj z bri-
zgalno cevjo odložite v predal za bri-
zgalno cev.

Po prekinitvi:
 Sprostite ročno brizgalno pištolo. V ta 

namen varnostno zaskočko potisnite 
nazaj.

 Odprite ročno brizgalno pištolo.
Naprava se ponovno vklopi.

 Nizkotlačno šobo zamenjajte z visoko-
tlačno šobo.

 Stikalo naprave obrnite na "I".
 Napravo z odprto ročno brizgalno pišto-

lo najmanj 1 minuto izpirajte.

 Zaprite dovod vode.
 Odprite ročno brizgalno pištolo.
 Črpalko vklopite s stikalom naprave in 

jo pustite teči 5–10 sekund.
 Zaprite ročno brizgalno pištolo.
 Stikalo stroja na "0/OFF".
 Omrežni vtič izvlecite iz vtičnice le s su-

himi rokami.
 Odstranite vodni priključek.
 Pritiskajte ročno brizgalno pištolo, do-

kler naprava ni več pod pritiskom.
 Zavarujte ročno brizgalno pištolo. V ta 

namen varnostno zaskočko potisnite 
naprej.

� PREVIDNOST
Nevarnost osebnih poškodb in poškodb 
stvari! Pri transportu upoštevajte težo na-
prave.
POZOR
Sprožilno ročico med transportom zaščitite 
pred poškodbami.
 Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-

te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z 
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

 Sprostite fiksirno zavoro.
 Potiskajte napravo.

 Dvižno napravo pritrdite v sredini opor-
nika za nakladanje z žerjavom.

� NEVARNOST
Nevarnost poškodb zaradi padajoče naprave.
– Pred vsakim transportom z žerjavom 

kontrolirajte opornik za nakladanje z 
žerjavom glede poškodb.

– Napravo dvigujte le s tem opornikom za 
nakladanje z žerjavom.

– Dvižno pripravo zavarujte pred nenačr-
tovanim obešanjem tovora.

– Pred transportom z žerjavom odstranite 
brizgalno cev z ročno pršilno pištolo.

– Napravo smejo z žerjavom transportira-
ti le osebe, ki so podučene v upravljanju 
žerjava.

– Ne stojte pod tovorom.
– Pazite na to, da se v področju nevarno-

sti žerjava ne nahajajo osebe.
– Ne pustite, da naprava nenadzorovano 

visi na žerjavu.

� PREVIDNOST
Nevarnost osebnih poškodb in poškodb 
stvari! Pri shranjevanju upoštevajte težo 
naprave.

POZOR
Nevarnost poškodbe! Zmrznjena voda v 
napravi lahko uniči njene dele.
Pri daljših delovnih odmorih ali, ko shranje-
vanje naprave brez zmrzali ni možno:
 Izpustite vodo.
 Napravo izperite s sredstvom proti zmr-

znitvi.

 Dovodno cev za vodo in visokotlačno 
cev odvijte.

 Napravo pustite teči maks. 1 minuto, da 
se črpalka in cevi izpraznejo.

Po vsakem obratovanju

Po obratovanju s čistilom

Izklop stroja

Transport

Vožnja

Transport z žerjavom

Skladiščenje

Mirovanje naprave

Izpust vode
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Napotek:
Upoštevajte navodila za uporabo proizva-
jalca sredstva proti zmrzovanju.
 Skozi napravo črpajte standardno sred-

stvo proti zamrznitvi.
Tako se doseže tudi določena zaščita pred 
korozijo.

� NEVARNOST
Nevarnost poškodbe!
Pred vsemi negovalnimi  in servisnimi deli 
izklopite napravo in izvlecite omrežni vtič.

S trgovcem se lahko dogovorite o rednem 
varnostnem pregledu ali sklenete vzdrže-
valno pogodbo.
Prosimo, da se z nami posvetujete.

 Kontrolirajte nivo olja visokotlačne čr-
palke.
Nivo olja mora ležati med oznakama 
MIN in MAX posode za olje.

 Po potrebi olje dolijte (glejte Tehnične 
podatke).

POZOR
Nevarnost poškodbe! V primeru mlečnega 
olja takoj obvestite Kärcherjev uporabniški 
servis.

 Očistite filter na vodnem priključku.
 Očistite filter na sesalni cevi za čistilo.
 Preverite tesnost plovnega ventila v po-

sodi s plovcem.

 Zamenjajte olje visokotlačne črpalke.

 Servisiranje naprave naj opravi uporab-
niški servis.

 Zamenjajte olje visokotlačne črpalke.

 Odvijte ohišje filtra, snemite filter, ga 
očistite in ponovno vstavite.

 Izvlecite sesalno cev za čistilo.
 Filter operite z vodo in ga ponovno vsta-

vite.

 Vrsto olja in polnilno količino glejte v 
"Tehničnih podatkih".

 Izvijte izpustni vijak za olje.
 Olje izpustite v lovilno posodo.
 Uvijte izpustni vijak za olje.
 Počasi nalijte novo olje do oznake 

"MAX" na posodi za olje.
Napotek:
Zračni mehurčki morajo uhajati.

Izplakovanje naprave s sredstvom 
proti zmrznitvi

Vzdrževanje

Varnostni pregled/vzdrževalna 
pogodba

Intervali vzdrževanja

Vsak dan

Tedensko ali po 40 obratovalnih urah

Po 50 obratovalnih urah

Vsakih 500 obratovalnih ur, najmanj 
enkrat letno

Vzdrževalna dela

Čiščenje filtra na vodnem priključku

Čiščenje filtra na sesalni cevi za čistilo

Zamenjava olja

Staro olje zavrzite v skladu s predpisi o 
varstvu okolja ali ga oddajte na zbirnem 
mestu.

Vzdrževalni načrt

Obrabljivi deli Obratovalne 
ure

Visokotlačna/nizkotlačna te-
snila

1000 h

Sesalni/Tlačni ventili 1000 h
Obročna tesnila/oporni 
obročki prelivnega ventila

1000 h

Krogelni ležaj gonila črpalke 2000 h
Oljni pretočni obročki, tesni-
lo gredi

2000 h
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Manjše motnje lahko odpravite sami s po-
močjo naslednjega pregleda. 
V primeru dvoma se obrnite pooblaščeni 
servisni službi.
� NEVARNOST
Nevarnost poškodbe!
Pred vsemi negovalnimi  in servisnimi deli 
izklopite napravo in izvlecite omrežni vtič.
� OPOZORILO
Popravila in dela na električnih sestavnih 
delih sme opravljati le pooblaščena servi-
sna služba v neeksplozivnem območju.

– Ni omrežne napetosti
 Preverite vtič in vtičnico.
 Preverite, ali na tipski tablici navedena 

napetost ustreza napetosti vira električ-
nega toka.

 Omrežni priključni kabel preglejte glede 
poškodb.

– Motor je pregret
 Napravo izklopite in pustite, da se ohla-

di. Odpravite vzrok motnje. Napravo po-
novno vklopite.

– Napačna šoba
 Preverite pravilno velikost šobe (glejte 

"Tehnične podatke").
– Zrak v sistemu
Odzračite črpalko:
 Odvijte šobo. Napravo vklopite in pusti-

te teči tako dolgo, da voda iz brizgalne 
cevi izstopa brez mehurčkov. Napravo 
izklopite in šobo ponovno privijte.

– Šoba je zamašena/izprana
 Očistite/zamenjajte šobo.
– Filter na vodnem priključku je umazan
 Očistite filter na vodnem priključku.
– Dovodna količina vode je premajhna
 Preverite dovodno količino vode (glejte 

Tehnične podatke).
– Dovodi k črpalki so netesni ali zamašeni
 Preverite tesnost ali zamašenost vseh 

dovodnih napeljav do visokotlačne čr-
palke.

 3 kapljice vode na minuto so dopustne 
in lahko kapljajo na spodnji strani na-
prave. Pri večji netesnosti se obrnite na 
uporabniški servis.

– Dovodi k črpalki so netesni ali zamašeni
 Preverite tesnost ali zamašenost vseh 

dovodnih napeljav do visokotlačne čr-
palke.

– Zrak v sistemu
Odzračite črpalko:
 Odvijte šobo. Napravo vklopite in pusti-

te teči tako dolgo, da voda iz brizgalne 
cevi izstopa brez mehurčkov. Napravo 
izklopite in šobo ponovno privijte.

– Dovodna količina vode je premajhna
 Preverite dovodno količino vode (glejte 

Tehnične podatke).

– Vstavljena je napačna šoba.
 Visokotlačno šobo zamenjajte z nizko-

tlačno šobo.
– Filter na gibki sesalni cevi za čistilo 

umazan
 Filter očistite.
– Protipovratni ventil je zlepljen
 Snemite sesalno cev za čistilo in s to-

pim predmetom sprostite protipovratni 
ventil.

– Posoda za čistilo je prazna
 Posodo za čistilo napolnite/zamenjajte.

– V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, 
ki jih doloèa naše prodajno predstavni-
štvo. Morebitne motnje na napravi, ki so 
posledica materialnih ali proizvodnih 
napak, v èasu garancije brezplaèno od-
pravljamo.

– Garancija stopi v veljavo le, èe prodaja-
lec pri prodaji priložen vprašalnik v celo-
ti izpolni, štemplja in podpiše, vi pa ga 
nato pošljete distributerju v vaši državi.

Pomoč pri motnjah

Naprava ne deluje

Naprava ne ustvarja pritiska

Visokotlačna črpalka je netesna

Visokotlačna črpalka ropota

Vodni curek neenakomeren

Naprava ne vsesava čistila

Garancija
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– V primeru uveljavljanja garancije se s 
priborom in z originalnim raèunom obr-
nite na prodajalca oziroma najbližji poo-
blašcen uporabniški servis.

Uporabljajte samo originalen pribor in origi-
nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-
no in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih 
najdete na www.kaercher.com.

S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni 
stroj zaradi svoje zasnove in načina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta iz-
java izgubi svojo veljavnost, če kdo napra-
vo spremeni brez našega soglasja.

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

Pooblaščenec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

Pribor in nadomestni deli

Izjava EU o skladnosti

Proizvod: visokotlačni čistilec
Tip: 1.353-xxx
Tip: HD 10/16 Cage Ex

Zadevne EU-direktive:
2000/14/ES
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU
2014/34/EU
Uporabljene usklajene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
V zvezi z:
TRGS 727
DGUV 113-001
Postopek ocenjevanja skladnosti:
2000/14/ES: Priloga V
Raven zvočne moči dB(A) 
Izmerjeno: 85
Zajamčeno: 87
Št. priglašenega organa 
0123

TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Oznaka

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Tehnični podatki
Tip HD 10/16-4 

Cage Ex
Električni priključek
Napetost V 400
Vrsta toka -- 3~
Frekvenca Hz 50
Priključna moč kW 5,5
Omrežna varovalka (inertna) A 16
Maksimalno dopustna omrežna impedanca Ω (0,086+j0,054)
Vodni priključek
Pritisk dotoka (maks.) MPa (bar) 1 (10)
Maks dotočna temperatura °C 50
Min. količina dotoka l/min (l/h) 16,7 (1000)
Dolžina dovodne cevi (min.) m 7,5
Premer dovodne cevi (min.) Cola 3/4
Podatki o zmogljivosti
Delovni tlak vode (s standardno šobo) MPa (bar) 16 (160)
Maks. obratovalni nadtlak (varnostni ventil) MPa (bar) 22,0 (220)
Pretok l/min (l/h) 16,7 (1000)
Velikost standardne šobe -- 60
Povratna sila ročne brizgalne pištole N 35
Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60335-2-79
Emisija hrupa
Nivo hrupa LpA dB(A) 71
Negotovost KpA dB(A) 2
Nivo hrupa ob obremenitviLWA + negotovost KWA dB(A) 87
Vrednost vibracij dlan-roka
Ročna brizgalna pištola m/s2 <2,5
Brizgalna cev m/s2 <2,5
Negotovost K m/s2 1
Goriva
Količina olja - črpalka l 2
Vrsta olja - črpalka -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Mere in teža
Dolžina mm 980
Širina mm 720
Višina mm 1100
Tipična delovna teža kg 114
Razno
Temperatura okolice °C +5...+40
Vrsta zaščite vžiga Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Uporabniški servis
Tip naprave: Tovarniška št.: Izročitev v obratovanje dne:

Preverjanje izvedeno dne:
Ugotovitev:

Podpis

Preverjanje izvedeno dne:
Ugotovitev:

Podpis

Preverjanje izvedeno dne:
Ugotovitev:

Podpis

Preverjanje izvedeno dne:
Ugotovitev:

Podpis

Preverjanje izvedeno dne:
Ugotovitev:

Podpis
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Przed pierwszym uļyciem urzą-
dzenia naleļy przeczytać orygi-

nalną instrukcję obsługi, postępować we-
dług jej wskazań i zachować ją do póĺniej-
szego wykorzystania lub dla następnego 
uļytkownika.
– Przed pierwszym uruchomieniem nale-

ļy koniecznie przeczytać zasady bez-
pieczeństwa nr 5.951-949.0!

– Ewentualne uszkodzenia transportowe 
naleļy niezwłocznie zgłosić sprzedaw-
cy.

– Podczas rozpakowywania urządzenia 
naleļy sprawdzić, czy w opakowaniu 
znajdują się wszystkie elementy i czy 
nic nie jest uszkodzone.

Urządzenia elektryczne i elektroniczne 
często zawierają materiały, które rozporzą-
dzane lub utylizowane niewłaİciwie, mogą 
potencjalnie być niebezpieczne dla zdrowia 
ludzkiego i İrodowiska. Są jednak kluczo-
we dla prawidłowego funkcjonowania urzą-
dzenia. Urządzenia oznaczone tym symbo-
lem nie mogą być usuwane z odpadami do-
mowymi.

Wskazówki dotyczące składników (RE-
ACH)
Aktualne informacje dotyczące składników 
znajdują się pod: 
www.kaercher.com/REACH

Ilustracje patrz strona 2
1 Zbiornik oleju
2 Pompa wysokociİnieniowa
3 Zawór zwrotny przy zasysaniu İrodka 

czyszczącego
4 Zawór bezpieczeństwa
5 įruba spustowa oleju
6 Wąļ do zasysania do İrodka czyszczą-

cego z filtrem i dozownikiem İrodka 
czyszczącego

7 Zaczep zabezpieczający
8 Dĺwignia spustowa
9 Dĺwignia bezpieczeństwa
10 Ręczny pistolet natryskowy EASY!For-

ce
11 Wąļ wysokociİnieniowy EASY!Lock

Spis treİci
Ochrona İrodowiska . . . . . . . . PL 1
Elementy urządzenia  . . . . . . . PL 1
Uļytkowanie zgodne z przezna-
czeniem. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 2
Symbole na urządzeniu  . . . . . PL 3
Wskazówki bezpieczeństwa . . PL 3
Zabezpieczenia. . . . . . . . . . . . PL 3
Uruchamianie . . . . . . . . . . . . . PL 4
Obsługa. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 5
Po kaļdym uļyciu . . . . . . . . . . PL 6
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . PL 7
Przechowywanie . . . . . . . . . . . PL 7
Wyłączenie z eksploatacji . . . . PL 7
Czyszczenie i konserwacja . . . PL 7
Usuwanie usterek . . . . . . . . . . PL 9
Gwarancja. . . . . . . . . . . . . . . . PL 10
Wyposaļenie dodatkowe i czę-
İci zamienne . . . . . . . . . . . . . . PL 10
Deklaracja zgodnoİci UE . . . . PL 10
Dane techniczne . . . . . . . . . . . PL 11
Serwis firmy  . . . . . . . . . . . . . . PL 12

Ochrona İrodowiska
Materiał, z którego wykonano 
opakowanie nadaje się do po-
wtórnego przetworzenia. Prosi-
my nie wyrzucać opakowania do 
İmieci z gospodarstw domo-
wych, lecz oddać do recyklingu.

Zuļyte urządzenia zawierają 
cenne surowce wtórne, które po-
winny być oddawane do utyliza-
cji. Akumulatory, olej i tym po-
dobne substancje nie powinny 
przedostać się do İrodowiska 
naturalnego. Prosimy o utyliza-
cję starych urządzeń w odpo-
wiednich placówkach zbierają-
cych surowce wtórne.

Prosimy o dopilnowanie, aby olej silniko-
wy, olej opałowy, olej napędowy i benzyna 
nie dostawały się do İrodowiska! Chronić 
naleļy podłoļe, a stary olej usuwać zgod-
nie z przepisami o ochronie İrodowiska 
naturalnego.

Elementy urządzenia 
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12 Uchwyt do prowadzenia
13 Podpora pod przeładunek dĺwigowy
14 Uchwyt na rurkę strumieniową
15 Rama rurowa
16 Zbiornik pływakowy
17 Przyłącze wody z filtrem
18 Przyłącze wysokociİnieniowe EA-

SY!Lock
19 Hamulec blokujący
20 przewód zasilający z wtyczką
21 Silnik elektryczny
22 Wyłącznik główny
23 Dysza niskociİnieniowa
24 Nakrętka kołpakowa
25 Dysza wysokociİnieniowa
26 Lanca EASY!Lock

– Elementy obsługi procesu czyszczenia 
są ļółte.

– Elementy obsługi konserwacji i serwisu 
są jasnoszare.

Urządzenie zostało zaprojektowane spe-
cjalnie do pracy w obszarze zagroļonym 
wybuchem (strefa 1 i strefa 2).
To wysokociİnieniowe urządzenie czysz-
czące naleļy stosować wyłącznie:
– do czyszczenia maszyn, pojazdów, bu-

dynków, zbiorników i narzędzi, które 
dopuszczone są wyłącznie do czysz-
czenia przy uļyciu myjki wysokociİnie-
niowej.

– przy zastosowaniu akcesoriów i częİci 
zamiennych dopuszczonych przez fir-
mę Kärcher.

– Niezgodne z przeznaczeniem i dlatego 
zabronione jest czyszczenie ludzi i 
zwierząt. Ze względu na strumień wy-
sokociİnieniowy istnieje wielkie niebez-
pieczeństwo skaleczeń.

– Niezgodne z przeznaczeniem i dlatego 
zabronione jest czyszczenie luĺnych 
częİci. Mogą one zostać wyrzucone 
przez strumień wysokociİnieniowy i 
okaleczyć osoby oraz uszkodzić inne 
elementy.

– Urządzenie moļe być eksploatowane 
wyłącznie przy uļyciu wody.

– Jeļeli jako płynu czyszczącego uļywa 
się wody, naleļy chronić urządzenie 
przed mrozem, aby zapobiec uszko-
dzeniom powodowanym przez zama-
rzającą wodę.

Wymagania względem jakoİci wody:
UWAGA
Jako noİnika wysokiego ciİnienia można 
używać wyłącznie czystą wodę. Zabrudze-
nia powodują wczeİniejsze zużycie wzgl. 
odkładanie się osadów w urządzeniu.
Jeżeli stosuje się wodę z recyklingu, to nie 
można przekroczyć poniższych wartoİci 
granicznych.

Kolor oznaczenia

Użytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem

Poziom pH 6,5...9,5
Przewodnoİć elektryczna * Przewodnoİć 

İwieļej wody 
+1200 µS/cm

Substancje odkładające się 
**

< 0,5 mg/l

Substancje filtrowane *** < 50 mg/l
Węglowodory < 20 mg/l
Chlorek < 300 mg/l
Siarczan < 240 mg/l
Wapń < 200 mg/l
Twardoİć łączna < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Ļelazo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Miedĺ < 2 mg/l
Chlor aktywny < 0,3 mg/l
bez przykrego zapachu
* Maksimum ogółem 2000 µS/cm
** Objętoİć próbki 1 l, czas osadzania 30 
min
*** Bez materiałów İciernych
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W przypadku niewłaİciwego 
użycia strumień wody pod ciİ-

nieniem może być niebezpieczny. Nie wol-
no kierować strumienia na ludzi, zwierzęta, 
czynny osprzęt elektryczny ani na samo 
urządzenie.

– Naleļy przestrzegać krajowych przepisów 
dotyczących strumienic cieczowych.

– Naleļy przestrzegać krajowych przepi-
sów dotyczących zapobiegania wypad-
kom. Strumienice cieczowe muszą być 
regularnie sprawdzane, a wynik bada-
nia musi być dokumentowany w formie 
pisemnej.

– Nie naleļy dokonywać ļadnych modyfi-
kacji urządzenia/akcesoriów.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Wskazówka dot. bezpoİredniego zagroże-
nia, prowadzącego do ciężkich obrażeń 
ciała lub do İmierci.
� OSTRZEŻENIE
Wskazówka dot. możliwie niebezpiecznej 
sytuacji, mogącej prowadzić do ciężkich 
obrażeń ciała lub İmierci.
� OSTROŻNIE
Wskazówka dot. możliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która może prowadzić do lekkich 
zranień.
UWAGA
Wskazówka dot. możliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która może prowadzić do szkód 
materialnych.

1 Pompę moļna uļywać jedynie w takich 
miejscach, które odpowiadają klasie 
ochrony przeciwzapłonowej podanej na 
tabliczce znamionowej.

2 Pompę naleļy uziemić elektrostatycz-
nie. Podłoļe powinno być wykonane z 
materiału przewodzącego.
Uwzględnić TRGS 727.

3 Pompa moļe być uļywana tylko wtedy, 
gdy poprzednio została odpowietrzona.

4 Nigdy nie zasysać płynów zawierają-
cych rozpuszczalniki ani nierozcieńczo-
nych kwasów czy rozpuszczalników! 
Zaliczają się do nich np. benzyna, roz-
puszczalnik do farb lub olej grzewczy. 
Mgła powstająca podczas spryskiwania 
jest łatwo zapalna, wybuchowa i trują-
ca. Nie uļywać acetonu, nierozcieńczo-
nych kwasów ani rozpuszczalników, 
poniewaļ atakują one materiały zasto-
sowane w urządzeniu.

5 Temperatura dopływu płynu czyszczą-
cego wodnego ze İrodkami czyszczą-
cymi nie powinna przekraczać 50°C .

6 Pompę naleļy sprawdzić w odpowied-
nich odstępach czasu pod kątem czy-
stoİci i prawidłowego działania (m.in. 
łoļysko pod kątem zuļycia, pompę pod 
kątem szczelnoİci). W razie konieczno-
İci naleļy przeprowadzić naprawę.

7 Pompa moļe być uļywana tylko z taki-
mi płynami czyszczącymi, na których 
działanie tworzywa są wystarczająco 
odporne.

8 Węļe muszą mieć przewodnoİć elek-
trostatyczną (opór R < 106 omów).
Uļywać moļna jedynie oryginalnych 
częİci firmy Kärcher.

9 Naleļy przestrzegać krajowych przepi-
sów prawnych.

Zabezpieczenia chronią uļytkownika i dla-
tego nie wolno ich usuwać, wyłączać ani 
obchodzić ich działania.

Uniemoļliwia on przypadkowe uruchomie-
nie urządzenia. Wyłączać w czasie przerw 
w pracy oraz po zakończeniu pracy.

Symbole na urządzeniu

Wskazówki bezpieczeństwa

Stopnie zagrożenia

Szczególne warunki na obszarze 
potencjalnie zagrożonym 

wybuchem

Zabezpieczenia

Wyłącznik
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Zaczep zabezpieczający pistoletu natry-
skowego zapobiega nieumyİlnemu włą-
czeniu urządzenia.

– Przy zamkniętym pistolecie natrysko-
wym woda płynie przez zawór przele-
wowy do zbiornika pływakowego. Po-
wstaje obieg wody.

– Przy ponownym otwarciu pistoletu na-
tryskowego zawór przelewowy ponow-
nie się zamyka. Zostaje przywrócone 
ciİnienie natryskowe.

Zawór przelewowy jest fabrycznie ustawio-
ny i zaplombowany. Moļe być ustawiany 
tylko przez serwis.

– Przy niedopuszczalnie wysokim ciİnie-
niu otwiera się zawór bezpieczeństwa. 
Uchodzący się przy tym płyn czyszczą-
cy chroni pompę i przewody wysokociİ-
nieniowe przed uszkodzeniami wtórny-
mi spowodowanymi przez zbyt wysokie 
ciİnienie.

Zawór bezpieczeństwa jest fabrycznie 
ustawiony i zaplombowany. Moļe być usta-
wiany tylko przez serwis.

Hamulec blokującyzapobiega staczaniu się 
urządzenia.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia!  Urządzenie, 
przewody zasilające, wąż wysokociİnienio-
wy i przyłącza muszą być w nienagannym 
stanie. Jeżeli stan techniczny budzi za-
strzeżenia, to sprzętu takiego nie wolno 
używać.
 Zablokować hamulec postojowy.

 Obciąć czubek króćca wlewu oleju.
 Skontrolować poziom oleju pompy wy-

sokociİnieniowej.
Poziom oleju powinien znajdować się 
między znacznikiem MIN a MAX zbior-
nika oleju.

 W razie koniecznoİci uzupełnić olej 
(patrz Dane techniczne).

UWAGA
Niebezpieczeństwo uszkodzenia! Jeżeli 
olej ma mleczne zabarwienie, należy na-
tychmiast skontaktować się z serwisem fir-
my Kärcher.

 Zamontować pałąk przesuwny przy ra-
mie rurowej.

Wskazówka: System EASY!Lock szybko i 
pewnie łączy podzespoły dzięki szybkoz-
łączce gwintowanej i wykonaniu tylko jed-
nego obrotu.

 Nałoļyć dyszę wysokociİnieniową na 
lancę.

 Zamontować i dokręcić ręcznie nakręt-
kę kołpakową (EASY!Lock).

 Połączyć lancę i ręczny pistolet natry-
skowy i ręcznie dociągnąć połączenie 
(EASY!Lock).

 Połączyć wąļ wysokociİnieniowy i lan-
cę z pistoletem natryskowym.

– Parametry przyłącza - patrz Dane tech-
niczne.

– Przyłącze leketryczne musi być wyko-
nane przez wykwalifikowanego elektry-
ka i odpowiadać normie IEC 60364-1.

– Urządzenie jest wyposaļone seryjnie 
we wtyczkę Ex. Jeļeli istniejące gniazd-
ko nie odpowiada wtyczce, wykwalifiko-
wany specjalista powinien dokonać do-
pasowania gniazdka lub wtyczki.

Zaczep zabezpieczający

Zawór przelewowy

Zawór bezpieczeństwa

Hamulec blokujący

Uruchamianie

Sprawdzić poziom oleju

Zamontować uchwyt do 
prowadzenia

Montaż akcesoriów

Zasilanie elektryczne

2.

1.
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� OSTRZEŻENIE
Nie można przekroczyć maksymalnej do-
puszczalnej impedancji sieci na przyłączu 
elektrycznym (patrz dane techniczne). 
W przypadku niejasnoİci dotyczących im-
pedancji sieci na przyłączu elektrycznym 
należy się skontaktować z dostawcą ener-
gii elektrycznej.
� NIEBEZPIECZEŃSTWO
– Sprawdzić, czy napięcie sieciowe poda-

ne na tabliczce znamionowej odpowia-
da napięciu źródła prądu.

– Nieodpowiednie przedłużacze elek-
tryczne mogą być niebezpieczne. Na 
wolnym powietrzu należy stosować tyl-
ko dopuszczone do tego celu i odpo-
wiednio oznaczone przedłużacze elek-
tryczne o wystarczającym przekroju.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� OSTRZEŻENIE
Przestrzegać przepisów lokalnego przed-
siębiorstwa wodociągowego.
Wartoİci przyłączenia patrz tabliczka zna-
mionowa/dane techniczne.
 Nie uļywać węļa z przewodnoİcią 

elektrostatyczną (opór R < 106 oma, nie 
zawarty w zakresie dostawy). įrednica 
min. 3/4 cala.

 Przyłączyć wąļ do przyłącza wody 
urządzenia.

 Przyłączyć wąļ do kranu.
UWAGA
Nigdy nie eksploatować wysokociİnienio-
wego urządzenia czyszczącego przy za-
kręconym kurku kranu, ponieważ praca na 
sucho prowadzi do uszkodzenia pompy 
wysokociİnieniowej.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia!
– Używać wyłącznie produktów marki 

Kärcher.
– Nie wolno wlewać rozpuszczalników 

(benzyny, acetonu, rozcieńczalników 
itd.).

– Unikać kontaktu z oczami i ze skórą.
– Przestrzegać wskazówek producenta 

İrodka czyszczącego, odnoszących się 
do bezpieczeństwa i sposobu użycia.

– Przestrzegać wskazówek bezpieczeń-
stwa podanych na İrodkach czyszczą-
cych.

– Aby zminimalizować zanieczyszczenie 
İrodowiska, İrodków czyszczących na-
leży używać oszczędnie.

– įrodek czyszczący musi być odpowied-
nio dobrany do czyszczonej powierzchni.

Zalecana metoda czyszczenia:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 Włoļyć wąļ ssący İrodek czyszczący 

do zewnętrznego zbiornika na İrodek 
czyszczący.

 Napełnić/wymienić pusty zbiornik na 
İrodek czyszczący.

 Odkręcić dyszę.
 Włączyć urządzenie i mieć włączone 

dopóki z rurki strumieniowej zacznie 
wyciekać woda bez pęcherzyków po-
wietrza.

 Wyłączyć urządzenie i ponownie przy-
kręcić dyszę.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
– Po przewodzie zasilającym i wężu wy-

sokociİnieniowym nie wolno przejeż-
dżać.

– Niebezpieczeństwo zranienia! Podczas 
pracy dźwignia spustowa i dźwignia zabez-
pieczająca nie mogą być zablokowane.

– Niebezpieczeństwo zranienia! W przy-
padku awarii dźwigni zabezpieczającej 
poinformować serwis.

– Niebezpieczeństwo zranienia przez 
strumień wody pod wysokim ciİnie-
niem. Przed rozpoczęciem jakichkol-
wiek prac przy urządzeniu przesunąć 
zaczep zabezpieczający na pistolecie 
natryskowym do przodu.

Przyłącze wody

įrodek czyszczący

Odpowietrzyć urządzenie

Obsługa

Wskazówki bezpieczeństwa
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� OSTRZEŻENIE
Poprzez strumień wody wytryskujący z dy-
szy wysokociİnieniowej na pistolet oddzia-
łuje siła odrzutu. Należy zapewnić sobie 
bezpieczne ustawienie i mocno trzymać pi-
stolet natryskowy i lancę.

 Otwieranie ręcznego pistoletu natry-
skowego: Nacisnąć dĺwignię zabezpie-
czającą i spustową.

 Zamykanie ręcznego pistoletu natry-
skowego: Puİcić dĺwignię zabezpie-
czającą i spustową.

 Odkręcić kran.
 Podłączyć urządzenie do zasilania.
 Ustawić wyłącznik urządzenia w pozycji 

„I”.
 Odbezpieczyć ręczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąć zaczep za-
bezpieczający do tyłu.

 Otworzyć pistolet natryskowy.

– Opis: 25060
– 25° kąt strumienia
– Do najczęstszych zadań czyszczenia

Wskazówka:
– Opis: 0250
– Do nanoszenia İrodka czyszczącego

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia! Przed wy-
mianą dyszy wyłączyć urządzenie i urucho-
mić ręczny pistolet natryskowy, aż do cał-
kowitej redukcji ciİnienia w urządzeniu.
 Zabezpieczyć ręczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąć zaczep za-
bezpieczający do przodu.

 Zamienić dyszę wysokociİnieniową na 
dyszę niskociİnieniową.

 Wyjąć wąļ do zasysania İrodka czysz-
czącego ze zbiornika na İrodek czysz-
czący.

 Przekręcić filtr przy węļu do zasysania 
İrodka czyszczącego, w celu dozowa-
nia İrodka czyszczącego.

 Zamknąć pistolet natryskowy.
Urządzenie się wyłącza.

 Zabezpieczyć ręczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesunąć zaczep za-
bezpieczający do przodu.

 Włoļyć pistolet natryskowy z rurką stru-
mieniową w uchwyt do akcesoriów.

Po przerwie:
 Odbezpieczyć ręczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąć zaczep za-
bezpieczający do tyłu.

 Otworzyć pistolet natryskowy.
Urządzenie ponownie się włącza.

 Zastąpić dyszę niskociİnieniową dyszą 
wysokociİnieniową.

 Ustawić wyłącznik urządzenia w pozycji 
„I”.

 Spłukiwać urządzenie z otwartym pisto-
letem natryskowym przez przynajmniej 
1 minutę.

 Zamknąć dopływ wody.
 Otworzyć pistolet natryskowy.
 Włączyć pompę przy uļyciu wyłącznika 

na 5-10 sekund.
 Zamknąć pistolet natryskowy.
 Ustawić wyłącznik w pozycji „0/OFF”.
 Wtyczkę wyjmować z gniazda siecio-

wego tylko suchymi rękami.
 Zdjąć przyłącze wodne.
 Włączyć ręczny pistolet natryskowy i 

poczekać aļ w urządzeniu nie będzie 
ciİnienia.

 Zabezpieczyć ręczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesunąć zaczep za-
bezpieczający do przodu.

Otwieranie/zamykanie ręcznego 
pistoletu natryskowego

Włączenie urządzenia

Wybór dysz

Dysza natryskowa płaska

Dysza niskociİnieniowa

Praca ze İrodkiem czyszczącym

Przerwanie pracy

Po każdym użyciu

Po pracy ze İrodkiem czyszczącym

Wyłączanie urządzenia
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� OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia w 
czasie transportu.
UWAGA
Podczas transportu chronić dźwignię spu-
stową przed uszkodzeniem.
 W trakcie transportu w pojazdach nale-

ļy urządzenie zabezpieczyć przed po-
İlizgiem i przechyleniem zgodnie z obo-
wiązującymi przepisami.

 Zwolnić hamulec postojowy.
 Przesunąć urządzenie.

 Zamocować urządzenie podnoszące w 
İrodku podpory pod przeładunek dĺwi-
gowy.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia przez spada-
jące urządzenie.
– Przed każdym transportem za pomocą 

żurawia skontrolować pod kątem 
uszkodzeń zastrzał do załadunku dźwi-
gowego.

– Podnosić urządzenie tylko za pomocą 
zastrzału do załadunku dźwigowego.

– Zabezpieczyć podnoİnik przed nieza-
mierzonym wyhaczeniem się ładunku.

– Przed transportem za pomocą żurawia 
usunąć lancę z pistoletem natrysko-
wym.

– Urządzenie może być transportowane 
za pomocą żurawia tylko przez takie 
osoby, które zostały poinstruowane w 
zakresie obsługi żurawia.

– Nie stawać pod ładunkiem.
– Zwrócić uwagę na to, by w strefie nie-

bezpiecznej żurawia nie było nikogo.
– Nie pozostawać bez nadzoru zawieszo-

nego urządzenia na żurawiu.

� OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.

UWAGA
Niebezpieczeństwo uszkodzenia! Zamar-
znięta woda w urządzeniu może zniszczyć 
jego częİci.
Przed dłuļszymi przerwami w eksploatacji 
lub gdy nie jest moļliwe przechowywanie w 
miejscu zabezpieczonym przed mrozem:
 Spuİcić wodę.
 Płukanie urządzenia İrodkiem przeciw-

działającym zamarzaniu.

 Odkręcić wąļ doprowadzający wodę i 
wąļ wysokociİnieniowy.

 Włączyć urządzenie na maks. 1 minutę, 
aby pompa i przewody zostały opróļ-
nione z wody.

Wskazówka:
Przy uļyciu stosować się do wskazówek 
producenta İrodka przeciwdziałającego 
zamarzaniu.
 Przepompować przez urządzenie do-

stępny w handlu İrodek przeciwdziała-
jący zamarzaniu.

W ten sposób zapewniona jest w pewnym 
stopniu ochrona antykorozyjna.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia!
Przed rozpoczęciem wszelkich prac kon-
serwacyjnych lub naprawczych wyłączyć 
urządzenie i odłączyć je od sieci.

Transport

Jazda

Transport suwnicowy

Przechowywanie

Wyłączenie z eksploatacji

Spuszczanie wody

Płukanie urządzenia İrodkiem 
przeciwdziałającym zamarzaniu

Czyszczenie i konserwacja
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Po konsultacji ze sprzedawcą mogą Pań-
stwo ustalić regularne inspekcje bezpie-
czeństwa lub zawrzeć umowę o konserwa-
cji.
Prosimy zasięgnąć tam porady.

 Skontrolować poziom oleju pompy wy-
sokociİnieniowej.
Poziom oleju powinien znajdować się 
między znacznikiem MIN a MAX zbior-
nika oleju.

 W razie koniecznoİci uzupełnić olej 
(patrz Dane techniczne).

UWAGA
Niebezpieczeństwo uszkodzenia! Jeżeli 
olej ma mleczne zabarwienie, należy na-
tychmiast skontaktować się z serwisem fir-
my Kärcher.

 Oczyİcić filtr na przyłączu wody. 
 Oczyİcić filtr na węļu ssącym do İrod-

ka czyszczącego.
 Sprawdzić zawór pływakowy w zbiorni-

ku pływakowym pod kątem szczelnoİci.

 Wymienić olej pompy wysokociİnienio-
wej.

 Zlecić konserwację urządzenia serwi-
sowi.

 Wymienić olej pompy wysokociİnienio-
wej.

 Odkręcić obudowę filtra, wyjąć filtr, 
oczyİcić go i ponownie włoļyć.

 Wyjąć wąļ do zasysania İrodka czysz-
czącego.

 Oczyİcić filtr w wodzie i załoļyć z po-
wrotem.

 Rodzaje oleju i iloİć oleju - patrz Dane 
techniczne.

 Wykręcić İrubę spustową oleju.
 Spuİcić olej do zbiornika odbierające-

go.
 Wkręcić korek spustowy oleju.
 Powoli wlać İwieļy olej do oznaczenia 

„MAX“ na zbiorniku oleju.
Wskazówka:
Musi być zapewniona moļliwoİć uchodze-
nia pęcherzyków powietrza.

Przegląd bezpieczeństwa/umowa 
serwisowa

Terminy konserwacji

Codziennie

Tygodniowo lub po upływie 40 
roboczogodzin

Po 50 godzinach roboczych

Co 500 roboczogodzin, co najmniej raz 
w roku

Prace konserwacyjne

Oczyİcić filtr na przyłączu wody

Czyszczenie filtra na wężu ssącym do 
İrodka czyszczącego

Wymiana oleju

Zuļyty olej poddać eksploatacji zgodnej z 
zasadami ochrony İrodowiska lub oddać w 
punkcie zbiorczym.

Plan konserwacji

Częİci zużywalne Godziny pra-
cy

Uszczelki wysoko-/niskociİ-
nieniowe

1000 h

Zawory ssące/ciİnieniowe 1000 h
O-ringi/pierİcienie oporowe 
zaworu przelewowego

1000 h

Łoļysko kulkowe przekładni 
pompowej

2000 h

Pierİcienie obrotowe olejo-
we, dławnica wału

2000 h
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Mniejsze usterki moļna usunąć samodziel-
nie, korzystając z poniļszych wskazówek. 
W razie wątpliwoİci prosimy zwrócić się do 
autoryzowanego serwisu.
� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia!
Przed rozpoczęciem wszelkich prac kon-
serwacyjnych lub naprawczych wyłączyć 
urządzenie i odłączyć je od sieci.
� OSTRZEŻENIE
Do wszelkich napraw i prac przy elemen-
tach elektrycznych uprawniony jest jedynie 
autoryzowany serwis w obszarze niezagro-
żonym wybuchem.

– Brak napięcia w sieci
 Sprawdzić wtyczki i gniazdka.
 Sprawdzić, czy napięcie sieciowe poda-

ne na tabliczce znamionowej odpowia-
da napięciu ĺródła prądu.

 Skontrolować przewód zasilający pod 
kątem uszkodzeń.

– Przegrzany silnik
 Wyłączyć urządzenie i pozostawić do 

ochłodzenia. Usunąć przyczynę uster-
ki. Ponownie włączyć urządzenie.

– Nieprawidłowa dysza
 Sprawdzić, czy wielkoİć dysz jest pra-

widłowa (patrz „Dane techniczne“).
– System zapowietrzony
Odpowietrzyć pompę:
 Odkręcić dyszę. Włączyć urządzenie i 

mieć włączone dopóki z rurki strumie-
niowej zacznie wyciekać woda bez pę-
cherzyków powietrza. Wyłączyć urzą-
dzenie i ponownie przykręcić dyszę.

– Dysza zapchana/wypłukana
 Dyszę wyczyİcić/wymienić.
– Zabrudzony filtr na przyłączu wody 
 Oczyİcić filtr na przyłączu wody. 
– Za mały przepływ na dopływie wody
 Sprawdzić przepływ wody na dopływie 

(patrz Dane techniczne).

– Przewody dopływowe do pompy nie-
szczelne lub zapchane

 Sprawdzić, czy wszystkie przewody do-
prowadzające pompy wysokociİnienio-
wej są szczelne i droļne.

 3 krople wody ma minutę są dopusz-
czalne i mogą wyciec na spodzie urzą-
dzenia. W przypadku większej nie-
szczelnoİci poinformować serwis.

– Przewody dopływowe do pompy nie-
szczelne lub zapchane

 Sprawdzić, czy wszystkie przewody do-
prowadzające pompy wysokociİnienio-
wej są szczelne i droļne.

– System zapowietrzony
Odpowietrzyć pompę:
 Odkręcić dyszę. Włączyć urządzenie i 

mieć włączone dopóki z rurki strumie-
niowej zacznie wyciekać woda bez pę-
cherzyków powietrza. Wyłączyć urzą-
dzenie i ponownie przykręcić dyszę.

– Za mały przepływ na dopływie wody
 Sprawdzić przepływ wody na dopływie 

(patrz Dane techniczne).

– Załoļono niewłaİciwą dyszę.
 Zamienić dyszę wysokociİnieniową na 

dyszę niskociİnieniową.
– Zabrudzony filtr na węļu ssącym do 

İrodka czyszczącego
 Oczyİcić filtr.
– Zaklejony zawór przeciwzwrotny
 įciągnąć wąļ İrodka czyszczącego i 

udroļnić zawór przeciwzwrotny tępo 
zakończonym przedmiotem.

– Pojemnik ze İrodkami czyszczącymi 
jest pusty

 Napełnić/wymienić zbiornik na İrodek 
czyszczący.

Usuwanie usterek

Urządzenie nie działa

W urządzeniu nie wytwarza się 
ciİnienie

Pompa wysokociİnieniowa 
nieszczelna

Pompa wysokociİnieniowa stuka

Nierównomierny strumień wody

Urządzenie nie zasysa İrodka 
czyszczącego
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– W kaļdym kraju obowiązują warunki 
gwarancji okreİlone przez odpowied-
niego lokalnego dystrybutora. W okre-
sie gwarancyjnym ewentualne usterki 
usuwamy bezpłatnie, o ile ich przyczy-
ną jest wada materiałowa lub błąd pro-
dukcyjny.

– Gwarancja jest waļna pod warunkiem, 
ļe sprzedawca urządzenia wypełni cał-
kowicie, opieczętuje i podpisze kartę 
zwrotną, a nabywca odeİle następnie 
tę kartę dystrybutorowi krajowemu.

– W razie naprawy gwarancyjnej prosimy 
zwrócić się z dowodem zakupu i akce-
soriami do sprzedawcy lub do autoryzo-
wanego punktu serwisowego.

Stosować tylko oryginalne akcesoria i czę-
İci zamienne, które gwarantują niezawod-
ną i bezusterkową eksploatację przyrządu.
Informacje dotyczące akcesoriów i częİci 
zamiennych moļna znaleĺć na stronie in-
ternetowej www.kaercher.com.

Niniejszym oİwiadczamy, ļe okreİlone po-
niļej urządzenie odpowiada pod względem 
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej 
przez nas do handlu wersji obowiązującym 
wymogom dyrektyw UE dotyczącym wy-
magań w zakresie bezpieczeństwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami mo-
dyfikacje urządzenia powodują utratę waļ-
noİci tego oİwiadczenia.

Z upowaļnienia zarządu przedsiębiorstwa.

Pełnomocnik dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.:  +49 7195 14-0
faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

Gwarancja

Wyposażenie dodatkowe i 
częİci zamienne

Deklaracja zgodnoİci UE

Produkt: Myjka wysokociİnie-
niowa

Typ: 1.353-xxx
Typ: HD 10/16 Cage Ex

Obowiązujące dyrektywy UE
2000/14/WE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2014/30/UE
2014/34/UE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
W oparciu o:
TRGS 727
DGUV 113-001
Zastosowana metoda oceny zgodnoİci
2000/14/WE: Załącznik V
Poziom mocy akustycznej dB(A)
Zmierzony: 85
Gwarantowany: 87
Nr wspomnianej placówki
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Oznaczenie

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Dane techniczne
Typ HD 10/16-4 

Cage Ex
Zasilanie elektryczne
Napięcie V 400
Rodzaj prądu -- 3~
Częstotliwoİć Hz 50
Pobór mocy kW 5,5
Bezpiecznik sieciowy (zwłoczny) A 16
Maksymalna dopuszczalna impedancja sieci Ω (0,086+j0,054)
Przyłącze wody
Ciİnienie dopływowe (maks.) MPa (bar) 1 (10)
Temperatura doprowadzenia maks. °C 50
Wydatek wody min. l/min (l/h) 16,7 (1000)
Długoİć węļa dopływowego (min.) m 7,5
įrednica węļa dopływowego (min.) cal 3/4
Wydajnoİć
Ciİnienie robocze wody (z dyszą standardową) MPa (bar) 16 (160)
Maks. nadciİnienie robocze (zawór bezpieczeństwa) MPa (bar) 22,0 (220)
Przepływ l/min (l/h) 16,7 (1000)
Wielkoİć dyszy standardowej -- 60
Siła odrzutu pistoletu natryskowego N 35
Wartoİci okreİlone zgodnie z EN 60335-2-79
Emisja hałasu
Poziom ciİnienie akustycznego LpA dB(A) 71
Niepewnoİć pomiaru KpA dB(A) 2
Poziom mocy akustycznej LWA + Niepewnoİć pomiaru KWA dB(A) 87
Drgania przenoszone przez kończyny górne
Ręczny pistolet natryskowy m/s2 <2,5
Lanca m/s2 <2,5
Niepewnoİć pomiaru K m/s2 1
Materiały eksploatacyjne
Iloİć oleju - pompa l 2
Rodzaj oleju - pompa -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Wymiary i ciężar
Długoİć mm 980
Szerokoİć mm 720
Wysokoİć mm 1100
Typowy cięļar roboczy kg 114
Różne
Temperatura otoczenia °C +5...+40
Klasa ochrony przeciwzapłonowej: Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Serwis firmy
Typ urządzenia: Nr prod.: Uruchomienie w dniu:

Przegląd wykonany w dniu:
Wyniki:

Podpis

Przegląd wykonany w dniu:
Wyniki:

Podpis

Przegląd wykonany w dniu:
Wyniki:

Podpis

Przegląd wykonany w dniu:
Wyniki:

Podpis

Przegląd wykonany w dniu:
Wyniki:

Podpis
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Înainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiţi acest instrucţiu-

nil original, respectaţi instrucţiunile cuprin-
se în acesta şi păstraţi-l pentru întrebuinţa-
rea ulterioară sau pentru următorii pose-
sori.
– Înainte de prima utilizare citiţi neapărat 

măsurile de siguranţă nr. 5.951-949.0!
– În cazul în care aparatul a fost deterio-

rat în timpul transportului, informaţi ime-
diat comerciantul.

– La despachetare verificaţi conţinutul 
pachetului în privinţa existenţei tuturor 
accesoriilor sau a deteriorărilor.

Aparatele electrice și electronice conțin 
adesea componente care pot reprezenta 
un potențial pericol pentru sănătatea per-
soanelor, în cazul manevrării sau eliminării 
incorecte. Însă, aceste componente sunt 
necesare pentru funcționarea corespunză-
toare a aparatului. Aparatele marcate cu 
acest simbol nu trebuie aruncate în gunoiul 
menajer.

Observaţii referitoare la materialele con-
ţinute (REACH)
Informaţii actuale referitoare la materialele 
conţinute puteţi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

Pentru imagini vezi pag. 2
1 Rezervor de ulei
2 Pompă de înaltă presiune
3 Supapă de reţinere de la unitatea de 

absorbţie detergent
4 Supapa de siguranţă
5 Şurub pentru golirea uleiului
6 Furtun de aspiraţie pentru soluţia de cu-

răţat, cu filtru şi dozator pentru soluţia 
de curăţat

7 Buton de siguranţă
8 Manetă
9 Manetă de siguranţă
10 Pistol manual de stropit EASY!Force
11 Furtun de înaltă presiune EASY!Lock
12 Bară de manevrare
13 Bară pentru încărcare cu macara
14 Suport pentru lance
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Protecţia mediului 
înconjurător

Materialele de ambalare sunt re-
ciclabile. Ambalajele nu trebuie 
aruncate în gunoiul menajer, ci 
trebuie duse la un centru de co-
lectare şi revalorificare a deşeu-
rilor.

Aparatele vechi conţin materiale 
reciclabile valoroase, care pot fi 
supuse unui proces de revalorifi-
care. Bateriile, uleiul şi substan-
ţele asemănătoare nu trebuie să 
ajungă în mediul înconjurător. 
Din acest motiv, vă rugăm să 
apelaţi la centrele de colectare 
abilitate pentru eliminarea apa-
ratelor vechi.

Uleiul de motor, păcura, motorina şi benzi-
na nu trebuie să ajungă în mediul înconju-
rător. Protejaţi solul şi eliminaţi uleiurile fo-
losite într-un mod ecologic.

Elementele aparatului
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15 Cadru tubular
16 Rezervor cu plutitor
17 Racord de apă cu filtru
18 Racord de înaltă presiune EASY!Lock
19 Frână de imobilizare
20 Cablu de alimentare cu fişă
21 Electromotor
22 Întrerupătorul principal
23 Duză de joasă presiune
24 Piuliţă olandeză
25 Duză de înaltă presiune
26 Lance EASY!Lock

– Elementele de comandă pentru proce-
sul de curăţare sunt de culoare galbe-
nă.

– Elementele de comandă pentru întreţi-
nere şi service sunt de culoare gri des-
chis.

Aparatul a fost dezvoltat special pentru uti-
lizarea în zone cu pericol de explozie (zona 
1 şi zona 2).
Utilizaţi acest aparat de curăţat sub presiu-
ne exclusiv:
– pentru curăţarea maşinilor, autovehicu-

lelor, construcţiilor, uneltelor, rezervoa-
relor, care sunt omologate exclusiv 
pentru curăţare cu aparate de curăţat 
sub presiune.

– cu accesoriile şi piesele de schimb 
aprobate de Kärcher.

– Nu este corespunzătoare şi deci este 
interzisă curăţarea persoanelor şi a ani-
malelor. Există pericolul de rănire din 
cauza jetului sub presiune.

– Nu este corespunzătoare şi deci este 
interzisă curăţarea pieselor nefixate. 
Acestea pot fi dislocate de jetul sub pre-
siune şi pot răni persoane sau pot dete-
riora alte componente.

– Aparatul poate fi utilizat numai cu apă.
– În cazul în care utilizaţi apă pentru cură-

ţare, feriţi aparatul de îngheţ pentru a 
evita deteriorările cauzate de gheaţă.

Cerinţe referitoare la calitatea apei:
ATENŢIE
Ca mediu sub presiune se poate utiliza nu-
mai apă curată. ImpurităĲile din apă pot ca-
uza uzura premaură a aparatului şi depu-
neri.
Dacă utilizaĲi apă reciclată, nu trebuie să fie 
depăşite următoarele valori limită.

Jeturile sub presiune pot fi peri-
culoase în cazul utilizării necon-

forme. Jetul nu trebuie îndreptat spre per-
soane, animale, echipamente electrice ac-
tive sau asupra aparatului însuşi.

Cod de culori

Utilizarea corectă

Valoare pH 6,5...9,5
Conductivitate electrică * Conductanţă 

apă proaspătă 
+1200 µS/cm

Materiale decantabile ** < 0,5 mg/l
Materiale filtrabile *** < 50 mg/l
Hidrocarburi < 20 mg/l
Clorură < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Calciu < 200 mg/l
Duritate totală < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Fier < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Cupru < 2 mg/l
Clor activ < 0,3 mg/l
să nu aibă miros neplăcut
* În total maxim 2000 µS/cm
** Volum de probă 1 l, timp de depunere 30 
min
*** nu există materiale abrazive

Simboluri pe aparat
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– Respectaţi prevederile legale naţionale, 
privind dispozitivele cu jet de lichid.

– Respectaţi prevederile legale naţionale, 
privind prevenirea accidentelor. Dispo-
zitivele cu jet de lichid trebuie verificate 
în mod regulat şi rezultatul verificării tre-
buie consemnat în scris.

– Nu efectuaţi modificări la aparat/acce-
sorii.

� PERICOL
IndicaĲie referitoare la un pericol iminent, 
care duce la vătămări corporale grave sau 
moarte.
� AVERTIZARE
IndicaĲie referitoare la o posibilă situaĲie pe-
riculoasă, care ar putea duce la vătămări 
corporale grave sau moarte.
� PRECAUŢIE
Indică o posibilă situaĲie periculoasă, care ar 
putea duce la vătămări corporale uşoare.
ATENŢIE
IndicaĲie referitoare la o posibilă situaĲie pe-
riculoasă, care ar putea duce la pagube 
materiale.

1 Pompa poate fi utilizată numai în acele 
zone, care corespund clasei de protec-
ţie pentru aprindere, specificate pe plă-
cuţa de tip.

2 Pompa trebuie legată electrostatic la 
pământ. Suprafaţa trebuie amenajată în 
mod corespunzător, să fie conductoare.
Respectaţi reglementările TRGS 727.

3 Pompa poate fi pusă în funcţiune, doar 
dacă a fost dezaerată în prealabil.

4 Nu se vor aspira niciodată lichide conţi-
nând solvenţi, dizolvanţi sau acizi nedi-
luaţi! În această categorie intră de ex. 
benzina, diluantul pentru vopsea, uleiul. 
Ceaţa formată la stropire este inflama-

bilă, explozivă şi toxică. Nu folosiţi ace-
tonă, acizi nediluaţi şi dizolvanţi, căci 
atacă materialele folosite la aparat.

5 Temperatura de intrare a soluţiei de cură-
ţat, adică apa amestecată cu detergent 
nu trebuie să fie mai mare de 50 °C.

6 Pompa trebuie verificată în privinţa stă-
rii impecabile şi a funcţionării corespun-
zătoare la intervale de timp potrivite 
(î.a. uzura rulmenţilor, etanşeitatea 
pompei). Dacă este nevoie trebuie 
efectuate reparaţii.

7 Pompa poate fi utilizată numai cu soluţii 
de curăţat, la influenţele cărora materi-
alele sunt îndeajuns de rezistente.

8 Furtunurile trebuie să fie conducătoare 
electrostatic (rezistenţă R < 106 Ohm).
Este permisă numai utilizarea pieselor 
originale Kärcher.

9 Respectaţi prevederile legale naţionale.

Dispozitivele de securitate au rolul de a 
proteja utilizatorul şi nu trebuie scoase din 
funcţiune sau evitate din punct de vedere al 
funcţionării lor.

Acesta împiedică pornirea accidentală a 
aparatului. Opriţi-l în timpul pauzelor de lu-
cru sau la sfârşitul utilizării.

Butonul de siguranţă de la pistolul manual 
de stropit împiedică pornirea accidentală a 
aparatului.

– În cazul în care pistolul manual de pul-
verizat este închis, apa curge prin supa-
pa de preaplin în rezervorul cu plutitor. 
Astfel se generează un circuit de apă.

– În cazul în care pistolul manual de pul-
verizat este deschis din nou, supapa de 
preaplin se închide. Presiunea de pul-
verizare se reglează din nou.

Supapa de preaplin este reglată şi sigilată 
din fabrică. Reglarea acesteia se face doar 
la service.

Măsuri de siguranţă

Trepte de pericol

Condiţii speciale de utilizare în 
spaţii cu pericol de explozie

Dispozitive de siguranţă

Întrerupătorul principal

Butonul de siguranţă

Supapa de preaplin
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– În cazul în care presiunea creşte peste 
limita admisă, se deschide supapa de 
siguranţă. Prin scurgerea soluţiei de cu-
răţat se protejează pompa şi furtunurile 
de presiune de deteriorările cauzate de 
presiunea prea înaltă.

Supapa de siguranţă este reglată şi sigilată 
din fabrică. Reglarea acesteia se face doar 
la service.

Frâna de imobilizare are rolul de a împiedi-
ca o deplasare necontrolată a aparatului.

� PERICOL
Pericol de accidentare! Aparatul, conducte-
le de alimentare, furtunul de înaltă presiune 
şi racordurile trebuie să fie în stare impeca-
bilă. Aparatul nu trebuie utilizat dacă nu se 
află într-o stare ireproşabilă.
 Blocaţi aparatul folosind frâna de imobi-

lizare.

 Tăiaţi vârful ştuţului de turnare a uleiu-
lui.

 Verificaţi nivelul de ulei din pompa de 
înaltă presiune.
Nivelul de ulei trebuie să fie între mar-
cajele „MIN” şi „MAX” de pe rezervorul 
de ulei.

 Dacă este nevoie, adăugaţi ulei (con-
sultaţi datele tehnice).

ATENŢIE
Pericol de deteriorare! În cazul în care ule-
iul este lăptos, luaĲi legătura imediat cu ser-
viciul pentru clienĲi al companiei Kärcher.

 Montaţi mânerul de deplasare pe cadrul 
tubular.

Indicaţie: Sistemul EASY!Lock conectea-
ză componentele printr-un filet rapid cu o 
singură rotaţie, în mod rapid şi sigur.

 Introduceţi duza de înaltă presiune pe 
lance.

 Montaţi piuliţa olandeză şi strângeţi-o 
manual (EASY!Lock).

 Conectaţi lancea de pistolul manual de 
stropit şi strângeţi-l cu mâna 
(EASY!Lock).

 Conectaţi furtunul sub presiune şi lan-
cea cu pistolul manual de stropit.

– Valorile racordului sunt specificate la 
datele tehnice.

– Racordul electric va fi efectuat de un 
electrician, conform CEI 60364-1.

– Aparatul este dotat în serie cu ştecăr 
Ex, care nu necesită întreţinere. În ca-
zul în care priza existentă nu este com-
patibilă cu acest ştecăr, un specialist 
trebuie să adapteze priza sau ştecărul.

� AVERTIZARE
Nu este permisă depăşirea impedanĲei ma-
xime admise a reĲelei la punctul de conexi-
une electrică (a se vedea datele tehnice). 
Dacă există nelămuriri referitor la impedan-
Ĳa reĲelei la punctul de conexiune electrică, 
vă rugăm să contactaĲi compania locală de 
furnizare a energiei.
� PERICOL
– VerificaĲi dacă tensiunea indicată pe 

plăcuĲa de tip coincide cu tensiunea 
sursei de curent.

Supapa de siguranţă

Frâna de imobilizare

Punerea în funcţiune

Controlarea nivelului de ulei

Montarea mânerului de deplasare

Montarea accesoriilor

Alimentarea cu curent electric

2.

1.
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– Cablurile prelungitoare nepotrivite pot fi 
periculoase. Pentru aer liber utilizaĲi nu-
mai prelungitoare admise şi marcate 
corespunzător, cu secĲiune suficientă.
1 - 10 m: 2,5 mm2   

10 - 30 m: 4 mm2   

� AVERTIZARE
RespectaĲi prevederile companiei de furni-
zare a apei.
Pentru valorile de racordare se vor consulta 
datele tehnice/plăcuţa de tip.
 Utilizaţi un furtun conducător electrosta-

tic (rezistenţă R < 106 Ohm, nu este in-
clus în pachetul de livrare). Diametrul 
minim al acestuia trebuie să fie de 3/4 
ţoli (13mm).

 Racordaţi furtunul la racordul de apă al 
aparatului.

 Racordaţi furtunul la robinetul de apă.
ATENŢIE
Nu acĲionaĲi niciodată aparatul de curăĲat 
cu robinetul de apă închis, căci funcĲiona-
rea uscată poate duce la deteriorarea pom-
pei de înaltă presiune.

� PERICOL
Pericol de accidentare!
– UtilizaĲi numai produse Kärcher.
– Nu adăugaĲi niciodată solvenĲi (benzi-

nă, acetonă, diluant, etc.).
– EvitaĲi contactul cu ochii şi cu pielea.
– RespectaĲi instrucĲiunile de siguranĲă şi 

de manipulare ale producătorului soluĲi-
ei de curăĲat.

– ıineĲi cont de indicaĲiile de siguranĲă de 
pe soluĲiile de curăĲat.

– Pentru menajarea mediului înconjură-
tor, folosiĲi soluĲia de curăĲat cu măsură.

– SoluĲia de curăĲat trebuie să fie potrivită 
pentru suprafaĲa care urmează să fie 
curăĲată.

Agent de curăţare recomandat:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF

 Introduceţi furtunul de absorbţie pentru 
soluţia de curăţat în rezervorul pentru 
soluţia de curăţat.

 Umpleţi rezervorul gol pentru soluţie de 
curăţat sau înlocuiţi-l.

 Deşurubaţi duza.
 Porniţi aparatul şi lăsaţi-l să funcţioneze 

până când apa care  iese din lance nu 
conţine bule de aer.

 Opriţi aparatul şi puneţi duza la loc.

� PERICOL
– Nu treceĲi cu alte obiecte peste cablul 

de alimentare şi furtunul de înaltă presi-
une.

– Pericol de rănire! Nu este permisă fixa-
rea manetei şi a manetei de siguranĲă 
în timpul funcĲionării.

– Pericol de rănire! Dacă maneta de sigu-
ranĲă este defectă, luaĲi legătura cu ser-
viciul de relaĲii cu clienĲii.

– Pericol de accidentare din cauza jetului 
de apă sub presiune. Înainte de orice 
lucrări la aparat, împingeĲi în faĲă buto-
nul de siguranĲă de la pistolul manual 
de stropit.

� AVERTIZARE
Datorită jetului de apă care iese din pistol 
prin duza de înaltă presiune, la pistol apare 
o forĲă de recul. Asigurându-vă că aveĲi o 
poziĲie stabilă, ĲineĲi lancea şi pistolul ma-
nual cu ambele mâini.

 Deschidere pistol manual de stropit: Ac-
ţionaţi maneta de siguranţă şi maneta.

 Închidere pistol manual de stropit: Eli-
beraţi maneta de siguranţă şi maneta.

Racordul de apă

Detergent

Evacuarea aerului din aparat

Utilizarea

Măsuri de siguranţă

Închidere/deschidere pistol manual 
de stropit
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 Se deschide robinetul de apă.
 Introduceţi ştecherul în priză.
 Aduceţi întreupătorul principal al apara-

tului în poziţia „I”.
 Deblocaţi pistolul manual de stropit 

pentru ca butonul de siguranţă să fie 
împins în spate.

 Deschideţi pistolul manual de stropit.

– Inscripţie: 25060
– unghi de stropire de 25°
– Pentru lucrările de curăţare uzuale

Indicaţie:
– Inscripţie: 0250
– Pentru aplicarea soluţiei de curăţat

� PERICOL
Pericol de rănire! Înainte de înlocuirea du-
zelor opriĲi aparatul şi acĲionaĲi pistolul ma-
nual de stropit până când presiunea din 
aparat este eliberată.
 Blocaţi pistolul manual de stropit pentru 

ca butonul de siguranţă să fie împins în 
faţă.

 Înlocuiți duza de mare presiune cu duza 
de presiune joasă.

 Trageţi afară furtunul de aspirare pentru 
soluţia de curăţat din rezervorul pentru 
soluţia de curăţat.

 Rotiţi filtrul furtunului de aspirare a solu-
ţiei de curăţat pentru dozarea soluţiei 
de curăţat.

 închideţi pistolul manual de stropit.
Aparatul se opreşte.

 Blocaţi pistolul manual de stropit pentru 
ca butonul de siguranţă să fie împins în 
faţă.

 Depozitaţi pistolul de stropit manual, in-
cl. lancea, în suportul pentru lance.

După întreruperea funcţionării:
 Deblocaţi pistolul manual de stropit 

pentru ca butonul de siguranţă să fie 
împins în spate.

 Deschideţi pistolul manual de stropit.
Aparatul porneşte din nou.

 Înlocuiţi duza de joasă presiune cu 
duza de înaltă presiune.

 Aduceţi întreupătorul principal al apara-
tului în poziţia „I”.

 Clătiţi aparatul cel puţin 1 minut cu pis-
tolul manual de stropit deschis.

 Închideţi conducta de alimentare cu 
apă.

 Deschideţi pistolul manual de stropit.
 Porniţi pompa de la întrerupătorul prin-

cipal şi lăsaţi să funcţioneze 5 - 10 se-
cunde.

 închideţi pistolul manual de stropit.
 Aduceţi comutatorul aparatului pe „0/

OFF“.
 Scoateţi ştecherul din priză doar dacă 

aveţi mâinile uscate.
 Desprindeţi racordul de apă.
 Acţionaţi pistolul manual de stropit până 

când presiunea din aparat este eliberată.
 Blocaţi pistolul manual de stropit pentru 

ca butonul de siguranţă să fie împins în 
faţă.

� PRECAUŢIE
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! La 
transport ĲineĲi cont de greutatea aparatului.
ATENŢIE
În timpul transportului, protejaĲi maneta îm-
potriva deteriorării.
 În cazul transportării în vehicule asigu-

raţi aparatul contra derapării şi răstur-
nării conform normelor în vigoare.

 Eliberaţi frâna de imobilizare.
 Împingeţi aparatul

Pornirea aparatului

Duze disponibile

Duză cu jet plat

Duză de joasă presiune

Utilizarea cu soluţie de curăţat

Întreruperea utilizării

După fiecare utilizare

După utilizarea cu soluţie de curăţat

Oprirea aparatului

Transport

Deplasarea
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 Fixaţi dispozitivul de ridicare la mijlocul 
barei de încărcare cu macara.

� PERICOL
Pericol de rănire din cauza căderii aparatu-
lui.
– Înaintea fiecărei transport cu macara, 

controlaĲi bara pentru încărcare cu ma-
cara, pentru a vedea dacă prezintă 
semne de deteriorare.

– RidicaĲi aparatul numai de la bara pen-
tru încărcare cu macara.

– AsiguraĲi dispozitivul de ridicare contra 
desprinderii sarcinii.

– ÎndepărtaĲi lancea cu pistolul de pulveri-
zat înaintea transportului cu macara.

– Aparatul poate fi transportat cu macara 
numai de către persoane, care au fost 
instruiĲi în operarea macaralei.

– Nu staĲi sub sarcină.
– AveĲi grijă, ca în zona de pericol a ma-

caralei să nu se afle nici o persoană.
– Nu lăsaĲi aparatul să atârne nesuprave-

gheat pe macara.

� PRECAUŢIE
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La depozitare ĲineĲi cont de greutatea apa-
ratului.

ATENŢIE
Pericol de deteriorare! Apa care îngheaĲă 
în aparat poate distruge părĲi ale aparatu-
lui.
În cazul unor perioade mai îndelungate de 
repaus sau atunci când nu este posibilă 
amplasarea într-un loc ferit de îngheţ:
 Goliţi apa.
 Clătiţi aparatul cu antigel.

 Deşurubaţi furtunul de alimentare cu 
apă şi furtunul de înaltă presiune.

 Lăsaţi aparatul să funcţioneze max. 1 
minut până când pompa şi conductele 
sunt goale.

Indicaţie:
Respectaţi instrucţiunile de manipulare ale 
producătorului antigelului.
 Pompaţi prin aparat antigel disponibil în 

comerţ.
În acest mod se asigură şi o anumită pro-
tecţie anticorosivă.

� PERICOL
Pericol de accidentare!
Înaintea oricărei lucrări de întreĲinere apa-
ratul se deconectează, iar ştecherul se tra-
ge din priză.

Puteţi încheia cu distribuitorul un contract 
de întreţinere sau puteţi stabli inspecţii de 
siguranţă periodice.
Nu ezitaţi să cereţi sfaturi.

 Verificaţi nivelul de ulei din pompa de 
înaltă presiune.
Nivelul de ulei trebuie să fie între mar-
cajele „MIN” şi „MAX” de pe rezervorul 
de ulei.

 Dacă este nevoie, adăugaţi ulei (con-
sultaţi datele tehnice).

ATENŢIE
Pericol de deteriorare! În cazul în care ule-
iul este lăptos, luaĲi legătura imediat cu ser-
viciul pentru clienĲi al companiei Kärcher.

 Curăţaţi filtrul racordului de apă.
 Curăţaţi filtrul furtunului de aspirare a 

soluţiei de curăţat.
 Verificaţi etanşeitatea supapei plutitoa-

re din rezervorul cu plutitor.

 Schimbaţi uleiul din pompa de înaltă 
presiune.

Transportul cu macara

Depozitarea

Scoaterea din funcţiune

Evacuarea apei

Clătirea aparatului cu antigel

Îngrijirea şi întreţinerea

Inspecţia de siguranţă/contractul de 
întreţinere

Intervale de întreţinere

Zilnic

După 40 de ore de funcţionare sau 
săptămânal

După 50 de ore de funcţionare
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 Comandaţi întreţinerea aparatului de 
către serviciul pentru clienţi.

 Schimbaţi uleiul din pompa de înaltă 
presiune.

 Desfaceţi suportul filtrului, scoateţi fil-
trul, curăţaţi-l şi introduceţi-l la loc.

 Trageţi afară furtunul de aspirare a so-
luţiei de curăţat.

 Curăţaţi filtrul cu apă şi introduceţi-l la 
loc.

 Tipurile de ulei şi cantităţile sunt speci-
ficate la datele tehnice.

 Desfaceţi şurubul de golire a uleiului.
 Goliţi uleiul în vasul colector.
 Înşurubaţi şurubul de evacuare a uleiu-

lui.
 Adăugaţi uleiul nou încet până la mar-

cajul MAX al rezervorului de ulei.
Indicaţie:
Bulele de aer trebuie să aibă loc de ieşire.

Multe defecţiuni pot fi remediate de către 
dvs. apelând la ajutorul următoarei prezen-
tări de ansamblu. 
În caz de neclarităţi vă rugăm să vă adre-
saţi serviciului pentru clienţi autorizat.
� PERICOL
Pericol de accidentare!
Înaintea oricărei lucrări de întreĲinere apa-
ratul se deconectează, iar ştecherul se tra-
ge din priză.
� AVERTIZARE
Efectuarea lucrărilor de reparaĲii precum şi 
a celor la ansamblurile electrice este permi-
să numai service-ului autorizat pentru cli-
enĲi şi în afara zonei cu pericol de explozie.

– Nu există tensiune de alimentare
 Verificaţi ştecherul şi priza.
 Verificaţi dacă tensiunea indicată pe 

plăcuţa de tip coincide cu tensiunea 
sursei de alimentare.

 Verificaţi cablul de alimentare, pentru a 
vedea dacă este deteriorat.

– Motorul este supraîncălzit
 Opriţi aparatul şi lăsaţi-l să se răcească. 

Eliminaţi cauza defecţiunii. Porniţi apa-
ratul din nou.

– Duză incorectă
 Verificaţi dacă duza are dimensiunea 

adecvată (consultaţi datele tehnice).
– Aer în sistem
Aerisiţi pompa:
 Deşurubaţi duza. Porniţi aparatul şi lă-

saţi-l să funcţioneze până când apa 
care  iese din lance nu conţine bule de 
aer. Opriţi aparatul şi puneţi duza la loc.

– Duza înfundată/lipseşte
 Curăţaţi duza/înlocuiţi-o.
– Filtrul racordului de apă este murdar
 Curăţaţi filtrul racordului de apă.
– Cantitatea de apă alimentată este prea 

mică
 Verificaţi cantitatea de apă alimentată 

(consultaţi datele tehnice).

După 500 de ore de funcţionare, cel 
puţin anual

Lucrări de întreţinere

Curăţaţi filtrul racordului de apă.

Curăţarea filtrului furtunului de aspirare 
a soluţiei de curăţat

Schimbarea uleiului

Eliminaţi uleiul folosit în mod ecologic sau 
predaţi-l la un centru de colectare abilitat.

Planul de întreţinere

Piese supuse uzurii Ore de func-
ţionare

Garnituri de presiune înaltă/
de presiune joasă

1000 h

Supape de aspiraţie/presiu-
ne

1000 h

Inelele O/inelele de suport 
de la supapa de preaplin

1000 h

Rulmentul cu bile de la an-
trenarea pompei

2000 h

Inele de rulare ulei, etanşa-
re pe arbore

2000 h

Remedierea defecţiunilor

Aparatul nu funcţionează

Aparatul nu produce presiune
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– Conductele de alimentare către pompă 
nu sunt etanşe sau sunt înfundate

 Verificaţi toate conductele de alimenta-
re care merg spre pompa de înaltă pre-
siune, pentru a vedea dacă sunt etanşe 
şi dacă nu cumva sunt înfundate.

 În partea de jos a aparatului ar putea 
apărea scurgeri, fiind admis un număr 
de 3 picături de apă pe minut. Dacă 
apare o neetanşeitate mai mare, luaţi 
legătura cu un service autorizat.

– Conductele de alimentare către pompă 
nu sunt etanşe sau sunt înfundate

 Verificaţi toate conductele de alimenta-
re care merg spre pompa de înaltă pre-
siune, pentru a vedea dacă sunt etanşe 
şi dacă nu cumva sunt înfundate.

– Aer în sistem
Aerisiţi pompa:
 Deşurubaţi duza. Porniţi aparatul şi lă-

saţi-l să funcţioneze până când apa 
care  iese din lance nu conţine bule de 
aer. Opriţi aparatul şi puneţi duza la loc.

– Cantitatea de apă alimentată este prea 
mică

 Verificaţi cantitatea de apă alimentată 
(consultaţi datele tehnice).

– S-a introdus o duză nepotrivită.
 Înlocuiți duza de mare presiune cu duza 

de presiune joasă.
– Filtrul de la furtunul de aspirare a soluţi-

ei de curăţat este murdar
 Curăţaţi filtrul.
– Supapa de refulare este înţepenită
 Trageţi afară furtunul pentru soluţia de 

curăţat şi desfaceţi supapa de refulare 
cu un obiect bont.

– Rezervorul de detergent este gol
 Umpleţi rezervorul gol pentru soluţie de 

curăţat sau înlocuiţi-l.

– În fiecare ţară sunt valabile condiţiile de 
garanţie stabilite de distribuitorul nostru 
autorizat. Eventuale defecţiuni ale 
acestui aparat, care survin în perioada 
de garanţie şi care sunt rezultatul unor 
defecte de fabricaţie sau de material, 
vor fi remediate gratuit.

– Garanţia este valabilă doar dacă la 
cumpărare fişa de răspuns este com-
pletată în întregime, ştampilată şi sem-
nată de comerciant, după care trebuie 
să o trimiteţi la societatea distribuitoare 
din ţara dumneavoastră.

– Dacă doriţi să beneficiaţi de garanţie, 
vă rugăm să vă prezentaţi cu accesorii-
le şi cu factura la magazin sau la cel mai 
apropiat service autorizat.

Utilizați doar accesorii și piese de schimb 
originale; acestea oferă garanția unei 
funcționări sigure și fără defecțiuni a apara-
tului.
Informații referitoare la accesorii și piese de 
schimb se găsesc la adresa www.kaer-
cher.com.

Pompa de înaltă presiune nu este 
etanşă

Pompa de înaltă presiune „bate”

Jet de pulverizare neuniform

Aparatul nu trage soluţie de curăţat

Garanţie

Accesorii şi piese de schimb
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Prin prezenta declarăm că aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerinţelor funda-
mentale privind siguranţa în exploatare şi 
sănătatea incluse în directivele UE aplica-
bile, datorită conceptului şi a modului de 
construcţie pe care se bazează, în varianta 
comercializată de noi. În cazul efectuării 
unei modificări a aparatului care nu a fost 
convenită cu noi, această declaraţie îşi 
pierde valabilitatea.

Semnatarii acţionează în numele şi prin îm-
puternicirea conducerii societăţii.

Însărcinat cu elaborarea documentaţiei:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

Declaraţie UE de conformitate

Produs: Aparat de curăţare sub 
presiune

Tip: 1.353-xxx
Tip: HD 10/16 Cage Ex

Directive UE respectate:
2000/14/CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2014/34/UE
Norme armonizate utilizate:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
Cu referire la:
TRGS 727
DGUV 113-001
Procedura de evaluare a conformităţii:
2000/14/CE: Anexa V
Nivel de zgomot dB(A)
măsurat: 85
garantat: 87
Nr. poziţiei indicate
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Marcaj

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation

222 RO



– 11

Date tehnice
Tip HD 10/16-4 

Cage Ex
Alimentarea cu curent
Tensiunea V 400
Tipul curentului -- 3~
Frecvenţa Hz 50
Puterea absorbită kW 5,5
Siguranţă fuzibilă (inertă) A 16
Impedanţa maximă admisă a reţelei Ω (0,086+j0,054)
Racordul de apă
Presiunea de circulare (max.) MPa (bar) 1 (10)
Temperatura de circulare, max. °C 50
Debitul de circulare, min. l/min (l/h) 16,7 (1000)
Lungimea furtunului de alimentare (min.) m 7,5
Diametrul furtunului de alimentare (min.) ţoli 3/4
Caracteristicile de performanţă
Presiune de lucru apă (cu duză standard) MPa (bar) 16 (160)
Suprapresiunea maximă de regim (supapă de siguranţă) MPa (bar) 22,0 (220)
Debit l/min (l/h) 16,7 (1000)
Mărimea duzei în cazul duzei standard -- 60
Reculul pistolului de pulverizat N 35
Valori stabilite conform EN 60335-2-79
Emisia de zgomote
Nivel de zgomot LpA dB(A) 71
Nesiguranţă KpA dB(A) 2
Nivelul puterii energiei LWA + nesiguranţă KWA dB(A) 87
Valoarea vibraţiei mână-braţ
Pistol manual de stropit m/s2 <2,5
Lance m/s2 <2,5
Nesiguranţă K m/s2 1
Substanţe tehnologice
Cantitatea de ulei - pompă l 2
Tip de ulei - pompă -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Dimensiuni şi masa
Lungime mm 980
Lăţime mm 720
Înălţime mm 1100
Greutate tipică de operare kg 114
Diverse
Temperatura ambiantă °C +5...+40
Clasa de protecţie pentru aprindere Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Service autorizat
Tipul instalaţiei: Nr. de fabricaţie: Pus în funcţiune la data de:

Inspecţie efectuată în:
Constatare:

Semnătura

Inspecţie efectuată în:
Constatare:

Semnătura

Inspecţie efectuată în:
Constatare:

Semnătura

Inspecţie efectuată în:
Constatare:

Semnătura

Inspecţie efectuată în:
Constatare:

Semnătura
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Pred prvým použitím vášho za-
riadenia si prečítajte tento pô-

vodný návod na použitie, konajte podľa 
neho a uschovajte ho pre neskoršie použi-
tie alebo pre ďalšieho majiteľa zariadenia.
– Pred prvým uvedením do prevádzky si 

bezpodmienečne musíte prečítat' bez-
pečnostné pokyny č. 5.951-949.0!

– V prípade poškodenia pri preprave ih-
neď o tom informujte predajcu.

– Pri vybalení skontrolujte, či z obsahu 
obalu nechýba príslušenstvo alebo či 
obsah nie je poškodený.

Elektrické a elektronické prístroje často ob-
sahujú súčasti, ktoré môžu pri nesprávnom 
zaobchádzaní alebo nesprávnej likvidácii 
predstavovať potenciálne nebezpečenstvo 
pre ľudské zdravie a životné prostredie. 
Tieto súčasti sú však potrebné pre správnu 
prevádzku prístroja. Prístroje označené 
týmto symbolom sa nesmú likvidovať spolu 
s domovým odpadom.

Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.com/REACH

Ilustrácie – pozri na strane 2
1 Nádrž na olej
2 Vysokotlaké čerpadlo
3 Spätný ventil nasávania čistiaceho 

prostriedku
4 Poistný ventil
5 Vypúšťacia skrutka oleja
6 Nasávacia hadica čistiaceho prostried-

ku s filtrom a dávkovačom čistiaceho 
prostriedku

7 Bezpečnostná západka
8 Spúšťacia páka
9 Poistná páka
10 Ručná striekacia pištoľ EASY!Force
11 Vysokotlaková hadica EASY!Lock
12 Posuvná rukoväť
13 Podpera na preloženie žeriavom
14 Odkladací priestor trysky
15 Podvozok
16 Nádrž s plavákom
17 Prípojka vody s filtrom

Obsah
Ochrana životného prostredia. SK 1
Prvky prístroja . . . . . . . . . . . . . SK 1
Používanie výrobku v súlade s 
jeho určením . . . . . . . . . . . . . . SK 2
Symboly na prístroji  . . . . . . . . SK 2
Bezpečnostné pokyny. . . . . . . SK 3
Bezpečnostné prvky . . . . . . . . SK 3
Uvedenie do prevádzky  . . . . . SK 4
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 5
Po každom použití  . . . . . . . . . SK 6
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SK 6
Uskladnenie  . . . . . . . . . . . . . . SK 7
Odstavenie . . . . . . . . . . . . . . . SK 7
Starostlivosť a údržba . . . . . . . SK 7
Pomoc pri poruchách  . . . . . . . SK 8
Záruka. . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 9
Príslušenstvo a náhradné diely SK 9
EÚ Vyhlásenie o zhode. . . . . . SK 10
Technické údaje  . . . . . . . . . . . SK 11
Servisná služba. . . . . . . . . . . . SK 12

Ochrana životného prostredia
Obalové materiály sú recyklova-
teľné. Obalové materiály láska-
vo nevyhadzujte do komunálne-
ho odpadu, ale odovzdajte ich 
do zberne druhotných surovín.

Vyradené prístroje obsahujú 
hodnotné recyklovateľné látky, 
ktoré by sa mali opät' zužitkovat'. 
Do životného prostredia sa ne-
smú dostat' batérie, olej a iné 
podobné látky. Staré zariadenia 
preto láskavo odovzdajte do 
vhodnej zberne odpadových su-
rovín.

Motorový olej, vykurovací olej, nafta a ben-
zín sa nesmú dostat' do okolia a zat'ažit' ži-
votné prostredie. Prosíme, aby ste chránili 
pôdu a starý olej likvidovali ekologicky.

Prvky prístroja

225SK



– 2

18 Vysokotlaková prípojka EASY!Lock
19 Parkovacia brzda
20 Prívodný sieťový kábel s vidlicou
21 Elektromotor
22 Vypínač prístroja
23 Nízkotlaková dýza
24 Nástrčná matica
25 Vysokotlaká tryska
26 Pracovný nadstavec EASY!Lock

– Ovládacie prvky pre čistiaci proces sú 
žlté.

– Ovládacie prvky pre údržbu a servis sú 
svetlosivé.

Zariadenie bolo vyvinuté špeciálne na prá-
cu v priestoroch ohrozených výbuchom 
(zóna 1 a zóna 2).
Toto vysokotlakové čistiace zariadenie po-
užívajte výhradne:
– na čistenie strojov, vozidiel, stavieb, ná-

drží a nástrojov, ktoré sú vhodné na čis-
tenie výlučne pomocou vysokotlakové-
ho čistiaceho zariadenia.

– s príslušenstvom a náhradnými dielmi 
schválenými firmou Kärcher.

– Zariadenie nie je určené na umývanie 
ľudí a zvierat. Preto je jeho použitie na 
tento účel zakázané. Vysokotlakovým 
prúdom vzniká značné nebezpečie po-
ranenia.

– Zariadenie nie je určené na umývanie 
voľných dielov a preto je jeho použitie 
na tento účel zakázané. Tieto sa môžu 
vysokotlakovým prúdom uvoľniť a pora-
niť osoby alebo poškodiť iné diely.

– Zariadenie sa smie prevádzkovať len s 
vodou.

– Ak sa ako čistiaca kvapalina používa 
voda, zariadenie je nutné chrániť pred 
mrazom, aby nedošlo k poškodeniu za-
riadenia zamrznutou vodou.

Požiadavky na kvalitu vody:
POZOR
Ako vysokotlakové médium sa smie použí-
vať len čistá voda. Nečistoty spôsobujú 
predčasné opotrebovanie alebo vznik usa-
denín v zariadení.
Ak sa použije recyklovaná voda, nemôžu 
sa prekročiť nasledujúce hraničné hodnoty.

Vysokotlakový prúd môže byť pri 
neodbornom použití nebezpeč-

ný. Prúd sa nesmie nasmerovať na osoby, 
zvieratá, elektrické zariadenia pod napätím 
alebo na samotné zariadenie.

Farebné označenie

Používanie výrobku v súlade 
s jeho určením

Hodnota pH 6,5...9,5
elektrická vodivosť * Vodivosť 

čerstvej vody 
+1200 µS/cm

usadeniny ** < 0,5 mg/l
látky s možnosťou filtrácie 
***

< 50 mg/l

Uhľovodíky < 20 mg/l
Chlorid < 300 mg/l
Síran < 240 mg/l
Vápnik < 200 mg/l
Celková tvrdosť < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Železo < 0,5 mg/l
Mangán < 0,05 mg/l
Meď < 2 mg/l
Aktívny chlór < 0,3 mg/l
bez nevhodného zápachu
* Maximum spolu 2000 µS/cm
** Skúšobný objem 1 l, doba usadenia 30 
min
*** žiadne abrazívne látky

Symboly na prístroji
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– Dodržte príslušné národné predpisy zá-
konodarcu platné pre trysky na kvapalinu.

– Dodržte príslušné národné bezpečnost-
né predpisy zákonodarcu. Trysky na 
kvapalinu je nutné pravidelne skúšať a 
výsledok skúšky písomne zaznamenať.

– Na prístroji/príslušenstve sa nesmú vy-
konávať žiadne zmeny.

� NEBEZPEČENSTVO
Upozornenie na bezprostredne hroziace 
nebezpečenstvo, ktoré môže spôsobiť váž-
ne zranenia alebo smrť.
� VÝSTRAHA
Upozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k vážnemu zra-
neniu alebo smrti.
� UPOZORNENIE
Upozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k ľahkým zrane-
niam.
POZOR
Pozornenie na možnú nebezpečnú situáciu, 
ktorá by mohla viesť k vecným škodám.

1 Čerpadlo sa smie používať len v zó-
nach, ktoré zodpovedajú druhu ochrany 
pred zapálením uvedenom na výrob-
nom štítku.

2 Čerpadlo je nutné elektrostaticky uzemniť. 
Podklad musí byť preto vhodne vodivý.
Zohľadnite TRGS 727.

3 Čerpadlo sa smie prevádzkovať len, ak 
bolo predtým odvzdušnené.

4 Nikdy nevysávajte kvapaliny s obsa-
hom rozpúšťadla alebo neriedené kyse-
liny a rozpúšťadlá! Do tejto skupiny pat-
rí napr. benzín, riedidlo na farby alebo 
vykurovací olej. Rozprašovaná hmla je 
vysoko horľavá, výbušná a jedovatá. Je 
zakázané použitie acetónu, neriede-

ných kyselín a rozpúšťadiel, pretože 
napadajú materiály použité v zariadení.

5 Teplota prítoku čistiacej kvapaliny vody 
spolu čistiacimi prostriedkami nesmie 
prekročiť 50 °C.

6 Čerpadlo je nutné v primeraných časo-
vých intervaloch kontrolovať, či je v 
dobrom stave a či funguje správne (ok-
rem iného opotrebovanie ložísk, tes-
nosť čerpadla). V prípade potreby je 
nutné vykonať opravu.

7 Čerpadlo sa smie prevádzkovať len s 
takými čistiacimi kvapalinami, voči kto-
rých pôsobeniu sú materiály dostatočne 
odolné.

8 Hadice musia byť elektrostaticky vodivé 
(odpor R < 106 Ohm).
Smú sa používať iba originálne diely 
spoločnosti Kärcher.

9 Dodržujte príslušné národné predpisy 
zákonodarcu.

Bezpečnostné zariadenia slúžia na ochra-
nu používateľa. Nesmú sa vyraďovať z pre-
vádzky a ich funkciu nemožno obísť.

Tento zabraňuje neúmyselnému rozbehu 
prístroja. Vypnúť počas pracovných prestá-
vok alebo pri ukončení prevádzky.

Bezpečnostná západka ručnej striekacej 
pištole zabraňuje neúmyselnému zapnutiu 
zariadenia.

– Ak je ručná striekacia pištoľ uzavretá, 
voda tečie cez prepadový ventil do ná-
drže s plavákom. Tak vznikne vodovod-
ný okruh.

– Ak sa ručná striekacia pištoľ opäť otvo-
rí, prepadový ventil sa uzavrie. Opäť sa 
nastaví tlak striekania.

Prepúšťací ventil je nastavený už zo závo-
du výrobcu a zablombovaný. Nastavenie 
iba servisnou službou pre zákazníkov.

Bezpečnostné pokyny

Stupne nebezpečenstva

Špeciálne podmienky v oblastiach 
ohrozených výbuchom

Bezpečnostné prvky

Vypínač prístroja

Bezpečnostná západka

Prepúšťací ventil

227SK



– 4

– V prípade neprípustne vysokého tlaku 
sa otvorí poistný ventil. Pritom vystupu-
júca čistiaca kvapalina chráni čerpadlo 
a vysokotlakové hadice pred násled-
ným poškodením v dôsledku vysokého 
tlaku.

Poistný ventil je nastavený zo závodu vý-
robcu a zablombovaný. Nastavenie iba ser-
visnou službou pre zákazníkov.

Parkovacia brzda zabraňuje pohybu prí-
stroja.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia! Prístroj, prívo-
dy, vysokotlaková hadica a prípojky musia 
byť v bezchybnom stave. V prípade, že 
stav nie je bezchybný, nesmie sa prístroj 
použiť.
 Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.

 Odrežte špičku plniaceho hrdla oleja.
 Skontrolujte stav oleja vysokotlakého 

čerpadla.
Stav oleja sa musí nachádzať medzi 
značkami "MIN" a "MAX" nádrže na 
olej.

 V prípade potreby olej doplňte (pozri 
Technické údaje).

POZOR
Nebezpečenstvo poškodenia! V prípade 
mliečneho zafarbenia oleja ihneď informuj-
te službu zákazníkom firmy Kärcher.

 Na rúrkový rám namontujte posuvné ra-
meno.

Informácia: Systém EASY!Lock spája 
komponenty pomocou rýchlozávitu rýchlo a 
bezpečne len jedným otočením.

 Vysokotlakovú dýzu nasaďte na pra-
covný nadstavec.

 Namontujte a pevne utiahnite prevlečnú 
maticu (EASY!Lock).

 Pracovný nadstavec spojte s ručnou 
striekacou pištoľou a pevne utiahnite 
rukou (EASY!Lock).

 Spojte vysokotlakú hadicu a prívodnú 
rúrku s pištoľou.

– Pripojovacie hodnoty nájdete v technic-
kých údajoch.

– Elektrické pripojenie musí vykonať 
elektroinštalatér a musí zodpovedať 
IEC 60364-1.

– Zariadenie je sériovo vybavené zástrč-
kou s ochranou proti výbuchu Ex. Ak 
zásuvka, ktorá je k dispozícii, nezodpo-
vedá tejto zástrčke, je nutné, aby od-
borník vykonal úpravu zásuvky alebo 
zástrčky.

� VÝSTRAHA
Maximálna prípustná sieťová impedancia v 
elektrickom bode pripojenia (pozri technic-
ké údaje) sa nesmie prekročiť. 
Pri nejasnostiach s ohľadom na sieťovú im-
pendanciu prichádzajúcu do vášho spojo-
vacieho bodu kontaktujte vášho dodávate-
ľa elektrickej energie.

Poistný ventil

Parkovacia brzda

Uvedenie do prevádzky

Kontrola stavu oleja

Montáž posuvného ramena

Montáž príslušenstva

Elektrické napájanie

2.

1.
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� NEBEZPEČENSTVO
– Skontrolujte, či napätie uvedené na ty-

povom štítku súhlasí s napätím napája-
cieho zdroja.

– Nevhodné elektrické predlžovacie ve-
denia môžu byť nebezpečné. Vo von-
kajšom prostredí používajte výhradne 
schválené a patrične označené elektric-
ké predlžovacie káble s dostatočným 
prierezom vodiča.
1 - 10 m: 2,5 mm2 

10 - 30 m: 4 mm2 

� VÝSTRAHA
Rešpektujte platné predpisy vodárenského 
podniku.
Pripojovacie parametre sa uvádzajú na ty-
povom štítku a v technických údajoch.
 Používajte elektrostaticky vodivú hadi-

cu (odpor R < 106 Ohm, nie je súčasťou 
dodávky). Priemer najmenej 3/4" 
(13 mm).

 Pripojte hadicu na prípojku vody prístroja.
 Hadicu pripojte na vodovodný kohút.
POZOR
Vysokotlakové čistiace zariadenie nepre-
vádzkujte nikdy s uzavretým vodovodným 
kohútom, keďže chod na sucho môže spô-
sobiť poškodenie vysokotlakového čerpad-
la.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia!
– Používajte iba produkty Kärcher.
– V žiadnom prípade nepoužívajte roz-

púšťadlá (benzín, acetón, riedidlá atď.).
– Zabráňte kontaktu s očami a pokožkou.
– Dodržiavajte bezpečnostné pokyny a 

pokyny pre manipuláciu uvedené vý-
robcom čistiaceho prostriedku.

– Dodržujte bezpečnostné pokyny uve-
dené na čistiacich prostriedkoch.

– Pre ochranu životného prostredia zaob-
chádzajte s čistiacimi prostriedkami 
úsporne.

– Čistiaci prostriedok musí byť vhodný 
pre čistený povrch.

Odporúčané čistiace prostriedky:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 Nasávaciu hadicu čistiaceho prostried-

ku ponorte do externej nádrže na čistia-
ci prostriedok.

 Naplňte alebo vymeňte prázdnu nádrž 
na čistiaci prostriedok.

 Dýzu odskrutkujte.
 Zapnite stroj a nechajte ho v chode tak 

dlho, až voda vyteká z vysokotlakej prí-
pojky bez bublín.

 Prístroj vypnite a trysku opäť naskrut-
kujte.

� NEBEZPEČENSTVO
– Cez kábel pripojenia elektrickej siete a 

vysokotlakovú hadicu nesmú prechá-
dzať vozidlá.

– Nebezpečenstvo zranenia! Odťahova-
cia páka a poistná páka sa nesmie pri 
prevádzke zaistiť.

– Nebezpečenstvo zranenia! Pri poško-
denej poistnej páke zavolajte zákazníc-
ky servis.

– Nebezpečenstvo poranenia vysokotlako-
vým prúdom. Pred všetkými prácami na prí-
stroji bezpečnostnú západku na ručnej 
striekacej pištoli posuňte dopredu.

� VÝSTRAHA
V dôsledku vytekajúceho prúdu vody cez 
vysokotlakovú dýzu pôsobí na ručnú strie-
kaciu pištoľ reaktívna sila. Dbajte na pevný 
postoj a pevne držte ručnú striekaciu pištoľ 
a oceľovú rúrku oboma rukami.

 Otvorenie ručnej striekacej pištole: Stlač-
te poistnú páku a odťahovaciu páku.

 Zatvorenie ručnej striekacej pištole: 
Uvoľnite poistnú páku a odťahovaciu 
páku.

Pripojenie vody

Čistiaci prostriedok

Odvzdušnenie prístroja

Obsluha

Bezpečnostné pokyny

Otvorenie/zatvorenie ručnej 
striekacej pištole
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 Otvorte vodovodný kohút.
 Zastrčte siet'ovú zástrčku.
 Nastavte vypínač zariadenia na “I”.
 Odistite ručnú striekaciu pištoľ, bloko-

vaciu poistku pritom posuňte smerom 
dozadu.

 Otvorte ručnú striekaciu pištoľ.

– Označenie: 25060
– 25° uhol prúdenia
– Na najčastejšie čistiace práce

Upozornenie:
– Označenie: 0250
– Na nanášanie čistiaceho prostriedku

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia! Prístroj pred vý-
menou dýzy vypnite a ručnú striekaciu piš-
toľ stláčajte tak dlho, až v prístroji nie je 
žiadny tlak.
 Zaistite ručnú striekaciu pištoľ, blokova-

ciu poistku posuňte smerom dopredu.
 Vysokotlakovú dýzu vymeňte za nízkot-

lakovú dýzu.
 Z nádrže na čistaci prostriedok vytiahni-

te nasávaciu hadicu na čistiaci prostrie-
dok.

 Filter naskrutkujte na nasávaciu hadicu 
čistiaceho prostriedku, aby dávkoval 
čistiaci prostriedok.

 Ručnú striekaciu pištoľ uzavrite.
Prístroj sa vypne.

 Zaistite ručnú striekaciu pištoľ, blokova-
ciu poistku posuňte smerom dopredu.

 Ručnú striekaciu pištoľ vrátane trysky 
odložte do odkladacej skrinky pre 
trysku.

Po prerušení:
 Odistite ručnú striekaciu pištoľ, bloko-

vaciu poistku pritom posuňte smerom 
dozadu.

 Otvorte ručnú striekaciu pištoľ.
Prístroj sa opäť zapne.

 Nízkotlakovú dýzu nahraďte vysokotla-
kovou dýzou.

 Nastavte vypínač zariadenia na “I”.
 Prístroj je nutné vyplachovať s otvore-

nou ručnou striekacou pištoľou najme-
nej 1 minútu.

 Uzatvorte prívod vody.
 Otvorte ručnú striekaciu pištoľ.
 Čerpadlo zapnite spínačom prístroja a 

nechajte ho bežať 5-10 sekúnd.
 Ručnú striekaciu pištoľ uzavrite.
 Nastavte vypínač prístroja na "0/OFF".
 Sieťovú zástrčku vytiahnite zo zásuvky 

len suchou rukou.
 Odstráňte prípojku vody.
 Ručnú striekaciu pištoľ používajte tak 

dlho, až v prístroji nie je žiadny tlak.
 Zaistite ručnú striekaciu pištoľ, blokova-

ciu poistku posuňte smerom dopredu.

� UPOZORNENIE
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní prístroja zohľadnite jeho 
hmotnosť.
POZOR
Počas prepravy chráňte poistnú páku pred 
poškodením.
 Pri preprave vo vozidlách zariadenie 

zaistite proti zošmyknutiu a prevráteniu 
podľa platných smerníc.

 Povoľte parkovaciu brzdu.
 Zariadenie zasuňte.

Zapnutie prístroja

Výber trysky

Plochá rozstrekovacia dýza

Nízkotlaková dýza

Prevádzka s čistiacim prostriedkom

Prerušenie prevádzky

Po každom použití

Po ukončení prevádzky s čistiacimi 
prostriedkami

Vypnutie prístroja

Transport

Jazda
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 Zdvíhacie zariadenie upevnite do stre-
du podpery pre prepravu žeriavom.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo poranenia v prípade pádu 
zariadenia.
– Pred každou prepravou žeriavom skon-

trolujte, či nie je poškodená podpera na 
prepravu žeriavom.

– Zariadenie zdvíhajte len za podperu pre 
prepravu žeriavom.

– Zdvíhacie zariadenie zaistite pred ne-
úmyselným uvoľnením bremena.

– Pred prepravou žeriavom odstráňte 
trysku z ručnej striekacej pištole.

– Zariadenie smú prepravovať žeriavom 
len osoby, ktoré sú vyškolené v obsluhe 
žeriavu.

– Nestojte pod bremenom.
– Dávajte pozor na to, aby sa v nebez-

pečnom priestore žeriavu nepohybovali 
žiadne osoby.

– Zariadenie nenechávajte visieť na že-
riave bez dozoru.

� UPOZORNENIE
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení prístroja zohľadnite jeho 
hmotnosť.

POZOR
Nebezpečenstvo poškodenia! Časti prístro-
ja mô?u by? porušené vodou, zamrznutou 
v prístroji.
Pri dlhšom prerušení chodu alebo pokiaľ 
nie je možné uskladnenie pri teplote nad 
bodom mrazu.
 Vodu vypustite.
 Prístroj prepláchnite nemrznúcou zmesou.

 Hadicu pre prívod vody a vysokotlakovú 
hadicu odskrutkujte.

 Prístroj nechajte bežat' max. 1 minútu, 
pokiaľ nebudú čerpadlo a potrubia 
prázdne.

Upozornenie:
Dodržiavajte predpisy výrobcu pre manipu-
láciu s nemrznúcou zmesou.
 Cez prístroj prečerpajte bežný v obcho-

doch dostupný prostriedok ochrany pro-
ti zamrznutiu.

Tým sa tiež dosiahne istá ochrana proti 
korózii.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia!
Pred ošetrovaním zariadenia a údržbou za-
riadenie vypnite a vytiahnite sieťovú vidlicu.

S vašim obchodníkom môžete dohodnúť 
pravidelnú bezpečnostnú inšpekciu alebo 
zmluvu o údržbe.
Nechajte si prosím poradiť.

 Skontrolujte stav oleja vysokotlakého 
čerpadla.
Stav oleja sa musí nachádzať medzi 
značkami "MIN" a "MAX" nádrže na 
olej.

 V prípade potreby olej doplňte (pozri 
Technické údaje).

POZOR
Nebezpečenstvo poškodenia! V prípade 
mliečneho zafarbenia oleja ihneď informuj-
te službu zákazníkom firmy Kärcher.

 Vyčistite filter vo vodnej prípojke.
 Vyčistite filter na nasávacej hadici čis-

tiaceho prostriedku.
 Skontrolujte tesnosť plavákového venti-

lu v nádrži s plavákom.

 Vymeňte olej vysokotlakého čerpadla.

Preprava žeriavom

Uskladnenie

Odstavenie

Vypustenie vody

Prepláchnutie prístroja nemrznúcou 
zmesou

Starostlivosť a údržba

Bezpečnostná inšpekcia / zmluva o 
údržbe

Intervaly údržby

Denne

Týždenne alebo po 40 prevádzkových 
hodinách

Po 50 prevádzkových hodinách
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 Nechajte vykonať údržbu prístroja zá-
kazníckemu servisu.

 Vymeňte olej vysokotlakého čerpadla.

 Naskrutkujte teleso filtra, odoberte filter, 
vyčistite ho a opäť nasaďte.

 Vytiahnite saciu hadicu na čistiaci pros-
triedok.

 Filter vyčistite vo vode a opäť nasaďte.

 Druh oleja a množstvo náplne nájdete v 
"Technických údajoch".

 Vyskrutkujte skrutku vypúšťania oleja.
 Olej vypustite do záchytnej nádoby.
 Naskrutkujte vypúšťaciu skrutku oleja.
 Nový olej naplňte po značku "MAX" na 

nádobe na olej.
Upozornenie:
Vzduchové bubliny musia mať možnosť 
uniknúť.

Pomocou nasledujúceho prehľadu možno 
ľahko odstrániť drobné poruchy. 
V prípade pochybností sa láskavo obráťte 
na autorizovanú servisnú službu.
� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia!
Pred ošetrovaním zariadenia a údržbou za-
riadenie vypnite a vytiahnite sieťovú vidlicu.
� VÝSTRAHA
Opravy a práce na elektrických konštrukč-
ných dielcoch môže vykonávať výhradne 
autorizovaná servisná služba v priestore 
bez ohrozenia výbuchom.

– Žiadne napätie siete
 Skontrolujte zástrčku a zásuvku.
 Skontrolujte, či napätie uvedené na ty-

povom štítku súhlasí s napätím napája-
cieho zdroja.

 Skontrolujte, či nie je kábel elektrickej 
siete poškodený.

– Motor je prehriaty
 Zariadenie vypnite a nechajte ho vyc-

hladiť. Odstráňte príčinu poruchy. Za-
riadenie opäť zapnite.

– Nesprávna dýza
 Skontrolujte dýzu, či má správnu 

veľkosť (viď "Technické údaje").
– Vzduch v systéme
Čerpadlo odvzdušnite:
 Dýzu odskrutkujte. Zariadenie zapnite a 

nechajte ho v chode tak dlho, až voda 
vyteká z trysky bez bublín. Zariadenie 
vypnite a dýzu opäť naskrutkujte.

– Tryska je upchatá alebo vypláchnutá
 Trysku vyčistite / vymeňte.
– Filter v prípojke vody je znečistený
 Vyčistite filter vo vodnej prípojke.
– Množstvo privádzanej vody je malé
 Prekontrolujte prívodné množstvo vody 

(pozri technické údaje).
– Prívodné vedenia k čerpadlu nie sú 

utesnené alebo sú upchaté.

Po 500 prevádzkových hodinách, 
minimálne jedenkrát ročne

Údržbárske práce

Čistenie filtra na prípojke vody

Vyčistenie filtra na sacej hadici 
čistiaceho prostriedku

Výmena oleja

Starý olej zničte ohľaduplne voči životné-
mu prostrediu alebo odovzdajte ho na 
zberné miesto.

Plán údržby

Opotrebovávané diely Prevádzko-
vé hodiny

Vysokotlakové/nízkotlako-
vé tesnenia

1000 h

Sacie/výtlačné ventily 1000 h
O krúžky/podperné krúžky 
prepadového ventilu

1000 h

Guličkové ložisko prevodov-
ky čerpadla

2000 h

Olejové krúžky, hriadeľové 
tesnenie

2000 h

Pomoc pri poruchách

Spotrebič sa nezapína

Prístroj nevyvíja žiadny tlak
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 Skontrolujte všetky prívodné vedenia k 
vysokotlakovému čerpadlu, či sú utes-
nené a či nie sú upchaté.

 Sú prípustné 3 kvapky za minútu, ktoré 
môžu vytekať na spodnej strane prístro-
ja. Pri väčšej netesnosti vyhľadajte ser-
visnú službu.

– Prívodné vedenia k čerpadlu nie sú 
utesnené alebo sú upchaté.

 Skontrolujte všetky prívodné vedenia k 
vysokotlakovému čerpadlu, či sú utes-
nené a či nie sú upchaté.

– Vzduch v systéme
Čerpadlo odvzdušnite:
 Dýzu odskrutkujte. Zariadenie zapnite a 

nechajte ho v chode tak dlho, až voda 
vyteká z trysky bez bublín. Zariadenie 
vypnite a dýzu opäť naskrutkujte.

– Množstvo privádzanej vody je malé
 Prekontrolujte prívodné množstvo vody 

(pozri technické údaje).

– Použitá nesprávna dýza.
 Vysokotlakovú dýzu vymeňte za nízkot-

lakovú dýzu.
– Filter nasávacej hadice na čistiaci pros-

triedok je znečistený
 Vyčistite filter.
– Spätný ventil zalepený
 Vytiahnite hadicu na čistiaci prostriedok 

a uvoľnite spätný ventil tupým predme-
tom.

– Prázdna nádrž na čistiaci prostriedok
 Naplňte alebo vymeňte nádrž na čistiaci 

prostriedok.

– V každej krajine platia záručné pod-
mienky vydané našou príslušnou distri-
bučnou spoločnosťou. Eventuálne po-
ruchy vzniknuté na prístroji odstránime 
počas záručnej doby bezplatne v prípa-
de, ak je príčinou poruchy chyba mate-
riálu alebo výrobcu.

– Záruka nadobúda platnosť iba vtedy, ak 
Váš obchodník priloženú kartu k odpo-
vedi pri predaji kompletne vyplní, ope-
čiatkuje a podpíše a Vy ju nakoniec po-
šlete späť na distribučnú spoločnosť vo 
Vašej krajine.

– V prípade záruky sa obráťte aj s príslu-
šenstvom a predajným účtom na Vášho 
obchodníka alebo na najbližšiu autori-
zovanú servisnú službu.

Používajte len originálne príslušenstvo a 
originálne náhradné diely, pretože zaručujú 
bezpečnú a bezporuchovú prevádzku prí-
stroja.
Informácie o príslušenstve a náhradných 
dieloch nájdete na stránke 
www.kaercher.com.

Vysokotlakové čerpadlo netesní

Vysokotlakové čerpadlo klepe

Prúd vody je nerovnomerný

Prístroj nenasáva žiadny čistiaci 
prostriedok

Záruka

Príslušenstvo a náhradné 
diely
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Týmto vyhlasujeme, že ďalej označený 
stroj zodpovedá na základe jeho koncepcie 
a konštrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré 
sme dodali, príslušným základným požia-
davkám na bezpečnost' a ochranu zdravia 
uvedeným v smerniciach EÚ. Pri zmene 
stroja, ktorá nebola nami odsúhlasená, 
stráca toto prehlásenie svoju platnost'.

Podpísaný jednajú v poverení a s plnou 
mocou jednateľstva.

Osoba zodpovedná za dokumentáciu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

EÚ Vyhlásenie o zhode

Výrobok: Vysokotlakový čistič
Typ: 1.353-xxx
Typ: HD 10/16 Cage Ex

Príslušné Smernice EÚ:
2000/14/ES
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EÚ
2014/34/EU
Uplatňované harmonizované normy:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
Podpora:
TRGS 727
DGUV 113-001
Uplatňované postupy posudzovania 
zhody:
2000/14/ES: Príloha V
Úroveň akustického výkonu dB(A)
Nameraná: 85
Zaručovaná: 87
Č. uvedeného miesta
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Označenie

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Technické údaje
Typ HD 10/16-4 

Cage Ex
Siet'ové napájanie
Napätie V 400
Druh prúdu -- 3~
Frekvencia Hz 50
Pripojovací výkon kW 5,5
Siet'ový istič (pomalý) A 16
Maximálne prípustná siet'ová impedancia Ω (0,086+j0,054)
Pripojenie vody
Prívodný tlak (max.) MPa (bar) 1 (10)
Teplota na prívode, max. °C 50
Prietok na prívode, min. l/min (l/h) 16,7 (1000)
Prívodná hadica - dĺžka (min.) m 7,5
Priemer prívodnej hadice (min.) palce 3/4
Výkonové parametre
Pracovný tlak vody (so štandardnou tryskou) MPa (bar) 16 (160)
Max. prevádzkový pretlak (poistný ventil) MPa (bar) 22,0 (220)
Dopravované množstvo l/min (l/h) 16,7 (1000)
Veľkosť štandardnej dýzy -- 60
Reaktívna sila ručnej striekacej pištole N 35
Zistené hodnoty podľa EN 60335-2-79
Emisie hluku
Hlučnosť LpA dB(A) 71
Nebezpečnosť KpA dB(A) 2
Hlučnosť LWA + nebezpečnosť KWA dB(A) 87
Hodnota vibrácií v ruke/ramene
Ručná striekacia pištoľ m/s2 <2,5
Rozstrekovacia rúrka m/s2 <2,5
Nebezpečnosť K m/s2 1
Prevádzkové látky
Množstvo oleja, čerpadlo l 2
Druh oleja, čerpadlo -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Rozmery a hmotnost'
Dĺžka mm 980
Šírka mm 720
Výška mm 1100
Typická prevádzková hmotnosť kg 114
Rozličné
Teplota okolia °C +5...+40
Druh krytia ochrany proti vzplanutiu Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Servisná služba
Typ zariadenia: Výr. č.: Uvedenie do prevádzky 

dňa:

Skúška vykonaná dňa:
Nález:

Podpis

Skúška vykonaná dňa:
Nález:

Podpis

Skúška vykonaná dňa:
Nález:

Podpis

Skúška vykonaná dňa:
Nález:

Podpis

Skúška vykonaná dňa:
Nález:

Podpis
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Prije prve uporabe Vašeg uređa-
ja pročitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i sačuvajte 
ih za kasniju uporabu ili za sljedećeg vlasni-
ka.
– Prije prvog stavljanja u pogon obave-

zno pročitajte sigurnosne naputke br. 
5.951-949.0!

– U slučaju oštećenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavača.

– Provjerite prilikom raspakiravanja ne-
dostaje li pribor i ima li oštećenja.

Električni i elektronički dijelovi često sadrže 
sastavne dijelove koji pri pogrešnom ruko-
vanju ili pogrešnom zbrinjavanju mogu 
predstavljati potencijalnu opasnost za ljud-
sko zdravlje i okoliš. Ipak, ti sastavni dijelovi 
nužni su za propisani pogon uređaja. Ure-
đaji označeni ovim simbolom ne smiju se 
odlagati u komunalni otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

Slike pogledajte na stranici 2.
1 Spremnik za ulje
2 Visokotlačna pumpa
3 Povratni udarni ventil na usisu sredstva 

za pranje
4 Sigurnosni ventil
5 Vijak za ispuštanje ulja
6 Crijevo za usis sredstva za pranje s fil-

trom i doziranjem sredstva za pranje
7 Sigurnosna blokada
8 Poluga okidača
9 Sigurnosna poluga
10 Ručna prskalica EASY!Force
11 Visokotlačno crijevo EASY!Lock
12 Potisna ručica
13 Poprečni držač za kranski pretovar
14 Dio za odlaganje cijevi za prskanje
15 Okvir cijevi
16 Posuda s plovkom
17 Priključak za vodu s filtrom
18 Priključak visokog tlaka EASY!Lock

Pregled sadržaja
Zaštita okoliša . . . . . . . . . . . . . HR 1
Sastavni dijelovi uređaja . . . . . HR 1
Namjensko korištenje . . . . . . . HR 2
Simboli na uređaju  . . . . . . . . . HR 2
Sigurnosni napuci . . . . . . . . . . HR 2
Sigurnosni uređaji . . . . . . . . . . HR 3
Stavljanje u pogon. . . . . . . . . . HR 4
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . HR 5
Nakon svake primjene  . . . . . . HR 6
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . HR 6
Skladištenje. . . . . . . . . . . . . . . HR 7
Stavljanje uređaja van pogona HR 7
Njega i održavanje  . . . . . . . . . HR 7
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . HR 8
Jamstvo. . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 9
Pribor i pričuvni dijelovi . . . . . . HR 9
EU izjava o usklađenosti. . . . . HR 10
Tehnički podaci . . . . . . . . . . . . HR 11
Servisna služba. . . . . . . . . . . . HR 12

Zaštita okoliša
Materijali ambalaže se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
žu ne odlažete u kućne otpatke, 
već ih predajte kao sekundarne 
sirovine.

Stari uređaji sadrže vrijedne ma-
terijale koji se mogu reciklirati te 
bi ih stoga trebalo predati kao 
sekundarne sirovine. Baterije, 
ulje i slični materijali ne smiju do-
spjeti u okoliš. Stoga Vas moli-
mo da stare uređaje zbrinete 
preko odgovarajućih sabirnih su-
stava.

Motorno i loživo ulje, diesel i benzin ne 
smiju dospjeti u okoliš. Molimo Vas da šti-
tite tlo i staro ulje zbrinete u skladu s propi-
sima.

Sastavni dijelovi uređaja
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19 Pozicijska kočnica
20 Mrežni priključni kabel s utikačem
21 Elektromotor
22 Sklopka uređaja
23 Niskotlačna mlaznica
24 Natična matica
25 Visokotlačna mlaznica
26 Cijev za prskanje EASY!Lock

– Komandni elementi za proces čišćenja 
su žuti.

– Komandni elementi za održavanje i ser-
vis su svijetlo sivi.

Uređaj je predviđen specijalno za rad u po-
dručjima u kojima prijeti opasnost od ek-
splozija (zona 1 i zona 2).
Ovaj visokotlačni uređaj za čišćenje koristi-
te isključivo:
– za čišćenje strojeva, vozila, zgrada, 

spremnika i alata koji se smiju čistiti is-
ključivo pomoću visokotlačnih uređaja 
za čišćenje.

– uz primjenu pribora i pričuvnih dijelova 
koje odobrava tvrtka Kärcher.

– Nenamjensko je, a time i zabranjeno 
pranje ljudi i životinja. Postoji velika 
opasnost od ozljeda visokotlačnim mla-
zom.

– Nenamjensko je, a time i zabranjeno 
pranje neučvršćenih predmeta. Visoko-
tlačni mlaz ih može katapultirati i tako 
ozlijediti ljude ili oštetiti druge dijelove.

– Uređaj smije raditi samo s vodom.
– Ako se kao tekućina za pranje rabi vo-

da, zaštitite uređaj od smrzavanja, kako 
bi se izbjeglo njegovo oštećenje smr-
znutom vodom.

Kriteriji u pogledu kvalitete vode:
PAŽNJA
Samo se čista voda smije koristiti kao medij 
koji se stavlja pod visoki tlak. Prljavština 
uzrokuje prijevremeno habanje ili stvaranje 
naslaga u uređaju.
Ako se koristi reciklažna voda, ne smiju se 
prekoračiti sljedeće granične vrijednosti.

Visokotlačni mlazovi mogu pri 
nestručnom rukovanju biti opa-

sni. Mlaz se ne smije usmjeravati na osobe, 
životinje, aktivnu električnu opremu ili na 
sam uređaj.

– Treba se pridržavati odgovarajućih dr-
žavnih zakonskih propisa za raspršiva-
če tekućine.

– Treba se pridržavati odgovarajućih dr-
žavnih zakonskih propisa o sprječava-
nju nesreća na radu. Raspršivači teku-
ćina se moraju redovito podvrgavati is-
pitivanjima, o čijem ishodu se svaki put 
mora sastaviti pismeno izvješće.

– Na uređaju/priboru ne smiju se vršiti ni-
kakve izmjene.

Oznaka u boji

Namjensko korištenje

pH-vrijednost 6,5...9,5
Električna vodljivost * Vodljivost 

svježe vode 
+1200 µS/cm

Taložne tvari ** < 0,5 mg/l
Tvari koje se mogu filtrirati 
***

< 50 mg/l

Ugljikovodici < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
sulfat < 240 mg/l
Kalcij < 200 mg/l
Ukupna tvrdoća < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Željezo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Bakar < 2 mg/l
aktivni klor < 0,3 mg/l
Bez neprijatnih mirisa
* Maksimum ukupno 2000 µS/cm
** Probni volumen 1 l, vrijeme taloženja 30 
min
*** bez abrazivnih tvari

Simboli na uređaju

Sigurnosni napuci
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� OPASNOST
Napomena koja upućuje na neposredno 
prijeteću opasnost koja za posljedicu ima 
teške tjelesne ozljede ili smrt.
� UPOZORENJE
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti teš-
ke tjelesne ozljede ili smrt.
� OPREZ
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti lak-
še ozljede.
PAŽNJA
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti ma-
terijalnu štetu.

1 Pumpa se smije primjenjivati samo u 
zonama koje odgovaraju stupnju zaštite 
od paljenja navedenom na natpisnoj 
pločici.

2 Pumpu treba uzemljiti elektrostatički. 
Podlogu treba učiniti vodljivom na od-
govarajući način.
Uzmite u obzir TRGS 727.

3 Pumpa smije raditi samo ako je pret-
hodno odzračena.

4 Nikada ne usisavajte tekućine s otapali-
ma ili nerazrijeđene kiseline i otapala! 
Tu spadaju primjerice benzin, razrjeđi-
vači za boje ili loživo ulje. Raspršena 
magla je lako zapaljiva, eksplozivna i 
otrovna. Ne koristite aceton, nerazrije-
đene kiseline i otapala, jer mogu nagri-
sti materijale od kojih je uređaj sačinjen.

5 Dovodna temperatura tekućine za pra-
nje, koja se sastoji od vode sa sred-
stvom za pranje, ne smije biti viša od 
50 °C.

6 U određenim vremenskim intervalima 
treba provjeravati ispravnost i neošte-
ćenost pumpe (među ostalim valja pro-
vjeriti pohabanost ležajeva i zabrtvlje-
nost pumpe). U slučaju neispravnosti, 
treba ju popraviti.

7 Pumpa smije raditi samo s onim tekući-
nama za pranje na čije su djelovanje 
materijali dovoljno otporni.

8 Crijeva moraju biti elektrostatički vodlji-
va (otpor R< 106 oma).
Smiju se primjenjivati samo originalni 
dijelovi tvrtke Kärcher.

9 Treba se pridržavati odgovarajućih dr-
žavnih zakonskih propisa.

Sigurnosni uređaji služe za zaštitu korisni-
ka te se stoga ne smiju se mijenjati ili njiho-
va funkcija zaobilaziti.

Ona sprječava nehotično pokretanje uređa-
ja. Treba je isključiti tijekom stanki ili na kra-
ju rada.

Sigurnosna blokada na ručnoj prskalici 
sprječava nehotično uključivanje uređaja.

– Kada se ručna prskalica zatvori, voda 
preko preljevnog ventila istječe u spre-
mnik s plovkom. Nastaje kružni tok vo-
de.

– Kada se ručna prskalica ponovo otvori, 
preljevni se ventil zatvara. Tlak prska-
nja se ponovo uspostavlja.

Preljevni ventil je tvornički namješten i 
plombiran. Podešavanje vrši samo servi-
sna služba.

– Kada tlak postane previsok, otvara se 
sigurnosni ventil. Tekućina za pranje 
koja pritom izlazi štiti pumpu i visoko-
tlačna crijeva od oštećenja do kojih 
može doći uslijed previsokog tlaka.

Stupnjevi opasnosti

Posebni uvjeti za korištenje u 
zonama u kojima postoji opasnost 

od eksplozija

Sigurnosni uređaji

Sklopka uređaja

Sigurnosna blokada

Preljevni ventil

Sigurnosni ventil
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Sigurnosni ventil je tvornički namješten i 
plombiran. Podešavanje vrši samo servi-
sna služba.

Pozicijska kočnica sprječava samopokreta-
nje uređaja.

� OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Stroj, vodovi, visoko-
tlačno crijevo i priključci moraju biti u be-
sprijekornom stanju. Ako stanje nije bespri-
jekorno, stroj se ne smije koristiti.
 Zakočite pozicijsku kočnicu.

 Odsijecite vrh nastavka za ulijevanje 
ulja.

 Provjerite razinu ulja visokotlačne pum-
pe.
Razna ulja se mora nalaziti između 
oznaka MIN i MAX na spremniku za 
ulje.

 Po potrebi dopunite ulje (pogledajte 
tehničke podatke).

PAŽNJA
Opasnost od oštećenja! Ukoliko je ulje bje-
ličasto, obavijestite o tome bez odlaganja 
Kärcherovu servisnu službu.

 Montirajte potisnu ručicu na okvir cijevi.

Napomena: Sustav EASY!Lock spaja 
komponente pomoću brzog navoja samo 
jednim okretom, brzo i sigurno.

 Nataknite visokotlačnu mlaznicu na ci-
jev za prskanje.

 Montirajte slijepu maticu i zategnite je 
rukom (EASY!Lock).

 Spojite cijev za prskanje s ručnom pr-
skalicom i ručno ih pritegnite 
(EASY!Lock).

 Visokotlačno crijevo i cijev za prskanje 
spojite na ručnu prskalicu.

– Za priključne vrijednosti pogledajte teh-
ničke podatke.

– Priključivanje na električnu mrežu mora 
obaviti elektroinstalater u skladu s IEC 
60364-1.

– Uređaj je serijski opremljen utikačem sa 
zaštitom od eksplozije u skladu s europ-
skom normom Ex. Ukoliko postojeća 
utičnica ne odgovara ovom utikaču, 
ovlašteni električar treba prilagoditi ili 
utičnicu ili utikač.

� UPOZORENJE
Ne smije se prekoračiti maksimalno dopu-
štena impedancija mreže na mjestu elek-
tričnog priključka (vidi tehničke podatke). 
U slučaju nejasnoća po pitanju impendan-
cije mreže na mjestu priključka obratite se 
lokalnom elektrodistribucijskom poduzeću.
� OPASNOST
– Provjerite podudara li se navedeni na-

pon na natpisnoj pločici s naponom 
izvora struje.

– Neprikladni električni produžni kabeli 
mogu biti opasni. Na otvorenom koristi-
te samo za tu namjenu odobrene i na 
odgovarajući način označene električne 
produžne kabele dovoljnog poprečnog 
presjeka.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� UPOZORENJE
Vodite računa o propisima vodoopskrbnog 
poduzeća.
Za priključne vrijednosti pogledajte natpi-
snu pločicu odnosno tehničke podatke.

Pozicijska kočnica

Stavljanje u pogon

Provjera razine ulja

Montaža potisne ručice

Montaža pribora

2.

1.

Napajanje strujom

Priključak za vodu
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 Rabite elektrostatički vodljivo crijevo 
(otpor R < 106 oma, nije sadržano u is-
poruci). Promjer mora biti najmanje 3/4 
inča (cola).

 Priključite crijevo na priključak za vodu 
uređaja.

 Priključite crijevo na pipu za vodu.
PAŽNJA
Visokotlačni čistač nikada ne smije raditi sa 
zatvorenom pipom za vodu, jer rad na suho 
može oštetiti visokotlačnu pumpu.

� OPASNOST
Opasnost od ozljeda!
– Rabite samo Kärcherove proizvode.
– Ni u kom slučaju nemojte koristiti otapa-

la (benzin, aceton, razrjeđivače i sl.).
– Izbjegavajte kontakt s očima i kožom.
– Obratite pažnju na sigurnosne napome-

ne i naputke za rukovanje proizvođača 
deterdženta.

– Obratite pažnju na sigurnosne napome-
ne na sredstvima za pranje.

– Radi očuvanja okoliša sredstva za pra-
nje valja koristiti štedljivo.

– Deterdžent mora biti prikladan za povr-
šinu koja se čisti.

Preporučena sredstva za pranje:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 Crijevo za usis sredstva za pranje uba-

cite u vanjski spremnik sa sredstvom za 
pranje.

 Napunite/zamijenite prazan spremnik 
sredstva za pranje.

 Odvijte mlaznicu.
 Uključite uređaj te ga pustite da radi sve 

dok voda iz cijevi za prskanje ne počne 
izlaziti bez mjehurića.

 Stroj nakon toga isključite te ponovo na-
vijte mlaznicu.

� OPASNOST
– Zabranjeno je prelaziti vozilima preko 

strujnog priključnog kabela i visokotlač-
nog crijeva.

– Opasnost od ozljeda! Okidačka poluga 
i sigurnosna poluga tijekom rada ne 
smiju biti ukliještene.

– Opasnost od ozljeda! Ako je sigurnosna 
poluga oštećena, obratite se servisnoj 
službi.

– Opasnost od ozljeda visokotlačnim vo-
denim mlazom. Prije svih radova na 
uređaju sigurnosnu blokadu na ručnoj 
prskalici pogurnite prema naprijed.

� UPOZORENJE
Zbog vode koja u mlazu izlazi iz visokotlač-
ne mlaznice na ručnu prskalicu djeluje po-
vratna udarna sila. Pobrinite se za sigurno 
uporište i čvrsto objema rukama držite ruč-
nu prskalicu i cijev za prskanje.

 Otvaranje ručne prskalice: pritisnite si-
gurnosnu polugu i okidačku polugu.

 Zatvaranje ručne prskalice: otpustite si-
gurnosnu polugu i okidačku polugu.

 Otvorite pipu za vodu.
 Utaknite strujni utikač.
 Sklopku uređaja prebacite na "I".
 Deaktivirajte osiguranje ručne prskalice 

tako da sigurnosnu blokadu gurnete 
prema natrag.

 Otvorite ručnu prskalicu.

– Natpis: 25060
– Kut prskanja: 25°
– Za uobičajeno čišćenje

Sredstvo za pranje

Odzračivanje stroja

Rukovanje

Sigurnosni napuci

Otvaranje/zatvaranje ručne 
prskalice

Uključivanje stroja

Odabir nastavka

Plosnata sapnica
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Napomena:
– Natpis: 0250
– Za nanošenje sredstva za pranje

� OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Prije zamjene mlazni-
ca isključite uređaj i pritiskajte ručnu prska-
licu sve dok se uređaj u potpunosti ne ras-
tlači.
 Osigurajte ručnu prskalicu tako da si-

gurnosnu blokadu gurnete prema napri-
jed.

 Zamijenite visokotlačnu mlaznicu ni-
skotlačnom mlaznicom.

 Izvucite crijevo za usis sredstva za pra-
nje iz spremnika sa sredstvom za pra-
nje.

 Okrenite filtar na crijevu za usis sred-
stva za pranje kako biste dozirali sred-
stvo za pranje.

 Zatvorite ručnu prskalicu.
Uređaj se isključuje.

 Osigurajte ručnu prskalicu tako da si-
gurnosnu blokadu gurnete prema napri-
jed.

 Ručnu prskalicu zajedno sa cijevi za pr-
skanje odložite u dio za odlaganje cijevi 
za prskanje.

Nakon prekida:
 Deaktivirajte osiguranje ručne prskalice 

tako da sigurnosnu blokadu gurnete 
prema natrag.

 Otvorite ručnu prskalicu.
Uređaj se ponovo uključuje.

 Niskotlačnu mlaznicu zamijenite viso-
kotlačnom mlaznicom.

 Sklopku uređaja prebacite na "I".
 Stroj isperite u trajanju od najmanje 1 

minute uz otvorenu ručnu prskalicu.

 Zatvorite dovod vode.
 Otvorite ručnu prskalicu.
 Uključite pumpu pomoću sklopke ure-

đaja i ostavite je da radi 5 - 10 sekundi.
 Zatvorite ručnu prskalicu.
 Sklopku uređaja prebacite na "0/OFF".
 Suhim rukama izvucite utikač iz utičnice.
 Uklonite priključak za vodu.
 Pritiskajte ručnu prskalicu sve dok se 

uređaj u potpunosti ne rastlači. 
 Osigurajte ručnu prskalicu tako da si-

gurnosnu blokadu gurnete prema napri-
jed.

� OPREZ
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
PAŽNJA
Tijekom transporta zaštitite okidačku polu-
gu od oštećenja.
 Prilikom transporta vozilima osigurajte 

uređaj od klizanja i naginjanja sukladno 
odgovarajućim mjerodavnim propisima.

 Otpustite pozicijsku kočnicu.
 Gurajte uređaj.

 Mehanizam za podizanje pričvrstite po 
sredini poprečnog držača za kranski 
pretovar.

� OPASNOST
Opasnost od ozljeda u slučaju pada uređa-
ja.
– Provjerite poprečni držač za kranski 

pretovar prije svakog prijevoza kranom.
– Uređaj podižite samo na poprečnom dr-

žaču za kranski pretovar.
– Osigurajte mehanizam za podizanje od 

nehotičnog otkačinjanja tereta.
– Prije transporta pomoću krana uklonite 

cijev za prskanje s ručnom prskalicom.
– Uređaj smiju prevoziti pomoću krana 

samo osobe koje su upućene u rukova-
nje kranom.

Niskotlačna mlaznica

Rad sa sredstvom za pranje

Prekid rada

Nakon svake primjene

Nakon rada sa sredstvom za pranje

Isključivanje uređaja

Transport

Vožnja

Prijevoz pomoću krana
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– Nemojte stajati ispod tereta.
– Pobrinite se da se nitko ne nalazi u po-

dručju opasnosti krana.
– Nikada ne ostavljajte uređaj na kranu 

bez nadzora.

� OPREZ
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Pri skladi-
štenju imajte u vidu težinu uređaja.

PAŽNJA
Opasnost od oštećenja! Voda koja se smr-
zava u stroju može uništiti dijelove istog.
Pri dugotrajnijim stankama u radu ili ako 
nije moguće skladištenje na mjestu zaštiće-
nom od mraza:
 Ispuštanje vode.
 Ispiranje stroja antifrizom.

 Odvijte crijevo za dovod vode i visoko-
tlačno crijevo.

 Pustite da stroj radi najviše 1 minutu 
dok se pumpa i vodovi ne isprazne.

Napomena:
Pridržavajte se propisa za rukovanje proi-
zvođaja antifriza.
 Kroz stroj upumpajte uobičajeno sred-

stvo protiv smrzavanja (antifriz).
Time se postiže određena zaštita od koro-
zije.

� OPASNOST
Opasnost od ozljeda!
Prije svih radova na njezi i održavanju is-
ključite uređaj i izvucite strujni utikač iz utič-
nice.

S Vašim prodavačem možete dogovoriti 
provođenje redovitog sigurnosnog ispitiva-
nja ili sklopiti ugovor o održavanju.
Molimo Vas da se o tome posavjetujete.

 Provjerite razinu ulja visokotlačne pum-
pe.
Razna ulja se mora nalaziti između 
oznaka MIN i MAX na spremniku za 
ulje.

 Po potrebi dopunite ulje (pogledajte 
tehničke podatke).

PAŽNJA
Opasnost od oštećenja! Ukoliko je ulje bje-
ličasto, obavijestite o tome bez odlaganja 
Kärcherovu servisnu službu.

 Očistite filtar na priključku vode.
 Očistite filtar na crijevu za usis sredstva 

za pranje.
 Provjerite zabrtvljenost ventila s plov-

kom u spremniku s plovkom.

 Zamijenite ulje visokotlačne pumpe.

 Prepustite servisnoj službi uređaj radi 
servisiranja.

 Zamijenite ulje visokotlačne pumpe.

 Odvijte kućište filtra, izvadite filtar, oči-
stite ga i vratite natrag.

 Izvucite crijevo za usis deterdženta.
 Filtar operite u vodi i vratite natrag.

Skladištenje

Stavljanje uređaja van 
pogona

Ispuštanje vode

Ispiranje stroja antifrizom

Njega i održavanje

Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o 
servisiranju

Intervali održavanja

Svakodnevno

Jednom tjedno ili nakon 40 sati rada

Nakon 50 sati rada

Svakih 500 sati rada, najmanje jednom 
godišnje

Radovi na održavanju

Čišćenje filtra na priključku vode

Čišćenje filtra na crijevu za usis 
deterdženta
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 Za vrstu ulja i količinu punjenja pogle-
dajte odlomak "Tehnički podaci".

 Izvijte vijak za ispuštanje ulja.
 Ispustite ulje u prihvatnu posudu.
 Uvijte vijak za ispuštanje ulja.
 Novo ulje polako napunite do oznake 

"MAX" na spremniku za ulje.
Napomena:
Pobrinite se za neometano ispuštanje mje-
hurića zraka.

Manje smetnje možete ukloniti sami uz po-
moć sljedećeg pregleda. 
U slučaju dvojbe obratite se ovlaštenoj ser-
visnoj službi.
� OPASNOST
Opasnost od ozljeda!
Prije svih radova na njezi i održavanju is-
ključite uređaj i izvucite strujni utikač iz utič-
nice.
� UPOZORENJE
Popravke i radove na električnim sastav-
nim dijelovima smije izvoditi samo ovlašte-
na servisna služba u zonama u kojima ne 
postoji opasnost od eksplozija.

– Nema napona
 Provjerite utikač i utičnicu.
 Provjerite podudara li se navedeni na-

pon na natpisnoj pločici s naponom 
izvora struje.

 Provjerite je li strujni priključni kabel 
oštećen.

– Pregrijan motor
 Isključite uređaj i ostavite ga da se ohla-

di. Otklonite uzrok smetnje. Oonovo 
uključite uređaj.

– Pogrešna mlaznica
 Provjerite je li odabrana ispravna veliči-

na mlaznice (pogledajte odlomak "Teh-
nički podaci").

– Zrak u sustavu
Odzračite pumpu:
 Odvijte mlaznicu. Uključite uređaj te ga 

pustite da radi sve dok voda iz cijevi za 
prskanje ne počne izlaziti bez mjehuri-
ća. Uređaj nakon toga isključite te po-
novo navijte mlaznicu.

– Mlaznica je začepljena/isprana
 Očistite/zamijenite mlaznicu.
– Filtar na priključku vode je zaprljan
 Očistite filtar na priključku vode.
– Količina dotoka vode je premala
 Provjerite dotočnu količinu vode (pogle-

dajte tehničke podatke).
– Dovodi do pumpe nisu zabrtvljeni ili su 

začepljeni
 Provjerite zabrtvljenost i prohodnost 

svih dovodnih vodova do visokotlačne 
pumpe.

 Dopuštene su 3 kapi vode u minuti, koje 
mogu kapati na donjoj strani uređaja. 
Ukoliko uređaj mnogo propušta, obrati-
te se servisnoj službi.

Zamjena ulja

Staro ulje zbrinite u skladu s propisima o 
očuvanju okoliša ili ga predajte na odgova-
rajućem sabirnom mjestu.

Plan održavanja

Habajući dijelovi Sati rada
Brtvila visokog/niskog tlaka 1000 h
Usisni i potisni ventili 1000 h
O-prstenovi/potporni prste-
novi preljevnog ventila

1000 h

Kuglični ležajevi prijenosni-
ka pumpe

2000 h

Radni prstenovi za ulje, br-
tve vratila

2000 h

Otklanjanje smetnji

Stroj ne radi

Stroj ne uspostavlja tlak

Visokotlačna pumpa ne brtvi
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– Dovodi do pumpe nisu zabrtvljeni ili su 
začepljeni

 Provjerite zabrtvljenost i prohodnost 
svih dovodnih vodova do visokotlačne 
pumpe.

– Zrak u sustavu
Odzračite pumpu:
 Odvijte mlaznicu. Uključite uređaj te ga 

pustite da radi sve dok voda iz cijevi za 
prskanje ne počne izlaziti bez mjehuri-
ća. Uređaj nakon toga isključite te po-
novo navijte mlaznicu.

– Količina dotoka vode je premala
 Provjerite dotočnu količinu vode (pogle-

dajte tehničke podatke).

– Umetnuta je pogrešna mlaznica.
 Zamijenite visokotlačnu mlaznicu ni-

skotlačnom mlaznicom.
– Zaprljan filtar na crijevu za usis sred-

stva za pranje
 Očistite filtar.
– Povratni ventil je zalijepljen
 Skinite crijevo za deterdžent te tupim 

predmetom odvojite povratni ventil.
– Spremnik sredstva za pranje je prazan
 Napunite/zamijenite spremnik sredstva 

za pranje.

– U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti 
koje je izdalo naše ovlašteno distribucij-
sko društvo. Eventualne smetnje na 
uređaju za vrijeme trajanja jamstva 
uklanjamo besplatno ukoliko je uzrok 
greška u materijalu ili proizvodnji.

– Jamstvo stupa na snagu samo ukoliko 
Vaš prodavač prilikom prodaje u potpu-
nosti ispuni, ovjeri i potpiše poštansku 
kartu za slanje odgovora, koju ćete Vi 
potom poslati na adresu distribucijskog 
društva u Vašoj državi.

– U slučaju jamstva molimo Vas da se s 
priborom i potvrdom o kupnji obratite 
svome prodavaču ili najbližoj ovlaštenoj 
servisnoj službi.

Upotrebljavajte samo originalni pribor i ori-
ginalne rezervne dijelove, oni jamče za si-
guran rad uređaja bez smetnji.
Informacije o priboru i rezervnim dijelovima 
možete pronaći na www.kaercher.com.

Visokotlačna pumpa lupa

Neravnomjeran mlaz vode

Uređaj ne usisava deterdžent

Jamstvo

Pribor i pričuvni dijelovi
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Izjavljujemo da navedeni uređaj u svojoj za-
misli i konstrukciji te kod nas korištenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niže 
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u slučaju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

Potpisnici rade po nalogu i s ovlaštenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:  +49 7195 14-0
Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

EU izjava o usklađenosti

Proizvod: Visokotlačni čistač
Tip: 1.353-xxx
Tip: HD 10/16 Cage Ex

Odgovarajuće smjernice EU:
2000/14/EZ
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU
2014/34/EU
Primijenjene usklađene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
Sukladno s:
TRGS 727
DGUV 113-001
Primijenjeni postupak ocjenjivanja su-
glasja:
2000/14/EZ: privitak V
Razina jačine zvuka dB(A)
Izmjerena: 85
Zajamčena: 87
br. imenovanog mjesta
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Oznaka

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation

246 HR



– 11

Tehnički podaci
Tip HD 10/16-4 

Cage Ex
Strujni priključak
Napon V 400
Vrsta struje -- 3~
Frekvencija Hz 50
Priključna snaga kW 5,5
Mrežni osigurač (intertni) A 16
Maksimalno dozvoljena impedancija Ω (0,086+j0,054)
Priključak za vodu
Dovodni tlak (maks.) MPa (bar) 1 (10)
Maks. dovodna temperatura °C 50
Min. dovodni protok l/min (l/h) 16,7 (1000)
Duljina dovodnog crijeva (min.) m 7,5
Promjer dovodnog crijeva (min.) inč 3/4
Podaci o snazi
Radni tlak vod (sa standardnom mlaznicom) MPa (bar) 16 (160)
Maks. radni nadtlak (sigurnosni ventil) MPa (bar) 22,0 (220)
Protočna količina l/min (l/h) 16,7 (1000)
Veličina mlaznice za standardnu mlaznicu -- 60
Povratna udarna sila ručnog pištolja za prskanje N 35
Utvrđene vrijednosti prema EN 60335-2-79
Emisija buke
Razina zvučnog tlaka LpA dB(A) 71
Nepouzdanost KpA dB(A) 2
Razina zvučne snage LWA + nepouzdanost KWA dB(A) 87
Vrijednost vibracije na ruci
Ručna prskalica m/s2 <2,5
Cijev za prskanje m/s2 <2,5
Nepouzdanost K m/s2 1
Radni mediji
Količina ulja za pumpu l 2
Vrsta ulja za pumpu -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Dimenzije i težine
Duljina mm 980
Širina mm 720
Visina mm 1100
Tipična radna težina kg 114
Razno
Okolna temperatura °C +5...+40
Stupanj zaštite od paljenja Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Servisna služba
Tip stroja: Tvornički br.: Pušten u pogon dana:

Ispitivanje provedeno dana:
Nalaz:

Potpis

Ispitivanje provedeno dana:
Nalaz:

Potpis

Ispitivanje provedeno dana:
Nalaz:

Potpis

Ispitivanje provedeno dana:
Nalaz:

Potpis

Ispitivanje provedeno dana:
Nalaz:

Potpis
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Pre prve upotrebe Vašeg 
uređaja pročitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
sačuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.
– Pre prvog stavljanja u pogon obavezno 

pročitajte sigurnosne napomene br. 
5.951-949.0!

– U slučaju oštećenja pri transportu 
odmah obavestite prodavca.

– Proverite prilikom raspakovavanja da li 
nedostaje pribor i ima li oštećenja.

Električni i elektronski uređaji sadrže često 
sastavne delove koji, u slučaju nepravilnog 
rukovanja ili nepravilnog odlaganja u otpad, 
mogu da predstavljaju potencijalnu 
opasnost za zdravlje ljudi i okolinu. Ipak, ovi 
sastavni delovi su neophodni za pravilan 
rad uređaja. Uređaji koji su označeni ovim 
simbolom ne smeju da se odlažu u kućni 
otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

Slike pogledajte na stranici 2
1 Rezervoar za ulje
2 Pumpa visokog pritiska
3 Nepovratni ventil na mestu za 

usisavanje deterdženta
4 Sigurnosni ventil
5 Zavrtanj za ispuštanje ulja
6 Crevo za usisavanje deterdženta sa 

filterom i doziranjem deterdženta
7 Sigurnosni zaustavljač
8 Okidač
9 Sigurnosna poluga
10 Ručna prskalica EASY!Force
11 Visokopritisno crevo EASY!Lock
12 Potisna ručica
13 Poprečni držač za kranski pretovar
14 Deo za odlaganje cevi za prskanje
15 Okvir cevi
16 Posuda sa plovkom
17 Priključak za vodu sa filterom

Pregled sadržaja
Zaštita životne sredine  . . . . . . SR 1
Sastavni delovi uređaja. . . . . . SR 1
Namensko korišćenje . . . . . . . SR 2
Simboli na uređaju  . . . . . . . . . SR 2
Sigurnosne napomene . . . . . . SR 2
Sigurnosni elementi  . . . . . . . . SR 3
Stavljanje u pogon. . . . . . . . . . SR 4
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . SR 5
Nakon svake primene . . . . . . . SR 6
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SR 6
Skladištenje. . . . . . . . . . . . . . . SR 7
Stavljanje uređaja van pogona SR 7
Nega i održavanje . . . . . . . . . . SR 7
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . SR 8
Garancija. . . . . . . . . . . . . . . . . SR 9
Pribor i rezervni delovi  . . . . . . SR 9
Izjava o usklađenosti sa 
propisima EU  . . . . . . . . . . . . . SR 10
Tehnički podaci . . . . . . . . . . . . SR 11
Servisna služba. . . . . . . . . . . . SR 12

Zaštita životne sredine
Ambalaža se može ponovo 
preraditi. Molimo Vas da 
ambalažu ne bacate u kućne 
otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuća mesta za ponovnu 
preradu.

Stari uređaji sadrže vredne 
materijale sa sposobnošću 
recikliranja i treba ih dostaviti za 
ponovnu preradu. Baterije, ulje i 
slične materije ne smeju dospeti 
u životnu sredinu. Stoga Vas 
molimo da stare uređaje 
odstranjujete preko primerenih 
sabirnih sistema.

Motorno ulje i mazut, dizel i benzin ne 
smeju dospeti u životnu sredinu. Molimo 
Vas da štitite tlo i staro ulje odstranite u 
skladu sa propisima.

Sastavni delovi uređaja
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18 Priključak visokog pritiska EASY!Lock
19 Poziciona kočnica
20 Mrežni priključni kabel sa utikačem
21 Elektromotor
22 Prekidač uređaja
23 Mlaznica niskog pritiska
24 Slepa matica
25 Mlaznica visokog pritiska
26 Cev za prskanje EASY!Lock

– Komandni elementi za proces čišćenja 
su žuti.

– Komandni elementi za održavanje i 
servis su svetlo sivi.

Uređaj je konstruisan specijalno za rad u 
područjima u kojima preti opasnost od 
eksplozija (zona 1 i zona 2).
Ovaj uređaj za čišćenje pod visokim 
pritiskom koristite isključivo:
– za čišćenje mašina, vozila, zgrada, 

posuda i alata koji smeju da se čiste 
isključivo pomoću uređaja za čišćenje 
pod visokim pritiskom.

– uz primenu pribora i rezervnih delova 
koje odobrava Kärcher.

– Nenamensko je, a time i zabranjeno 
pranje ljudi i životinja. Postoji velika 
opasnost od povreda mlazom pod 
visokim pritiskom.

– Nenamensko je, a time i zabranjeno 
pranje neučvršćenih predmeta. Mlaz 
pod visokim pritiskom ih može 
katapultirati i tako povrediti ljude ili 
oštetiti druge delove.

– Uređaj sme raditi samo sa vodom.
– Ukoliko se kao tečnost za pranje koristi 

voda, zaštitite uređaj od smrzavanja 
kako bi se izbeglo njegovo oštećenje 
zaleđenom vodom.

Zahtevi za kvalitet vode:
PAŽNJA
Kao medijum koji se stavlja pod visok 
pritisak sme da se koristi samo čista voda. 
Prljavština dovodi do prevremenog 
habanja ili stvaranja naslaga u uređaju.
Ako se koristi reciklažna voda, ne smeju da 
se prekorače sledeće granične vrednosti.

Mlazevi pod visokim pritiskom 
mogu pri nestručnom rukovanju 

biti opasni. Mlaz ne sme da se usmerava 
prema ljudima, životinjama, aktivnoj 
električnoj opremi ili samom uređaju.

– Treba se pridržavati odgovarajućih 
državnih zakonskih propisa za 
raspršivače tečnosti.

– Treba se pridržavati odgovarajućih 
državnih zakonskih propisa o zaštiti na 
radu. Raspršivači tečnosti moraju 
redovno da se proveravaju, a o 
rezultatima tih provera se svaki put 
mora sastaviti pismeni izveštaj.

– Na uređaju/priboru ne smeju da se vrše 
nikakve izmene.

Oznaka u boji

Namensko korišćenje

pH-vrednost 6,5...9,5
Električna provodnost * Provodnost 

sveže vode 
+1200 µS/cm

Taložne materije ** < 0,5 mg/l
Materije koje se mogu 
filtrirati ***

< 50 mg/l

Ugljovodonici < 20 mg/l
Hlorid < 300 mg/l
sulfat < 240 mg/l
Kalcijum < 200 mg/l
Ukupna tvrdoća < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Gvožđe < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Bakar < 2 mg/l
aktivni hlor < 0,3 mg/l
Bez neprijatnih mirisa
* Maksimum ukupno 2000 µS/cm
** Probna zapremina 1 l, vreme taloženja 
30 min
*** bez abrazivnih materija

Simboli na uređaju

Sigurnosne napomene
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� OPASNOST
Napomena koja ukazuje na neposredno 
preteću opasnost koja dovodi do teških 
telesnih povreda ili smrti.
� UPOZORENJE
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može dovesti do 
teških telesnih povreda ili smrti.
� OPREZ
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju, koja može izazvati lakše 
telesne povrede.
PAŽNJA
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može izazvati 
materijalne štete.

1 Pumpa sme da se koristi samo u 
zonama koje odgovaraju stepenu 
zaštite od paljenja navedenom na 
natpisnoj pločici.

2 Pumpu treba uzemljiti elektrostatički. 
Podlogu treba učiniti provodljivom na 
odgovarajući način.
Uvažiti TRGS 727.

3 Pumpa sme da se koristi samo ako je 
prethodno iz nje ispušten vazduh.

4 Nikada ne usisavajte tečnosti sa 
rastvaračima ili nerazređene kiseline i 
rastvarače! U to se na primer ubrajaju 
benzin, razređivači za boje ili mazut. 
Raspršena magla je lako zapaljiva, 
eksplozivna i otrovna. Ne koristite 
aceton, nerazređene kiseline i 
rastvarače, jer mogu nagristi materijale 
upotrebljene na uređaju.

5 Dovodna temperatura tečnosti za 
pranje koja se sastoji od vode sa 
deterdžentom ne sme biti viša od 50 °C.

6 U određenim vremenskim intervalima 
treba proveravati da li se pumpa nalazi 
u besprekornom stanju i da li ispravno 
funkcioniše (između ostalog treba 
proveriti pohabanost ležajeva i 
zaptivenost pumpe). U slučaju 
neispravnosti, treba je popraviti.

7 Pumpa sme da radi samo sa onim 
tečnostima za pranje na čije su dejstvo 
materijali dovoljno otporni.

8 Creva moraju biti elektrostatički 
provodna (otpor R< 106 oma).
Smeju se koristiti samo originalni delovi 
firme Kärcher.

9 Treba se pridržavati odgovarajućih 
državnih zakonskih propisa.

Bezbednosni uređaji služe za zaštitu 
korisnika i zato ne smeju da se menjaju ili 
da se njihova funkcija zaobilazi.

On sprečava nehotično pokretanje uređaja. 
Za vreme pauza ili na kraju rada ga treba 
isključiti.

Sigurnosni zaustavljač na ručnoj prskalici 
sprečava nehotično uključivanje uređaja.

– Kada se ručna prskalica zatvori, voda 
preko prelivnog ventila ističe u posudu 
sa plovkom. Nastaje kružni tok vode.

– Kada se ručna prskalica ponovo otvori, 
prelivni ventil se zatvara. Pritisak 
prskanja se ponovo uspostavlja.

Prelivni ventil je fabrički namešten i 
plombiran. Podešavanje vrši samo 
servisna služba.

– Pri nedozvoljeno visokom pritisku 
otvara se sigurnosni ventil. Tečnost za 
pranje koja pritom izlazi štiti pumpu i 
visokopritisna creva od oštećenja do 
kojih može doći usled previsokog 
pritiska.

Stepeni opasnosti

Posebni uslovi za korišćenje u 
oblastima u kojima postoji opasnost 

od eksplozija

Sigurnosni elementi

Prekidač uređaja

Sigurnosni zaustavljač

Prelivni ventil

Sigurnosni ventil
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Sigurnosni ventil je fabrički namešten i 
plombiran. Podešavanje vrši samo 
servisna služba.

Poziciona kočnica sprečava 
samopokretanje uređaja.

� OPASNOST
Opasnost od povreda! Uređaj, vodovi, 
visokopritisno crevo i priključci moraju biti u 
besprekornom stanju. Ako stanje nije 
besprekorno, uređaj ne sme da se koristi.
 Zakočite pozicionu kočnicu.

 Odsecite vrh nastavka za ulivanje ulja.
 Proverite nivo ulja visokopritisne 

pumpe.
Nivo ulja mora da se nalazi između 
oznaka MIN i MAX na rezervoaru za 
ulje.

 Po potrebi dopunite ulje (pogledajte 
tehničke podatke).

PAŽNJA
Opasnost od oštećenja! Ukoliko je ulje 
beličasto, obavestite o tome bez odlaganja 
Kärcherovu servisnu službu.

 Montirajte potisnu ručku na okvir cevi.

Napomena: Sistem EASY!Lock povezuje 
komponente brzo i sigurno pomoću brzog 
navojnog spoja sa samo jednim okretajem.

 Visokopritisnu mlaznicu postaviti na cev 
za prskanje.

 Montirati i rukom pritegnuti slepu 
navrtku (EASY!Lock).

 Povezati cev za prskanje sa ručnom 
prskalicom i pritegnuti rukom 
(EASY!Lock).

 Crevo visokog pritiska i cev za prskanje 
spojite na ručnu prskalicu.

– Za priključne vrednosti pogledajte 
tehničke podatke.

– Priključivanje na električnu mrežu mora 
obaviti elektroinstalater u skladu sa IEC 
60364-1.

– Uređaj je serijski opremljen utikačem sa 
zaštitom od eksplozije. Ukoliko 
postojeća utičnica ne odgovara ovom 
utikaču, ovlašćeni električar treba da 
prilagodi ili utičnicu ili utikač.

� UPOZORENJE
Ne sme se prekoračiti maksimalno 
dozvoljena impedancija mreže na mestu 
električnog priključka (vidi tehničke 
podatke). 
U slučaju nejasnoća po pitanju 
impendancije mreže na mestu priključka 
obratite se lokalnoj elektrodistribuciji.
� OPASNOST
– Proverite da li se navedeni napon na 

natpisnoj pločici podudara sa naponom 
izvora struje.

– Neodgovarajući električni produžni 
kablovi mogu biti opasni. Na otvorenom 
koristite samo za tu namenu odobrene i 
na odgovarajući način označene 
električne produžne kablove dovoljno 
velikog poprečnog preseka.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� UPOZORENJE
Pridržavajte se propisa vodovodnog 
preduzeća.
Za priključne vrednosti pogledajte natpisnu 
pločicu odnosno tehničke podatke.

Poziciona kočnica

Stavljanje u pogon

Provera nivoa ulja

Montaža potisne ručke

Montaža pribora

2.

1.

Napajanje strujom

Priključak za vodu
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 Koristite elektrostatički provodno crevo 
(otpor R < 106 oma, nije sadržano u 
isporuci). Prečnik mora biti najmanje 3/
4 inča (cola).

 Priključite crevo na priključak za vodu 
uređaja.

 Priključite crevo na slavinu za vodu.
PAŽNJA
Uređaj za čišćenje pod visokim pritiskom 
nikada ne sme da radi sa zatvorenom 
slavinom za vodu, jer rad na suvo može da 
ošteti pumpu visokog pritiska.

� OPASNOST
Opasnost od povreda!
– Koristite samo Kärcher proizvode.
– Ni u kom slučaju nemojte da sipate 

rastvarače (benzin, aceton, razređivače 
i sl.).

– Izbegavajte kontakt sa očima i kožom.
– Obratite pažnju na sigurnosne 

napomene i instrukcije za rukovanje 
proizvo

– Obratite pažnju na sigurnosne 
napomene na pakovanjima 
deterdženata.

– Radi očuvanja čovekove okoline 
deterdžente treba koristiti štedljivo.

– Deterdžent mora biti prikladan za 
površinu koja se čisti.

Preporučeni deterdženti:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 Usisno crevo za deterdžent ubacite u 

spoljašnji rezervoar za deterdžent.
 Napunite/zamenite prazan rezervoar za 

deterdžent.

 Odvijte mlaznicu.
 Uključite uređaj pa ga pustite da radi 

sve dok voda iz cevi za prskanje ne 
počne da ističe bez mehurića.

 Uređaj nakon toga isključite pa ponovo 
navijte mlaznicu.

� OPASNOST
– Zabranjeno je prelaziti vozilima preko 

strujnog priključnog kabla i creva 
visokog pritiska.

– Opasnost od povreda! Okidačka poluga 
i sigurnosna poluga ne smeju da se 
uklješte tokom rada.

– Opasnost od povreda! U slučaju 
neispravne sigurnosne poluge, obratiti 
se servisnoj službi.

– Opasnost od povreda mlazom vode 
pod visokim pritiskom. Pre svih radova 
na uređaju sigurnosnu blokadu na 
ručnoj prskalici gurnuti napred.

� UPOZORENJE
Zbog vode koja u mlazu izbija iz mlaznice 
visokog pritiska na ručnu prskalicu deluje 
povratna udarna sila. Pobrinite se za 
sigurno uporište i čvrsto obema rukama 
držite ručnu prskalicu i cev za prskanje.

 Otvoriti ručnu prskalicu: aktivirati 
sigurnosnu polugu i okidačku polugu.

 Zatvoriti ručnu prskalicu: pustiti 
sigurnosnu polugu i okidačku polugu.

 Otvorite slavinu.
 Utaknite strujni utikač.
 Prekidač uređaja prebacite na "I".
 Otkočiti sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
nazad.

 Otvorite ručnu prskalicu.

– Natpis: 25060
– Ugao prskanja od 25°
– Za uobičajeno čišćenje

Deterdžent

Ispuštanje vazduha iz uređaja

Rukovanje

Sigurnosne napomene

Otvaranje/zatvaranje ručne 
prskalice

Uključivanje uređaja

Izbor nastavka

Pljosnata mlaznica
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Napomena:
– Natpis: 0250
– Za nanošenje deterdženta

� OPASNOST
Opasnost od povreda! Pre zamene 
mlaznica isključiti uređaj i aktivirati ručnu 
prskalicu sve dok se iz uređaja u potpunosti 
ne ispusti pritisak.
 Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

 Zamenite mlaznicu pod visokim 
pritiskom mlaznicom pod niskim 
pritiskom.

 Izvucite crevo za usisavanje 
deterdženta iz rezervoara za 
deterdžent.

 Okrenite filter na crevu za usisavanje 
deterdženta kako biste dozirali 
deterdžent.

 Zatvorite ručnu prskalicu.
Uređaj se isključuje.

 Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 
sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

 Ručnu prskalicu zajedno sa cevi za 
prskanje odložite u do za odlaganje cevi 
za prskanje.

Nakon prekida:
 Otkočiti sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
nazad.

 Otvorite ručnu prskalicu.
Uređaj se ponovo uključuje.

 Mlaznicu niskog pritiska zameniti 
visokopritisnom mlaznicom.

 Prekidač uređaja prebacite na "I".
 Uređaj isperite u trajanju od najmanje 1 

minuta uz otvorenu ručnu prskalicu.

 Zatvorite dovod vode.
 Otvorite ručnu prskalicu.
 Pumpu uključiti na prekidaču uređaja i 

ostaviti da radi 5-10 sekundi.
 Zatvorite ručnu prskalicu.
 Prekidač uređaja prebacite na "0/OFF".
 Suvim rukama izvucite utikač iz utičnice 

za struju.
 Uklonite priključak za vodu.
 Pritiskajte ručnu prskalicu sve dok se iz 

uređaj u potpunosti ne ispusti pritisak. 
 Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema napred.

� OPREZ
Opasnost od povreda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
PAŽNJA
Okidačku polugu tokom transporta zaštititi 
od oštećenja.
 Prilikom transporta vozilima osigurajte 

uređaj od klizanja i nakretanja u skladu 
sa odgovarajućim važećim propisima.

 Otkočite pozicionu kočnicu.
 Gurajte uređaj.

 Mehanizam za podizanje pričvrstite po 
sredini poprečnog držača za kranski 
pretovar.

� OPASNOST
Opasnost od povreda u slučaju pada 
uređaja.
– Proverite poprečni držač za kranski 

pretovar pre svakog prevoza kranom.
– Uređaj podižite samo na poprečnom 

držaču za kranski pretovar.
– Pobrinite se da se na mehanizmu za 

podizanje nehotično ne otkači teret.
– Pre prevoza pomoću krana uklonite cev 

za prskanje sa ručnom prskalicom.
– Uređaj smeju prevoziti pomoću krana 

samo osobe koje su upućene u 
rukovanje kranom.

Mlaznica niskog pritiska

Rad sa deterdžentom

Prekid rada

Nakon svake primene

Nakon rada sa deterdžentom

Isključivanje uređaja

Transport

Vožnja

Prevoz pomoću krana
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– Nemojte stajati ispod tereta.
– Pobrinite se da se niko ne nalazi u 

području opasnosti krana.
– Nikada ne ostavljajte uređaj na kranu 

bez nadzora.

� OPREZ
Opasnost od povreda i oštećenja! Pri 
skladištenju imajte u vidu težinu uređaja.

PAŽNJA
Opasnost od oštećenja! Voda koja se 
smrzava u uređaju može uništiti delove istog.
Pri dugotrajnijim pauzama u radu ili ako nije 
moguće skladištenje na mestu zaštićenom 
od mraza:
 Ispustite vodu.
 Isperite uređaj antifrizom.

 Odvijte crevo za dovod vode i crevo 
visokog pritiska.

 Pustite da uređaj radi najviše 1 minut 
dok se pumpa i vodovi ne isprazne.

Napomena:
Pridržavajte se propisa za rukovanje 
proizvođača antifriza.
 Kroz uređaj upumpajte uobičajeno 

sredstvo protiv smrzavanja (antifriz).
Time se postiže izvesna zaštita od korozije.

� OPASNOST
Opasnost od povreda!
Pre svih radova na nezi i održavanju 
isključite uređaj i izvucite strujni utikač iz 
utičnice.

Sa Vašim prodavcem možete dogovoriti 
obavljanje redovnog sigurnosnog 
ispitivanja ili sklopiti ugovor o održavanju.
Molimo Vas da se o tome posavetujete.

 Proverite nivo ulja visokopritisne 
pumpe.
Nivo ulja mora da se nalazi između 
oznaka MIN i MAX na rezervoaru za 
ulje.

 Po potrebi dopunite ulje (pogledajte 
tehničke podatke).

PAŽNJA
Opasnost od oštećenja! Ukoliko je ulje 
beličasto, obavestite o tome bez odlaganja 
Kärcherovu servisnu službu.

 Očistite filter na priključku vode.
 Očistite filter na crevu za usisavanje 

deterdženta.
 Proverite zaptivenost ventila sa 

plovkom u posudi sa plovkom.

 Zamenite ulje visokopritisne pumpe.

 Servisnoj službi prepustite uređaj radi 
servisiranja.

 Zamenite ulje visokopritisne pumpe.

 Odvijte kućište filtera, izvadite filter, 
očistite ga i vratite nazad.

 Izvadite crevo za usisavanje 
deterdženta.

 Operite filter vodom i vratite nazad.

 Za vrstu ulja i količinu punjenja 
pogledajte odlomak "Tehnički podaci".

 Izvijte zavrtanj za ispuštanje ulja.
 Ispustite ulje u prihvatnu posudu.
 Uvijte zavrtanj za ispuštanje ulja.
 Novo ulje polako napunite do oznake 

"MAX" na rezervoaru za ulje.

Skladištenje

Stavljanje uređaja van 
pogona

Ispuštanje vode

Ispiranje uređaja antifrizom

Nega i održavanje

Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o 
servisiranju

Intervali održavanja

Svakodnevno

Jednom sedmično ili nakon 40 sati rada

Nakon 50 sati rada

Svakih 500 sati rada, najmanje jednom 
godišnje

Radovi na održavanju

Čišćenje filtera na priključku vode

Čišćenje filtera na crevu za usisavanje 
deterdženta

Zamena ulja
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Napomena:
Pobrinite se za neometano ispuštanje 
mehurića vazduha.

Manje smetnje možete sami ukloniti uz 
pomoć sledećeg pregleda. 
U slučaju nedoumice obratite se ovlašćenoj 
servisnoj službi.
� OPASNOST
Opasnost od povreda!
Pre svih radova na nezi i održavanju 
isključite uređaj i izvucite strujni utikač iz 
utičnice.
� UPOZORENJE
Popravke i radove na električnim 
sastavnim delovima sme da izvodi samo 
ovlašćena servisna služba u oblastima u 
kojima ne postoji opasnost od eksplozija.

– Nema napona
 Proverite utikač i utičnicu.
 Proverite da li se navedeni napon na 

natpisnoj pločici podudara sa naponom 
izvora struje.

 Proverite da li je strujni priključni kabl 
oštećen.

– Pregrejan motor
 Isključite uređaj i ostavite ga da se 

ohladi. Otklonite uzrok smetnje. Ponovo 
uključite uređaj.

– Pogrešna mlaznica
 Proverite da li je izabrana ispravna 

veličina mlaznice (pogledajte odlomak 
"Tehnički podaci").

– Vazduh u sistemu
Ispustite vazduh iz pumpe:
 Odvijte mlaznicu. Uključite uređaj pa ga 

pustite da radi sve dok voda iz cevi za 
prskanje ne počne da ističe bez 
mehurića. Uređaj nakon toga isključite 
pa ponovo navijte mlaznicu.

– Mlaznica je začepljena/isprana
 Očistite/zamenite mlaznicu.
– Filter na priključku vode je zaprljan
 Očistite filter na priključku vode.
– Količina dotoka vode je premala
 Proverite dotočnu količinu vode 

(pogledajte tehničke podatke).
– Dovodi do pumpe nisu zaptiveni ili su 

začepljeni
 Proverite zaptivenost i prohodnost svih 

dovodnih vodova do pumpe visokog 
pritiska.

 Dopuštene su 3 kapi vode u minuti, koje 
mogu kapati na donjoj strani uređaja. 
Ukoliko uređaj mnogo propušta, 
obratite se servisnoj službi.

– Dovodi do pumpe nisu zaptiveni ili su 
začepljeni

 Proverite zaptivenost i prohodnost svih 
dovodnih vodova do pumpe visokog 
pritiska.

– Vazduh u sistemu
Ispustite vazduh iz pumpe:
 Odvijte mlaznicu. Uključite uređaj pa ga 

pustite da radi sve dok voda iz cevi za 
prskanje ne počne da ističe bez 
mehurića. Uređaj nakon toga isključite 
pa ponovo navijte mlaznicu.

Staro ulje bacite u skladu sa propisima o 
očuvanju čovekove okoline ili ga predajte 
na sabirnom mestu.

Plan održavanja

Habajući delovi Sati rada
Zaptivke visokog/niskog 
pritiska

1000 h

Usisni i pritisni ventili 1000 h
O-prstenovi/potporni 
prstenovi prelivnog ventila

1000 h

Kuglični ležajevi prenosnika 
pumpe

2000 h

Radni prstenovi za ulje, 
zaptivke vratila

2000 h

Otklanjanje smetnji

Uređaj ne radi

Uređaj ne uspostavlja pritisak

Pumpa visokog pritiska je 
nedovoljno zaptivena

Pumpa visokog pritiska lupa
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– Količina dotoka vode je premala
 Proverite dotočnu količinu vode 

(pogledajte tehničke podatke).

– Umetnuta je pogrešna mlaznica.
 Zamenite mlaznicu pod visokim 

pritiskom mlaznicom pod niskim 
pritiskom.

– Zaprljan filter na crevu za usisavanje 
deterdženta

 Očistite filter.
– Povratni ventil je zalepljen
 Skinite crevo za deterdžent pa tupim 

predmetom odvojite povratni ventil.
– Rezervoar za deterdžent je prazan
 Napunite/zamenite rezervoar za 

deterdžent.

– U svakoj zemlji važe garantni uslovi 
koje je izdala naša nadležna 
distributivna organizacija. Eventualne 
smetnje na uređaju za vreme trajanja 
garancije otklanjamo besplatno, ukoliko 
je uzrok greška u materijalu ili 
proizvodnji.

– Garancija stupa na snagu samo ukoliko 
Vaš prodavac prilikom prodaje u 
potpunosti ispuni, overi i potpiše 
poštansku kartu za slanje odgovora, 
koju ćete Vi potom poslati na adresu 
distributivne organizacije u Vašoj 
državi.

– U slučaju garancije Vas molimo da se 
sa priborom i potvrdom o kupovini 
obratite svome prodavcu ili najbližoj 
ovlašćenoj servisnoj službi.

Koristite samo originalni pribor i originalne 
rezervne delove, oni pružaju garanciju za 
bezbedan i nesmetan rad uređaja.
Informacije o priboru i rezervnim delovima 
možete pronaći na www.kaercher.com.

Neravnomeran mlaz vode

Uređaj ne usisava deterdžent

Garancija

Pribor i rezervni delovi
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Ovim izjavljujemo da ovde opisana mašina 
po svojoj koncepciji i načinu izrade, sa svim 
njenim modelima koje smo izneli na tržište, 
odgovara osnovnim zahtevima dole 
navedenih propisa Evropske Zajednice o 
sigurnosti i zdravstvenoj zaštiti. Ova izjava 
prestaje da važi ako se bez naše 
saglasnosti na mašini izvedu bilo kakve 
promene.

Potpisnici rade po nalogu i sa ovlašćenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:   +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

Izjava o usklađenosti sa 
propisima EU

Proizvod: Uređaj za čišćenje pod 
visokim pritiskom

Tip: 1.353-xxx
Tip: HD 10/16 Cage Ex

Odgovarajuće EU-direktive:
2000/14/EZ
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU
2014/34/EU
Primenjene usklađene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
U skladu sa:
TRGS 727
DGUV 113-001
Primenjeni postupak ocenjivanja 
usklađenosti:
2000/14/EZ: Prilog V
Nivo jačine zvuka dB(A)
Izmerena: 85
Zagarantovana: 87
br. imenovanog mesta
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Oznaka

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Tehnički podaci
Tip HD 10/16-4 

Cage Ex
Strujni priključak
Napon V 400
Vrsta struje -- 3~
Frekvencija Hz 50
Priključna snaga kW 5,5
Mrežni osigurač (intertni) A 16
Maksimalno dozvoljena impedancija Ω (0,086+j0,054)
Priključak za vodu
Dovodni pritisak (maks.) MPa (bar) 1 (10)
Maks. dovodna temperatura °C 50
Min. dovodni protok l/min (l/h) 16,7 (1000)
Dužina dovodnog creva (min.) m 7,5
Prečnik dovodnog creva (min.) inč 3/4
Podaci o snazi
Radni pritisak vode (sa standardnom mlaznicom) MPa (bar) 16 (160)
Maks. radni nadpritisak (sigurnosni ventil) MPa (bar) 22,0 (220)
Protočna količina l/min (l/h) 16,7 (1000)
Veličina mlaznice kod standardne mlaznice -- 60
Povratna udarna sila ručnog pištolja za prskanje N 35
Izračunate vrednosti prema EN 60335-2-79
Emisija buke
Nivo zvučnog pritiska LpA dB(A) 71
Nepouzdanost KpA dB(A) 2
Nivo zvučne snage LWA + nepouzdanost KWA dB(A) 87
Vrednost vibracije na ruci
Ručna prskalica m/s2 <2,5
Cev za prskanje m/s2 <2,5
Nepouzdanost K m/s2 1
Radni mediji
Količina ulja za pumpu l 2
Vrsta ulja za pumpu -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Dimenzije i težine
Dužina mm 980
Širina mm 720
Visina mm 1100
Tipična radna težina kg 114
Razno
Tempteratura okoline °C +5...+40
Stepen zaštite od paljenja Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Servisna služba
Tip uređaja: Fabrički br.: Pušten u pogon dana:

Ispitivanje sprovedeno dana:
Nalaz:

Potpis

Ispitivanje sprovedeno dana:
Nalaz:

Potpis

Ispitivanje sprovedeno dana:
Nalaz:

Potpis

Ispitivanje sprovedeno dana:
Nalaz:

Potpis

Ispitivanje sprovedeno dana:
Nalaz:

Potpis
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ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ІЂ϶ϴ 

ЂЄϼϷϼЁϴϿЁЂ ϼЁЅІЄЇϾЊЇГ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ, 
ϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЅЃЂЄϹϸ ЁϹϷЂ ϼ ϷЂ ϻϴЃϴϻϹІϹ ϻϴ 
ЃЂ-ϾЎЅЁЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ϻϴ ЅϿϹϸ϶ϴЍϼГ 
ЃЄϼІϹϺϴІϹϿ.
– ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴ-

ЊϼГ ЁϹЃЄϹЀϹЁЁЂ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ϧЃЎІ϶ϴ-
ЁϹІЂ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ № 5.951-949.0!

– ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІЁϼ ϸϹЈϹϾІϼ ЁϹϻϴϵϴ϶ЁЂ 
ϼЁЈЂЄЀϼЄϴϽІϹ ІЎЄϷЂ϶ϹЊϴ.

– ϣЄϼ ЄϴϻЂЃϴϾЂ϶ϴЁϹ ЃЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϸϴϿϼ ϶ 
ЂЃϴϾЂ϶ϾϴІϴ ϿϼЃЅ϶ϴІ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ 
ЂІ ЂϾЂЀЃϿϹϾІЂ϶ϾϴІϴ ϼϿϼ ϼЀϴ ЃЂ϶ЄϹ-
ϸϹЁϼ ϹϿϹЀϹЁІϼ.

ϙϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼІϹ ϼ ϹϿϹϾІЄЂЁЁϼІϹ ЇЄϹϸϼ 
ЋϹЅІЂ ЅЎϸЎЄϺϴІ ЅЎЅІϴ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ, ϾЂϼІЂ 
ЃЄϼ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ϵЂЄϴ϶ϹЁϹ ϼϿϼ ЁϹЃЄϴ-
϶ϼϿЁЂ ϼϻЉ϶ЎЄϿГЁϹ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿГ-
϶ϴІ ЃЂІϹЁЊϼϴϿЁϴ ЂЃϴЅЁЂЅІ ϻϴ ЋЂ϶ϹЌϾЂІЂ 
ϻϸЄϴ϶Ϲ ϼ ϻϴ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ. ϖЎЃЄϹϾϼ 
ІЂ϶ϴ ϻϴ ЃЄϴ϶ϼϿЁϴІϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ Ёϴ 
ЇЄϹϸϼІϹ ІϹϻϼ ЅЎЅІϴ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ Ѕϴ ЁϹЂϵЉЂ-
ϸϼЀϼ. ϢϵЂϻЁϴЋϹЁϼІϹ Ѕ ІЂϻϼ ЅϼЀ϶ЂϿ ЇЄϹ-
ϸϼ ЁϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϴІ ϼϻЉ϶ЎЄϿГЁϼ Ѕ ϵϼ-
ІЂ϶ϼІϹ ЂІЃϴϸЎЊϼ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
ϔϾІЇϴϿЁϴ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЅІϴ϶ϾϼІϹ ЍϹ 
ЁϴЀϹЄϼІϹ Ёϴ: 
www.kaercher.com/REACH

ВиϺ ЅЉϹЀиІϹ Ёа ЅІЄаЁица 2
1 ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϻϴ ЀϴЅϿЂІЂ
2 ϣЂЀЃϴ ЃЂϸ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ
3 ϖЎϻ϶ЄϴІϹЁ ϾϿϴЃϴЁ Ёϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹІЂ 

Ёϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ
4 ϣЄϹϸЃϴϻϹЁ ϾϿϴЃϴЁ
5 ϖϼЁІ ϻϴ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ ЀϴЅϿЂ
6 ϠϴЄϾЇЋ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ 

ЃЄϹЃϴЄϴІ Ѕ ЈϼϿІЎЄ ϼ ϸЂϻϼЄϴЁϹ Ёϴ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴЍϼГ ЃЄϹЃϴЄϴІ

7 ϣЄϹϸЃϴϻЁϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ
8 ϟЂЅІ Ёϴ ЅЃЇЅЎϾϴ
9 ϣЄϹϸЃϴϻϹЁ ϿЂЅІ
10 ϣϼЅІЂϿϹІ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ 

EASY!Force

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ
ϢЃϴϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ BG 1
ϙϿϹЀϹЁІϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ . . . . . . . . BG 1
ϧЃЂІЄϹϵϴ ЃЂ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁϼϹ BG 2
ϥϼЀ϶ЂϿϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ . . . . . . . . . BG 3
ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ  . . . BG 3
ϣЄϹϸЃϴϻЁϼ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ . BG 3
ϣЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ . . . . BG 4
ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ . . . . . . . . . . . . . . BG 6
ϥϿϹϸ ϶ЅГϾϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ. . . . . . . BG 7
TЄϴЁЅЃoЄІ. . . . . . . . . . . . . . . . BG 7
ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹ . . . . . . . . . . . . . . BG 7
ϥЃϼЄϴЁϹ ЂІ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ. . . BG 8
ϗЄϼϺϼ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ . . . . . . . . BG 8
ϣЂЀЂЍ ЃЄϼ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ . . BG 9
ϗϴЄϴЁЊϼГ  . . . . . . . . . . . . . . . . BG 10
ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ 
ЋϴЅІϼ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 10
EC ϘϹϾϿϴЄϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϼϹ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 11
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ . . . . . . . . . BG 12
ϥϿЇϺϵϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ Ѕ ϾϿϼϹЁІϼ. BG 13

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ
ϢЃϴϾЂ϶ЎЋЁϼІϹ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ ЀЂ-
ϷϴІ ϸϴ ЅϹ ЄϹЊϼϾϿϼЄϴІ. ϠЂϿГ ЁϹ 
Љ϶ЎЄϿГϽІϹ ЂЃϴϾЂ϶ϾϼІϹ ЃЄϼ ϸЂ-
ЀϴЌЁϼІϹ ЂІЃϴϸЎЊϼ, ϴ Ϸϼ ЃЄϹ-
ϸϴϽІϹ Ёϴ ϶ІЂЄϼЋЁϼ ЅЇЄЂ϶ϼЁϼ Ѕ 
ЊϹϿ ЃЂ϶ІЂЄЁϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ.

ϥІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ ЅЎϸЎЄϺϴІ ЊϹЁ-
Ёϼ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼ Ёϴ 
ЄϹЊϼϾϿϼЄϴЁϹ, ϾЂϼІЂ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ϵЎϸϴІ ЇЃЂІЄϹϵϹЁϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. 
ϕϴІϹЄϼϼ, ЀϴЅϿϴ ϼ ЃЂϸЂϵЁϼ Ёϴ 
ІГЉ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ ЃЂЃϴϸϴІ ϶ ЂϾЂϿ-
ЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ ЀЂϿГ 
ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЅІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ, 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽϾϼ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ϻϴ 
ЊϹϿІϴ ЅϼЅІϹЀϼ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ.

ϠЂϿГ ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴϽІϹ ϶ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ 
ϸϴ ЃЂЃϴϸϴІ ЀЂІЂЄЁЂ ЀϴЅϿЂ, ЁϴЈІϴ, ϸϼ-
ϻϹϿ ϼ ϵϹЁϻϼЁ. ϠЂϿГ ЃϴϻϹІϹ ЃЂЋ϶ϴІϴ ϼ ЂІ-
ЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЅІϴЄϼІϹ ЀϴЅϿϴ ЂЃϴϻ϶ϴϽϾϼ 
ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ.

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
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11 ϠϴЄϾЇЋ ϻϴ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ 
EASY!Lock

12 ϣϿЎϻϷϴЍϴ ЅϾЂϵϴ
13 ϡϴЃЄϹЋЁϴ ЃЂϸЃЂЄϴ ϻϴ ІЂ϶ϴЄϹЁϹ Ёϴ 

ϾЄϴЁ
14 ϣЂЅІϴ϶Ͼϴ ϻϴ ЅІЂЀϴЁϹЁϴІϴ ІЄЎϵϴ
15 ϦЄЎϵЁϴ ЄϴЀϾϴ
16 ϥЎϸ Ѕ ЃЂЃϿϴ϶ЎϾ
17 ϛϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹ Ѕ ϶Ђϸϴ Ѕ ЈϼϿІЎЄ
18 Ϝϻ϶Ђϸ ϻϴ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ EASY!Lock
19 ϛϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ
20 ϛϴЉЄϴЁ϶ϴЍ ϾϴϵϹϿ Ѕ ЍϹЃЅϹϿ
21 ϙϿϹϾІЄЂЀЂІЂЄ
22 КϿВЋ Ёϴ ЇЄϹϸϴ
23 ϘВϻϴ ϻϴ ЁϼЅϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ
24 ϥЎϹϸϼЁϼІϹϿЁϴ ϷϴϽϾϴ
25 ϘВϻϴ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ
26 ϦЄЎϵϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ EASY!Lock

– ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЍϼІϹ ϹϿϹЀϹЁІϼ ϻϴ ЃЄЂЊϹЅϴ 
Ёϴ ЂϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ Ѕϴ ϺЎϿІϼ.

– ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЍϼІϹ ϹϿϹЀϹЁІϼ ϻϴ ЃЂϸ-
ϸЄЎϺϾϴ ϼ ЅϹЄ϶ϼϻ Ѕϴ Ѕ϶ϹІϿЂЅϼ϶ϼ.

ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЄϴϻЄϴϵЂІϹЁ ЅЃϹЊϼϴϿЁЂ ϻϴ Єϴ-
ϵЂІϴ ϶ ϻϴЅІЄϴЌϹЁϼ ЂІ ϹϾЅЃϿЂϻϼϼ ЂϵϿϴЅІϼ 
(ϻЂЁϴ 1 ϼ ϻЂЁϴ 2).
ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ІЂϻϼ ЇЄϹϸ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ѕ 
϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ЅϴЀЂ:
– ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЀϴЌϼЁϼ, ЃЄϹ϶ЂϻЁϼ 

ЅЄϹϸЅІ϶ϴ, ЅІЄЂϼІϹϿЁϼ ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼϼ ϼ 
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼ, ϻϴ ϾЂϼІЂ ЅϹ ϸЂЃЇЅϾϴ 
ϹϸϼЁЅІ϶ϹЁЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ѕ ЇЄϹϸϼ ϻϴ 
ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ЃЂϸ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ.

– Ѕ ЃЂϻ϶ЂϿϹЁϼ ЂІ КϹЄЉϹЄ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-
ЁЂЅІϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ.

– ϡϹ ЃЂ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁϼϹ ϼ ЃЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ 
ϻϴϵЄϴЁϹЁЂ Ϲ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЉЂЄϴ ϼ 
Ϻϼ϶ЂІЁϼ. ϣЂЄϴϸϼ ЅІЄЇГІϴ ЃЂϸ ϶ϼЅЂϾЂ 
ЁϴϿГϷϴЁϹ ЅЎЍϹЅІ϶Ї϶ϴ ϻЁϴЋϼІϹϿЁϴ 
ЂЃϴЅЁЂЅІ ЂІ ЁϴЄϴЁГ϶ϴЁϹ

– ϡϹ ЃЂ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁϼϹ ϼ ЃЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ 
ϻϴϵЄϴЁϹЁЂ Ϲ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЂІϸϹϿ-
Ёϼ ЋϴЅІϼ. ϦϹ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЅϹ ЃЂϸЉ϶ϴЁϴІ ЂІ 
ЅІЄЇГІϴ ЃЂϸ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϼ ϸϴ Ёϴ-
ЄϴЁГІ ЉЂЄϴ ϼϿϼ ϸϴ ЃЂ϶ЄϹϸГІ ϸЄЇϷϼ 
ЋϴЅІϼ.

– ϛϴϸϹϽЅІ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ϲ ЃЂϻ϶ЂϿϹЁЂ 
ЅϴЀЂ Ѕ ϶Ђϸϴ.

– ϔϾЂ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϴ ІϹЋЁЂЅІ ЅϹ ϼϻ-
ЃЂϿϻ϶ϴ ϶Ђϸϴ, ЃϴϻϹІϹ ϼЁЅІϴϿϴЊϼГІϴ ЂІ 
ϻϴЀЄЎϻ϶ϴЁϹ ϼ Ї϶ЄϹϺϸϴЁϼГ ЃЂЄϴϸϼ 
ϻϴЀЄЎϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ.

ɂɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɤɴɦ ɤɚɱɟɫɬɜɚɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚ-
ɬɚ:
ВϡИϠАϡИϙ
Кɚɬɨ ɮɥɭɢɞ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫɟ 
ɩɨɡɜɨɥɹɜɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɫɚɦɨ ɧɚ ɱɢɫɬɚ 
ɜɨɞɚ. Зɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹɬɚ ɜɨɞɹɬ ɞɨ ɩɪɟɠ-
ɞɟɜɪɟɦɟɧɧɨ ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ ɢɥɢ ɨɬɥɚɝɚɧɢɹ ɜ 
ɭɪɟɞɚ.
Аɤɨ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ, ɧɟ 
ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɞɜɢɲɚɜɚɬ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɝɪɚ-
ɧɢɱɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ.

Цɜɟɬɧɨ ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɢɟ

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

pH-ЅІЂϽЁЂЅІ 6,5...9,5
ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϴ ЃЄЂ϶Ђϸϼ-
ЀЂЅІ *

ЃЄЂ϶ЂϸϼЀЂЅІ 
ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ 
+1200 µS/cЀ

ЇІϴГ϶ϴЍϼ ЅϹ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ ** < 0,5 mg/l
ЈϼϿІЄϼЄϴЍϼ ЅϹ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ 
***

< 50 mg/l

ϖЎϷϿϹ϶ЂϸЂЄЂϸϼ < 20 mg/l
ϩϿЂЄϼϸ < 300 mg/l
ϥЇϿЈϴІ < 240 mg/l
ϾϴϿЊϼϽ < 200 mg/l
ϢϵЍϴ І϶ЎЄϸЂЅІ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

ϚϹϿГϻЂ < 0,5 mg/l
ϠϴЁϷϴЁ < 0,05 mg/l
ϠϹϸ < 2 mg/l
ϔϾІϼ϶ϹЁ ЉϿЂЄ < 0,3 mg/l
ϵϹϻ ϿЂЌϼ ЀϼЄϼϻЀϼ
* ЂϵЍ ЀϴϾЅϼЀЇЀ 2000 µS/cЀ
** ЂϵϹЀ Ёϴ ЃЄЂϵϴІϴ 1 Ͽ, ϶ЄϹЀϹ ϻϴ ЇІϴГ϶ϴ-
ЁϹ 30 ЀϼЁ
*** ϵϹϻ ϴϵЄϴϻϼ϶Ёϼ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ
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ɋɢɥɧɢɬɟ ɫɬɪɭɢ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
ɦɨɝɚɬ ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ ɩɨɥɡ-

ɜɚɧɟ ɞɚ ɫɚ ɨɩɚɫɧɢ. ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɫɬɪɭ-
ɹɬɚ ɤɴɦ ɯɨɪɚ, ɠɢɜɨɬɧɢ, ɚɤɬɢɜɧɢ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɪɟɞɢ ɢɥɢ ɤɴɦ ɫɚɦɢɹ ɭɪɟɞ.

– Ϙϴ ЅϹ ЅЃϴϻ϶ϴІ ЅЎЂІ϶ϹІЁϼІϹ ЁϴЊϼЂ-
ЁϴϿЁϼ ϼϻϼЅϾ϶ϴЁϼГ Ёϴ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿГ 
ϻϴ ЅІЄЇϽЁϼ ϴЃϴЄϴІϼ.

– Ϙϴ ЅϹ ЅЃϴϻ϶ϴІ ЅЎЂІ϶ϹІЁϼІϹ ЁϴЊϼЂ-
ЁϴϿЁϼ ϼϻϼЅϾ϶ϴЁϼГ Ёϴ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿГ 
ϻϴ ЃЄϹϸЃϴϻ϶ϴЁϹ ЂІ ϻϿЂЃЂϿЇϾϼ. ϥІЄЇϽ-
ЁϼІϹ ϴЃϴЄϴІϼ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГ-
϶ϴІ ЄϹϸЂ϶ЁЂ ϼ ЄϹϻЇϿІϴІϴ ЂІ ЃЄЂ϶ϹЄ-
ϾϴІϴ ϸϴ ЅϹ ϻϴЃϼЅ϶ϴ.

– ϣЂ ЇЄϹϸϴ/ϴϾЅϹЅЂϴЄϼІϹ ЁϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ 
ЅϹ ЃЄϹϸЃЄϼϹЀϴІ ЃЄЂЀϹЁϼ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬ, ɤɨɹɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫ-
ɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ 
ɬɟɥɟɫɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɧɚ-
ɪɚɧɹɜɚɧɢɹ.
ВϡИϠАϡИϙ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɦɚɬɟɪɢ-
ɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.

1 ϣЂϻ϶ЂϿϹЁЂ Ϲ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЃЂЀЃϴ-
Іϴ ЅϴЀЂ ϶ ϻЂЁϼ, ϾЂϼІЂ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϴІ 
Ёϴ ЃЂЅЂЋϹЁϴІϴ Ёϴ ЈϼЄЀϹЁϴІϴ ІϴϵϹϿ-
Ͼϴ ϶ϼϸ ϻϴЍϼІϴ ЃЄЂІϼ϶ ϻϴЃϴϿ϶ϴЁϹ.

2 ϣЂЀЃϴІϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϻϴϻϹЀϼ ϹϿϹϾ-
ІЄЂЅІϴІϼЋЁЂ. ϢЅЁЂ϶ϴІϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ 
ϵЎϸϹ ЅЎЅ ЅЎЂІ϶ϹІЁЂ ЃЄЂ϶ЂϸГЍЂ ϼϻ-
ЃЎϿЁϹЁϼϹ.
ϥЃϴϻ϶ϴϽІϹ TRGS 727.

3 ϡϹ Ϲ ЃЂϻ϶ЂϿϹЁЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ 
ЃЂЀЃϴІϴ, ϴϾЂ ЃЄϹϸϼ ІЂ϶ϴ Ϲ ϵϼϿϴ ЂϵϹϻ-
϶ЎϻϸЇЌϹЁϴ.

4 ϡϼϾЂϷϴ ЁϹ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴϽІϹ ІϹЋЁЂЅІϼ, ЅЎ-
ϸЎЄϺϴЍϼ ЄϴϻІ϶ЂЄϼІϹϿϼ, ϼϿϼ ЁϹ-
ЄϴϻЄϹϸϹЁϼ ϾϼЅϹϿϼЁϼ ϼ ЄϴϻІ϶ЂЄϼІϹϿϼ! 
ϦϴϾϼ϶ϴ Ѕϴ ЁϴЃЄϼЀϹЄ ϵϹЁϻϼЁ, ЄϴϻЄϹ-
ϸϼІϹϿϼ ϻϴ ϵЂϼ ϼϿϼ ЁϴЈІϴ. ϥϼϿЁЂ Єϴϻ-
ЃЄЎЅϾ϶ϴЁϴІϴ ЅІЄЇГ Ϲ ϿϹЅЁЂ ϶ЎϻЃϿϴ-
ЀϹЁϼЀϴ, ϹϾЅЃϿЂϻϼ϶Ёϴ ϼ ЂІЄЂ϶Ёϴ. ϡϹ 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ϴЊϹІЂЁ, ЁϹЄϴϻЄϹϸϹЁϼ Ͼϼ-
ЅϹϿϼЁϼ ϼ ЄϴϻІ϶ЂЄϼІϹϿϼ, ϻϴЍЂІЂ ІϹ 
ϴІϴϾЇ϶ϴІ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϼІϹ ϶ ЇЄϹϸϴ ЀϴІϹ-
ЄϼϴϿϼ.

5 ϦϹЀЃϹЄϴІЇЄϴІϴ Ёϴ ЃЂЅІЎЃ϶ϴЍϴІϴ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴЍϴ ІϹЋЁЂЅІ, ЅЎЅІЂГЍϴ ЅϹ ЂІ 
϶Ђϸϴ ϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼ ЃЄϹЃϴЄϴІϼ, ЁϹ 
ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ Ёϴϸ϶ϼЌϴ϶ϴ 50 °C.

6 ϣЂЀЃϴІϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГ϶ϴ Ёϴ 
ЅЎЂІ϶ϹІЁϼ ϼЁІϹЄ϶ϴϿϼ ЂІ ϶ЄϹЀϹ ϻϴ 
ϵϹϻЇЃЄϹЋЁЂЅІ Ёϴ ЅЎЅІЂГЁϼϹІЂ ϼ ЈЇЁϾ-
ЊϼГІϴ (ЅЎЍЂ ϿϴϷϹЄϼІϹ ϻϴ ϼϻЁЂЅ϶ϴЁϹ, 
ЃЂЀЃϴІϴ ϻϴ ЉϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІ). ϣЄϼ ЁϹЂϵ-
ЉЂϸϼЀЂЅІ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ЎЄЌϼ ЄϹЀЂЁІ.

7 ϣЂϻ϶ЂϿϹЁЂ Ϲ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЃЂЀЃϴ-
Іϴ ЅϴЀЂ Ѕ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼ ЃЄϹЃϴЄϴІϼ, Ёϴ 
ЋϼϹІЂ ϶ϿϼГЁϼϹ ЀϴІϹЄϼϴϿϼІϹ Ѕϴ ϸЂЅ-
ІϴІЎЋЁЂ ЇЅІЂϽЋϼ϶ϼ.

8 ϠϴЄϾЇЋϼІϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϴІ ϹϿϹϾІЄЂ-
ЅІϴІϼЋЁЂ ЃЄЂ϶ЂϸϼЀϼ (ЅЎЃЄЂІϼ϶ϿϹЁϼϹ 
R < 106 Ohm).
ϣЂϻ϶ЂϿϹЁЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ ϹϸϼЁЅІ϶ϹЁЂ 
Ёϴ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ ЋϴЅІϼ Ёϴ Kärcher.

9 Ϙϴ ЅϹ ЅЃϴϻ϶ϴІ ЅЎЂІ϶ϹІЁϼІϹ ЁϴЊϼЂ-
ЁϴϿЁϼ ϼϻϼЅϾ϶ϴЁϼГ Ёϴ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿГ.

ϣЄϹϸЃϴϻЁϼІϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ЅϿЇϺϴІ ϻϴ 
ϻϴЍϼІϴ Ёϴ ЃЂІЄϹϵϼІϹϿГ ЁϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ϼϻϾϿВЋ϶ϴІ ϼϿϼ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂЀϹЁГІ ЈЇЁϾЊϼϼ-
ІϹ ϼЀ.

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ

ɋɬɟɩɟɧɢ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ

Ɉɫɨɛɟɧɢ ɭɫɥɨɜɢɹ ɜɴɜ 
ɜɡɪɢɜɨɨɩɚɫɧɢ ɨɛɥɚɫɬɢ ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ
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ϦЂϽ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴІГ϶ϴ ЁϹЃЄϹϸЁϴЀϹЄϹЁЂІЂ 
ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ. ϣЄϼ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЄϴϵЂІϴ ϼЄϼ ЃЄϼ ЅЃϼЄϴЁϹ Ёϴ ϹϾЅЃϿЂϴ-
ІϴЊϼГІϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ.

ϣЄϹϸЃϴϻЁЂІЂ ЅЃϼЄϴЋЁЂ ϻЎϵЁЂ ϾЂϿϹϿЂ Ёϴ 
ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ ЃЄϹϸЂ-
І϶ЄϴІГ϶ϴ ЁϹ϶ЂϿЁЂ ϶ϾϿВЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

– ϔϾЂ ЃϼЅІЂϿϹІЎІ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ ЅϹ 
ϻϴІ϶ЂЄϼ, ϶ЂϸϴІϴ ϼϻІϼЋϴ ЃЄϹϻ ЃЄϹϿϼ϶-
ЁϼГ ϶ϹЁІϼϿ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ЃЂЃϿϴ϶ЎϾ. 
ϣЂϿЇЋϴ϶ϴ ЅϹ ЊϼЄϾЇϿϴЊϼГ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ.

– ϭЂЀ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ 
ЂІЁЂ϶Ђ ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ, ЃЄϹϿϼ϶ЁϼГІ ϶ϹЁІϼϿ 
ЅϹ ϻϴІ϶ϴЄГ. ϢІЁЂ϶Ђ ЅϹ ЁϴЅІЄЂϽ϶ϴ Ёϴ-
ϿГϷϴЁϹІЂ Ёϴ ЃЄЎЅϾϴЁϹ.

ϣЄϹϿϼ϶ЁϼГІ ϶ϹЁІϼϿ Ϲ ЁϴЅІЄЂϹЁ ϼ ЃϿЂЀ-
ϵϼЄϴЁ ЂЍϹ ϶ ϻϴ϶Ђϸϴ. ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ЅϴЀЂ ϶ 
ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

– ϣЄϼ ЁϹϸЂЃЇЅІϼЀЂ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ЅϹ 
ЂІ϶ϴЄГ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼГІ ϾϿϴЃϴЁ. ϢІϸϹϿГ-
ЍϴІϴ ЅϹ ЃЄϼ ІЂ϶ϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϴ ІϹЋ-
ЁЂЅІ ϻϴЍϼІϴ϶ϴ ЃЂЀЃϴІϴ ϼ ЀϴЄϾЇЋϼІϹ 
ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ ЁϴϿГϷϴЁϹ ЂІ ЃЂЅϿϹϸ϶ϴ-
Ѝϼ ЍϹІϼ ЂІ І϶ЎЄϸϹ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ.

ϣЄϹϸЃϴϻЁϼГІ ϾϿϴЃϴЁ Ϲ ЁϴЅІЄЂϹЁ ϼ ЃϿЂЀ-
ϵϼЄϴЁ ЂЍϹ ϶ ϻϴ϶Ђϸϴ. ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ЅϴЀЂ ϶ 
ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

ϛϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ ЃЄϹϸЂІ϶Єϴ-
ІГ϶ϴ ЅϴЀЂЃЄЂϼϻ϶ЂϿЁЂІЂ ЃЄϹϸ϶ϼϺ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЇЄϹϸϴ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɍɪɟɞɴɬ, ɡɚ-
ɯɪɚɧɜɚɳɢɬɟ ɤɚɛɟɥɢ, ɦɚɪɤɭɱɴɬ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɜɪɴɡɤɢɬɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɛɴɞɚɬ ɜ ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ. Аɤɨ ɭɪɟ-
ɞɴɬ ɧɟ ɟ ɜ ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ, ɢɡɩɨɥɡ-
ɜɚɧɟɬɨ ɦɭ ɟ ɡɚɛɪɚɧɟɧɨ.
 Ϙϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ ЅЃϼ-

ЄϴЋϾϴ.

 Ϙϴ ЅϹ ЂІЄϹϺϹ ϶ЎЄЉϴ Ёϴ ϷЎЄϿЂ϶ϼЁϴІϴ 
ϻϴ ЃЎϿЁϹЁϹ Ёϴ ЀϴЅϿЂ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ Ёϴ 
ЃЂЀЃϴІϴ ЃЂϸ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ.
ϡϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϹ 
ЀϹϺϸЇ ЀϴЄϾϼЄЂ϶Ͼϴ MIN ϼ MAX Ёϴ ЄϹ-
ϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЀϴЅϿЂ.

 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϸϴ ЅϹ ϸЂϿϹϹ ЀϴЅ-
ϿЂ (϶ϼϺІϹ ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ).

ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ! ɉɪɢ ɦɥɟɤɨɩɨ-
ɞɨɛɧɨ ɦɚɫɥɨ ɢɧɮɨɪɦɢɪɚɣɬɟ ɜɟɞɧɚɝɚ 
ɫɟɪɜɢɡɚ ɧɚ Kärcher.

 ϠЂЁІϼЄϴϽІϹ ЃϿЎϻϷϴЍϼІϹ ЅϾЂϵϼ Ёϴ 
ІЄЎϵЁϴІϴ ЄϴЀϾϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϥϼЅІϹЀϴІϴ EASY!Lock Ѕ϶ЎЄϻ-
϶ϴ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼІϹ ЃЂЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ ϶ϼЅЂϾЂ-
ϹЈϹϾІϼ϶Ёϴ ЄϹϻϵϴ ЅϴЀЂ Ѕ ϹϸЁЂ ϻϴ϶ЎЄІϴЁϹ 
- ϵЎЄϻЂ ϼ ЅϼϷЇЄЁЂ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ ϶ϼ-
ЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϶ЎЄЉЇ ІЄЎϵϴІϴ ϻϴ Єϴϻ-
ЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ.

 ϠЂЁІϼЄϴϽІϹ ЅЎϹϸϼЁϼІϹϿЁϴІϴ ϷϴϽϾϴ ϼ 
ϻϴІϹϷЁϹІϹ Ёϴ ЄЎϾϴ (EASY!Lock).

 ϥ϶ЎЄϺϹІϹ ІЄЎϵϴІϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ Ѕ 
ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ ϼ ϻϴІϹϷ-
ЁϹІϹ ϻϸЄϴ϶Ђ Ёϴ ЄЎϾϴ (EASY!Lock).

 ϥ϶ЎЄϺϹІϹ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ Ёϴ-
ϿГϷϴЁϹ ϼ ІЄЎϵϴІϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ Ѕ 
ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ.

Кɥɸɱ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɉɪɟɞɩɚɡɧɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ

ɉɪɟɥɢɜɟɧ ɜɟɧɬɢɥ

ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɤɥɚɩɚɧ

Зɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ

ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ

Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ

Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

2.

1.
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– ϣϴЄϴЀϹІЄϼІϹ ϻϴ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ ϶ϼϺІϹ ЂІ 
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ.

– ϙϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼГ ϼϻ϶Ђϸ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ϼϻЃЎϿЁϼ ЂІ ϹϿϹϾІЄЂІϹЉЁϼϾ ϼ ϸϴ ЅЎЂІ-
϶ϹІЅІ϶ϴ Ёϴ IEC 60364-1.

– ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЂϵЂЄЇϸ϶ϴЁ ЅϹЄϼϽЁЂ Ѕ Ex 
ЍϹЃЅϹϿ. ϔϾЂ ЁϴϿϼЋЁϴІϴ ϾЂЁІϴϾІЁϴ ϾЇ-
ІϼГ ЁϹ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϴ Ёϴ ІЂϻϼ ЍϹЃЅϹϿ, 
ϴϸϴЃІϴЊϼГІϴ Ёϴ ϾЂЁІϴϾІЁϴІϴ ϾЇІϼГ 
ϼϿϼ Ёϴ ЍϹЃЅϹϿϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЎϿ-
Ёϼ ЂІ ЅЃϹЊϼϴϿϼЅІ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Дɚ ɧɟ ɫɟ ɧɚɞɜɢɲɚɜɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɞɨɩɭɫ-
ɬɢɦɨɬɨ ɩɴɥɧɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ ɦɪɟɠɚɬɚ 
ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ ɬɨɱɤɚ ɡɚ ɩɪɢɫɴɟɞɢ-
ɧɹɜɚɧɟ (ɜɢɠɬɟ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ). 
ɉɪɢ ɧɟɹɫɧɨɬɢ ɩɨ ɨɬɧɨɲɟɧɢɟ ɧɚ ɧɚɥɢɱ-
ɧɨɬɨ ɧɚ Вɚɲɚɬɚ ɬɨɱɤɚ ɡɚ ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹ-
ɜɚɧɟ ɩɴɥɧɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ ɦɪɟɠɚɬɚ 
ɦɨɥɹ ɞɚ ɫɟ ɫɜɴɪɠɟɬɟ ɫ Вɚɲɟɬɨ ɩɪɟɞ-
ɩɪɢɹɬɢɟ ɩɨ ɟɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦ
– ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ, ɞɚɥɢ ɩɨɫɨɱɟɧɨɬɨ ɧɚ 

ɮɢɪɦɟɧɚɬɚ ɬɚɛɟɥɤɚ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ 
ɫɴɜɩɚɞɚ ɫ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟɬɨ ɧɚ ɢɡɬɨɱ-
ɧɢɤɚ ɧɚ ɬɨɤ.

– ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɬɟ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ 
ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ ɤɚɛɟɥɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɚ 
ɨɩɚɫɧɢ. ɇɚ ɨɬɤɪɢɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ 
ɫɚɦɨ ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ ɪɚɡɪɟɲɟɧɢɬɟ ɢ ɫɴ-
ɨɬɜɟɬɧɨ ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɢ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ 
ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ ɤɚɛɟɥɢ ɫ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ 
ɧɚɩɪɟɱɧɨ ɫɟɱɟɧɢɟ ɧɚ ɤɚɛɟɥɢɬɟ:
1 - 10 ɦ: 2,5 ɦɦ2

10 - 30 ɦ: 4 ɦɦ2

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ ɧɚ ɜɨɞɨ-
ɫɧɚɛɞɢɬɟɥɧɚɬɚ ɤɨɦɩɚɧɢɹ.
ϛϴ ЃϴЄϴЀϹІЄϼІϹ ϻϴ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ ϶ϼϺ Іϴ-
ϵϹϿϾϴІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ/ІϹЉЁϼЋϹЅϾϼІϹ ЃϴЄϴЀϹ-
ІЄϼ.
 ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ϹϿϹϾІЄЂЅІϴІϼЋϹЁ ЀϴЄ-

ϾЇЋ (ϥЎЃЄЂІϼ϶ϿϹЁϼϹ R < 106 Ohm, ЁϹ 
Ϲ ϶ ЂϵϹЀϴ Ёϴ ϸЂЅІϴ϶Ͼϴ). ϘϼϴЀϹІЎЄ 
ЀϼЁϼЀЇЀ 3/4 ЊЂϿϴ.

 ϣЂϸ϶ЎЄϺϹІϹ ЀϴЄϾЇЋϴ Ёϴ ϼϻ϶Ђϸϴ ϻϴ 
϶Ђϸϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

 ϣЂϸ϶ЎЄϺϹІϹ ЀϴЄϾЇЋϴ Ёϴ ϶ЂϸЁϼГ ϾЄϴЁ.
ВϡИϠАϡИϙ
ɍɪɟɞɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹ-
ɝɚɧɟ ɧɢɤɨɝɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɟɤɫɩɥɨɚɬɢɪɚ ɫɴɫ 
ɡɚɬɜɨɪɟɧ ɤɪɚɧ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɪɚ-
ɛɨɬɚɬɚ ɧɚ ɫɭɯɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɩɨɜɪɟɞɢ ɧɚ ɩɨɦ-
ɩɚɬɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ!
– ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɩɪɨɞɭɤɬɢ ɧɚ Кɟɪɯɟɪ.
– В ɧɢɤɚɤɴɜ ɫɥɭɱɚɣ ɧɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɪɚɡ-

ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ (ɛɟɧɡɢɧ, ɚɰɟɬɨɧ, ɪɚɡɪɟ-
ɞɢɬɟɥɢ ɢ ɬ.ɧ.).

– Дɚ ɫɟ ɢɡɛɹɝɜɚ ɤɨɧɬɚɤɬ ɫ ɨɱɢɬɟ ɢ ɤɨ-
ɠɚɬɚ.

– Дɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɛɟɡɨ-
ɩɚɫɧɨɫɬ ɢ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟ-
ɥɹ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ ɩɪɟɩɚɪɚɬ.

– ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫ-
ɧɨɫɬ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɬɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

– Зɚ ɞɚ ɳɚɞɢɬɟ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ, ɩɨɞ-
ɯɨɠɞɚɣɬɟ ɩɟɫɬɟɥɢɜɨ ɤɴɦ ɩɨɱɢɫɬɜɚ-
ɳɨɬɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ.

– ɉɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹɬ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɬɪɹɛɜɚ 
ɞɚ ɛɴɞɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɡɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ 
ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ.

ϣЄϹЃЂЄЎЋϼІϹϿЁЂ ЅЄϹϸЅІ϶Ђ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴ-
ЁϹ:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 ϠϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ЁЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ 

ЃЄϹЃϴЄϴІ ЃЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶Ў϶ ϶ЎЁЌϹЁ ЄϹ-
ϻϹЄ϶ЂϴЄ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ.

 ϘЂϿϹϽІϹ/ЅЀϹЁϹІϹ ЃЄϴϻЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ 
ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ.

 Ϙϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼϹ ϸВϻϴІϴ.
 ϖϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϼ ϷЂ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸϴ Єϴ-

ϵЂІϼ ϸЂІЂϷϴ϶ϴ, ϸЂϾϴІЂ ϶ЂϸϴІϴ ϻϴЃЂЋ-
ЁϹ ϸϴ ϼϻІϼЋϴ ϵϹϻ ЀϹЉЇЄЋϹІϴ ЂІ ІЄЎϵϴ-
Іϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ.

 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ϼ ЂІЁЂ϶Ђ ϸϴ ЅϹ 
ϻϴ϶ϼϹ ϸВϻϴІϴ.

Зɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɬɨɤ

Зɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ

ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɢ
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� ϢϣАϥϡϢϥϦ
– Зɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɤɚɛɟɥ ɢ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚ-

ɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɧɚɫɬɴɩɜɚɬ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɨ ɜɪɟɦɟ 
ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɥɨɫɬɴɬ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ ɢ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɥɨɫɬ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴ-
ɞɚɬ ɛɥɨɤɢɪɚɧɢ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɩɨ-
ɜɪɟɞɟɧ ɩɪɟɞɩɚɡɟɧ ɥɨɫɬ, ɫɟ ɫɜɴɪɠɟ-
ɬɟ ɫ ɤɥɢɟɧɬɫɤɚɬɚ ɫɥɭɠɛɚ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɩɨɪɚɞɢ 
ɜɨɞɧɚ ɫɬɪɭɹ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ. 
ɉɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ, ɧɚ-
ɬɢɫɧɟɬɟ ɧɚɩɪɟɞ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ ɧɚ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɉɨɪɚɞɢ ɢɡɥɢɡɚɳɚɬɚ ɜɨɞɧɚ ɫɬɪɭɹ ɨɬ 
ɞɸɡɚɬɚ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ, ɧɚ ɩɢɫɬɨ-
ɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɞɟɣɫɬɜɚ ɪɟɚɤ-
ɬɢɜɧɚ ɫɢɥɚ. ɉɨɝɪɢɠɟɬɟ ɫɟ ɡɚ ɫɢɝɭɪɟɧ 
ɫɬɨɟɠ ɢ ɞɪɴɠɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɡɞɪɚɜɨ ɫ ɞɜɟ ɪɴɰɟ.

 ϢІ϶ϴЄГЁϹ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ: ЁϴІϼЅЁϹІϹ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼГ ϿЂЅІ ϼ 
ϿЂЅІϴ Ёϴ ЅЃЇЅЎϾϴ.

 ϛϴІ϶ϴЄГЁϹ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ 
ЃЄЎЅϾϴЁϹ: ЂЅ϶ЂϵЂϸϹІϹ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼГ 
ϿЂЅІ ϼ ϿЂЅІϴ Ёϴ ЅЃЇЅЎϾϴ.

 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϾЄϴЁϴ ϻϴ ϶ЂϸϴІϴ.
 ϖϾϿВЋϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ϶ ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϴІϴ 

ЀЄϹϺϴ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾϿВЋϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ёϴ „I“.
 ЂЅ϶ЂϵЂϸϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-

ЅϾϴЁϹ, ϾϴІЂ ϻϴ ЊϹϿІϴ ϼϻϵЇІϴІϹ Ёϴϻϴϸ 
ЃЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ.

– ϠϴЄϾϼЄЂ϶Ͼϴ: 25060
– 25° ЎϷЎϿ Ёϴ ЅІЄЇГІϴ
– ϛϴ ЁϴϽ-ЂϵϼЋϴϽЁϹІϼ ЄϴϵЂІϼ ЃЂ ЃЂЋϼЅІ-

϶ϴЁϹІЂ

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
– ϠϴЄϾϼЄЂ϶Ͼϴ: 0250
– ϛϴ ЁϴЁϴЅГЁϹ Ёϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɟɞɢ ɫɦɹɧɚ 
ɧɚ ɞɸɡɢɬɟ ɢɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɢ ɡɚɞɟɣ-
ɫɬɜɚɣɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ, 
ɞɨɤɚɬɨ ɭɪɟɞɴɬ ɨɫɬɚɧɟ ɛɟɡ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
 ЃЂϸЅϼϷЇЄϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-

ЅϾϴЁϹ, ϾϴІЂ ϻϴ ЊϹϿІϴ ϼϻϵЇІϴІϹ ЁϴЃЄϹϸ 
ЃЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

 ϛϴЀϹЁϹІϹ ϸВϻϴІϴ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ Ѕ 
ϸВϻϴ ЁϼЅϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ.

 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ ЂІ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ 
ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ.

 ϛϴ϶ЎЄІϹІϹ ЈϼϿІЎЄϴ Ёϴ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ 
϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ, ϻϴ 
ϸϴ ϸЂϻϼЄϴІϹ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼГ ЃЄϹЃϴЄϴІ.

 ϛϴІ϶ϴЄГЁϹ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ 
ЃЄЎЅϾϴЁϹ.
ϧЄϹϸЎІ ЅϹ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ.

 ЃЂϸЅϼϷЇЄϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ, ϾϴІЂ ϻϴ ЊϹϿІϴ ϼϻϵЇІϴІϹ ЁϴЃЄϹϸ 
ЃЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

 ϣϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ ϶ϾϿ. 
ІЄЎϵϴІϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ ϸϴ ЅϹ ЃЄϼ-
ϵϹЄϴІ ϶ ЀГЅІЂІЂ ϻϴ ЅЎЉЄϴЁϹЁϼϹ Ёϴ 
ІЄЎϵϴІϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ.

ɋɥɟɞ ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɟɬɨ:
 ЂЅ϶ЂϵЂϸϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-

ЅϾϴЁϹ, ϾϴІЂ ϻϴ ЊϹϿІϴ ϼϻϵЇІϴІϹ Ёϴϻϴϸ 
ЃЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ.
ϧЄϹϸЎІ ЂІЁЂ϶Ђ ЅϹ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ

Ɉɬɜɚɪɹɧɟ/ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ 
ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɂɡɛɨɪ ɧɚ ɞɸɡɚ

Ⱦɸɡɚ ɡɚ ɩɥɨɫɤɚ ɫɬɪɭɹ

Ⱦɸɡɚ ɡɚ ɧɢɫɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ

ɉɪɟɤɴɫɜɚɧɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ
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 ϥЀϹЁϹІϹ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЁϼЅϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ Ѕ 
ϸВϻϴ ϻϴ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾϿВЋϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ёϴ „I“.
 ϜϻЃϿϴϾЁϹІϹ ЇЄϹϸϴ ЀϼЁϼЀЇЀ 1 ЀϼЁЇІϴ 

Ѕ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ ЃЄϼ ЂІ϶ЂЄϹЁ ЃϼЅІЂϿϹІ ϻϴ 
ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ.

 ϛϴІ϶ЂЄϹІϹ ϶ЉЂϸϴ ϻϴ ϶ЂϸϴІϴ.
 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-

ЅϾϴЁϹ.
 ϖϾϿВЋϹІϹ ЃЂЀЃϴІϴ Ѕ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ Ёϴ 

ЇЄϹϸϴ ϼ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸϴ ЄϴϵЂІϼ 5-10 ЅϹ-
ϾЇЁϸϼ.

 ϛϴІ϶ϴЄГЁϹ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ 
ЃЄЎЅϾϴЁϹ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾϿВЋϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ёϴ ЃЂϿЂ-
ϺϹЁϼϹ „0/OFF“.

 ϜϻϸЎЄЃ϶ϴϽІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ 
ЅϴЀЂ ЅЎЅ ЅЇЉϼ ЄЎЊϹ.

 ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹІЂ Ѕ ϶Ђϸϴ.
 ϛϴϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЃЄЎЅϾϴЁϹ 

Ёϴ ЄЎϾϴ, ϸЂϾϴІЂ ЇЄϹϸϴ ЂЅІϴЁϹ ϵϹϻ Ёϴ-
ϿГϷϴЁϹ.

 ЃЂϸЅϼϷЇЄϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎ-
ЅϾϴЁϹ, ϾϴІЂ ϻϴ ЊϹϿІϴ ϼϻϵЇІϴІϹ ЁϴЃЄϹϸ 
ЃЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɭɜɪɟɠɞɚ-
ɧɢɹ! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ 
ɜɢɞ ɬɟɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ВϡИϠАϡИϙ
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟ ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɣɬɟ 
ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ.
 ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІ ϶ ϴ϶ІЂЀЂϵϼϿϼ ЂЅϼϷЇ-

ЄГ϶ϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ЅЎϷϿϴЅЁЂ ϶ϴϿϼϸЁϼІϹ 
ϸϼЄϹϾІϼ϶ϼ ЃЄЂІϼ϶ ЃϿЎϻϷϴЁϹ ϼ ЃЄϹЂ-
ϵЄЎЍϴЁϹ.

 ϢЅ϶ЂϵЂϺϸϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ 
ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

 ϜϻϵЇІϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ.

 ϛϴϾЄϹЃϹІϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼϹІЂ ϻϴ ЃЂ϶-
ϸϼϷϴЁϹ ϶ ЅЄϹϸϴІϴ Ёϴ ЁϴЃЄϹЋЁϴІϴ ЃЂϸ-
ЃЂЄϴ ϻϴ ІЂ϶ϴЄϹЁϹ Ёϴ ϾЄϴЁ

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɩɪɟɨ-
ɛɴɪɧɚɬ ɭɪɟɞ
– ɉɪɟɞɢ ɜɫɟɤɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɫ ɤɪɚɧ ɩɪɨ-

ɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɧɚɩɪɟɱɧɚɬɚ ɩɨɞɩɨɪɚ ɡɚ 
ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ.

– ɉɨɜɞɢɝɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɚɦɨ ɡɚ ɧɚɩɪɟɱ-
ɧɚɬɚ ɩɨɞɩɨɪɚ ɡɚ ɬɨɜɚɪɟɧɟ ɧɚ ɤɪɚɧ

– Ɉɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟɬɨ ɡɚ 
ɩɨɜɞɢɝɚɧɟ ɨɬ ɧɟɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨ ɨɬ-
ɤɚɱɚɧɟ ɧɚ ɬɨɜɚɪɚ.

– Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫ-
ɤɜɚɧɟ ɫ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚ-
ɧɟ ɨɬ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɚ ɫ ɤɪɚɧ

– ɉɨɡɜɨɥɟɧɨ ɟ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɫ ɤɪɚɧ ɫɚɦɨ ɨɬ ɥɢɰɚ, ɤɨɢɬɨ ɫɚ 
ɢɧɫɬɪɭɤɬɢɪɚɧɢ ɡɚ ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ ɧɚ 
ɤɪɚɧɚ.

– ɇɟ ɫɬɨɣɬɟ ɩɨɞ ɬɨɜɚɪɢɬɟ.
– Вɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɡɚ ɬɨɜɚ, ɜ ɨɩɚɫɧɚɬɚ 

ɨɛɥɚɫɬ ɧɚ ɤɪɚɧɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɧɚɦɢɪɚɬ 
ɯɨɪɚ.

– ɇɟ ɨɫɬɚɜɹɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɛɟɡ ɧɚɛɥɸɞɟ-
ɧɢɟ ɧɚ ɤɪɚɧɚ.

� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

ɋɥɟɞ ɜɫɹɤɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ

ɋɥɟɞ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ

ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ

Tɪɚɧɫɩoɪɬ

ɉɴɬɭɜɚɧɟ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬ ɫ ɤɪɚɧ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ
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ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ! Зɚɦɪɴɡɧɚɥɚ-
ɬɚ ɜɨɞɚ ɜ ɭɪɟɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɨɜɪɟɞɢ ɱɚ-
ɫɬɢɬɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ϣЄϼ ЃЂ-ЃЄЂϸЎϿϺϼІϹϿЁϼ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЁϼГ Ёϴ 
ЄϴϵЂІϴ ϼϿϼ ϾЂϷϴІЂ ЁϹ Ϲ ϶ЎϻЀЂϺЁЂ ЅЎЉЄϴ-
ЁϹЁϼϹ ЂЅϼϷЇЄϹЁЂ ЃЄЂІϼ϶ ϻϴЀЄЎϻ϶ϴЁϹ:
 Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂϸЇЉϴ ϶ЂϸϴІϴ.
 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃϿϴϾЁϹ Ѕ ЃЄϹЃϴЄϴІ ϻϴ 

ϻϴЍϼІϴ ЂІ ϻϴЀЄЎϻ϶ϴЁϹ.

 Ϙϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼГІ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ЀϴЄϾЇЋ 
ϻϴ ϶Ђϸϴ ϼ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ Ёϴ-
ϿГϷГЁϹ.

 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅІϴ϶ϼ ϸϴ ЄϴϵЂІϼ ЀϴϾЅ. 1 
ЀϼЁЇІϴ ϸЂϾϴІЂ ЅϹ ϼϻЃЄϴϻЁГІ ЃЂЀЃϴІϴ 
ϼ ЃЄЂ϶ЂϸϼІϹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
Ϙϴ ЅϹ ЅЃϴϻ϶ϴІ ЄϴϻЃЂЄϹϸϵϼІϹ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ 
Ёϴ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГ Ёϴ ЃЄϹЃϴЄϴІϴ ϻϴ ϻϴЍϼ-
Іϴ ЂІ ϻϴЀЄЎϻ϶ϴЁϹ.
 ϖ ЇЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЁϴЃЂЀЃϼ ϾЂЁ϶ϹЁЊϼЂЁϴ-

ϿϹЁ ϴЁІϼЈЄϼϻ.
ϣЂ ІЂϻϼ ЁϴЋϼЁ ЅϹ ЃЂЅІϼϷϴ ϼϻ϶ϹЅІЁϴ ϾЂЄЂ-
ϻϼЂЁЁϴ ϻϴЍϼІϴ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ!
ɉɪɟɞɢ ɜɫɹɤɚɤɜɢ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ-
ɬɚ ɭɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɢ ɳɟɩɫɟɥɴɬ 
ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɠɞɚ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.

ϠЂϺϹІϹ ϸϴ ϸЂϷЂ϶ЂЄϼІϹ ЄϹϸЂ϶Ёϴ ϼЁЅЃϹϾ-
ЊϼГ ϻϴ ЅϼϷЇЄЁЂЅІ Ѕ ϖϴЌϼГ ІЎЄϷЂ϶ϹЊ ϼϿϼ 
ϸϴ ЅϾϿВЋϼІϹ ϸЂϷЂ϶ЂЄ ϻϴ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ.
ϠЂϿГ ϼЅϾϴϽІϹ ЅЎ϶ϹІϼ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ Ёϴ 
ЃЂЀЃϴІϴ ЃЂϸ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ.
ϡϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϹ 
ЀϹϺϸЇ ЀϴЄϾϼЄЂ϶Ͼϴ MIN ϼ MAX Ёϴ ЄϹ-
ϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЀϴЅϿЂ.

 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϸϴ ЅϹ ϸЂϿϹϹ ЀϴЅ-
ϿЂ (϶ϼϺІϹ ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ).

ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ! ɉɪɢ ɦɥɟɤɨɩɨ-
ɞɨɛɧɨ ɦɚɫɥɨ ɢɧɮɨɪɦɢɪɚɣɬɟ ɜɟɞɧɚɝɚ 
ɫɟɪɜɢɡɚ ɧɚ Kärcher.

 ϣЂЋϼЅІϹІϹ ЈϼϿІЎЄϴ Ёϴ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹІЂ 
Ѕ ϶Ђϸϴ.

 Ϙϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ЈϼϿІЎЄϴ Ёϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴ-
ЍϼГ ЀϴЄϾЇЋ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍЂ ЅЄϹϸЅІ϶Ђ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϶ϹЁІϼϿϴ Ёϴ ЃЂЃϿϴ϶ЎϾϴ ϶ 
ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ЃЂЃϿϴ϶ЎϾ ϻϴ ЉϹЄЀϹІϼЋ-
ЁЂЅІ.

 ЅЀϹЁГϽІϹ ЀϴЅϿЂІЂ Ёϴ ЃЂЀЃϴ ϶ϼЅЂϾЂ 
ЁϴϿГϷϴЁϹ.

 ϔЁϷϴϺϼЄϴϽІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ Ѕ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ Ёϴ 
ЇЄϹϸϴ.

 ЅЀϹЁГϽІϹ ЀϴЅϿЂІЂ Ёϴ ЃЂЀЃϴ ϶ϼЅЂϾЂ 
ЁϴϿГϷϴЁϹ.

 Ϙϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼϹ ϾЂЄЃЇЅϴ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ, ϸϴ 
ЅϹ Ѕ϶ϴϿϼ ЈϼϿІЎЄϴ, ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ϼ ϸϴ 
ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ЂІЁЂ϶Ђ.

 Ϙϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЍϼГ ЀϴЄϾЇЋ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ.

 ϨϼϿІЎЄϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ϶Ў϶ ϶Ђϸϴ ϼ ЂІ-
ЁЂ϶Ђ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ.

ɋɩɢɪɚɧɟ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɞɭɯɚ ɜɨɞɚɬɚ

ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɥɚɤɧɟ ɫ ɚɧɬɢɮɪɢɡ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ɂɧɫɩɟɤɰɢɹ ɡɚ ɫɢɝɭɪɧɨɫɬ/Ⱦɨɝɨɜɨɪ 
ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ɂɧɬɟɪɜɚɥɢ ɧɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ȿɠɟɞɧɟɜɧɨ

ȿɠɟɫɟɞɦɢɱɧɨ ɢɥɢ ɫɥɟɞ 40 ɪɚɛɨɬɧɢ 
ɱɚɫɚ

ɋɥɟɞ 50 ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɚ

ɇɚ ɜɫɟɤɢ 500 ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɚ, ɦɢɧɢɦɭɦ 
ɟɠɟɝɨɞɧɨ

Ⱦɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ 
ɜɨɞɚ

Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ 
ɜɫɦɭɤɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬ
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 ϖϼϸϴ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ ϼ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂІЂ Ёϴ 
ЃЎϿЁϹЁϹ ϶ϼϺІϹ ϶ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ".

 Ϙϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼϹ ϶ϼЁІϴ ϻϴ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ 
ЀϴЅϿЂІЂ.

 ϠϴЅϿЂІЂ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЇЅЁϹ ϶ ЃЄϼϹЀЁϼГ 
ЅЎϸ.

 Ϙϴ ЅϹ ϻϴ϶ϼϹ ϶ϼЁІϴ ϻϴ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ 
ЀϴЅϿЂІЂ.

 ϡЂ϶ЂІЂ ЀϴЅϿЂ ϵϴ϶ЁЂ ϸϴ ЅϹ ЁϴЃЎϿЁϼ 
ϸЂ ЀϴЄϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ „MAX“ Ёϴ ЅЎϸϴ ϻϴ 
ЀϴЅϿЂ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ϖЎϻϸЇЌЁϼІϹ ЀϹЉЇЄЋϹІϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЀЂϷϴІ 
ϸϴ ЅϹ ЃЄЎЅЁϴІ.

ϠЂϺϹІϹ ЅϴЀϼ ϸϴ ЂІЅІЄϴЁϼІϹ ϸЄϹϵЁϼІϹ 
ЃЂ϶ЄϹϸϼ, ϾϴІЂ ЅϿϹϸ϶ϴІϹ ϸϴϸϹЁϼІϹ ЃЂ-
ϸЂϿЇ ЂЃϼЅϴЁϼГ. 
ϖ ЅϿЇЋϴϽ Ёϴ ЅЎЀЁϹЁϼϹ ЅϹ ЂϵЎЄЁϹІϹ ϾЎЀ 
ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁ ЅϹЄ϶ϼϻ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ!
ɉɪɟɞɢ ɜɫɹɤɚɤɜɢ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ-
ɬɚ ɭɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɢ ɳɟɩɫɟɥɴɬ 
ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɠɞɚ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɂɡɜɴɪɲɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɪɟɦɨɧɬɧɢ ɪɚɛɨɬɢ ɢ 
ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ ɟɥɟɦɟɧɬɢ 
ɟ ɩɨɡɜɨɥɟɧɨ ɫɚɦɨ ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪ-
ɜɢɡ ɜ ɧɟ ɜɡɪɢɜɨɨɩɚɫɧɚɬɚ ɨɛɥɚɫɬ.

– ϡГЀϴ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹ ЂІ ЀЄϹϺϴІϴ
 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЍϹϾϹЄϴ ϼ ϾЂЁІϴϾІЁϴІϴ ϾЇ-

ІϼГ.
 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ, ϸϴϿϼ ЊϼІϼЄϴЁЂІЂ ϶ЎЄЉЇ 

ІϴϵϹϿϾϴІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹ ЅЎ϶-
Ѓϴϸϴ Ѕ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹІЂ Ёϴ ϼϻІЂЋЁϼϾϴ Ёϴ 
ІЂϾ.

 ϛϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ϾϴϵϹϿ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ϻϴ 
ЃЂ϶ЄϹϸϼ.

– ϣЄϹϷЄГϿ ЀЂІЂЄ
 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϼ ϷЂ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸϴ ЅϹ 

ЂЉϿϴϸϼ. Ϙϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴЁϼ ЃЄϼЋϼЁϴІϴ Ёϴ 
ЃЂ϶ЄϹϸϴІϴ. ϢІЁЂ϶Ђ ϶ϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ.

– ϗЄϹЌЁϴ ϸВϻϴ
 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЃЄϴ϶ϼϿЁϼГ ЄϴϻЀϹЄ Ёϴ ϸВ-

ϻϴІϴ (϶ϼϺІϹ „ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ“).
– ϖЎϻϸЇЉ ϶ ЅϼЅІϹЀϴІϴ
Ϙϴ ЅϹ ЂϵϹϻ϶ЎϻϸЇЌϼ ЃЂЀЃϴІϴ:
 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ϸВϻϴІϴ. ϖϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϼ 

ϷЂ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸϴ ЄϴϵЂІϼ ϸЂІЂϷϴ϶ϴ, ϸЂ-
ϾϴІЂ ϶ЂϸϴІϴ ϻϴЃЂЋЁϹ ϸϴ ϼϻІϼЋϴ ϵϹϻ 
ЀϹЉЇЄЋϹІϴ ЂІ ІЄЎϵϴІϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴ-
ЁϹ. ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ϼ ЂІЁЂ϶Ђ ϸϴ 
ЅϹ ϻϴ϶ϼϹ ϸВϻϴІϴ.

– ϘВϻϴІϴ Ϲ ϻϴЃЇЌϹЁϴ/ϼϻЀϼІϴ
 ϘВϻϴІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ/ЅЀϹЁϼ.
– ϛϴЀЎЄЅϹЁ ЈϼϿІЎЄ Ёϴ ϼϻ϶Ђϸϴ ϻϴ ϶Ђϸϴ
 ϣЂЋϼЅІϹІϹ ЈϼϿІЎЄϴ Ёϴ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹІЂ 

Ѕ ϶Ђϸϴ.
– Ϧ϶ЎЄϸϹ ЀϴϿЎϾ ϸϹϵϼІ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ ϻϴ ϻϴ-

ЉЄϴЁ϶ϴЁϹ
 Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ϸϹϵϼІϴ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ ϻϴ 

ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹ (϶ϼϺІϹ ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁ-
Ёϼ).

– ϛϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼІϹ ІЄЎϵЂЃЄЂ϶Ђϸϼ ϾЎЀ 
ЃЂЀЃϴІϴ ЁϹ Ѕϴ ЉϹЄЀϹІϼЋЁϼ ϼϿϼ Ѕϴ ϻϴ-
ЃЇЌϹЁϼ

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϶ЅϼЋϾϼ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼ ЃЄЂ-
϶Ђϸϼ ϾЎЀ ЃЂЀЃϴІϴ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϻϴ 
ЉϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІ ϼϿϼ ϻϴЃЇЌ϶ϴЁϹ.

Ⱦɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ ɦɚɫɥɨɬɨ

ϥІϴЄЂІЂ ЀϴЅϿЂ ϸϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴЁϼ ЂЃϴϻ϶ϴϽ-
Ͼϼ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ ϼϿϼ ϸϴ ЅϹ ЃЄϹϸϴϸϹ ϶ 
ЅЎϵϼЄϴІϹϿϹЁ ЃЇЁϾІ.

ɉɥɚɧ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

Кɨɧɫɭɦɚɬɢɜɢ Ɋɚɛɨɬɧɢ ɱɚ-
ɫɨɜɟ

ϧЃϿЎІЁϹЁϼГ ϶ϼЅЂϾЂ/ ЁϼЅϾЂ 
ЁϴϿГϷϴЁϹ

1000 h

ϖЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ/ЁϴϷЁϹІϴІϹ-
ϿϹЁ ϾϿϴЃϴЁ

1000 h

КЄЎϷϿϼ ЇЃϿЎІЁϹЁϼГ/ЂЃЂЄ-
Ёϼ ЃЄЎЅІϹЁϼ Ёϴ ЃЄϹϿϼ϶ЁϼГ 
϶ϹЁІϼϿ

1000 h

ϥϴЋЀϹЁϼ ϿϴϷϹЄϼ Ёϴ ЃЄϹ-
ϸϴ϶ϾϴІϴ Ёϴ ЃЂЀЃϴІϴ

2000 h

ϠϴЅϿϹЁϼ ϶ЎЄІГЍϼ ЅϹ 
ЃЄЎЅІϹЁϼ, ЇЃϿЎІЁϹЁϼϹ Ёϴ 
϶ϴϿ

2000 h

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɪɚɛɨɬɢ

ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɫɴɡɞɚɜɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟ
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 3 ϾϴЃϾϼ ϶Ђϸϴ Ёϴ ЀϼЁЇІϴ Ѕϴ ϸЂЃЇЅІϼЀϼ 
ϼ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϼϻІϼЋϴІ ЂІ ϸЂϿЁϴІϴ ЅІЄϴЁϴ 
Ёϴ ЇЄϹϸϴ. ϣЄϼ ЃЂ-ЅϼϿЁϼ ЁϹЉϹЄЀϹІϼЋ-
ЁЂЅІϼ ЃЂІЎЄЅϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

– ϛϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼІϹ ІЄЎϵЂЃЄЂ϶Ђϸϼ ϾЎЀ 
ЃЂЀЃϴІϴ ЁϹ Ѕϴ ЉϹЄЀϹІϼЋЁϼ ϼϿϼ Ѕϴ ϻϴ-
ЃЇЌϹЁϼ

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϶ЅϼЋϾϼ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼ ЃЄЂ-
϶Ђϸϼ ϾЎЀ ЃЂЀЃϴІϴ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϻϴ 
ЉϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІ ϼϿϼ ϻϴЃЇЌ϶ϴЁϹ.

– ϖЎϻϸЇЉ ϶ ЅϼЅІϹЀϴІϴ
Ϙϴ ЅϹ ЂϵϹϻ϶ЎϻϸЇЌϼ ЃЂЀЃϴІϴ:
 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ϸВϻϴІϴ. ϖϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϼ 

ϷЂ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸϴ ЄϴϵЂІϼ ϸЂІЂϷϴ϶ϴ, ϸЂ-
ϾϴІЂ ϶ЂϸϴІϴ ϻϴЃЂЋЁϹ ϸϴ ϼϻІϼЋϴ ϵϹϻ 
ЀϹЉЇЄЋϹІϴ ЂІ ІЄЎϵϴІϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴ-
ЁϹ. ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ϼ ЂІЁЂ϶Ђ ϸϴ 
ЅϹ ϻϴ϶ϼϹ ϸВϻϴІϴ.

– Ϧ϶ЎЄϸϹ ЀϴϿЎϾ ϸϹϵϼІ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ ϻϴ ϻϴ-
ЉЄϴЁ϶ϴЁϹ

 Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ϸϹϵϼІϴ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ ϻϴ 
ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹ (϶ϼϺІϹ ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁ-
Ёϼ).

– ϣЂЅІϴ϶ϹЁϴ Ϲ ЃЂϷЄϹЌЁϴ ϸВϻϴ.
 ϛϴЀϹЁϹІϹ ϸВϻϴІϴ ϶ϼЅЂϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ Ѕ 

ϸВϻϴ ЁϼЅϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ.
– ϨϼϿІЎЄЎІ Ёϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЍϼГ ЀϴЄϾЇЋ ЃЂ-

ЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ Ϲ ϻϴЀЎЄЅϹЁ
 Ϙϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ЈϼϿІЎЄϴ.
– ϖЎϻ϶ЄϴІЁϼГІ ϾϿϴЃϴЁ Ϲ ϻϴϿϹЃЁϴϿ
 Ϙϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ЀϴЄϾЇЋϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ 

ЃЄϹЃϴЄϴІ ϼ ϶Ўϻ϶ЄϴІЁϼГ ϶ϹЁІϼϿ ϸϴ ЅϹ 
ЂЅ϶ЂϵЂϸϼ Ѕ ІЎЃ ЃЄϹϸЀϹІ.

– ϥЎϸЎІ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ Ϲ ЃЄϴ-
ϻϹЁ

 ϘЂϿϹϽІϹ/ЅЀϹЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ.

– ϧЅІϴЁЂ϶ϹЁϼІϹ ЂІ ЁϴЌϹІЂ ϾЂЀЃϹІϹЁІ-
ЁЂ ϸЄЇϺϹЅІ϶Ђ ϻϴ ЃϿϴЅЀϹЁІ ϷϴЄϴЁ-
ЊϼЂЁЁϼ ЇЅϿЂ϶ϼГ ϶ϴϺϴІ ϶Ў϶ ϶ЅГϾϴ ϸЎЄ-
Ϻϴ϶ϴ. ϙ϶ϹЁІЇϴϿЁϼІϹ ЃЂ϶ЄϹϸϼ ЃЂ ЇЄϹ-
ϸϴ ЁϼϹ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЀϹ ϵϹϻЃϿϴІЁЂ ЃЂ 
϶ЄϹЀϹ Ёϴ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼГ ЅЄЂϾ, ϴϾЂ 
ЃЄϼЋϼЁϴ ϻϴ ІЂ϶ϴ Ѕϴ ϸϹЈϹϾІ ϶ ЀϴІϹЄϼ-
ϴϿϼІϹ ϼϿϼ ЃЄϼ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶ЂІЂ.

– ϗϴЄϴЁЊϼϴІϴ ϶Ͽϼϻϴ ϶ ЅϼϿϴ ЅϴЀЂ ІЂϷϴ-
϶ϴ, ϾЂϷϴІЂ ϖϴЌϼГІ ІЎЄϷЂ϶ϹЊ ЃЄϼ ЃЂ-
ϾЇЃϾϴІϴ Ϲ ЃЂЃЎϿЁϼϿ ЊГϿЂЅІЁЂ ϾϴЄІϴ Ѕ 
ЂІϷЂ϶ЂЄϼ, ЃЂϸЃϹЋϴІϴϿ Г Ϲ, ЃЂϸЃϼЅϴϿ Г 
Ϲ ϼ ЁϴϾЄϴГ ϖϼϹ ЅІϹ ϼϻЃЄϴІϼϿϼ Іϴϻϼ 
ϾϴЄІϴ Ѕ ЂІϷЂ϶ЂЄϼ ϸЂ ϸЄЇϺϹЅІ϶ЂІЂ ϻϴ 
ЃϿϴЅЀϹЁІ ϶Ў϶ ϖϴЌϴІϴ ЅІЄϴЁϴ.

– ϖ ϷϴЄϴЁІϼϹЁ ЅϿЇЋϴϽ ЅϹ ЂϵЎЄЁϹІϹ 
ЀЂϿГ Ѕ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ ϼ ϸЂϾЇЀϹЁ-
Іϴ ϻϴ ЃЂϾЇЃϾϴ ϾЎЀ ϖϴЌϼГ ІЎЄϷЂ϶ϹЊ 
ϼϿϼ ЁϴϽ-ϵϿϼϻϾϼГ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁ ЅϹЄ϶ϼϻ.

ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЅϴЀЂ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ ϴϾЅϹЅЂ-
ϴЄϼ ϼ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ, ЃЂ 
ІЂϻϼ ЁϴЋϼЁ ЂЅϼϷЇЄГ϶ϴІϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁϴІϴ ϼ 
ϵϹϻЃЄЂϵϿϹЀЁϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.
ϠЂϺϹІϹ ϸϴ ЁϴЀϹЄϼІϹ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ϴϾ-
ЅϹЅЂϴЄϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ Ёϴ 
www.kaercher.com.

ɉɨɦɩɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
ɧɟɯɟɪɦɟɬɢɱɧɚ

ɉɨɦɩɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɱɭɤɚ

ɇɟɪɚɜɧɨɦɟɪɧɚ ɜɨɞɧɚ ɫɬɪɭɹ

ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɡɚɫɦɭɤɜɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬ

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ
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ϥ ЁϴЅІЂГЍЂІЂ ϸϹϾϿϴЄϼЄϴЀϹ, ЋϹ ЊϼІϼЄϴ-
ЁϴІϴ ЃЂ-ϸЂϿЇ ЀϴЌϼЁϴ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϴ ЃЂ 
ϾЂЁЊϹЃЊϼГ ϼ ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼГ, ϾϴϾІЂ ϼ ЃЂ Ёϴ-
ЋϼЁ Ёϴ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ, ЃЄϼϿϴϷϴЁ ЂІ ЁϴЅ, 
Ёϴ ЅЎЂІ϶ϹІЁϼІϹ ЂЅЁЂ϶Ёϼ ϼϻϼЅϾ϶ϴЁϼГ ϻϴ 
ІϹЉЁϼЋϹЅϾϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ ϼ ϵϹϻ϶ЄϹϸЁЂЅІ 
Ёϴ ϘϼЄϹϾІϼ϶ϼІϹ Ёϴ ϙC. ϣЄϼ ЃЄЂЀϹЁϼ Ёϴ 
ЀϴЌϼЁϴІϴ, ϾЂϼІЂ ЁϹ Ѕϴ ЅЎϷϿϴЅЇ϶ϴЁϼ Ѕ 
ЁϴЅ, ЁϴЅІЂГЍϴІϴ ϸϹϾϿϴЄϴЊϼГ ϷЇϵϼ ϶ϴϿϼϸ-
ЁЂЅІ.

ϣЂϸЃϼЅϴϿϼІϹ ϸϹϽЅІ϶ϴІ ЃЂ ϶ЎϻϿЂϺϹЁϼϹ ϼ 
ϾϴІЂ ЃЎϿЁЂЀЂЍЁϼЊϼ Ёϴ ЇЃЄϴ϶ϼІϹϿЁЂІЂ 
ІГϿЂ.

ЃЎϿЁЂЀЂЍЁϼϾ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊϼГІϴ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.:  +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

EC Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ 
ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ϣϴЄЂЋϼЅІϴЋϾϴ/ЃϴЄЂЅ-
ІЄЇϽϾϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂϸ 
ЁϴϿГϷϴЁϹ

Ɍɢɩ: 1.353-xxx
Ɍɢɩ: HD 10/16 Cage Ex

ɇɚɦɢɪɚɳɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢ ɧɚ 
ȿC:
2000/14/ϙϢ
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2014/30/ϙC
2014/34/EC
ɇɚɦɟɪɢɥɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ ɯɚɪɦɨɧɢɡɢɪɚ-
ɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
Ɉɫɧɨɜɚɜɚɳɨ ɫɟ ɧɚ:
TRGS 727
DGUV 113-001
ɉɪɢɥɨɠɟɧ ɦɟɬɨɞ ɡɚ ɨɰɟɧɤɚ ɧɚ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɟɬɨ:
2000/14/ϙϢ: ϣЄϼϿЂϺϹЁϼϹ V
ɧɢɜɨ ɧɚ ɲɭɦ dB(A)
ϜϻЀϹЄϹЁЂ: 85
ϗϴЄϴЁІϼЄϴЁЂ: 87
№ ɧɚ ɩɨɫɨɱɟɧɨɬɨ ɦɟɫɬɨ
0123

TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Ɉɛɨɡɧɚɱɟɧɢɟ

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
Ɍɢɩ HD 10/16-4 

Cage Ex
ȿɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ
ϡϴЃЄϹϺϹЁϼϹ V 400
ϖϼϸ ІЂϾ -- 3~
ϫϹЅІЂІϴ Hz 50
ϣЄϼЅЎϹϸϼЁϼІϹϿЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ kW 5,5
ϣЄϹϸЃϴϻϼІϹϿ A 16
ϠϴϾЅϼЀϴϿЁЂ ϸЂЃЇЅІϼЀЂ ЃЎϿЁЂ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹ Ёϴ ЀЄϹϺϴІϴ Ω (0,086+j0,054)
Зɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ
ϡϴϿГϷϴЁϹ Ёϴ ЃЂЅІЎЃ϶ϴЍϴІϴ ϶Ђϸϴ (ЀϴϾЅ.) MPa (bar) 1 (10)
ϦϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ Ёϴ ЃЂЅІЎЃ϶ϴЍϴІϴ ϶Ђϸϴ, ЀϴϾЅϼЀϴϿЁЂ. °C 50
ϘϹϵϼІ ϻϴ ЃЂЅІЎЃ϶ϴЍϴІϴ ϶Ђϸϴ, ЀϼЁϼЀЇЀ. Ͽ/ЀϼЁ (Ͽ/ЋϴЅ) 16,7 (1000)
ϘЎϿϺϼЁϴ Ёϴ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ЀϴЄϾЇЋ (ЀϼЁ.) m 7,5
ϘϼϴЀϹІЎЄ Ёϴ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ЀϴЄϾЇЋ (ЀϼЁ.) ϪЂϿ 3/4
Ⱦɚɧɧɢ ɡɚ ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ
ϤϴϵЂІЁЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϶Ђϸϴ (ЅЎЅ ЅІϴЁϸϴЄІЁϴ ϸВϻϴ) MPa (bar) 16 (160)
ϠϴϾЅ. ЄϴϵЂІЁЂ Ѕ϶ЄЎЉЁϴϿГϷϴЁϹ (ЃЄϹϸЃϴϻϹЁ ϾϿϴЃϴЁ) MPa (bar) 22,0 (220)
КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ЃЂϸϴ϶ϴЁϹ Ͽ/ЀϼЁ (Ͽ/ЋϴЅ) 16,7 (1000)
ϗЂϿϹЀϼЁϴ Ёϴ ϸВϻϴ ϻϴ ЅІϴЁϸϴЄІЁϴ ϸВϻϴ -- 60
ϥϼϿϴ Ёϴ ЂІЃЂЄϴ Ёϴ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ N 35
ɍɫɬɚɧɨɜɟɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ ɫɴɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-79
ϬЇЀЁϼ ϹЀϼЅϼϼ
ϡϼ϶Ђ Ёϴ ϻ϶ЇϾϴ LpA dB(A) 71
ϡϹЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІ KpA dB(A) 2
ϡϼ϶Ђ Ёϴ ϻ϶ЇϾЂ϶ϴ ЀЂЍЁЂЅІ LWA + ЁϹЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІ KWA dB(A) 87
ϥІЂϽЁЂЅІ Ёϴ ϶ϼϵЄϴЊϼϼІϹ ϶ ЂϵϿϴЅІІϴ Ёϴ ϸϿϴЁІϴ – ЄЎϾϴІϴ
ϣϼЅІЂϿϹІ ϻϴ ЄЎЋЁЂ ЃЄЎЅϾϴЁϹ m/s2 <2,5
ϦЄЎϵϴ ϻϴ ЄϴϻЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ m/s2 <2,5
ϡϹЅϼϷЇЄЁЂЅІ K m/s2 1
Ƚɨɪɢɜɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ
ϣЂЀЃϴ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ l 2
ϣЂЀЃϴ ϶ϼϸ ЀϴЅϿЂ -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Ɇɟɪɤɢ ɢ ɬɟɝɥɚ
ϘЎϿϺϼЁϴ mm 980
ϬϼЄЂЋϼЁϴ mm 720
ϖϼЅЂЋϼЁϴ mm 1100
ϦϼЃϼЋЁЂ ЅЂϵЅІ϶ϹЁЂ ІϹϷϿЂ kg 114
Ɋɚɡɧɢ
ϢϾЂϿЁϴ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ °C +5...+40
ϖϼϸ ϻϴЍϼІϴ ЃЄЂІϼ϶ ϻϴЃϴϿ϶ϴЁϹ Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ
Ɍɢɩ ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹ: № ɧɚ ɩɪɨɢɡɜ.: ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ 

ɧɚ:

ϣЄЂ϶ϹЄϾϴІϴ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϴ Ёϴ:
ϛϴϾϿВЋϹЁϼϹ:

ϣЂϸЃϼЅ

ϣЄЂ϶ϹЄϾϴІϴ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϴ Ёϴ:
ϛϴϾϿВЋϹЁϼϹ:

ϣЂϸЃϼЅ

ϣЄЂ϶ϹЄϾϴІϴ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϴ Ёϴ:
ϛϴϾϿВЋϹЁϼϹ:

ϣЂϸЃϼЅ

ϣЄЂ϶ϹЄϾϴІϴ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϴ Ёϴ:
ϛϴϾϿВЋϹЁϼϹ:

ϣЂϸЃϼЅ

ϣЄЂ϶ϹЄϾϴІϴ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϴ Ёϴ:
ϛϴϾϿВЋϹЁϼϹ:

ϣЂϸЃϼЅ
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Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselevõttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise 
või uue omaniku tarbeks alles.
– Enne esmakordset kasutuselevõttu lu-

gege kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.951-
949.0!

– Transpordil tekkinud vigastuste puhul 
teavitage toote müüjat.

– Pakendi lahtipakkimisel kontrollige, kas 
kõik osad on olemas ning kahjustama-
ta.

Elektrilistes ja elektroonilistes seadmetes 
sisaldub tihti komponente, mis võivad va-
lesti ümber käies või vale jäätmekäitluse 
korral olla ohuks inimeste tervisele ja kesk-
konnale. Neid komponente on aga seadme 
nõuetekohaseks tööks hädasti vaja. Selle 
sümboliga tähistatud seadmeid ei tohi pan-
na olmeprügi hulka.

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

Joonised vt lk 2
1 Õlipaak
2 Kõrgsurvepump
3 Puhastusvahendi sissevõtu tagasilöö-

giventiil
4 Turvaventiil
5 Õli väljalaskekruvi
6 Filtri ja puhastusvahendi doseerimis-

seadisega puhastusvahendi sissevõtu-
voolik

7 Ohutusfiksaator
8 Päästik
9 Turvahoob
10 Pesupüstol EASY!Force
11 Kõrgsurvevoolik EASY!Lock
12 Tõukesang
13 Kraanale laadimise risttala
14 Joatoru hoiukoht
15 Toruraam
16 Ujukipaak
17 Veevõtuliitmik, filtriga
18 Kõrgsurveliitmik EASY!Lock

Sisukord
Keskkonnakaitse. . . . . . . . . . . ET 1
Seadme elemendid . . . . . . . . . ET 1
Sihipärane kasutamine . . . . . . ET 2
Seadmel olevad sümbolid. . . . ET 2
Ohutusalased märkused . . . . . ET 3
Ohutusseadised  . . . . . . . . . . . ET 3
Kasutuselevõtt  . . . . . . . . . . . . ET 4
Käsitsemine  . . . . . . . . . . . . . . ET 5
Pärast iga kasutamist . . . . . . . ET 6
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . ET 6
Hoiulepanek  . . . . . . . . . . . . . . ET 6
Seismapanek  . . . . . . . . . . . . . ET 7
Korrashoid ja tehnohooldus  . . ET 7
Abi häirete korral. . . . . . . . . . . ET 8
Garantii . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 9
Lisavarustus ja varuosad  . . . . ET 9
ELi vastavusdeklaratsioon  . . . ET 9
Tehnilised andmed  . . . . . . . . . ET 10
Klienditeenindus . . . . . . . . . . . ET 11

Keskkonnakaitse
Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun ärge visake pa-
kendeid majapidamisprahi hul-
ka, vaid suunake need taaska-
sutusse.

Vanad seadmed sisaldavad 
taaskasutatavaid materjale, mis 
tuleks suunata taaskasutusse. 
Patareid, õli ja muud sarnased 
ained ei tohi jõuda keskkonda. 
Seetõttu palume vanad sead-
med likvideerida vastavate ko-
gumissüsteemide kaudu.

Palun jälgige,et mootoriõli, kütteõli, diisel 
ega bensiin ei sattuks loodusse. Palun 
kaitske pinnast ja kõrvaldage kasutatud õli 
keskkonnaeeskirju järgides.

Seadme elemendid
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19 Seisupidur
20 Toitejuhe, pistikuga
21 Elektrimootor
22 Seadme lüliti
23 Alarõhudüüs
24 Kübarmutter
25 Kõrgsurveotsik
26 Joatoru EASY!Lock

– Puhastusprotsessi juhtelemendid on 
kollased.

– Hoolduse ja teeninduse juhtelemendid 
on helehallid.

Seade töötati välja spetsiaalselt tööks plah-
vatusohtlikus piirkonnas (tsoon 1 ja tsoon 2).
Seda kõrgsurvepesurit tohib kasutada ai-
nult:
– selliste masinate, sõidukite, ehitistse, 

mahutite ja tööriistade puhastamiseks, 
mida on lubatud puhastada ainult kõrg-
survepesuritega.

– koos Kärcheri poolt kasutamiseks luba-
tud tarvikute ja varuosadega.

– Mittesihipärane tegevus ja seetõttu 
keelatud on inimeste ja loomade puhas-
tamine. Kõrgsurve joast lähtub tõsine 
vigastusoht.

– Mittesihipärane tegevus ja seetõttu 
keelatud on lahtiste osade puhastami-
ne. Need võivad kõrgsurvejoa mõjul ee-
male paiskuda ja vigastada inimesi või 
muid detaile.

– Seadet tohib kasutada ainult veega.
– Kui puhastusvedelikuna kasutatakse 

vett, tuleb seadet kaitsta külma eest, et 
vältida külmunud veest tingitud kahjus-
tusi.

Nõuded vee kvaliteedile:
TÄHELEPANU
Kõrgsurvevedelikuna tohib kasutada ainult 
puhast vett. Mustus põhjustab seadme en-
neaegset kulumist või ladestub seadmes-
se.
Kui kasutatakse tarbevett, ei tohi üleatada 
järgmisi piirväärtusi.

Kõrgsurveline veejuga võib mit-
tesihipärasel kasutamisel ohtlik 

olla. Juga ei tohi suunata teistele isikutele, 
loomadele, töötavatele elektriseadmetele 
või seadmele endale.

Värvitde tähendus

Sihipärane kasutamine

pH-väärtus 6,5...9,5
elektrijuhtivus * Magevee 

elektrijuhtivus 
+1200 µS/cm

mahaarvutatavad ained ** < 0,5 mg/l
filtreeritavad ained *** < 50 mg/l
süsivesikuid < 20 mg/l
kloriid < 300 mg/l
sulfaat < 240 mg/l
Kaltsium < 200 mg/l
üldine karedus < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

raud < 0,5 mg/l
mangaan < 0,05 mg/l
vask < 2 mg/l
aktiivsüsi < 0,3 mg/l
lõhnatu
* Maksimum kokku 2000 µS/cm
** Proovimaht 1 l, ladestumisaeg 30 min
*** abrasiivsed ained puuduvad

Seadmel olevad sümbolid
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– Järgida tuleb kõiki riigis kehtivaid surve-
pesureid puudutavaid seaduslikke ees-
kirju.

– Järgida tuleb kõiki riigis kehtivaid õnne-
tusjuhtumite vältimist puudutavaid sea-
duslikke eeskirju. Survepesureid tuleb 
regulaarselt kontrollida ja kontrollimise 
tulemus fikseerida kirjalikult.

– Seadme ja selle lisavarustusega ei tohi 
mingeid muudatusi teha.

� OHT
Osutab vahetult ähvardavale ohule, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
� HOIATUS
Osutab võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
� ETTEVAATUS
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada kergeid vigastusi.
TÄHELEPANU
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada materiaalset kahju.

1 Pumpa tohib kasutada ainult tsoonides, 
mis vastavad tüübisildil toodud plahva-
tuskaitse tüübile.

2 Pump tuleb elektrostaatiliselt maanda-
da. Aluspõhi tuleb vastavalt juhtivana 
teostada.
Võtke arvesse TRGS 727.

3 Pumpa tohib käitada ainult siis, kui 
seda on eelnevalt õhutatud.

4 Mitte kunagi ei tohi seadmesse imeda 
lahusteid sisaldavat vedelikku või lah-
jendamata happeid ja lahusteid! Selliste 
ainete hulka kuuluvad nt bensiin, värvi-
vedeldi ja kütteõli. 

Pihustumisel tekkiv udu on eriti tuleoht-
lik, plahvatusohtlik ja mürgine. Mitte ka-
sutada atsetooni, lahjendamata hap-
peid ja lahusteid, sest need söövitavad 
seadmes kasutatud materjale.

5 Kui puhastusvedelikuks on vesi koos 
puhastusvahendiga, ei tohi selle peale-
voolutemperatuur ületada 50 °C.

6 Pumba laitmatut seisundit ja funktsiooni 
tuleb sobivate ajavahemike tagant kont-
rollida (sh laagreid kulumise osas, pum-
pa tiheduse osas). Vajadusel tuleb läbi 
viia remont.

7 Pumpa tohib käitada ainult selliste pu-
hastusvedelikega, mille suhtes on ma-
terjalidel küllaldane vastupidavus.

8 Voolikud peavad olema elektrostaatili-
selt juhtivad (takistus R < 106 oomi).
Kasutada tohib ainult Kärcheri origi-
naalosi.

9 Järgida tuleb kõiki riigis kehtivaid sea-
duslikke eeskirju.

Ohutusmeetmed seadmel kaitsevad kasu-
tajat ja neid ei tohi välja lülitada ega nende 
funktsioone takistada. 

See lüliti takistab seadme kogemata käivi-
tamist. Lülitage välja, kui töös on vaheaeg 
või kui lõpetate töö.

Ohutusfiksaator püstolil takistab seadme 
tahtmatut sisselülitamist.

– Kui pesupüstol suletakse, voolab vesi 
üle ülevooluventiili ujukipaaki. Tekib 
veeringlus.

– Kui pesupüstol uuessti avatakse, sul-
gub ülevooluventiil. Tekib uuesti pritsi-
misrõhk.

Ülevooluventiil on tehasepoolselt seadista-
tud ja plommitud. Seadistamisega tegeleb 
vaid klienditeenindus.

Ohutusalased märkused

Ohuastmed

Erilised tingimused 
plahvatusohtlikus piirkonnas

Ohutusseadised

Seadme lüliti

Ohutusfiksaator

Ülevooluventiil
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– Kui rõhk on lubamatult kõrge, avaneb 
turvaventiil. Seejuures väljuv puhastus-
vedelik kaitseb pumpa ja kõrgsurvevoo-
likuid liiga kõrgest rõhust tingitud kah-
justuste eest.

Turvaventiil on tehasepoolselt seadistatud 
ja plommitud. Seadistamisega tegeleb vaid 
klienditeenindus.

Seisupidur takistab seadme veeremahak-
kamist.

� OHT
Vigastusoht! Seade, toitekaablid, kõrgsur-
vevoolik ja ühendused peavad olema lait-
matus seisundis. Juhul kui seisund ei ole 
laitmatu, ei tohi seadet kasutada.
 Seisupidur fikseerida

 Lõigake õlitutsi tipp ära.
 Kontrollige kõrgsurvepumba õlitaset

Õlitase peab olema õlipaagi MIN ja 
MAX tähise vahel.

 Lisage vajadusel õli (vaata tehnilised 
andmed).

TÄHELEPANU
Kahjustusoht! Kui õli on piimjas, tuleb ko-
heselt informeerida Kärcheri klienditeenin-
dust.

 Paigaldage toruraamile tõukesang.

Märkus: EASY!Lock süsteem seob osiseid 
eri kiiruskeermetega vaid kiirete ja turvalis-
te pööretega.

 Kinnitage kõrgsurveotsak joatorule.
 Paigaldage umbmutter ja keerake käsit-

si kinni (EASY!Lock).
 Ühendage pesupüstoliga joatoruga ja 

keerake käsitsi kinni (EASY!Lock).
 Ühendage kõrgsurvevoolik ja joatoru 

pesupüstoliga.

– Ühendamiseks vajalikke andmeid vt 
tehniliste andmete juurest.

– Elektriühenduse peab teostama elektri-
montöör ja see peab vastama normile 
IEC 60364-1.

– Seade on seeriaviisiliselt varustatud 
Ex-pistikuga. Kui olemasolev pistikupe-
sa ei vasta sellele pistikule, tuleb lasta 
spetsialistil pistikupesa või pistikut ko-
handada.

� HOIATUS
Maksimaalselt lubatud võrgu näivtakistust 
elektrilises ühenduspunktis (vt tehnilistest 
andmetest) ei tohi ületada. 
Kahtluse korral ühenduspunktis olemas 
oleva võrgu näivtakistuse suhtes võtke pa-
lun ühendust oma energiaettevõttega.
� OHT
– Kontrollige, kas tüübisildile märgitud 

pinge vastab vooluallika pingele.
– Mittesobivad elektrilised pikendusjuht-

med võivad olla ohtlikud. Kasutage va-
bas õhus ainult selleks ettenähtud ja 
vastavalt tähistatud piisava ristlõikega 
elektrilisi pikendusjuhtmeid.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

Turvaventiil

Seisupidur

Kasutuselevõtt

Õliseisu kontrollimine

Paigaldage tõukesang

Tarvikute paigaldamine

Vooluvarustus

2.

1.
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� HOIATUS
Jälgige veevarustusettevõtte eeskirju.
Ühendamiseks vajalikke andmeid vt tüübi-
sildilt/tehnilisest dokumentatsioonist.
 Kasutage elektrostaatiliselt juhtivat 

voolikut (takistus R < 106 oomi, ei kuulu 
tarnekomplekti). Läbimõõt vähemalt 3/4 
tolli.

 Ühendage voolik seadme veevõtuliitmi-
kuga.

 Ühendage voolik veekraaniga.
TÄHELEPANU
Kõrgsurvepuhastit ei tohi kunagi käitada, 
kui veekraan on suletud, sest kuivalt tööta-
mine kahjustab kõrgsurvepumpa.

� OHT
Vigastusoht!
– Kasutage ainult Kärcheri tooteid.
– Ärge valage paaki lahusteid (bensiin, 

atsetoon, lahjendid jne).
– Vältige kontakti silmade ja nahaga.
– Järgige puhastusvahendi tootja ohutus- 

ja kasutamisnõudeid.
– Järgige puhastusvahenditel olevaid 

ohutusnõudeid.
– Keskkonna säästmiseks kasutage pu-

hastusvahendeid säästlikult.
– Puhastusvahend peab sobima puhas-

tatava pinnaga.
Soovitatavad puhastusained:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 Torgake puhastusvahendi imivoolik vä-

lisesse puhastusvahendi paaki.
 Täitke tühi puhastusvahendi paak või 

vahetage välja.

 Keerake düüs maha.
 Lülitage seade sisse ja laske joosta, 

kuni vesi väljub joatorust ilma mullideta.
 Lülitage seade välja ja katke düüs kinni.

� OHT
– Võrguühenduskaabel ja kõrgsurvevoo-

lik ei tohi ristuda.
– Vigastusoht! Ärge kiiluge töö käigus 

püstoli päästikut ega fikseerimishooba 
kinni.

– Vigastusoht! Defektse fikseerimishoova 
korral pööröduge klienditeenindusse.

– Vigastusoht kõrgsurvejoa tõttu. Enne 
iga tööd seadme juures lükake pesu-
püstoli küljes asuv fiksaator ette.

� HOIATUS
Kõrgsurve düüdist väljuva veejoa tõttu mõ-
jub pihustipüstolile tagasilöögijõud. Seiske 
kindlalt paigal ning hoike püstolit ja pritseto-
ru mõlema käega tugevasti kinni.

 Pesupüstoli avamine: Rakendage fik-
seerimishoob ja päästik.

 Pesupüstoli sulgemine: Vabastage fik-
seerimishoob ja päästik.

 Avage veekraan.
 Ühendadage võrgupistik.
 Seadke lüliti asendisse “I”.
 Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

taha.
 Avage pesupüstol.

– Kirje: 25060
– 25° joanurk
– kõige tavalisemateks puhastustöödeks

Märkus:
– Kirje: 0250
– Puhastusvahendi pealekandmiseks

Veevõtuühendus

Puhastusvahend

Seadme õhutamine

Käsitsemine

Ohutusalased märkused

Pesupüstoli avamine/ sulgemine

Seadme sisselülitamine

Düüside valik

Lamedüüs

Alarõhudüüs
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� OHT
Vigastusoht! Enne otsaku vahetamist lülita-
ge seade välja ja vajutage pesupüstolile, 
kuni seade on rõhuvaba.
 Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

ette.
 Asendage kõrgsurvedüüs alarõhudüü-

siga.
 Tõmmake puhastusvahendi paagist 

välja puhastusvahendi imivoolik.
 Keerake puhastusvahendi imivooliku 

filtrit, et puhastusvahendit doseerida.

 Sulgege pesupüstol.
Seade lülitub välja.

 Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 
ette.

 Paigutage pesupüstol koos joatoruga 
joatoru hoiukohta.

Pärast katkestust:
 Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

taha.
 Avage pesupüstol.

Seade lülitub uuesti sisse.

 Asendage alarõhudüüs kõrgrõhudüüsi-
ga.

 Seadke lüliti asendisse “I”.
 Loputage seade t avatud pesupüstoliga 

vähemalt 1 minuti vältel.

 Vee juurdejooksu sulgemine.
 Avage pesupüstol.
 Lülitage seadme lüliti sisse ja laske sel-

lel 5–10 sekundit töötada.
 Sulgege pesupüstol.
 Viige seadme lüliti asendisse „0/OFF“ 

(väljas).
 Toitepistikut pistikupesast välja tõmma-

tes peavad käed kuivad olema.
 Eemaldage veeühendus.

 Vajutage pesupüstolit, kuni seade on 
survevaba.

 Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 
ette.

� ETTEVAATUS
Traumade ja kahjustuste oht! Transportimi-
sel pidage silmas masina kaalu.
TÄHELEPANU
Kaitske fikseerimishooba transpordi ajal 
kahjustuste eest.
 Sõidukites transportimisel fikseerige 

seade vastavalt kehtivatele määrustele 
libisemise ja ümbermineku vastu.

 Vabastage seisupidur.
 Lükake seadet.

 Kinnitage tõsteseadis kraanale laadimi-
se risttala külge.

� OHT
Allakukkuvast seadmest lähtuv vigastus-
oht.
– Enne iga kraanaga transportimist kont-

rollige, kas risttala on vigastamata.
– Tõstke seade üles ainult kraanakinnitu-

se risttalast.
– Fikseerige tõsteseade koorma koge-

mata lahtituleku vastu.
– Eemaldage enne kraanaga transporti-

mist joatoru pesupüstoliga.
– Seadet tohivad kraanaga transportida 

ainult isikud, keda on kraana juhtimises 
instrueeritud.

– Ärge seiske koorma all.
– Jälgige, et kraana ohualas ei viibiks ini-

mesi.
– Ärge laske seadmel ilma järelvalveta 

kraana küljes rippuda.

� ETTEVAATUS
Traumade ja kahjustuste oht! Ladustamisel 
jälgige seadme kaalu.

Töötamine puhastusvahendiga

Töö katkestamine

Pärast iga kasutamist

Pärast töötamist 
puhastusvahendiga

Seadme väljalülitamine

Transport

Sõitmine

Transport kraanaga

Hoiulepanek
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TÄHELEPANU
Kahjustusoht! Seadmes külmuv vesi võib 
lõhkuda seadme osi.
Kui seadet pikemat aega ei kasutata või kui 
ei ole võimalik seadet hoida ruumis, mille 
temperatuur ei lange allapoole nulli:
 Lasta vesi välja.
 Loputada seade jäätumiskaitsevahen-

diga läbi.

 Kruvige vee juurdevoolu voolik ja kõrg-
survevoolik maha.

 Laske masinal maks. 1 minut töötada, 
kuni pump ja voolikud on tühjad.

Märkus:
Pidage silmas jäätumiskaitsevahendi tootja 
käsitsemiseeskirju.
 Pumbake seadmest läbi kaubanduses 

saadaolevat jäätumiskaitsevahendit.
Seeläbi saavutatakse ka mõningane korro-
sioonikaitse.

� OHT
Vigastusoht!
Enne mistahes hooldus- ja korrashoiutöö-
dega alustamist tuleb seade välja lülitada ja 
eemaldada pistik vooluvõrgust.

Seadme müüjaga võib kokku leppida regu-
laarse ohutusinspektsiooni või
sõlmida hoolduslepingu.

 Kontrollige kõrgsurvepumba õlitaset
Õlitase peab olema õlipaagi MIN ja 
MAX tähise vahel.

 Lisage vajadusel õli (vaata tehnilised 
andmed).

TÄHELEPANU
Kahjustusoht! Kui õli on piimjas, tuleb ko-
heselt informeerida Kärcheri klienditeenin-
dust.

 Puhastage filtrit veevõtuliitmiku juures.
 Puhastage filtrit puhastusvahendi ime-

misvoolikuga.
 Kontrollige ujukipaagis oleva ujukiven-

tiili tihedust.

 Vahetage kõrgsurvepumba õli.

 Laske hooldus teha klienditeeninduses.
 Vahetage kõrgsurvepumba õli.

 Kruvige peale filtri korpus, võtke filter 
ära, puhastage ja pange see uuesti ta-
gasi.

 Tõmmake välja puhastusvahendi imi-
voolik.

 Puhastage sõela vees ja pange uuesti 
tagasi.

 Õlisordi ja täitekoguse kohta vt „Tehnili-
sed andmed“,

 Keerake õli väljalaskekruvi välja.
 Laske õli kogumismahutisse.
 Keerake õli väljalaskekruvi sisse.
 Valage uus õli aeglaselt kuni õlipaagil 

oleva MAX-tähiseni sisse.
Märkus:
Õhumullidel peab olema võimalik välja 
pääseda.

Seismapanek

Vee väljalaskmine

Loputage seade 
jäätumiskaitsevahendiga läbi

Korrashoid ja tehnohooldus

Ohutusinspektsioon/hooldusleping

Hooldusvälbad

Iga päev

Kord nädalas või iga 40 töötunni järel

50 töötunni järel

Iga 500 töötunni järel, vähemalt kord 
aastas

Hooldustööd

Filtri puhastamine veevõtuliitmiku 
juures

Puhastage puhastusvahendi 
imemisvooliku filtrit.

Õli vahetamine

Utiliseerige vana õli vastavalt keskkonna-
nõuetele või andke kogumispunkti.
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Paljud tõrked saate alljärgneva loendi abi-
ga ise kõrvalda. 
Kahtluse korral palun pöörduda volitatud 
hooldustöökoja poole.
� OHT
Vigastusoht!
Enne mistahes hooldus- ja korrashoiutöö-
dega alustamist tuleb seade välja lülitada ja 
eemaldada pistik vooluvõrgust.
� HOIATUS
Remonditöid ja töid elektriliste komponenti-
de juures tohib teha ainult volitatud hool-
dustöökoda mitte-plahvatusohtlikus piir-
konnas.

– Puudub võrgupinge
 Kontrollige pistikut ja pistikupesa.
 Kontrollige, kas tüübisildile märgitud 

pinge vastab vooluallika pingele.
 Kontrollige toitekaablit vigastuste osas.
– Mootor ülekuumenenud
 Lülitage seade välja ja laske jahtuda. 

Kõrvaldage rikke põhjus. Lülitage sea-
de uuesti sisse.

– Vale otsik
 Kontrollige düüsi õiget suurust (vt lõi-

gust "Tehnilised andmed").
– Õhk süsteemis
Pumba õhutamine:
 Keerake düüs maha. Lülitage seade 

sisse ja laske joosta, kuni vesi väljub 
joatorust ilma mullideta. Lülitage seade 
välja ja kruvige düüs peale.

– Düüs on ummistunud/läbi pestud
 Puhastage/uuendage düüs.
– Veevõtuliitmiku juures olev filtler on 

must
 Puhastage filtrit veevõtuliitmiku juures.
– Vee juurdevool liiga väike
 Kontrollida veejuurdejooksu kogust 

(vaata tehnilised andmed).
– Pumba juurdevoolutvoolikud lekivad või 

ummistunud
 Kontrollida tihedust või ummistusi kõiki-

del kõrgsurvepumba pealevooluliinidel.

 3 tilka minutis on lubatud ja võivad väl-
juda seadme alaosast. Tugevama lekke 
puhul pöörduge klienditeenindusse.

– Pumba juurdevoolutvoolikud lekivad või 
ummistunud

 Kontrollida tihedust või ummistusi kõiki-
del kõrgsurvepumba pealevooluliinidel.

– Õhk süsteemis
Pumba õhutamine:
 Keerake düüs maha. Lülitage seade 

sisse ja laske joosta, kuni vesi väljub 
joatorust ilma mullideta. Lülitage seade 
välja ja kruvige düüs peale.

– Vee juurdevool liiga väike
 Kontrollida veejuurdejooksu kogust 

(vaata tehnilised andmed).

– Vale düüs sisse pandud.
 Asendage kõrgsurvedüüs alarõhudüüsi-

ga.
– Puhastusvahendi imivooliku filter on must
 Puhastage filter.
– Tagasilöögiventiil kinni kleepunud
 Tõmmake puhastusvahendi voolik 

maha ja vabastage mõne nüri esemega 
tagasilöögiventiil.

– Puhastusvahendi paak tühi
 Täitke puhastusvahendi paak või vahe-

tage välja.

Hooldusplaan

Kuluvad osad Töötunde
Kõrgrõhu-/madalrõhutihen-
did

1000 h

Imi-/rõhuventiilid 1000 h
O-tihendid/ülevooluventiili 
tugirõngad

1000 h

Pumba ajami kuullaager 2000 h
Õlirennid, võllitihend 2000 h

Abi häirete korral

Seade ei tööta

Seadmes puudub surve

Kõrgsurvepump lekib

Kõrgsurvepump klopib

Veejuga ebaühtlane

Seade ei võta puhastusvahendit 
sisse
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– Igas riigis kehtivad vastava volitatud 
müügiesindaja antud garantiitingimu-
sed. Võimalikud häired seadme töös 
kõrvaldatakse garantiiajal tasuta, kui 
põhjuseks on materjali- või tootmisviga.

– Garantii jõustub vaid siis, kui kauba 
müüja täidab kaupa müües juurdelisa-
tud vastusekaardi täielikult ära, sellele 
pitsati paneb ja selle allkirjastab ning 
kui te saadate vastusekaardi seejärel 
firmale, kes teie riigis seda kaupa turus-
tab.

– Garantii puhul pöörduge palun tagava-
raosade ja ostutšekiga müüja poole või 
lähimasse volitatud klienditeenindusse.

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja origi-
naalvaruosi, mis tagavad seadme ohutu ja 
tõrgeteta käituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet 
aadressilt www.kaercher.com.

Käesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud 
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EL direktiivide asjakohastele põhi-
listele ohutus- ja tervisekaitsenõetele. 
Meiega kooskõlastamata muudatuste tege-
mise korral seadme juures kaotab käesolev 
deklaratsioon kehtivuse.

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

Garantii

Lisavarustus ja varuosad

ELi vastavusdeklaratsioon

Toode: Kõrgsurvepesur
Tüüp: 1.353-xxx
Tüüp: HD 10/16 Cage Ex

Asjakohased EL direktiivid:
2000/14/EÜ
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2014/30/EL
2014/34/EL
Kohaldatud ühtlustatud standardid:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011

EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
Tuginedes:
TRGS 727
DGUV 113-001
Järgitud vastavushindamise protse-
duur:
2000/14/EÜ: Lisa V
Helivõimsuse tase dB(A)
Mõõdetud: 85
Garanteeritud: 87
nimetatud koha nr.
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Tähistus

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Tehnilised andmed
Tüüp HD 10/16-4 

Cage Ex
Elektriühendus
Pinge V 400
Voolu liik -- 3~
Sagedus Hz 50
Tarbitav võimsus kW 5,5
Võrgukaitse (inertne) A 16
Maksimaalselt lubatav võrguimpedants Ω (0,086+j0,054)
Veevõtuühendus
Juurdevoolurõhk (max) MPa (bar) 1 (10)
Juurdevoolava vee temperatuur, max °C 50
Juurdevoolu hulk, min l/min (l/h) 16,7 (1000)
Pealevooluvooliku pikkus (min) m 7,5
Pealevooluvooliku läbimõõt (min.) Toll 3/4
Jõudluse andmed
Vee töösurve (standardotsakuga) MPa (bar) 16 (160)
Maksimaalne tööülerõhk (ohutusventiil) MPa (bar) 22,0 (220)
Juurdevoolu kogus l/min (l/h) 16,7 (1000)
Standarddüüsi düüsi suurus -- 60
Pritsepüstoli reaktiivjõud N 35
Tuvastatud väärtused vastavalt standardile EN 60335-2-79
Müraemissioon
Helirõhu tase LpA dB(A) 71
Ebakindlus KpA dB(A) 2
Müratase LWA + ebakindlus KWA dB(A) 87
Käte/käsivarte vibratsiooniväärtus
Pesupüstol m/s2 <2,5
Joatoru m/s2 <2,5
Ebakindlus K m/s2 1
Käitusained
Õlikogus - pump l 2
Õli sort - pump -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Mõõtmed ja kaalud
Pikkus mm 980
Laius mm 720
Kõrgus mm 1100
Tüüpiline töömass kg 114
Mitmesugust
Ümbritsev temperatuur °C +5...+40
Kaitse tüüp Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Klienditeenindus
Seadme tüüp: Tootmisnr.: Kasutuselevõtu kuupäev:

Kontrollimise kuupäev:
Tulemus:

Allkiri

Kontrollimise kuupäev:
Tulemus:

Allkiri

Kontrollimise kuupäev:
Tulemus:

Allkiri

Kontrollimise kuupäev:
Tulemus:

Allkiri

Kontrollimise kuupäev:
Tulemus:

Allkiri
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Pirms ierīces pirmās lietošanas 
izlasiet instrukcijas oriģinālvalo-

dā, rīkojieties saskaǎā ar norādījumiem 
tajā un uzglabājiet to vēlākai izmantošanai 
vai turpmākiem lietotājiem.
– Pirms pirmās lietošanas obligāti izlasīt 

norādījumus par drošību Nr. 5.951-
949.0!

– Par transportēšanas bojājumiem neka-
vējoties ziǎojiet tirgotājam.

– Izsaiǎojot, pārbaudiet, vai iesaiǎojumā 
esošais saturs ir pilnīgs un nebojāts.

Elektriskās un elektroniskās ierīces bieži 
vien satur sastāvdaļas, kuras, to neparei-
zas izmantošanas vai neatbilstošas utilizā-
cijas gadījumā, var radīt potenciālu apdrau-
dējumu cilvēku veselībai un videi. Tomēr 
šīs sastāvdaļas ir nepieciešamas ierīces 
pareizai darbībai. Ierīces, kas apzīmētas ar 
šo simbolu, nedrīkst izmest kopā ar sadzī-
ves atkritumiem.

Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Aktuālo informāciju par sastāvdaļām atra-
dīsiet: 
www.kaercher.com/REACH

AttƝlus skat. 2. lapƗ
1 Eļļas tvertne
2 Augstspiediena sūknis
3 Tīrīšanas līdzekļa iesūkšanas sistēmas 

pretvārsts
4 Drošības vārsts
5 Eļļas nolaišanas skrūve
6 Tīrīšanas līdzekļa sūkšanas šļūtene ar 

filtru un tīrīšanas līdzekļa dozatoru
7 Drošinātājs
8 Palaišanas gailītis
9 Drošinātājsvira
10 Rokas smidzināšanas pistole 

EASY!Force
11 Augstspiediena šļūtene EASY!Lock
12 Vadāmais rokturis
13 Spraislis pārkraušanai ar celtni
14 Smidzinātājcaurules novietne
15 Cauruļveida rāmis
16 Tvertne ar pludiǎu

Satura rādǁtājs
Vides aizsardzība . . . . . . . . . . LV 1
Aparāta elementi . . . . . . . . . . . LV 1
Noteikumiem atbilstoša lietoša-
na  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 2
Simboli uz aparāta  . . . . . . . . . LV 2
Drošības norādījumi . . . . . . . . LV 2
Drošības iekārtas  . . . . . . . . . . LV 3
Ekspluatācijas uzsākšana. . . . LV 4
Apkalpošana . . . . . . . . . . . . . . LV 5
Pēc katras lietošanas . . . . . . . LV 6
Transportēšana. . . . . . . . . . . . LV 6
Glabāšana. . . . . . . . . . . . . . . . LV 6
Iekonservēšana. . . . . . . . . . . . LV 6
Kopšana un tehniskā apkope . LV 7
Palīdzība darbības traucējumu 
gadījumā . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 8
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 9
Piederumi un rezerves daļas  . LV 9
ES Atbilstības deklarācija . . . . LV 9
Tehniskie dati  . . . . . . . . . . . . . LV 10
Klientu apkalpošanas dienests LV 11

Vides aizsardzǁba
Iepakojuma materiāli ir atkārtoti 
pārstrādājami. Lūdzu, neizme-
tiet iepakojumu kopā ar māj-
saimniecības atkritumiem, bet 
nogādājiet to vietā, kur tiek veik-
ta atkritumu otrreizējā pārstrāde.

Nolietotās ierīces satur noderī-
gus materiālus, kurus iespējams 
pārstrādāt un izmantot atkārtoti. 
Baterijas, eļļa un tamlīdzīgas 
vielas nedrīkst nokļūt apkārtējā 
vidē. Tādēļ lūdzam utilizēt vecās 
ierīces ar atbilstošu atkritumu 
savākšanas sistēmu starpniecī-
bu.

Neļaujiet motoreļļai, kurināmai degvielai, 
dīzeļdegvielai un benzīnam nonākt apkār-
tējā vidē. Saudzējiet augsni un nolietoto 
eļļu likvidējiet videi nekaitīgā veidā.

Aparāta elementi
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17 ǝdens pieslēgums ar filtru
18 Augstspiediena pieslēgums 

EASY!Lock
19 Stāvbremze
20 Tīkla pieslēgšanas kabelis ar spraudni
21 Elektromotors
22 Aparāta slēdzis
23 Zemspiediena sprausla
24 Uzmavuzgrieznis
25 Augstspiediena sprausla
26 Smidzināšanas caurule EASY!Lock

– Tīrīšanas procesa vadības elementi ir 
dzelteni.

– Apkopes un servisa vadības elementi ir 
gaiši pelēki.

Aparāts ir konstruēts speciāli darbam sprā-
dzienbīstamās zonās (1. un 2. zona).
Izmantojiet augstspiediena mazgāšanas 
aparātu tikai un vienīgi:
– mašīnu, transportlīdzekļu, būvkonstruk-

ciju, rezervuāru un instrumentu tīrīša-
nai, kurus atļauts tīrīt ar augstspiediena 
tīrītāju.

– ar Kärcher atļautajiem piederumiem, re-
zerves daļām.

– Kā noteikumiem neatbilstoša un līdz ar 
to aizliegta ir cilvēku un dzīvnieku maz-
gāšana. Augstspiediena strūkla rada 
paaugstinātu traumatisma risku.

– Kā noteikumiem neatbilstoša un līdz ar 
to aizliegta ir nenostiprinātu daļu tīrīša-
na. Augstspiediena strūkla var tos iz-
kustināt un radīt traumas vai sabojāt ci-
tus priekšmetus.

– Aparātu drīkst darbināt tikai ar ūdeni.
– Ja kā tīrīšanas šķīdumu izmanto ūdeni, 

sargājiet aparātu no sala, lai novērstu 
sasaluša ūdens radītus bojājumus.

ǝdens kvalitātes prasǁbas:
IEVƜRĪBAI
KƩ augstspiediena šķidrumu drīkst izman-
tot tikai tīru ūdeni. Netīrumi rada iekƩrtas 
priekšlaicīgu nolietošanos vai nosēdumus.
Izmantojot attīrītu ūdeni, nedrīkst pƩrsniegt 
tƩlƩk norƩdītƩs robežvērtības.

Nepareizi lietojot, augstspiedie-
na strūkla var būt bīstama. Strūk-

lu nedrīkst vērst uz cilvēkiem, dzīvniekiem, 
zem sprieguma esošƩm elektriskƩm iekƩr-
tƩm un uz pašu aparƩtu.

– Ǎemiet vērā attiecīgajā valstī likumde-
vēja izdotos normatīvos aktus par šķid-
ruma smidzinātājiem.

– Ǎemiet vērā attiecīgajā valstī likumde-
vēja izdotos normatīvos aktus par ne-
gadījumu novēršanu. Šķidrumu smidzi-
nātāji ir regulāri jāpārbauda un pārbau-
des rezultāts ir rakstiski jādokumentē.

– Ierīcei/piederumiem aizliegts veikt jeb-
kādu pārveidi.

Krāsu marķējums

Noteikumiem atbilstoša 
lietošana

pH vērtība 6,5...9,5
strāvas vadītspēja * Tīra ūdens va-

dītspēja 
+1200 µS/cm

nosēdināmās vielas ** < 0,5 mg/l
filtrējamās vielas *** < 50 mg/l
ogļūdeǎraži < 20 mg/l
hlorīdi < 300 mg/l
Sulfāti < 240 mg/l
kalcijs < 200 mg/l
kopējā ūdens cietība < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

dzelzs < 0,5 mg/l
mangāns < 0,05 mg/l
varš < 2 mg/l
Aktīvais hlors < 0,3 mg/l
bez nepatīkamas smakas
* kopā maksimāli 2000 µS/cm
** pārbaudes tilpums 1 l, nosēdināšanas 
laiks 30 min
*** neattiecas uz abrazīvām vielām

Simboli uz aparāta

Drošǁbas norādǁjumi
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� BĪSTAMI
NorƩde par tieši draudošƩm briesmƩm, ku-
ras izraisa smagas traumas vai nƩvi.
� BRĪDINƖJUMS
NorƩde par iespējami draudošƩm bries-
mƩm, kuras var izraisīt smagas traumas vai 
nƩvi.
� UZMANĪBU
NorƩda uz iespējami bīstamu situƩciju, 
kura var radīt vieglus ievainojumus.
IEVƜRĪBAI
NorƩde par iespējami bīstamu situƩciju, 
kura var radīt materiƩlos zaudējumus.

1 Sūkni drīkst izmantot tikai zonās, kuras 
atbilst datu plāksnītē norādītajam aiz-
degšanās aizsardzības veidam.

2 Sūknim nepieciešams zemējums pret 
elektrostatisko uzlādi. Pamatnei attiecī-
gi jābūt ar atbilstošu vadītspēju.
Ǎemiet vērā TRGS 727.

3 Sūkni drīkst darbināt tikai tad, ja tas 
pirms tam ir atgaisots.

4 Nekādā gadījumā neiesūciet šķīdinātā-
jus saturošus šķidrumus, neatšķaidītas 
skābes vai šķīdinātājus! Pie tiem pie-
skaitāmi, piemēram, benzīns, krāsu šķī-
dinātāji vai šķidrais kurināmais. Izsmi-
dzinātā migla ir ļoti ugunsnedroša, 
sprādzienbīstama un indīga. Neizman-
tojiet acetonu, neatšķaidītas skābes un 
šķīdinātājus, jo tie var bojāt aparātā iz-
mantotos materiālus.

5 Ieplūdes temperatūra tīrīšanas šķīdu-
mam, kas sastāv no ūdens un tīrīšanas 
līdzekļiem, nedrīkst pārsniegt 50 °C.

6 Pēc atbilstošiem laika intervāliem jāpār-
bauda, vai sūknis ir teicamā stāvoklī un 
vai tas darbojas nevainojami (t.sk. jā-
pārbauda gultǎu nodilums, sūkǎa blī-
vums). Vajadzības gadījumā jāveic re-
monts.

7 Sūkni drīkst darbināt tikai ar tādiem tīrī-
šanas šķīdumiem, pret kuru iedarbību ir 
izturīgi materiāli.

8 Šļūtenēm jābūt elektrostatiski vadītspē-
jīgām (pretestība R < 106 omi).1
Drīkst izmantot tikai oriģinālās Kärcher 
daļas.

9 Ievērojiet attiecīgajā valstī likumdevēja 
izdotos normatīvos aktus.

Drošības ierīces kalpo lietotāja aizsardzī-
bai un tās nedrīkst izslēgt vai apiet to darbī-
bu.

Šī slēdža darbināšana nodrošina aparātu 
pret nejaušu tā ieslēgšanos. Izslēdziet šo 
slēdzi, īslaicīgi pārtraucot tīrīšanas darbus 
vai beidzot visu tīrīšanas procesu.

Rokas smidzinātāja drošinātājs novērš ne-
jaušu aparāta ieslēgšanu.

– Ja rokas smidzinātājpistoli aizver, ūdens 
caur pārplūdes vārstu ietek tvertnē ar plu-
diǎu. Veidojas ūdens cirkulācija.

– Ja rokas smidzinātājpistoli atkal atver, 
pārplūdes vārsts aizveras. Atjaunojas 
smidzināšanas spiediens.

Pārplūdes vārsts ir rūpnīcā iestatīts un no-
plombēts. Iestatīšanu drīkst veikt tikai 
klientu serviss.

– Ja ir nepieļaujami augsts spiediens, at-
veras drošības vārsts. Izplūstošais tīrī-
šanas šķīdums pasargā sūkni un augst-
spiediena šļūtenes no bojājumiem, kas 
rodas pārāk liela spiediena rezultātā.

Drošības vārsts ir rūpnīcā iestatīts un no-
plombēts. Iestatīšanu drīkst veikt tikai 
klientu serviss.

Stāvbremze novērš aparāta nejaušu ripo-
šanu.

Riska pakāpes

ǀpaši nosacǁjumi 
sprādzienbǁstamajā zonā

Drošǁbas iekārtas

Aparāta slēdzis

Drošinātājs

Pārplūdes vārsts

Drošǁbas vārsts

Stāvbremze
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� BĪSTAMI
SavainošanƩs risks! AparƩtam, pievadiem, 
augstspiediena šļūtenei un pieslēgumiem 
jƩbūt nevainojamƩ stƩvoklī. Ja to stƩvoklis 
nav apmierinošs, tad aparƩtu izmantot nav 
atļauts.
 Nofiksēt stāvbremzi.

 Nogrieziet eļļas ielietnes galu.
 Pārbaudiet eļļas līmeni augstspiediena 

sūknī.
Eļļas līmenim jābūt starp atzīmēm 
"MIN" un "MAX" uz eļļas tvertnes.

 Nepieciešamības gadījuma pielejiet 
eļļu (skatīt "Tehniskie dati").

IEVƜRĪBAI
BojƩjumu risks! Ja eļļa ir bƩlgana, nekavē-
joties informējiet Kärcher klientu servisu.

 Piemontējiet stumšanas rokturi pie cau-
ruļveida rāmja.

Norādǁjums: EASY!Lock sistēma ātri un 
droši savieno komponentus, izmantojot 
ātro vītni ar tikai vienu apgriezienu.

 Augstspiediena sprauslu uzspraudiet 
uz smidzināšanas caurules

 Uzlieciet un ar roku pievelciet savieno-
tājuzgriezni (EASY!Lock).

 Smidzināšanas cauruli savienojiet ar 
rokas smidzināšanas pistoli un savieno-
jumu pievelciet ar roku (EASY!Lock).

 Augstspiediena šļūtenes un strūklas 
caurules savienošana ar rokas smidzi-
nātājpistoli. 

– Pieslēguma lielumus skatīt tehniskajos 
datos.

– Elektriskā pieslēgšana jāveic elektriķim 
un jāatbilst IEC 60364-1. 

– Šī ierīce ir sērijveidā aprīkota ar Ex kon-
taktdakšu. Ja esošā kontaktligzda neat-
bilst šai kontaktdakšai, tad kontaktligz-
das vai kontaktdakšas pielāgošana jā-
veic speciālistam.

� BRĪDINƖJUMS
Nedrīkst pƩrsniegt maksimƩli pieļaujamo 
tīkla pretestību strƩvas pieslēguma vietƩ 
(skatīt tehniskos datus). 
Ja ir neskaidrības par Jūsu pieslēguma vie-
tƩ pastƩvošo tīkla pretestību, lūdzu, sazi-
nieties ar Jūsu energoapgƩdes uzņēmumu.
� BĪSTAMI
– PƩrbaudiet, vai elektrotīkla spriegums 

atbilst ražotƩja datu plƩksnītē norƩdīta-
jam barošanas spriegumam.

– Neatbilstoši elektriskie pagarinƩtƩju kabeļi 
var būt bīstami dzīvībai. ƨra apstƩkļos iz-
mantojiet tikai atļautus un atbilstoši marķē-
tus elektriskos pagarinƩtƩju kabeļus ar pie-
tiekošu vadu šķērsgriezumu.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� BRĪDINƖJUMS
Ievērojiet ūdensapgƩdes uzņēmuma izstrƩ-
dƩtos noteikumus.
Pieslēgumu lielumus skatīt uz ražotāja datu 
plāksnītes/tehniskajos datos.
 Izmantojiet elektrostatiski vadītspējīgu 

šļūteni (pretestība R < 106 omi, nav ie-
kļauta piegādes komplektā). Minimālais 
diametrs 3/4 collas.

 Pieslēgt šļūteni aparāta ūdens apgādei.
 Pieslēgt šļūteni ūdens krānam.
IEVƜRĪBAI
Augstspiediena tīrīšanas aparƩtu nekad 
nedarbiniet ar aizvērtu ūdens krƩnu, jo dar-
bība bez ūdens jeb tukšgaita rada augst-
spiediena sūkņa bojƩjumus.

Ekspluatācijas uzsākšana

Eļļas lǁmeņa pārbaude

Bǁdāmā roktura montāža

Pierǁču montāža

2.

1.

Elektroapgāde

ǝdensapgāde
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� BĪSTAMI
SavainošanƩs risks!
– Izmantot tikai Kärcher produktus.
– NekƩdƩ gadījumƩ neiepildīt šķīdinƩtƩjus 

(benzīnu, acetonu, atšķaidītƩju u.c.).
– Novērst saskaršanos ar acīm un Ʃdu.
– Ievērot tīrīšanas līdzekļa izgatavotƩja 

drošības un lietošanas norƩdījumus.
– Ievērojiet uz tīrīšanas līdzekļiem dotos 

drošības norƩdījumus.
– Lai saudzētu vidi, tīrīšanas līdzekli lietot 

taupīgi.
– TīrƩmajam līdzeklim jƩbūt piemērotam 

tīrƩmajai virsmai.
Ieteicamais tīrīšanas līdzeklis:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 Tīrīšanas līdzekļa sūkšanas šļūteni ie-

lieciet ārējā tīrīšanas līdzekļa tvertnē.
 Uzpildiet/nomainiet tukšu tīrīšanas lī-

dzekļa tvertni.

 Noskrūvējiet sprauslu.
 Ieslēdziet aparātu un darbiniet tik ilgi, 

līdz ūdens izplūst no strūklas caurules 
bez gaisa burbuliem.

 Izslēdziet aparātu un uzskrūvējiet atpa-
kaļ sprauslu.

� BĪSTAMI
– Barošanas kabelim un augstspiediena 

šļūtenei nedrīkst braukt pƩri.
– SavainošanƩs risks! Rokas smidzinƩša-

nas pistoles palaišanas sviru un drošinƩ-
tƩjsviru darbības laikƩ nedrīkst saķīlēt.

– SavainošanƩs risks! Ja drošinƩtƩjsvira 
ir bojƩta, sazinieties ar klientu apkalpo-
šanas dienestu.

– SavainošanƩs risks ar augstspiediena 
ūdens strūklu. Pirms jebkuru darbu 
veikšanas pie ierīces pabīdiet rokas 
smidzinƩšanas pistoles drošinƩtƩju uz 
priekšu.

� BRĪDINƖJUMS
No augstspiediena sprauslas izplūstošƩ 
ūdens strūkla rada rokas smidzinƩšanas 
pistoles atsitiena spēku. NostƩjieties stabili 
un ar abƩm rokƩm stingri satveriet rokas 
smidzinƩšanas pistoli un smidzinƩšanas 
cauruli.

 Rokas smidzināšanas pistoles atvērša-
na: nospiežot drošinātājsviru un palai-
šanas sviru.

 Rokas smidzināšanas pistoles aizvēr-
šana: atlaižot vaļā drošinātājsviru un 
palaišanas sviru.

 Atveriet ūdens krānu.
 Pievienojiet kontaktspraudni kontakt-

ligzdai.
 Aparāta slēdzi pārslēdziet uz „I“.
 Atbloķējiet rokas smidzināšanas pistoli, 

pabīdot drošinātāju atpakaļ.
 Atveriet rokas smidzinātājpistoli.

– Uzraksts: 25060
– 25° smidzināšanas leǎķis
– Visparastākajiem tīrīšanas darbiem

Norādǁjums:
– Uzraksts: 0250
– Tīrīšanas līdzekļa uzklāšanai

� BĪSTAMI
SavainošanƩs risks! Pirms sprauslas no-
maiņas izslēdziet ierīci un nospiediet rokas 
smidzinƩšanas pistoli, līdz ierīcē vairs nav 
spiediena.
 Nodrošiniet rokas smidzināšanas pisto-

li, pabīdot drošinātāju uz priekšu.
 Nomainiet augstspiediena sprauslu 

pret zemspiediena sprauslu.

Mazgāšanas lǁdzekļi

Atgaisot aparātu

Apkalpošana

Drošǁbas norādǁjumi

Rokas smidzināšanas pistoles 
atvēršana/aizvēršana

Ierǁces ieslēgšana

Sprauslu izvēle

Plakanstrūklas sprausla 

Zemspiediena sprausla

Aparāta darbǁba tǁrǁšanas lǁdzekļu 
izmantošanas režǁmā
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 Izvelciet tīrīšanas līdzekļa sūkšanas 
šļūteni no tīrīšanas līdzekļa tvertnes.

 Pagrieziet tīrīšanas līdzekļa sūkšanas 
šļūtenes filtru, lai dozētu tīrīšanas lī-
dzekli.

 Izslēdziet rokas smidzinātājpistoli.
Aparāts izslēdzas.

 Nodrošiniet rokas smidzināšanas pisto-
li, pabīdot drošinātāju uz priekšu.

 Rokas smidzinātājpistoli kopā ar strūk-
las cauruli novietot tās novietnē.

Pēc pārtraukuma:
 Atbloķējiet rokas smidzināšanas pistoli, 

pabīdot drošinātāju atpakaļ.
 Atveriet rokas smidzinātājpistoli.

Aparāts atkal ieslēdzas.

 Aizvietojiet zemspiediena sprauslu ar 
augstspiediena sprauslu.

 Aparāta slēdzi pārslēdziet uz „I“.
 Ierīci ar atvērtu rokas smidzinātājpistoli 

skalot vismaz 1 minūti.

 Aizslēgt ūdens padevi.
 Atveriet rokas smidzinātājpistoli.
 Ieslēdziet sūkni ar ierīces slēdzi un ļau-

jiet darboties 5-10 sekundes.
 Izslēdziet rokas smidzinātājpistoli.
 Pārslēgt aparāta slēdzi „0/OFF“.
 Kontaktdakšu no kontaktligzdas atvie-

not tikai ar sausām rokām.
 Noǎemt ūdens pieslēgumu.
 Nospiest rokas smidzinātājpistoli, līdz 

aparāts atbrīvojas no spiediena.
 Nodrošiniet rokas smidzināšanas pisto-

li, pabīdot drošinātāju uz priekšu.

� UZMANĪBU
SavainošanƩs un bojƩjumu risks! Trans-
portējot ņemiet vērƩ aparƩta svaru.
IEVƜRĪBAI
Transportēšanas laikƩ sargƩjiet palaišanas 
sviru no bojƩjumiem.

 Transportējot automašīnā, saskaǎā ar 
spēkā esošajām direktīvām nodrošiniet 
aparātu pret izslīdēšanu un apgāšanos.

 Atlaidiet stāvbremzi.
 Stumiet aparātu.

 Nostipriniet celšanas iekārtu pārkrau-
šanai ar celtni paredzētā spraišļa vidū.

� BĪSTAMI
Savainojumu risks krītoša aparƩta gadīju-
mƩ.
– Ikreiz pirms transportēšanas ar celtni, 

pƩrbaudiet, vai nav bojƩts spraislis pƩr-
kraušanai ar celtni.

– Paceliet aparƩtu tikai aiz spraišļa pƩr-
kraušanai ar celtni.

– Nodrošiniet celšanas iekƩrtu pret nejau-
šu atkabinƩšanos no kravas.

– Pirms transportēšanas ar celtni noņe-
miet smidzinƩšanas cauruli ar rokas 
smidzinƩšanas pistoli.

– AparƩtu ar celtni drīkst transportēt tikai 
personas, kuras ir izgƩjušas instruktƩžu 
par celtņa vadīšanu.

– NestƩviet zem kravas.
– Sekojiet, lai celtņa bīstamajƩ zonƩ ne-

uzturētos personas.
– NeatstƩjiet aparƩtu iekƩrtu celtnī bez 

uzraudzības.

� UZMANĪBU
SavainošanƩs un bojƩjumu risks! UzglabƩ-
jot ņemiet vērƩ aparƩta svaru.

IEVƜRĪBAI
BojƩjumu risks! AparƩtƩ sasalušais ūdens 
var sabojƩt tƩ daļas.
Ja paredzētas garākas ekspluatācijas pau-
zes vai ja nav iespējama novietošana no 
sala pasargātā vietā.
 Izlaist ūdeni.
 Izskalot ierīci ar pretsala līdzekli.

Darba pārtraukšana

Pēc katras lietošanas

Pēc tǁrǁšanas lǁdzekļa lietošanas

Aparāta izslēgšana

Transportēšana

Braukšana

Transportēšana ar celtni

Glabāšana

Iekonservēšana
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 Noskrūvēt no aparāta ūdens apgādes 
un augstspiediena šļūteni.

 Darbināt aparātu maks. 1 minūti, līdz 
sūknis un vadi attukšojas. 

Norādǁjums:
Ievērojiet antifrīza ražotāja lietošanas norā-
dījumus.
 Izsūknēt caur aparātu tirdzniecībā pie-

ejamo antifrīzu. 
Līdz ar to tiek panākta noteikt aizsardzība 
pret koroziju.

� BĪSTAMI
SavainošanƩs risks!
Pirms jebkuru kopšanas un apkopes darbu 
veikšanas izslēdziet aparƩtu un atvienojiet 
kontaktdakšu.

Jūs varat vienoties ar savu tirgotāju par re-
gulāru tehnisko inspekciju veikšanu vai 
noslēgt tehniskās apkopes līgumu.
Lūdzu konsultējaties par šo jautājumu.

 Pārbaudiet eļļas līmeni augstspiediena 
sūknī.
Eļļas līmenim jābūt starp atzīmēm 
"MIN" un "MAX" uz eļļas tvertnes.

 Nepieciešamības gadījuma pielejiet 
eļļu (skatīt "Tehniskie dati").

IEVƜRĪBAI
BojƩjumu risks! Ja eļļa ir bƩlgana, nekavē-
joties informējiet Kärcher klientu servisu.

 Notīrīt ūdens apgādes filtru.
 Iztīriet tīrīšanas līdzekļa sūkšanas šļū-

tenes filtru.
 Pārbaudīt pludiǎa vārsta blīvumu tvert-

nē ar pludiǎu.

 Nomainīt augstspiediena sūkǎa eļļu.

 Aparāta apkopi uzticiet klientu servi-
sam.

 Nomainīt augstspiediena sūkǎa eļļu.

 Noskrūvēt filtra korpusu, izǎemt ārā 
filtru, iztīrīt un ielikt atpakaļ.

 Izvikt tīrīšanas līdzekļa sūkšanas šļūte-
ni.

 Notīrīt filtru ūdenī un atkal ielikt.

 Eļļas šķiras un iepildāmos daudzumus 
skatīt "Tehniskajos datos".

 Izskrūvēt eļļas nolaišanas skrūvi.
 Nolaist eļļu savākšanas tvertnē.
 Ieskrūvēt atpakaļ eļļas noplūdes skrūvi.
 Lēni iepildiet svaigu eļļu līdz eļļas tvert-

nes atzīmei "MAX".
Norādǁjums:
Gaisa burbulīšiem jāpazūd.

ǝdens nolaišana

Izskalot aparātu ar antifrǁzu

Kopšana un tehniskā apkope

Tehniskā inspekcija/tehniskās 
apkopes lǁgums

Apkopes intervāli

Reizi dienā

Reizi nedēļā vai ik pēc 40 darba stundām

Pēc 50 darba stundām

Ik pēc 500 darba stundām, vismaz reizi 
gadā

Apkopes darbi

Iztǁrǁt ūdens pieslēguma filtru.

Tǁrǁt tǁrǁšanas lǁdzekļa sūkšanas 
šļūtenes filtru

Mainǁt eļļu

Izmantoto eļļu utilizēt vai nodot savākša-
nas punktā.

Apkopes grafiks

Nodilumam pakļautās da-
ļas

Darba stun-
das

Augstspiediena/zemspie-
diena blīves

1000 h

Ieplūdes/spiediena vārsti 1000 h
Pārplūdes vārsta blīvgre-
dzeni/balstgredzeni

1000 h

Sūkǎa pārvada lodīšu gultǎi 2000 h
Eļļas aptveres, vārpstas blī-
ve

2000 h
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Mazākos traucējumus Jūs varat novērst 
patstāvīgi, izmantojot sekojošo pārskatu. 
Šaubu gadījumos lūdzam griezties pilnva-
rotā klientu apkalpošanas dienestā.
� BĪSTAMI
SavainošanƩs risks!
Pirms jebkuru kopšanas un apkopes darbu 
veikšanas izslēdziet aparƩtu un atvienojiet 
kontaktdakšu.
� BRĪDINƖJUMS
Elektrisko daļu remontus un jebkurus citus 
darbus drīkst veikt tikai autorizēts klientu 
apkalpošanas dienests un Ʃrpus sprƩ-
dzienbīstamƩs zonas.

– Nav spriegums tīklā
 Pārbaudīt kontaktdakšu un kontaktligz-

du.
 Pārbaudiet, vai tīkla spriegums atbilst 

ražotāja datu plāksnīteē norādītajam 
barošanas spriegumam.

 Pārbaudīt tīkla kabeli uz bojājumiem.
– Pārkarsis motors
 Izslēgt aparātu un ļaut tam atdzist. No-

vērst traucējuma cēloni.  Atkal ieslēgt 
aparātu.

– Nepareiza sprausla
 Pārbaudīt pareizu sprauslas izmēru 

(skatīt "Tehniskie dati).
– Gaiss sistēmā
Atgaisot sūkni:
 Noskrūvēt sprauslu. Ieslēdziet aparātu 

un darbiniet tik ilgi, līdz ūdens izplūst no 
strūklas caurules bez gaisa burbuļiem. 
Izslēdziet aparātu un uzskrūvējiet atpa-
kaļ sprauslu.

– Aizsprostota/izskalota sprausla
 Iztīriet/nomainiet sprauslu.
– Netīrs ūdens pieslēguma filtrs
 Notīrīt ūdens apgādes filtru.
– Pārāk maza ūdens padeve
 Pārbaudīt ūdens padevi (skatīt "Tehnie-

skie dati").

– Neblīvi vai aizsprostoti sūkǎa pievadi
 Pārbaudiet, vai visi pie augstspiediena 

sūkǎa pieslēgtie pievadi ir blīvi un nav 
aizsprostoti.

 3 ūdens pilieni minūtē ir pieļaujams un 
tie var izplūst pa aparāta apakšu. Spē-
cīgāka nehermētiskuma gadījumā sazi-
nāties ar klientu dienestu.

– Neblīvi vai aizsprostoti sūkǎa pievadi
 Pārbaudiet, vai visi pie augstspiediena 

sūkǎa pieslēgtie pievadi ir blīvi un nav 
aizsprostoti.

– Gaiss sistēmā
Atgaisot sūkni:
 Noskrūvēt sprauslu. Ieslēdziet aparātu 

un darbiniet tik ilgi, līdz ūdens izplūst no 
strūklas caurules bez gaisa burbuļiem. 
Izslēdziet aparātu un uzskrūvējiet atpa-
kaļ sprauslu.

– Pārāk maza ūdens padeve
 Pārbaudīt ūdens padevi (skatīt "Tehnie-

skie dati").

– Izmantota nepareiza sprausla.
 Nomainiet augstspiediena sprauslu 

pret zemspiediena sprauslu.
– Netīrs tīrīšanas līdzekļa sūkšanas šļū-

tenes filtrs
 Tīrīt filtru.
– Aizlīmējies pretvārsts
 Noǎemt tīrīšanas līdzekļa sūkšanas 

šļūteni un atbrīvot pretvārstu ar trulu 
priekšmetu.

– Tīrīšanas līdzekļa tvertne ir tukša
 Uzpildīt/nomainīt tukšu tīrīšanas līdzek-

ļa tvertni.

Palǁdzǁba darbǁbas 
traucējumu gadǁjumā

Aparāts nestrādā

Aparāts neveido spiedienu

Augstspiediena sūknis nav 
hermētisks

Augstspiediena sūknis grab

Nevienmērǁga ūdens strūkla

Ierǁce nesūknē tǁrǁšanas lǁdzekli
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– Katrā valstī ir spēkā mūsu kompetentās 
pārdošanas sabiedrības izdotie garanti-
jas nosacījumi. Iespējamos ierīces trau-
cējumus garantijas laikā novērsīsim 
bez maksas, ja iemesls ir materiāla vai 
ražotāja kļūda.

– Garantija stājas spēkā tikai tad, ja Jūsu 
pārdevējs ierīces iegādes brīdī pilnībā 
aizpilda atbildes karti, apzīmogo un pa-
raksta, un Jūs atbildes karti pēc tam no-
sūtāt pārdošanas sabiedrībai Jūsu val-
stī.

– Garantijas gadījumā lūdzu ar piederu-
miem un pirkuma čeku vērsieties pie 
pārdevēja vai tuvākajā klientu servisā.

Izmantot tikai oriģinālos piederumus un ori-
ģinālās rezerves daļas, jo tie garantē drošu 
un nevainojamu ierīces darbību.
Informāciju par piederumiem un rezerves 
daļām skatīt www.kaercher.com.

Ar šo mēs paziǎojam, ka turpmāk minētā 
iekārta, pamatojoties uz tās konstrukciju un 
izgatavošanas veidu, kā arī mūsu apgrozī-
bā laistajā izpildījumā atbilst ES direktīvu 
attiecīgajām galvenajām drošības un vese-
lības aizsardzības prasībām. Iekārtā izda-
rot ar mums nesaskaǎotas izmaiǎas, šis 
paziǎojums zaudē savu spēku.

Apakšā parakstījušās personas rīkojas uz-
ǎēmuma vadības uzdevumā un pēc tās 
pilnvarojuma.

Par dokumentāciju sastādīšanu atbildīgā 
persona:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tālr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

Garantija

Piederumi un rezerves daļas

ES Atbilstǁbas deklarācija

Produkts: Augstspiediena tīrīša-
nas aparāts

Tips: 1.353-xxx
Tips: HD 10/16 Cage Ex

Attiecǁgās ES direktǁvas:
2000/14/EK
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/ES
2014/34/ES
Piemērotās harmonizētās normas:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
Saskaņā ar:
TRGS 727
DGUV 113-001
Atbilstibas novertešanas procedura:
2000/14/EK: V pielikums
Skanas intensitates lǁmenis dB(A)
Izmērītais: 85
Garantētais: 87
Nosauktās vietas numurs
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Simbols

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Tehniskie dati
Tips HD 10/16-4 

Cage Ex
Strāvas pieslēgums
Spriegums V 400
Strāvas veids -- 3~
Frekvence Hz 50
Pieslēguma jauda kW 5,5
Tīkla drošinātājs (kūstošais) A 16
Maksimāli pieļaujamā tīkla pretestība Ω (0,086+j0,054)
ǝdens pieslēgums
Pievadāmā ūdens spiediens (maks.) MPa (bar) 1 (10)
Pievadāmā ūdens temperatūra, maks. °C 50
Pievadāmā ūdens daudzums, min. l/min (l/h) 16,7 (1000)
Pievadāmās ūdens šļūtenes garums (min.) m 7,5
Pievadāmās ūdens šļūtenes diametrs (min.) Collas 3/4
Tehniskie dati attiecǁbā uz jaudu
ǝdens darba spiediens (ar standarta sprauslu) MPa (bar) 16 (160)
Maks. darba spiediens (drošības vārsts) MPa (bar) 22,0 (220)
Sūknējamā šķidruma daudzums l/min (l/h) 16,7 (1000)
Standarta sprauslas lielums -- 60
Rokas smidzināšanas pistoles reaktīvais spēks N 35
Saskaņā ar EN 60335-2-79 aprēķinātās vērtǁbas
Trokšǎu emisija
Skaǎas spiediena līmenis LpA dB(A) 71
Nenoteiktība KpA dB(A) 2
Skaǎas jaudas līmenis LWA + nenoteiktība KWA dB(A) 87
Plaukstas-rokas vibrācijas lielums 
Rokas smidzinātājpistole m/s2 <2,5
Strūklas padeves caurule m/s2 <2,5
Nenoteiktība K m/s2 1
Izejmateriāli
Eļļas daudzums - sūknis l 2
Eļļas marka - sūknis -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Izmēri un svars
Garums mm 980
Platums mm 720
Augstums mm 1100
Tipiskā darba masa kg 114
Dažādi
Apkārtējās vides temperatūra °C +5...+40
Aizdedzes aizsardzības veids Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Klientu apkalpošanas dienests
Iekārtas tips: Ražotāja Nr.: Ekspluatācija uzsākta:

Pārbaude veikta:
Pārbaudes rezultāts:

Paraksts

Pārbaude veikta:
Pārbaudes rezultāts:

Paraksts

Pārbaude veikta:
Pārbaudes rezultāts:

Paraksts

Pārbaude veikta:
Pārbaudes rezultāts:

Paraksts

Pārbaude veikta:
Pārbaudes rezultāts:

Paraksts
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Prieš pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, būtina ati-

džiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima būtų nau-
dotis vėliau arba perduoti naujam savinin-
kui.
– Prieš pirmąjǅ naudojimą, būtinai per-

skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.951-
949.0!

– Pastebėję transportavimo metu apga-
dintas detales, informuokite tiekėją.

– Išpakuodami prietaisą patikrinkite, ar 
netrūksta priedų ir ar nėra pažeidimų.

Elektros ir elektroniniuose prietaisuose 
dažnai būna dalių, su kuriomis netinkamai 
elgiantis arba netinkamai jas pašalinus gali 
kilti pavojus žmonių sveikatai ir aplinkai. 
Tačiau norint tinkamai eksploatuoti prietai-
są šios dalys būtinos. Šiuo simboliu pažy-
mėtus prietaisus draudžiama šalinti su bui-
tinėmis atliekomis.

Nurodymai apie sudedamąsias medžia-
gas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

Paveikslơlius rasite 2 psl.
1 Tepalo bakas
2 Aukšto slėgio siurblys
3 Siurblio valymo priemonės atgalinis 

vožtuvas
4 Apsauginis vožtuvas
5 Alyvos išleidimo varžtas
6 Valymo priemonės siurbimo žarna su 

filtru ir valiklio dozavimo ǅrenginiu
7 Apsauginis fiksatorius
8 Purkštuvo spragtukas
9 Apsauginė svirtelė
10 Rankinis purškimo pistoletas EA-

SY!Force
11 Aukšto slėgio žarna EASY!Lock
12 Stūmimo rankena
13 Krovinio vamzdžio laikiklis
14 Krovinio vamzdžio laikiklis
15 Vamzdžio rėmai

Turinys
Aplinkos apsauga . . . . . . . . . . LT 1
Prietaiso dalys. . . . . . . . . . . . . LT 1
Naudojimas pagal paskirtǅ . . . . LT 2
Simboliai ant prietaiso. . . . . . . LT 2
Saugos reikalavimai . . . . . . . . LT 2
Saugos ǅranga. . . . . . . . . . . . . LT 3
Naudojimo pradžia  . . . . . . . . . LT 4
Valdymas  . . . . . . . . . . . . . . . . LT 5
Po kiekvieno naudojimo  . . . . . LT 6
Transportavimas . . . . . . . . . . . LT 6
Laikymas. . . . . . . . . . . . . . . . . LT 6
Laikinas prietaiso nenaudojimasLT 6
Priežiūra ir aptarnavimas  . . . . LT 7
Pagalba gedimų atveju . . . . . . LT 8
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 9
Priedai ir atsarginės dalys. . . . LT 9
ES atitikties deklaracija . . . . . . LT 9
Techniniai duomenys  . . . . . . . LT 10
Klientų aptarnavimo tarnyba . . LT 11

Aplinkos apsauga
Pakuotės medžiagos gali būti 
perdirbamos. Neišmeskite pa-
kuočių kartu su buitinėmis atlie-
komis, bet atiduokite jas perdirb-
ti.

Naudotų prietaisų sudėtyje yra 
vertingų, antriniam žaliavų per-
dirbimui tinkamų medžiagų, to-
dėl jie turėtų būti atiduoti perdir-
bimo ǅmonėms. Akumuliatoriai, 
alyvos ir panašios medžiagos 
neturėtų patekti ǅ aplinką. Todėl 
naudotus prietaisus šalinkite pa-
gal atitinkamą antrinių žaliavų 
surinkimo sistemą.

Neišleiskite variklio alyvos, mazuto, dyzeli-
no ir benzino ǅ aplinką. Saugokite gruntą ir 
naudotos alyvos atliekas sutvarkykite lai-
kydamiesi aplinkos apsaugos reikalavimų.

Prietaiso dalys
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16 Plūdės talpykla
17 Vandens prijungimo antgalis su filtru
18 Aukšto slėgio jungtis EASY!Lock
19 Stovėjimo stabdis
20 Elektros laidas su kištuku
21 Elektros variklis 
22 Prietaiso jungiklis
23 Žemo slėgio purkštukas
24 Kreipiamoji veržlė
25 Aukšto slėgio antgalis
26 Purškimo antgalis EASY!Lock

– Valymo proceso valdymo elementai yra 
geltonos spalvos.

– Techninės priežiūros valdymo elemen-
tai yra šviesiai pilkos spalvos.

Prietaisas sukurtas darbui būtent tose srity-
se (1 sritis ir 2 sritis), kuriose gali kilti spro-
gimai. 
Šǅ aukšto slėgio valymo ǅrenginǅ naudokite 
tik:
– mašinų, transporto priemonių, pastatų, 

ǅvairių talpyklų ir ǅvairių ǅrankių valymui, 
kurie išimtiniais atvejais gali būti valomi 
su aukšto slėgio valymo ǅrenginiais,

– kartu su Kärcher patvirtintais priedais ir 
atsarginėmis dalimis.

– Draudžiama naudoti žmonių ir gyvūnų 
valymui, šis prietaisas nėra tam skirtas. 
Atsargiai! Aukšto slėgio srovė gali sti-
priai nudeginti.

– Draudžiama naudoti palaidų detalių va-
lymui, šis prietaisas nėra tam skirtas. 
Kadangi dėl aukšto slėgio srovės deta-
lės gali išsimėtyti, taip sužeisti asmenis 
arba sugadinti kitas detales.

– Šis prietaisas gali būti eksploatuojamas 
tik su vandeniu.

– Jeigu naudojate vandenǅ kaip valymo 
skystǅ, pasirūpinkite priemonėmis, sau-
gojančiomis nuo užšąlimo, kad išveng-
tumėte dėl užšąlančio vandens atsira-
dusių gedimų.

Reikalavimai vandens kokybei:

DƠMESIO
Kaip aukšto slėgio terpė gali būti naudoja-
mas tik švarus vanduo. Užterštas prietai-
sas greičiau susidėvi arba dėl to gali atsi-
rasti nuosėdų. 
Jei naudojamas perdirbtas vanduo, negali 
būti viršytos šios ribinės reikšmės.

Netinkamai naudojama aukšto 
slėgio srovė kelia pavojų. Drau-
džiama srovę nukreipti į asme-

nis, gyvūnus, veikiančią elektros įrangą 
arba patį prietaisą.

– Laikykitės nacionalinių teisės normų dėl 
skysčių purkštuvų.

– Laikykitės nacionalinių teisės normų dėl 
nelaimingų atsitikimų prevencijos. 
Skysčių purkštuvai privalo būti regulia-
riai tikrinami, o patikrų rezultatai - patei-
kiami raštiškai.

– Draudžiama atlikti prietaiso / priedo pa-
keitimus.

Spalvinis ženklinimas

Naudojimas pagal paskirtǅ

pH vertė 6,5...9,5
elektros laidumas* Švaraus van-

dens laidumas 
+1200 µS/cm

nusėdančios medžiagos ** < 0,5 mg/l
filtruojamos medžiagos *** < 50 mg/l
Angliavandeniai < 20 mg/l
Chloridas < 300 mg/l
sulfatas < 240 mg/l
Kalcis < 200 mg/l
Bendrasis kietumas < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

Geležis < 0,5 mg/l
Manganas < 0,05 mg/l
Varis < 2 mg/l
aktyvusis chloras < 0,3 mg/l
nėra nemalonaus kvapo
* Iš viso maks. 2000 µS/cm
** Bandymo kiekis: 1 l per 30 minučių nusė-
dimo laiką
*** be šveičiamųjų medžiagų

Simboliai ant prietaiso

Saugos reikalavimai
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� PAVOJUS
Nuoroda dėl tiesioginio pavojaus, galinčio 
sukelti sunkius kūno sužalojimus ar mirtį.
� ĮSPƠJIMAS
Nuoroda dėl galimo pavojaus, galinčio su-
kelti sunkius kūno sužalojimus ar mirtį.
� ATSARGIAI
Nurodo galimą pavojų, galintį sukelti len-
gvus sužalojimus.
DƠMESIO
Nuoroda dėl galimo pavojaus, galinčio su-
kelti materialinius nuostolius.

1 Pompa gali būti ǅmontuota tik tose zo-
nose, kurios atitinka techninėje specifi-
kacijoje nurodytą užsidegimo apsaugos 
būdą.

2 Pompą galima elektrostatiškai ǅžeminti. 
Atitinkamai pagrindas turi būti laidus.
Atsižvelkite ǅ TRGS 727.

3 Pompą galima naudoti tik tuomet, kai 
prieš tai ji nuorinama.

4 Niekada nesiurbkite skysčių, kurių su-
dėtyje yra tirpiklių, arba neskiestų rūgš-
čių ir tirpiklių! Šioms medžiagoms pri-
klauso, pvz., benzinas, dažų skiedikliai 
arba mazutas. Susidariusi šių medžia-
gų dulksna yra ypač degi, sprogi ir nuo-
dinga. Jokiu būdu nenaudokite aceto-
no, neskiestų rūgščių ir tirpiklių, kadangi 
jie gali pažeisti prietaiso medžiagas.

5 Tiekiamo vandens su valymo priemone 
temperatūra negali būti didesnė kaip 50 
°C.

6 Pompą tikrinkite tam tikrais laiko inter-
valais, esant nepriekaištingai būsenai ir 
funkcionavimui (ir kt. nusidėvėjimo 
laipsnis, pompos nepralaidumas). Jei-
gu reikia, nusiųskite pataisyti.

7 Pompoje naudokite tik su tokius valymo 
skyčius, kurių poveikiui medžiaga būtų 
pakankamai atspari. 

8 Žarnos privalo būti elektrostatiškai lai-
džios (varža R < 106 omų).
Naudoti tik originalias „Kärcher“ gamy-
bos detales.

9 Laikykitės atitinkamų nacionalinių tei-
sės normų.

Saugos ǅranga apsaugo naudotoją, todėl 
jos negalima keisti arba nenaudoti.

Apsaugo, kad prietaisas netyčia nebūtų 
ǅjungtas. Išjunkite jungiklǅ darydami pertrau-
kas arba baigę darbą.

Prie rankinio purkštuvo esantis apsauginis 
fiksatorius neleidžia atsitiktinai ǅjungti prie-
taiso.

– Jeigu rankinis purkštuvo pistoletas iš-
jungtas, vanduo teka per nutekamo 
vamzdžio vožtuvą ǅ plūdės talpyklą. 
Vyksta vandens cirkuliacija.

– Jeigu rankinis purkštuvas vėl atidaro-
mas, nutekamo vamzdžio vožtuvas už-
sidaro. Purškimo slėgis vėl susiregu-
liuoja.

Redukcinis vožtuvas nustatytas ir užplom-
buotas gamykloje. Juos nustato tik klientų 
aptarnavimo tarnyba.

– Esant neleistinai aukštam slėgiui atsi-
daro apsauginis vožtuvas. Tekantis va-
lymo skystis saugo pompą ir aukšto slė-
gio žarną nuo didelių apgadinimų, susi-
darančių dėl aukšto slėgio.

Apsauginis vožtuvas nustatytas ir užplom-
buotas gamykloje. Juos nustato tik klientų 
aptarnavimo tarnyba.

Stovėjimo stabdis užtikrina, kad ǅrenginys 
nenuriedėtų.

Rizikos lygiai

Ypatingos sąlygos sprogiose srityje

Saugos ǅranga

Prietaiso jungiklis

Apsauginis fiksatorius

Redukcinis vožtuvas

Apsauginis vožtuvas

Stovėjimo stabdis
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� PAVOJUS
Sužalojimų pavojus! Prietaisas, aukšto slė-
gio žarna ir jungtys turi būti nepriekaištin-
gos būklės. Jei jų būklė nėra nepriekaištin-
ga, prietaisą naudoti draudžiama.
 Stovėjimo stabdžio fiksavimas.

 Nupjaukite alyvos lygio matuoklės 
smaigalǅ.

 Alyvos lygio kontrolė aukšto slėgio 
pompoje.
Alyvos lygis talpykloje turėtų būti tarp 
žymėjimų „MIN“ ir „MAX“.

 Jei reikia, ǅpilkite alyvos (žr. „Techniniai 
duomenys“).

DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Jei alyva tampa balkš-
va, nedelsdami praneškite „Kärcher“ klien-
tų aptarnavimo tarnybai.

 Stūmimo rankenos primontuokite prie 
vamzdinių rėmėlių.

Nuoroda: EASY!Lock sistemoje dalys 
sparčiuoju sriegiu greitai ir tvirtai sujungia-
mos tik vienu apsisukimu.

 Aukšto slėgio purkštuką ǅkiškite ǅ purški-
mo antgalǅ.

 Sumontuokite ir tvirtai ranka priveržkite 
kreipiamąją veržlę (EASY!Lock).

 Purškimo antgalǅ sujunkite su rankiniu 
purškimo pistoletu ir priveržkite ranka 
(EASY!Lock).

 Aukšto slėgio žarną ir purškimo antgalǅ 
sujunkite su rankiniu purkštuvu.

– Jungties dydžius rasite skyriuje „Tech-
niniai duomenys“.

– Elektros instaliaciją turi atlikti elektrikas 
vadovaudamasis IEC 60364-1 reikala-
vimais.

– Prietaisas yra pagamintas kaip serijinis 
su vienu Ex kištuku. Jeigu kištukas ne-
tinka Jūsų elektros lizdui, tinkamą elek-
tros lizdą arba kištuką ǅsigykite pas kva-
lifikuotus specialistus.

� ĮSPƠJIMAS
Neviršykite didžiausios leistino jungties tin-
klo varžos (žr. „Techniniai duomenys“). 
Jei kyla neaiškumų dėl elektros tinklo jung-
ties varžos, kreipkitės į elektros energijos 
tiekimo įmonę.
� PAVOJUS
– Patikrinkite, ar ant prietaiso skydelio nu-

rodyta įtampa atitinka elektros šaltinio 
įtampą.

– Netinkami ilginamieji elektros laidai gali 
kelti pavojų. Dirbdami lauke naudokite 
tik sertifikuotus ir tinkamai pažymėtus 
pakankamo skersmens ilginamuosius 
elektros laidus.
1 - 10 m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm2

� ĮSPƠJIMAS
Laikykitės vandens tiekėjo reikalavimų.
Jungties dydžius rasite ant prietaiso skyde-
lio/techninėje specifikacijoje.
 Naudokite elektrostatinę laidžią žarną 

(varža R  < 106 omų, kartu neprideda-
mas). Skersmuo mažiausiais 3/4 colio.

 Žarną prijunkite prie prietaiso vandens 
čiaupo.

 Prijunkite žarną prie vandens čiaupo.
DƠMESIO
Aukšto slėgio valymo įrenginio nenaudoki-
te, kai vandentiekio čiaupas užsuktas, ka-
dangi naudojant prietaisą be vandens, gali 
sugesti aukšto slėgio siurblys.

Naudojimo pradžia

Patikrinkite alyvos lygǅ

Stūmimo rankenos montavimas

Priedų pritvirtinimas

2.

1.

Energijos tiekimas

Vandens prijungimo antgalis
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� PAVOJUS
Sužalojimų pavojus!
– Naudokite tik Kärcher produktus.
– Jokiu būdu nepilkite tirpiklių (benzino, 

acetono, skiedikių ir pan.).
– Saugokite, kad nepatektų ant į akis ir 

ant odos.
– Laikykitės valymo priemonės gamintojo 

saugos ir naudojimo reikalavimų.
– Laikykitės ant valymo priemonių pakuo-

čių pateiktų saugos reikalavimų.
– Saugokite aplinką – taupiai naudokite 

valymo priemones.
– Valymo priemonė turi būti pritaikyta va-

lomam paviršiui.
Rekomenduojamos valymo priemonės:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 Valymo priemonės siurbimo žarną ǅkiš-

kite ǅ išorinę valymo priemonės talpyklą. 
 Tuščią valymo priemonės talpyklą pri-

pildykite / pakeiskite.

 Nusukite antgalǅ.
 Ǆjunkite prietaisą ir palaukite, kol iš purš-

kimo antgalio bėgs vanduo be purslų.
 Išjunkite prietaisą ir vėl priveržkite 

purkštuką.

� PAVOJUS
– Nepervažiuokite maitinimo kabelio ir 

aukšto slėgio žarnos.
– Susižalojimo pavojus! Naudojant prie-

taisą, pistoleto spragtukas ir apsauginė 
svirtis neturi būti užspaustos.

– Susižalojimo pavojus! Jeigu apsauginė 
svirtis turi defektų, kreipkitės į klientų 
aptarnavimo tarnybą.

– Pavojus susižaloti naudojant aukšto 
slėgio srovę. Prieš pradėdami dirbti su 
įrenginiu rankinio purškimo pistoleto ap-
sauginį fiksatorių pastumkite į priekį.

� ĮSPƠJIMAS
Iš aukšto slėgio purškimo antgalio išpurš-
kiama vandens srovė veikia rankinį purški-
mo pistoletą atatrankos jėga. Tvirtai stovė-
kite ir abiem rankomis laikykite rankinį purš-
kimo pistoletą bei purškimo antgalį.

 Atidarykite rankinǅ purškimo pistoletą: pa-
spauskite apsauginę svirtǅ ir spragtuką.

 Uždarykite rankinǅ purkštuvą: atleiskite 
apsauginę svirtǅ ir spragtuką.

 Atsukite vandentiekio čiaupą.
 Ǆkiškite elektros laido kištuką.
 Prietaiso jungiklǅ nustatykite ties „I“.
 Atblokuokite rankinǅ purškimo pistoletą 

ir pastumkite apsauginǅ fiksatorių atgal.
 Atverkite rankinǅ purškimo pistoletą. 

– Užrašas: 25060
– Purškimo kampas 25°
– Paprasčiausiems valymo darbams

Pastaba:
– Užrašas: 0250
– Valomajai priemonei purkšti

� PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Prieš keisdami 
purkštuką, prietaisą išjunkite ir laikykite nu-
spaudę rankinį purškimo pistoletą, kol prie-
taise neliks slėgio.
 Užfiksuokite rankinǅ purškimo pistoletą ir 

pastumkite apsauginǅ fiksatorių ǅ priekǅ.
 Aukšto slėgio purkštuką pakeisti žemo 

slėgio purkštuku.
 Ištraukite valymo priemonės siurbimo 

žarną iš talpyklos.
 Filtrą prisukite prie valymo priemonės 

siurbimo žarnos, kad pripildytumėte va-
lymo priemonės.

Valymo priemonės

Prietaiso nuorinimas

Valdymas

Saugos reikalavimai

Rankinio purškimo pistoleto 
atidarymas / uždarymas

Prietaiso ǅjungimas

Purkštukų pasirinkimas

Plokščiasis antgalis

Žemo slėgio purkštukas

Darbas su valymo priemonėmis
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 Uždarykite rankinǅ purkštuvą.
Ǆrenginys išsijungia.

 Užfiksuokite rankinǅ purškimo pistoletą ir 
pastumkite apsauginǅ fiksatorių ǅ priekǅ.

 Rankinǅ purkštuvą su purškimo antgaliu 
ǅstatykite ǅ priedų dėklą.

Po pertraukos:
 Atblokuokite rankinǅ purškimo pistoletą 

ir pastumkite apsauginǅ fiksatorių atgal.
 Atverkite rankinǅ purškimo pistoletą. 

Ǆrenginys vėl ǅsijungia.

 Žemo slėgio purkštuką pakeiskite aukš-
to slėgio purkštuku.

 Prietaiso jungiklǅ nustatykite ties „I“.
 Bent 1 minutę išskalaukite prietaisą 

švariu vandeniu atvėrę rankinǅ purškimo 
pistoletą.

 Užsukite čiaupą.
 Atverkite rankinǅ purškimo pistoletą. 
 Ǆjunkite siurblǅ prietaiso jungikliu ir 5–10 

sekundžių palaikykite ǅjungtą.
 Uždarykite rankinǅ purkštuvą.
 Prietaiso jungiklǅ nustatykite ǅ padėtǅ „0/

OFF“.
 Tik sausomis rankomis ištraukite tinklo 

kištuką iš lizdo.
 Atjunkite vandens tiekimą.
 Ǆjunkite rankinǅ purkštuvą, kol prietaiso 

nebeveiks slėgis.
 Užfiksuokite rankinǅ purškimo pistoletą 

ir pastumkite apsauginǅ fiksatorių ǅ prie-
kǅ.

� ATSARGIAI
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Transpor-
tuodami įrenginį, atsižvelkite į jo masę.
DƠMESIO
Transportuojant spragtukai saugo nuo pa-
žeidimų.

 Transportuojant ǅrenginǅ transporto 
priemonėse, jǅ reikia užfiksuoti pagal 
galiojančius reglamentus, kad neslystų 
ir neapvirstų.

 Atleiskite stovėjimo stabdǅ.
 Prietaisą stumkite.

 Kėlimo prietaisą pritvirtinkite krovinio 
vamzdžio laikiklio viduryje.

� PAVOJUS
Atsargiai! Galite susižeisti įrenginiui kren-
tant žemyn.
– Prieš kiekvieną kartą transportuojant 

kraną būtina patikrinti, ar nėra gedimų.
– Prietaisą pakelkite tik prie krano vamz-

džio laikiklio.
– Būkite tikri dėl kėlimo prietaiso pakabi-

namo krūvio.
– Nuo krovinio vamzdžio pašalinkite purš-

kimo vamzdelį su rankiniu purškimo pis-
toletu.

– Prietaiso transportavimu gali užsiimti tik 
kvalifikuoti asmenys, kurie yra apmokyti 
valdyti kraną.

– Nestovėkite po kroviniu.
– Atsargiai! Žiūrėkite, kad krano važiavi-

mo lauke nebūtų jokio asmens.
– Nepalikite prietaiso prikabinto prie kra-

no be priežiūros.

� ATSARGIAI
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Statyda-
mi įrenginį laikyti, atsižvelkite į jo masę.

DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Sušalęs vanduo prie-
taise gali sugadinti jo dalis.
Ilgesnių darbo pertraukų metu arba, jei ne-
ǅmanoma jo laikykite aukštesnėje nei 0 °C 
temperatūroje.
 Išleiskite vandenǅ.
 Išskalaukite prietaisą antifrizu.

Darbo nutraukimas

Po kiekvieno naudojimo

Baigus naudoti prietaisą su valymo 
priemonėmis

Prietaiso išjungimas

Transportavimas

Važiavimas

Krano transportavimas

Laikymas

Laikinas prietaiso 
nenaudojimas
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 Nusukite nuo prietaiso vandens tiekimo 
ir aukšto slėgio žarnas.

 Ǆjunkite prietaisą ne ilgiau nei 1 minutei, 
kol siurblys ir vamzdžiai bus tušti.

Pastaba:
Laikykitės antifrizo gamintojo pateikiamų 
naudojimo instrukcijų.
 Perpumpuokite prietaisu ǅprastinio an-

tifrizo.
Taip užtikrinama ir apsauga nuo korozijos.

� PAVOJUS
Sužalojimų pavojus!
Prieš pradėdami techninės priežiūros ir re-
monto darbus prietaisą išjunkite, o elektros 
laido kištuką ištraukite iš rozetės.

Su savo tiekėju galite susitarti dėl nuolati-
nės saugos priežiūros ar sudaryti techninės 
priežiūros sutartǅ.
Kilus klausimams, pasikonsultuokite.

 Alyvos lygio kontrolė aukšto slėgio 
pompoje.
Alyvos lygis talpykloje turėtų būti tarp 
žymėjimų „MIN“ ir „MAX“.

 Jei reikia, ǅpilkite alyvos (žr. „Techniniai 
duomenys“).

DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Jei alyva tampa balkš-
va, nedelsdami praneškite „Kärcher“ klien-
tų aptarnavimo tarnybai.

 Išvalykite vandens čiaupo filtrą.
 Išvalykite filtrą prie valomųjų priemonių 

siurbimo žarnos.
 Patikrinkite plūdės vožtuvo tirštumą plū-

dės talpykloje.

 Pakeiskite aukšto slėgio pompos alyvą.

 Techninės priežiūros darbus paveskite 
atlikti klientų aptarnavimo tarnybai.

 Pakeiskite aukšto slėgio pompos alyvą.

 Užsukite filtro korpusą, išimkite filtrą, jǅ 
išvalykite ir vėl ǅdėkite.

 Ištraukite valymo priemonių siurbimo 
žarną.

 Išplaukite filtrą vandenyje ir ǅdėkite atgal.

 Informacija apie alyvos rūšis ir reikia-
mus kiekius patiekta skyriuje „Techni-
niai duomenys“.

 Išsukite alyvos išleidimo varžtą.
 Išleiskite alyvą ǅ gaudyklę.
 Ǆsukite alyvos išleidimo varžtą atgal.
 Ǆ alyvos baką iki žymės „MAX“ ǅpilkite 

naujos alyvos.
Pastaba:
Oro burbulai turi išsisklaidyti.

Vandens išleidimas

Išskalaukite prietaisą antifrizu

Priežiūra ir aptarnavimas

Saugos priežiūra/techninės 
priežiūros sutartis

Techninės priežiūros intervalai

Kasdien

Kas savaitę arba po 40 darbo valandų

Po 50 darbo valandų

Kas 500 darbo valandų, bet ne rečiau nei 
kasmet

Techninė priežiūra

Išvalykite filtrą prie vandens prijungimo 
žarnos.

Filtro prie valymo priemonių siurbimo 
žarnos valymas

Alyvos keitimas

Laikydamiesi aplinkosaugos reikalavimų, 
sutvarkykite alyvos atliekas arba priduokite 
jas tam skirtoje vietoje.

Techninės priežiūros planas

Nusidėvėjusios dalys Eksploatavi-
mo valandos

Aukšto slėgio ar žemo slė-
gio tarpiklis

1000 h

Siurbimo ar slėgio vožtuvas 1000 h
Tarpikliai/nutekamo vamz-
džio vožtuvo apsauginiai 
žiedai

1000 h

Pompos pavarų dėžutė 2000 h
Alyvos tarpikliai, riebokšlinis 
sandariklis

2000 h
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Naudodamiesi toliau pateiktu aprašu ma-
žesnius gedimus pašalinsite patys. 
Abejotinais atvejais kreipkitės ǅ klientų ap-
tarnavimo tarnybą.
� PAVOJUS
Sužalojimų pavojus!
Prieš pradėdami techninės priežiūros ir re-
monto darbus prietaisą išjunkite, o elektros 
laido kištuką ištraukite iš rozetės.
� ĮSPƠJIMAS
Taisymo ir elektrinių dalių darbus turi atlikti 
tik autorizuotas aptarnavimo centras ne-
sprogiose patalpose.

– Nėra tinklo ǅtampos
 Patikrinkite kištuką ir elektros lizdą.
 Patikrinkite, ar ant prietaiso skydelio nu-

rodyta ǅtampa atitinka elektros šaltinio 
ǅtampą.

 Patikrinkite, ar nepažeistas maitinimo 
kabelis.

– Perkaito motoras
 Išjunkite ir atvėsinkite prietaisą. Paša-

linkite sutrikimo priežastis. Vėl ǅjunkite 
prietaisą.

– Netinkamas antgalis
 Patikrinkite ar parinktas tinkamo dydžio 

antgalis (žr. skyrių „Techniniai duome-
nys“).

– Sistemoje yra oro
Pašalinkite orą iš siurblio:
 Nusukite antgalǅ. Ǆjunkite prietaisą ir pa-

laukite, kol iš purškimo antgalio bėgs 
vanduo be purslų. Išjunkite prietaisą ir 
vėl priveržkite atgalǅ.

– Užsikišęs / išsiplovęs antgalis
 Išvalykite/pakeiskite antgalǅ.
– Suteptas filtras prie vandens prijungimo 

žarnos.
 Išvalykite vandens čiaupo filtrą.
– Per mažas tiekiamo vandens kiekis
 Patikrinkite tiekiamo vandens kiekǅ (žr. 

skyrių „Techniniai duomenys“).

– Nesandarus arba užsikišęs siurblio tie-
kimo vamzdis

 Patikrinkite visus antplūdžio linijas ǅ 
aukšto slėgio pompą, ar jose nėra su-
tirštėjimų ar užsikimšimų.

 Gali nulašėti 3 lašai per minutę ir pasi-
rodyti ant prietaiso apatinės dalies. Jei 
prietaisas nesandarus, kreipkitės ǅ kli-
entų aptarnavimo tarnybą.

– Nesandarus arba užsikišęs siurblio tie-
kimo vamzdis

 Patikrinkite visus antplūdžio linijas ǅ 
aukšto slėgio pompą, ar jose nėra su-
tirštėjimų ar užsikimšimų.

– Sistemoje yra oro
Pašalinkite orą iš siurblio:
 Nusukite antgalǅ. Ǆjunkite prietaisą ir pa-

laukite, kol iš purškimo antgalio bėgs 
vanduo be purslų. Išjunkite prietaisą ir 
vėl priveržkite atgalǅ.

– Per mažas tiekiamo vandens kiekis
 Patikrinkite tiekiamo vandens kiekǅ (žr. 

skyrių „Techniniai duomenys“).

– Sumontuotas netinkamas antgalis.
 Aukšto slėgio purkštuką pakeisti žemo 

slėgio purkštuku.
– Suteptas filtras prie valymo priemonės 

siurbimo žarnos.
 Išvalykite filtrą.
– Užsikirtęs atbulinis vožtuvas
 Nutraukite valymo priemonių žarną ir 

buku daiktu atlaisvinkite atbulinǅ vožtu-
vą.

– Išsituštinęs valymo priemonių bakas.
 Tuščią valymo priemonės talpyklą pri-

pildykite / pakeiskite.

Pagalba gedimų atveju

Prietaisas neveikia

Prietaisas nesukuria slėgio

Nesandarus aukšto slėgio siurblys

Aukšto slėgio siurblyje girdimas 
bildesys

Netolygus vandens purškimas

Prietaisas nesiurbia valymo 
priemonių
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– Kiekvienoje šalyje galioja mūsų ǅgaliotų 
pardavėjų nustatytos garantijos sąly-
gos. Galimus prietaiso gedimus garan-
tijos galiojimo laikotarpiu pašalinsime 
nemokamai, jei tokių gedimų priežastis 
buvo netinkamos medžiagos ar gamy-
bos defektai.

– Garantija ǅsigalioja tik tada, kai jūsų tie-
kėjas parduodamas prietaisą visiškai 
užpildo pridedamą atsakymo kortelę, 
uždeda antspaudą ir pasirašo, o jūs tą 
atsakymo kortelę po to išsiunčiate ǅga-
liotam pardavėjui jūsų šalyje.

– Dėl garantinio gedimų šalinimo kreipki-
tės ǅ savo pardavėją arba artimiausią 
klientų aptarnavimo tarnybą pateikdami 
pirkimą patvirtinantǅ kasos kvitą.

Naudokite tik originalius priedus ir atsargi-
nes dalis, taip užtikrinsite, kad prietaisas 
būtų eksploatuojamas patikimai ir be trik-
čių.
Informaciją apie priedus ir atsargines dalis 
rasite čia: www.kaercher.com.

Šiuo pareiškiame, kad toliau aprašyto apa-
rato brėžiniai ir konstrukcija bei mūsų ǅ rinką 
išleistas modelis atitinka pagrindinius ES 
direktyvų saugumo ir sveikatos apsaugos 
reikalavimus. Jei mašinos modelis keičia-
mas su mumis nepasitarus, ši deklaracija 
nebegalioja.

Pasirašantys asmenys yra ǅgalioti parduo-
tuvės vadovybės.

Dokumentaciją tvarkyti ǅgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

Garantija

Priedai ir atsarginės dalys

ES atitikties deklaracija

Gaminys: Aukšto slėgio valymo 
mašina

Tipas: 1.353-xxx
Tipas: HD 10/16 Cage Ex

Specialios ES direktyvos:
2000/14/EB
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2014/30/ES
2014/34/ES
Taikomi darnieji standartai:
EN 60335–1
EN 60335–2–79

EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
Remiantis:
TRGS 727
DGUV 113-001
Taikyta atitikties vertinimo procedura:
2000/14/EB: V priedas
Garso galios lygis dB(A)
Išmatuotas: 85
Garantuotas: 87
nurodytos vietos Nr.
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Žymėjimas

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Techniniai duomenys
Tipas HD 10/16-4 

Cage Ex
Elektros srovė
Ǆtampa V 400
Srovės rūšis -- 3~
Dažnis Hz 50
Prijungiamų ǅtaisų galia kW 5,5
Elektros tinklo saugiklis (inercinis) A 16
Didžiausia leistina tinklo varža Ω (0,086+j0,054)
Vandens prijungimo antgalis
Maks. atitekančio vandens slėgis MPa (bar) 1 (10)
Maks. atitekančio vandens temperatūra °C 50
Maks. atitekančio vandens kiekis l/min (l/h) 16,7 (1000)
Mažiausias tiekimo žarnos ilgis m 7,5
Mažiausias tiekimo žarnos skersmuo coliais 3/4
Galia
Vandens darbo slėgis (naudojant ǅprastą purkštuką) MPa (bar) 16 (160)
Didžiausias darbinis viršslėgis (apsauginis vožtuvas) MPa (bar) 22,0 (220)
Debitas l/min (l/h) 16,7 (1000)
Standartinio purkštuko dydis -- 60
Rankinio purškimo pistoleto sukuriama atatranka N 35
Nustatytos vertės pagal EN 60335-2-79
Keliamas triukšmas
Garso slėgio lygis LpA dB(A) 71
Neapibrėžtis KpA dB(A) 2
Garantuotas triukšmo lygis LWA + neapibrėžtis KWA dB(A) 87
Delno/rankos vibracijos poveikis
Rankinis purkštuvas m/s2 <2,5
Purškimo antgalis m/s2 <2,5
Nesaugumas K m/s2 1
Eksploatacinės medžiagos
Siurblio alyvos kiekis l 2
Siurblio tepalo rūšis -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Matmenys ir masė
Ilgis mm 980
Plotis mm 720
Aukštis mm 1100
Tipinė eksploatacinė masė kg 114
Ǆvairūs dalykai:
Aplinkos temperatūra °C +5...+40
Apsaugos nuo užsidegimo rūšis Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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Klientų aptarnavimo tarnyba
Ǆrenginio tipas: Gamintojo Nr. Naudojimo pradžia:

Patikros data:
Išvados:

Parašas

Patikros data:
Išvados:

Parašas

Patikros data:
Išvados:

Parašas

Patikros data:
Išvados:

Parašas

Patikros data:
Išvados:

Parašas
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ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГЀ 
϶ϴЌЂϷЂ ЃЄϼЅІЄЂВ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

ЊВ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЇ ЙЁЅІЄЇϾЊЙВ ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴ-
ЊЙК, ЃЙЅϿГ ЊьЂϷЂ ϸЙϽІϹ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ЁϹК Іϴ 
ϻϵϹЄϹϺЙІь КК ϸϿГ ЃЂϸϴϿьЌЂϷЂ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЁ-
ЁГ ϴϵЂ ϸϿГ ЁϴЅІЇЃЁЂϷЂ ϶ϿϴЅЁϼϾϴ.
– ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ Ёϴ ϶ϼ-

ЄЂϵЁϼЊІ϶Й ЂϵЂ϶’ГϻϾЂ϶Ђ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 
϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ ϻ ІϹЉЁЙϾϼ ϵϹϻЃϹϾϼ № 5.951-
949.0.

– ϳϾЍЂ ϶ϼЁϼϾϴВІь ЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЃЄϼ 
ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁЙ, ЁϹϷϴϽЁЂ ЃЂ϶ЙϸЂЀІϹ 
ЃЄЂ ЊϹ ЃЄЂϸϴ϶ЊГ.

– ϣЄϼ ЄЂϻЃϴϾЇ϶ϴЁЁЙ ЃϹЄϹ϶ЙЄІϹ ϶ЀЙЅІ 
ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ Ёϴ ЁϴГ϶ЁЙЅІь ϸЂϸϴІϾЂ϶ЂϷЂ 
ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ Ћϼ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁь.

ϙϿϹϾІЄϼЋЁЙ Іϴ ϹϿϹϾІЄЂЁЁЙ ЃЄϼϿϴϸϼ ЁϴϽ-
ЋϴЅІЙЌϹ ЀЙЅІГІь ЅϾϿϴϸЂ϶Й ЋϴЅІϼЁϼ, ГϾЙ Ї 
ЄϴϻЙ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂϷЂ ЃЂ϶ЂϸϺϹЁЁГ ϻ ЁϼЀϼ 
ϴϵЂ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂК ЇІϼϿЙϻϴЊЙК ЀЂϺЇІь 
ЅІ϶ЂЄϼІϼ ЃЂІϹЁЊЙϽЁЇ ЁϹϵϹϻЃϹϾЇ ϸϿГ ϻϸЂ-
ЄЂ϶'Г ϿВϸϼЁϼ Іϴ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁьЂϷЂ ЅϹЄϹϸЂ-
϶ϼЍϴ. ϢϸЁϴϾ ЊЙ ЋϴЅІϼЁϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЙ ϸϿГ Ёϴ-
ϿϹϺЁЂК ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК ЃЄϼϿϴϸЇ. ϣЄϼϿϴϸϼ, 
ЃЂϻЁϴЋϹЁЙ ЊϼЀ ЅϼЀ϶ЂϿЂЀ, ϻϴϵЂЄЂЁГєІьЅГ 
ЇІϼϿЙϻЇ϶ϴІϼ ЄϴϻЂЀ ϻ ЃЂϵЇІЂ϶ϼЀ ЅЀЙІІГЀ.

Іɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧ-
ɬɿɜ (REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁЙ ϶ЙϸЂЀЂЅІЙ ЃЄЂ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ Ёϴ-
϶ϹϸϹЁЙ Ёϴ ϶Ϲϵ-϶ЇϻϿЙ ϻϴ ϴϸЄϹЅЂВ: 
www.kaercher.com/REACH

ɉɟɪɟɥɿɤ
ϛϴЉϼЅІ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁьЂϷЂ ЅϹЄϹ-
ϸЂ϶ϼЍϴ . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 1
ϙϿϹЀϹЁІϼ ЃЄϼϿϴϸЇ  . . . . . . . . UK 2
ϣЄϴ϶ϼϿьЁϹ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ  . . . UK 2
ϥϼЀ϶ЂϿϼ Ёϴ ЃЄϼЅІЄЂК. . . . . . . UK 3
ϣЄϴ϶ϼϿϴ ϵϹϻЃϹϾϼ . . . . . . . . . . UK 3
ϛϴЉϼЅЁЙ ЃЄϼЅІЄЂК  . . . . . . . . . . UK 4
ϖ϶ϹϸϹЁЁГ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙВ . . . UK 4
ϙϾЅЃϿЇϴІϴЊЙГ  . . . . . . . . . . . . . UK 6
ϣЙЅϿГ ϾЂϺЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ. UK 7
ϦЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ . . . . . . . . . . UK 7
ϛϵϹЄЙϷϴЁЁГ . . . . . . . . . . . . . . . UK 8
ϛϵϹЄЙϷϴЁЁГ . . . . . . . . . . . . . . . UK 8
ϘЂϷϿГϸ Іϴ ІϹЉЁЙЋЁϹ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї-
϶ϴЁЁГ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 8
ϘЂЃЂЀЂϷϴ Ї ϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϹЃЂϿϴ-
ϸЂϾ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 9
ϗϴЄϴЁІЙГ . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 10
ϣЄϼϿϴϸϸГ Ͻ ϻϴЃϴЅЁЙ ϸϹІϴϿЙ . . UK 11
ϛϴГ϶ϴ ЃЄϼ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЙЅІь Є϶ЄЂ-
ЃϹϽЅьϾЂϷЂ ЅЃЙ϶ІЂ϶ϴЄϼЅІ϶ϴ . . . UK 11
ϦϹЉЁЙЋЁЙ ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ . . . . UK 12
ϥϿЇϺϵϴ ЃЙϸІЄϼЀϾϼ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴ-
ЋЙ϶ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 13

Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

ϠϴІϹЄЙϴϿϼ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ ЃЙϸϸϴВІь-
ЅГ ЃϹЄϹЄЂϵЊЙ ϸϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ 
϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ. ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЁϹ 
϶ϼϾϼϸϴϽІϹ ЃϴϾЇ϶ϴϿьЁЙ ЀϴІϹЄЙϴ-
Ͽϼ ЄϴϻЂЀ Йϻ ϸЂЀϴЌЁЙЀ ЅЀЙІІГЀ, 
϶ЙϸϸϴϽІϹ КЉ ϸϿГ Ёϴ ЃϹЄϹЄЂϵϾЇ.
ϥІϴЄЙ ЃЄϼЅІЄЂК ЀЙЅІГІь ЊЙЁЁЙ 
ЀϴІϹЄЙϴϿϼ, ЍЂ ЀЂϺЇІь ϶ϼϾЂЄϼ-
ЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϕϴІϴ-
ЄϹК, ЀϴЅІϼϿЂ Іϴ ЅЉЂϺЙ ЀϴІϹЄЙϴ-
Ͽϼ ЁϹ ЃЂ϶ϼЁЁЙ ЃЂІЄϴЃϼІϼ Ї Ёϴ-
϶ϾЂϿϼЌЁє ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϹ. ϦЂЀЇ, 
ϵЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЇІϼϿЙϻЇϽІϹ ЅІϴЄЙ 
ЃЄϼЅІЄЂК ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЅЃϹ-
ЊЙϴϿьЁϼЉ ЅϼЅІϹЀ ϻϵЂЄЇ ЅЀЙІІГ.

ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЁϹ ϸЂЃЇЅІЙІь ЃЂІЄϴЃϿГЁЁГ 
ЀЂІЂЄЁϼЉ ЀϴЅІϼϿ, ЀϴϻЇІЇ, ϸϼϻϹϿьЁЂϷЂ 
ЃϴϿϼ϶ϴ Іϴ ϵϹЁϻϼЁЇ Ї Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁϹ ЅϹЄϹ-
ϸЂ϶ϼЍϹ. ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ϻϴЉϼЍϴϽІϹ ϷЄЇЁІ Іϴ 
ЇІϼϿЙϻЇϽІϹ ϶ЙЃЄϴЊьЂ϶ϴЁЙ ЀϴЅІϼϿϴ, ЁϹ 
ϻϴЌϾЂϸϺЇВЋϼ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁьЂЀЇ ЅϹЄϹϸЂ-
϶ϼЍЇ.

307UK



– 2

Ϙив. ЄиЅЇЁки Ёа ЅІЂЄіЁці 2
1 ϠϴЅϿГЁϼϽ ϵϴϾ
2 ϡϴЅЂЅ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ
3 ϛ϶ЂЄЂІЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЀϼϽ-

ЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ
4 ϛϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ
5 ϤЙϻьϵЂ϶ϴ ЃЄЂϵϾϴ ЂϿКє϶ЙϸϿϼ϶ЁЂϷЂ ЂІ϶Ђ-

ЄЇ
6 ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ЀϼϽЁЂϷЂ 

ϻϴЅЂϵЇ ϻ ЈЙϿьІЄЂЀ Іϴ ϸЂϻϴІЂЄЂЀ ЀϼϽ-
ЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ

7 ϛϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЅІЂЃЂЄ
8 ϥЃЇЅϾ
9 ϛϴЃЂϵЙϺЁϼϾ
10 ϣЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ EASY!Force
11 ϖϼЅЂϾЂЁϴЃЙЄЁϼϽ ЌϿϴЁϷ EASY!Lock
12 ϦГϷЂ϶ϴ ЄЇЋϾϴ
13 ϥІГϺϾϴ ϸϿГ Ёϴ϶ϴЁІϴϺϹЁЁГ ϻϴ ϸЂЃЂ-

ЀЂϷЂВ ϾЄϴЁϴ
14 ϠЙЅЊϹ ϶ϼЉϿЂЃЁЂϷЂ ЅЂЃϿϴ
15 ϦЄЇϵЋϴЅІϴ ЄϴЀϴ
16 ϣЂЃϿϴ϶ϾЂ϶ϴ ϾϴЀϹЄϴ
17 ϣЙϸ϶ϹϸϹЁЁГ ϶Ђϸϼ ϻ ЈЙϿьІЄЂЀ
18 ϣϴІЄЇϵЂϾ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ EASY!Lock
19 ϥІЂГЁЂЋЁϴ ϷϴϿьЀЙ϶Ёϴ ЅϼЅІϹЀϴ
20 КϴϵϹϿь ϸϿГ ЃЄϼєϸЁϴЁЁГ ϸЂ ЀϹЄϹϺЙ ϻЙ 

ϷІϹЃЅϹϿьЁЂВ ϶ϼϿϾЂВ
21 ϙϿϹϾІЄϼЋЁϼϽ ϸ϶ϼϷЇЁ
22 ϔЃϴЄϴІЁϼϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ
23 ϨЂЄЅЇЁϾϴ ЁϼϻьϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ
24 ϡϴϾϼϸЁϴ ϷϴϽϾϴ
25 ϨЂЄЅЇЁϾϴ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ
26 ϥІЄЇЀϼЁЁϴ ІЄЇϵϾϴ EASY!Lock

– ϢЄϷϴЁϼ ЇЃЄϴ϶ϿЙЁЁГ ϸϿГ ЃЄЂЊϹЅЇ Ћϼ-
ЍϹЁЁГ є ϺЂ϶ІϼЀϼ.

– ϢЄϷϴЁϼ ЇЃЄϴ϶ϿЙЁЁГ ϸϿГ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ Ђϵ-
ЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ Іϴ ЅϹЄ϶ЙЅЇ є Ѕ϶ЙІϿЂ-ЅЙЄϼ-
Ѐϼ.

ϣЄϼЅІЄЙϽ, ЄЂϻЄЂϵϿϹЁϼϽ ЅЃϹЊЙϴϿьЁЂ ϸϿГ 
ЄЂϵЂІϼ Ї ϶ϼϵЇЉЂЁϹϵϹϻЃϹЋЁϼЉ ЄϴϽЂЁϴЉ 
(ϻЂЁϼ 1 Іϴ 2).
ϛϴЅІЂЅЂ϶ЇІϹ ЊϹϽ ЂЋϼЍЇ϶ϴЋ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ Іϼ-
ЅϾЇ ϶ϼϾϿВЋЁЂ ϸϿГ:
– ϸϿГ ЀϼϽϾϼ ЀϴЌϼЁ, ϴ϶ІЂЀЂϵЙϿЙ϶, ϵЇϸЙ-

϶ϹϿь, ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЙ϶ Іϴ ЙЁЅІЄЇЀϹЁІЙ϶, ГϾЙ 
ϸЂϻ϶ЂϿГєІьЅГ ЀϼІϼ ϶ϼЁГІϾЂ϶Ђ Йϻ ϻϴ-
ЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГЀ ϶ϼЅЂϾЂЁϴЃЙЄЁЂϷЂ ЀϼВ-
ЋЂϷЂ ϴЃϴЄϴІϴ.

– ϻ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋϼЉ Іϴ 
ϻϴЃϴЅЁϼЉ ЋϴЅІϼЁ ϾЂЀЃϴЁЙК Kϸrcher.

– ϛϴϵЂЄЂЁГєІьЅГ ЀϼІІГ ϿВϸϹϽ Іϴ І϶ϴ-
ЄϼЁ, ІЂЀЇ ЍЂ ЊϹ ЁϹ ϶ЙϸЃЂ϶Йϸϴє ЃЄϼ-
ϻЁϴЋϹЁЁВ ЃЄϼЅІЄЂВ. ϥІЄЇЀЙЁь ϶ϼЅЂ-
ϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ ЀЂϺϹ ЁϴЁϹЅІϼ ЅϹЄϽЂϻЁЙ ЇЌ-
ϾЂϸϺϹЁЁГ.

– ϛϴϵЂЄЂЁГєІьЅГ ЂЋϼЍϹЁЁГ ЁϹϻϴ-
ϾЄЙЃϿϹЁϼЉ ϸϹІϴϿϹϽ, ІЂЀЇ ЍЂ ЊϹ ЁϹ 
϶ЙϸЃЂ϶Йϸϴє ЃЄϼϻЁϴЋϹЁЁВ ЃЄϼЅІЄЂВ. 
ϖЂЁϼ ЀЂϺЇІь ϵЇІϼ ϶ЙϸϾϼЁЇІЙ ЅІЄЇЀϹ-
ЁϹЀ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ, ЍЂ ЅЃЄϼЋϼЁϼІь 
ІЄϴ϶ЀЇ϶ϴЁЁГ ϿВϸϹϽ ϴϵЂ ЇЌϾЂϸϺϹЁЁГ 
ЙЁЌϼЉ ϸϹІϴϿϹϽ.

– ϘЂϻ϶ЂϿϹЁϴ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙГ ІЙϿьϾϼ ϻϴ-
ЃЂ϶ЁϹЁЂϷЂ ϶ЂϸЂВ ЃЄϼЅІЄЂВ.

– ϳϾЍЂ ГϾ ЀϼВЋϴ ЄЙϸϼЁϴ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ-
϶ЇєІьЅГ ϶Ђϸϴ, ЇЅІϴЁЂ϶ϾЇ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂ 
ϻϴЉϼЍϴІϼ ϶Йϸ ЀЂЄЂϻЇ, ЍЂϵ ЇЁϼϾЁЇІϼ 
ЇЌϾЂϸϺϹЁь ЋϹЄϹϻ ϻϴЀϹЄϻϿЇ ϶ЂϸЇ.

ȼɢɦɨɝɢ ɞɨ ɹɤɨɫɬɿ ɜɨɞɢ:
УВАϗА
əɤ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɟ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɦɨɠɧɚ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɬɿɥьɤɢ ɱɢɫɬɭ ɜɨɞɭ. 
Зɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɩɪɢɡɜɨɞɹɬь ɞɨ ɩɟɪɟɞɱɚ-
ɫɧɨɝɨ ɡɧɨɲɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɚɛɨ ɜɢɧɢɤ-
ɧɟɧɧɹ ɜ ɧьɨɦɭ ɨɫɚɞɭ.
əɤɳɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭєɬьɫɹ ɜɨɞɚ, ɳɨ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɨɜɭєɬьɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ, ɬɨ ɧɟ ɦɨɠɧɚ 
ɜɢɯɨɞɢɬɢ ɡɚ ɬɚɤɿ ɝɪɚɧɢɱɧɿ ɡɧɚɱɟɧɧɹ. 

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ

Кɨɥьɨɪɨɜɟ ɦɚɪɤɭɜɚɧɧɹ

ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ
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ɋɬɪɭɦɿɧь ɩɿɞ ɜɢɫɨɤɢɦ ɬɢɫɤɨɦ 
ɦɨɠɟ ɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɤɭ 

ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨɦɭ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ. ɇɟ 
ɦɨɠɧɚ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɢ ɫɬɪɭɦɿɧь ɧɚ ɥɸɞɟɣ, 
ɬɜɚɪɢɧ, ɭɜɿɦɤɧɭɬɟ ɟɥɟɤɬɪɨɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ 
ɚɛɨ ɧɚ ɫɚɦ ɩɪɢɥɚɞ.

– ϡϹЂϵЉЙϸЁЂ ϸЂІЄϼЀЇ϶ϴІϼЅГ ϶ЙϸЃЂ϶Йϸ-
ЁϼЉ ЁϴЊЙЂЁϴϿьЁϼЉ ϻϴϾЂЁЂϸϴ϶ЋϼЉ ЁЂЄЀ 
ЃЂ ЄЂϵЂІЙ ϻ ЄЙϸϼЁЁϼЀϼ ЅІЄЇЀϼЁЁϼЀϼ 
ЇЅІϴЁЂ϶ϾϴЀϼ.

– ϡϹЂϵЉЙϸЁЂ ϸЂІЄϼЀЇ϶ϴІϼЅГ ϶ЙϸЃЂ϶Йϸ-
ЁϼЉ ЁϴЊЙЂЁϴϿьЁϼЉ ϻϴϾЂЁЂϸϴ϶ЋϼЉ ЁЂЄЀ 
ЃЂ ІϹЉЁЙЊЙ ϵϹϻЃϹϾϼ. ϡϹЂϵЉЙϸЁЂ ЄϹϷЇ-
ϿГЄЁЂ ЃϹЄϹ϶ЙЄГІϼ ЄЂϵЂІЇ ЄЙϸϼЁЁϼЉ 
ЅІЄЇЀϼЁЁϼЉ ЇЅІϴЁЂ϶ЂϾ Й ЄϹϻЇϿьІϴІϼ 
ЃϹЄϹ϶ЙЄϾϼ ЂЈЂЄЀϿГІϼ ϶ ЃϼЅьЀЂ϶ЂЀЇ 
϶ϼϸЙ.

– ϛϴϵЂЄЂЁГєІьЅГ ϵЇϸь-ГϾϼЀ ЋϼЁЂЀ ϻЀЙ-
ЁВ϶ϴІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ/ϸЂϸϴІϾЂ϶Ϲ ЂϵϿϴϸ-
ЁϴЁЁГ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟ-
ɪɟɞɧьɨ ɡɚɝɪɨɠɭє ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬь ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ 
ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɹɤɚ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɨɬɪɢ-
ɦɚɧɧɹ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
УВАϗА
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢ-
ɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥьɧɿ ɡɛɢɬɤɢ.

1 ϡϴЅЂЅ ЀЂϺЁϴ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿВ϶ϴІϼ ІЙϿьϾϼ Ї 
ϻЂЁϴЉ, ЍЂ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸϴВІь ϶ϼЀЂϷϴЀ, ϻϴ-
ϻЁϴЋϹЁϼЀ Ї ϻϴ϶ЂϸЅьϾЙϽ ІϴϵϿϼЋЊЙ ϶ϼϸЙ϶ 
ϻϴЉϼЅІЇ ϻϴЃϴϿВ϶ϴЁЁГ.

2 ϡϴЅЂЅ ЃЂ϶ϼЁϹЁ ϵЇІϼ ϻϴϻϹЀϿϹЁϼϽ. 
ϥϿЙϸ ϻϴЅϼЃϴІϼ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁϼϽ ЅІЄЇЀЂ-
ЃЄЂ϶ЙϸЁϼϽ ґЄЇЁІ.
ϖЄϴЉЂ϶Ї϶ϴІϼ TRGS 727.

ϛЁϴЋϹЁЁГ pH 6,5...9,5
ϹϿϹϾІЄϼЋЁϴ ЃЄЂ϶ЙϸЁЙЅІь * ϣЄЂ϶ЙϸЁЙЅІь 

Ѕ϶ЙϺЂК ϶Ђϸϼ + 
1200 ЀϾϥϼЀ/
ЅЀ

ЄϹЋЂ϶ϼЁϼ, ЍЂ ЂЅЙϸϴВІь ** < 0,5 mg/l
ЄϹЋЂ϶ϼЁϼ, ЍЂ ЈЙϿьІЄЇ-
ВІьЅГ ***

< 50 mg/l

϶ЇϷϿϹ϶ЂϸЁЙ < 20 mg/l
ЉϿЂЄϼϸ < 300 mg/l
ϥЇϿьЈϴІ < 240 mg/l
КϴϿьЊЙϽ < 200 mg/l
ϛϴϷϴϿьЁϴ І϶ϹЄϸЙЅІь < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm 
(mg CaCO3/l)

ϻϴϿЙϻЂ < 0,5 mg/l
ЀϴЄϷϴЁϹЊь < 0,05 mg/l
ЀЙϸь < 2 mg/l
ϔϾІϼ϶ЁϼϽ ЉϿЂЄ < 0,3 mg/l
ϵϹϻ ЁϹЃЄϼєЀЁϼЉ ϻϴЃϴЉЙ϶
* ϖ ЊЙϿЂЀЇ ЀϴϾЅϼЀЇЀ 2000 ЀϾϥϼЀ/ЅЀ
** Ϣϵ'єЀ ЃЄЂϵϼ 1 Ͽ, ЋϴЅ ЂЅЙϸϴЁЁГ 30 Љ϶.
*** ϴϵЄϴϻϼ϶ЁϼЉ ЀϴІϹЄЙϴϿЙ϶ ЁϹЀϴє

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ

Ɋɿɜɟɧь ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ

Ɉɫɨɛɥɢɜɨɫɬɿ Ex-ɨɛɥɚɫɬɿ
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3 ϙϾЅЃϿЇϴІϴЊЙГ ЁϴЅЂЅϴ ϸЂϻ϶ЂϿϹЁϴ ІЙϿь-
Ͼϼ ϶ ІЂЀЇ ϶ϼЃϴϸϾЇ, ГϾЍЂ ϻ ЁьЂϷЂ ЃЂЃϹ-
ЄϹϸЁьЂ ϵЇϿЂ ϶ϼϸϴϿϹЁЂ ЃЂ϶ЙІЄГ.

4 ϛϴϵЂЄЂЁГєІьЅГ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЃЄϼ-
ЅІЄЂєЀ ЄЙϸϼЁ, ЍЂ ЀЙЅІГІь ЄЂϻЋϼЁЁϼϾϼ, 
ϴ ІϴϾЂϺ ЁϹЄЂϻϵϴ϶ϿϹЁϼЉ ϾϼЅϿЂІ ϴϵЂ 
ЄЂϻЋϼЁЁϼϾЙ϶! ϦϴϾϼЀϼ ЄϹЋЂ϶ϼЁϴЀϼ є, 
ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϵϹЁϻϼЁ, ЄЂϻЋϼЁЁϼϾ ЈϴЄϵϼ 
Іϴ ЀϴϻЇІ. ϦЇЀϴЁ ϿϹϷϾЂϻϴϽЀϼЅІϼϽ, ϶ϼ-
ϵЇЉЂЁϹϵϹϻЃϹЋЁϼϽ Й ЂІЄЇІЁϼϽ. ϡϹ ϶ϼϾЂ-
ЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ϴЊϹІЂЁ, ЁϹЄЂϻϵϴ϶ϿϹЁЙ Ͼϼ-
ЅϿЂІϼ Іϴ ЄЂϻЋϼЁЁЙ ϻϴЅЂϵЙ, ІϴϾ ГϾ ЊЙ ЄϹ-
ЋЂ϶ϼЁϼ ϶ЃϿϼ϶ϴВІь Ёϴ ЀϴІϹЄЙϴϿϼ,  ЍЂ 
϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇВІьЅГ Ёϴ ЃЄϼЅІЄЂК.

5 ϦϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ ϶ЉЂϸЇ ЀϼВЋЂК ЄЙϸϼЁϼ 
(϶Ђϸϴ + ЀϼϽЁϼϽ ϻϴЅЙϵ) ЁϹ ЃЂ϶ϼЁЁϴ ЃϹ-
ЄϹ϶ϼЍЇ϶ϴІϼ 50 °C.

6 ϣЙЅϿГ ϻϴϾЙЁЋϹЁЁГ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂϷЂ ЃЄЂ-
ЀЙϺϾЇ ЋϴЅЇ ЃϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЅІϴЁ Іϴ ЈЇЁ-
ϾЊЙЂЁЇ϶ϴЁЁГ ЁϴЅЂЅϴ (϶ ІЂЀЇ ЋϼЅϿЙ ЃϹ-
ЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϻЁЂЌЇ϶ϴЁЁГ ЃЙϸЌϼЃЁϼϾЙ϶, 
ϷϹЄЀϹІϼЋЁЙЅІь ЁϴЅЂЅϴ). ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸ-
ЁЂЅІЙ ЅϿЙϸ ЃЄЂ϶ϹЅІϼ ЄϹЀЂЁІЁЙ ЄЂϵЂІϼ.

7 ϡϴЅЂЅ ЀЂϺϹ ЃЄϴЊВ϶ϴІϼ ІЙϿьϾϼ ϻ ІϴϾϼ-
Ѐϼ ЀϼВЋϼЀϼ ЄЙϸϼЁϴЀϼ, ЍЂ ЁϹ ЀЂϺЇІь 
ЇЌϾЂϸϼІϼ ϾЂЁЅІЄЇϾІϼ϶ЁϼЀ ϹϿϹЀϹЁ-
ІϴЀ ЃЄϼЅІЄЂВ.

8 ϬϿϴЁϷϼ ЃЂ϶ϼЁЁЙ ЃЄЂ϶ЂϸϼІϼ ϹϿϹϾІЄϼϾЇ 
(ЂЃЙЄ R < 106 ϢЀ).
ϠЂϺЁϴ ϻϴЅІЂЅЂ϶Ї϶ϴІϼ ІЙϿьϾϼ ЂЄϼϷЙ-
ЁϴϿьЁЙ ϸϹІϴϿЙ ЈЙЄЀϼ Kärcher.

9 CϿЙϸ ϸЂІЄϼЀЇ϶ϴІϼЅь ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁϼЉ Ёϴ-
ЊЙЂЁϴϿьЁϼЉ ϻϴϾЂЁЂϸϴ϶ЋϼЉ ЁЂЄЀ.

ϧЅІϴІϾЇ϶ϴЁЁГ ІϹЉЁЙϾϼ ϵϹϻЃϹϾϼ ЃЄϼϻЁϴЋϹ-
ЁϹ ϸϿГ ϻϴЉϼЅІЇ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЋЙ϶, ϶ЂЁЂ ЁϹ ЃЂ-
϶ϼЁЁЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅь ϻϴ ЀϹϺϴЀϼ ϶ϼ-
ЄЂϵЁϼЊІ϶ϴ Іϴ ЁϹ ϻϴ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁЁГЀ.

ϪϹ ϻϴϵϹϻЃϹЋЇє ϵϹϻЃϹЄϹϵЙϽЁЇ ЄЂϵЂІЇ ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ. ϖϼЀϼϾϴϽІϹ ЃЄϼЅІЄЂК ЃЙϸ ЋϴЅ ЃЄϼ-
ЃϼЁϼЁЁГ ϴϵЂ ϻϴϾЙЁЋϹЁЁГ ЄЂϵЂІϼ.

ϛϴϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЅІЂЃЂЄ ЄЇЋЁЂϷЂ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴ-
Ћϴ ϻϴЃЂϵЙϷϴє ЁϹЅ϶ЙϸЂЀЂЀЇ ϶ϾϿВЋϹЁЁВ 
ЃЄϼЅІЄЂВ.

– ϳϾЍЂ ЄЇЋϾϴ ЃЙЅІЂϿϹІϴ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϴ 
ϻϴϾЄϼ϶ϴєІьЅГ, ϶Ђϸϴ ЃϹЄϹІЙϾϴє ϶ ϵϴϾ ϻ 
ЃЂЃϿϴ϶ЊϹЀ ЋϹЄϹϻ ЃϹЄϹЃЇЅϾЁϼϽ ϾϿϴ-
ЃϴЁ. ϖϼЁϼϾϴє ЊϼЄϾЇϿГЊЙГ ϶Ђϸϼ.

– ϣЄϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂЀЇ ϶ЙϸϾЄϼІІЙ ЄЇЋЁЂϷЂ 
ЃЙЅІЂϿϹІϴ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϴ ЃϹЄϹЃЇЅϾЁϼϽ 
ϾϿϴЃϴЁ ϻϴϾЄϼ϶ϴєІьЅГ. ϛЁЂ϶Ї ϶ЅІϴЁЂ-
϶ϼІϼ ІϼЅϾ ЄЂϻЃϼϿϹЁЁГ.

ϣЄЂЃЇЅϾЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ ЁϴЅІЄЂєЁϼϽ Й ЂЃϿЂЀ-
ϵЂ϶ϴЁϼϽ Ёϴ ϻϴ϶ЂϸЙ. ϡϴЅІЄЂВ϶ϴЁЁГ ϻϸЙϽ-
ЅЁВєІьЅГ ІЙϿьϾϼ ЅϹЄ϶ЙЅЁЂВ ЅϿЇϺϵЂВ.

– ϣЄϼ ЁϹЃЄϼЃЇЅІϼЀЂ ϶ϼЅЂϾЂЀЇ ІϼЅϾЇ 
϶ЙϸϾЄϼ϶ϴєІьЅГ ϻϴЉϼЅЁϼϽ ϶ϹЁІϼϿь. ϣЄϼ 
ЊьЂЀЇ ЀϼВЋϴ ЄЙϸϼЁϴ, ЍЂ ϶ϼЃϿϼ϶ϴє, 
ϻϴЉϼЍϴє ЁϴЅЂЅ Іϴ ЌϿϴЁϷϼ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ 
ІϼЅϾЇ ϶Йϸ ЁϹЃЄГЀЂϷЂ ϻϵϼІϾЇ, ЍЂ ϵЇ϶ 
϶ϼϾϿϼϾϴЁ ϻϴЁϴϸІЂ ϶ϼЅЂϾϼЀ ІϼЅϾЂЀ.

ϛϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ ЁϴЅІЄЂєЁϼϽ Й ЂЃϿЂЀ-
ϵЂ϶ϴЁϼϽ Ёϴ ϻϴ϶ЂϸЙ. ϡϴЅІЄЂВ϶ϴЁЁГ ϻϸЙϽ-
ЅЁВєІьЅГ ІЙϿьϾϼ ЅϹЄ϶ЙЅЁЂВ ЅϿЇϺϵЂВ.

ϥІЂГЁЂЋЁϴ ϷϴϿьЀЙ϶Ёϴ ЅϼЅІϹЀϴ ϻϴЃЂϵЙϷϴє 
ЃϹЄϹЅЇ϶ϴЁЁВ ЃЄϼЅІЄЂВ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɪɢɫɬɪɿɣ, ɩɿɞ-
ɜɟɞɟɧɧɹ, ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɬɚ ɡ'єɞ-
ɧɚɧɧɹ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɫɩɪɚɜɧɿ. əɤɳɨ ɫɬɚɧ 
є ɧɟɫɩɪɚɜɧɢɦ, ɬɨ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-
ɜɭɜɚɬɢ ɧɟ ɦɨɠɧɚ.
 ϛϴЈЙϾЅЇϽІϹ ЅІЂГЁЂЋЁЇ ϷϴϿьЀЙ϶ЁЇ Ѕϼ-

ЅІϹЀЇ.

 ϣϹЄϹϾЄϼϽІϹ ЂІ϶ЙЄ ЂϿЙєЁϴϿϼ϶ЁЂК ϷЂЄ-
ϿЂ϶ϼЁϼ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЄЙ϶ϹЁь ЀϴЅІϼϿϴ ϶ ЁϴЅЂЅЙ 
϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ.
ϤЙ϶ϹЁь ЀϴЅІϼϿϴ ЃЂ϶ϼЁϹЁ ЃϹЄϹϵЇ϶ϴІϼ 
ЀЙϺ ЃЂϻЁϴЋϾϴЀϼ "MIN" Іϴ "MAX" Ёϴ 
ЀϴЅІϼϿьЁЂЀЇ ϵϴϾЇ.

 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ, ϸЂϿϼІϼ ЀϴЅІϼϿЂ 
(ϸϼ϶. Ї ЄЂϻϸЙϿЙ "ϦϹЉЁЙЋЁЙ ϸϴЁЙ").

Зɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

Аɩɚɪɚɬɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ

Зɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɫɬɨɩɨɪ

ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɢɣ ɯɥɢɩɚɤ

Зɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ

ɋɬɨɹɧɨɱɧɚ ɝɚɥьɦɿɜɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚ

ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ

Кɨɧɬɪɨɥɸɣɬɟ ɪɿɜɟɧь ɨɥɿʀ
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УВАϗА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! ɍ ɪɚɡɿ ɩɨɦɭɬ-
ɧɿɧɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ ɧɟɝɚɣɧɨ ɡɜ'ɹɠɿɬьɫɹ ɡ 
ɫɟɪɜɿɫɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ ɮɿɪɦɢ Karcher.

 ϛЀЂЁІЇ϶ϴІϼ ІГϷЂ϶Ї ϸЇϷЇ Ёϴ ІЄЇϵЋϴЅІЙϽ 
ЄϴЀЊЙ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ЅϼЅІϹЀϴ EASY!Lock ϻϴ϶ϸГϾϼ 
Ќ϶ϼϸϾЂЄЂϻЁЙЀЁЂЀЇ ЄЙϻьϵЂ϶ЂЀЇ ϻ'єϸЁϴЁ-
ЁВ ϸЂϻ϶ЂϿГє ϻ'єϸЁϴІϼ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ Ќ϶ϼϸ-
ϾЂ Ͻ ЁϴϸЙϽЁЂ ϻϴ ЂϸϼЁ ЂϵϹЄІ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЅЂЃϿЂ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ Ёϴ 
ЅІЄЇЀϼЁЁЇ ІЄЇϵϾЇ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ Ͻ ϶ЄЇЋЁЇ ϻϴІГϷЁЇІϼ Ёϴ-
ϾϼϸЁЇ ϷϴϽϾЇ (EASY!Lock).

 ϛ'єϸЁϴІϼ ЅІЄЇЀϼЁЁЇ ІЄЇϵϾЇ ϻ ЃЙЅІЂϿϹ-
ІЂЀ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϹЀ Іϴ ϻϴІГϷЁЇІϼ 
϶ЄЇЋЁЇ (EASY!Lock).

 ϛ’єϸЁϴϽІϹ ЄЇϾϴ϶ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ Іϴ 
϶ϼЉϿЂЃЁϹ ЅЂЃϿЂ ϻ ЄЇЋЁϼЀ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴ-
ЋϹЀ.

– ϣЂІЇϺЁЙЅІь ϸϼ϶. ϶ ϦϹЉЁЙЋЁϼЉ ϸϴЁϼЉ.
– ϙϿϹϾІЄϼЋЁЙ ϻ’єϸЁϴЁЁГ ЃЂ϶ϼЁЁЙ ϵЇІϼ 

϶ϼϾЂЁϴЁЙ ϹϿϹϾІЄЂЀЂЁІϴϺЁϼϾЂЀ Іϴ ϶Йϸ-
ЃЂ϶ЙϸϴІϼ IEC 60364-1.

– ϣЄϼЅІЄЙϽ Ї ЅϹЄЙϽЁЙϽ ϾЂЀЃϿϹϾІϴЊЙК 
ЂЅЁϴЍϹЁϼϽ Ex-ЌІϹϾϹЄЂЀ. ϳϾЍЂ ЁϴГ϶-
Ёϴ ЄЂϻϹІϾϴ ЁϹ ЃЙϸЉЂϸϼІь ϸϿГ ЊьЂϷЂ 
ЌІϹϾϹЄϴ, ІЂ ЈϴЉЙ϶ЊВ ЅϿЙϸ ЃЄЂ϶ϹЅІϼ 
ЃЄϼЃϴЅЇ϶ϴЁЁГ ЌІϹЃЅϹϿьЁЂК ЄЂϻϹІϾϼ 
ϴϵЂ ЌІϹϾϹЄϴ.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
ɇɟ ɦɨɠɧɚ ɩɟɪɟɜɢɳɭɜɚɬɢ ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨ 
ɩɪɢɩɭɫɬɢɦɢɣ ɿɦɩɟɞɚɧɫ ɜ ɬɨɱɰɿ ɩɿɞɤɥɸ-
ɱɟɧɧɹ ɞɨ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨʀ ɦɟɪɟɠɿ (ɞɢɜ. «Ɍɟɯ-
ɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ»). 
ɉɪɢ ɧɟɜɢɡɧɚɱɟɧɨɫɬɹɯ ɫɬɨɫɨɜɧɨ ɿɫɧɭɸ-
ɱɨɝɨ ɿɦɩɟɞɚɧɫɭ ɜ ɬɨɱɰɿ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɞɨ 
ɦɟɪɟɠɿ ɩɨɬɪɿɛɧɨ ɡɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɨɪɝɚɧɿ-
ɡɚɰɿʀ, ɳɨ ɩɨɫɬɚɱɚє ɟɥɟɤɬɪɨɟɧɟɪɝɿɸ.
� ϡϙϕϙϛϣϙКА
– ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь ɧɚɩɪɭɝɢ, 

ɜɤɚɡɚɧɨʀ ɭ ɡɚɜɨɞɫьɤɿɣ ɬɚɛɥɢɱɰɿ, ɧɚ-
ɩɪɭɡɿ ɞɠɟɪɟɥɚ ɟɥɟɤɬɪɨɟɧɟɪɝɿʀ.

– ɇɟɩɪɢɞɚɬɧɿ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɿ 
ɦɨɠɭɬь ɛɭɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɦɢ. ɇɚ ɜɿɞ-
ɤɪɢɬɨɦɭ ɩɨɜɿɬɪɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ 
ɬɿɥьɤɢ ɩɪɢɞɚɬɧɢɣ ɞɥɹ ɰьɨɝɨ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɧɢɣ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱ ɡ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɦ 
ɦɚɪɤɭɜɚɧɧɹɦ ɬɚ ɞɨɫɬɚɬɧɿɦ ɞɿɚɦɟ-
ɬɪɨɦ ɤɚɛɟɥɸ.
1 - 10 ɦ: 2,5 ɦɦ2

10 - 30 ɦ: 4 ɦɦ2

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
Дɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫь ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ  ɩɿɞɩɪɢєɦ-
ɫɬɜɚ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.
ϣЂІЇϺЁЙЅІь ϸϼ϶. Ёϴ ϛ϶ЂϸЅьϾЙϽ ІϴϵϿϼЋЊЙ/ ϶ 
ϦϹЉЁЙЋЁϼЉ ϸϴЁϼЉ.
 ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ЌϿϴЁϷ, ГϾϼϽ ЃЄЂ϶Ђ-

ϸϼІь ϹϿϹϾІЄϼϾЇ (ЂЃЙЄ R < 106 ϢЀ, ЁϹ 
϶ЉЂϸϼІь ϶ ЂϵЅГϷ ЃЂЅІϴЋϴЁЁГ). ϘЙϴЀϹІЄ 
ЀЙЁЙЀЇЀ 3/4 ϸВϽЀϴ.

 ϣЂϸ’єϸЁϴϽІϹ ЌϿϴЁϷ ϸЂ ЀЙЅЊГ ЃЙϸ϶Ϲ-
ϸϹЁЁГ ϶Ђϸϼ.

 ϣЙϸϾϿВЋЙІь ЌϿϴЁϷ ϸЂ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЂϸЁЂϷЂ 
ϾЄϴЁЇ.

УВАϗА
Вɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɨɝɨ ɦɢɣɧɨ-
ɝɨ ɚɩɚɪɚɬɭ ɡ ɡɚɤɪɢɬɢɦ ɜɨɞɨɝɿɧɧɢɦ ɤɪɚ-
ɧɨɦ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚєɬьɫɹ, ɛɨ ɪɨɛɨɬɚ ɛɟɡ 
ɜɨɞɢ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬь ɞɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɧɚɫɨ-
ɫɭ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.

ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɩɪɨɜɿɞɧɭ ɞɭɝɭ

ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɡɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ

ɋɢɫɬɟɦɚ ɟɥɟɤɬɪɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ

2.

1.

ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɢ
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� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ!
– Вɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɬɿɥьɤɢ ɩɪɨɞɭɤɬɢ 

ɮɿɪɦɢ Karcher.
– ɍ ɠɨɞɧɨɦɭ ɪɚɡɿ ɧɟ ɡɚɥɢɜɚɣɬɟ ɪɨɡ-

ɱɢɧɧɢɤɢ (ɛɟɧɡɢɧ, ɚɰɟɬɨɧ, ɪɨɡɪɿɞɠɭ-
ɜɚɱ ɬɚ ɿɧ.).

– ɍɧɢɤɚɣɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɭ ɡ ɨɱɚɦɢ ɬɚ 
ɲɤɿɪɨɸ.

– Вɢɤɨɧɭɣɬɟ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟ-
ɤɢ ɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ ɦɢɸɱɨ-
ɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.

– Дɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɩɨ ɬɟɯɧɿɰɿ 
ɛɟɡɩɟɤɢ, ɧɚɜɟɞɟɧɢɯ ɧɚ ɭɩɚɤɨɜɰɿ ɡɚɫɨ-
ɛɿɜ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ.

– Дɥɹ ɞɛɚɣɥɢɜɨɝɨ ɫɬɚɜɥɟɧɧɹ ɞɨ ɧɚ-
ɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ ɨɳɚɞɥɢɜɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɦɢɸɱɢɣ ɡɚɫɿɛ.

– Ɇɢɸɱɢɣ ɡɚɫɿɛ ɦɚє ɛɭɬɢ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ 
ɞɥɹ ɦɢɬɬɹ ɨɛɪɨɛɥɸɜɚɧɨʀ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.

ϤϹϾЂЀϹЁϸЂ϶ϴЁЙ ЀϼВЋЙ ϻϴЅЂϵϼ:
– RM 31 ASF
– RM 55 ASF
– RM 81 ASF
 ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ЀϼϽЁЂϷЂ 

ϻϴЅЂϵЇ ϶ЅІϴ϶ϼІϼ ϶ ϻЂ϶ЁЙЌЁЙϽ ϵϴϾ ϸϿГ 
ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ.

 ϛϴЃЂ϶ЁϼІϼ/ϻϴЀЙЁϼІϼ ЃЂЄЂϺЁЙϽ ϵϴϾ 
ϸϿГ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ.

 ϖЙϸϷ϶ϼЁІϼІϼ ЈЂЄЅЇЁϾЇ.
 ϖ϶ЙЀϾЁЙІь ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϸϴϽІϹ ϽЂЀЇ ЃЂЃЄϴ-

ЊВ϶ϴІϼ, ϸЂϾϼ ϶Ђϸϴ ЁϹ ϵЇϸϹ ϶ϼЉЂϸϼІϼ ϻ 
϶ϼЉϿЂЃЁЂϷЂ ЅЂЃϿϴ ϵϹϻ ϵЇϿьϵϴЌЂϾ.

 ϖϼЀϾЁЙІь ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϻЁЂ϶ ЃЄϼєϸЁϴϽ-
ІϹ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
– ɇɟ ɩɟɪɟʀɠɞɠɚɬɢ ɱɟɪɟɡ ɦɟɪɟɠɟɜɢɣ 

ɤɚɛɟɥь ɬɚ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.
– ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ ɱɚɫ ɜɢ-

ɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɬɚ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ 
ɜɚɠɟɥɿ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɢ-
ɦɢ.

– ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɍ ɪɚɡɿ ɩɨɲ-
ɤɨɞɠɟɧɧɹ ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ ɜɚɠɟɥɹ ɡɜɟɪ-
ɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ.

– ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ ɱɟɪɟɡ 
ɫɬɪɭɦɿɧь ɜɨɞɢ ɩɿɞ ɬɢɫɤɨɦ. ɉɟɪɟɞ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɧɚ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɩɟɪɟɫɭɧɭɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ 
ɮɿɤɫɚɬɨɪ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦɭ ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ-ɪɨɡ-
ɩɢɥɸɜɚɱɿ ɭɩɟɪɟɞ.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
ɋɬɪɭɦɿɧь ɜɨɞɢ, ɳɨ ɜɢɯɨɞɢɬь ɡ ɮɨɪɫɭɧ-
ɤɢ ɩɿɞ ɜɢɫɨɤɢɦ ɧɚɩɨɪɨɦ, ɫɩɪɢɱɢɧɹє ɜɿɞ-
ɞɚɱɭ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬɭ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ. 
Зɚɛɟɡɩɟɱɬɟ ɧɚɞɿɣɧɟ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ ɬɚ ɬɪɢ-
ɦɚɣɬɟ ɪɭɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɬɚ ɫɬɪɭɦɟ-
ɧɟɜɭ ɬɪɭɛɤɭ ɞɜɨɦɚ ɪɭɤɚɦɢ.

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ: ЁϴІϼ-
ЅЁЇІϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ Іϴ ЅЃЇЅϾЁϼϽ ϶ϴϺϹϿЙ.

 ϛϴϾЄϼІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ: ϶ЙϸЃЇ-
ЅІϼІϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ Іϴ ЅЃЇЅϾЁϼϽ ϶ϴϺϹϿЙ.

 ϖЙϸϾЄϼϽІϹ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЂϸЁϼϽ ϾЄϴЁ.
 ϖЅІϴ϶ІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ϶ϼϿϾЇ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ Ёϴ "I".
 ϤЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, 

ЃϹЄϹЀЙЅІϼ϶Ќϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЈЙϾЅϴІЂЄ 
Ёϴϻϴϸ.

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЄЇЋЁϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ-
϶ϴЋ.

– ϡϴЃϼЅ: 25060
– КЇІ ЄЂϻЃϼϿϹЁЁГ 25°
– ϘϿГ Ќ϶ϼϸϾЂϷЂ ЂЋϼЍϹЁЁГ

ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
– ϡϴЃϼЅ: 0250
– ϘϿГ ЁϴЁϹЅϹЁЁГ ЀϼВЋЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ

Зɚɫɿɛ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ

ȼɟɧɬɢɥɹɰɿɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ

ȼɿɞɤɪɢɬɬɹ/ɡɚɤɪɢɬɬɹ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ

ȼɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

ȼɢɛɿɪ ɮɨɪɫɭɧɤɢ

ɋɨɩɥɨ ɞɥɹ ɩɥɨɫɤɨɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɹ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɧɢɡьɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
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� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɟɪɟɞ ɡɚɦɿ-
ɧɨɸ ɫɨɩɟɥ ɫɥɿɞ ɜɿɞɤɥɸɱɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ 
ɭɬɪɢɦɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɭɜɿ-
ɦɤɧɭɬɢɦ, ɩɨɤɢ ɜ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɧɟ ɛɭɞɟ ɜɿɞ-
ɫɭɬɧɿɣ ɬɢɫɤ.
 ϛϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, 

ЃϹЄϹЀЙЅІϼ϶Ќϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЈЙϾЅϴІЂЄ 
ЇЃϹЄϹϸ.

 ϛϴЀЙЁϼІϼ ϶ϼЅЂϾЂЁϴЃЙЄЁЇ ЁϴЅϴϸϾЇ Ёϴ 
ЁϼϻьϾЂЁϴЃЙЄЁЇ ЁϴЅϴϸϾЇ.

 ϖϼІГϷІϼ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ 
ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ ϻ ϵϴϾϴ ϸϿГ ЀϼϽЁЂϷЂ 
ϻϴЅЂϵЇ.

 ϣЂ϶ϹЄЁЇІϼ ЈЙϿьІЄ Ї ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂ-
ЀЇ ЌϿϴЁϷЇ ϸϿГ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ ϸϿГ 
ЇЅІϴЁЂ϶Ͼϼ ϸЂϻЇ϶ϴЁЁГ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂ-
ϵЇ.

 ϛϴϾЄϼІϼ ЄЇЋЁϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ-
϶ϴЋ.
ϣЄϼЅІЄЙϽ ϶ϼЀϼϾϴєІьЅГ.

 ϛϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, 
ЃϹЄϹЀЙЅІϼ϶Ќϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЈЙϾЅϴІЂЄ 
ЇЃϹЄϹϸ.

 ϛЁЙЀЙІь ЄЇЋЁϼϽ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, ϶ϾϿВЋϴ-
ВЋϼ ϶ϼЉϿЂЃЁϹ ЅЂЃϿЂ ϶ ЀЙЅЊЙ ϶ϼЉϿЂЃ-
ЁЂϷЂ ЅЂЃϿϴ.

ɉɿɫɥɹ ɩɟɪɟɪɢɜɚɧɧɹ:
 ϤЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, 

ЃϹЄϹЀЙЅІϼ϶Ќϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЈЙϾЅϴІЂЄ 
Ёϴϻϴϸ.

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЄЇЋЁϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ-
϶ϴЋ.
ϣЄϼЅІЄЙϽ ϶ЀϼϾϴєІьЅГ ϻЁЂ϶Ї.

 ϛϴЀЙЁϼІϼ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ЁϼϻьϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ Ёϴ 
ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ Ёϴ "I".
 ϣЄЂЀϼ϶ϴІϼ ЃЄϼϿϴϸ ЃЄϼ ϶ЙϸϾЄϼІЂЀЇ 

ϾϿϴЃϴЁЙ ЃЙЅІЂϿϹІϴ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϴ ЃЄЂ-
ІГϷЂЀ ЀЙЁЙЀЇЀ 1 Љ϶ϼϿϼЁϼ.

 ϛϴϾЄϼϽІϹ ЃЂϸϴЋЇ ϶Ђϸϼ.
 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЄЇЋЁϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ-

϶ϴЋ.
 ϧ϶ЙЀϾЁЇІϼ ЁϴЅЂЅ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ϶ϼЀϼ-

ϾϴЋϴ ЃЄϼЅІЄЂВ Іϴ ϸϴІϼ ϽЂЀЇ ЃЂЃЄϴ-
ЊВ϶ϴІϼ 5-10 ЅϹϾЇЁϸ.

 ϛϴϾЄϼІϼ ЄЇЋЁϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ-
϶ϴЋ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϶ϼЀϼϾϴЋ Ёϴ „0/OFF“.
 ϖϼІГϷЇϽІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ϶ϼϿϾЇ ϻ ЄЂϻϹІ-

Ͼϼ ІЙϿьϾϼ ЅЇЉϼЀϼ ЄЇϾϴЀϼ.
 ϖЙϸ'єϸЁϴϽІϹ ϶ЂϸЂЃЂЅІϴЋϴЁЁГ.
 ϛϴЃЇЅІЙІь ЄЇЋЁϼϽ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, ϸЂϾϼ 

ЃЄϼЅІЄЙϽ ЁϹ ϻϴϿϼЌϼІьЅГ ϵϹϻ ЁϴЃЂЄЇ.
 ϛϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ЃЙЅІЂϿϹІ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, 

ЃϹЄϹЀЙЅІϼ϶Ќϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЈЙϾЅϴІЂЄ 
ЇЃϹЄϹϸ.

� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ 
ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
УВАϗА
ɉɿɞ ɱɚɫ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ 
ɡɚɯɢɫɬ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɜɚɠɟɥɹ ɜɿɞ ɩɨɲɤɨɞ-
ɠɟɧɧɹ.
 ϣЄϼ ЃϹЄϹ϶ϹϻϹЁЁЙ ϴЃϴЄϴІЇ ϶ ІЄϴЁЅЃЂЄ-

ІЁϼЉ ϻϴЅЂϵϴЉ ЅϿЙϸ ϶ЄϴЉЂ϶Ї϶ϴІϼ ЀЙЅ-
ЊϹ϶Й ϸЙВЋЙ ϸϹЄϺϴ϶ЁЙ ЁЂЄЀϼ, ЁϴЃЄϴ϶-
ϿϹЁЙ Ёϴ ϻϴЉϼЅІ ϶Йϸ ϾЂ϶ϻϴЁЁГ Іϴ ЃϹЄϹ-
ϾϼϸϴЁЁГ.

 ϖЙϸЃЇЅІϼІϹ ЅІЂГЁϾЂ϶Ϲ ϷϴϿьЀЂ
 ϣϹЄϹЅЇЁЇІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ.

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɡ ɡɚɫɨɛɨɦ ɞɥɹ 
ɱɢɳɟɧɧɹ

ɉɟɪɟɪɢɜɚɧɧɹ ɪɨɛɨɬɢ

ɉɿɫɥɹ ɤɨɠɧɨɝɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ

ɉɿɫɥɹ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɦɢɸɱɢɦ ɡɚɫɨɛɨɦ

ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ
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 ϛϴϾЄЙЃϼІϼ ЃЙϸЁЙЀϴϿьЁϼϽ ЃЄϼЅІЄЙϽ ϶ ЅϹ-
ЄϹϸϼЁЙ ЅІГϺϾϼ ϸϿГ Ёϴ϶ϴЁІϴϺϹЁЁГ ϻϴ 
ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ϾЄϴЁϴ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɞɟɪɠɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɩɪɢ ɩɚɞɿɧ-
ɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
– ɉɟɪɟɞ ɤɨɠɧɢɦ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹɦ 

ɤɪɚɧɚ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɫɬɹɠɤɭ ɞɥɹ ɧɚɜɚɧ-
ɬɚɠɟɧɧɹ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɤɪɚɧɚ ɧɚ ɭɲ-
ɤɨɞɠɟɧɧɹ.

– ɉɿɞɧɿɦɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɿɥьɤɢ ɧɚ 
ɫɬɹɠɰɿ ɞɥɹ ɧɚɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ ɡɚ ɞɨɩɨ-
ɦɨɝɨɸ ɤɪɚɧɚ.

– Ɉɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɿɞɧɿɦɚɥьɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ 
ɜɿɞ ɜɢɩɚɞɤɨɜɨɝɨ ɜɿɞɱɟɩɥɟɧɧɹ ɜɚɧɬɚ-
ɠɭ.

– Вɢɞɚɥɢɬɢ ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɡ ɪɭɱ-
ɧɢɦ ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ ɩɟ-
ɪɟɞ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹɦ ɤɪɚɧɚ.

– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-
ɬɭɜɚɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɤɪɚɧɚ ɬɿɥьɤɢ 
ɨɫɨɛɚɦ, ɳɨ ɩɪɨɣɲɥɢ ɿɧɫɬɪɭɤɬɚɠ ɡ 
ɤɟɪɭɜɚɧɧɹ ɤɪɚɧɨɦ.

– ɇɟ ɫɬɨɹɬɢ ɩɿɞ ɜɚɧɬɚɠɟɦ.
– ɉɪɢ ɰьɨɦɭ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɬɟ, 

ɳɨɛ ɭ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɡɨɧɿ ɞɿʀ ɤɪɚɧɚ ɧɟ 
ɩɟɪɟɛɭɜɚɥɢ ɥɸɞɢ.

– ɇɟ ɡɚɥɢɲɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɿɞɜɿɲɟɧɢɦ 
ɞɨ ɤɪɚɧɚ ɛɟɡ ɞɨɝɥɹɞɭ.

� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ 
ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ.

УВАϗА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! Зɚɦɟɪɡɥɚ ɜɨɞɚ 
ɜ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɦɨɠɟ ɡɪɭɣɧɭɜɚɬɢ ɱɚɫɬɢɧɢ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ϣЄϼ ІЄϼ϶ϴϿϼЉ ЃϴЇϻϴЉ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК ϴϵЂ 
Ї ϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϹЀЂϺϿϼ϶ЂЅІЙ ϻϵϹЄЙϷϴЁЁГ ϶ ЀЙЅ-
ЊЙ, ϻϴЉϼЍϹЁЂЀЇ ϶Йϸ ЀЂЄЂϻЇ:
 ϛϿϼϽІϹ ϶ЂϸЇ.
 ϣЄЂЀϼϽІϹ ЃЄϼϿϴϸ ϴЁІϼЈЄϼϻЂЀ.

 ϬϿϴЁϷ ЃЂϸϴЋЙ ϶ЂϸϼЀ Іϴ ЄЇϾϴ϶ ϶ϼЅЂϾЂ-
ϷЂ ІϼЅϾЇ ϶Йϸ’єϸЁϴϽІϹ.

 ϣЄϼЅІЄЙϽ ЃЂ϶ϼЁϹЁ ЃЄϴЊЙВ϶ϴІϼ ЀϴϾЅ. 1 
Љ϶, ϸЂϾϼ ЁϴЅЂЅ Іϴ ϿЙЁЙК ЁϹ ϵЇϸЇІь ЃЇ-
ЅІϼЀϼ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
ϘЂІЄϼЀЇϽІϹЅГ ЙЁЅІЄЇϾЊЙϽ ϻ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ 
ϴЁІϼЈЄϼϻЇ.
 ϣЄЂϷЂЁЙІь ЅІϴЁϸϴЄІЁϼϽ ϻϴЅЙϵ ϻϴЉϼЅІЇ 

϶Йϸ ЀЂЄЂϻЙ϶ ЋϹЄϹϻ ЃЄϼЅІЄЙϽ.
ϪϹ  ІϴϾЂϺ ϻϴЉϼЅІ ϶Йϸ ϾЂЄЂϻЙК.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ!
Дɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɡ ɬɟɯ-
ɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢ-
ɫɬɪɿɣ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɲɬɟɤɟɪ.

ϖϼ ЀЂϺϹІϹ ϸЂЀЂ϶ϼІϼЅь ЃЄЂ ЄϹϷЇϿГЄЁϹ 
ЂϵЅІϹϺϹЁЁГ ϵϹϻЃϹЋЁЂЅІЙ ЄЂϵЂІϼ ϻ ϶ϴЌϼЀ 
ЃЄЂϸϴ϶ЊϹЀ ϴϵЂ ϻϴϾϿВЋϼІϼ ϸЂϷЂ϶ЙЄ ІϹЉ-
ЁЙЋЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ.
ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ϻ϶ϹЄІϴϽІϹЅь ϻϴ ϾЂЁЅЇϿьІϴ-
ЊЙКєВ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЄЙ϶ϹЁь ЀϴЅІϼϿϴ ϶ ЁϴЅЂЅЙ 
϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ.
ϤЙ϶ϹЁь ЀϴЅІϼϿϴ ЃЂ϶ϼЁϹЁ ЃϹЄϹϵЇ϶ϴІϼ 
ЀЙϺ ЃЂϻЁϴЋϾϴЀϼ "MIN" Іϴ "MAX" Ёϴ 
ЀϴЅІϼϿьЁЂЀЇ ϵϴϾЇ.

 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ, ϸЂϿϼІϼ ЀϴЅІϼϿЂ 
(ϸϼ϶. Ї ЄЂϻϸЙϿЙ "ϦϹЉЁЙЋЁЙ ϸϴЁЙ").

УВАϗА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! ɍ ɪɚɡɿ ɩɨɦɭɬ-
ɧɿɧɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ ɧɟɝɚɣɧɨ ɡɜ'ɹɠɿɬьɫɹ ɡ 
ɫɟɪɜɿɫɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ ɮɿɪɦɢ Karcher.

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɤɪɚɧɨɦ

Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

ɋɩɭɫɤ ɜɨɞɢ

ɉɪɨɦɢɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡɚɫɨɛɚɦɢ 
ɡɚɯɢɫɬɭ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɿɜ.

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Ɉɛɫɬɟɠɟɧɧɹ ɛɟɡɩɟɱɧɨɫɬɿ/ɞɨɝɨɜɿɪ 
ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

ɉɟɪɿɨɞɢɱɧɿɫɬь ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Щɨɞɟɧɧɨ
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 ϣЄЂЋϼЍϴϽІϹ ЈЙϿьІЄ ϶ ЀЙЅЊЙ ЃЂϸϴЋЙ ϶Ђ-
ϸϼ.

 ϢЋϼЅІϼІϼ ЈЙϿьІЄ Ї ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂЀЇ 
ЌϿϴЁϷЂ϶Й ЀϼВЋЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЙЅІь ЃЂЃϿϴ϶ЊϹ-
϶ЂϷЂ ϾϿϴЃϴЁϴ ϶ ϵϴϾЇ Йϻ ЃЂЃϿϴ϶ЊϹЀ.

 ϛϴЀЙЁϼІϼ ЀϴЅІϼϿЂ ϶ ЁϴЅЂЅЙ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ 
ІϼЅϾЇ.

 ϦϹЉЁЙЋЁϹ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ 
ЀЂϺϹ ϶ϼϾЂЁЇ϶ϴІϼ ЅϹЄ϶ЙЅЁϴ ЅϿЇϺϵϴ.

 ϛϴЀЙЁϼІϼ ЀϴЅІϼϿЂ ϶ ЁϴЅЂЅЙ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ 
ІϼЅϾЇ.

 ϖЙϸϾЄЇІЙІь ϾЂϺЇЉ ЈЙϿьІЄЙ϶, ϶ϼІГϷЁЙІь 
ЈЙϿьІЄ, ЃЂЀϼϽІϹ ϽЂϷЂ Іϴ ϻЁЂ϶ ϶ЅІϴ϶ь-
ІϹ.

 ϖϼІГϷЁЙІь ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ 
ЀϼВЋЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ.

 ϣЄЂЀϼϽІϹ ЈЙϿьІЄ Ї ϶ЂϸЙ Й ϶ЅІϴЁЂ϶ЙІь 
Ёϴ ЀЙЅЊϹ.

 ϦϼЃ ЂϿЙК Іϴ ϾЙϿьϾЙЅІь ϸϼ϶. ϶ "ϦϹЉЁЙЋЁЙ 
ϸϴЁЙ"

 ϖЙϸϾЄЇІЙІь ЄЙϻьϵЂ϶Ї ЃЄЂϵϾЇ ЂϿЙєϻϿϼ϶-
ЁЂϷЂ ЂІ϶ЂЄЇ.

 ϥЃЇЅІЙІь ЂϿЙВ ϻ ϾЂЁІϹϽЁϹЄϴ.
 ϛϴϾЄЇІЙІь ЄЙϻьϵЂ϶Ї ЃЄЂϵϾЇ ЂϿЙєϻϿϼ϶-

ЁЂϷЂ ЂІ϶ЂЄЇ.
 ϛϴϿϼІϼ ЁЂ϶Ϲ ЀϴЅІϼϿЂ ϸЂ ЂЊЙЁϾϼ 

"MAX" Ёϴ ЀϴЅІϼϿьЁЂЀ ϵϴϾЇ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
ϣЂ϶ЙІЄГЁϼЀ ЃЇЉϼЄЊГЀ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂ ϸϴІϼ 
϶ϼϽІϼ.

ϡϹϻЁϴЋЁЙ ЇЌϾЂϸϺϹЁЁГ ϶ϼ ЀЂϺϹІϹ ϶ϼЃЄϴ-
϶ϼІϼ ЅϴЀЂЅІЙϽЁЂ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЁϴЅІЇЃЁЂ-
ϷЂ ЂϷϿГϸЇ. 
ϧ ЅЇЀЁЙ϶ЁϼЉ ϶ϼЃϴϸϾϴЉ, ϵЇϸь-ϿϴЅϾϴ, ϻ϶ϹЄ-
ІϴϽІϹЅГ ϸЂ ϾЂЀЃϹІϹЁІЁЂК ЅϿЇϺϵϼ ІϹЉЁЙЋ-
ЁЂК ЃЙϸІЄϼЀϾϼ.
� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ!
Дɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɡ ɬɟɯ-
ɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢ-
ɫɬɪɿɣ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɲɬɟɤɟɪ.
� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡϳ
Ɋɟɦɨɧɬɧɿ ɪɨɛɨɬɢ ɬɚ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɧɢɦɢ ɜɭɡɥɚɦɢ ɦɨɠɭɬь ɜɢɤɨɧɭɜɚ-
ɬɢɫь ɬɿɥьɤɢ ɜɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ 
ɫɟɪɜɿɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɧɟ ɜ Ex-ɨɛ-
ɥɚɫɬɿ.

– ϡϹЀϴє ЁϴЃЄЇϷϼ ϶ ЀϹЄϹϺЙ
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϶ϼϿϾЇ Іϴ ЄЂϻϹІϾЇ.
 ϣϹЄϹ϶ЙЄІϹ, Ћϼ ЅЃЙ϶Ѓϴϸϴє ϸϴЁϴ ЁϴЃЄЇϷϴ 

Ёϴ ЀϴЄϾЙЄЂ϶ЂЋЁЙϽ ІϴϵϿϼЋЊЙ ϻ ЁϴЃЄЇϷЂВ 
ϸϺϹЄϹϿϴ ЅІЄЇЀЇ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄІϹ ЀϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ϾϴϵϹϿь Ёϴ Ёϴ-
Г϶ЁЙЅІь ЃЂЌϾЂϸϺϹЁь.

– Ϙ϶ϼϷЇЁ ЃϹЄϹϷЄЙ϶ЅГ
 ϖϼЀϾЁЙІь ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϸϴϽІϹ ЃЄϼЅІЄЂВ 

ЂЉЂϿЂЁЇІϼ. ϧЅЇЁьІϹ ЃЄϼЋϼЁϼ ЃЂЌϾЂϸ-
ϺϹЁЁГ. ϖ϶ЙЀϾЁϹЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ ϻЁЂ϶.

Щɨɬɢɠɧɹ ɚɛɨ ɱɟɪɟɡ 40 ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ

ɉɿɫɥɹ 50 ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ

Кɨɠɧɿ 500 ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ, ɧɟ ɪɿɞɲɟ 
ɨɞɧɨɝɨ ɪɚɡɭ ɧɚ ɪɿɤ

ɉɪɨɮɿɥɚɤɬɢɱɧɿ ɪɨɛɨɬɢ

ɉɪɨɱɢɫɬɢɬɢ ɮɿɥьɬɪ ɟɥɟɦɟɧɬɭ 
ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɚ ɭ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɦɭ ɲɥɚɧɝɨɜɿ ɦɢɸɱɨɝɨ 
ɡɚɫɨɛɭ

Зɚɦɿɧɚ ɦɚɫɬɢɥɚ

ϧІϼϿЙϻЇϽІϹ ЀϴЅІϼϿЂ ϵϹϻ ЌϾЂϸϼ ϸϿГ Ёϴ-
϶ϾЂϿϼЌЁьЂϷЂ ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϴ ϴϵЂ ϻϸϴϽІϹ ϶ 
ЃЇЁϾІ ЇІϼϿЙϻϴЊЙК.

ɉɥɚɧ ɬɟɯɨɝɥɹɞɭ

Зɧɨɲɟɧɿ ɞɟɬɚɥɿ Ƚɨɞɢɧɢ ɪɨ-
ɛɨɬɢ

ϦЄЇϵЂЃЄЂ϶Йϸ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ/
ЁϼϻьϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ

1000 h

ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ/Ёϴ-
ϷЁЙІϴϿьЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ

1000 h

ϧЍЙϿьЁВ϶ϴϿьЁϹ ϾЙϿьЊϹ/
ЂЃЂЄЁϹ ϾЙϿьЊϹ ЃϹЄϹЃЇЅϾЁЂ-
ϷЂ ϾϿϴЃϴЁϴ

1000 h

ϣЙϸЌϼЃЁϼϾ ЉϼІϴЁЁГ ЀϹ-
ЉϴЁЙϻЀЇ ЁϴЅЂЅϴ

2000 h

ϣЂ϶ЂЄЂІЁϹ ϾЙϿьЊϹ ϻ ЀϴЅϿГ-
ЁϼЀ ЇЍЙϿьЁϹЁЁГЀ, ЅϴϿьЁϼϾ

2000 h

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɩɪɚɰɸє
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– ϡϹ϶ЙЄЁϴ ЈЂЄЅЇЁϾϴ
 ϣϹЄϹ϶ЙЄьІϹ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ Ёϴ ϾЂЄϹϾ-

ІЁЙЅІь ЄЂϻЀЙЄЇ (ϸϼ϶. "ϦϹЉЁЙЋЁЙ ϸϴЁЙ").
– ϣЂ϶ЙІЄГ ϶ ЅϼЅІϹЀЙ
ϖϼϸϴϿЙІь ЃЂ϶ЙІЄГ ϻ ЁϴЅЂЅϴ:
 ϖЙϸ’єϸЁϴϽІϹ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ. ϖ϶ЙЀϾЁЙІь 

ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϸϴϽІϹ ϽЂЀЇ ЃЂЃЄϴЊВ϶ϴІϼ, 
ϸЂϾϼ ϶Ђϸϴ ЁϹ ϵЇϸϹ ϶ϼЉЂϸϼІϼ ϻ ϶ϼЉϿЂЃ-
ЁЂϷЂ ЅЂЃϿϴ ϵϹϻ ϵЇϿьϵϴЌЂϾ. ϖϼЀϾЁЙІь 
ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϻЁЂ϶ ЃЄϼєϸЁϴϽІϹ ЄЂϻЃϼ-
ϿВ϶ϴЋ.

– ϨЂЄЅЇЁϾϴ ϻϴϵϼІϴ/϶ϼЀϼІϴ
 ϣЄЂЀϼϽІϹ/ϻϴЀЙЁЙІь ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋЙ.
– ϛϴЅЀЙІϼ϶ЅГ ЈЙϿьІЄ ϹϿϹЀϹЁІЇ ЃЙϸϾϿВ-

ЋϹЁЁГ ЃЂϸϴЋЙ ϶Ђϸϼ
 ϣЄЂЋϼЍϴϽІϹ ЈЙϿьІЄ ϶ ЀЙЅЊЙ ЃЂϸϴЋЙ ϶Ђϸϼ.
– КЙϿьϾЙЅІь ϶Ђϸϼ, ЍЂ ЃЂϸϴєІьЅГ, ϻϴЁϴϸ-

ІЂ ЁϼϻьϾϴ
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ Ђ'ϵєЀ ЃЂϸϴЋЙ ϶Ђϸϼ (ϸϼ϶. 

ЄЂϻϸЙϿ "ϦϹЉЁЙЋЁЙ ϸϴЁЙ").
– Ϛϼ϶ϼϿьЁЙ ϿЙЁЙК ЁϴЅЂЅϴ ЁϹϷϹЄЀϹІϼЋЁЙ 

ϴϵЂ ϻϴЅЀЙЋϹЁЙ
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЙЅІь ϴϵЂ ϻϴЅЀЙ-

ЋϹЁЙЅІь ЇЅЙЉ ϵϹϻ ϶ϼЁГІϾЇ Ϻϼ϶ϼϿьЁϼЉ 
ϿЙЁЙϽ ЁϴЅЂЅϴ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ.

 3 ϾЄϴЃϿЙ ϶Ђϸϼ ϻϴ Љ϶. є ϸЂЃЇЅІϼЀϼЀϼ Іϴ 
ЀЂϺЇІь ϶ϼЉЂϸϼІϼ Ёϴ ϻЂ϶ЁЙЌЁВ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁВ ЃЄϼЅІЄЂВ. ϣЄϼ ϵЙϿьЌЙϽ ЁϹϷϹЄЀϹ-
ІϼЋЁЂЅІЙ ϶ϼϾϿϼϾϴϽІϹ ЅϿЇϺϵЇ ІϹЉЁЙЋЁЂК 
ЃЙϸІЄϼЀϾϼ.

– Ϛϼ϶ϼϿьЁЙ ϿЙЁЙК ЁϴЅЂЅϴ ЁϹϷϹЄЀϹІϼЋЁЙ 
ϴϵЂ ϻϴЅЀЙЋϹЁЙ

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЙЅІь ϴϵЂ ϻϴЅЀЙ-
ЋϹЁЙЅІь ЇЅЙЉ ϵϹϻ ϶ϼЁГІϾЇ Ϻϼ϶ϼϿьЁϼЉ 
ϿЙЁЙϽ ЁϴЅЂЅϴ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ ІϼЅϾЇ.

– ϣЂ϶ЙІЄГ ϶ ЅϼЅІϹЀЙ
ϖϼϸϴϿЙІь ЃЂ϶ЙІЄГ ϻ ЁϴЅЂЅϴ:
 ϖЙϸ’єϸЁϴϽІϹ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ. ϖ϶ЙЀϾЁЙІь 

ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϸϴϽІϹ ϽЂЀЇ ЃЂЃЄϴЊВ϶ϴІϼ, 
ϸЂϾϼ ϶Ђϸϴ ЁϹ ϵЇϸϹ ϶ϼЉЂϸϼІϼ ϻ ϶ϼЉϿЂЃ-
ЁЂϷЂ ЅЂЃϿϴ ϵϹϻ ϵЇϿьϵϴЌЂϾ. ϖϼЀϾЁЙІь 
ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϻЁЂ϶ ЃЄϼєϸЁϴϽІϹ ЄЂϻЃϼ-
ϿВ϶ϴЋ.

– КЙϿьϾЙЅІь ϶Ђϸϼ, ЍЂ ЃЂϸϴєІьЅГ, ϻϴЁϴϸ-
ІЂ ЁϼϻьϾϴ

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ Ђ'ϵєЀ ЃЂϸϴЋЙ ϶Ђϸϼ (ϸϼ϶. 
ЄЂϻϸЙϿ "ϦϹЉЁЙЋЁЙ ϸϴЁЙ").

– ϖЅІϴЁЂ϶ϿϹЁϴ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁϴ ЈЂЄЅЇЁϾϴ.
 ϛϴЀЙЁϼІϼ ϶ϼЅЂϾЂЁϴЃЙЄЁЇ ЁϴЅϴϸϾЇ Ёϴ 

ЁϼϻьϾЂЁϴЃЙЄЁЇ ЁϴЅϴϸϾЇ.
– ϛϴϵЄЇϸЁϹЁЂ ЈЙϿьІЄ Ёϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿь-

ЁЂЀЇ ЌϿϴЁϷЇ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ.
 ϢЋϼЅІϼІϼ ЈЙϿьІЄ.
– ϛ϶ЂЄЂІЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ ϻϴϿϼЃϴє
 ϛЁЙЀЙІь ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ЀϼВЋЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ Й 

ϻ϶ЙϿьЁЙІь ϻ϶ЂЄЂІЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ ϻϴ ϸЂЃЂ-
ЀЂϷЂВ ІЇЃЂϷЂ ЃЄϹϸЀϹІϴ.

– ϣЂЄЂϺЁЙϽ ϵϴϾ ϸϿГ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ.
 ϛϴЃЂ϶ЁϼІϼ/ϻϴЀЙЁϼІϼ ϵϴϾ ϸϿГ ЀϼϽЁЂϷЂ 

ϻϴЅЂϵЇ.

– ϧ ϾЂϺЁЙϽ ϾЄϴКЁЙ ϸЙВІь ЇЀЂ϶ϼ ϷϴЄϴЁІЙК, 
϶ϼϸϴЁЙ ЁϴЌϼЀϼ ϾЂЀЃϹІϹЁІЁϼЀϼ ІЂ϶ϴ-
ЄϼЅІ϶ϴЀϼ ϻЙ ϻϵЇІЇ. ϠЂϺϿϼ϶Й ЁϹЅЃЄϴ϶-
ЁЂЅІЙ ЃЄϼϿϴϸЇ ЃЄЂІГϷЂЀ ϷϴЄϴЁІЙϽЁЂϷЂ 
ЅІЄЂϾЇ Ѐϼ ЇЅЇ϶ϴєЀЂ ϵϹϻϾЂЌІЂ϶ЁЂ, 
ГϾЍЂ ЃЄϼЋϼЁϴ ЃЂϿГϷϴє ϶ ϸϹЈϹϾІϴЉ 
ЀϴІϹЄЙϴϿЙ϶ ϴϵЂ ЃЂЀϼϿϾϴЉ ЃЄϼ ϶ϼϷЂ-
ІЂ϶ϿϹЁЁЙ.

– ϗϴЄϴЁІЙГ ЁϴϵЇ϶ϴє ЋϼЁЁЂЅІЙ ϿϼЌϹ ϶ 
ІЂЀЇ ϶ϼЃϴϸϾЇ, ГϾЍЂ ІЂЄϷЂ϶ϹϿьЁЂВ 
ЂЄϷϴЁЙϻϴЊЙєВ, ЍЂ ЃЄЂϸϴϿϴ ЃЄϼϿϴϸ, 
ЃЂ϶ЁЙЅІВ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁϴ ЄϹєЅІЄϴЊЙϽЁϴ 
ϾϴЄІϴ, ЍЂ ϸЂϸϴєІьЅГ, Ёϴ ГϾЙϽ є ЃϹЋϴІ-
Ͼϴ Й ЃЙϸЃϼЅ, Й ϶ϼ ϶ЙϸЃЄϴ϶ϼϿϼ КК ϶ ЇЃЂ϶ЁЂ-
϶ϴϺϹЁЇ ЂЄϷϴЁЙϻϴЊЙВ ϻϵЇІЇ ϶ ϸϴЁЙϽ 
ϾЄϴКЁЙ.

– ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ ϶ϼЁϼϾЁϹЁЁГ ЃЄϹІϹЁϻЙϽ ЃЄЂ-
ІГϷЂЀ ϷϴЄϴЁІЙϽЁЂϷЂ ЃϹЄЙЂϸЇ, ЃЄЂЉϴЁЁГ 
ϻ϶ϹЄІϴІϼЅГ, ЀϴВЋϼ ЃЄϼ ЅЂϵЙ ЂϵϿϴϸ-
ЁϴЁЁГ Й ЋϹϾ ЃЄЂ ЃЂϾЇЃϾЇ, Ї ІЂЄϷЂ϶ϹϿь-
ЁЇ ЂЄϷϴЁЙϻϴЊЙВ, ГϾϴ ЃЄЂϸϴϿϴ ϶ϴЀ ЃЄϼ-
Ͽϴϸ ϴϵЂ ϶ ЁϴϽϵϿϼϺЋЇ ϶ЃЂ϶ЁЂ϶ϴϺϹЁЇ 
ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ЙЅЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ.

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɭɬɜɨɪɸє ɬɢɫɤɭ

ɇɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɚ ɧɚɫɨɫɭ ɜɢɨɤɨɝɨ 
ɬɢɫɤɭ

ɇɚɫɨɫ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɫɬɭɤɚє

ɇɟɪɿɜɧɨɦɿɪɧɢɣ ɫɬɪɭɦɿɧь ɜɨɞɢ

ɉɪɢɥɚɞ ɧɟ ɜɫɦɨɤɬɭє ɦɢɸɱɢɣ ɡɚɫɿɛ

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ
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ϥϿЙϸ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ϿϼЌϹ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЙ 
ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋЙ Іϴ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЙ ϻϴЃϴЅЁЙ ϸϹ-
ІϴϿЙ, ІЂЀЇ ЍЂ ЅϴЀϹ ϶ЂЁϼ ϷϴЄϴЁІЇВІь ϵϹϻ-
ЃϹЋЁЇ Іϴ ϵϹϻЃϹЄϹϵЙϽЁЇ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙВ 
ЃЄϼϿϴϸЇ.
ІЁЈЂЄЀϴЊЙГ ЍЂϸЂ ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋϼЉ Іϴ ϻϴ-
ЃϴЅЁϼЉ ϸϹІϴϿϹϽ ЀЙЅІϼІьЅГ Ёϴ ЅϴϽІЙ 
www.kaercher.com.

ϪϼЀ Ѐϼ ЃЂ϶ЙϸЂЀϿГєЀЂ, ЍЂ ЁϼϺЋϹ ϻϴϻЁϴ-
ЋϹЁϴ ЀϴЌϼЁϴ Ёϴ ЂЅЁЂ϶Й Ѕ϶ЂєК ϾЂЁЅІЄЇϾЊЙК 
Іϴ ϾЂЁЅІЄЇϾІϼ϶ЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЁϴЁЁГ, ϴ ІϴϾЂϺ Ї 
϶ϼЃЇЍϹЁЂК Ї ЃЄЂϸϴϺ ЀЂϸϹϿЙ, ϶ЙϸЃЂ϶Йϸϴє 
ЅЃϹЊЙϴϿьЁϼЀ ЂЅЁЂ϶ЁϼЀ ϶ϼЀЂϷϴЀ ЍЂϸЂ 
ϵϹϻЃϹϾϼ Іϴ ϻϴЉϼЅІЇ ϻϸЂЄЂ϶'Г ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿϹ-
ЁϼЉ ЁϼϺЋϹ ϸϼЄϹϾІϼ϶ Єϥ. ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϹЇϻ-
ϷЂϸϺϹЁЂК ϻ ЁϴЀϼ ϻЀЙЁϼ ЀϴЌϼЁϼ ЊГ ϻϴГ϶ϴ 
϶ІЄϴЋϴє Ѕ϶ЂВ ЅϼϿЇ.

ϦЙ, ЉІЂ ЃЙϸЃϼЅϴϿϼЅГ ϸЙВІь ϻϴ ϻϴЃϼІЂЀ Іϴ 
ϸЂЄЇЋϹЁЁГЀ ϾϹЄЙ϶ЁϼЊІ϶ϴ.

 ЇЃЂ϶ЁЂ϶ϴϺϹЁϼϽ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊЙК:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.: +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ

Зɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь 
Єɜɪɨɩɟɣɫьɤɨɝɨ 
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ϢЋϼЍЇ϶ϴЋ ϶ϼЅЂϾЂϷЂ 
ІϼЅϾЇ

Ɍɢɩ: 1.353-xxx
Ɍɢɩ: HD 10/16 Cage Ex

ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɚ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚ Єɋ
2000/14/Єϥ
2006/42/Єϥ (+2009/127/Єϥ)
2014/30/EU
2014/34/EU
ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ ɧɨɪɦɢ
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–11: 2000
Зɝɿɞɧɨ:
TRGS 727
DGUV 113-001

Зɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɧɢɣ ɦɟɬɨɞ ɨɰɿɧɤɢ ɜɿɞɩɨ-
ɜɿɞɧɨɫɬɿ
2000/14/Єϥ: ϘЂЃЂ϶ЁϹЁЁГ V
Ɋɿɜɟɧь ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ dB(A)
ϖϼЀЙЄГЁϼϽ: 85
ϗϴЄϴЁІЂ϶ϴЁϼϽ: 87
ɇɨɦɟɪ ɜɿɞɩɨɜɿɞɚɥьɧɨɝɨ ɩɪɟɞɫɬɚɜ-
ɧɢɰɬɜɚ
0123
TÜV Product Service GmbH 
Gottlieb Daimler- Str. 7 
70794  Filderstadt
Ɇɚɪɤɭɜɚɧɧɹ

II 2 G c IIB T3 +5°C<Ta<+40°C

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
Ɍɢɩ HD 10/16-4 

Cage Ex
ɉɨɞɚɱɚ ɫɬɪɭɦɭ
ЁϴЃЄЇϷϴ V 400
ϦϼЃ ЅІЄЇЀЇ -- 3~
ϫϴЅІЂІϴ Hz 50
ϛϴϷϴϿьЁϴ ЃЂІЇϺЁЙЅІь kW 5,5
ϛϴЉϼЅІ ЀϹЄϹϺЙ (ЙЁϹЄЊЙϽЁϼϽ) A 16
ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁϼϽ ϸЂЃЇЅІϼЀϼϽ ЂЃЙЄ ЀϹЄϹϺЙ Ω (0,086+j0,054)
ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɢ
ϦϼЅϾ, ЍЂ ЃЂϸϴєІьЅГ (ЀϴϾЅ.) MPa (bar) 1 (10)
ϤЂϵЂЋϴ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ, ЀϴϾЅ. °C 50
ϤЂϵЂЋϴ ϾЙϿьϾЙЅІь, ЀЙЁ. Ͽ/Љ϶ (Ͽ/ϷЂϸ) 16,7 (1000)
ϘЂ϶ϺϼЁϴ ЌϿϴЁϷЇ (ЀЙЁ.) m 7,5
ϘЙϴЀϹІЄ ЌϿϴЁϷЇ (ЀЙЁ.) ϸВϽЀЙ϶ 3/4
Ɋɨɛɨɱɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ϤЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ ϶Ђϸϼ (ϻЙ ЅІϴЁϸϴЄІЁЂВ ЈЂЄЅЇЁϾЂВ) MPa (bar) 16 (160)
ϠϴϾЅ. ЄЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ (ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ) MPa (bar) 22,0 (220)
Ϣϵ’єЀ ЃЂϸϴЋЙ Ͽ/Љ϶ (Ͽ/ϷЂϸ) 16,7 (1000)
ϤЂϻЀЙЄ ЅІϴЁϸϴЄІЁЂК ЈЂЄЅЇЁϾϼ -- 60
ϤϹϴϾІϼ϶Ёϴ ЅϼϿϴ ЄЇЋЁЂϷЂ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϴ N 35
Зɧɚɱɟɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ ɡɝɿɞɧɨ EN 60335-2-79
ϤЙ϶ϹЁь ЌЇЀЇ
ϤЙ϶ϹЁь ЌЇЀЇ LpA dB(A) 71
ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ KpA dB(A) 2
ϤЙ϶ϹЁь ЃЂІЇϺЁЂЅІЙ ЌЇЀЇ LWA + ЁϹϵϹϻЃϹϾϴ KWA dB(A) 87
ϛЁϴЋϹЁЁГ ϶ЙϵЄϴЊЙК ЄЇϾϴ-ЃϿϹЋϹ
ϤЇЋЁϼϽ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ m/s2 <2,5
ϖϼЉϿЂЃЁϹ ЅЂЃϿЂ m/s2 <2,5
ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ K m/s2 1
Ɋɨɛɨɱɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ
КЙϿьϾЙЅІь ЂϿЙК - ЁϴЅЂЅ l 2
ϦϼЃ ЂϿЙК - ЁϴЅЂЅ -- Hypoid SAE 90 

(6.288-016.0)
Ɋɨɡɦɿɪɢ ɬɚ ɜɚɝɚ
ϘЂ϶ϺϼЁϴ mm 980
ϬϼЄϼЁϴ mm 720
ϖϼЅЂІϴ mm 1100
ϦϼЃЂ϶ϴ ЄЂϵЂЋϴ ϶ϴϷϴ kg 114
Ɋɿɡɧɟ
ϦϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁьЂϷЂ ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϴ °C +5...+40
ϥІЇЃЙЁь ϻϴЉϼЅІЇ ϶Йϸ ϻϴЃϴϿϹЁЁГ Ex II 2 G c IIB T3 

+5°C<Ta<+40°C
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ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ
Ɍɢɩ ɩɪɢɫɬɪɨɸ: Зɚɜɨɞɫьɤɢɣ №: ɍɜɟɞɟɧɨ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ:

ϘϴІϴ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ЃϹЄϹ϶ЙЄϾϼ:
ϤϹϻЇϿьІϴІ:

ϣЙϸЃϼЅ

ϘϴІϴ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ЃϹЄϹ϶ЙЄϾϼ:
ϤϹϻЇϿьІϴІ:

ϣЙϸЃϼЅ

ϘϴІϴ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ЃϹЄϹ϶ЙЄϾϼ:
ϤϹϻЇϿьІϴІ:

ϣЙϸЃϼЅ

ϘϴІϴ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ЃϹЄϹ϶ЙЄϾϼ:
ϤϹϻЇϿьІϴІ:

ϣЙϸЃϼЅ

ϘϴІϴ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ЃϹЄϹ϶ЙЄϾϼ:
ϤϹϻЇϿьІϴІ:

ϣЙϸЃϼЅ
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Ч̛ст̌я ко̥п̛̦̌я 
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